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1 Vorwort
Verehrte Kundin, lieber Kunde,

vielen Dank, dass Sie sich fiir ein Qualitatser-
zeugnis der Firma STIHL entschieden haben.

Dieses Produkt wurde mit modermnen Fertigungs-
verfahren und umfangreichen Qualitétssiche-
rungsmaRnahmen hergestellt. Wir sind bemiiht
alles zu tun, damit Sie mit diesem Gerét zufrie-
den sind und problemlos damit arbeiten kénnen.

Wenn Sie Fragen zu lhrem Gerat haben, wen-
den Sie sich bitte an lhren Handler oder direkt an
unsere Vertriebsgesellschaft.

e B

Dr. Nikolas Stihl

2 Zudieser Gebrauchsanlei-
tung
2.1 Bildsymbole

Séamtliche Bildsymbole, die auf dem Gerat ange-
bracht sind, sind in dieser Gebrauchsanleitung
erklart.

2.2 Kennzeichnung von Textab-

schnitten

Warnung vor Unfall- und Verletzungsgefahr fir
Personen sowie vor schwerwiegenden Sach-
schéaden.

HINWEIS

Warnung vor Beschadigung des Gerates oder
einzelner Bauteile.

23 Technische Weiterentwicklung

STIHL arbeitet standig an der Weiterentwicklung
samtlicher Maschinen und Gerate; Anderungen
des Lieferumfanges in Form, Technik und Aus-
stattung miissen wir uns deshalb vorbehalten.

Aus Angaben und Abbildungen dieser
Gebrauchsanleitung kénnen deshalb keine
Anspriiche abgeleitet werden.

3 Sicherheitshinweise und

Arbeitstechnik

g Besondere Sicherheits-mafinahmen

sind beim Arbeiten mit diesem Motor-
gerat notig, weil die Schneidmesser
sehr scharf sind und weil mit elektri-
schem Strom gearbeitet wird.

Die gesamte Gebrauchsanleitung vor
der ersten Inbetriebnahme aufmerk-
sam lesen und fur spateren Gebrauch
sicher aufbewahren. Nichtbeachten
der Gebrauchsanleitung kann lebens-
gefahrlich sein.

Landerbezogene Sicherheitsvorschriften, z. B.
von Berufsgenossenschaften, Sozialkassen,
Behdrden fur Arbeitsschutz und anderen beach-
ten.

Wer zum ersten Mal mit dem Motorgerat arbeitet:
Vom Verkaufer oder von einem anderen Fach-
kundigen erklaren lassen, wie man damit sicher
umgeht — oder an einem Fachlehrgang teilneh-
men.

Minderjahrige dirfen nicht mit dem Motorgerat
arbeiten — ausgenommen Jugendliche Uber 16
Jahre, die unter Aufsicht ausgebildet werden.

Kinder, Tiere und Zuschauer fernhalten.

Wird das Motorgerat nicht benutzt, ist es so
abzustellen, dass niemand gefahrdet wird.
Motorgerat vor unbefugtem Zugriff sichern.

0458-279-9801-A
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3 Sicherheitshinweise und Arbeitstechnik

Der Benutzer ist verantwortlich fiir Unfélle oder
Gefahren, die gegeniiber anderen Personen
oder deren Eigentum auftreten.

Motorgerat nur an Personen weitergeben oder
ausleihen, die mit diesem Modell und seiner
Handhabung vertraut sind — stets die Gebrauchs-
anleitung mitgeben.

Personen, die aufgrund eingeschrankter physi-
scher, sensorischer oder geistiger Fahigkeit nicht
in der Lage sind, das Geréat sicher zu bedienen,
dirfen nur unter Aufsicht oder nach Anweisung
durch eine verantwortliche Person damit arbei-
ten.

Der Einsatz Schall emittierender Motorgerate
kann durch nationale wie auch értliche, lokale
Vorschriften zeitlich begrenzt sein.

Wer mit dem Motorgerat arbeitet, muss ausge-
ruht, gesund und in guter Verfassung sein.

Wer sich aus gesundheitlichen Griinden nicht
anstrengen darf, sollte seinen Arzt fragen, ob die
Arbeit mit einem Motorgerat moglich ist.

Nach der Einnahme von Alkohol, Medikamenten,
die das Reaktionsvermdgen beeintrachtigen oder
Drogen darf nicht mit dem Motorgerat gearbeitet

werden.

Motorgerat nur zum Schneiden von Hecken,
Strauchern, Blschen, Gestriipp und dergleichen
verwenden.

Der Einsatz des Motorgerats fur andere Zwecke
ist nicht zulassig und kann zu Unféllen oder
Schaden am Motorgerat fihren.

Vor allen Arbeiten am Gerat — Netzstecker aus
der Steckdose ziehen — Unfallgefahr!

Netzstecker nicht durch Ziehen an der
Anschlussleitung aus der Steckdose ziehen, son-
dern immer am Netzstecker anfassen.

Ungeeignete Verlangerungsleitungen kénnen
gefahrlich sein.

Bei Verlangerungsleitungen miissen die Mindest-
querschnitte der einzelnen Leitungen beachtet
werden (siehe "Gerat elektrisch anschlieen").

Stecker und Kupplung der Verlangerungsleitung
mussen wasserdicht sein oder so verlegt wer-
den, dass sie nicht mit Wasser in Berlhrung
kommen kénnen.

Nur solche Schneidmesser oder Zubehdre
anbauen, die von STIHL fiir dieses Motorgerat
zugelassen sind oder technisch gleichartige
Teile. Bei Fragen dazu an einen Fachhandler

0458-279-9801-A
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wenden. Nur hochwertige Werkzeuge oder
Zubehore verwenden. Ansonsten kann die
Gefahr von Unfallen oder Schaden am Motorge-
rat bestehen.

STIHL empfiehlt STIHL Original- Werkzeuge und
Zubehor zu verwenden. Diese sind in ihren
Eigenschaften optimal auf das Produkt und die
Anforderungen des Benutzers abgestimmt.

Keine Anderungen am Gerat vornehmen — die
Sicherheit kann dadurch gefahrdet werden. Fur
Personen- und Sachschéden, die bei der Ver-
wendung nicht zugelassener Anbaugerate auf-
treten, schlieRt STIHL jede Haftung aus.

Zur Reinigung des Gerétes keine Hochdruckrei-
niger verwenden. Der harte Wasserstrahl kann
Teile des Gerates beschadigen.

Gerat nicht mit Wasser abspritzen.

3.1 Bekleidung und Ausriistung

VorschriftsmaRige Bekleidung und Ausriistung
tragen.
Die Kleidung muss zweckmaRig sein
und darf nicht behindern. Eng anlie-
gende Kleidung — Kombianzug, kein
Arbeitsmantel.

Keine Kleidung tragen, die sich in Holz, Gestriipp
oder sich bewegenden Teilen des Gerates ver-
fangen kann. Auch keinen Schal, keine Krawatte
und keinen Schmuck. Lange Haare so zusam-
menbinden und so sichern, dass sie sich ober-
halb der Schultern befinden.

Feste Schuhe mit griffiger, rutschfes-
ter Sohle tragen.

3.1.1 Schutzbrille, Schallschutz

A WARNUNG
Um die Gefahr von Augenverletzun-
‘;@) gen zu reduzieren enganliegende
Schutzbrille nach Norm EN 166 tra-
gen. Auf richtigen Sitz der Schutz-
brille achten.

—/

"Personlichen" Schallschutz tragen - z. B.
Gehorschutzkapseln.

Robuste Arbeitshandschuhe aus
widerstandsfahigem Material tragen
(z. B. Leder).

STIHL bietet ein umfangreiches Programm an
personlicher Schutzausstattung an.
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3.2 Motorgerét transportieren

Immer Motorgerat ausschalten und Netzstecker
des Gerates ziehen — Messerschutz anbringen
auch beim Transport Uber kurze Strecken.

VNN

279BA016 KN

Motorgerat am Griff tragen — Schneidmesser
nach hinten.

In Fahrzeugen: Motorgerat gegen Umkippen und
Beschadigung sichern.

3.3 Vor dem Arbeiten

Motorgerat auf betriebssicheren Zustand Uber-
prifen — entsprechende Kapitel in der
Gebrauchsanleitung beachten:

— Spannung und Frequenz des Gerates (siehe
Typenschild) miissen mit Spannung und Fre-
quenz des Netzes Uibereinstimmen

— Anschlussleitung, Netzstecker und Verlange-
rungsleitung auf Beschadigungen priifen.
Beschadigte Leitungen, Kupplungen und Ste-
cker oder den Vorschriften nicht entspre-
chende Anschlussleitungen diirfen nicht ver-
wendet werden

— Steckdosen von Verlangerungsleitungen mis-
sen spritzwassergeschitzt sein

— Anschlussleitung so verlegen und kennzeich-
nen, dass sie nicht beschadigt und niemand
gefahrdet werden kann — Stolpergefahr ver-
meiden

— Schalthebelsperre, Schalthebel, Schaltblgel
und Zusatzschalter mussen leichtgangig sein
— Schalthebelsperre, Schalthebel, Schaltblgel

3 Sicherheitshinweise und Arbeitstechnik

und Zusatzschalter missen nach Loslassen in
die Ausgangsposition zurlickgehen

— Schneidmesser in einwandfreiem Zustand
(sauber, leichtgangig und nicht verformt), fes-
ter Sitz, korrekte Montage, nachgescharft und
mit dem STIHL Harzléser (Schmiermittel) gut
eingespriht

— Schnittschutz (falls vorhanden) auf Beschadi-
gung prifen

— keine Anderung an den Bedienungs- und
Sicherheitseinrichtungen vornehmen

— Handgriffe missen sauber und trocken, frei
von Ol und Schmutz sein — wichtig zur siche-
ren Fihrung des Motorgerates

Das Motorgerat darf nur in betriebssicherem
Zustand betrieben werden — Unfallgefahr!

Stromschlaggefahr vermindern durch:

— elektrischer Anschluss nur an einer vor-
schriftsmaRig installierten Steckdose

— verwendete Verlangerungsleitung den Vor-
schriften fiir den jeweiligen Anwendungsfall
entsprechend

— Isolierung von Anschluss- und Verlangerungs-
leitung, Stecker und Kupplung in einwandf-
reiem Zustand

34 Gerat halten und fiihren

Motorgerat immer mit beiden Handen an den
Griffen festhalten. Handgriffe mit den Daumen
fest umfassen.

34.1 Rechtshénder

279BA017 KN

Rechte Hand am Bedienungsgriff und linke Hand
am Bugelgriff.

0458-279-9801-A



3 Sicherheitshinweise und Arbeitstechnik

3.4.2 Linkshander

279BA018 KN

Linke Hand am Bedienungsgriff und rechte Hand
am Bigelgriff.

Sicheren Stand einnehmen und Motorgerat so
fihren, dass die Schneidmesser immer vom Kor-
per abgewandt sind.

3.5 Wahrend der Arbeit

Bei drohender Gefahr bzw. im Notfall sofort
Geréat ausschalten — Schalthebel oder Schaltbl-
gel bzw. Schalthebel oder Zusatzschalter loslas-
sen.

Sicherstellen, dass sich keine weiteren Personen
im Arbeitsbereich befinden.

Schneidmesser beobachten — keine Bereiche der
Hecke schneiden, die nicht eingesehen werden
kénnen.

AuRerste Vorsicht beim Schneiden von hohen
Hecken, es kdnnte sich jemand dahinter befin-
den — vorher nachschauen.

% Nicht bei Regen und auch nicht in

nasser oder sehr feuchter Umgebung
mit dem Motorgerat arbeiten — der
Antriebsmotor ist nicht wasserge-
schitzt — Stromschlag- und Kurz-
schlussgefahr!

Gerat nicht im Regen stehen lassen.

Das Gerat ist mit einem System zum schnellen
Stoppen der Messer ausgestattet — die Schneid-
messer kommen unmittelbar zum Stehen, wenn
der Schalthebel oder Schaltbligel bzw. der
Schalthebel oder Zusatzschalter losgelassen
wird.

Diese Funktion regelmaRig, in kurzen Abstanden
kontrollieren. Gerat nicht betreiben, wenn
Schneidmesser nachlaufen — Verletzungsgefahr!
Fachhandler aufsuchen.

Vorsicht bei Glatte, Nasse, Schnee, an Abhan-
gen, auf unebenem Gelande etc. — Rutschge-
fahr!

0458-279-9801-A
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Herabgefallene Zweige, Gestriipp und Schnittgut
wegraumen.

Auf Hindernisse achten: Baumstimpfe, Wurzeln
— Stolpergefahr!

3.51 Bei Arbeiten in der Hohe:

— immer Hubarbeitsbiihne benutzen

— niemals auf einer Leiter oder im Baum ste-
hend arbeiten

— niemals an instabilen Standorten arbeiten

Bei angelegtem Gehdrschutz ist erhdhte Acht-
samkeit und Umsicht erforderlich — das Wahr-
nehmen von Gefahr ankiindigenden Gerauschen
(Schreie, Signaltdne u. a.) ist eingeschrankt.

Rechtzeitig Arbeitspausen einlegen, um Mudig-
keit und Erschépfung vorzubeugen — Unfallge-
fahr!

Ruhig und uberlegt arbeiten — nur bei guten
Licht- und Sichtverhéltnissen. Umsichtig arbei-
ten, andere nicht gefahrden.

Das Getriebe wird wahrend des Betriebes heil3.
Getriebegehause nicht beriihren — Verbren-
nungsgefahr!

Falls das Motorgerat nicht bestimmungsgemager
Beanspruchung (z. B. Gewalteinwirkung durch
Schlag oder Sturz) ausgesetzt wurde, unbedingt
vor weiterem Betrieb auf betriebssicheren
Zustand prifen — siehe auch "Vor dem Arbeiten".
Insbesondere die Funktionstiichtigkeit der
Sicherheitseinrichtungen priifen. Motorgeréate,
die nicht mehr betriebssicher sind, auf keinen
Fall weiter benutzen. Im Zweifelsfall Fachhandler
aufsuchen.

Hecke und Arbeitsbereich priifen, damit die

Schneidmesser nicht beschadigt werden:

— Steine, Metallteile und feste Gegenstande ent-
fernen

— keinen Sand und keine Steine zwischen die
Schneidmesser gelangen lassen z. B. beim
Arbeiten in der Nahe des Bodens

— bei Hecken mit Drahtzaunen Draht nicht mit
dem Schneidmesser beriihren

Kontakt mit Strom fihrenden Leitungen vermei-
den — keine elektrischen Leitungen durchtrennen
— Stromschlaggefahr!
Bei laufendem Motor Schneidmesser
nicht bertihren. Werden die Schneid-
messer durch einen Gegenstand blo-
ckiert, sofort Motor abstellen und
Netzstecker ziehen — dann erst den

Gegenstand beseitigen — Verlet-
zungsgefahr!
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Bei stark staubigen oder verschmutzten Hecken,
Schneidmesser mit STIHL Harzldser einspriihen
— nach Bedarf. Dadurch werden die Reibung der
Messer, die Aggression der Pflanzensafte und
die Ablagerung von Schmutzteilchen erheblich
gemindert.

Wahrend des Arbeitens aufgewirbelte Staube
kénnen Gesundheit gefédhrdend sein. Bei Staub-
entwicklung Staubschutzmaske tragen.

Bei Beschadigung der Anschlusslei-
tung sofort den Netzstecker ziehen —
Lebensgefahr durch Stromschlag!

—
[GIE kN
Netzstecker nicht durch Ziehen an der

Anschlussleitung aus der Steckdose ziehen, son-
dern immer am Netzstecker anfassen.

Anschlussleitung nicht durch Uberfahren, Quet-
schen, Zerren usw. beschadigen.

Anschluss- und Verlangerungsleitung sachge-

maf verlegen:

— nicht an Kanten, spitzen oder scharfen Gegen-
standen scheuern lassen

— nicht durch Turritzen oder Fensterspalten
quetschen

— bei verschlungenen Leitungen — Netzstecker
ziehen und Kabel entwirren

— Berlihrung mit dem Schneidwerkzeug unbe-
dingt vermeiden

— Kabeltrommeln immer ganz abwickeln, um
Brandgefahr durch Uberhitzung zu vermeiden

Vor dem Verlassen des Gerates: Motorgerat
ausschalten — Netzstecker ziehen.

Schneidmesser regelmaRig, in kurzen Abstéan-
den und bei spurbaren Veranderungen sofort
Uberprifen:

— Motorgerat ausschalten, abwarten, bis
Schneidmesser still stehen, Netzstecker zie-
hen

— Zustand und festen Sitz Uberprifen, auf
Anrisse achten

— Schéarfzustand beachten

Zum Auswechseln der Schneidmesser Motorge-
raét ausschalten und Netzstecker ziehen. Durch
unbeabsichtigtes Anlaufen des Motors — Verlet-
zungsgefahr!

Motor immer von Gestriipp, Splittern, Blattern
und UbermaRigem Schmiermittel frei halten —
Brandgefahr!

3.6 Nach der Arbeit

Motorgerat von Staub und Schmutz reinigen —
keine Fett I6senden Mittel verwenden.

6
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Schneidmesser mit STIHL Harzléser einspriihen
— Motor nochmals kurz in Gang setzen, damit
sich das Spray gleichmaRig verteilt.

3.7 Vibrationen

Langere Benutzungsdauer des Gerates kann zu
vibrationsbedingten Durchblutungsstérungen der
Hande fuhren ("Weilkfingerkrankheit").

Eine allgemein gliltige Dauer fir die Benutzung
kann nicht festgelegt werden, weil diese von
mehreren Einflussfaktoren abhangt.

Die Benutzungsdauer wird verlangert durch:
— Schutz der Hande (warme Handschuhe)
— Pausen

Die Benutzungsdauer wird verkurzt durch:

— besondere persénliche Veranlagung zu
schlechter Durchblutung (Merkmal: haufig
kalte Finger, Kribbeln)

— niedrige AuRentemperaturen

— GroRe der Greifkrafte (festes Zugreifen behin-
dert die Durchblutung)

Bei regelmaRiger, langandauernder Benutzung
des Gerates und bei wiederholtem Auftreten ent-
sprechender Anzeichen (z. B. Fingerkribbeln)
wird eine medizinische Untersuchung empfohlen.

3.8 Wartung und Reparatur

Vor allen Arbeiten am Gerat immer Gerat aus-
schalten und Netzstecker ziehen. Durch unbeab-
sichtigtes Anlaufen des Motors — Verletzungsge-
fahr!

Motorgerat regelmafig warten. Nur Wartungsar-
beiten und Reparaturen ausfiihren, die in der
Gebrauchsanleitung beschrieben sind. Alle
anderen Arbeiten von einem Fachhandler aus-
fuhren lassen.

STIHL empfiehlt Wartungsarbeiten und Repara-
turen nur beim STIHL Fachhandler durchfihren
zu lassen. STIHL Fachhandlern werden regelma-
Rig Schulungen angeboten und technische Infor-
mationen zur Verfligung gestellt.

Nur hochwertige Ersatzteile verwenden. Ansons-
ten kann die Gefahr von Unfallen oder Schaden
am Gerat bestehen. Bei Fragen dazu an einen
Fachhandler wenden.

STIHL empfiehlt STIHL Original Ersatzteile zu
verwenden. Diese sind in ihren Eigenschaften
optimal auf das Gerat und die Anforderungen
des Benutzers abgestimmt.

0458-279-9801-A



4 Anwendung

Keine Anderungen am Motorgerét vornehmen —
die Sicherheit kann gefahrdet werden — Unfallge-
fahr!

Anschlussleitung und Netzstecker regelmaRig
auf einwandfreie Isolation und Alterung (Briichig-
keit) Gberprufen.

Elektrische Bauteile wie z. B. die Anschlusslei-
tung durfen nur von Elektro-Fachkraften instand-
gesetzt bzw. erneuert werden.

Kunststoffteile mit einem Tuch reinigen. Scharfe
Reinigungsmittel kdnnen den Kunststoff bescha-
digen.

Gerat nicht mit Wasser abspritzen.

Befestigungsschrauben an Schutzvorrichtungen
und Schneidwerkzeug auf Festsitz prufen und
bei Bedarf festziehen.

Kuhlluftschlitze im Motorgehause bei Bedarf rei-
nigen.

Gerét sicher in einem trockenen Raum aufbe-
wahren.

4  Anwendung
4.1 Schnittsaison

Fir das Schneiden von Hecken die landerspezifi-
schen bzw. kommunalen Vorschriften beachten.

Nicht wahrend den allgemein Ublichen Ruhezei-
ten schneiden.

4.2 Vorbereitung

Dicke Zweige und Aste vorab mit einer Ast-
schere oder Motorsage entfernen.

4.3 Schnittfolge

Zuerst beide Seiten der Hecke, danach die Ober-
seite schneiden.

Ist ein starkes Zurtickschneiden erforderlich,
dann stufenweise in mehreren Arbeitsgéangen
schneiden.

4.4 Drehbarer Handgriff

Zur Optimierung der Arbeitshaltung ist die
Heckenschere mit einem drehbaren Handgriff
ausgestattet, siehe "Drehbarer Handgriff".

4.5 Entsorgung

Das Schnittgut nicht in den Hausmill werfen —
Schnittgut kann kompostiert werden.

0458-279-9801-A
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46.1 Senkrechter Schnitt

279BA029 KN

Heckenschere bogenférmig von unten nach
oben flihren — absenken und weitergehen — und
die Heckenschere wieder bogenférmig nach
oben fihren.

Arbeitspositionen iber Kopf sind ermiidend und
sollten aus Grlinden der Arbeitssicherheit nur
kurzzeitig angewendet werden.
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4.6.2 Waagerechter Schnitt
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Schneidmesser in einem Winkel von 0° bis 10°
ansetzen — aber waagerecht fiihren, dabei beide
Messerseiten einsetzen.

Heckenschere sichelférmig zum Rand der Hecke
bewegen, damit die abgeschnittenen Zweige zu
Boden fallen.

279BA007 KN

Bei breiten Hecken in mehreren Arbeitsgéangen
vorgehen — eine Hand am Schaltbligel - eine
Hand am Bedienungsgriff.

5 Gerat elektrisch anschlieRen

Zur Verlangerung der Reichweite — eine Hand
am Bedienungsgriff — eine Hand am Zusatz-
schalter am Ende des Bedienungsgriffes.

5 Gerat elektrisch anschlie-
Ren

Spannung und Frequenz des Gerétes (siehe
Typenschild) muss mit Spannung und Frequenz
des Netzanschlusses ubereinstimmen.

Die Mindestabsicherung des Netzanschlusses
muss entsprechend der Vorgabe in den Techni-
schen Daten ausgefiihrt sein — siehe "Techni-
sche Daten".

Das Gerat muss an die Spannungsversorgung
Uber einen Fehlerstromschutzschalter ange-
schlossen werden, der die Stromzufuhr unter-
bricht, wenn der Differenzstrom zur Erde 30 mA
Uberschreitet.

Der Netzanschluss muss IEC 60364 sowie den
landerbezogenen Vorschriften entsprechen.

5.1 Verlangerungsleitung

Die Verlangerungsleitung muss von ihrer Bauart
her mindestens die gleichen Eigenschaften erfiil-
len wie die Anschlussleitung am Gerat. Kenn-
zeichnung zur Bauart (Typbezeichnung) an der
Anschlussleitung beachten.

Die Adern in der Leitung missen, abhangig von
Netzspannung und Leitungslénge, den aufge-
fuhrten Mindestquerschnitt haben.

Leitungslange Mindestquerschnitt
220V -240V:

bis 20 m 1,5 mm?2

20 m bis 50 m 2,5 mm?

100V -127 V:

bis 10 m AWG 14 /2,0 mm?
10 m bis 30 m AWG 12/ 3,5 mm?

0458-279-9801-A



6 Gerat einschalten

279BA005 KN

> Netzstecker (1) in die Kupplung (2) der Verléan-
gerungsleitung stecken

5.2 Zugentlastung

Die Zugentlastung schutzt die Anschlussleitung
vor Beschadigung.

279BA019 KN

> mit der Verlangerungsleitung eine Schlaufe (3)
bilden .
> Schlaufe (3) durch die Offnung (4) flhren

0458-279-9801-A

deutsch

> Schlaufe (3) Uber Haken (5) fihren und fest-
ziehen

> Netzstecker der Verlangerungsleitung in vor-
schriftsmafig installierte Steckdose stecken

6 Gerat einschalten

sicheren und festen Stand einnehmen

aufrecht stehen — Gerat entspannt halten

Schneidwerkzeug darf keine Gegenstande

und nicht den Boden berilhren

> Gerat in beide Hande nehmen — eine Hand am
Bedienungsgriff — andere Hand am Bugelgriff

yvy

279BA020 KN

> Schaltbligel (1) gegen den Blgelgriff driicken
und halten

> nacheinander Schalthebelsperre (2) und
Schalthebel (3) driicken und halten

Das Gerat besitzt eine Zweihandschaltung, d. h.
nur wenn Schaltbiigel (1) und Schalthebel (3)
betatigt sind, kann das Gerat in Betrieb genom-
men werden.

6.1 Zur Verlédngerung der Reich-
weite

N

279BA021 KN

> Gerat in beide Hande nehmen - eine Hand am
Bedienungsgriff — andere Hand am Zusatz-
schalter am Ende des Bedienungsgriffes

> Zusatzschalter (4) betatigen und halten

> nacheinander Schalthebelsperre (2) und
Schalthebel (3) driicken und halten

Das Gerat besitzt eine Zweihandschaltung, d. h.
nur wenn Zusatzschalter (4) und Schalthebel (3)
betatigt sind, kann das Gerat in Betrieb genom-
men werden.
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7  Gerat ausschalten

7 Gerat ausschalten

Die Messer sind im Stillstand teilweise vom
Schnittschutz verdeckt.

71 Weitere Hinweise

> bei langeren Pausen — Netzstecker ziehen

> wird das Gerat nicht mehr benutzt, ist es so
abzustellen, dass niemand gefahrdet wird

> Gerat vor unbefugtem Zugriff sichern

8 Drehbarer Handgriff

279BA022 KN

> Schalthebel (1) und Schaltbiigel (2) loslassen
Beim Betrieb mit verlangerter Reichweite:

279BA023 KN

> Schalthebel (1) und Zusatzschalter (3) loslas-
sen

HSE 61, 71

279BA009 KN

Die Messer sind im Stillstand vom Kamm ver-
deckt.

HSE 81

279BA024 KN

279BA025 KN

> die beiden Hebel (1) der Griffverstellung in
Pfeilrichtung betatigen und halten

> Handgriff (2) in gewlinschte Position drehen

> die beiden Hebel (1) der Griffverstellung los-
lassen und Handgriff einrasten

Ist der Schalthebel (3) betatigt, kann der Hand-
griff (2) nicht gedreht werden.

9 Gerat aufbewahren

Bei Betriebspausen ab ca. 30 Tagen

> Schneidmesser reinigen, Zustand prifen und
mit STIHL Harzléser einspriihen

> Messerschutz anbringen

> Gerat griindlich saubern, besonders die Kihl-
luftschlitze

> Gerat an einem trockenen und sicheren Ort
aufbewahren, dazu kann der Messerschutz an
der Wand montiert werden. Vor unbefugter
Benutzung (z. B. durch Kinder) schiitzen

10 Schneidmesser scharfen

Wenn die Schnittleistung nachlasst, die Messer
schlecht schneiden, Zweige haufig eingeklemmt
werden: Schneidmesser nachscharfen.

Das Nachscharfen sollte durch einen Fachhand-
ler mit einem Scharfgerat erfolgen. STIHL emp-
fiehlt den STIHL Fachhandler.

Ansonsten eine Flach-Scharffeile benutzen.
Scharffeile im vorgeschriebenen Winkel (siehe
"Technische Daten") zur Messerebene flihren.

0458-279-9801-A



11 Wartungs- und Pflegehinweise

> nur die Schneidkante scharfen — weder
stumpfe Uberstande des Schneidmessers
noch den Schnittschutz anfeilen (siehe "Wich-
tige Bauteile")

> immer zur Schneidkante feilen

> Feile darf nur im Vorwartsstrich greifen — beim
Zurlckziehen anheben

> Grat am Schneidmesser mit einem Abzieh-
stein entfernen

> nur wenig Werkstoff abtragen

deutsch

> nach dem Scharfen - Feil- oder Schleifstaub
entfernen und Schneidmesser mit STIHL
Harzlser einspriihen

HINWEIS

Nicht mit stumpfen oder beschadigten Schneid-
messern arbeiten — dies fiihrt zu starker Bean-
spruchung des Gerates und unbefriedigendem
Schnittergebnis.

11 Wartungs- und Pflegehinweise

Die Angaben beziehen sich auf normale Einsatzbedin-
gungen. Bei erschwerten Bedingungen (starker Staub-
anfall etc.) und langeren téglichen Arbeitszeiten die
angegebenen Intervalle entsprechend verkiirzen.

wdchentlich
monatlich
jahrlich

bei Stérung
bei Bedarf

vor Arbeitsbeginn
bei Beschadigung

nach Arbeitsende bzw. taglich

Komplette Maschine Sichtprifung X

x

reinigen

Zweihandschaltung Funktion kontrollieren — | X
nach Loslassen des
Schalthebels oder Schalt-
bugels bzw. des Schalt-
hebels oder Zusatzschal-
ters miissen die Messer
innerhalb kurzer Zeit zum
Stillstand kommen

Ansaug6ffnung fur Kihlluft |Sichtprifung X

reinigen X

Schneidmesser Sichtprifung X

reinigen? X

scharfen?) X

ersetzen durch Fach- X
handler?

Getriebe und Pleuel alle 50 Betriebsstunden
kontrollieren durch Fach-
handler

STIHL Getriebefett ergan- X
zen durch Fachhandler

Kohlebirsten alle 100 Betriebsstunden
kontrollieren durch Fach-
handler

ersetzen durch Fach- X
handler")

Zugangliche Schrauben nachziehen X
und Muttern

Sicherheitsaufkleber ersetzen X

0458-279-9801-A 11
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12 Verschleil® minimieren und Schaden vermeiden

Die Angaben beziehen sich auf normale Einsatzbedin-
gungen. Bei erschwerten Bedingungen (starker Staub-
anfall etc.) und langeren téglichen Arbeitszeiten die
angegebenen Intervalle entsprechend verkiirzen.

vor Arbeitsbeginn
wodchentlich
monatlich

jahrlich

bei Stérung

bei Beschadigung
bei Bedarf

nach Arbeitsende bzw. taglich

STIHL empfiehlt den STIHL Fachhandler
2)danach mit STIHL Harzléser einsprithen

12 Verschleil® minimieren und
Schaden vermeiden

Einhalten der Vorgaben dieser Gebrauchsanlei-
tung vermeidet tberméaRigen Verschleify und
Schaden am Gerét.

Benutzung, Wartung und Lagerung des Gerates
muissen so sorgfaltig erfolgen, wie in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben.

Alle Schéaden, die durch Nichtbeachten der

Sicherheits-, Bedienungs- und Wartungshin-

weise verursacht werden, hat der Benutzer

selbst zu verantworten. Dies gilt insbesondere

fur:

— nicht von STIHL freigegebene Anderungen am
Produkt

— die Verwendung von Werkzeugen oder Zube-
héren, die nicht fur das Gerat zulassig, geeig-
net oder qualitativ minderwertig sind

— nicht bestimmungsgemaRe Verwendung des
Gerates

— Einsatz des Gerates bei Sport- oder Wettbe-
werbs-Veranstaltungen

— Folgeschaden infolge der Weiterbenutzung
des Gerates mit defekten Bauteilen

121  Wartungsarbeiten

Alle im Kapitel ,Wartungs- und Pflegehinweise*
aufgefiihrten Arbeiten missen regelmafig durch-
gefuhrt werden. Soweit diese Wartungsarbeiten
nicht vom Benutzer selbst ausgefiihrt werden
kénnen, ist damit ein Fachhandler zu beauftra-
gen.

STIHL empfiehlt Wartungsarbeiten und Repara-
turen nur beim STIHL Fachhandler durchfiihren
zu lassen. STIHL Fachhandlern werden regelma-
Rig Schulungen angeboten und technische Infor-
mationen zur Verfligung gestellt.

12

Werden diese Arbeiten versdumt oder unsachge-
maf ausgefihrt, kdnnen Schaden entstehen, die
der Benutzer selbst zu verantworten hat. Dazu
z&hlen unter anderem:

— Schéaden am Elektromotor infolge nicht recht-
zeitig oder unzureichend durchgeflhrter War-
tung (z. B. unzureichender Reinigung der
Kuhlluftfihrung)

— Schéaden durch falschen elektrischen
Anschluss (Spannung, nicht ausreichend
dimensionierte Zuleitungen)

— Korrosions- und andere Folgeschaden infolge
unsachgemaler Lagerung

— Schéaden am Gerat infolge Verwendung von
qualitativ minderwertigen Ersatzteilen

12.2  VerschleiBteile

Manche Teile des Gerates unterliegen auch bei
bestimmungsgemaRem Gebrauch einem norma-
len Verschleil® und missen je nach Art und
Dauer der Nutzung rechtzeitig ersetzt werden.
Dazu gehdren u. a.:

— Schneidmesser

0458-279-9801-A




13 Wichtige Bauteile

13 Wichtige Bauteile

2798A026 KN

Anschlussleitung

Zusatzschalter

Zugentlastung

Bedienungsgriff mit drehbarem Handgriff
Schalthebelsperre

Griffverriegelung

Schalthebel

Schaltbiigel

9 Bugelgriff

10 Handschutz

11 Schneidmesser HSE 61, 71 (siehe "Techni-
sche Daten")

12 Schneidmesser HSE 81 (siehe "Technische
Daten")

13 Messerschutz

14 Schnittschutz (nur HSE 81)
15 Fihrungsschutz

# Maschinennummer

0 NG BRAWDN -

14 Technische Daten

14.1  Motor

14.1.1 HSE 61

Nennspannung: 230-240V
Nennstromstéarke: 21A
Frequenz: 50 Hz
Leistungsaufnahme: 500 W
Absicherung: min. 10 A
Schutzklasse: 1,

141.2 HSET1

Nennspannung: 230 -240V

0458-279-9801-A
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Nennstromstarke:
Frequenz:
Leistungsaufnahme: 600 W
Absicherung: min. 10 A
Schutzklasse: I,

1413 HSE 81

Nennspannung:
Nennstromstarke:
Frequenz:
Leistungsaufnahme: 650 W
Absicherung: min. 10 A
Schutzklasse: I,

14.2 Schneidmesser

1421 HSE 61

Scharfwinkel zur Messer- 34°
ebene:
Zahnabstand:
Hubzahl:
Schnittlange:

1422 HSET71

Scharfwinkel zur Messer- 28°
ebene:
Zahnabstand:
Hubzahl:
Schnittlange:

14.2.3 HSE 81

Scharfwinkel zur Messer-45°
ebene:
Zahnabstand:
Hubzahl:
Schnittlange:

2,6 A
50 Hz

230-240V
2,8A
50 Hz

29 mm
3200 1/min
500 mm, 600 mm

36 mm
2600 1/min
600 mm, 700 mm

36 mm

2600 1/min

500 mm, 600 mm,
700 mm

14.3 Gewicht

1431 HSE 61

Schnittlange 500 mm:
Schnittlange 600 mm:

1432 HSET71

Schnittlange 600 mm:
Schnittlange 700 mm:

14.3.3 HSE 81

Schnittlange 500 mm:
Schnittlange 600 mm:
Schnittlange 700 mm:

14.4  Schall- und Vibrationswerte

Zur Ermittlung der Schall- und Vibrationswerte
wird der Betriebszustand nominelle Hochstdreh-
zahl berlcksichtigt.

P
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o
~ X
«Q«Q

B e
AN -

XXX
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Weiterflihrende Angaben zur Erflllung der
Arbeitgeberrichtlinie Vibration 2002/44/EG siehe
www.stihl.com/vib

13
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14.41 Schalldruckpegel L, nach

EN 62841-4-2
HSE 61
Schnittlange 500 mm: 88 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 88 dB(A)
HSE 71
Schnittlange 600 mm: 91 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 91 dB(A)
HSE 81
Schnittlange 500 mm: 91 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 91 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 91 dB(A)
144.2  Schallleistungspegel L,, nach

EN 62841-4-2
HSE 61
Schnittlange 500 mm: 96 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71
Schnittlange 600 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81
Schnittlange 500 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 99 dB(A)

14.4.3  Vibrationswert ay,, nach EN 62841-4-2
HSE 61

Schnittlange 500 mm:

Handgriff links: 5,3 m/s?
Handgriff rechts: 3,3 m/s?
HSE 61

Schnittlinge 600 mm:

Handgriff links: 5,3 m/s?
Handgriff rechts: 3,3 m/s?
HSE 71

Schnittldnge 600 mm:

Handgriff links: 3,8 m/s?
Handgriff rechts: 2,6 m/s?
HSE 71

Schnittldnge 700 mm:

Handgriff links: 3,8 m/s?
Handgriff rechts: 2,6 m/s?
HSE 81

Schnittldnge 500 mm:

Handgriff links: 3,2 m/s?
Handgriff rechts: 2,1 m/s?
HSE 81

Schnittldnge 600 mm:

Handgriff links: 3,5 m/s?
Handgriff rechts: 2,5 m/s?
HSE 81

Schnittlange 700 mm:

Handgriff links: 3,5 m/s?

14

15 Reparaturhinweise

HSE 81
Schnittldnge 700 mm:

Handgriff rechts: 2,5 m/s?

Fir den Schalldruckpegel und den Schallleis-
tungspegel betragt der K-Wert nach

RL 2006/42/EG = 2,0 dB(A); fur den Vibrations-
wert betrégt der K-Wert nach RL 2006/42/EG =
2,0 m/s2.

Die angegebenen Schall- und Vibrationswerte
wurden nach einem genormten Priifverfahren
gemessen und kénnen zum Vergleich von Elekt-
rogeraten herangezogen werden. Die tatsachlich
auftretenden Schall- und Vibrationswerte kénnen
von den angegebenen Werten abweichen,
abhéngig von der Art der Anwendung. Die ange-
gebenen Schall- und Vibrationswerte kénnen zu
einer ersten Einschatzung der Schall- und Vibra-
tionsbelastung verwendet werden. Die tatsachli-
che Schall- und Vibrationsbelastung muss einge-
schatzt werden. Dabei kdnnen auch die Zeiten
berlcksichtigt werden, in denen das Elektrogerat
abgeschaltet ist, und solche, in denen es zwar
eingeschaltet ist, aber ohne Belastung lauft.

Informationen zur Erflllung der Arbeitgeberricht-
linie Vibration 2002/44/EG siehe

www.stihl.com/vib

14.5 REACH

REACH bezeichnet eine EG Verordnung zur
Registrierung, Bewertung und Zulassung von
Chemikalien.

Informationen zur Erfullung der REACH Verord-
nung (EG) Nr. 1907/2006 siehe

www.stihl.com/reach

15 Reparaturhinweise

Benutzer dieses Gerates dirfen nur Wartungs-
und Pflegearbeiten durchfiihren, die in dieser
Gebrauchsanleitung beschrieben sind. Weiterge-
hende Reparaturen dirfen nur Fachhandler aus-
fihren.

STIHL empfiehlt Wartungsarbeiten und Repara-
turen nur beim STIHL Fachhandler durchfihren
zu lassen. STIHL Fachhandlern werden regelma-
Rig Schulungen angeboten und technische Infor-
mationen zur Verfligung gestellt.

Bei Reparaturen nur Ersatzteile einbauen, die
von STIHL fiir dieses Geréat zugelassen sind
oder technisch gleichartige Teile. Nur hochwer-
tige Ersatzteile verwenden. Ansonsten kann die

0458-279-9801-A
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16 Entsorgung

Gefahr von Unféllen oder Schaden am Geréat
bestehen.

STIHL empfiehlt STIHL Original-Ersatzteile zu
verwenden.

STIHL Original-Ersatzteile erkennt man an der
STIHL Ersatzteilnummer, am Schriftzug
STIHL und gegebenenfalls am STIHL
Ersatzteilkennzeichen &, (auf kleinen Teilen
kann das Zeichen auch allein stehen).

16 Entsorgung

Informationen zur Entsorgung sind bei der ortli-
chen Verwaltung oder bei einem STIHL Fach-
héndler erhaltlich.

Eine unsachgemalfe Entsorgung kann die
Gesundheit schadigen und die Umwelt belasten.

[ 4
-

> STIHL Produkte einschlieflich Verpackung
gemal den ortlichen Vorschriften einer geeig-
neten Sammelstelle fir Wiederverwertung
zuflhren.

> Nicht mit dem Hausmdill entsorgen.

17 EU-Konformitétserklarung

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Deutschland

000BA073 KN

erklart in alleiniger Verantwortung, dass

Bauart: Elektro-Heckenschere
Fabrikmarke: STIHL
Typ: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Serienidentifizie- 4812

rung:

den einschlagigen Bestimmungen der Richtlinien
2011/65/EU, 2006/42/EG, 2014/30/EU und
2000/14/EG entspricht und in Ubereinstimmung
mit den jeweils zum Produktionsdatum gliltigen
Versionen der folgenden Normen entwickelt und
gefertigt worden ist:

0458-279-9801-A

deutsch

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Zur Ermittlung des gemessenen und des garan-
tierten Schallleistungspegels wurde nach Richtli-
nie 2000/14/EG, Anhang V, unter Anwendung
der Norm ISO 11094 verfahren.

Gemessener Schallleistungspegel
HSE 61

Schnittlange 500 mm: 96 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Schnittlange 600 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Schnittlange 500 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 99 dB(A)
Garantierter Schallleistungspegel

HSE 61

Schnittlange 500 mm: 98 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Schnittlange 600 mm: 101 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Schnittlange 500 mm: 101 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 101 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 101 dB(A)

Aufbewahrung der Technischen Unterlagen:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Das Baujahr, das Herstellungsland und die
Maschinennummer sind auf dem Gerat angege-
ben.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
i. V.

Ay

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce
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18 UKCA-Konformitatserkla-

rung

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Deutschland
erklart in alleiniger Verantwortung, dass

Bauart: Elektro-Hecken-

schere
Fabrikmarke: STIHL
Typ: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Serienidentifizierung: 4812

den einschlagigen Bestimmungen der UK-Ver-
ordnungen The Restriction of the Use of Certain
Hazardous Substances in Electrical and Electro-
nic Equipment Regulations 2012, Supply of
Machinery (Safety) Regulations 2008, Electro-
magnetic Compatibility Regulations 2016 und
Noise Emission in the Environment by Equip-
ment for use Outdoors Regulations 2001 ent-
spricht und in Ubereinstimmung mit den jeweils
zum Produktionsdatum gltigen Versionen der
folgenden Normen entwickelt und gefertigt wor-
den ist:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Zur Ermittlung des gemessenen und des garan-
tierten Schallleistungspegels wurde nach UK-
Verordnung Noise Emission in the Environment
by Equipment for use Outdoors Regulations
2001, Anhang 8, unter Anwendung der Norm
ISO 11094 verfahren.

Gemessener Schallleistungspegel
HSE 61

Schnittlange 500 mm: 96 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Schnittlange 600 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Schnittlange 500 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 99 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 99 dB(A)
Garantierter Schallleistungspegel

HSE 61

Schnittlange 500 mm: 98 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Schnittlange 600 mm: 101 dB(A)

16
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HSE 71
Schnittlange 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81
Schnittlange 500 mm: 101 dB(A)
Schnittlange 600 mm: 101 dB(A)
Schnittlange 700 mm: 101 dB(A)

Aufbewahrung der Technischen Unterlagen:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Das Baujahr, das Herstellungsland und die
Maschinennummer sind auf dem Gerat angege-
ben.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
i V.

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
CA

19 Anschriften
STIHL Hauptverwaltung

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

STIHL Vertriebsgesellschaften
DEUTSCHLAND

STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG
Robert-Bosch-Stralte 13

64807 Dieburg

Telefon: +49 6071 3055358

OSTERREICH

STIHL Ges.m.b.H.
Fachmarktstrale 7

2334 Vosendorf

Telefon: +43 1 86596370

SCHWEIZ

STIHL Vertriebs AG
Isenrietstralie 4

8617 Monchaltorf
Telefon:+41 44 9493030

0458-279-9801-A



20 Allgemeine Sicherheitshinweise fur Elektrowerkzeuge

20 Allgemeine Sicherheitshin-
weise fiir Elektrowerk-
zeuge

20.1  Einleitung

Dieses Kapitel gibt die in der Norm EN/IEC
62841 fur handgefiihrte motorbetriebene Elektro-
werkzeuge vorformulierten, allgemeinen Sicher-
heitshinweise wieder.

STIHL muss diese Texte abdrucken.

Die unter "Elektrische Sicherheit" angegebenen
Sicherheitshinweise zur Vermeidung eines elekt-
rischen Schlags sind fir STIHL Akku-Produkte
nicht anwendbar.

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisun-
gen, Bebilderungen und technischen Daten, mit
denen dieses Elekirowerkzeug versehen ist. Ver-
saumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden
Anweisungen kénnen elektrischen Schlag, Brand
und/oder schwere Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete
Begriff ,,Elektrowerkzeug” bezieht sich auf netz-
betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung)
oder auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge
(ohne Netzleitung).

20.2 Arbeitsplatzsicherheit

a) Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und
gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-
tete Arbeitsbereiche kdnnen zu Unfallen fih-
ren.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht
in explosionsgefahrdeter Umgebung, in der
sich brennbare Flissigkeiten, Gase oder
Stéube befinden. Elektrowerkzeuge erzeu-
gen Funken, die den Staub oder die Dampfe
entziinden kénnen.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen
wahrend der Benutzung des Elektrowerk-
zeugs fern. Bei Ablenkung kdnnen Sie die
Kontrolle Uber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

20.3 Elektrische Sicherheit

a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs
muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise veréndert werden. Ver-

0458-279-9801-A
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wenden Sie keine Adapterstecker gemein-
sam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeu-
gen. Unveranderte Stecker und passende
Steckdosen verringern das Risiko eines
elektrischen Schlages.

Vermeiden Sie Koérperkontakt mit geerdeten
Oberfléchen wie von Rohren, Heizungen,
Herden und Kiihischrénken. Es besteht ein
erhdhtes Risiko durch elektrischen Schlag,
wenn lhr Kérper geerdet ist.

Halten Sie Elekirowerkzeuge von Regen
oder Nésse fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrowerkzeug erhoht das Risiko
eines elektrischen Schlages.

Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung
nicht. Verwenden Sie die Anschlussleitung
niemals zum Tragen, Ziehen oder um den
Stecker des Elektrowerkzeugs herauszuzie-
hen. Halten Sie die Anschlussleitung fern
von Hitze, OI, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Teilen. Beschadigte oder verwi-
ckelte Anschlussleitungen erhdhen das
Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlan-
gerungsleitungen, die auch fiir den Auen-
bereich geeignet sind. Die Anwendung einer
fur den AulRenbereich geeigneten Verlange-
rungsleitung verringert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschal-
ter. Der Einsatz eines Fehlerstromschutz-
schalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf,
was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benut-
zen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie
mide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch
des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften
Verletzungen fiihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung
und immer eine Schutzbrille. Das Tragen
personlicher Schutzausristung, wie Staub-
maske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art
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deutsch 20 Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerkzeuge

und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verrin-
gert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie
es an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschlieRen, es aufnehmen oder tra-
gen. Wenn Sie beim Tragen des Elektro-
werkzeugs den Finger am Schalter haben
oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet an
die Stromversorgung anschlieRen, kann dies
zu Unfallen fihren.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschliissel, bevor Sie das Elektro-
werkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlissel, der sich in einem drehenden Teil
des Elektrowerkzeugs befindet, kann zu Ver-
letzungen flihren.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Korperhal-
tung. Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht.
Dadurch kénnen Sie das Elektrowerkzeug in
unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare und Kleidung fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck
oder lange Haare kénnen von sich bewegen-
den Teilen erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden kdnnen, sind diese
anzuschlieBen und richtig zu verwenden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann
Gefahrdungen durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit
und setzen Sie sich nicht tber die Sicher-
heitsregeln fiir Elektrowerkzeuge hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem Gebrauch
mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind. Acht-
loses Handeln kann binnen Sekundenbruch-
teilen zu schweren Verletzungen fiihren.

20.5 Verwendung und Behandlung

des Elektrowerkzeuges
a) Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht.
Verwenden Sie fir Ihre Arbeit das dafiir
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
senden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser
und sicherer im angegebenen Leistungsbe-
reich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
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sich nicht mehr ein- oder ausschalten lasst,
ist geféhrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren
Akku, bevor Sie Gerateeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder
das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmaflnahme verhindert den unbeabsich-
tigten Start des Elektrowerkzeugs.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
aulBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich,
wenn sie von unerfahrenen Personen
benutzt werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder
so beschédigt sind, dass die Funktion des
Elektrowerkzeugs beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschéadigte Teile vor dem Einsatz des
Elektrowerkzeugs reparieren. Viele Unfalle
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten
Elektrowerkzeugen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und
sauber. Sorgféltig gepflegte Schneidwerk-
zeuge mit scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter zu fih-
ren.

Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatz-
werkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. entspre-
chend diesen Anweisungen. Berticksichtigen
Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die
auszufiihrende Tétigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen flr andere als die vorge-
sehenen Anwendungen kann zu gefahrlichen
Situationen flihren.

Halten Sie Griffe und Griffflachen trocken,
sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige
Griffe und Griffflachen erlauben keine
sichere Bedienung und Kontrolle des Elekt-
rowerkzeugs in unvorhergesehenen Situatio-
nen.

20.6 Service

a)

Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-
lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerk-
zeugs erhalten bleibt.
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20.7 Sicherheitshinweise fir

Heckenscheren

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Heckensche-
ren
a) Verwenden Sie die Heckenschere nicht bei
schlechtem Wetter, besonders nicht bei

Gewittergefahr. Dies verringert die Gefahr,

von einem Blitz getroffen zu werden.

Halten Sie jegliche Netzleitungen aus dem
Schnittbereich fern. Leitungen kdnnen in
Hecken oder Blischen verborgen sein und
versehentlich durch das Messer angeschnit-
ten werden.

Tragen Sie Gehdrschutz. Geeignete person-
liche Schutzausrustung verringert das Risiko
einer Hérminderung.

Halten Sie die Heckenschere nur an den iso-
lierten Griffflachen, da das Schneidmesser
verborgene Stromleitungen oder das eigene
Netzkabel treffen kann. Der Kontakt der
Messer mit einer spannungsfiihrenden Lei-
tung kann auch metallene Gerateteile unter
Spannung setzen und zu einem elektrischen
Schlag fuhren.

Halten Sie alle Kérperteile vom Messer fern.
Versuchen Sie nicht, bei laufenden Messern
Schnittgut zu entfernen oder zu schneiden-
des Material festzuhalten. Die Messer bewe-
gen sich nach dem Ausschalten des Schal-
ters weiter. Ein Moment der Unachtsamkeit
bei Benutzung der Heckenschere kann zu
schweren Verletzungen fihren.

f) Stellen Sie sicher, dass alle Schalter ausge-
schaltet sind und der Netzstecker gezogen
ist, bevor Sie eingeklemmtes Schnittgut ent-
fernen oder die Heckenschere warten. Ein
unerwarteter Betrieb der Heckenschere beim
Entfernen von eingeklemmtem Material oder
bei der Wartung kann zu ernsthaften Verlet-
zungen fihren.

Tragen Sie die Heckenschere am Giriff bei
stillstehendem Messer und achten Sie
darauf, keinen Schalter zu betatigen. Das
richtige Tragen der Heckenschere verringert
die Gefahr des unbeabsichtigten Betriebs
und eine dadurch verursachte Verletzung
durch das Messer.

Bei Transport oder Aufbewahrung der
Heckenschere stets die Abdeckung uber die
Messer ziehen. Sachgemaler Umgang mit
der Heckenschere verringert die Verlet-
zungsgefahr durch das Messer.

b)

c)

d)

e)

9)

h)
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1  Introduction
Dear Customer,

Thank you for choosing a quality engineered
STIHL product.

It has been built using modern production techni-
ques and comprehensive quality assurance.
Every effort has been made to ensure your satis-
faction and trouble-free use of the product.

Please contact your dealer or our sales company
if you have any queries concerning this product.

Your

(e o

Dr. Nikolas Stihl

2  Guide to Using this Manual
21 Pictograms

All the pictograms attached to the machine are
shown and explained in this manual.
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English
22 Symbols in text

A WARNING

Warning where there is a risk of an accident or
personal injury or serious damage to property.

NOTICE

Caution where there is a risk of damaging the
machine or its individual components.

23 Engineering improvements

STIHL's philosophy is to continually improve all
of its products. For this reason we may modify
the design, engineering and appearance of our
products periodically.

Therefore, some changes, modifications and
improvements may not be covered in this man-
ual.

3  Safety Precautions and
Working Techniques

Special safety precautions must be
observed when working with this
power tool because it has very sharp
cutting blades and is powered by

electricity.

It is important that you read and
understand the User Manual before
commissioning and keep it in a safe
place for future reference. Non-com-
pliance with the User Manual could
lead to serious or even fatal injury.

Note the national safety regulations issued, e.g.
by the employers' liability insurance association,
social security institutions, occupational safety
and health authorities or other organizations.

If you have never used a power tool before:
Have your dealer or other experienced user
show you how to operate your machine — or
attend a special course to learn how to operate
it.

Minors are not allowed to work with the power
tool — except adolescents above 16 years of age
who are instructed under supervision.

Children, animals and bystanders must remain at
a distance.

When not using the machine, it must be laid
down in such a way that it does not endanger
anyone. Ensure that the machine cannot be
used without authorization.
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3 Safety Precautions and Working Techniques

The user is responsible for accidents or risks
involving third parties or their property.

Do not lend or rent your power tool without the
User Manual. Be sure that anyone using it under-
stands the information contained in this manual.

Persons who are not able to operate the power
tool safely due to limited physical, sensory or
mental ability may work with it only under super-
vision or after being appropriately instructed by a
responsible person.

The use of machines that emit noise may be limi-
ted to certain hours of the day as specified by
national and/or regional or local regulations.

Anyone operating the machine must be well res-
ted, in good physical health and in good mental
condition.

If you have any condition that might be aggrava-
ted by strenuous work, check with your doctor
before operating a machine.

Anyone who has consumed alcohol or drugs or
medicines affecting their ability to react must not
operate a power tool.

Use the machine only for cutting hedges, shrubs,
bushes, scrub and the like.

Other uses are not permitted and may lead to
accidents or damage to the machine.

Always disconnect the machine from the mains
power supply before starting any work on the
machine - risk of accident!

Never jerk the power cord to disconnect it from
the wall outlet. To unplug, grasp the plug, not the
cord.

Unsuitable extension cords may be dangerous.

When using extension cords, ensure that the
minimum conductor cross-sections are main-
tained (refer to the chapter entitled "Connecting
the machine to the power supply").

The connector and coupling of the extension
cord must be waterproof or routed in such a way
that they cannot come into contact with water.

Only use cutting blades and accessories that are
explicitly approved for this power tool by STIHL
or are technically identical. If you have any ques-
tions in this respect, consult your dealer. Use
only high quality parts and accessories. in order
to avoid the risk of accidents and damage to the
machine.

STIHL recommends the use of original STIHL
tools and accessories. They are specifically
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3 Safety Precautions and Working Techniques

designed to match the product and meet your
performance requirements.

Never attempt to modify your power tool in any
way since this may increase the risk of personal
injury. STIHL excludes all liability for personal
injury and damage to property caused while
using unauthorized attachments.

Do not use a high-pressure washer to clean the
power tool. The solid jet of water may damage
parts of the unit.

Do not spray the power tool with water.

3.1 Clothing and equipment

Wear proper protective clothing and equipment.

Clothing must be sturdy but allow
complete freedom of movement.
Wear close-fitting clothes such as a
boiler suit, not a loose jacket.

Do not wear clothing which could become trap-
ped in wood, brush or moving parts of the
machine. Do not wear a scarf, necktie or jewelry.
Tie up and confine long hair above your should-
ers.

Wear sturdy shoes with non-slip
soles.

3.1.1 Safety Glasses, Hearing Protection

To reduce the risk of eye injuries,
wear close-fitting safety glasses in
accordance with European Standard
EN 166. Make sure the safety
glasses are a snug fit.

Wear "personal" sound protection, e.g. ear
defenders.

Wear sturdy protective gloves made
of a resistant material (e. g. leather).

STIHL can supply a comprehensive range of per-
sonal protective equipment.

3.2 Transporting the machine

Always switch off the power tool, unplug it from
the power supply and fit the blade scabbard -
even when carrying the unit short distances.

0458-279-9801-A
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279BA016 KN

Carry the power tool by the handle - cutting
blades behind you.

Transporting by vehicle: Properly secure the
power tool to prevent tipping over and damage.

3.3 Before Starting Work

Check that your power tool is properly assem-
bled and in good condition — refer to appropriate
chapters in the User Manual:

— Voltage and frequency of the machine (see
rating plate) and the voltage and frequency of
your power supply must be the same.

— Examine the connecting cord, power plug and
extension cord for damage. Damaged cords,
couplings and plugs or connecting cords that
do not comply with the regulations must not be
used

— Extension cord sockets must be splash-proof

— To reduce the risk of stumbling, position and
signpost the connecting cord so that it cannot
be damaged or endanger others

— Trigger switch lockout, trigger, switch lever
and auxiliary switch must move freely and
return to the idle position when they are
released.

— Cutting blades must be properly tightened and
in safe operating condition (clean, sharp, not
bent or warped), correctly mounted and thor-
oughly sprayed with STIHL resin solvent (lubri-
cant)

— Check cutter guard (if fitted) for damage
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— Never attempt to modify the controls or safety
devices

— Keep the handles dry and clean — free from oil
and dirt — this is important for safe control of
the machine

To reduce the risk of personal injury, do not
operate your power tool if it is damaged or not
properly assembled!

To reduce the risk of electric shock:

— Always connect the engine analyzer to a prop-
erly installed wall outlet.

— Any extension cords used must comply with
the specifications for the particular application

— Check that the insulation of the power cord,
extension cord, plug and coupling is in good
condition

3.4 Holding and guiding the
machine
Always hold the unit firmly with both hands on

the handles. Wrap your fingers and thumbs
around the handles.

3.4.1 Right-handed users

279BA017 KN

Right hand on the control handle and left hand
on the loop handle.

3.4.2 Left-handed users

279BA018 KN

Left hand on the control handle and right hand
on the loop handle.
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3 Safety Precautions and Working Techniques

Make sure you always have a secure footing and
hold the machine so that the cutting blades are
always facing away from your body.

3.5 While working

In case of imminent danger or in an emergency,
switch off the motor immediately — release the
trigger or switch lever or trigger or auxiliary
switch.

Ensure that there are no other people within the
working area.

Watch the cutting blades at all times — do not cut
areas of the hedge that you cannot see.

Be extremely careful when cutting tall hedges,
check the other side of the hedge before starting
work.

X

Do not leave the power tool outdoors in the rain.

The drive motor is not waterproof. To
reduce the risk of a short circuit or
electrocution, never work with the
power tool in the rain or in wet or very
damp locations.

Your power tool is equipped with a system
designed to quickly stop the cutting blades - they
come to an immediate standstill as soon as you
release the trigger switch or the switch lever, or
the auxiliary switch.

Check this function at regular, frequent intervals.
Do not operate the machine if the cutting blades
continue to run after switching off — risk of injury!
Contact a dealer.

Take special care in slippery conditions — damp,
snow, ice, on slopes or uneven ground!

Clear away fallen branches, scrub and cuttings.

Watch out for obstacles such as tree stumps,
roots — risk of tripping or stumbling!

3.51 When working at heights:

— Always use a lift bucket

— Never use the machine while standing on a
ladder or in a tree

— never work in an insecure standing position

Be particularly alert and cautious when wearing
hearing protection because your ability to hear
warnings (shouts, alarms, etc.) is restricted.

Take breaks when you start getting tired or feel-
ing fatigue — risk of accidents!

Work calmly and carefully — in daylight conditions
and only when visibility is good. Proceed with
caution, do not put others in danger.

0458-279-9801-A



3 Safety Precautions and Working Techniques

The gear head becomes hot during operation. To
reduce the risk of burn injury, do not touch the
gear housing!

If the machine is subjected to unusually high
loads for which it was not designed (e.g., heavy
impact or a fall), always check that it is in good
condition before continuing work - refer also to
the chapter "Before starting work". Make sure the
safety devices are working properly. Never use a
power tool that is no longer safe to operate. In
case of doubt, contact a dealer.

Inspect the hedge and work area to avoid dam-

aging the cutting blades:

— Remove stones, rocks, pieces of metal and
other solid objects

— When working close to the ground, make sure
that no sand, grit or stones get between the
cutting blades

— Take particular care when cutting hedges next
to or against wire fences

Do not touch electric power lines — never cut
through electric power lines — risk of electrocu-
tion!
Do not touch the cutting blades.while
the engine is running. If the cutting
blades become jammed by thick
branches or other obstructions,
switch off immediately and disconnect

the plug from the power supply before
attempting to free the blades.

If the hedge is very dusty or dirty, spray the cut-
ting blades with STIHL resin solvent from time to
time during cutting. This will significantly reduce
blade friction, the aggressive effects of sap and
the build-up of dirt particles.

The dust that occurs during operation may be
harmful to health. Wear a dust mask in case of
dust formation.

If the power cord is damaged, imme-
diately disconnect the plug from the
wall outlet to avoid the risk of electric
shock.

[GIE L\

Never jerk the power cord to disconnect it from
the wall outlet. To unplug, grasp the plug, not the
cord.

Avoid damage to the power supply cord. Do not
drive over it, pinch or tug it.

Position the connecting and extension cords cor-

rectly:

— Do not chafe on edges, pointed or sharp
objects

— don't trap or squeeze the cord in or under
doors or windows
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— If cords are twisted — unplug the power tool
and straighten them out

— Always avoid contact with the cutting attach-
ment

— always completely unfurl the connecting cord
from the cable reel to avoid risk of fire due to
overheating

Before leaving the power tool unattended: Switch
it off and disconnect the plug from the power
supply.

Check the cutting blades at regular short inter-

vals during operation or immediately if there is a

noticeable change in cutting behavior:

— Switch off the motor; wait until the cutting
blades have come to a standstill; unplug the
power cord

— Check the condition and firm seat, watch out
for fine cracks

— Ensure that the cutting blades are sharp

To replace the cutting blades, switch off the
machine and unplug the power cord. Risk of
injury from the motor starting unintentionally!

Always clean plant residue, chips, leaves and
excess lubricant off the motor — risk of fire!

3.6 After finishing work

Always clean dust and dirt off the machine — do
not use any grease solvents for this purpose.

Spray the cutting blades with STIHL resin sol-
vent. Run the motor briefly so that the solvent is
evenly distributed.

3.7 Vibrations

Prolonged use of the power tool may result in
vibration-induced circulation problems in the
hands (whitefinger disease).

No general recommendation can be given for the
length of usage because it depends on several
factors.

The period of usage is prolonged by:
— Hand protection (wearing warm gloves)
— Work breaks

The period of usage is shortened by:

— Any personal tendency to suffer from poor cir-
culation (symptoms: frequently cold fingers,
tingling sensations).

— Low outside temperatures.

— The force with which the handles are held (a
tight grip restricts circulation).

Continual and regular users should monitor
closely the condition of their hands and fingers. If

23



English

any of the above symptoms appear (e.g. tingling
sensation in fingers), seek medical advice.

3.8 Maintenance and Repairs

Always switch off the machine and disconnect

the plug from the power supply before carrying
out any maintenance work to reduce the risk of
injury from the motor starting unintentionally.

Service the machine regularly. Do not attempt
any maintenance or repair work not described in
the instruction manual. Have all other work per-
formed by a servicing dealer.

STIHL recommends that you have servicing and
repair work carried out exclusively by an author-
ized STIHL servicing dealer. STIHL dealers are
regularly given the opportunity to attend training
courses and are supplied with the necessary
technical information.

Only use high-quality replacement parts in order
to avoid the risk of accidents and damage to the
machine. If you have any questions in this
respect, consult a servicing dealer.

STIHL recommends the use of genuine STIHL
replacement parts. They are specifically
designed to match your machine model and
meet your performance requirements.

Never attempt to modify your power tool in any
way since this will increase the risk of personal
injury.

Regularly check that the insulation of the power
cord and plug is in good condition and shows no
sign of ageing (brittleness).

Electrical components, e.g. power cord, may only
be repaired or replaced by a qualified electrician.

Clean plastic components with a cloth. Do not
use aggressive detergents. They may damage
the plastic.

Do not spray the machine with water.

Check tightness of mounting screws on safety
devices and the cutting attachment and retighten
if necessary.

Clean cooling air inlets in motor housing as nec-
essary.

Store the machine is a safe and dry place.
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4 Using the Unit

4  Using the Unit
4.1 Cutting Season

Observe country-specific or municipal rules and
regulations for cutting hedges.

Do not use your power tool during other people's
rest periods.

4.2 Preparations

Use lopping shears or a chain saw to cut out
thick branches first.

4.3 Cutting Sequence
Cut the sides of the hedge first, then the top.

If a radical cut is necessary, cut a little at a time
in several stages.

44 Rotating handle

Your hedge trimmer is equipped with a rotating
handle to enhance user comfort — see chapter on
“Rotating Handle”.

4.5 Disposal

Do not throw cuttings into the garbage can — they
can be composted.

4.6 Working Technique

46.1 Vertical cut

279BA029 KN
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5 Connecting to Power Supply

Swing the cutting blade from the bottom upwards
in an arc — lower the nose of the blade, move
along the hedge and then swing the blade up
again in an arc.

Any working position above head height is tiring.
To minimize the risk of accidents, work in such
positions for short periods only.

4.6.2 Horizontal cut
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Hold the cutting blade at an angle of 0° to 10° as
you swing the hedge trimmer horizontally, using
both sides of the blade.

Swing the cutting blade in an arc towards the
outside of the hedge so that the cuttings are
swept to the ground.

If the hedge is wide, cut it in several passes —
one hand on the front switch lever — one hand on
the control handle.
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To extend your reach, hold the control handle
with one hand and operate the auxiliary switch at
the rear of the control handle with the other
hand.

5 Connecting to Power Sup-
ply

The voltage and frequency of the machine (see

rating plate) must match the voltage and fre-
quency of the power connection.

The minimum fuse protection of the power con-
nection must comply with the specifications — see
"Specifications".

The machine must be connected to the power
supply via an earth-leakage circuit breaker to dis-
connect the power supply if the differential cur-
rent to earth exceeds 30 mA.

The power connection must correspond to
IEC 60364 and relevant national regulations.

5.1 Extension cord

The design of the extension cord must at least
fulfill the same features as the connecting cord
on the machine. Observe the design marking
(type designation) on the connecting cord.

The cores in the cord must have the following
minimum cross-section depending on the mains
voltage and cord length.

Cord length Minimum cross-section
220V -240V:

Upto20m 1.5 mm?2

20mto 50 m 2.5 mm?2

100V-127 V:

Upto10m AWG 14 /2.0 mm?2
10mto30m AWG 12 /3.5 mm?
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> Insert the plug (1) into the extension cord cou-
pling (2).

5.2 Strain Relief

The strain relief (cord retainer) protects the con-
necting cord against damage.

279BA019 KN

> Make a loop (3) in the extension cord.
> Pass the loop (3) through the opening (4).
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6 Switching On

> Slip the loop (3) over the hook (5) and pull it
tight.

> Connect the extension cord plug to a properly
installed wall outlet.

6 Switching On

> Make sure you have a secure and balanced
footing.

> Stand upright — hold the power tool in a
relaxed position.

> Make sure the cutting attachment is not touch-
ing the ground or any other objects.

> Hold the unit with both hands — one hand on
the control handle — one hand on the loop han-
dle.

279BA020 KN

> Push the switch lever (1) against the loop han-
dle and hold it there.

> Push down the trigger switch lockout (2),
depress the trigger switch (3) and hold them in
that position.

The machine is designed for two-hand operation,
i.e. it will run only when the operator’s hands are
on the switch lever (1) and trigger switch (3).

6.1 To extend reach

279B

> Hold the power tool with both hands — one
hand on the control handle — one hand on the
auxiliary switch at the rear end of the control
handle.

> Operate the auxiliary switch (4) and hold it in
that position.

0458-279-9801-A



7 Switching Off

> Push down the trigger switch lockout (2),
depress the trigger switch (3) and hold them in
that position.

The machine is designed for two-hand operation,
i.e. it will run only when the operator’s hands are
on the auxiliary switch (4) and trigger switch (3).

7  Switching Off

279BA022 KN

> Release the trigger switch (1) and the switch
lever (2).

Extended reach position:

279B

> Release the trigger switch (1) and auxiliary
switch (3).

HSE 61, 71

279BA009 KN

The blades are covered by the blade guard in
the idle position.

0458-279-9801-A
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HSE 81

279BA024 KN

The blades are partly covered by the blade guard
in the idle position.

7.1 Other hints

> During longer work breaks — disconnect the
plug from the power supply.

> When the machine is not in use, shut it off so
that it does not endanger others.

> Secure it against unauthorized use.

8 Rotating Handle

279BA025 KN

> Move the two buttons (1) in the direction of the
arrows and hold them there.

> Rotate the handle (2) to the required position.

> Release the two buttons and engage the han-
dle in position.

The handle (2) cannot be rotated while the trig-
ger switch (3) is depressed.

9  Storing the Machine

For periods of about 30 days or longer

> Clean cutting blades, check condition and
spray with STIHL resin solvent

> Attach blade scabbard

> Thoroughly clean the machine, especially the
ventilation slots

> Store the machine in a dry and secure loca-
tion; the blade scabbard can be mounted to
the wall for this purpose. Keep out of the reach
of children and other unauthorized persons
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10 Sharpening Instructions

When cutting performance and behavior begin to -
deteriorate, i.e. blades frequently snag on -
branches: Resharpen the cutting blades.

It is best to have the cutting blades resharpened s
by a dealer on a workshop sharpener. STIHL
recommends a STIHL servicing dealer.

\

\

It is also possible to use a flat crosscut sharpen-
ing file. Hold the sharpening file at the prescribed

10 Sharpening Instructions

the cutting blade guard (see "Main Parts and
Controls")

Always file towards the cutting edge.

The file only sharpens on the forward stroke —
lift it off the blade on the backstroke.

Use a whetstone to remove burr from cutting
edge.

Remove as little material as possible.

After sharpening, clean away filing or grinding
dust and then spray the cutting blades with
STIHL resin solvent.

angle (see "Specifications").

> Only sharpen the cutting edge — do not file NOTICE

blunt projecting parts of the cutting blade or

Do not operate your machine with dull or dam-
aged cutting blades. This may cause overload
and will give unsatisfactory cutting results.

11 Maintenance and Care

The following intervals apply for normal operating con- | |2 & |2 |2 (& |8 |38
ditions. The specified intervals must be shortened g IS |3 |2 S |12 |? |5
accordingly when working for longer than normal or o |5 |= (=} S |= € o
under difficult cutting conditions (extensive dust, etc.). 1%_, S z | |F 3 2
s |& = |2
7]
o |
2 2
o |6
o
c
)
®
£
<
Complete machine Visual inspection X
Clean X
Two-hand control Check function - the cut- (X
ting blades must quickly
come to a standstill when
the trigger switch or
switch lever, or the trigger
switch, or auxiliary switch
is released
Cool air intake port Visual inspection X
Clean X
Cutting blades Visual inspection X
Clean? X
sharpen?) X
Have replaced by servic- X
ing dealer”
Gear assembly and con-  |inspection by a specialist
necting rod dealer after every 50
hours of operation®
Have gearbox topped up X
with STIHL gear lubricant
by servicing dealer!)
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12 Minimize Wear and Avoid Damage

English

The following intervals apply for normal operating con- | |2 (& |2 |2 (& |8 |38
ditions. The specified intervals must be shortened g 1S |3 |2 S |12 |? |5
accordingly when working for longer than normal or o |5 |= (=} S |= € o
under difficult cutting conditions (extensive dust, etc.). 15_, 3 = g |F 8 o
s |& = |2
7]
o |
2 2
o |6
=]
c
()]
[)]
£
<
Carbon brushes inspection by a specialist
dealer after every 100
hours of operation®
Have replaced by servic- X
ing dealer”
Accessible screws, nuts Tighten X
and bolts
Safety information label replace X

STIHL recommends STIHL dealers

2)Afterwards spray the blades with STIHL resin solvent

12 Minimize Wear and Avoid
Damage

Observing the instructions in this manual helps
reduce the risk of unnecessary wear and dam-
age to the power tool.

The power tool must be operated, maintained
and stored with the due care and attention
described in this instruction manual.

The user is responsible for all damage caused by
non-observance of the safety precautions, oper-
ating and maintenance instructions in this man-
ual. This includes in particular:

— Alterations or modifications to the product not
approved by STIHL.

— Using tools or accessories which are neither
approved or suitable for the product or are of a
poor quality.

— Using the product for purposes for which it
was not designed.

— Using the product for sports or competitive
events.

— Consequential damage caused by continuing
to use the product with defective components.

121

All the operations described in the "Maintenance
Chart" must be performed on a regular basis. If
these maintenance operations cannot be per-
formed by the owner, they should be performed
by a servicing dealer.

Maintenance Work

0458-279-9801-A

STIHL recommends that you have servicing and
repair work carried out exclusively by an author-
ized STIHL servicing dealer. STIHL dealers are
regularly given the opportunity to attend training
courses and are supplied with the necessary
technical information.

If these maintenance operations are not carried
out as specified, the user assumes responsibility
for any damage that may occur. Among other
things, this includes:

— Damage to the motor due to neglect or defi-
cient maintenance (e.g. not cleaning cooling
air inlets).

— Damage due to incorrect electrical connection
(voltage, inadequately rated connecting
cords).

— Corrosion and other consequential damage
resulting from improper storage.

— Damage to the product resulting from the use
of poor quality replacement parts.

12.2  Parts Subject to Wear and Tear

Some parts of the power tool are subject to nor-
mal wear and tear even during regular operation
in accordance with instructions and, depending
on the type and duration of use, have to be
replaced in good time. Among other parts, this
includes:

— Cutting blades
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13 Main Parts

13 Main Parts
Rated current: 26 A
Frequency: 50 Hz
Power consumption: 600 W
Fuse protection: min. 10 A
Protection class: 11,
14.1.3 HSE 81
Rated voltage: 230-240V
Rated current: 2.8A
Frequency: 50 Hz
Power consumption: 650 W
Fuse protection: min. 10 A

Protection class:

Il,

2798A026 KN

Power cord

Auxiliary switch

Strain relief (cord retainer)
Control handle with rotating grip
Trigger switch lockout

Handle lock

Trigger

Switch lever

9 Loop handle

10 Hand guard

11 Cutting blades (HSE 61, 71) — see "Specifica-
tions"

12 Cutiting blades (HSE 81) — see "Specifica-
tions"

13 Blade scabbard

14 Blade guard (HSE 81 only)
15 Tip guard

# Serial number

0 NG BRAWDN -

14 Specifications
141  Engine
1411  HSE 61

Rated voltage: 230-240V
Rated current: 21A
Frequency: 50 Hz
Power consumption: 500 W
Fuse protection: min. 10 A
Protection class: 1,

14.1.2 HSE 71

Rated voltage: 230-240V

30

14.2  Cutting blades

1421 HSE 61

Sharpening angle to hori- 34°

zontal:

Tooth spacing: 29 mm

Stroke rate: 3200 rpm

Blade length: 500 mm, 600 mm

1422 HSET71

Sharpening angle to hori- 28°

zontal:

Tooth spacing: 36 mm

Stroke rate: 2600 rpm

Blade length: 600 mm, 700 mm

14.2.3 HSE 81

Sharpening angle to hori- 45°

zontal:

Tooth spacing: 36 mm

Stroke rate: 2600 rpm

Blade length: 500 mm, 600 mm,
700 mm

14.3  Weight

1431 HSE 61

500 mm blade:
600 mm blade:

1432 HSET71

600 mm blade:
700 mm blade:

14.3.3 HSE 81

500 mm blade:
600 mm blade:
700 mm blade:

rw
- O
==
@@

rER
[N
~x
[(e)(e])

A
roo
XXX
@aa

14.4 Sound and vibration values

Sound and vibration levels are determined on
the basis of the operating status at nominal maxi-
mum speed.

For further details on compliance with Vibration
Directive 2002/44/EC, see www.stihl.com/vib

0458-279-9801-A



15 Maintenance and Repairs

1441 Sound pressure level L, according to
EN 62841-4-2

HSE 61

500 mm blade: 88 dB(A)

600 mm blade: 88 dB(A)

HSE 71

600 mm blade: 91 dB(A)

700 mm blade: 91 dB(A)

HSE 81

500 mm blade: 91 dB(A)

600 mm blade: 91 dB(A)

700 mm blade: 91 dB(A)

144.2 Sound power level L,, according to
EN 62841-4-2

HSE 61

500 mm blade: 96 dB(A)

600 mm blade: 96 dB(A)

HSE 71

600 mm blade: 99 dB(A)

700 mm blade: 99 dB(A)

HSE 81

500 mm blade: 99 dB(A)

600 mm blade: 99 dB(A)

700 mm blade: 99 dB(A)

14.4.3  Vibration measurement ay,, according
to EN 62841-4-2

HSE 61

500 mm blade:

Handle, left: 5.3 m/s?

Handle, right: 3.3 m/s2

HSE 61

600 mm blade:

Handle, left: 5.3 m/s2

Handle, right: 3.3 m/s?

HSE 71

600 mm blade:

Handle, left: 3.8 m/s?

Handle, right: 2.6 m/s?

HSE 71

700 mm blade:

Handle, left: 3.8 m/s?

Handle, right: 2.6 m/s?

HSE 81

500 mm blade:

Handle, left: 3.2 m/s?

Handle, right: 2.1 m/s2

HSE 81

600 mm blade:

Handle, left: 3.5 m/s?

Handle, right: 2.5 m/s?

0458-279-9801-A
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HSE 81
700 mm blade:
Handle, left: 3.5 m/s?
Handle, right: 2.5 m/s?

The K-factor in accordance with Directive
2006/42/EC is 2.0 dB(A) for the sound pressure
level and sound power level; the K-factor in
accordance with Directive 2006/42/EC is

2.0 m/s? for the vibration level.

The sound and vibration levels indicated were
measured according to a standardized test
method and can be used as a basis for compar-
ing electric power tools. The actual sound and
vibration levels may vary from the values indica-
ted, depending on the type of application. The
sound and vibration levels indicated can be used
for an initial estimate of the sound and vibration
stress. The actual sound and vibration stress has
to be estimated. The times can be taken into
account in the estimate when the electric power
tool is switched off and also when it is switched
on but running without any load.

For information on compliance with the Vibration
Directive 2002/44/EC, visit

www.stihl.com/vib

14.5 REACH

REACH is an EC regulation and stands for the
Registration, Evaluation, Authorization and
Restriction of Chemical substances.

For information on compliance with the REACH
regulation (EC) No. 1907/2006 see

www.stihl.com/reach

15 Maintenance and Repairs

Users of this machine may only carry out the
maintenance and service work described in this
user manual. All other repairs must be carried
out by a servicing dealer.

STIHL recommends that you have servicing and
repair work carried out exclusively by an author-
ized STIHL servicing dealer. STIHL dealers are
regularly given the opportunity to attend training
courses and are supplied with the necessary
technical information.

When repairing the machine, only use replace-
ment parts which have been approved by STIHL
for this power tool or are technically identical.
Only use high-quality replacement parts in order
to avoid the risk of accidents and damage to the
machine.
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STIHL recommends the use of original STIHL
replacement parts.

Original STIHL parts can be identified by the
STIHL part number, the & T/H L logo and the
STIHL parts symbol &}, (the symbol may appear
alone on small parts).

16 Disposal

Contact the local authorities or your STIHL serv-
icing dealer for information on disposal.

Improper disposal can be harmful to health and
pollute the environment.

|
000BA073 KN

> Take STIHL products including packaging to a
suitable collection point for recycling in accord-
ance with local regulations.

> Do not dispose with domestic waste.

17 EC Declaration of Con-

formity

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Germany

erklart in alleiniger Verantwortung, dass

Designation: Electric hedge trimmer
Make: STIHL
Series: HSE 61
HSE 71
HSE 81
Serial identification4812
number:

conforms to the relevant provisions of Directives
2011/65/EU, 2006/42/EC, 2014/30/EU and
2000/14/EC and has been developed and manu-
factured in compliance with the following stand-
ards in the versions valid on the date of produc-
tion:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

The measured and the guaranteed sound power
level have been determined in accordance with

32

16 Disposal

Directive 2000/14/EC, Annex V, and standard
ISO 11094.

Measured sound power level

HSE 61

500 mm blade: 96 dB(A)
600 mm blade: 96 dB(A)
HSE 71

600 mm blade: 99 dB(A)
700 mm blade: 99 dB(A)
HSE 81

500 mm blade: 99 dB(A)
600 mm blade: 99 dB(A)
700 mm blade: 99 dB(A)
Guaranteed sound power level

HSE 61

500 mm blade: 98 dB(A)
600 mm blade: 98 dB(A)
HSE 71

600 mm blade: 101 dB(A)
700 mm blade: 101 dB(A)
HSE 81

500 mm blade: 101 dB(A)
600 mm blade: 101 dB(A)
700 mm blade: 101 dB(A)

Technical documents deposited at:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

The year of construction, the country of manufac-
ture and the machine number are shown on the
machine.

Waiblingen, 2023-01-31
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
pp

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 UKCA Declaration of Con-

formity

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Germany

0458-279-9801-A



19 Addresses

erklart in alleiniger Verantwortung, dass

Designation: Electric hedge trim-
mer

Make: STIHL

Series: HSE 61
HSE 71
HSE 81

Serial identification number: 4812

conforms to the relevant provisions of UK regula-
tions The Restriction of the Use of Certain Haz-
ardous Substances in Electrical and Electronic
Equipment Regulations 2012, Supply of Machi-
nery (Safety) Regulations 2008, Electromagnetic
Compatibility Regulations 2016 and Noise Emis-
sion in the Environment by Equipment for use
Outdoors Regulations 2001 and has been manu-
factured in compliance with the following stand-
ards in the versions valid on the date of produc-
tion:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

The measured and the guaranteed sound power
level have been determined in accordance with
UK regulation Noise Emission in the Environ-
ment by Equipment for use Outdoors Regula-
tions 2001, Anhang 8, using the ISO 11094
standard.

Measured sound power level

HSE 61

500 mm blade: 96 dB(A)
600 mm blade: 96 dB(A)
HSE 71

600 mm blade: 99 dB(A)
700 mm blade: 99 dB(A)
HSE 81

500 mm blade: 99 dB(A)
600 mm blade: 99 dB(A)
700 mm blade: 99 dB(A)
Guaranteed sound power level

HSE 61

500 mm blade: 98 dB(A)
600 mm blade: 98 dB(A)
HSE 71

600 mm blade: 101 dB(A)
700 mm blade: 101 dB(A)
HSE 81

500 mm blade: 101 dB(A)
600 mm blade: 101 dB(A)
700 mm blade: 101 dB(A)

Technical documents deposited at:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

0458-279-9801-A
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The year of construction, the country of manufac-
ture and the machine number are shown on the
machine.

Waiblingen, 2023-01-31
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
pp

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
CA

19 Addresses

www.stihl.com

20 General Power Tool Safety
Warnings
20.1  Introduction

This chapter reproduces the pre-formulated, gen-
eral safety precautions specified in the

IEC 62841 (EN 62841) standard for electric
motor-operated hand-held tools.

STIHL is required to reproduce the wording.

The safety advice described under “Electrical
Safety” for avoiding electric shock does not apply
to STIHL cordless products.

Read all the safety precautions, instructions,
illustrations and specifications accompanying this
electric power tool. Failure to follow the safety
warnings and instructions may result in electric
shock, fire and/or serious injury. Keep all safety
warnings and instructions for future reference.

The term “electric power tool” used in the safety
advice refers to electric power tools powered by
mains electricity (by means of a power cord) or
electric power tools powered by rechargeable
batteries (without a power cord).

20.2 Work area safety
a) Keep your work area clean and well lit. Clut-
tered or dark areas invite accidents.

b) Do not work with the electric power tool in
potentially explosive environments in which

33


https://www.stihl.com

English

<)

20.3

a)

b)

c)

d)

e)

there are inflammable liquids, gases or
dusts. Electric power tools create sparks,
which can ignite dusts or fumes.

Keep children and other people away while
you are operating the electric power tool.
Distractions can cause you to lose control of
the electric power tool.

Electrical safety

Electric power tool plugs must match the out-
let. The plug must not be modified in any
way. Do not use an adapter plugs with elec-
tric power tools fitted with a protective earth.
Unmodified plugs and matching outlets will
reduce the risk of electric shock.

Avoid touching surfaces, such as pipes, radi-
ators, ovens and refrigerators with any part
of your body. There is an increased risk of
electric shock if your body is earthed or
grounded.

Keep electric power tools away from rain or
moisture. Water entering an electric power
tool will increase the risk of electric shock.

Do not use the connecting cable for any
other purpose. Never carry or pull the electric
power tool by the connecting cable or
remove the plug by pulling on the cable.
Keep the connecting cable away from heat,
oil, sharp edges or moving parts. Damaged
or entangled connecting cables increase the
risk of electric shock.

When operating an electric power tool out-
doors, only use an extension cord that is also
suitable for outdoor use. Use of an extension
cord suitable for outdoor use reduces the risk
of electric shock.

If operating an electric power tool in a damp
location is unavoidable, use a residual cur-

rent device (RCD) protected supply. The use
of an RCD reduces the risk of electric shock.

204 Personal safety

a)

b)

34

Stay alert, watch what you are doing and use
common sense when operating an electric
power tool. Do not use the electric power tool
if you are tired or under the influence of
drugs, alcohol or medication. A moment of
inattention while operating the electric power
tool may result in serious personal injury.

Use personal protective equipment. Always
wear safety glasses. Protective equipment
such as a dust mask, non-skid safety shoes,
a hard hat or hearing protection fit for the

205

a)

20 General Power Tool Safety Warnings

respective type of electric power tool and the
respective job will reduce personal injuries.

Prevent unintentional starting. Check that the
electric power tool is switched off before you
connect it to the mains and/or the battery,
pick it up or carry it. Accidents can happen if
you carry the electric power tool with your
finger on the ON/OFF switch or with the elec-
tric power tool switched on.

Remove any setting tools or wrenches
before turning the electric power tool on. A
tool or spanner left attached to a rotating part
of an electric power tools can lead to injury.

Avoid placing your body in an unnatural posi-
tion. Keep proper footing and balance at all
times. This enables better control of the elec-
tric power tool in unexpected situations.

Wear suitable clothing. Do not wear loose
clothing or jewelry. Keep your hair and
clothes away from moving parts. Loose
clothes, jewelry or long hair may be caught in
moving parts.

If dust extraction and collection devices can
be mounted, they should be connected and
used correctly. Use of dust collection can
reduce dust-related hazards.

Do not be lulled into a false sense of security
and do not disregard the safety rules even if
you are thoroughly familiar with the electric
power tool. Carelessness can result in seri-
ous injuries within fractions of a second.

Handling and use of electric

power tools
Do not force the electric power tool. Always
use an electric power tool that is intended for
the task you are undertaking. The correct
electric power tool will do the job better and
safer at the rate for which it was designed.

Do not use an electric power tool if its switch
is defective. Any electric power tool that can-
not be switched on or off via the switch is
dangerous and must be repaired.

Disconnect the plug from the power source
and/or take a removable battery pack out of
the electric power tool before making any
device adjustments, changing accessories,
or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting
the electric power tool accidentally.

Unused electric power tools must be stored
out of the reach of children. Do not let any-
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e)

9)

h)

one use the electric power tool who is not
familiar with it or has not read the instruc-
tions and advice. Electric power tools are
dangerous in the hands of untrained users.

Maintain electric power tools and accesso-
ries with care. Check for misalignment or
jamming of moving parts, breakage of parts
and any other condition that may affect the
functionality of the electric power tool. If
damaged, have the electric power tool
repaired before use. Many accidents are
caused by poorly maintained electric power
tools.

Keep cutting tools clean and sharp. Carefully
maintained cutting tools with sharp cutting
edges are less likely to jam and are easier to
control.

Use the electric power tool, accessories, tool
bits etc. in accordance with these instruc-
tions, taking into account the working condi-
tions and the work to be performed. Use of
the electric power tool for operations different
from those intended may result in a hazard-
ous situation.

Keep handles and grip surfaces dry, clean
and free from oil and grease. Slippery han-
dles and grip surfaces do not allow proper
operation and control of the electric power
tool in unforeseen situations.

20.6 Service

a)

20.7

Have your electric power tool serviced by a
qualified repair person using only genuine
spare parts. This will ensure that the safety
of the electric power tool is maintained.

Hedge Trimmer Safety Warn-
ings

General safety warnings for hedge trimmers

a)

b)

c)

d)

Do not use the hedge trimmer in bad
weather conditions, especially when there is
a risk of lightning. This decreases the risk of
being struck by lightning.

Keep all power cords and cables away from
cutting area. Power cords or cables may be
hidden in hedges or bushes and can be acci-
dentally cut by the blade.

Wear ear protection. Adequate protective
equipment will reduce the risk of hearing
loss.

Hold the hedge trimmer by insulated gripping
surfaces only, because the blade may con-

0458-279-9801-A

espaniol

tact hidden wiring or its own cord. Blades §§
contacting a "live" wire may make exposed § 3
metal parts of the hedge trimmer "live" and § 2
could give the operator an electric shock. b z
e) Keep all parts of the body away from the & S
blade. Do not remove cut material or hold m g
material to be cut when blades are moving. ‘i
Blades continue to move after the switch is e
turned off. A moment of inattention while 3
operating the hedge trimmer may result in &
serious personal injury.
f)  When clearing jammed material or servicing
the hedge trimmer, make sure all power
switches are off and the power cord is dis-
connected. Unexpected actuation of the
hedge trimmer while clearing jammed mate-
rial or servicing may result in serious per-
sonal injury. L_ﬂg
g) Carry the hedge trimmer by the handle with é §
the blade stopped and taking care not to 29
operate any power switch. Proper carrying of gg
the hedge trimmer will decrease the risk of &2
inadvertent starting and resultant personal & §
injury from the blades. =
h) When transporting or storing the hedge trim- §
mer, always use the blade cover. Proper £y
handling of the hedge trimmer will decrease %
the risk of personal injury from the blades. °
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20 Indicaciones de seguridad generales para
herramientas eléctricas..........cc.cccoevrerennne 51
1  Prélogo

Distinguidos clientes:

Muchas gracias por haber depositado su con-
fianza en un producto de calidad de la
empresa STIHL.

Este producto se ha confeccionado con moder-
nos procedimientos de fabricacion y amplias
medidas para afianzar la calidad. Procuramos
hacer todo lo posible para que usted esté satis-
fecho con este producto y pueda trabajar con él
sin problemas.

En el caso de que tenga usted alguna pregunta
sobre este producto, dirijase a su distribui-

dor STIHL o directamente a nuestra empresa de
distribucion.

Atentamente

(e 4

Dr. Nikolas Stihl

2 Notas relativas a este
manual de instrucciones

2.1 Simbolos graficos

Todos los simbolos graficos existentes en la
magquina estan explicados en este manual de
instrucciones.

2.2 Marcacion de parrafos de texto

A ADVERTENCIA

Advertencia de peligro de accidente y riesgo de
lesiones para personas y de dafios materiales
graves.

INDICACION

Advertencia de dafos de la maquina o de los
diferentes componentes.

2.3 Perfeccionamiento técnico

STIHL trabaja permanentemente en el perfeccio-
namiento de todas las maquinas y dispositivos;
por ello, nos reservamos los derechos relativos a
las modificaciones del volumen de suministro en
la forma, técnica y equipamiento.
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1 Prélogo

De los datos e ilustraciones de este manual de
instrucciones no se pueden deducir por lo tanto
derechos a reclamar.

3 Indicaciones relativas a la
seguridad y técnica de tra-
bajo

Sera necesario observar medidas de
seguridad especiales al trabajar con
esta maquina a motor, porque las
cuchillas estan muy afiladas y porque

se trabaja con corriente eléctrica.

Antes de ponerla en servicio por pri-
mera vez, hay que leer con atencion
el manual de instrucciones completo
y guardarlo después en un lugar
seguro para posteriores consultas. La
inobservancia del manual de instruc-
ciones puede tener consecuencias
mortales.

Observar las normas de seguridad relativas al
pais, de p. €j. las Asociaciones Profesionales del
ramo, organismos sociales y autoridades compe-
tentes para asuntos de prevencién de acciden-
tes y otras.

Al trabajar por primera vez con esta maquina,
dejar que el vendedor o un experto le muestre
cémo se maneja con seguridad o participar en
un cursillo especializado.

Los menores de edad no deberan trabajar con
esta maquina a motor, a excepcion de jovenes
de mas de 16 afos que estén aprendiendo bajo
la supervisiéon de un instructor.

No dejar que se acerquen nifios, animales ni
espectadores.

Si la maquina no se utiliza, se debera colocar de
forma que nadie corra peligro. La maquina
debera ser inaccesible para personas ajenas.

El usuario es el responsable de los accidentes o
peligros que afecten a otras personas o sus pro-
piedades.

Prestar o alquilar esta maquina Unicamente a
personas que estén familiarizadas con este
modelo y su manejo y entregarles siempre tam-
bién el manual de instrucciones.

La personas que no estén en condiciones de
manejar esta maquina de forma segura por moti-
vos de limitacion de la capacidad fisica, senso-
rial o psiquica solo deben trabajar con ella bajo
tutela y siguiendo las instrucciones de una per-
sona responsable.
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3 Indicaciones relativas a la seguridad y técnica de trabajo

El uso de maquinas a motor que emitan ruidos
puede estar limitado temporalmente por disposi-
ciones nacionales o locales.

Para trabajar con esta maquina a motor, se
debera estar descansado, sentirse bien y estar
en buenas condiciones.

Quien, por motivos de salud, no pueda realizar
esfuerzos, deberia consultar con su médico si
puede trabajar con una maquina a motor.

No se debe trabajar con esta maquina a motor
tras la ingesta de bebidas alcohdlicas, medica-
mentos que disminuyan la capacidad de reac-
cién o de drogas.

Emplear la maquina solo para cortar setos,
matorrales, arbustos, maleza y similares.

No se permite utilizar esta maquina a motor para
otros trabajos, ya que puede provocar acciden-
tes o dafos en la misma.

Antes de cualesquiera trabajos en la maquina —
desenchufarla de la red — jpeligro de accidente!

No desenchufarla de la red tirando del cable de
conexion, sino agarrando el enchufe mismo.

Los cables de prolongacion inapropiados pue-
den ser peligrosos.

En los cables de prolongacion, se han de obser-
var las secciones minimas de los distintos cables
— (véase "Conectar la maquina a la red eléc-
trica").

El enchufe y el acoplamiento del cable de pro-

longacion deberan ser impermeables al agua o
se deberan tender, de manera que no puedan

entrar en contacto con el agua.

Acoplar unicamente cuchillas de corte o acceso-
rios autorizados por STIHL para esta maquina o
piezas técnicamente equivalentes. En caso de
dudas al respecto, acudir a un distribuidor espe-
cializado. Emplear solo herramientas o acceso-
rios de alta calidad. De lo contrario, existe el peli-
gro de accidentes o dafios en la maquina.

STIHL recomienda emplear herramientas y
accesorios originales STIHL. Sus caracteristicas
se ajustan de forma 6ptima al producto y las exi-
gencias del usuario.

No realizar modificaciones en la maquina ya que
eso podria afectar a la seguridad. STIHL renun-

cia a cualquier responsabilidad por dafos perso-
nales y materiales que se produzcan al emplear

accesorios no autorizados.

0458-279-9801-A
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No emplear hidrolimpiadoras de alta presion
para limpiar la maquina. El chorro de agua duro
puede daiar las piezas de la maquina.

No salpicar la maquina con agua.
3.1 Ropa y equipo

Utilizar la ropa y el equipo reglamentarios.
La ropa debera ser apropiada y no
estorbar. Utilizar ropa cefiida: traje
combinado, sin bata de trabajo.

No ponerse ropa que se pueda enganchar en la
madera, arbustos o piezas de la maquina que
estén en movimiento. Tampoco bufandas, corba-
tas ni articulos de joyeria. Recogerse el pelo
largo y asegurarlo, de manera que quede por
encima de los hombros.

Ponerse zapatos resistentes con sue-
las adherentes y antideslizantes.

Gafas protectoras, protector acustico

ADVERTENCIA

[

—/

Para reducir el peligro de lesiones
oculares, utilizar unas gafas protecto-
ras cefidas segun la norma EN 166.
Prestar atencion a que las gafas pro-
tectoras estén bien puestas.

Utilizar una proteccion acustica "individual",
p. €j., protectores de oidos.

Llevar guantes de proteccién robus-
tos de material resistente (p. ej. de
cuero).

STIHL ofrece una extensa gama de equipa-
miento de proteccion personal.

3.2 Transporte de la maquina

Desconectar siempre la maquina y desenchu-
farla de la red — colocar el guardacuchillas tam-
bién para el transporte en distancias cortas.
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279BA016 KN

Llevar la maquina por la empufiadura con las
cuchillas orientadas hacia atras.

En vehiculos: asegurar la maquina para que no
vuelqgue ni se dafie.

3.3 Antes del trabajo

Comprobar que el estado de la maquina cumpla
las condiciones de seguridad — tener en cuenta
los capitulos correspondientes del manual de
instrucciones:

— Latensién y la frecuencia de la maquina
(véase el rétulo de modelo) tienen que coinci-
dir con las de la red

— Examinar el cable de conexién, el enchufe de
la red y el cable de prolongacién en cuanto a
danos. No se admite emplear cables, acopla-
mientos ni enchufes que estén dafiados o
cables de conexidon que no correspondan a las
normas

— Las cajas de enchufe de los cables de prolon-
gacion tienen que estar protegidas contra sal-
picaduras de agua

— Tender el cable de conexion y marcarlo, de
manera que no sufra dafios y que nadie
pueda correr peligro — peligro de tropezar

— El bloqueo de la palanca de mando, la
palanca de mando, el estribo de mando y el
interruptor adicional deberan funcionar con
suavidad — el bloqueo de la palanca de
mando, la palanca de mando, el estribo de
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3 Indicaciones relativas a la seguridad y técnica de trabajo

mando y el interruptor adicional deberan vol-
ver a su posicion de partida tras soltarlos

— Cuchillas de corte, en perfecto estado (lim-
pias, funcionamiento suave y no deformadas),
asiento firme, montaje correcto, afiladas y bien
rociadas con disolvente de resina STIHL
(lubricante)

— Examinar el protector anticortes (si estd mon-
tado) en cuanto a dafos

— No modificar los dispositivos de mando ni los
de seguridad

— Las empuiaduras tienen que estar limpias y
secas, libres de aceite y suciedad; esto es
importante para manejar la maquina de forma
segura

La maquina solo se debera utilizar si cumple las
condiciones de seguridad para el trabajo, jpeli-
gro de accidente!

Disminuir el peligro de descarga eléctrica:

— Enchufandola solo en una caja de enchufe
que esté debidamente instalada

— Empleando un cable de prolongacién que
corresponda a las normas para la aplicacion
concreta

— El aislamiento del cable de conexién y del de
prolongacion, el enchufe y el acoplamiento
deben estar en perfecto estado

34 Sujetar y manejar la maquina

Agarrar siempre la maquina por las empufiadu-
ras con ambas manos. Agarrar firmemente las
empunaduras con los pulgares.

34.1 Diestros

279BA017 KN

La mano derecha, en la empufadura de mando
y, la izquierda, en el asidero de estribo.

0458-279-9801-A



3 Indicaciones relativas a la seguridad y técnica de trabajo

3.4.2 Zurdos

279BA018 KN

La mano izquierda, en la empufiadura de mando
y, la derecha, en el asidero de estribo.

Adoptar una postura segura y manejar la
maquina, de manera que las cuchillas estén
siempre alejadas del cuerpo.

3.5 Durante el trabajo

En caso de peligro inminente, o bien en caso de
emergencia, desconectar inmediatamente la
magquina — soltar la palanca de mando o el
estribo de mando, o bien la palanca de mando y
el interruptor adicional.

Asegurarse de que no haya otras personas en la
zona de trabajo.

Prestar atencion a las cuchillas — no cortar los
setos por lugares que no se puedan ver.

Prestar especial atencion al cortar setos altos, ya
que podria encontrarse alguien detras — mirar
antes.

>

No trabajar con la maquina con lluvia
ni en un entorno mojado o muy
humedo - el motor de accionamiento
no esta protegido contra el agua —
ipeligro de descarga eléctrica y de
cortocircuito!

No dejar la maquina expuesta a la lluvia.

La maquina esta equipada con un sistema que
permite parar rapidamente las cuchillas — estas
se detienen inmediatamente, si se suelta la
palanca de mando o el estribo de mando, o bien,
la palanca de mando o el interruptor adicional.

Controlar periédicamente esta funcion a interva-
los breves. No operar con la maquina, al estar
funcionando por inercia las cuchillas — jpeligro
de lesiones! Acudir a un distribuidor especiali-
zado.

Prestar atencion en caso de que el suelo esté
congelado, mojado, nevado, en pendientes y
terrenos irregulares, etc.: jpeligro de resbalar!

0458-279-9801-A
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Apartar ramas caidas, maleza y el material cor-
tado.

Prestar atencion a los obstaculos como tocones
o raices: jpeligro de tropezar!

3.51 Al efectuar trabajos en altura:

— Emplear siempre una plataforma elevadora

— No trabajar nunca sobre una escalera o
estando de pie en el arbol

— No trabajar nunca en sitios sin estabilidad

Al llevar un protector para los oidos, hay que
prestar mas atencion y tener mas precaucion ya
que se perciben peor las sefales de aviso de
peligro (gritos, sefales acusticas y similares).

Hacer siempre las pausas necesarias en el tra-
bajo para prevenir el cansancio y el agotamiento,
ipeligro de accidente!

Trabajar con tranquilidad y prudencia y solo si
las condiciones de luz y visibilidad son adecua-
das. Trabajar con precaucion, no poner en peli-
gro a otras personas.

El engranaje se calienta durante el trabajo. No
tocar la caja del engranaje, jpeligro de quemadu-
ras!

En el caso de que la maquina haya sufrido inci-
dencias para las que no ha sido disefiada

(p. €j., golpes o caidas), se ha de verificar sin
falta su funcionamiento seguro antes de seguir
utilizandola — véase también "Antes del trabajo".
Comprobar sobre todo la operatividad de los dis-
positivos de seguridad. De ningiin modo se
debera seguir trabajando con maquinas que ya
no sean seguras. En caso de dudas, acudir a un
distribuidor especializado.

Comprobar el seto y la zona de trabajo para que

no se dafien las cuchillas:

— Quitar las piedras, trozos de metal y objetos
duros

— No permitir que las cuchillas toquen arena ni
piedras, p. €j. al trabajar cerca del suelo

— En el caso de setos cercanos a alambradas,
no tocar la valla con las cuchillas

Evitar tocar cables conductores de corriente y no

cortar cables eléctricos, jpeligro de descarga

eléctrical
No tocar las cuchillas estando el
motor en marcha. Si las cuchillas se
bloquean con algun objeto, parar
inmediatamente el motor y desenchu-
far la maquina — quitar solo entonces
el objeto — jpeligro de lesiones!
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En el caso de setos polvorientos o sucios, rociar
las cuchillas con disolvente de resina STIHL
segun sea necesario. Asi se reduce considera-
blemente la friccion de las cuchillas, el efecto
agresivo de las savias y la sedimentacion de
particulas de suciedad.

El polvo que se levanta durante el trabajo puede
ser nocivo para la salud. En caso de formarse
polvo, ponerse una mascara antipolvo.

En caso de dafarse el cable de cone-
xion a la red, desenchufarlo inmedia-
tamente — jpeligro de muerte por des-
carga eléctrical

—p
[GIE kN

No desenchufarla de la red tirando del cable de
conexion, sino agarrando el enchufe mismo.

No dafar el cable de conexion a la red pisandolo
con vehiculos, aplastandolo, tirando violenta-
mente de él, etc.

Tender debidamente el cable de conexién y el

de prolongacién:

— No dejar que el cable roce en cantos ni en
objetos puntiagudos o de cantos vivos

— No aplastar el cable en resquicios de puertas
o intersticios de ventanas

— En el caso de cables enredados — desenchu-
farlos y desenredarlos

— Evitar sin falta el contacto con la herramienta
de corte

— Desenrollar siempre los tambores de los
cables por completo, a fin de evitar el riesgo
de incendio por sobrecalentamiento

Antes de ausentarse de la maquina: desconectar
la maquina — desenchufarla de la red.

Comprobar las cuchillas con regularidad, a inter-
valos breves y hacerlo inmediatamente si se per-
cibe alguna modificacion:

— Desconectar la maquina a motor, esperar
hasta que se detengan las cuchillas, desen-
chufar la maquina

— Revisar el estado y asiento firme, prestar
atencion a la formacion de fisuras

— Observar el estado de afilado

Para cambiar las cuchillas, desconectar la
maquina y desenchufarla de la red. jPeligro de
lesiones! — por un arranque accidental del motor

Mantener siempre el motor libre de maleza, asti-
llas, hojas y exceso de lubricante — jpeligro de
incendio!

3.6 Después de trabajar

Limpiar el polvo y la suciedad de la maquina —
no emplear disolventes de grasa.
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3 Indicaciones relativas a la seguridad y técnica de trabajo

Rociar las cuchillas con disolvente de

resina STIHL — volver a poner el motor en mar-
cha un momento para que el aerosol se distri-
buya uniformemente.

3.7 Vibraciones

La utilizaciéon prolongada de la maquina puede
provocar trastornos circulatorios en las manos
("enfermedad de los dedos blancos") originados
por las vibraciones.

No se puede establecer una duracion general
del uso, porque ésta depende de varios factores
que influyen en ello.

El tiempo de uso se prolonga:
— Protegiendo las manos (guantes calientes)
Haciendo pausas

El tiempo de uso se acorta por:

— La predisposicion personal a una mala circula-
cion sanguinea (sintomas: dedos frios con fre-
cuencia, hormigueo)

— Bajas temperaturas

— Magnitud de la fuerza de sujecion (la sujecion
firme dificulta el riego sanguineo)

En el caso trabajar con regularidad y durante
mucho tiempo con la maquina y manifestarse
repetidamente tales sintomas (p. ej. hormigueo
en los dedos), se recomienda someterse a un
examen médico.

3.8 Mantenimiento y reparacion

Ante cualesquiera trabajos de mantenimiento en
la maquina, desconectar ésta y desenchufarla de
la red. jPeligro de lesiones! por un arranque
accidental del motor.

Efectuar con regularidad los trabajos de mante-
nimiento de la maquina. Efectuar Unicamente
trabajos de mantenimiento y reparaciones que
estén descritos en el manual de instrucciones.
Encargar todos los demas trabajos a un distribui-
dor especializado.

STIHL recomienda encargar los trabajos de
mantenimiento y las reparaciones siempre a un
distribuidor especializado STIHL. Los distribuido-
res especializados STIHL siguen periddicamente
cursillos de instruccion y tienen a su disposicién
las informaciones técnicas.

Emplear solo repuestos de gran calidad. De no
hacerlo, existe el peligro de que se produzcan
accidentes o dafios en la maquina. Si tiene pre-
guntas al respecto, consulte a un distribuidor
especializado.
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4 Aplicacion

STIHL recomienda emplear Unicamente piezas
de repuesto originales STIHL. Las propiedades
de éstas estan armonizadas éptimamente con la
magquina y las exigencias del usuario.

No efectuar modificaciones en la maquina — ello
puede ir en perjuicio de la seguridad — jpeligro
de accidente!

Comprobar periédicamente el cable de conexiéon
y el enchufe de la red en cuanto a aislamiento
perfecto y envejecimiento (fragilidad).

Los componentes eléctricos, como p. €j. el cable
de conexion, sélo se deberan reparar o renovar
por electricistas profesionales.

Limpiar las piezas de plastico con un pafio. Los
detergentes agresivos pueden dafar el plastico.

No salpicar la maquina con agua.

Comprobar los tornillos de fijacién en los disposi-
tivos de seguridad y la herramienta de corte en
cuanto a asiento firme y apretarlos si lo requiere
su estado.

Limpiar las hendiduras de aire de refrigeracion
en la carcasa del motor si lo requiere su estado.

Guardar la maquina de forma segura en un local
seco.

4  Aplicacion

4.1 Temporada de corte

Para cortar setos, tener en cuenta las normas
especificas del pais, o bien del municipio.

No cortar durante las horas de descanso habi-
tuales.

4.2 Preparativos

Quitar de antemano las ramas gruesas con unas
tijeras de podar o una motosierra.

4.3 Secuencia de corte

Cortar primero ambos lados del seto y, luego, la
parte superior.

Si es necesario recepar mucho el seto — cortar
gradualmente en varios ciclos de trabajo.

44 Empufiadura girable

Para optimizar la postura de trabajo, se ha equi-
pado el cortasetos con una empuinadura girable,
véase "Empufadura girable".
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4.5 Gestion de residuos

No echar las ramas cortadas a la basura domés-
tica — todo lo cortado se puede compostar.

4.6 Técnica de trabajo

46.1 Corte vertical
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279BA029 KN

Guiar el cortasetos hacia arriba y abajo en forma
de arco - bajar y seguir hacia delante —y volver
a guiar las cuchillas hacia arriba en forma de
arco.

Las posiciones de trabajo mas arriba de la
cabeza son pesadas y no se deberian prolongar
por mucho tiempo, por razones de seguridad en
el trabajo.
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Aplicar las cuchillas en un angulo de

0° hasta 10° — pero moviéndolas horizontal-
mente y empleando ambos lados de las cuchi-
llas.

Mover el cortasetos en forma de hoz hacia el
borde del seto, a fin de que se caigan al suelo
las ramas cortadas.

279BA007 KN

Al tratarse de setos anchos, proceder a cortar en
varias manos — una mano en el estribo de
mando - la otra, en la empuiadura de mando.
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5 Conectar la maquina a la red eléctrica

Para prolongar el alcance — una mano en la
empufadura de mando — la otra, en el interruptor
adicional, en el extremo de la empufiadura de
mando.

5 Conectar la maquina a la
red eléctrica

La tension y la frecuencia de la maquina (véase
el rétulo de modelo) tienen que coincidir con las
de la red.

La proteccion minima de la conexién a la red
tiene que corresponder a lo especificado en los
datos técnicos — véase "Datos técnicos".

La maquina se debe conectar a la red eléctrica
por medio de un interruptor de corriente de
defecto que interrumpa la alimentacion, cuando
la corriente diferencial hacia tierra sobrepase
30 mA.

La conexion a la red tiene que corresponder
a IEC 60364 asi como a las prescripciones de
los paises.

5.1 Cable de prolongacion

El cable de prolongacion, por su tipo de cons-
truccion, tiene que tener al menos las mismas
propiedades que el cable de conexion de la
maquina. Tener en cuenta la marcacion relativa
al tipo de construccion (designacion de modelo)
en el cable de conexion.

Los hilos del cable, en funcion de la tension de
la red y la longitud del cable, tienen que tener la
seccion minima representada.

Longitud de cable Seccién minima
220V -240V:

hasta 20 m 1,5 mm?

20 m hasta 50 m 2,5 mm?

100V -127 V:

hasta 10 m AWG 14 /2,0 mm?

10 m hasta 30 m AWG 12/ 3,5 mm?

0458-279-9801-A



6 Conectar la maquina

279BA005 KN

> Insertar el enchufe (1) en el acoplamiento (2)
del cable de prolongacion

5.2 Descarga de traccion

El elemento de descarga de traccion protege el
cable de conexion contra dafos.

279BA019 KN

> Con el cable de prolongacion, formar un
lazo (3)
> Pasar el lazo (3) por la abertura (4)
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> Pasar el lazo (3) por el gancho (5) y apretarlo

> Insertar el enchufe del cable de prolongacion
en una caja de enchufe debidamente insta-
lada

6 Conectar la maquina

> Adoptar una postura segura y estable

> Estar erguido — sostener la maquina disten-
dido

> La herramienta de corte no debera tocar nin-
gun objeto ni el suelo

> Agarrar la maquina con ambas manos — una
mano, en la empufiadura de mando - la otra,
en el asidero de estribo

279BA020 KN

> Oprimir el estribo de mando (1) contra la
empufadura de arco y sujetarlo

> Oprimir sucesivamente el bloqueo de la
palanca de mando (2) y dicha palanca (3) y
sujetarlos

La maquina equipa una conexién de dos manos,
es decir, la maquina solo se puede poner en fun-
cionamiento si estan accionados el estribo de
mando (1) y la palanca de mando (3).

6.1 Para la prolongacién del
alcance

279BA021 KN

> Agarrar la maquina con ambas manos — una
mano, en la empufiadura de mando - la otra,
en el interruptor adicional, en el extremo de la
empunadura de mando

> Accionar el interruptor adicional (4) y sujetarlo
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> Oprimir sucesivamente el bloqueo de la
palanca de mando (2) y dicha palanca (3) y
sujetarlos

La maquina equipa una conexién de dos manos,
es decir, la maquina sélo se puede poner en fun-
cionamiento si estan accionados el interruptor
adicional (4) y la palanca de mando (3).

7  Desconectar la maquina

279BA022 KN

> Soltar la palanca de mando (1) y el estribo de
mando (2)

Al trabajar con un prolongador:

279B

> Soltar la palanca de mando (1) y el interruptor
adicional (3)

HSE 61, 71

279BA009 KN

Las cuchillas paradas estan cubiertas por la
cresta.
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7 Desconectar la maquina

HSE 81

279BA024 KN

Las cuchillas paradas estan cubiertas parcial-
mente por el protector anticortes.

7.1 Otras indicaciones

> En pausas de cierta duracion — desenchufar la
magquina.

> Siya no se utiliza la maquina, se debera guar-
dar de forma que nadie corra peligro.

> Asegurar la maquina para que no tengan
acceso a la misma personas ajenas.

8 Empunadura girable

279BA025 KN

> Accionar las dos palancas (1) de la regulaciéon
de la empufiadura en el sentido de la flecha y
sujetarlas

> Girar la empunadura (2) a la posicion deseada

> Soltar las dos palancas (1) de la regulacion de
la empufiadura y enclavar la empufiadura

Si la palanca de mando (3) esta accionada, no
se puede girar la empufiadura (2).

9 Guardar la maquina

En pausas de servicio, a partir de unos 30 dias

> Limpiar las cuchillas de corte, comprobar el
estado y rociarlas con disolvente de
resina STIHL

> Poner el guardacuchillas

> Limpiar a fondo la maquina, especialmente las
hendiduras de refrigeracion

0458-279-9801-A



10 Afilar las cuchillas

> Guardar la maquina en un lugar seco y
seguro; para ello, se puede montar el guarda-
cuchillas en la pared. Protegerlo contra el uso
por personas ajenas (p. €j. por nifos)

10 Afilar las cuchillas

Si disminuye el rendimiento de corte, las cuchi-
llas cortan poco y las ramas se atascan con fre-
cuencia: reafilar las cuchillas.

El reafilado deberia realizarlo un distribuidor
especializado con una afiladora. STIHL reco-
mienda un distribuidor especializado STIHL.

En otro caso, utilizar una lima plana. Guiar la
lima en el angulo prescrito (véase el capitulo
"Datos técnicos") respecto de la linea de las

cuchillas.

> Afilar sélo la arista de corte — no limar los
salientes romos de las cuchillas de corte ni el

11
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protector anticortes (véase "Componentes
importantes")

> Limar siempre hacia la arista de corte

> La lima debera morder solo en la carrera de
avance — alzarla al tirar de ella hacia atras

> Eliminar las rebabas de las cuchillas con una
piedra de repasar

> Eliminar s6lo un poco de material

> Tras el afilado — eliminar el polvo de limado o
afilado y rociar las cuchillas con disolvente de
resina STIHL

INDICACION

No trabajar con las cuchillas romas o dafiadas —
ello origina que la maquina trabaje forzada y el
rendimiento de corte sea insatisfactorio

Instrucciones de mantenimiento y conservaciéon

intervalos indicados.

Estos datos se refieren a condiciones de uso norma-
les. Al tratarse de condiciones mas complejas (fuerte
acumulacién de polvo, etc.) y jornadas diarias mas lar-
gas, deberan reducirse correspondientemente los

Semanalmente
Mensualmente
Anualmente

En caso de averia
En caso de darios
En caso necesario

Antes de comenzar el trabajo
Tras finalizar el trabajo o diariamente

Maquina completa

comprobacion visual

Limpiar

X

Conexion por dos manos

controlar el funciona-

miento — las cuchillas se
tienen que detener en un

breve lapso de tiempo
tras soltar la palanca de
mando o el estribo de

mando, o bien la palanca
de mando o el interruptor

adicional

Abertura de aspiracion
para aire de refrigeracion

Comprobacion visual

Limpiar

Cuchillas

comprobacion visual

limpiar?)

afilar’2)

Llevar a un distribuidor
especializado" para su
sustitucion

0458-279-9801-A
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espanol 12 Minimizar el desgaste y evitar dafios

Estos datos se refieren a condiciones de uso norma-
les. Al tratarse de condiciones mas complejas (fuerte
acumulacién de polvo, etc.) y jornadas diarias mas lar-
gas, deberan reducirse correspondientemente los
intervalos indicados.

Semanalmente
Mensualmente
Anualmente

En caso de averia
En caso de daiios
En caso necesario

Antes de comenzar el trabajo
Tras finalizar el trabajo o diariamente

controlar cada 50 horas
de servicio por el distribui-
dor especializado®

Engranaje y biela

completar la grasa de X
engranajes STIHL por el
distribuidor especiali-
zado")

controlar cada 100 horas
de servicio por el distribui-
dor especializado®

Escobillas de carbén

llevar a un distribuidor X
especializado" para su
sustitucién
Tornillos y tuercas accesi- |Reapretar X
bles
Roétulos adhesivos de Sustituir X
seguridad

2)Rociar luego con disolvente de resina STIHL

)STIHL recomienda distribuidores especializados STIHL

12 Minimizar el desgaste y
evitar dafos

La observancia de las instrucciones de este
manual de instrucciones evita un desgaste exce-
sivo y dafios en la maquina.

El uso, mantenimiento y almacenamiento de la
maquina se han de realizar con el esmero des-
crito en este manual de instrucciones.

Todos los dafos originados por la inobservancia

de las indicaciones de seguridad manejo y man-

tenimiento son responsabilidad del usuario

mismo. Ello rige en especial para:

— Modificaciones del producto no autorizadas
por STIHL

— El empleo de herramientas o accesorios que
no estén autorizados para la maquina o que
sean de calidad deficiente

— El empleo de la maquina para fines inapropia-
dos
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— Empleo de la maquina en actos deportivos o
competiciones

— Dafios derivados del uso de la maquina pese
a la existencia de componentes averiados

12.1 Trabajos de mantenimiento

Todos los trabajos que figuran en el capitulo
"Instrucciones de mantenimiento y conservacion"
se han de efectuar con regularidad. En tanto
estos trabajos de mantenimiento no los pueda
efectuar el usuario mismo, habran de encargarse
a un distribuidor especializado.

STIHL recomienda encargar los trabajos de
mantenimiento y las reparaciones Unicamente a
un distribuidor especializado STIHL. Los distri-
buidores especializados STIHL siguen periddica-
mente cursillos de instruccién y tienen a su dis-
posicion las Informaciones Técnicas necesarias.

De no efectuarse oportunamente estos trabajos
o0 en caso de hacerlo indebidamente, pueden

0458-279-9801-A




13 Componentes importantes

producirse dafios que seran responsabilidad del

usuario mismo. De ellos forman parte, entre

otros:

— Danios en el electromotor como consecuencia
de de un mantenimiento inoportuno o insufi-
ciente (p. ]. limpieza insuficiente de la con-
duccién del aire de refrigeracion)

— Dafios por una conexion eléctrica errénea
(tensién, cables de alimentacion de medidas
insuficientes)

— Danios por corrosién y otros dafios derivados
de un almacenamiento indebido

— Dafios en la maquina como consecuencia del
empleo de piezas de repuesto de calidad defi-
ciente

12.2 Piezas de desgaste

Algunas piezas de la maquina estan sometidas a
un desgaste normal aun cuando el uso sea el
apropiado y se han de sustituir oportunamente
en funcién del tipo y la duracion de su utilizacion.
De ellos forman parte, entre otros:

— Cuchillas

13 Componentes importantes

27984026 KN

Cable de conexion
Interruptor adicional
Descarga de traccion

Empuriiadura de mando con empuiiadura
girable

Bloqueo de la palanca de mando
Enclavamiento de la empuiiadura
Palanca de mando

Estribo de mando

Asidero de estribo

0458-279-9801-A
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10 Protector salvamanos

11 Cuchillas HSE 61, 71 (véase "Datos técni-
cos")

12 Cuchillas HSE 81 (véase "Datos técnicos")

13 Protector de las cuchillas

14 Protector anticortes (sélo HSE 81)

15 Protector de guia

# Numero de maquina

14 Datos técnicos

14.1 Motor

14.1.1 HSE 61

Tensién nominal: 230-240V
Intensidad de corriente nominal: 2,1 A
Frecuencia: 50 Hz
Consumo de corriente: 500 W
Fusible: min. 10 A
Clase de proteccion: I,

14.1.2 HSE 71

Tensién nominal: 230-240V
Intensidad de corriente nominal: 2,6 A
Frecuencia: 50 Hz
Consumo de corriente: 600 W
Fusible: min. 10 A
Clase de proteccion: I,

14.1.3 HSE 81

Tensiéon nominal: 230-240V
Intensidad de corriente nominal: 2,8 A
Frecuencia: 50 Hz
Consumo de corriente: 650 W
Fusible: min. 10 A
Clase de proteccion: 11,

14.2 Cuchillas

14.2.1 HSE 61

Angulo de afilado res-  34°

pecto de la linea de la

cuchilla:

Distancia entre dientes: 29 mm

Numero de carreras: 3200 rpm

Longitud de corte:

1422 HSET1

Angulo de afilado res-
pecto de la linea de la
cuchilla:

Distancia entre dientes:

Numero de carreras:
Longitud de corte:

1423 HSE 81

Angulo de afilado res-
pecto de la linea de la
cuchilla:

500 mm, 600 mm

28°

36 mm
2600 rpm
600 mm, 700 mm

45°
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36 mm

2600 rpm

500 mm, 600 mm,
700 mm

Distancia entre dientes:
Numero de carreras:
Longitud de corte:

14.3 Peso

14.3.1 HSE 61

Longitud de corte 500 mm: 3
Longitud de corte 600 mm: 4,

1432 HSET

Longitud de corte 600 mm: 4.1
Longitud de corte 700 mm: 4,2

14.3.3 HSE 81

Longitud de corte 500 mm: 4,1 kg
Longitud de corte 600 mm: 4,2 kg
Longitud de corte 700 mm: 4,4 kg

14.4 Valores de sonido y vibracio-
hes
Para determinar los valores de sonido y vibracio-

nes, se tiene en cuenta el estado de funciona-
miento de régimen maximo nominal.

Para mas detalles relativos al cumplimiento de la
pauta de la patronal sobre vibraciones
2002/44/CE, véase www.stihl.com/vib

14.41 Nivel de presion sonora L, segun

EN 62841-4-2

HSE 61

Longitud de corte 500 mm: 88 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 88 dB(A)
HSE 71

Longitud de corte 600 mm: 91 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 91 dB(A)
HSE 81

Longitud de corte 500 mm: 91 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 91 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 91 dB(A)
14.4.2  Nivel de potencia acustica L,, segtin

EN 62841-4-2

HSE 61

Longitud de corte 500 mm: 96 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Longitud de corte 600 mm: 99 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Longitud de corte 500 mm: 99 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 99 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 99 dB(A)
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14 Datos técnicos

14.4.3  Valor de vibraciones a, segin
EN 62841-4-2

HSE 61

Longitud de corte 500 mm:

Empufadura izquierda: 5,3 m/s?

Empufiadura derecha: 3,3 m/s?

HSE 61

Longitud de corte 600 mm:

Empufadura izquierda: 5,3 m/s?

Empufadura derecha: 3,3 m/s?

HSE 71

Longitud de corte 600 mm:

Empufadura izquierda: 3,8 m/s?

Empufiadura derecha: 2,6 m/s?

HSE 71

Longitud de corte 700 mm:

Empufadura izquierda: 3,8 m/s?

Empufadura derecha: 2,6 m/s?

HSE 81

Longitud de corte 500 mm:

Empufadura izquierda: 3,2 m/s?

Empufiadura derecha: 2,1 m/s?

HSE 81

Longitud de corte 600 mm:

Empufiadura izquierda: 3,5 m/s?

Empufiadura derecha: 2,5 m/s?

HSE 81

Longitud de corte 700 mm:

Empufadura izquierda: 3,5 m/s?

Empufiadura derecha: 2,5 m/s?

Para el nivel de intensidad sonora y el nivel de

potencia sonora, el factor K-segun RL 2006/42/
CE es = 2,5 dB(A); para el valor de vibraciones,
el factor K-segtin RL 2006/42/CE es = 2,0 m/s".

Los valores de sonido y vibraciones indicados
han sido medidos conforme a un método de
ensayo normalizado y se pueden consultar para
realizar comparaciones entre maquinas eléctri-
cas. Los valores de sonido y vibraciones real-
mente efectivos pueden diferir de los valores
indicados en funcion del tipo de la aplicacion.
Los valores de sonido y vibraciones indicados
pueden utilizarse para efectuar una primera eva-
luacion de la carga de sonido y las vibraciones.
La carga de sonido y vibraciones reales debe
evaluarse. Para ello también pueden tomarse en
consideracion los tiempos en los que el equipo
eléctrico esta apagado, y aquellos en los que, si
bien esta encendido, funciona sin carga.

Informacion para las especificaciones relativas al
cumplimiento de la pauta de la patronal sobre
vibraciones 2002/44/CE, véase

0458-279-9801-A



15 Indicaciones para la reparacion

www.stihl.com/vib

145 REACH

REACH designa una ordenanza CE para el
registro, evaluacion y homologacién de produc-
tos quimicos.

Informacion para cumplimentar la ordenanza
REACH (CE) num. 1907/2006, véase

www.stihl.com/reach

15 Indicaciones para la repa-
racion
Los usuarios de esta maquina soélo deberan rea-
lizar trabajos de mantenimiento y conservacion
que estén especificados en este manual de ins-
trucciones. Las reparaciones de mayor alcance

las deberan realizar unicamente distribuidores
especializados.

STIHL recomienda encargar los trabajos de
mantenimiento y las reparaciones siempre a un
distribuidor especializado STIHL. Los distribuido-
res especializados STIHL siguen periédicamente
cursillos de instruccion y tienen a su disposicion
las informaciones técnicas.

En casos de reparacion, montar Unicamente pie-
zas de repuesto autorizadas por STIHL para
esta maquina o piezas técnicamente equivalen-
tes. Emplear sdlo repuestos de gran calidad. De
no hacerlo, existe el peligro de que se produz-
can accidentes o dafios en la maquina.

STIHL recomienda emplear piezas de repuesto
originales STIHL.

Las piezas originales STIHL se reconocen por el
numero de pieza de repuesto STIHL, por el logo-
tipo STIH L'y, dado el caso, el anagrama de
repuestos STIHL &}, (en piezas pequefas,
puede encontrarse este anagrama también
solo).

16 Gestion de residuos

La administraciéon municipal o los distribuidores
especializados STIHL ofrecen informacién sobre
la gestion de residuos.

Una gestion indebida puede dafar la salud y el
medio ambiente.

0458-279-9801-A
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> Llevar los productos STIHL incluido el emba-
laje a un punto de recogida adecuado para el
reciclado con arreglo a las prescripciones
locales.

> No echarlos a la basura doméstica.

17 Declaracion de conformi-
dad UE

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Alemania

declara, como unico responsable, que

Tipo: Cortasetos eléctrico
Marca: STIHL
Modelo: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Identificacién de 4812

serie:

cumple las disposiciones pertinentes de las
directrices 2011/65/UE, 2006/42/CE, 2014/30/UE
y 2000/14/CE y que se ha desarrollado y fabri-
cado en cada caso conforme a las versiones de
las normas siguientes vigentes en la fecha de
produccioén:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Para determinar el nivel de potencia acustica
medido y garantizado, se ha procedido conforme
a la directriz 2000/14/CE, anexo V, aplicandose
la norma ISO 11094.

Nivel de potencia acustica medido
HSE 61

Longitud de corte 500 mm: 96 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Longitud de corte 600 mm: 99 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Longitud de corte 500 mm: 99 dB(A)
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HSE 81
Longitud de corte 600 mm: 99 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 99 dB(A)

Nivel de potencia acustica garantizado
HSE 61

Longitud de corte 500 mm: 98 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Longitud de corte 600 mm: 101 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Longitud de corte 500 mm: 101 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 101 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 101 dB(A)

Conservacion de la documentacion técnica:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

El afio de construccion, el pais de fabricacion y
el numero de maquina figuran en la maquina.

Waiblingen, 31/01/2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Atentamente,

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 Declaracion de conformi-
dad UKCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Alemania

declara, como unico responsable, que

Tipo: Cortasetos eléctrico
Marca: STIHL
Modelo: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Identificacion de serie: 4812

corresponde a las disposiciones y reglamentos
del Reino Unido The Restriction of the Use of
Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012, Supply
of Machinery (Safety) Regulations 2008, Electro-
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18 Declaracion de conformidad UKCA

magnetic Compatibility Regulations 2016 y Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001 y que se ha
desarrollado y fabricado en cada caso conforme
a las versiones validas en la fecha de produccién
de acuerdo con:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Para determinar los niveles de potencia acustica
medidos y garantizados, se ha procedido con-
forme al reglamento del Reino Unido Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001, anexo 8, apli-
candose la norma ISO 11094.

Nivel de potencia acustica medido
HSE 61

Longitud de corte 500 mm: 96 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Longitud de corte 600 mm: 99 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Longitud de corte 500 mm: 99 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 99 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 99 dB(A)

Nivel de potencia acustica garantizado
HSE 61

Longitud de corte 500 mm: 98 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Longitud de corte 600 mm: 101 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Longitud de corte 500 mm: 101 dB(A)
Longitud de corte 600 mm: 101 dB(A)
Longitud de corte 700 mm: 101 dB(A)

Conservacién de la documentacion técnica:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

El afio de construccion, el pais de fabricacion y
el numero de maquina figuran en la maquina.

Waiblingen, 31/01/2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Atentamente,

L e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations
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20 Indicaciones de seguridad
generales para herramien-
tas eléctricas

20.1 Introduccién

Este capitulo reproduce las indicaciones genera-
les de seguridad preformuladas en la norma EN/
IEC 62841 para herramientas eléctricas de uso
manual accionadas a motor.

STIHL tiene que imprimir estos textos.

Las indicaciones de seguridad para evitar una
descarga eléctrica expuestas en "Seguridad
eléctrica" no son aplicables a productos de acu-
mulador STIHL.

A rovertEnCIA

Lea integramente las indicaciones de seguridad,
las instrucciones, las ilustraciones y datos técni-
cos que se proveen con esta herramienta eléc-
trica. La inobservancia de las siguientes instruc-
ciones pueden provocar una descarga eléctrica,
un incendio y/o lesiones graves. Guarde todas
las indicaciones de seguridad y las instrucciones
para futuras consultas.

El término de "herramienta eléctrica" utilizado en
las indicaciones de seguridad se refiere a herra-
mientas eléctricas de conexion a la red (con
cable de red) o a herramientas eléctricas accio-
nadas por acumulador (sin cable de red).

20.2 Seguridad en el lugar de tra-
bajo
a) Mantenga su puesto de trabajo limpio y bien
iluminado. El desorden o la falta de ilumina-
cion en las zonas de trabajo pueden provo-
car accidentes.

b) No utilice la herramienta eléctrica en un
entorno que albergue riesgo de explosion,
en el que se encuentren liquidos, gases o
materiales en polvo combustibles. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que
pueden encender los materiales en polvo o
los vapores.

0458-279-9801-A
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Mantenga alejados a los nifios y ofras perso-
nas mientras esta utilizando la herramienta
eléctrica. En caso de distraccion, puede per-
der el control sobre la herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

El enchufe de la herramienta eléctrica debe
ser compatible con la caja de enchufe. No es
admisible modificar el enchufe en forma
alguna. No utilizar adaptadores de enchufe
en combinacién con herramientas eléctricas
dotadas de una toma de tierra. Los enchufes
sin modificar y las cajas de enchufe apropia-
das reducen el riesgo de una descarga eléc-
trica.

Evite que su cuerpo toque superficies conec-
tadas a tierra, como tubos, radiadores, coci-
nas y neveras. El riesgo de recibir una des-
carga eléctrica es mayor si su cuerpo tiene
contacto a tierra.

No exponga las herramientas eléctricas a la
lluvia o la humedad. El riesgo de recibir una
descarga eléctrica aumenta si penetra agua
en la herramienta eléctrica.

No utilizar el cable de conexién para fines
ajenos al mismo. No utilice nunca el cable de
conexién para transportar, tirar o extraer el
enchufe de la herramienta eléctrica. Man-
tenga el cable de conexién alejado del calor,
aceite, aristas afiladas o piezas méviles. Los
cables de conexion dafiados o enredados
aumentan el riesgo de que se produzca una
descarga eléctrica.

Al trabajar con una herramienta eléctrica a la
intemperie, utilice solamente cables de pro-
longaciéon que sean apropiados para usarlos
en el exterior. La utilizacién de un cable de
prolongacioén apropiado para usarlo en el
exterior reduce el riesgo de que se produzca
una descarga eléctrica.

Si fuese inevitable utilizar la herramienta
eléctrica en un entorno himedo, debera utili-
zar un interruptor diferencial. La utilizacion
de un interruptor diferencial reduce el riesgo
de que se produzca una descarga eléctrica.

Seguridad de personas

Esté atento, preste atencién a lo que hace y
utilice la herramienta eléctrica con pruden-
cia. No utilice ninguna herramienta eléctrica
si estuviese cansado o si se encuentra bajo
el efecto de drogas, alcohol o medicamen-
tos. Una simple distraccion momentanea
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e)

g)
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durante el uso de la herramienta eléctrica
puede provocarle serias lesiones.

Utilice un equipo de proteccion personal y
péngase siempre unas gafas protectoras. El
riesgo de lesionarse se reduce considerable-
mente si, dependiendo del tipo y la aplica-
cién de la herramienta eléctrica utilizada, se
usa un equipo de proteccién adecuado,
como una mascarilla antipolvo, zapatos de
seguridad con suela antideslizante, casco, o
protector de los oidos.

Evite una puesta en marcha accidental. Ase-
gurese de que la herramienta eléctrica esté
apagada antes de conectarla a la toma de
corriente y/o al acumulador, y antes de reco-
gerla o transportarla. Si al transportar la
herramienta eléctrica lleva el dedo puesto en
el interruptor, o si la enchufa en la toma de
corriente mientras esta encendida, ello
puede provocar accidentes.

Retire las herramientas de ajuste o la llave
inglesa antes de encender la herramienta
eléctrica. Una herramienta o llave colocada
en una pieza en rotacién de la herramienta
eléctrica puede ocasionar lesiones.

Evite adoptar posturas arriesgadas. Adopte
una postura segura y mantenga el equilibrio
en todo momento. Esto le permitira controlar
mejor la herramienta eléctrica en caso de
presentarse situaciones inesperadas.

Péngase una ropa de trabajo apropiada. No
utilice ropa holgada ni articulos de joyeria.
Mantenga el pelo y la ropa alejados de pie-
zas que estén en movimiento. La ropa hol-
gada, los articulos de joyeria y el pelo largo
se pueden enganchar en las piezas en movi-
miento.

Cuando sea posible montar equipos de aspi-
racién o recogida de polvo, se deben conec-
tar y utilizar correctamente. La utilizacion de
estos equipos de aspiracion puede reducir
los riesgos derivados del polvo.

No se deje llevar por una falsa sensacién de
seguridad ni pase por alto las normas de
seguridad para herramientas eléctricas, aun
cuando esté familiarizado con ellas por
haberlas utilizado con mucha frecuencia.
Actuar sin poner atencion puede provocar
graves lesiones en fracciones de segundos.

20 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas

20.5 Usoy manejo de herramientas
eléctricas
a) No sobrecargue la herramienta eléctrica.

f)

Use la herramienta eléctrica prevista para el
trabajo a realizar. Con la herramienta eléc-
trica adecuada podra trabajar mejor y mas
seguro dentro del margen de potencia indi-
cado.

No utilice herramientas eléctricas cuyo inte-
rruptor esté defectuoso. Las herramientas
eléctricas que ya no se puedan encender o
apagar son peligrosas y deben repararse.

Quite el enchufe de la red y/o saque el acu-
mulador antes de modificar los ajustes de la
herramienta eléctrica, cambiar las piezas del
instrumento de insercién o guardar la herra-
mienta eléctrica. Esta medida preventiva
reduce el riesgo de que la herramienta eléc-
trica arranque accidentalmente.

Guarde las herramientas eléctricas que no
utilice fuera del alcance de los nifios. No per-
mita la utilizacién de la herramienta eléctrica
a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido
estas instrucciones. Las herramientas eléc-
tricas son peligrosas si las utilizan personas
inexpertas.

Cuide la herramienta eléctrica y el instru-
mento de insercién con esmero. Controle si
las piezas moviles funcionan correctamente
y sin atascarse, y si existen piezas rotas o
tan deterioradas que pudieran afectar al fun-
cionamiento de la herramienta eléctrica.
Encargue la reparacién de piezas defectuo-
sas antes de volver a utilizar la herramienta
eléctrica. Muchos de los accidentes tienen
su origen en el mantenimiento deficiente de
las herramientas eléctricas.

Mantenga las herramientas de corte afiladas
y limpias. Las herramientas con cantos de
corte afilados que estan cuidadas correcta-
mente se atascan menos y se manejan
mejor.

Utilice la herramienta eléctrica, el instru-
mento de insercion, los instrumentos de
insercién, etc. con arreglo a estas instruccio-
nes. Al hacerlo, tenga en cuenta las condi-
ciones de trabajo y la actividad a realizar. El
uso de herramientas eléctricas para trabajos
diferentes de aquellos para los que han sido
concebidas puede originar situaciones peli-
grosas.
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h) Mantenga las empuiaduras y las superficies
de agarre secas, limpias y libres de aceite y
grasa. Las empufiaduras y superficies de
agarre resbaladizas no permiten un manejo
seguro ni el control de la herramienta eléc-

trica en situaciones imprevistas.

20.6 Servicio Técnico

a) Encargue la reparacion de su herramienta
eléctrica a un profesional cualificado,
empleando exclusivamente piezas de
repuesto originales. Solamente de este
modo se mantendra la seguridad de la herra-
mienta eléctrica.

20.7 Indicaciones de seguridad para

cortasetos

Indicaciones de seguridad generales para corta-

setos

a) No utilice el cortasetos cuando haga mal
tiempo, especialmente si existe peligro de
tormentas. De esta forma, el peligro de ser
alcanzado por un rayo es menor.

Mantenga todos los cables alejados de la
zona de corte. Los cables pueden estar ocul-
tos en setos o arbustos y las cuchillas los
pueden cortar accidentalmente.

Utilice un protector de los oidos. Un equipa-
miento de proteccion personal adecuado
reduce el riesgo de pérdida auditiva.

Sujete el cortasetos solo por las superficies
de agarre aisladas, ya que la cuchilla puede
topar con cables conductores de corriente
ocultos o con el propio cable. El contacto de
las cuchillas con un cable conductor de
corriente puede someter a tension piezas
metalicas de la maquina y provocar una des-
carga eléctrica.

Mantenga todas las partes del cuerpo apar-
tadas de la cuchilla. No intente quitar el
material cortado o sujetar el material a cortar
si las cuchillas estan en funcionamiento. Las
cuchillas se siguen moviendo tras apagar el
interruptor. Una simple distraccion momenta-
nea durante el uso del cortasetos puede pro-
vocar lesiones graves.

f) Asegurese de que todos los interruptores
estén desconectados y de que el enchufe se
haya retirado antes de quitar el material cor-
tado que ha quedado atrapado o al realizar
el mantenimiento del cortasetos. El funciona-
miento accidental del cortasetos al quitar el

b)

c)

d)

e)
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material que ha quedado atrapado o el man-
tenimiento puede provocar lesiones graves.

Lleve el cortasetos por la empufadura con
las cuchillas paradas y tenga cuidado de no !
accionar ningun interruptor. Llevar el corta-
setos correctamente reduce el peligro de
que se ponga en funcionamiento de forma
accidental y la consiguiente lesién que
pueda causar la cuchilla.

Al transportar o guardar el cortasetos, poner
siempre la cubierta de las cuchillas. El
manejo adecuado del cortasetos reduce el
peligro de lesiones originadas por la cuchilla.
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1  Fdrord
Hej!

Tack for att du valt en kvalitetsprodukt fran
STIHL.

Den hér produkten har tillverkats med moderna
metoder och under omfattande kvalitetskontrol-
ler. Vi vill géra allt vi kan fér att du ska vara néjd
med den har produkten och kunna anvénda den

utan problem.

Om du har fradgor om produkten ber vi dig kon-
takta din aterforséljare eller var forsaljnlngsavdel
ning.
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Halsningar

(e 4

Dr Nikolas Stihl

2 Om denna bruksanvisning
2.1 Symboler

Alla symboler, som finns pa maskinen ar forkla-
rade i denna skétselanvisning.

2.2 Markering av textavsnitt

A VARNING

Varning for olycksrisk och skaderisk for personer
samt varning for allvarliga materiella skador.

OBS!

Varning for skador pa maskinen eller enstaka
komponenter.

2.3 Teknisk vidareutveckling

STIHL arbetar standigt med vidareutveckling av
samtliga maskiner; vi maste darfor forbehalla oss
ratten till &ndringar av leveransomfattningen nar
det galler form, teknik och utrustning.

Det innebar att inga ansprak kan stéllas utifran
information och bilder i den har bruksanvis-
ningen.

3  Sakerhetsanvisningar och
arbetsteknik

Sérskilda sakerhetsatgarder kravs vid

arbete med denna maskin, eftersom

den arbetar med vassa verktyg och ar
eldriven.
Las hela bruksanvisningen noga fére
forsta idrifttagningen och spara den
pa ett sékert stalle sa att du har till-
gang till den vid ett senare tillfalle.
Det kan vara livsfarligt att inte folja
bruksanvisningen.

Nationella foreskrifter fran t.ex. facket, yrkesfor-
bund, arbetarskyddsstyrelsen och andra maste
foljas.

Den som arbetar med maskinen for forsta
gangen: Lat saljaren eller annan sakkunnig per-
son forklara hur maskinen hanteras pa ett sékert
satt, eller delta i en utbildning.
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Minderariga far inte arbeta med maskinen.
Undantagna ar ungdomar éver 16 ar som utbil-
das under uppsikt.

Hall barn, djur och askadare pa avstand.

Nar maskinen inte anvands ska den placeras sa
att ingen utsatts for fara. Se till att inga obehdriga
kan anvanda maskinen.

Anvandaren ar ansvarig for olyckor eller faror
som drabbar andra personer och deras egen-
dom.

Overlat eller lana endast ut maskinen till perso-
ner som ar fértrogna med denna modell och hur
den anvands. Skicka alltid med bruksanvis-
ningen.

Personer som pa grund av sin fysiska, senso-
riska eller mentala férmaga inte kan hantera
maskinen pa ett sakert satt far endast arbeta
med maskinen under uppsikt av eller enligt
anvisningar fran en ansvarig person.

Anvandningen av bulleravgivande maskiner kan
tidsbegransas av nationella eller lokala foreskrif-
ter.

Den som arbetar med maskinen ska vara utvilad,
frisk och i god kondition.

Den som av medicinska skal inte far anstranga
sig bor fraga en lakare om det ar méjligt att
arbeta med en motordriven maskin.

Det ar forbjudet att arbeta med maskinen under
inverkan av alkohol, mediciner som paverkar
reaktionsformagan eller droger.

Anvand endast maskinen for att klippa hackar,
buskar, snar, sly och liknande.

Det ar inte tillatet att anvanda maskinen for
andra andamal. Det kan leda till olyckor eller
skador pa maskinen.

Dra ut kontakten ur eluttaget fore alla arbeten pa
maskinen — olycksrisk!

Dra inte ut kontakten ur eluttaget genom att dra i
anslutningskabeln, utan ta alltid tag i kontakten.

Olampliga forlangningskablar kan vara farliga.

Vid férlangningskablar maste det minsta tvarsnit-
tet for de enskilda kablarna observeras (Se
"Ansluta maskinen till strém”).

Forlangningskabelns kontakt och koppling maste
vara vattentata eller placeras sa att de inte kan
komma i kontakt med vatten.

Montera endast sadana knivar eller tillbehér som
godkants av STIHL for maskinen eller som ar
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3 Sakerhetsanvisningar och arbetsteknik

tekniskt likvardiga. Kontakta en aterforsaljare om
du har fragor. Anvand endast verktyg eller tillbe-
hor av hog kvalitet. Annars finns det risk for
olyckor eller skador pa maskinen.

STIHL rekommenderar att originalverktyg och till-
behor fran STIHL anvands. Deras egenskaper ar
optimalt anpassade till produkten och anvandar-

nas krav.

Gor inga andringar pa maskinen. Det kan
paverka sakerheten. STIHL tar inget ansvar for
personskador och materiella skador till foljd av
tillbehdr som inte ar godkanda.

Anvand inga hogtryckstvattar for att rengéra
maskinen. Den harda vattenstralen kan skada
maskinens delar.

Spola inte av maskinen med vatten.

3.1 Klader och utrustning

Anvand foreskriven kladsel och utrustning.

Kladerna maste vara lampliga och far
inte hindra i arbetet. Anvand tatt sit-
tande klader, overall men ingen
arbetsrock.

Anvand inte klader som kan fastna i tra, sly eller i
maskinens rorliga delar. Anvand inte heller hals-
duk, slips eller smycken. Satt upp langt har och
se till att det inte nar nedanfér axlarna.

Anvand stadiga skor med halkfria
sulor.

3.11 Skyddsglaségon, hérselskydd

A VARNING

For att minska risken for 6gonskador
ska tattslutande skyddsglaségon
enligt standarden EN 166 anvandas.
Se till att skyddsglasdgonen sitter
korrekt.

Anvand ett personligt horselskydd, t.ex. horsel-
kapor.

Anvand robusta arbetshandskar av
slitstarkt material (t.ex. skinn).

STIHL har ett stort utbud av personlig skyddsut-
rustning.

0458-279-9801-A
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3.2 Transportera maskinen

Stang alltid av maskinen och dra ut elkontakten.
Satt pa knivskyddet, dven vid korta transport-
strackor.

1 Nt \ (

279BA016 KN

Bar maskinen i handtaget — knivarna bakat.

| fordon: Sakra maskinen mot att valta och ska-
das.

3.3 Fore arbetet

Kontrollera att maskinen &r driftséker, se motsva-

rande kapitel i bruksanvisningen:

— Maskinens spanning och natfrekvens (se typs-
kylten) maste stdmma 6verens med elnatets
spanning och natfrekvens

— Kontrollera att anslutningskabeln, strémkon-
takten och férlangningskablarna inte ar slitna.
Slitna ledningar, kopplingar och kontakter,
eller anslutningskablar som inte éverensstam-
mer med foreskrifterna, far inte anvandas

— Forlangningskablarnas uttag maste vara stan-
ksakra

— Dra och mark anslutningskabeln sa att den
inte skadas och inte utsatter nagon for fara —
undvik snubbelrisk

— Strombrytarsparr, strombrytare, vaxelbygel
och extrakoppling ska vara lattrérliga —
strombrytarsparr, strombrytare, vaxelbygel och
extrakoppling ska ga tillbaka till sin ursprung-
sposition da de slapps

— Knivarna maste vara i felfritt skick (rena, ga
latt och inte deformerade), sitta fast ordentligt,

55



svenska

vara korrekt monterade, slipade och behand-
lade med STIHL hartslésningsmedel (smorj-
medel)

— Kontrollera om skarskyddet (om sadant finns)
ar skadat

— Gor inga andringar pa mandéver- och saker-
hetsanordningar

— Handtagen ska vara rena och torra, fria fran
olja och smuts. Det ar viktigt for att maskinen
ska kunna hanteras sakert

Maskinen far bara anvandas nar den ar driftsa-
ker — risk for olyckor!

Risk for elektrisk stot undviks pa foljande satt:

— Anvand bara vagguttag som ar installerade
korrekt.

— Forlangningskablar som anvénds ska stdmma
Overens med foreskrifter for aktuell anvand-
ning.

— Isoleringen pa anslutnings- och férlangnings-
kabeln, kontakten och kopplingen maste vara i
felfritt skick.

3.4 Halla i och styra maskinen

Hall alltid i maskinen med bada handerna pa
handtagen. Fatta tag runt handtagen med tum-
marna.

3.4.1 Foér hégerhanta

279BA017 KN

Hall hoger hand pa manéverhandtaget och vans-
ter hand pa bygelhandtaget.

3.4.2 For vansterhanta

279BA018 KN
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Hall vanster hand pa mandverhandtaget och
hoger hand pa bygelhandtaget.

Sta stadigt och for maskinen sa att knivarna alltid
ar vanda fran kroppen.

3.5 Under arbetet

Vid éverhangande fara resp. i nédsituationer,
stdng genast av maskinen — slapp strombrytaren
eller vaxelbygeln resp. strombrytaren eller
extrakopplingen.

Kontrollera att ingen annan ar i arbetsomradet.

Observera knivarna, klipp inga hackomraden
som du inte ser.

Var mycket forsiktig nar du klipper héga hackar,
eftersom det kan sta nagon pa andra sidan - titta
efter fore.

X

Lat inte maskinen sta ute i regnet.

Anvand inte maskinen vid regn eller i
mycket vat eller fuktig miljo, eftersom
drivmotorn inte ar vattentalig — risk fér
elektrisk stét och kortslutning!

Maskinen ar utrustad med ett system som
snabbstoppar knivarna, som stannar omedelbart
da strombrytare eller vaxelbygel respektive
strombrytare eller extrakoppling slapps.

Kontrollera den har funktionen regelbundet och
ofta. Anvand inte maskinen nar knivarna fortfa-
rande roterar, risk for skador! Kontakta en ater-
forsaljare.

Var forsiktig vid halka, vata, sno, i sluttningar, pa
ojamnt underlag osv. — halkrisk!

R6j undan nedfallna kvistar, sly och tradgardsav-
fall.

Var uppmérksam pa hinder: stubbar, rotter —
snubbelrisk!

3.5.1 Vid arbeten pa hég hojd:

— Anvand alltid arbetsplattform

— Arbeta aldrig pa stege och klattra inte upp i
trad

— Arbeta inte pa ostadigt underlag

Var sarskilt forsiktig nar du anvander hoérsel-
skydd. Det ar da svarare att hora ljud som indike-
rar fara (skrik, varningssignaler etc.).

Ta rast i ratt tid for att du inte ska bli trétt eller
utmattad - risk for olyckor!

Arbeta lugnt och med eftertanke och bara vid
goda ljus- och siktférhallanden. Arbeta forsiktigt
och utsatt inte andra for fara.
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3 Sakerhetsanvisningar och arbetsteknik

Kuggvaxeln blir mycket varm under drift. Vidror
inte vaxelhuset, risk fér brannskador!

Om maskinen utsatts for oavsedda pafrestningar
(t.ex. vid slag eller fall) maste det kontrolleras att
den ar i driftsakert tillstand innan den far anvan-
das igen — se aven "Fore arbetet”. Kontrollera
sarskilt att sdkerhetsanordningarna fungerar.
Maskiner som inte langre ar driftsékra far absolut
inte anvandas. Kontakta en aterforsaljare om du
ar tveksam.

Kontrollera hacken och arbetsomradet sa att kni-

varna inte skadas:

— ta bort stenar, metalldelar och harda féremal

— Se till att inte sand eller stenar kommer in mel-
lan knivarna, t.ex. vid arbete nara marken

— Lat inte knivarna komma i kontakt med staltrad
nar du klipper hackar med sténgsel

Undvik kontakt med strémférande ledningar, skar
inte av elledningar, risk for elektrisk stét!
Vidror inte knivarna nar motorn gar.
Om knivarna blockeras av ett féremal
ska motorn stangas av direkt och

kontakten dras ut. Forst da far fore-
malet tas bort — risk for skada!

Behandla knivarna med hartslésningsmedel fran
STIHL nar mycket dammiga eller smutsiga
héckar klipps. Darmed minskar slitaget pa kni-
varna, den aggressiva kraften fran vaxtsafterna
och smutsavlagringar.

Damm som virvlar upp under arbetet kan vara
halsovadligt. Anvand dammskyddsmask om
damm bildas.
Vid skador pa anslutningskabeln ska
kontakten dras ut direkt — livsfarlig
A spanning!

Dra inte ut kontakten ur eluttaget genom att dra i
anslutningskabeln, utan ta alltid tag i kontakten.

Skada inte anslutningskabeln genom att kéra
over den, klamma den, rycka i den, m.m.

Anslutnings- och forlangningskablar ska forvaras

andamalsenligt:

— Lat dem inte skava mot kanter eller spetsiga
eller vassa foremal

— Klam dem inte i dorrspringor eller fonsterspal-
ter

— Vid kabeltrassel: dra ur strdmkontakten och
red ut kabeln

— Man far absolut inte vidrora skarverktyget

— Dra alltid ut kabeltrummor helt for att undvika
brandfara genom 6verhettning
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Innan du lamnar maskinen: Stang av maskinen,
dra ut kontakten.

Kontrollera knivarna regelbundet och ofta. Om

du marker nagon forandring, kontrollera omedel-

bart sahar:

— Stang av maskinen, vanta tills knivarna star
still, dra ut kontakten

— Kontrollera knivarnas skick och att de sitter
fast ordentligt, kontrollera om det finns
sprickor

— Kontrollera vasshet

Stang av maskinen och dra ut kontakten for att
byta knivarna. Om motorn startar oavsiktligt finns
skaderisk!

Hall motorn borta fran ris, splitter, I16v och stora
mangder smorjmedel — brandrisk!

3.6 Efter arbetet

Rengdr maskinen fran smuts och damm —
anvand inte fettldsande medel.

Spreja kniven med STIHL hartslésningsmedel for
kada - starta darefter motorn kort s att sprejen
fordelas jamnt.

3.7 Vibrationer

Langa arbetspass med maskinen kan leda till
vibrationsbetingade cirkulationsstérningar i han-
derna ("vita fingrar”).

En allmant giltig 1angd for arbetspass kan inte
faststéllas eftersom den paverkas av manga
olika faktorer.

Anvandningstiden kan férlangas genom:
— skydd foér handerna (varma handskar)
— raster

Anvandningsperioden forkortas genom:

— individuella anlag som t.ex. dalig blodcirkula-
tion (kanns igen genom: fingrar som ofta blir
kalla, stickningar)

— laga utomhustemperaturer

— greppets styrka (ett kraftigt grepp kan hamma
blodcirkulationen)

Vid ofta forekommande langa arbetspass med
maskinen och vid ofta forekommande tecken pa
nedsatt blodcirkulation (t.ex. stickningar i fing-
rarna) rekommenderas en medicinsk undersok-
ning.

3.8 Reparation och underhall

Koppla alltid fran maskinen och dra ut stickkon-
takten fore alla arbeten pa densamma. Oavsiktlig
start av motorn — skaderisk!
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Utfér regelbundet underhall pa maskinen.
Genomfor endast underhallsarbeten och repara-
tioner som beskrivs i skétselanvisningen. Allt
annat arbete ska utféras av en fackhandlare.

STIHL rekommenderar att man endast later auk-
toriserade STIHL-aterforsaljare genomfora
underhall och reparationer. STIHL fackhandlare
erbjuds regelbunden utbildning och har teknisk
information till sitt forfogande.

Anvand endast reservdelar av hog kvalitet.
Annars finns risk for olyckor och skador pa
maskinen. Vid fragor, kontakta en fackhandlare.

Vi rekommenderar att du anvander STIHL origi-
nalreservdelar. Deras egenskaper ar optimalt
anpassade till maskinen och anvandarens krav.

Gor inga forandringar pa maskinen — sakerheten
kan aventyras — olycksrisk!

Kontrollera sladden och stickkontakten regelbun-
det avseende korrekt isolering och aldring
(sprodhet).

Elkomponenter, t. ex. anslutningskabeln far
endast repareras resp. bytas av behorig elektri-
ker.

Rengér plastdelar med en trasa. Aggressiva ren-
goringsmedel kan skada plasten.

Spola ej av apparaten med vatten.

Kontrollera att fastsattningsskruvarna pa skydds-
anordningar och skarverktyg sitter fast ordentligt
och spann dem vid behov.

Rengor kylluftsintagen pa motorhuset vid behov.

Forvara apparaten pa ett sékert stélle i en torr
lokal.

4  Anvandning
4.1 Klippsésong

Beakta gallande féreskrifter vid klippning av
héckar.

Klipp inte pa séndagar och helgdagar.
4.2 Forberedelser

Tjocka grenar sagas forst med stamkvistare eller
motorsag.

4.3 Skérordning

Klipp forst bada sidorna av hacken och sedan
toppen.

Om det behdvs en kraftig tillbakaklippning - klipp
stegvis i flera arbetsmoment.
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4 Anvandning
44 Vridbart handtag

For att optimera arbetsstallningen ar hacksaxen
utrustad med ett vridbart handtag, se "Vridbara
handtag”.

45 Avfallshantering

Kasta inte avklippt material bland hushallsavfallet
- materialet kan komposteras.

4.6 Arbetsteknik

4.6.1 Lodrét klippning
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Hacksaxen fors nedifran och upp i en bage -
sank den och flytta dig - borja om nedifran och
upp i en bage.

Eftersom det ar anstrangande att arbeta i denna
position ska man bara arbeta pa detta satt en
kort stund.

0458-279-9801-A



5 El-anslutning av maskinen

46.2 Vagrat klippning
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Satt an kniven i vinkeln 0° till 10° - men fér den
vagratt, anvand bada knivsidorna.

For hacksaxen i bagform mot hackkanten sa att
de avklippta kvistarna faller ned pa marken.

Arbeta i flera omgangar vid breda hackar - en
hand pa kopplingsbygeln - en hand pa mandéver-
handtaget.

0458-279-9801-A

svenska

For att forlanga rackvidden - en hand pa mano-
verhandtaget - en hand pa extrakopplingen vid
slutet pa manoverhandtaget.

5 El-anslutning av maskinen

Maskinens spanning och frekvens (se typplaten)
maste stdmma med elnatets spanning och frek-
vens.

Natanslutningens miniminiva maste stdmma med
angivelserna i tekniska data — se "Tekniska
data”.

Maskinen ska anslutas via en jordfelsbrytare
som bryter stromforsorjningen da differensstrom-
men mot jord éverskrider 30 mA.

Natanslutningen ska félja IEC 60364 samt natio-
nella foreskrifter.

5.1 Foérlangningskabel

Foérlangningskabeln ska ha minst samma egen-
skaper som anslutningskabeln pa maskinen.
Observera markningen om kabeltyp (typbeteck-
ning) pa anslutningskabeln.

Ledaren i kabeln ska ha minst den angivna dia-
metern beroende pa natspanningen och kabe-
llangden.

Kabellangd Minsta ledardiameter
220V -240V:

upp till 20 m 1,5 mm?2

20 m till 50 m 2,5 mm?

100V -127 V:

upp till 10 m AWG 14/2,0 mm?

10 m till 30 m AWG 12/3,5 mm?
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svenska

279BA005 KN

> Satt i stickkontakten (1) i férlangningssladdens
koppling (2).

5.2 Dragavlastning

Dragavlastningen skyddar anslutningskabeln mot
skador.

279BA019 KN

> Gor en ogla (3) med forlangningssladden.
> For églan (3) genom 8ppningen (4).
> For dglan (3) 6ver hakarna (5) och dra at.
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6 Paslagning av maskinen

> Satt in forlangningssladdens stickkontakt i ett
korrekt installerat eluttag.

6 Paslagning av maskinen

Stall dig stadigt och sakert

Sta rak - hall maskinen [6st

Skarverktyget far varken vidrora marken eller

nagra andra féremal

> Hall maskinen med bada hénderna - ena han-
den pa mandverhandtaget och den andra pa
bygelhandtaget

yvbYy

279BA020 KN

> Tryck kopplingsbygeln (1) mot bygelhandtaget
och hall kvar

> Tryck in sparren for kopplingsspaken (2) efter
kopplingsspaken (3) och hall kvar

Maskinen har en tvahandskoppling dvs.
maskinen kan endast startas da bade kopplings-
bygel (1) och kopplingsspak (3) ar aktiverade.

6.1 Forldngning av réckvidden

279BA021 KN

> Fatta maskinen med b&da handerna - en hand
pa mandverhandtaget - den andra handen pa
extrakopplingen i slutet av mandverhandtaget

> Tryck in och hall (4) extrakopplingen

> Tryck in sparren for kopplingsspaken (2) efter
kopplingsspaken (3) och hall kvar

Maskinen har en tvahandskoppling dvs.
maskinen kan endast startas da bade extrakopp-
ling (4) och kopplingsspak (3) ar aktiverade.

0458-279-9801-A



7 Stang av maskinen

7  Stang av maskinen

279BA022 KN

svenska

HSE 81

> Slapp kopplingsspaken (1) och kopplingsby-
geln (2)

Vid drift med férlangd rackvidd:

279BA024 KN

279BA023 KN

> Slapp kopplingsspaken (1) och extrakopp-
lingen (3)

HSE 61, 71

279BA009 KN

Nar maskinen ar avstangd tacks kniven av fing-
rarna.

0458-279-9801-A

Nar maskinen ar avstangd tacks kniven delvis av
skarskyddet.

71 Ytterligare anvisningar

> Vid langre pauser - dra ut stickkontakten

> Nar maskinen inte langre anvands ska den
forvaras sa att ingen kan skadas

> Se till att ingen obehdrig kan anvéanda
maskinen

8 Vridbara handtag

279BA025 KN

> For de bada spakarna (1) till handtagsinstall-
ningen i pilarnas riktning och hall kvar

> Vrid handtaget (2) till énskad position

> Slapp handtagsinstéllningens bada spakar (1)
och 1at handtaget haka i

Om kopplingsspaken (3) ar aktiverad kan hand-
taget (2) inte vridas.

9 Forvaring av maskinen

Vid driftuppehall pa 30 dagar

> Rengor knivarna, kontrollera skicket och
spreja med STIHL I6sningsmedel for kada

> Satta pa knivskyddet

> Rengor maskinen noggrant, sarskilt kylluftslit-
sarna

> Forvara maskinen pa ett torrt och sakert stalle.
Knivskyddet kan monteras mot vaggen.
Skydda den fran anvandning av obehdriga
(t.ex. barn)
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svenska 10 Slipning av kniven

10 S"pmng av kniven > Fila alltid mot eggen
. ) . o > Filen far endast arbeta i framatrorelsen - lyft
Om skareffekten sjunker, knivarna skéar daligt vid aterrérelsen

\

eller grenar ofta fastnar: Slipa knivarna. Ta bort grader pa kniven med en brynsten

Slipa endast bort lite material
Avlagsna fil- och slipdamm efter slipningen

\

Slipningen ska skoétas av en aterférsaljare och
genomfdras med slipmaskin. Vi rekommenderar

\

auktoriserade STIHL-aterférsaljare. och spreja kniven med STIHL Idsningsmedel

| annat fall ska en planslipfil anvandas. For slipfi- OBS!

len till knivplanet i den vinkel som foreskrivs (se

kapitiet "Tekniska data”). _ i Arbeta inte med trubbiga eller skadade knivar -

> Slipa endast eggen - fila varken knivens sl6a det medfor stora pafrestningar pa maskinen och
6verskjutande delar eller skarskyddet (se "Vik- ger samre skarresultat.

tiga komponenter”)

11 Skoétsel och underhall

Uppgifterna géller normala anvéndningsférhéllanden. | @ S s S |8 |@ S 3
Vid forsvarande férhallanden (mycket damm etc.) och [ |2 |§ TS |® |- T 5
langre dagliga arbetstider ska de angivna intervallen |[% > (2 c € > |§ |e
fdrkortas. o [° |= T (S T |2
Hel a c —_ c >
T8 s 2|5
- c |8 =
8 e |2 |©
2 s
—
©
o}
=
3
Hela maskinen Visuell kontroll X
rengor X
Tvahandskontroll Kontrollera funktionen — (X
efter att ha slappt stromb-
rytaren eller vaxelbygeln
resp. strombrytaren eller
extrakopplingen maste
knivarna snabbt stanna
Insugsoppning for kylluft | Visuell kontroll X
rengor X
Knivar Visuell kontroll X
rengér?) X
slipa”? X
1at aterforsaljare) byta X
Drev och vevstake Maste kontrolleras var
50:e driftstimme av en
aterforsaljare)
Inférskaffa STIHL drevfett X
fran aterforsaljare”
Kolborstar Maste kontrolleras var
100:e driftstimme av en
aterforsaljare
Iat aterférsaljare? byta X
Atkomliga skruvar och dra at X
muttrar
Sakerhetsdekal byt ut X
STIHL rekommenderar STIHL-aterférsaljare

62 0458-279-9801-A




12 Minimera slitage och undvik skador svenska
Uppgifterna géller normala anvandningsférhéallanden. |@ S S S |8 |& 5 3
Vid forsvérande férhéllanden (mycket dammetc.)och |2 (2 | |8 (€ |- T 5
léngre dagliga arbetstider ska de angivna intervallen % 2 |12 |5 £ > 1§ |2
forkortas. o o Z e o st o
= . o (=) 'S >
:Q o & — [=
= [ o0 o)) @
e |o |5 |2
3 |5 | |&
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o @
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©
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=
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2)Spreja sedan med STIHL-hartslésningsmedel

12 Minimera slitage och und-
vik skador

Om du féljer anvisningarna i denna skotselanvis-
ning undviker du onddigt slitage och skador pa
maskinen.

Anvandning, skotsel och férvaring av maskinen
maste ske sa noggrant som det star i denna
skotselanvisning.

Alla skador som orsakas av att anvisningarna for
sakerhet, anvandning och skoétsel inte har foljts
far anvandaren sjalv sta for. Detta galler i syn-
nerhet:

— andringar pa produkten som inte godkants av
STIHL,

— anvandning av verktyg eller tillbehér som inte
ar godkanda eller 1ampliga for maskinen eller
ar av sdmre kvalitet,

— anvandning av maskinen for andamal som
den inte &r avsedd for,

— anvandning av maskinen vid idrotts- eller tav-
lingsevenemang,

— féljdskador orsakade av en fortsatt anvand-
ning av maskinen med defekta komponenter.

12.1  Underhallsarbeten

Alla atgarder som beskrivs i kapitlet "Skotsel och
underhall” maste utféras regelbundet. Om
anvandaren inte kan utféra dessa arbeten sjalv
skall en fackhandlare anlitas fér dem.

Vi rekommenderar att man endast later auktori-
serade STIHL aterforsaljare genomféra under-
hallsarbeten och reparationer. STIHL-aterforsal-
jare har méjlighet att regelbundet deltaga i utbild-
ningar och har tillgang till tekniska informationer.

Om dessa arbeten forsummas kan skador upp-

sta pa maskinen som anvandaren sjalv far

ansvara for. Dit réknas bland annat:

— Skador pa elmotorn till féljd av att underhall
inte utforts i ratt tid eller i ratt omfattning (t.ex.
ofullstéandig rengdring av kylluftkanalerna)

0458-279-9801-A

— Skador pa grund av felaktig el-anslutning
(spanning, ej tillracklig dimension pa el-anslut-
ningen)

— korrosions- och andra féljdskador orsakade av
olamplig férvaring,

— skador pa maskinen som en foljd av att
reservdelar av sdmre kvalitet har anvénts.

12.2  Forslitningsdelar

Olika delar av maskinen utsatts foér normailt sli-
tage dven om de anvands pa ratt satt och maste
bytas i tid beroende pa hur och hur lange de
anvants. Hit hor bl. a.:

— Kniv

13 Viktiga komponenter

Anslutningskabel

Extrakoppling

Dragavlastning

Manéverhandtag med vridbart handtag
Kopplingsspakens sparr

Grepplas

Strémbrytare

N o ok WON =
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svenska

8 Mandverbygel

9 Handtag

10 Handskydd

11 Kniv HSE 61, 71 (se "Tekniska data”)
12 Kniv HSE 81 (se "Tekniska data”)

13 Knivskydd

14 Skarskydd (endast HSE 81)

15 Toppskydd

# Maskinnummer

14 Tekniska data
14.1  Motor
1411 HSE61

Markspanning: 230-240 V
Markstrom: 21A
Frekvens: 50 Hz
Effektforbrukning: 500 W
Sakring: min. 10 A
Skyddsklass: 1,

14.1.2 HSE 71

Markspanning: 230-240V
Markstrom: 2,6 A
Frekvens: 50 Hz
Effektforbrukning: 600 W
Sakring: min. 10 A
Skyddsklass: 11, (o]
14.1.3 HSE 81

Méarkspanning: 230-240 V
Markstrom: 2,8 A
Frekvens: 50 Hz
Effektforbrukning: 650 W
Sakring: min. 10 A
Skyddsklass: I, 5]
14.2  Knivar

14.21 HSE 61

Slipvinkel mot kniven: 34°

Tandavstand: 29 mm
Slagfrekvens: 3200 varv/min
Skarlangd: 500 mm, 600 mm
14.2.2 HSE 71

Slipvinkel mot kniven: 28°

Tandavstand: 36 mm
Slagfrekvens: 2600 varv/min
Skarlangd: 600 mm, 700 mm
14.2.3 HSE 81

Slipvinkel mot kniven: 45°

Tandavstand: 36 mm
Slagfrekvens: 2600 varv/min
Skarlangd: 500 mm, 600 mm,

700 mm
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14.3  Vikt
1431 HSE 61

Skarlangd 500 mm:
Skarlangd 600 mm:

1432 HSET71

Skarlangd 600 mm:
Skarlangd 700 mm:

14.3.3 HSE 81

Skarlangd 500 mm:
Skarlangd 600 mm:
Skarlangd 700 mm:

14 Tekniska data
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14.4  Buller- och vibrationsvarden

Uppmatning av buller- och vibrationsvarden har
gjorts med hansyn till driftlagets nominella max-

varvtal.

Ytterligare uppgifter for att uppfylla arbetsgivardi-
rektivet Vibration 2002/44/EG, se

www.stihl.com/vib

14.4.1 Ljudtrycksniva L, enligt EN 62841-4-2

HSE 61

Skarlangd 500 mm:
Skarlangd 600 mm:

HSE 71

Skarlangd 600 mm:
Skarlangd 700 mm:

HSE 81

Skarlangd 500 mm:
Skarlangd 600 mm:
Skarlangd 700 mm:

88 dB(A)
88 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)
91 dB(A)

14.4.2  Ljudeffektniva Ly, enligt EN 62841-4-2

HSE 61

Skarlangd 500 mm:
Skarlangd 600 mm:

HSE 71

Skarlangd 600 mm:
Skarlangd 700 mm:

HSE 81

Skarlangd 500 mm:
Skarlangd 600 mm:
Skarlangd 700 mm:

96 dB(A)
96 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)
99 dB(A)

14.4.3  Vibrationsvarde ay, enligt

EN 62841-4-2

HSE 61

Skarlangd 500 mm:

Vanster handtag:
Hoger handtag:

5,3 m/s?
3,3 m/s?

0458-279-9801-A



15 Reparationsanvisningar

HSE 61

Skarlangd 600 mm:

Vanster handtag: 5,3 m/s2
Héger handtag: 3,3 m/s?
HSE 71

Skarlangd 600 mm:

Vanster handtag: 3,8 m/s?
Héger handtag: 2,6 m/s?
HSE 71

Skéarlangd 700 mm:

Vénster handtag: 3,8 m/s2
Hoger handtag: 2,6 m/s?
HSE 81

Skarlangd 500 mm:

Vanster handtag: 3,2 m/s?
Hoger handtag: 2,1 m/s?
HSE 81

Skarldngd 600 mm:

Vénster handtag: 3,5 m/s?
Héger handtag: 2,5 m/s?
HSE 81

Skarlangd 700 mm:

Vénster handtag: 3,5 m/s?
Hoger handtag: 2,5 m/s?

For ljudtrycksniva och ljudeffektnivan K ar-Varde
enligt direktiv 2006/42 / EG = 2,0 dB (A); for vib-
rationen ar vardet K-Varde enligt 2006/42/EG =
2,0 m/s2.

De angivna ljud- och vibrationsvardena har méatts
med en standardiserad kontrolimetod och kan
anvandas som referens for elektrisk utrustning.
De faktiska ljud- och vibrationsvardena kan
avvika fran de angivna vardena beroende pa
typen av anvandning. De angivna ljud- och vibra-
tionsvardena kan anvandas for att preliminart
uppskatta ljud- och vibrationsbelastningen. Den
faktiska ljud- och vibrationsbelastningen maste
uppskattas. Har kan man aven ta hansyn till
stunder da den elektriska utrustningen ar
avstéangd och nar den ar pad men gar utan belas-
tning.

For information om uppfyllandet av arbetsgivardi-
rektivet vibration 2002/44/EG, se

www.stihl.com/vib

14.5 REACH

REACH é&r en EU-férordning for registrering,
beddmning och godkénnande av kemikalier.

Information om uppfyllandet av REACH-férord-
ningen (EG) nr 1907/2006 finns pa

www.stihl.com/reach

0458-279-9801-A
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15 Reparationsanvisningar

Anvandare av den har maskinen far endast
utféra skotsel och underhallsarbete som beskrivs
i den har skotselanvisningen. Mer avancerade
reparationer far endast utféras av aterforsaljare.

STIHL rekommenderar att endast auktoriserade
STIHL-aterforséaljare genomfér underhall och
reparationer. Auktoriserade STIHL-aterférsaljare
har mdjlighet att regelbundet delta i utbildningar
samt att fa tillgang till teknisk information.

Anvand vid reparation endast reservdelar som ar
godkanda av STIHL fér denna maskin, eller tek-
niskt likvardiga delar. Anvand endast reservdelar
av hog kvalitet. Annars finns det risk for olyckor
eller skador pa maskinen.

Vi rekommenderar att du anvander STIHL origi-
nalreservdelar.

STIHL originalreservdelar kénns igen pa STIHL

reservdelsnummer pa logotypen & TIH L och
eventuellt pa STIHL-market &, (pa mindre
detaljer finns ibland bara detta marke).

16 Avfallshantering

Information om avfallshantering finns att fa hos
kommunférvaltningen eller en STIHL-aterforsal-
jare.

Icke fackmannamassig kassering kan skada hal-
san och miljon.

[ 4
-

> Avfallshantera STIHLs produkter, inklusive for-
packningar, enligt lokala foreskrifter pa darfor
avsedd atervinningsstation.

> Slang inte produkten i hushallsavfallet.

000BA073 KN

17 EU-forsdkran om 6verens-

stAmmelse

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

intygar pa eget ansvar att
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svenska
Konstruktion: Eldriven hacksax
Fabrikat: STIHL
Typ: HSE 61
HSE 71
HSE 81

Serieidentifiering: 4812

uppfyller bestdmmelserna i direktiv 2011/65/EU,
2006/42/EG, 2014/30/EU samt 2000/14/EG och
har utvecklats och tillverkats i 6verensstammelse
med de versioner av féljande standarder som
gallde vid produktionsdatumet:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

For berakning av uppmatt och garanterad ljudef-
fektniva enligt direktiv 2000/14/EG, bilaga V, har
standarden ISO 11094 tillampats.

Uppmétt ljudeffektniva

HSE 61

Skarlangd 500 mm: 96 dB(A)
Skarlangd 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Skarlangd 600 mm: 99 dB(A)
Skarlangd 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Skarlangd 500 mm: 99 dB(A)
Skarlangd 600 mm: 99 dB(A)
Skarlangd 700 mm: 99 dB(A)
Garanterad ljudeffektniva

HSE 61

Skarlangd 500 mm: 98 dB(A)
Skarlangd 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Skarlangd 600 mm: 101 dB(A)
Skarlangd 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Skarlangd 500 mm: 101 dB(A)
Skarlangd 600 mm: 101 dB(A)
Skarlangd 700 mm: 101 dB(A)

Forvaring av teknisk dokumentation:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Tillverkningsar, tillverkningsland samt serienum-
mer star pa maskinen.

Waiblingen, 2023-01-31
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
enligt fullmakt

Ay
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18 UKCA-konformitetsdeklaration

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 UKCA-konformitetsdeklara-
tion
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

intygar pa eget ansvar att

Konstruktion: Eldriven hacksax
Fabrikat: STIHL
Typ: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Serieidentifiering: 4812

motsvarar bestammelserna i UK-férordningarna
"The Restriction of the Use of Certain Hazardous
Substances in Electrical and Electronic Equip-
ment Regulations 2012, Supply of Machinery
(Safety) Regulations 2008, Electromagnetic
Compatibility Regulations 2016” och "Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001”och har utveck-
lats och tillverkats i 6verensstammelse med de
versioner av foljande standarder som gallde vid
produktionsdatumet:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

For berakning av uppmétt och garanterad ljudef-
fektniva enligt UK-férordningen "Noise Emission
in the Environment by Equipment for use Out-
doors Regulations 2001, bilaga 8, har standar-
den ISO 11094 anvants.

Uppmitt ljudeffektniva
HSE 61

Skarlangd 500 mm: 96 dB(A)
Skarlangd 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Skarlangd 600 mm: 99 dB(A)
Skarlangd 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Skarlangd 500 mm: 99 dB(A)
Skarlangd 600 mm: 99 dB(A)
Skarlangd 700 mm: 99 dB(A)
Garanterad ljudeffektniva

HSE 61

Skarlangd 500 mm: 98 dB(A)

0458-279-9801-A



19 Adresser

HSE 61
Skarlangd 600 mm:

98 dB(A)

HSE 71

Skarlangd 600 mm: 101 dB(A)
Skarlangd 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Skarlangd 500 mm: 101 dB(A)
Skarlangd 600 mm: 101 dB(A)
Skarlangd 700 mm: 101 dB(A)

Forvaring av teknisk dokumentation:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Tillverkningsar, tillverkningsland samt serienum-
mer star pa maskinen.

Waiblingen, 2023-01-31
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

enligt fullmakt

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
CA

19 Adresser

www.stihl.com

20 Allmanna sakerhetsanvis-
ningar fér elverktyg

20.1 Inledning

| det har kapitlet aterges de allmanna sakerhets-
bestdmmelserna i standarden EN/IEC 62841 for
elverktyg.

STIHL ar skyldiga att aterge dessa texter.

Sékerhetsbestammelserna for att forhindra elstot
i "Elektrisk sakerhet” galler inte fér STIHLs batte-
ridrivna produkter.

0458-279-9801-A
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Las alla sdkerhetsanvisningar, instruktioner,
illustrationer och tekniska data som medfélier
detta elverktyg. Om de efterféljande anvisning-
arna inte foljs kan det leda till elstét, brand och/
eller allvarliga skador. Spara alla séakerhetsbe-
stdmmelser och anvisningar.

Begreppet "elverktyg” som anvands i sakerhets-
bestammelserna avser elverktyg som drivs med
natstrom (med stromkabel) eller batteridrivna
elverktyg (utan stromkabel).

20.2 Sakerhet pa arbetsplatsen

a) Hall arbetsplatsen ren och val upplyst. Oord-
ning eller daligt belysta arbetsomraden kan
leda till olyckor.

b) Arbeta inte med elverktyget i explosionsfarlig
miljo dar det finns brannbara vatskor, gaser
eller damm. Elverktyg genererar gnistor som
kan antanda damm eller angor.

c) Se till att barn och andra personer haller
avstand fran elverktyget nar det anvénds.
Om din uppmarksamhet avleds kan du for-
lora kontrollen dver det elektriska verktyget.

20.3 Elsékerhet

a) Kontakten pa elverktyget maste passa i elut-
taget. Kontakten far inte modifieras pa nagot
sétt. Anvénd inte adaptrar med skyddsjor-
dade elverktyg. Intakta kontakter och pas-
sande eluttag minskar risken for en elektriskt
stot.

b) Undvik kroppskontakt med jordade ytor som
rér, element, spisar och kylskap. Risken for
elstét ar hogre om din kropp ar jordad.

c) Hall elverktygen skyddade mot regn och
véta. Om det kommer in vatten i elverktyg
Okar risken for en elstot.

d) Anvand inte anslutningskabeln fér fel &nda-
mal. Anvand aldrig anslutningskabeln for att
béra, dra eller for att dra ut kontakten pa
elverktyget. Lat inte anslutningskabeln
komma i kontakt med varme, olja, vassa
kanter eller rorliga delar. Skadade eller till-
trasslade anslutningskablar 6kar risken for
elstot.

e) Anvand bara férldngningskablar som ar
avsedda for utomhusbruk nér elverktyg
anvénds utomhus. Nar férlangningskablar
som ar avsedda for utomhusbruk anvands
reducerar det risken for en elstot.
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f)  Anvand en jordfelsbrytare om elverktyget
maste anvandas i fuktig miljo. En jordfelsbry-
tare minskar risken for en elektrisk stot.

20.4 Personsakerhet

a) Var uppmarksam, titta pa det du gor och var
férstandig nar du arbetar med ett elverktyg.
Anvand inte elektriska verktyg nar du &r trétt
eller &r paverkad av droger, alkohol eller
ldkemedel. Bara ett 6gonblicks ouppmark-
samhet vid anvandning av elverktyget kan
leda till allvarliga skador.

b) Anvéand alltid personlig skyddsutrustning och
skyddsglasdgon. Anvandning av lamplig
skyddsutrustning, som andningsmask, halk-
fria sakerhetsskor, skyddshjalm eller horsel-
skydd, beroende pa typen av elverktyg och
hur det anvands, minskar risken fér skador.

c) Se till att verktyget inte kan tas i drift av miss-
tag. Kontrollera att elverktyget &r avsténgt
innan du ansluter det till stromférsérjningen
och/eller batteriet, lyfter upp det eller bar det.
Om du haller fingret pa strombrytaren nar
elverktyget bérs eller ansluter det till strém-
men nar det ar pa kan det leda till olyckor.

d) Ta bort instéliningsverktyg eller skruvmejslar
innan elverktyget satts pa. Ett elverktyg eller
en nyckel/mejsel som sitter i en roterande
del av det elektriska verktyget kan orsaka
skador.

e) Undvik en onormal kroppshalining. Se till att
sta stadigt och balanserat. Elverktyget kan
da kontrolleras battre i ovantade situationer.

f) Béar lampliga klader. Bar inte vida klader eller
smycken. Hall har och kléder borta fran ror-
liga delar. Losa klader, smycken eller langt
har kan fastna i rorliga delar.

g) Om dammsugare och uppsamlare kan mon-
teras ska de anslutas och anvandas korrekt.
Om en dammsugare anvands kan det
minska riskerna i samband med damm.

h) Lat dig inte invaggas i en falsk kénsla av
sékerhet och bryt inte mot sédkerhetsbestam-
melserna for elverktyg, &ven om du ar van
att arbeta med elverktyget. Vardslost hand-
lande kan leda till allvarliga skador pa nagra
fa sekunder.

20.5 Korrekt anvandning och hanter-

ing av elverktyget
a) Overbelasta inte elverktyget. Anvand ritt
elverktyg for arbetet. Med ratt elverktyg arbe-
tar du battre och sakrare i ratt effektomrade.
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b) Anvand inte elverktyg vars strombrytare ar
defekt. Ett elverktyg som inte langre kan sat-
tas pa och stangas av &r farligt och maste
repareras.

c) Dra ut kontakten ur eluttaget och/eller ta ut
batteriet innan du gér enhetsinstaliningar,
byter verktygsdelar eller Iagger bort elverkty-
get. Dessa forsiktighetsatgarder forhindrar
elverktyget fran att starta av misstag.

d) Forvara elverktyg som inte anvénds utom
réckhall for barn. L4t inte personer som inte
kénner till verktyget och som inte har last de
hér anvisningarna anvénda verktyget.
Elverktyg ar farliga om de anvands av oer-
farna personer.

e) Tahand om elverktyg och tillbehér noggrant.
Kontrollera att rorliga delar fungerar felfritt
och inte har fastnat eller gar trégt och om det
finns avbrutna eller skadade delar som
paverkar funktionen. L&mna in elverktyget for
reparation av skadade delar innan det
anvands. Manga olyckor beror pa daligt
skotta elverktyg.

f) Hall skarverktyg vassa och rena. Valskotta
skarverktyg med vassa eggar gar lattare och
ar lattare att styra.

g) Anvand elverktyg, arbetsverktyg o.s.v. enligt
de har anvisningarna. Observera arbetsfor-
héllandena och arbetet som ska utféras. Om
elverktyg anvands fér andra syften an de
avsedda kan det leda till farliga situationer.

h) Hall handtag och greppytor torra, rena och
fria fran olja och fett. Hala handtag och grep-
pytor leder till oséker hantering och dalig
kontroll av elverktyget i oférutsedda situatio-
ner.

20.6 Service

a) Lat bara kvalificerad personal reparera
elverktyget med originaldelar. Darmed ar
elverktyget sakert att anvanda.

20.7 Sakerhetsbestammelser for

hécksaxar

Allménna sékerhetsbestammelser for hacksaxar

a) Anvand inte hiacksaxen i daligt vader, sarskilt
vid risk for askvader. Det minskar risken for
att man blir traffad av en blixt.

b) Hall alla natledningar borta fran skaromradet.
Ledningar kan déljas i hackar eller buskar
och av misstag skaras av med kniven.
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c)

d)

e)

9)

h)

Anvand horselskydd. Lamplig personlig
skyddsutrustning minskar risken for horsels-
kador.

Hall endast hacksaxen i de isolerade hand-
tagsytorna, eftersom knivarna kan traffa
dolda strédmkablar eller den egna elkabeln.
Om kniven kommer i kontakt med en stréom-
férande ledning kan metalldelar pa maskinen
bli stromférande och det kan leda till elstot.

Hall kroppsdelar borta fran kniven. Férsok
inte att ta bort klippt material eller halla i
material som ska skéras nar knivarna gar.
Knivarna fortsatter att rora sig efter att
strdmbrytaren sténgts av. Bara ett 6gon-
blicks ouppmarksamhet nar hacksaxen
anvands kan leda till allvarliga skador.

Se fill att alla brytare &r avsténgda och att
elkontakten har kopplats bort innan du tar
bort klippmaterial som sitter fast eller under-
haller hacksaxen. Om hacksaxen startar
ovantat medan du tar bort fastsittande mate-
rial eller vid underhall kan det leda till allvar-
liga personskador.

Bér hacksaxen i handtaget nér knivarna star
stilla och se till att inte trycka pa nagon
knapp. Om hacksaxen bars korrekt minskar
risken for oavsiktlig drift som kan leda till
skada fran kniven.

Sétt alltid pa skyddet 6ver knivarna nar hack-
saxen transporteras eller férvaras. Korrekt
hantering av hacksaxen minskar risken for
personskador orsakade av kniven.
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kiitos, etté valitsit yrityksemme STIHLin laatutuot-

teen.
Téama tuotteen valmistuksessa on kaytetty

uudenaikaisia valmistusmenetelmia ja laadunvar-

mistustoimenpiteitd. Teemme kaikkemme sen

puolesta, etté olet tyytyvainen ostamaasi laittee-

seen ja etté sen kayttd on sinulle vaivatonta.

Jos sinulla on kysyttavaa laitteesta, ota yhteys

jélleenmyyjaasi tai suoraan maahantuojaan.

Ystavalisin terveisin!

(e db

Nikolas Stihl
2  Kayttoohje
2.1 Kuvasymbolit

Tassa kayttdohjeessa selostetaan kaikkien lait-

teessa olevien kuvasymbolien merkitys.

2.2 Tekstiin liittyvat merkinnat

A VAROITUS

Ihmisten onnettomuus- ja loukkaantumisvaaraa

seka esinevahinkoja koskeva varoitus.

‘eeyjellan| ueeploA aded
‘a||ueded ajjewonLoop NjjuRd

HUOMAUTUS

Laitteen tai sen yksittaisten osien vaurioitumista

koskeva varoitus.

2.3 Tekninen tuotekehittely

STIHL kehittéda jatkuvasti koneitaan ja laitteitaan,

mink& vuoksi se pidattaa oikeuden toimitusten

laajuuden muotoa, tekniikkaa ja varustusta kos-

keviin muutoksiin.

Kayttéohjeessa annettujen tietojen ja kuvien
perusteella ei nain ollen voida esittaa vaateita.
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3  Turvallisuusohjeet ja ty6-
tekniikka

Tata moottorilaitetta kaytettdessa tar-
vitaan erityisia turvatoimia, koska leik-
kuuterat ovat erittain teravia ja laite
on sahkokayttdinen.

Lue koko kayttéohje huolellisesti,
ennen kuin kaytat laitetta ensimmai-
sen kerran. Sailyta ohje huolellisesti
myb6hempaa kayttdéa varten. Kayt-
téohjeiden noudattamatta jattaminen
voi olla hengenvaarallista.

Noudata maakohtaisia turvallisuusohjeita — esim.
ammattijarjestdjen, sairauskassojen, tyoturvalli-
suusviranomaisten yms. antamia ohjeita.

Jos tydskentelet ensimmaista kertaa moottorilait-
teen parissa: Pyyda myyjaa tai muuta laitteen
tuntevaa henkil6a selostamaan, miten laitetta
kasitellaan turvallisesti. Harkitse myds osallistu-
mista aihetta kasittelevalle kurssille.

Alaikaiset eivat saa tydskennella moottorilaitteen
kanssa - poikkeuksena yli 16-vuotiaat nuoret,
joita koulutetaan valvotusti.

Pida lapset, eldimet ja katsojat etaalla laitteesta.

Jos moottorilaitetta ei kayteta, se on sailytettava
niin, ettei se aiheuta vaaraa kenellekaan. Var-
mista moottorilaite luvattoman kaytén varalta.

Kayttaja vastaa sivullisille tai heidan omaisuudel-
leen aiheutuvista vahingoista tai vaaroista.

Luovuta tai lainaa moottorilaite vain sellaisille
henkildille, jotka ovat perehtyneet mallin ominai-
suuksiin ja kasittelyyn. Luovuta aina myds kayt-
téohje laitteen mukana.

Kayttajat, jotka eivat rajallisen fyysisen, aistinva-
raisen tai henkisen kuntonsa vuoksi kykene kayt-
tdmaan laitetta turvallisesti, saavat kayttaa lai-
tetta vain valvonnassa tai vastuullisen henkilon
opastuksella.

Kansallisissa ja paikallisissa maarayksissa on
mahdollisesti maaritelty kayttdaikarajat melu-
paastoja aiheuttavien moottorilaitteiden kaytolle.

Moottorilaitteen parissa tydskentelevan henkilon
tulee olla levannyt, terve ja muuten hyvassa kun-
nossa.

Jos kayttaja ei saa terveydellisista syista altistaa
itsedan rasitukselle, hanen tulee tiedustella 14a-
kariltdan, onko tydskentely moottorilaitteen
kanssa mahdollista.
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Moottorilaitetta ei saa kayttéda alkoholin tai reak-
tiokykya hairitsevien ldakkeiden nauttimisen jal-
keen tai paihteiden vaikutuksen alaisena.

Kayta moottorilaitetta vain pensasaitojen, pensai-
den, vesakkojen yms. leikkaamiseen.

Moottorilaitteen kayttdé muihin tarkoituksiin ei ole
sallittua, ja se voi johtaa onnettomuuksiin tai
moottorilaitteen vaurioihin.

Ennen kuin teet mitdan laitteeseen liittyvia toita —
veda verkkopistoke pistorasiasta — Onnetto-
muusvaara!

Ala irrota verkkopistoketta pistorasiasta virtajoh-
dosta vetamalld, vaan tartu aina itse verkkopis-
tokkeeseen.

Tarkoitukseen sopimattomat jatkokaapelit voivat
olla vaarallisia.

Jatkokaapeleita kaytettdessa on noudatettava
yksittaisten johtimien vahimmaispoikkileikkauksia
(katso "Laitteen sahkdaliitanta”).

Jatkokaapelin pistokkeen ja jatkopistorasian on
oltava vesitiiviita tai johdettuja siten, etteivat ne
paase kosketuksiin veden kanssa.

Asenna laitteeseen ainoastaan STIHLin nimen-
omaan tédhan moottorilaitteeseen hyvaksymia tai
teknisesti samantasoisia leikkuuteria tai lisdva-
rusteita. Jos sinulla on kysyttavaa, kadanny eri-
koisliikkeen puoleen. Kayta vain korkealaatuisia
tyokaluja tai lisatarvikkeita. Muutoin voi tapahtua
onnettomuus tai moottorilaite voi vaurioitua.

STIHL suosittelee vain alkuperaisten STIHL-tyo-
kalujen ja tarvikkeiden kayttéa. Niiden ominai-
suudet on optimoitu tata tuotetta varten ja vas-
taamaan kayttajan vaatimuksia.

Al3 tee laitteeseen muutoksia — tdma voi vaikut-
taa laitteen turvallisuuteen. STIHL ei vastaa hen-
kilo- tai aineellisista vahingoista, jotka ovat seu-
rausta muiden kuin STIHLin hyvéksymien oheis-
laitteiden kaytosta.

Ala kayta laitteen puhdistukseen korkeapainepe-
suria. Kova vesisuihku saattaa vaurioittaa lait-
teen osia.

Ala suihkuta vetta laitetta kohti.

3.1 Vaatetus ja varustus

Kaytd maaraysten mukaista vaatetusta ja varus-
tusta.

Vaatetuksen on sovelluttava suoritet-
tavaan tyotehtavaan eika saa haitata
tyoskentelya. Kayta vartaloa myota-
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ilevaa vaatetusta, esim. kokohaala-
reita. Ala kayta tyotakkia.

Ala kayta vaatteita, jotka voivat takertua kiinni
puuhun, risukkoihin tai laitteen likkuviin osiin. Al&
kayta mydskaan huivia, solmiota tai koruja. Sido
pitkat hiukset yhteen ja varmista, ettd ne ovat
olkapaiden ylapuolella.
Kayta tukevia, karkeapohjaisia ja luis-
tamattomia jalkineita.

3.1.1 Suojalasit, melusuoja

Pienenna silmavammojen riskia kayt-
tamalla standardin EN 166 mukaisia
suojalaseja, jotka asettuvat tiiviisti
kasvoja vasten. Varmista suojalasien
asettuminen oikein kasvoja vasten.

Kéayta "henkilokohtaista" melusuojaa — esim. kup-
pikuulonsuojaimia.

Kayta kestavasta materiaalista (esim.
nahasta) valmistettuja tyokasineita.

STIHLin valikoimiin kuuluu runsaasti erilaisia
henkil6kohtaisia suojavarusteita.

3.2 Moottorilaitteen kuljetus

Sammuta moottorilaite aina ja irrota verkkopis-
toke pistorasiasta — asenna aina terasuojus,
myds lyhyille matkoille.

0458-279-9801-A
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Kanna moottorilaitetta kahvasta, leikkuuterat
taaksepain.

Kulkuneuvoissa: Varmista moottorilaite kaatumi-
sen ja vaurioitumisen varalta.

3.3 Ennen tydskentelyn aloitta-
mista

Tarkista, ettd moottorilaite on turvallisessa kayt-
tokunnossa. Noudata kayttdohjeen asianomaisia
ohjeita:

— Laitteen jannitteen ja taajuuden (katso tyyppi-
kilpi) tulee vastata sahkdéverkon jannitetta ja
taajuutta

— Tarkista, etta liitantgjohto, pistoke ja jatkojohto
ovat kunnossa. Vaurioituneita kaapeleita, kaa-
pelin pistorasioita ja pistokkeita tai liitoskaape-
leita, jotka eivat ole maaraysten mukaisia, ei
saa kayttaa

— Jatkojohtojen pistorasioiden on oltava roisketii-
viité

— Sijoita ja merkitse litoskaapeli siten, ettei kaa-
peli vaurioidu ja etté kaapelista ei voi aiheutua
kenellekdan vaaraa — ehkaise kompastumis-
vaara

— Kytkentavivun lukitsimen, kytkentavivun, kyt-
kentédsangan ja lisdkytkimen on oltava kevyt-
kayttoisia — kytkentavivun lukitsimen, kytkenta-
vivun, kytkentédsangan ja lisdkytkimen on
palattava vapauttamisen jalkeen alkuasen-
toonsa

71



suomi

— Leikkuuterien on oltava moitteettomassa kun-
nossa (puhtaita, kevytliikkeisia, ei vaanty-
neitd), niiden tulee olla tiukasti istukassaan,
olla oikein asennettuja ja teroitettuja, ja terille
tulee suihkuttaa riittdvasti STIHLin pihkanpois-
toainetta (voiteluainetta)

— Tarkasta leikkuusuojuksen kunto (mikali kuu-
luu varustukseen)

— Ala tee muutoksia kayttd- ja turvalaitteisiin

— Kahvojen on oltava puhtaita, kuivia ja 6ljytto-
mia — tdma on tarke&a moottorilaitteen turval-
lista kasittelya varten

Moottorilaitetta saa kayttaa vain kayttoturvalli-
sessa tilassa — onnettomuusvaaral!

Vahenna sahkodiskun vaaraa:

— Yhdista laite vain sahkdpistorasiaan, joka on
asennettu maaraysten mukaisesti

— Kayta vain kuhunkin kaytt6on sopivaa asian-
mukaista jatkojohtoa

— Varmista, etta liitos- ja jatkokaapelin, kaapelin
pistokkeen ja pistorasian eristys ovat moitteet-
tomassa kunnossa

3.4 Laitteeseen tarttuminen ja lait-
teen ohjaaminen

Pida aina moottorilaitteen kahvoista kiinni
molemmin kasin. Pida kahvoista tukevasti kiinni
peukaloilla.

3.4.1 Oikeakétinen kayttaja
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Oikea kasi kayttokahvalla ja vasen kasi etukah-
valla.
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342 Vasenkatinen kayttaja

279BA018 KN

Vasen kasi kayttdkahvalla ja oikea kéasi etukah-
valla.

Ota tukeva asento. Liikuta laitetta siten, etta leik-
kuuterat ovat aina vartalosta poispain.

3.5 Ty6skentelyn aikana

Vaaran uhatessa tai hatatilanteessa kytke laite
heti pois paalta — irrota ote kytkentavivusta tai

kytkinsangasta ja kytkentavivusta tai lisakytki-

mesta.

Varmista, ettei kukaan muu oleskele tydskentely-
alueella.

Tarkkaile leikkuuteria — ala leikkaa pensasaidan
alueita, joita et kykene nédkemaan.

Noudata suurta varovaisuutta leikatessasi kor-
keita pensasaitoja, silla joku saattaa oleskella
aidan takana — varmista asia etukateen.
Al tydskentele moottoriyksikén
(=) . .
% kanssa sateessa tai kosteassa tai
erittdin kosteassa ymparistossa —
kayttémoottori ei ole roiskevesisuo-
jattu — Sahkaiskun ja oikosulun vaara!
Ala jata laitetta sateeseen.

Laite on varustettu jarjestelmalld, joka pysayttaa
terat nopeasti — leikkuuterat pysahtyvat heti, kun
kytkentavipu tai kytkinsanka tai kytkentavipu tai
lisékytkin vapautetaan.

Tarkista tdma toiminto sdanndllisesti ja lyhyin
valiajoin. Al4 kéyté laitetta, jos leikkuuterat jaavat
pyorimaan — loukkaantumisvaara! Ota yhteytta
alan erikoisliikkeeseen.

Ole varovainen liukkaalla, maralla, lumisella
alustalla seka rinteessa ja epatasaisessa maas-
tossa - liukastumisvaaral

Raivaa pois pudonneet oksat, risut ja muu leik-
kuujate.

Kiinnitd huomiota esteisiin: Puunkannot, juuret —
kompastumisvaara!
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3.5.1 Tybskennellessési korkealla:

— Kayta aina nostolavaa

— Al3 koskaan tydskentele tikkaiden varassa tai
puussa seisoen

— Ala koskaan tydskentele epavakaissa pai-
koissa

Noudata tavallista suurempaa tarkkaavaisuutta
ja varovaisuutta kayttdessasi kuulosuojaimia.
Vaarasta ilmoittavien aanien (huutoaanien, aani-
merkkien jne.) kuuluvuus on talléin heikentynyt.

Pida tarpeeksi taukoja vasymyksen ja uupumuk-
sen valttamiseksi — Onnettomuusvaara!

Tydskentele rauhallisesti ja harkitusti — vain, kun
valaistus ja nakyvyys ovat hyvia. TyGskentele
varoen, ala vaaranna muiden turvallisuutta.

Vaihde kuumenee kayton aikana. Al4 koske
vaihteiston koteloon — Palovammojen vaaral

Jos moottorikayttdinen laite on altistettu ei maa-
raysten mukaiselle kuormitukselle (esim. ulkoi-
nen isku tai laitteen kaatuminen), tarkasta lait-
teen turvallinen toiminta ehdottomasti ennen lait-
teen uudelleen kaytt6a — katso myds "Ennen
tydskentelya". Varmista erityisesti turvalaitteiden
toimintakunto. Moottorilaitteet, jotka eivat ole
enaa kayttéturvallisia, on poistettava kaytosta.
Ota epaselvissa tapauksissa yhteytta erikoisliik-
keeseen.

Tarkasta pensasaita ja tydskentelyalue, jotteivat

leikkuuterat vaurioidu:

— Poista kivet, metalliosat ja kiinteat esineet

— Huolehdi, ettei leikkuuteriin paase hiekkaa
eika kivia, kun tydskentelet esimerkiksi maan-
pinnan lahella

— Kun leikkaat verkkoaidan peittavaa pensasai-
taa: varo metalliverkkoa

Valta jannitteisten johtimien koskettamista — ala

katkaise sédhkodkaapeleita — Sahkoiskun vaara!
Ala kosketa leikkuuterid moottorin
kaydessa. Jos jokin esine estaa leik-
kuuterien liikkeen, pysayta moottori
valittdmasti ja irrota virtapistoke — ja
poista esine vasta tdman jalkeen -
Loukkaantumisvaara!

Jos pensasaidat ovat hyvin pdlyisia tai likaisia,
suihkuta leikkuuterille tarvittaessa STIHLin pih-
kanpoistoainetta. Tama pienentda huomattavasti
terien kitkaa, kasvinesteiden syovyttavaa vaiku-
tusta seka likahiukkasten kertymista teriin.

Tybskentelyn aikana ilmaan nousevat polyt voi-
vat olla haitallisia terveydelle. Kayta pdlysuoja-
inta, mikali tydskentelyn yhteydessa muodostuu

polya.
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Jos virtajohto on vaurioitunut, irrota
verkkopistoke valittomasti — Hengen-
os>-\ Vvaarallisten sdhkdiskujen vaara!

Ala irrota verkkopistoketta pistorasiasta virtajoh-
dosta vetamalla, vaan tartu aina itse verkkopis-
tokkeeseen.

Varo vahingoittamasta virtajohtoa ajamalla sen

yli tai puristamalla tai venyttamalla virtajohtoa

jne.

Aseta virtajohto ja jatkojohto asianmukaisesti:

— Huolehdi, etteivat johdot hankaa reunoja tai
teravia esineita vasten

— Ala veda johtoja oven- tai ikkunanraosta

— Jos johto on kiertynyt, irrota verkkopistoke ja
selvita johto

— Valté ehdottomasti leikkuuteran koskettamista

— Veda sahkojohto aina kokonaan pois kelalta.
Ylikuumenemisen aiheuttama palovaara

Ennen laitteen jattdmista: katkaise moottorilait-
teen virta — veda virtapistoke irti.

Tarkista leikkuutera usein, saanndllisesti seka

heti, jos sen toiminta tuntuu muuttuneen:

— Katkaise moottorilaitteen virta, odota, kunnes
leikkuutera pysahtyy, veda virtapistoke irti

— Tarkasta kunto ja kiinnitys, huomioi mahdolli-
set halkeamat

— Seuraa terien teravyytta

Vaihda leikkuuterat katkaisemalla moottoriyksi-
kon virta ja vetamalla virtapistoke irti. Moottorin
tahattomasta kaynnistymisesta aiheutuu tapatur-
man vaara!

Huolehdi aina siitd, ettd moottoriin ei joudu risuja,
lastuja, tai lehtia. Ald myoskaan kaytd mootto-
rissa liilkaa voiteluainetta — Palovaara!

3.6 Tybskentelyn jélkeen

Puhdista moottorilaite polysté ja liasta. Ala kayta
liuottimia.

Suihkuta leikkuuterille STIHLin pihkanpoistoai-
netta — kaynnistd moottori hetkeksi uudelleen,
jotta sumute jakautuu terille tasaisesti.

3.7 Tarina

Laitteen pitempiaikainen kaytto voi aiheuttaa tari-
nasta johtuvia kasien verenkiertohairidita (valko-
sormisuus).

Yleista kaikille sopivaa kayttdaikaa ei voi ilmoit-
taa, silla kayttdaika riippuu monista tekijoista.

Voit kayttaa laitetta kauemmin, kun
— suojaat kadet (lampimilla kasineilla)
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— pidat valilla taukoja

Kayttdaikaa lyhentaa:

— kayttajan verenkierto-ongelmat (oireet: usein
kylmilté tuntuvat tai kutisevat sormet)

— alhainen ulkoilman lampétila

— tiukka puristusote (tiukka ote estaa verenkier-
toa).

Mikali laitteen saanndllisen ja pitkdaikaisen kay-
ton yhteydessa ilmenee oireita (esim. sormien
kutina), suosittelemme laakarintarkastusta.

3.8 Huolto- ja korjaustyot

Aina ennen tydskentelyn aloittamista sammuta
laite ja irrota verkkopistoke pistorasiasta. Mootto-
rin tahattoman kaynnistymisen aiheuttama —
loukkaantumisvaaral!

Huolla moottorilaitetta sdanndllisesti. Tee ainoas-
taan tassa kayttdohjeessa kuvattuja huolto- ja
korjaustéita. Muut ty6t on annettava alan ammat-
tilaisen suoritettaviksi.

STIHL suosittelee, ettd annat kaikki huolto- ja
korjausty6t ainoastaan STIHL-korjaamon suori-
tettaviksi. STIHL-kauppiaat saavat sdanndllisesti
koulutusta ja teknisia tiedotteita.

Kéayta ainoastaan korkealaatuisia varaosia. Huo-
nompilaatuisten varusteiden kaytt6 voi aiheuttaa
tapaturmia tai vahingoittaa laitetta. Lisatietoa
saat alan liikkeista.

STIHL suosittelee alkuperaisten STIHL-varao-
sien kayttdéa. Ne on suunniteltu juuri tdhan lait-
teeseen ja kayttajan tarpeisiin sopiviksi.

Al4 tee moottorilaitteen rakenteeseen minkaan-
laisia muutoksia — turvallisuus voi vaarantua —
onnettomuusvaaral

Tarkista saanndllisesti, etta liitantajohto ja verk-
kopistoke eristavat kunnolla ja ettd ne eivat ole
haurastuneet.

Séahkdosien kuten verkkojohtojen huolto ja vaihto
on annettava sahkdalan ammattilaisen tehta-
vaksi.

Puhdista muoviosat liinalla. Sydvyttavat puhdis-
tusaineet voivat vahingoittaa muovia.

Al4 suihkuta laitteeseen vetta.

Tarkista, ettd suojuksen ja leikkuulaitteen kiinni-
tysruuvit ovat kunnolla kiinni, ja kirista niita tarvit-
taessa.

Puhdista tarvittaessa moottorikotelon jaahdyty-
silma-aukot.

Sailyta laitetta turvallisessa ja kuivassa tilassa.
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4 Kaytto

4  Kayttd
4.1 Leikkuuajankohta

Noudata pensasaitojen leikkuussa maa- tai kun-
takohtaisia maarayksia.

Ala leikkaa paikallisten maaraysten mukaisena
lepoaikana.

4.2 Valmistelut

Valmistele tyd katkaisemalla paksut oksat oksa-
saksilla tai moottorisahalla.

4.3 Leikkausjarjestys

Leikkaa ensin aidan molemmat sivut ja sitten yla-
puoli.

Jos pensasaitaa on leikattava paljon, tee se por-
taittain useammassa vaiheessa.

4.4 Kaannettava kahva

Tydasennon optimointia varten pensasleikkuri on
varustettu kdantdkahvalla, ks. kohta Kédannettava
kahva.

4.5 Havittdminen

Ala heita leikkuujatetta talousjiteastiaan — leik-
kuujatteen voi kompostoida.

4.6 Tyétekniikka

461 Pystysuora leikkaus
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5 Laitteen sahkoliitanta

Leikkaa pensasaitaa kaarevasti alhaalta ylds.
Laske leikkuria ja siirry eteenpain viemalla leik-
kuria jélleen kaaressa ylospain.

Paan ylapuolelta leikkaus on vasyttavaa, joten
tyoturvallisuutesi takia leikkaa talla tekniikalla
vain lyhyita jaksoja kerrallaan.

4.6.2 Vaakasuora leikkaus
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Aseta leikkuutera 0-10 asteen kulmaan, mutta
kayta sita vaakasuoraan ja molemmilta puolin.

Liikuta pensasaitaleikkuria sirpin tapaan pensa-
saidan reunoille pain, jotta katkenneet oksat
putoavat maahan.

Leveitd pensasaitoja leikatessasi etene useassa
vaiheessa. Pida toinen kési kytkinsangassa ja
toinen kasi hallintakahvassa.
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Leikkuualuetta voi laajentaa pitdmalla toista katta
hallintakahvassa ja toista katta hallintakahvan
paassa olevassa lisdkytkimessa.

5 Laitteen sahkoliitanta

Laitteen jannitteen ja taajuuden (ks. tyyppikilpi)
tulee vastata sahkdverkon jannitetta ja taajuutta.

Sahkdverkon vahimmaissuojaus on oltava tek-
nisten tietojen ohjeiden mukainen — ks. Tekniset
tiedot.

Laitteen kytkennassa jannitteensyottéon on kay-
tettava vikavirtasuojakytkintd, joka keskeyttaa
virransyo6ton, jos maadoituksen erotusvirta on yli
30 mA.

Verkkoliitdnnén on oltava standardin IEC 60364
sekd maakohtaisten maaraysten mukainen.

5.1 Jatkojohto

Jatkojohdon tulee olla teknisesti vahintaan
samanlainen kuin laitteen liitdntdjohdon. Huomioi
litdntdjohdon tyyppimerkinta.

Jatkojohdon johtimien vahimmaispoikkipinta-alan
tulee vastata annettuja tietoja verkon jannitteen
ja johdon pituuden mukaisesti.

Johdon pituus VahimmaispoikkKipinta-ala

220 - 240 V:

enintaan 20 m 1,5 mm?

20-50m 2,5 mm?2

100 - 127 V:

enintaan 10 m AWG 14 / 2,0 mm?
10-30m AWG 12/ 3,5 mm?
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279BA005 KN

> Tyonna pistoke (1) jatkojohdon liittimeen (2).
5.2 Vedonpoistaja

Vedonpoistaja suojaa liitantdjohtoa vahingoittu-
miselta.

279BA019 KN

> Tee jatkojohtoon silmukka (3)
> Vie silmukka (3) aukon (4) kautta
> Vie silmukka (3) pidikkeen (5) yli ja kirista
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6 Laitteen kaynnistaminen

> Tydnna jatkojohdon pistoke maaraysten
mukaisesti asennettuun pistorasiaan

6 Laitteen kdynnistéminen

Ota turvallinen ja vankka asento

Seiso suorassa ja ota laitteesta rento ote

Leikkuutera ei saa koskea maahan tai muihin

esineisiin

> Pida laitteesta molemmin kasin kiinni — toinen
kasi hallintakahvassa, toinen kasi kaarikah-

yvy

vassa

279BA020 KN

> Paina kytkinsankaa (1) kaarikahvaa vasten ja
pida se pohjassa

> Paina vuoronperaan liipaisimen varmistinta (2)
ja liipaisinkytkinta (3) ja pida ne alhaalla

Laite on varustettu kahden kaden kytkentatoimin-
nolla eli se kaynnistyy vain, kun seka kytkin-
sanka (1) etta kytkinvipu (3) on painettu alas.

6.1 Ulottuvuuden jatkaminen

279BA021 KN

> Pida laitteesta molemmin k&sin kiinni — toinen
kasi hallintakahvassa ja toinen kasi hallinta-
kahvan paassa olevassa lisdkytkimessa

> Paina lisakytkinta (4) ja pida se painettuna

> Paina vuoronperaan liipaisimen varmistinta (2)
ja liipaisinkytkinta (3) ja pida ne alhaalla

Laite on varustettu kahden kaden kytkentatoimin-
nolla eli se kaynnistyy vain, kun seka lisakyt-
kin (4) etta liipaisinkytkin (3) on painettu alas.
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7 Laitteen kytkeminen pois kaytosta

7 Laitteen kytkeminen pois
kaytosta

279BA022 KN

> Vapauta liipaisinkytkin (1) ja kytkinsanka (2)
Kaytettaessa pidennettya ulottuvuutta:

279BA023 KN

> Vapauta liipaisinkytkin (1) ja lisakytkin (3)
HSE 61, 71

279BA009 KN

Leikkuuterat ovat pysahdyksen aikana kampapii-
kin peitossa.

HSE 81

279BA024 KN

0458-279-9801-A
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Leikkuuterat ovat pysahdyksen aikana osittain
viiltosuojuksen peitossa.

71 Muita ohjeita

> Jos pidat pidemman tauon, irrota pistoke pis-
torasiasta

> Kun et kayta laitetta, sijoita se niin, etta siita ei
ole vaaraa kenellekdan

> Huolehdi, etté asiattomat eivat paase kasiksi
laitteeseen

8 Kaannettava kahva

279BA025 KN

> Paina kahvasaadon vipuja (1) nuolen suun-
taan ja pida ne pohjassa

» Kaanna kahva (2) haluamaasi asentoon

> Vapauta kahvasaadon vivut (1) ja anna kah-
van lukkiutua

Kun liipaisinkytkin (3) on painettuna alas, kah-
vaa (2) ei saa kaannettya.

9 Laitteen sailytys

Jos laitetta ei kaytetd n. 30 paivaan

> Puhdista leikkuuterat, tarkista niiden kunto ja
suihkuta niihin STIHL-pihkanpoistoainetta

> Kiinnita terdsuojus

> Puhdista laite perusteellisesti, erityisesti jaah-
dytysilma-aukot

> Sailyta laitetta kuivassa ja turvallisessa pai-
kassa, ja terésuojus voidaan asentaa seinalle.
Suojaa laite luvattomalta kaytolta (esim. lap-
silta)

10 Leikkuuterien teroitus

Teroita tera, jos leikkausteho on huomattavasti
heikentynyt, tera leikkaa huonosti tai oksat juut-
tuvat terdan jatkuvasti. Kirista leikkuutera.

Tera on hyva teroituttaa teroituslaitteella alan liik-
keessa. STIHL suosittelee STIHL-huoltoa.

Muussa tapauksessa kayta lattaviilaa. Viilan on
oltava terddn ndhden maaraysten mukaisessa
kulmassa (ks. kohta Tekniset tiedot).
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> Teroita vain leikkaava reuna — ala viilaa leik-

kuuteran tylsia ylijaamia alaka viiltosuojusta

(ks. Tarkeat osat)

> Viilaa aina leikkaavaan reunaan pain
> Viilaa vain eteenpain- lahtdéasentoon pala-

tessa nosta viilaa

> Poista jaysteet hiomakivella
> Poista vain vahan materiaalia

Huolto- ja hoito-ohjeita

11

11 Huolto- ja hoito-ohjeita

> Poista hiontapdly teroituksen jalkeen ja suih-
kuta teriin STIHL-pihkanpoistoainetta

HUOMAUTUS

Ala tydskentele tylsalla tai vahingoittuneella

teralla — laite ylikuormittuu ja leikkausjaljesta
tulee epatasainen.

valeja.

Tiedot koskevat normaaleja kayttdolosuhteita. Vai-
keissa olosuhteissa (paljon pdlya jne.) ja pidempien
ty6épéivien aikana lyhenné vastaavasti annettuja aika-

ennen tyoskentelyn aloittamista

tyéskentelyn lopettamisen jalkeen tai paivittéin

viikoittain

kuukausittain

vuosittain
tarvittaessa

héirién yhteydessa
vaurion yhteydessd

Koko kone

Silmamaarainen tarkastus

puhdistus

x

Kaksikasikayttd

Tarkista toiminta — terien
on pysahdyttava lyhyen
ajan kuluttua kytkentavi-
vun tai kytkinsangan tai
kytkentavivun tai lisakytki-
men vapauttamisen jal-
keen

Jaahdytysilman imuaukko

Silmamaarainen tarkastus

puhdistus

Leikkuutera

Silmamaarainen tarkastus

puhdistus?

teroitus1?

vaihto erikoisliikkeessa™®

Vaihteisto ja kiertokanki

anna erikoisliikkeen tar-
kistaa 50 kayttétunnin
valein®

Anna erikoislikkeen”
lisatd STIHL-vaihderas-
vaa

Hiiliharja

anna erikoisliikkeen tar-
kistaa 100 kayttétunnin
valein?

vaihto erikoisliikkeessa™®
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12 Kulutuksen minimointi ja vaurioiden valttdminen suomi
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)STIHL suosittelee tydn teettdmista STIHL-erikoislikkeessa
ruiskuta sen jalkeen STIHLin pihkanpoistoainetta

12 Kulutuksen minimointi ja
vaurioiden valttdminen

Tassa kayttoohjeessa annettujen ohjeiden nou-
dattaminen vahentaa laitteen liiallista kulumista
ja vaurioitumista.

Laitetta tulee kayttaa, huoltaa ja sailyttaa naissa
kayttdohjeissa kuvatulla tavalla.

Kéayttaja vastaa itse kaikista turvallisuus-, kaytto-

ja huolto-ohjeiden noudattamatta jattdmisesta

aiheutuvista vaurioista. Tama koskee erityisesti

vaurioita, jotka johtuvat

— muiden kuin STIHLin hyvaksymien muutosten
teosta tuotteeseen

— sellaisten tydkalujen tai lisdvarusteiden kay-
tosta, joita ei ole hyvaksytty tdhan laitteesen,
jotka eivat sovi laitteeseen tai jotka ovat huo-
nolaatuisia

— laitteen maaraysten vastaisesta kaytosta

— laitteen kaytosta urheilu- tai kilpailutapahtu-
missa

— seka seurannaisvaurioita, jotka ovat syntyneet
viallisia komponentteja kasittavan moottorilait-
teen kayttdmisesta

121 Huoltotyst

Kaikki kohdassa “Huolto- ja hoito-ohjeet” kuvatut
ty6t on tehtava saannollisesti. Jos kayttaja ei itse
voi tehda huoltotéitd, hanen on annettava ne
alan ammattilaisen suoritettavaksi.

0458-279-9801-A

STIHL suosittelee, ettd annat kaikki huolto- ja
korjausty6t ainoastaan STIHL-korjaamon suori-
tettaviksi. STIHL-kauppiaat saavat sdanndllisesti
koulutusta ja teknisia tiedotteita.

Jos ndma tyodt jatetdan tekeméatta tai jos ne teh-
daan vaarin, voi syntya vaurioita, joista kayttaja
on itse vastuussa. N&it4 ovat mm.

— sahkoémoottorin vahingoittuminen huoltotdiden
vaaran ajoittamisen tai laiminlydéntien vuoksi
(esim. jaahdytysilmakanavan riittdmaton puh-
distaminen)

— vaaran sahkoliitannan aiheuttamat vahingot
(vaara jannite, vaarin mitoitettu séhkodkaapeli)

— epaasianmukaisesta varastoinnista johtuvat
korroosio- ja seurannaisvauriot

— laitteelle aiheutuneet vahingot, jotka johtuvat
huonolaatuisten varaosien kaytosta

12.2

Jotkut laitteen osat kuluvat myds normaalissa
ohjeiden mukaisessa kaytdssa, joten ne on vaih-
dettava kayttétavasta ja -tiheydesta riippuen
ajoissa uusiin. Naita ovat mm:

— leikkuuterat

Kuluvat osat
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13 Tarkeét osat

2798A026 KN

Liitosjohto
Lisékytkin
Vedon poistin

Kaannettavalla kadensijalla varustettu hallin-
takahva

B WODN =

Liipaisimen varmistin

Kahvalukitus

Liipaisinkytkin

Kytkinsanka

9 Kaarikahva

10 Takapotkusuojus

11 Leikkuutera HSE 61, 71 (ks. Tekniset tiedot)
12 Leikkuuterad HSE 81, (ks. Tekniset tiedot)
13 Teransuojus

14 Leikkuusuoja (vain HSE 81)

15 Ohjaimen suojus

# Koneen numero

14 Tekniset tiedot
14.1  Moottori

0 N o O

14.1.1 HSE 61

Nimellisjannite: 230-240 V
Nimellisvirta: 21A
Taajuus: 50 Hz
Tehontarve: 500 W
Sulake: min. 10 A
Kotelointiluokka: 11, [8]
14.1.2 HSE 71

Nimellisjannite: 230-240 V
Nimellisvirta: 2,6 A
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13 Tarkeat osat

Taajuus: 50 Hz

Tehontarve: 600 W

Sulake: min. 10 A
(=]

Kotelointiluokka: I,

14.1.3 HSE 81

Nimellisjannite:
Nimellisvirta:
Taajuus:
Tehontarve: 650 W
Sulake: min. 10 A
Kotelointiluokka: I,

14.2  Leikkuuterd

1421  HSE 61

Teroituskulma terata- 34°
soon:
Hammasvali:
Iskuluku:
Leikkuupituus:

1422 HSET1

Teroituskulma terata- 28°
soon:
Hammasvali:
Iskuluku:
Leikkuupituus:

1423 HSE 81

Teroituskulma terata- 45°
soon:
Hammasvali:
Iskuluku:
Leikkuupituus:

230-240V
2,8A
50 Hz

29 mm
3200 1/min
500 mm, 600 mm

36 mm
2600 1/min
600 mm, 700 mm

36 mm

2600 1/min

500 mm, 600 mm,
700 mm

14.3 Paino

14.3.1  HSE 61

Leikkuupituus 500 mm:
Leikkuupituus 600 mm:

1432 HSET1

Leikkuupituus 600 mm: 4,
Leikkuupituus 700 mm: 4

14.3.3 HSE 81

Leikkuupituus 500 mm:
Leikkuupituus 600 mm:
Leikkuupituus 700 mm:

14.4  Melu- ja tarindarvot

Melu- ja tarindtason maarityksessa otetaan huo-
mioon kayttdolosuhteena nimellinen enimmais-
kierrosluku.
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Lisatiedoille tydnantajia koskevan tarinadirektiivin
2002/44/EY vaatimusten tayttamisesta, katso
www.stihl.com/vib
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15 Korjausohjeita

1441  Aanenpainetaso L, standardin

EN 62841-4-2 mukaan

HSE 61

Leikkuupituus 500 mm:
Leikkuupituus 600 mm:

HSE 71

Leikkuupituus 600 mm:
Leikkuupituus 700 mm:

HSE 81

Leikkuupituus 500 mm:
Leikkuupituus 600 mm:
Leikkuupituus 700 mm:

88 dB(A)
88 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)
91 dB(A)

144.2  Aanitehotaso L, EN 62841

mukaan-4-2
HSE 61

Leikkuupituus 500 mm:
Leikkuupituus 600 mm:

HSE 71

Leikkuupituus 600 mm:
Leikkuupituus 700 mm:

HSE 81

Leikkuupituus 500 mm:
Leikkuupituus 600 mm:
Leikkuupituus 700 mm:

96 dB(A)
96 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)
99 dB(A)

144.3  Tarinitaso a,, EN 62841 mukai-

sesti-4-2
HSE 61

Leikkuupituus 500 mm:

Kahva vasemmalla:
Kahva oikealla:

HSE 61

Leikkuupituus 600 mm:;

Kahva vasemmalla:
Kahva oikealla:

HSE 71

Leikkuupituus 600 mm:

Kahva vasemmalla:
Kahva oikealla:

HSE 71

Leikkuupituus 700 mm:;

Kahva vasemmalla:
Kahva oikealla:

HSE 81

Leikkuupituus 500 mm:

Kahva vasemmalla:
Kahva oikealla:

HSE 81

Leikkuupituus 600 mm:;

Kahva vasemmalla:
Kahva oikealla:

0458-279-9801-A

5,3 m/s?
3,3 m/s?

5,3 m/s?
3,3 m/s?

3,8 m/s?
2,6 m/s?

3,8 m/s?
2,6 m/s?

3,2 m/s?
2,1 m/s?

3,5 m/s?
2,5 m/s?

suomi
HSE 81
Leikkuupituus 700 mm:
Kahva vasemmalla: 3,5 m/s?
Kahva oikealla: 2,5 m/s?

Aanenpainetasolle ja 4anentehotasolle K
on-Arvo direktiivin 2006/42/EY = 2,0 dB (A)
mukaan; tarindarvolle K on-Arvoa direktiivin
2006/42/EY mukaan = 2,0 m/s2.

limoitetut melu- ja térindarvot on mitattu standar-
doitujen testausmenetelmien mukaisesti, ja niita
voidaan kayttaa sahkalaitteiden vertailuun.
Todelliset melu- ja térindarvot saattavat poiketa
iimoitetuista arvoista kayttétavoissa esiintyvien
erojen vuoksi. lImoitettuja melu- ja tarindarvoja
voidaan kayttaa lahtdkohtana arvioitaessa alus-
tavasti altistumista melu- ja tarinarasitukselle.
Todellinen melu- ja tarinarasitus on arvioitava
erikseen. Talldin voidaan ottaa huomioon myds
ajat, jolloin sahkdlaite on pois kaytdsta, samoin
kuin ne ajat, jolloin laite on toiminnassa altista-
matta kuitenkaan kayttajaa tarinarasitukselle.

Tiedot tydnantajia koskevan tarinadirektiivin
2002/44/EY vaatimusten tayttamisesta, katso

www.stihl.com/vib

14.5 REACH-asetus

REACH on kemikaalien rekisterointia, arviointia
ja lupamenettelya koskeva EY-asetus.

REACH-asetuksen 1907/2006/EY vaatimusten
tayttamisesta on tietoa osoitteessa

www.stihl.com/reach

15 Korjausohjeita

Laitteen kayttaja saa suorittaa vain tédssa kayt-
tdohjeessa kuvattuja huolto- ja hoitotoita. Suuret
korjaukset on annettava alan ammattilaisen teh-
tavaksi.

STIHL suosittaa, ettd annat huolto- ja korjaustyot
vain STIHL-huollon tehtavaksi. STIHL-jalleen-
myyijié koulutetaan saanndllisesti. Heilla on kay-
tettdvissaan naita laitteita koskevat tekniset tie-
dotteet.

Asenna korjausten yhteydessa ainoastaan STIH-
Lin tahan laitteeseen hyvaksymia tai muita
samantasoisia varaosia. Kayta vain korkealaatui-
sia varaosia. Huonolaatuisten osien kaytté voi
aiheuttaa tapaturmia tai vahingoittaa laitetta.

STIHL suosittaa alkuperaisten STIHL-varaosien
kayttoa.
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Tunnet STIHL-alkuperaisvaraosan STIHL-varao-
sanumerosta, tekstista & TIH L ja tarvittaessa
STIHL-varaosamerkistéa &, (pienikokoisessa
osassa voi olla vain merkki).

16 HavittAminen

Tietoja havittdmisesta saat paikallishallinnosta tai
STIHL-erikoisliikkeesta.

Epéaasianmukainen havittdminen voi olla vahin-
gollista terveydelle ja saastuttaa ymparistoa.

)
-

> Toimita STIHL-tuotteet, myds pakkaukset,
asianmukaiseen kerayspisteeseen kierratysta
varten paikallisten sdannésten mukaisesti.

» Al havita talousjatteen mukana.

000BA073 KN

17 EU-vaatimustenmukai-

suusvakuutus

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Saksa
vakuuttaa yksinomaisena vastuullisena, etta

Malli: Sahkokayttéinen pensas-

leikkuri
Merkki: STIHL
Tyyppi: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Sarjatunniste: 4812

vastaa soveltuvilta osin direktiivien 2011/65/EU,
2006/42/EY, 2014/30/EU ja 2000/14/EY saan-
noksia ja etta tuote on kehitetty ja valmistettu
seuraavien standardien tuotteen valmistuspai-
vana voimassa olevien versioiden mukaisesti:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Mitattu ja taattu aanitehotaso on maéaritetty direk-
tiilvin 2000/14/EY liitteen V ja standardin
ISO 11094 mukaisesti.
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Mitattu &énitehotaso
HSE 61

Leikkuupituus 500 mm: 96 dB(A)
Leikkuupituus 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Leikkuupituus 600 mm: 99 dB(A)
Leikkuupituus 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Leikkuupituus 500 mm: 99 dB(A)
Leikkuupituus 600 mm: 99 dB(A
Leikkuupituus 700 mm: 99 dB(A)
Taattu aanitehotaso

HSE 61

Leikkuupituus 500 mm: 98 dB(A)
Leikkuupituus 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Leikkuupituus 600 mm: 101 dB(A)
Leikkuupituus 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Leikkuupituus 500 mm: 101 dB(A)
Leikkuupituus 600 mm: 101 dB(A)
Leikkuupituus 700 mm: 101 dB(A)

Teknisten asiakirjojen sailyttdminen:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Valmistusvuosi, valmistusmaa ja koneen numero
on ilmoitettu laitteen paalla.

Waiblingen, 31.1.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
puolesta

WA e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce
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suusvakuutus

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Saksa
vakuuttaa yksinomaisena vastuullisena, etta

Malli: Sahkokayttoinen

pensasleikkuri

0458-279-9801-A
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Merkki: STIHL

Tyyppi: HSE 61
HSE 71
HSE 81

Sarjatunniste: 4812

vastaa soveltuvilta osin seuraavien direktiivien
maarayksia: Yhdistyneen kuningaskunnan saan-
nokset The Restriction of the Use of Certain
Hazardous Substances in Electrical and Electro-
nic Equipment Regulations 2012, Supply of
Machinery (Safety) Regulations 2008, Electro-
magnetic Compatibility Regulations 2016 sekéa
Noise Emission in the Environment by Equip-
ment for use Outdoors 2001, ja tuote on kehitetty
ja valmistettu seuraavien standardien tuotteen
valmistuspaivana voimassa olevien versioiden
mukaisesti:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Mitattu ja taattu aanitehotaso on maaritetty
Yhdistyneen kuningaskunnan saanndksen Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001, liite 8 mukai-
sesti ja kayttamalla standardia 1ISO 11094.

Mitattu &anitehotaso
HSE 61

Leikkuupituus 500 mm: 96 dB(A)
Leikkuupituus 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Leikkuupituus 600 mm: 99 dB(A)
Leikkuupituus 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Leikkuupituus 500 mm: 99 dB(A)
Leikkuupituus 600 mm: 99 dB(A)
Leikkuupituus 700 mm: 99 dB(A)
Taattu énitehotaso

HSE 61

Leikkuupituus 500 mm: 98 dB(A)
Leikkuupituus 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Leikkuupituus 600 mm: 101 dB(A)
Leikkuupituus 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Leikkuupituus 500 mm: 101 dB(A)
Leikkuupituus 600 mm: 101 dB(A)
Leikkuupituus 700 mm: 101 dB(A)

Teknisten asiakirjojen sailyttaminen:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Valmistusvuosi, valmistusmaa ja koneen numero
on ilmoitettu laitteen paalla.

Waiblingen, 31.1.2023
0458-279-9801-A

suomi

ANDREAS STIHL AG & Co. KG

puolesta

WA e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
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20 Yleisia turvallisuusohjeita
sahkotyokaluille
20.1 Johdanto

Tassa luvussa on esitetty kddessa pidettavia
moottorikayttdisiad sahkotydkaluja koskevassa
standardissa EN/IEC 62841 valmiiksi muotoillut
yleiset turvallisuusohjeet.

STIHL on velvollinen lisadmaan nama tekstit
oppaisiinsa.

Sahkoiskujen valttamiseksi annetut turvallisuus-
ohjeet kohdassa "Sahkoéturvallisuus” eivat koske
STIHLin akkukayttdisia laitteita.

A VAROITUS

Lue kaikki tdmé&n sahkdtydkalun mukana toimite-
tut turvallisuusohjeet, ohjeet, kuvat ja tekniset tie-
dot. Jos seuraavia turvallisuus- ja toimintaohjeita
ei noudateta tinkimattdmasti, seurauksena voi
olla séhkaisku, tulipalo ja/tai vakava loukkaantu-
minen. Sailyta turvallisuus- ja toimintaohjeet vas-
taista kaytté4 varten.

Turvallisuusohjeissa kaytettavalla kasitteella
"Sahkotydkalu" tarkoitetaan verkkokayttdisia
(verkkokaapelin avulla kaytettavia) sahkotyoka-
luja tai akkukayttoisia (ilman verkkokaapelia kay-
tettavia) sahkotyokaluja.

20.2 Tyodkohteen turvallisuus

a) Pida tybalue siistind ja hyvin valaistuna. Sot-
kuinen tai valaisematon tydskentelyalue voi
johtaa onnettomuuteen.

b) Ala kdyta sahkétydkalua rijahdysalttissa
ympéristéssé, joka sisédltds palavia nesteita,
kaasuja tai pélyja. Sahkotyokalut aiheuttavat
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c)

kipindita, jotka voivat johtaa pdlyn tai hdyry-
jen syttymiseen.

Esté lasten ja muiden sivullisten paasy tyds-

kentelyalueelle sdhkétydkalun kaytdn aikana.

Keskittymista hairitsevat tekijat voivat johtaa
sahkotydkalun hallinnan menettadmiseen.

20.3  Sahkéturvallisuus

a)

b)

c)

d)

e)

Séahkétydkalun pistokkeen on sovittava kéy-
tettdvaan pistorasiaan. Pistokkeeseen ei saa
tehda minkéénlaisia muutoksia. Ala kayta
suojamaadoitettujen séhkdtydkalujen yhtey-
dessé sovitinpistokkeita. Sahkoiskujen riski
pysyy pienena, mikali laitteeseen kuuluvaan
pistokkeeseen ei ole tehty muutoksia ja pis-
toke on yhdistetty sopivaan pistorasiaan.

Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien,
lampopatterien, liesien ja jadkaappien kos-
kettamista. Sahkoiskujen riski kasvaa, mikali
kehosi on maadoitettu.

Esta sahkotydkalujen altistuminen sateelle ja
kosteudelle. Veden tunkeutuminen sahkotyo-
kalun sisdan kasvattaa sahkoiskujen riskia.

Ala vaAsrinkayta liitintakaapelia. Ala koskaan
kéayté séhkétydkalun litoskaapelia kantami-
seen, vetamiseen &laka irrota pistoketta kaa-
pelista vetdmalla. Huolehdi siitd, etti liitAnta-
kaapeli on riittdvan etaalla lAmmdnlahteista,
Oljyistd, teravista esineista tai liikkkuvista
osista. Sahkoiskujen riski kasvaa, jos liitos-
kaapelit ovat vaurioituneita tai sotkeutuneita.

K&yta ainoastaan ulkokaytté6n sopivia jatko-
johtoja, mikali kaytat sdhkétydkalua ulkona.
Ulkokayttdon sopivien jatkokaapelien kayttod
pienentaa sahkoiskujen riskia.

Kéyta vikavirtasuojakytkintd, mikali joudut
kayttdméaén séhkotydkalua kosteassa ympé-
ristéssé. Vikavirtasuojakytkimen kaytto pie-
nentaa sahkaoiskujen riskia.

20.4 Henkildiden turvallisuus

a)

b)

84

Ole tarkkaavainen ja keskity suorittamaasi
tyétehtévaan. Toimi aina harkiten tydsken-
nellessasi sdhkétydkalun avulla. Alé kayts
séhkétydkaluja, mikali olet vasynyt tai huu-
mausaineiden, alkoholin tai Iddkkeiden vai-
kutuksen alainen. Pienikin varomattomuus
sahkotydkalun kayton yhteydessa voi johtaa
vakavaan loukkaantumiseen.

Kéyta henkilénsuojaimia. Suojalasien kaytté
on aina vélttdméatoénta. Henkilonsuojainten,
kuten polysuojaimen, luistamattomien turva-
jalkineiden, suojakyparan tai kuulosuojai-
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a)

20 Yleisia turvallisuusohjeita sdhkotyokaluille

men, kaytté pienentaa turvallisuusriskia
monien sahkotydkalujen kohdalla seka
monissa eri kayttotilanteissa.

Ehkaise tySkalun kdynnistyminen tahatto-
masti. Varmista, ettd sdhkoétydkalu on kyt-
ketty pois paélta, ennen kuin yhdistat tydka-
lun virtaldhteeseen ja/tai yhdistét akun tydka-
luun, tartut ty6kaluun tai kannat tydkalua. Jos
pidat sormeasi sahkotydkalun kytkimella lait-
teen kantamisen aikana tai jos laite on kyt-
ketty paalle yhdistédessasi laitteen virtalah-
teeseen, voi tapahtua onnettomuus.

Poista sdatétydkalut tai ruuviavaimet, ennen
kuin kdynnistat sdhkétydkalun. Sahkotyoka-
lun pyorivaan osaan jadneet tyokalut tai avai-
met voivat johtaa loukkaantumiseen.

Vilta tyéskentelya epatavallisessa asen-
nossa. Ota tukeva asento ja varmista tasa-
painosi séilyminen kaikissa tilanteissa. Nain
sinun on helpompi hallita sdhkotydkalua
odottamattomissa tilanteissa.

Kayta sopivaa vaatetusta. Al kayta valjaa
vaatetusta aléka pida yllasi koruja. Pida hiuk-
set ja vaatteet etéélla liikkuvista osista. Valja
vaatetus, korut tai pitkat hiukset voivat tarttua
liikkuviin osiin.

Jos tydkaluun on mahdollista asentaa poly-
nimu- ja pélynkeruulaitteita, nama on asen-
nettava tydkaluun. Varmista, etta kaytat lait-
teita oikein. Pélynimulaitteiden kayttd voi pie-
nentaa pdlysta aiheutuvia vaaratekijoita.

Muista noudattaa kaikkia séahkdtyékaluja
koskevia turvallisuussédantéja tinkimattémasti
my®ds siind tapauksessa, etta hallitset tydka-
lun kéytdn jo lukuisten kéyttdkertojen aikana
hankkimasi kokemuksen perusteella. Perus-
teeton turvallisuuden tunne voi olla vaaral-
lista. Varomaton toiminta voi johtaa sekunnin
murto-osassa vakavaan loukkaantumiseen.

Séahkétyokalun kaytté ja kasit-
tely

Ala ylikuormita sahkdtydkalua. Kayta tyds-
kentelyyn ty6tehtévaén tarkoitettua séhko-
ty6kalua. Tyotehtavaan sopivan sahkotyoka-
lun avulla pystyt tydskentelemaan tehok-
kaasti ja turvallisesti myos laitteelle maaritel-
lylla tehoalueella.

Ala kayta sahkotydkalua, jonka kytkin on
viallinen. Séhkotydkalu on vaarallinen, mikali
sitd ei voi enda kytkea péaalle tai pois paalta
virtakytkimen avulla. Tallainen tydkalu on
korjattava.

0458-279-9801-A



c) Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai poista irro-
tettava akku laitteesta, ennen kuin aloitat lait-
teen saatamisen tai varusteosien vaihtami-
sen ja ennen kuin lasket tydkalun sailytys-
paikkaan. Nama varotoimet ehkaisevat sah-
koétydkalun kdynnistymisen vahingossa.

d) Sailytd sahkétydkalut lasten ulottumatto-
missa silloin, kun tydkaluja ei kéytets. Al4
anna kenenkaan henkilén kayttaa sahkotys-
kalua, jos he eivét ole perehtyneet laitteen
kayttédn tai eivét ole lukeneet naité ohjeita.
Séahkotyokalut ovat kokemattomien henkili-
den kéasissa vaarallisia.

e) Hoida sahkétydkaluja ja vaihdettavia varus-
teita huolellisesti. Tarkasta, toimivatko liikku-
vat osat moitteettomasti ja takertelematta.
Tarkasta niin ik4&n, onko séhkétybkalussa
osia, jotka ovat rikkoutuneet tai vaurioituneet
siind madarin, ettd tdma haittaa tydkalun toi-
mintaa. Korjauta vaurioituneet osat ennen
séhkdétydkalun kéyttdéa. Monien onnetto-
muuksien syyna on sahkotyokalujen puut-
teellinen huoltaminen.

f)  Huolehdi leikkuuterien terdvyydesta ja puh-
taudesta. Huolellisesti hoidetut, teravareunai-
set leikkuuterat liikkuvat huonosti hoidettuja
ja tylsia teria paremmin leikattavassa aine-
ksessa. Myos teran kulkua on tallgin hel-
pompi ohjata.

g) Kayta sahkétydkalua, lisdtyékalua, vaihdetta-
via tydkaluja jne. ndiden ohjeiden mukaisesti.
Ota télléin huomioon myds tyéskentelyolo-
suhteiden ja suoritettavan ty6tehtavéan aset-
tamat vaatimukset. Sahkotyokalujen kayttd
muuhun kuin niille méaariteltyyn tarkoitukseen
voi johtaa vaaratilanteisiin.

h) Huolehdi, etta kahvat ja tartuntapinnat ovat
kuivia, puhtaita, 6ljyttdmia ja rasvattomia.
Sahkotydkalua ei voi kayttaa ja hallita turval-
lisesti odottamattomissa tilanteissa, mikali
kahvat ja tartuntapinnat ovat liukkaita.

20.6 Huolto

a) Jata sahkotybkalun korjaaminen vain tehté-
vaan patevan erikoishenkildstén tehtévéksi.
Huolehdi my®és siité, ettéd korjaamiseen kay-
tetdan ainoastaan alkuperadisvaraosia. Tama
varmistaa sahkotyokalun turvallisuuden sai-
lymisen ennallaan.

0458-279-9801-A

20.7 Pensasaitaleikkuria koskevia %é’
turvallisuusohjeita gs

O o

Yleisié pensasaitaleikkuria koskevia turvallisuus- E%
ohjeita &3
a) Al3 kayta pensasaitaleikkuria huonolla g
saalla, erityisesti ukkosvaaran aikana. Tama &

Indholdsfortegnelse

1
2

dansk

vahentaa salaman iskujen vaaraa.

Pida kaikki virtakaapelit etaélla leikkausa-
lueesta. Kaapelit voivat jaada piiloon pensai-
siin tai penkkeihin, missa tera voi katkaista
ne vahingossa.

Kéyta kuulonsuojainta. Asianmukaiset henki-
I6kohtaiset suojavarusteet vahentavat kuulon
heikkenemisen riskia.

Pida pensasaitaleikkuria vain eristetyisté tar-
tuntapinnoista, silla leikkuutera voi osua pii-
lossa oleviin sahkdjohtoihin tai omaan virta-
johtoon. Teran koskettamisen seurauksena
jannitteisen kaapelin jannite saattaa johtua
my®ds laitteen metalliosiin ja aiheuttaa sahko-
iskun.

Pida kaikki kehonosat etalla terasta. Ala
yrité terén liikkuessa irrottaa leikattavaa aine-
sta tai pitéa leikattavaa ainesta paikallaan.
Terat liikkuvat edelleen kytkimen sammutta-
misen jalkeen. Pienikin varomattomuus pen-
sasaitaleikkurin kaytdn yhteydessa voi johtaa
vakavaan loukkaantumiseen.

Varmista, etté kaikki kytkimet on kytketty
pois paélta ja verkkopistoke on irrotettu,
ennen kuin poistat juuttuneet leikkeet tai
huollat pensasaitaleikkuria. Pensasaitaleik-
kurin odottamaton kayttd juuttuneen materi-
aalin poistamisen yhteydessa tai huollon
aikana voi johtaa vakavaan loukkaantumi-
seen.

Kanna pensasaitaleikkuria kahvasta késin
terén ollessa paikallaan ja varo painamasta
mitéan kytkintd. Pensasaitaleikkurin oikea
kantaminen vahent&aa tahattoman toiminnan
riskia ja teran aiheuttamia vammoja.

Asenna suojus aina terén péélle pensasaita-
leikkurin kuljetuksen tai sailytyksen ajaksi.
Pensasaitaleikkurin asianmukainen kasittely
ehkaisee terista aiheutuvan loukkaantumis-
vaaran.
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1 Forord
Keere kunde

Mange tak for, at du har bestemt dig for et kvali-
tetsprodukt fra firmaet STIHL.

Dette produkt er blevet fremstillet med moderne
produktionsprocesser og omfattende foranstalt-
ninger med henblik pa kvalitetssikring. Vi bestrae-
ber os pa at gere alt, sa du bliver tilfreds med
dette redskab og kan arbejde med det uden pro-
blemer.

Hvis du har spgrgsmal angaende redskabet, sa
kontakt din forhandler eller vores salgsselskab.

Med venlig hilsen

(e 4

Dr. Nikolas Stihl

2 Om denne brugsvejledning
2.1 Billedsymboler

Alle billedsymboler, der er anbragt p4 maskinen,
er forklaret i denne betjeningsvejledning.
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22 Angivelse af tekstafsnit

Advarsel om risiko for personulykker og tilskade-
komst, samt tungtvejende tingskader.

BEMAERK

Advarsel om risiko for beskadigelse af redskab
eller enkeltkomponenter.

23 Teknisk videreudvikling

STIHL arbejder Iabende med videreudvikling af
alle maskiner og redskaber; vi ma derfor forbe-
holde os ret til @endringer i leveringsomgang,
form, teknik og udstyr.

Der kan saledes ikke ggres krav geeldende ud
fra angivelser og illustrationer i denne betjenings-
vejledning.

3  Sikkerhedshenvisninger og
arbejdsteknik

Der er behov for saerlige sikkerheds-
foranstaltninger ved arbejde med
dette motorredskab, da skaereknivene
er meget skarpe, og der arbejdes

med elektrisk stram.

Lees hele brugsvejledningen grundigt
igennem, for redskabet tages i brug
forste gang, og opbevar den sikkert til
senere brug. Det kan veere livsfarligt
ikke at overholde brugsvejledningen.

Nationale sikkerhedsforskrifter, f.eks. fra arbejds-
tilsynet, arbejdsbeskyttelsesmyndigheder og
andre skal overholdes.

Farste gang der arbejdes med motorredskabet:
Fa seelgeren eller en anden fagkyndig til at vise
dig, hvordan du handterer det sikkert — eller del-
tag i et fagligt kursus.

Mindrearige ma ikke arbejde med motorredska-
bet — bortset fra unge over 16 ar, som bliver
uddannet under opsyn.

Bern, dyr og tilskuere skal holdes pa afstand.

Nar motorredskabet ikke er i brug, skal det
anbringes, sa ingen kan komme til skade. Motor-
redskabet skal sikres, sa uvedkommende ikke
har adgang til det.

Brugeren er ansvarlig for ulykker eller farer, som
andre personer eller deres ejendom matte blive
udsat for.

0458-279-9801-A



3 Sikkerhedshenvisninger og arbejdsteknik

Motorredskabet ma kun udleveres eller udlanes
til personer, som er fortrolige med denne model
og dens betjening — brugsvejledningen skal altid
folge med.

Personer, som pa grund af begreensede fysiske,
sensoriske eller mentale evner ikke er i stand til
at betjene redskabet sikkert, ma kun arbejde
med det under opsyn af eller efter anvisning fra
en ansvarlig person.

Brugen af stgjemitterende motorredskaber kan
veere begreenset tidsmaessigt af nationale eller
lokale forskrifter.

Enhver, der arbejder med motorredskabet, skal
veere udhvilet, rask og i god tilstand.

Den, som af helbredsmeessige grunde ikke ma
anstrenge sig, skal spgrge sin laeage, om man
kan eller ma arbejde med et motorredskab.

Motorredskabet ma ikke betjenes efter indta-
gelse af alkohol, stoffer eller medicin, som pavir-
ker reaktionsevnen.

Brug kun motorredskabet til klipning af haekke,
buske, krat, buskads og lignende.

Brug af motorredskabet til andre formal er ikke
tilladt og kan medfare ulykker eller skader pa
motorredskabet.

For alt arbejde med redskabet — treek netstikket
ud af stikkontakten — fare for ulykker!

Treek ikke netstikket ud af stikkontakten ved at
traekke i tilslutningsledningen, men tag altid fat i
stikket.

Uegnede forleengerledninger kan veaere farlige.

Ved forlaengerledninger skal man veere opmeerk-
som pa de enkelte ledningers mindste tveersnit
(se "Elektrisk tilslutning af redskabet").

Forleengerledningens stik og kobling skal vaere
vandteette eller veere fort, sa de ikke kommer i
kontakt med vand.

Monter kun de skeereknive eller det tilbehgr, som
STIHL har godkendt til dette motorredskab, eller
teknisk tilsvarende dele. Kontakt forhandleren,
hvis du har spergsmal vedrgrende dette. Brug
kun veerktgj og tilbehgr af hgj kvalitet. Ellers kan
der veere risiko for ulykker eller skader pa motor-
redskabet.

STIHL anbefaler at anvende originalt STIHL-
veerktgj og -tilbehgr. Disse har egenskaber, der
er optimalt tilpasset produktet og brugerens krav.

Foretag ikke endringer pa redskabet — det kan
forringe sikkerheden. STIHL fraskriver sig ethvert

0458-279-9801-A
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ansvar for person- og materielle skader, der
opstar som fglge af brug af ikke-godkendte mon-
terede dele.

Der ma ikke anvendes hgijtryksrenser til renge-
ring af redskabet. Den harde vandstrale kan
beskadige redskabets dele.

Sprejt ikke vand pa redskabet.
3.1 Arbejdstaj og udstyr

Beer forskriftsmaessig beklaedning og udstyr.

Beklzedningen skal veere formalstjen-
lig og ma ikke hindre bevaegelse. Baer
teetsiddende tgj — overtreeksdragt,
ikke frakke.

Beer ikke tgj, som kan haenge fast i tree, krat eller
i redskabets bevaegelige dele. Beer ikke halstar-
kleede, slips eller smykker. Langt har skal szettes
op, sa det befinder sig over skulderhgjde.

Brug solide sko med skridsikre saler.

3.1.1 Beskyttelsesbriller, stgjvaern

A ADVARSEL

@

—/

For at reducere faren for gjenskader
skal der baeres teetsiddende sikker-
hedsbriller iht. standarden EN 166.
Sarg for, at sikkerhedsbrillerne sidder
korrekt.

Beer "personligt" hgreveern — f.eks. kapselhgre-
veern.

Baer robuste arbejdshandsker i mod-
standsdygtigt materiale (f.eks. leeder).

STIHL tilbyder et omfattende sortiment inden for
personligt beskyttelsesudstyr.

3.2 Transport af motorredskabet

Sluk altid motorredskabet og tag netstikket ud —
saet knivbeskyttelsen pa, ogsa ved transport over
korte afstande.
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279BA016 KN

Baer motorredskabet i handtagsgrebet — skaere-
kniven vendt bagud.

| kegretgjer: Motorredskabet skal sikres mod at
kunne veelte og blive beskadiget.

3.3 Far arbejdet

Kontrollér motorredskabet med henblik pa drifts-
sikkerhed — vaer opmeerksom péa de pageeldende
afsnit i brugsvejledningen:

— Redskabets spaending og frekvens (se type-
skiltet) skal svare til stramnettets spaending og
frekvens

— Kontrollér tilslutningsledningen, netstikket og
forleengerledningen for skader. Beskadigede
ledninger, koblinger og stik eller tilslutningsled-
ninger, som ikke overholder forskrifterne, ma
ikke bruges

— Stikdaser pa forleengerledninger skal vaere
beskyttet mod vandstaenk

— Tilslutningsledningen skal fgres og meerkes pa
en sadan made, at den ikke bliver beskadiget,
og at ingen personer kan komme til skade —
undga farer for at snuble

— Kontaktarmsspaerre, kontaktarm, kontaktbgjle
og den ekstra kontakt skal glide let — kontakt-
armsspaerren, kontaktarmen, kontaktbgjlen og
den ekstra kontakt skal ga tilbage til udgangs-
positionen, nar de slippes

— Skaerekniven skal veere i upaklagelig stand
(ren, glide let og ikke deformeret), sidde godt
fast, veere korrekt monteret, efterslebet og
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godt sprayet med STIHL-harpikslgsner (smg-
remiddel)

— Kontrollér skaerebeskytteren (hvis monteret)
for skader

— Foretag ikke eendringer pa betjenings- og sik-
kerhedsanordningerne

— Handtagene skal vaere rene og terre, og de
skal veere fri for olie og snavs — det er vigtigt
for sikker fgring af motorredskabet

Motorredskabet ma kun anvendes i driftssikker
tilstand — Fare for ulykker!

Undga risiko for elektrisk stad:

— den elektriske tilslutning ma kun foretages i en
forskriftsmaessigt installeret stikkontakt

— anvendte forleengerledninger skal stemme
overens med forskrifterne til det pagaeldende
brug

— Isoleringen pa tilslutnings- og forlaengerlednin-
gen, stikket og koblingen skal veere fejlfri

34 Fastholdelse og fering af red-
skabet

Hold altid fast i motorredskabet med begge haen-
der pa handtagene. Hold fast om handtagene
med tommelfingrene.

3.4.1 Hgjrehandede

279BA017 KN

Hold hgjre hand pa betjeningshandtaget og ven-
stre hand pa bgjlehandtaget.

34.2 Venstrehandede

279BA018 KN
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3 Sikkerhedshenvisninger og arbejdsteknik

Hold venstre hand pa betjeningshandtaget og
hgjre hand pa bgjlehandtaget.

Indtag en sikker stilling, og far motorredskabet
pa en sadan made, at skeereknivene altid vender
veek fra kroppen.

3.5 Under arbejdet

Ved truende fare, f.eks. i ngdstilfeelde, skal der
straks slukkes for redskabet — slip kontaktarmen
eller kontaktbgijlen hhv. kontaktarmen eller den
ekstra kontakt.

Kontrollér, at der ikke opholder sig andre perso-
ner i arbejdsomradet.

Hold gje med skeereknivene — der ma ikke klip-
pes omrader pa heekken, som man ikke har
overblik over.

Udvis sterste forsigtighed ved klipning af hgje
haekke, da der kan opholde sig nogen bagved —
se efter, for der klippes.

% Arbejd ikke med motorredskabet i

regnvejr eller i vade eller meget fug-

tige omgivelser — drivmotoren er ikke

beskyttet mod vand - fare for elek-
Lad ikke redskabet sta ude i regnvejr.

trisk sted og kortslutning!

Motorredskabet er udstyret med et system til hur-
tig standsning af knivene — skaereknivene stand-
ser omgaende, nar kontaktarmen eller kontakt-
bgjlen slippes, henholdsvis kontaktarmen eller
den ekstra kontakt slippes.

Kontrollér denne funktion regelmaessigt med
korte mellemrum. Motorredskabet ma ikke betje-
nes, hvis skaereknivene har efterlgb — fare for
kveestelser! Kontakt forhandleren.

Pas pa, nar det er glat og vadt, nar der ligger
sne, pa skraninger, i ujeevnt terreen osv. — fare
for at glide!

Ryd nedfaldne grene, kviste og afskarne dele
veek.

Veer opmaerksom pa: treestubbe og redder — fare
for at snuble!

3.5.1 Ved arbejde i hgjden:

— Anvend altid Igfteplatform

— Sta aldrig pa en stige eller i et tree
— Arbejd aldrig pa ustabile stasteder

Nar man beerer hgreveern, er der behov for eks-
tra agtpagivenhed og omtanke — opfattelsen af
farlige situationer (skrig, signallyde osv.) er
begraenset.

0458-279-9801-A
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Sarg for rettidige arbejdspauser for at forebygge
treethed og udmattelse — fare for ulykker!

Arbejd roligt og med omtanke — og kun ved gode
lys- og synsforhold. Arbejd papasseligt, veer ikke
til fare for andre.

Drevet bliver varmt under brug. Rer ikke ved
gearkassen - fare for forbraending!

Hvis motorredskabet er blevet udsat for utilsig-
tede belastninger (f.eks. voldsomme slag eller
fald), skal man ubetinget sikre sig, at det er i
driftssikker stand, inden brugen fortsaettes — se
ogsa afsnittet "Fer arbejdet". Kontrollér isaer sik-
kerhedsanordningernes funktionsdygtighed.
Motorredskaber, der ikke leengere er driftssikre,
ma under ingen omstaendigheder benyttes. Kon-
takt forhandleren, hvis du er i tvivl.

Kontrollér haek og arbejdsomrade, sa skeerekni-

vene ikke beskadiges:

— Fjern sten, metaldele og harde genstande

— Der ma ikke komme sand eller sten ind mel-
lem skaereknivene f.eks. ved arbejde i naerhe-
den af jorden

— ved haekke med tradhegn ma skeereknivene
ikke bergre tradene

Undga kontakt med stremferende ledninger —
skaer ikke elektriske ledninger over — fare for
elektrisk stgd!

Rar ikke ved skeereknivene, hvis
motoren karer. Hvis skaereknivene
blokeres af en genstand, skal moto-

ren omgaende slukkes og netstikket
treekkes ud - fgrst derefter ma gen-
standen fijernes — fare for kvaestelser!

Ved meget stgvede eller snavsede haekke skal
skeereknivene sprgjtes med STIHL-harpikslasner
— efter behov. Derved mindskes knivenes friktion,
plantesafternes aggression og aflejring af forure-
nende dele betydeligt.

Stgv, som hvirvles op under arbejdet, kan vaere
sundhedsfarligt. Ved stgvudvikling skal der
bzeres stavmaske.

Ved beskadigelse af tilslutningsled-
ningen skal netstikket straks tages ud
>\ - livsfare pa grund af elektrisk stad!

Traek ikke netstikket ud af stikkontakten ved at
traekke i tilslutningsledningen, men tag altid fat i
stikket.

Pas pa ikke at beskadige tilslutningsledningen
ved at kgre den over, klemme den sammen, rive
i den osv.

For tilslutnings- og forleengerledningen korrekt:
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— undga, at ledningen skurer mod kanter, spidse
eller skarpe genstande

— Sorg for, at ledningen ikke bliver klemt i drs-
preekker eller vinduer

— hvis ledningerne er snoet, sa traek stikket ud,
og ret ledningerne ud

— Undga under alle omsteendigheder at bergre
skeereveerktojet

— Rul altid kabeltromlerne helt ud for at undga
brandfare pa grund af overophedning

For redskabet efterlades: Sluk altid motorredska-
bet — treek netstikket ud.

Skeereknivene skal kontrolleres regelmaessigt,

med korte intervaller og straks ved meerkbare

eendringer:

— Sluk motorredskabet, vent, indtil skaerekni-
vene er standset, treek netstikket ud

— Kontrollér tilstanden, og om det sidder korrekt
fast, veer opmaerksom pa revner

— Veer opmeerksom pa skarpheden

For at skifte skaereknivene slukkes motorredska-
bet, og netstikket traeekkes ud. Der er fare for
kvaestelser, hvis motoren starter utilsigtet!

Hold altid motoren fri for kviste, splinter, blade og
overdrevent meget smgremiddel - brandfare!

3.6 Efter arbejdet

Rens motorredskabet for stev og snavs — der ma
ikke anvendes fedtoplgsende midler.

Sprgijt skeereknivene med STIHL-harpikslgsner —
start motoren igen et kort gjeblik, sa sprayen for-
deles jeevnt.

3.7 Vibrationer

Leengerevarende brug af maskinen kan medfere
vibrationsbetinget nedsat blodomlgb i heenderne
(“dgde hvide fingre”).

Der kan ikke fastseettes en generel gyldig brugs-
periode, da det afhaenger af pavirkning fra flere
faktorer.

Brugsperioden forlaenges med:
— beskyttelse af haenderne (varme handsker)
— pauser

Brugsperioden forkortes ved:

— seerlige, personlige anlaeg for darligt blodom-
lgb (kendetegn: ofte kolde fingre, kriblen)

— lave udetemperaturer

— gribekraftens styrke (kraftigt greb hindrer blod-
omlgbet)

Ved regelmeessig, leengerevarende brug af red-
skabet og ved gentagen forekomst af tilsvarende
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tegn (f.eks. kriblen i fingrene) anbefales en leege-
undersggelse.

3.8 Vedligeholdelse og reparation

For alt arbejde pa apparatet skal det altid sluk-
kes, og netstikket skal treekkes ud. Hvis motoren
gar ugnsket i gang — Fare for tilskadekomst!

Vedligehold motoren regelmaessigt. Udfgr kun
vedligeholdelsesarbejde og reparationer, som er
beskrevet i betjeningsvejledningen. Alt andet
arbejde skal udferes af en forhandler.

STIHL anbefaler, at alt vedligeholdelsesarbejde
og reparationer kun udfgres af STIHL forhandler.
STIHL forhandlerne bliver regelmeessigt tilbudt
skoling og at far stillet tekniske informationer til
radighed.

Anvend kun farsteklasses reservedele. Ellers
kan der opsta fare for uheld eller skader pa red-
skabet. Hvis du har spgrgsmal, sa henvend dig
til en forhandler.

STIHL anbefaler, at der anvendes originale
STIHL reservedele. Disse er pa grund af deres
egenskaber optimalt tilpasset maskinen og bru-
gerens behov.

Foretag ikke eendringer ved maskinen — det kan
reducere sikkerheden — Fare for ulykker!

Kontroller regelmaessigt tilslutningsledning og
netstik for isolering og aldning (ske@rhed).

Elektriske komponenter som f. eks. tilslutnings-
ledningen ma kun repareres eller udskiftes af en
elektriker.

Plastdele renggres med en klud. Skrappe rengg-
ringsmidler kan beskadige plasten.

Sprgijt ikke vand pa apparatet.

Kontroller, at fastgarelsesskruer pa beskyttelses-
anordninger og skeereveerktgj sidder fast, og
spaend dem efter behov.

Renger keleluftspalterne pa motorhuset efter
behov.

Opbevar apparatet sikkert i et tgrt rum.

4  Anvendelse
4.1 Klippesaeson

Veer opmaerksom pa de lokale forskrifter for klip-
ning af heekke.

Brug ikke heekkeklipperen under de almindelige
stedlige hviletider.

0458-279-9801-A



4 Anvendelse

4.2 Forberedelse

Fjern forst tykke kviste eller grene med en gren-
saks eller motorsav.

4.3 Klipperaekkefalge

Klip forst begge sider af haekken og derefter
overkanten.

Hvis en kraftig tilbageskeering er pakraevet, skal
der skeeres/klippes trinvist i flere arbejdsgange.

4.4 Drejeligt handgreb

Heekkeklipperen er udstyret med et drejeligt
handgreb til optimering af arbejdsstillingen,
se “Drejeligt handgreb”.

4.5 Bortskaffelse

Smid ikke afklippet materiale ud sammen med
husholdningsaffaldet — afklippet haek kan kompo-
steres.

4.6 Arbejdsteknik

4.6.1 Lodret snit

279BA029 KN

Far haekkeklipperen nedefra og opefter i en bue
— sank redskabet og ga videre — og far igen
haekkeklipperen opad i en bue.

Arbejdspositioner over hovedhgijde er treettende
og ber af arbejdssikkerhedsmaessige grunde kun
ske kortvarigt.

0458-279-9801-A
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4.6.2 Vandret snit
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Saet skeerekniven pa i en vinkel pa 0° til 10° —
men fgr den vandret, brug begge knivsider.

Bevaeg haekkeklipperen som et segl hen mod
haekkens kant, sa de afskarne kviste kan falde
ned pa jorden.

279BA007 KN

Ved brede haekke skal man klippe i flere arbejds-
gange — én hand pa kontaktbgjlen — den anden
hand pa betjeningsgrebet.
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Til forleengelse af reekkevidden — én hand pa
betjeningsgrebet — den anden hand pa den eks-
tra kontakt for enden af betjeningsgrebet.

5 Elektrisk tilslutning af
maskinen

Maskinens spaending og frekvens (se typeskiltet)
skal svare til nettilslutningens spaending og fre-
kvens.

Den mindste sikring af nettilslutningen skal veere
udfert iht. anvisningen i Tekniske Data — se “Tek-
niske data”.

Maskinen skal tilsluttes stremforsyningen via en
fejlstramsbeskyttelseskontakt, som afbryder
stremtilferslen, nar differensstrammen til jord
overstiger 30 mA.

Nettilslutningen skal veere i overensstemmelse
med IEC 60364 samt de nationale forskrifter.

5.1 Forlaengerledning

Forleengerledningen skal mindst have de samme
egenskaber som tilslutningsledningen pa redska-
bet. Veer opmaerksom pa konstruktionskendeteg-
net (typebeskrivelse) pa tilslutningsledningen.

Lederne i ledningen skal, alt efter netspaending
og ledningsleengde, have det angivhe mindste-
tveersnit.

Ledningslasngde Mindste tveersnit

220V =240 V:

op til 20 m 1,5 mm?

20 m til 50 m 2,5 mm?

100V - 127 V:

op til 10 m AWG 14 / 2,0 mm?2
10 m til 30 m AWG 12/ 3,5 mm?
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279BA005 KN

> Seet netstikket (1) i forlaengerledningens kob-
ling (2)

5.2 Traekaflastning

Treekaflastningen beskytter tilslutningsledningen
mod beskadigelse.

279BA019 KN

> Dan en lgkke med forlaengerledningen (3)
> For lgkken (3) gennem abningen (4)
> For lgkken (3) over krogen (5) og fastger den
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6 Start af redskabet

> Saet forleengerledningens netstik i en forskrifts-
meessigt installeret stikdase

6  Start af redskabet

> Indtag en sikker og stabil stilling

> Sta rankt — hold redskabet afslappet

> Skeerevaerktgjet ma ikke bergre nogen gen-
stande eller jorden

> Hold redskabet med begge haender - én hand
pa betjeningsgrebet — den anden hand pa bgj-
lehandtaget

279BA020 KN

> Tryk kontaktbgijlen (1) mod bgjlehandtaget og
fasthold trykket

> Tryk pa kontaktarmsspaerren (2), derefter pa
kontaktarmen (3) og hold trykket

Redskabet har en tohandskobling, d.v.s. redska-
bet kan kun betjenes, nar kontaktbgjlen (1) og
kontaktarmen (3) er aktiveret.

6.1 Til forleengelse af raskkevidden

> Tag fat pa redskabet med begge heender — én
hand pa betjeningsgrebet — den anden hand
pa den ekstra kontakt for enden af betjenings-
grebet

> Aktiver den ekstra kontakt (4) og hold trykket

> Tryk pa kontaktarmsspzerren (2), derefter pa
kontaktarmen (3) og hold trykket

Redskabet har en tohandskobling, d.v.s. redska-
bet kan kun betjenes, nar den ekstra kontakt (4)
og kontaktarmen (3) er aktiveret.

0458-279-9801-A
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7  Stop af maskinen

279BA022 KN

> Slip kontaktarmen (1) og kontaktbgjlen (2)
Ved drift med forlaenget reekkevidde:

279BA023 KN

> Slip kontaktarmen (1) og den ekstra kon-
takt (3)

HSE 61, 71

279BA009 KN

Knivene er deekket af kammen ved stilstand.

HSE 81

279BA024 KN
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Knivene er delvist deekket af kammen ved stil- > Rengar redskabet grundigt, iseer koleluftslid-

sen
stand. > Opbevar redskabet pa et tart og sikkert sted,
71 Andre anvisninger knivbeskyttelsen kan monteres pa veeggen.
» Traek netstikket ud ved lengere pauser Beskyt redskabet mod uvedkommende brug
» Nar redskabet ikke er i brug, skal det opbeva- (f.eks. af born)

res, sa ingen kan komme til skade

» Redskabet skal sikres, sa uvedkommende 10 S"bning af Skareknive

ikke har adgang til det Hvis skeereeffekten er formindsket, knivene skee-
I o rer darligt eller kviste klemmes fast: Efterslib
8 Drejeligt handgreb skeereknivene.

Efterslibningen skal udferes af en autoriseret tek-
niker med en slibeanordning. STIHL anbefaler
STIHL-forhandleren.

Ellers bruges en flad slibefil. For slibefilen til
knivfladen i den foreskrevne vinkel (se “Tekniske
data”).

g > Slib kun skaerekanten - slib ikke skaerebeskyt-
8 telsen eller stumpe overgange pa skaerekni-
é ven (se “Vigtige komponenter”)
R > Fil altid til klippe-/skeerekanten
» Skub begge arme (1) pé grebsjusteringen i > Filen ma kun file i fremadrettede stmg — loft
pilens retning og hold dem fast den vaek, nar der traekkes tilbage
> Drej handgrebet (2) til den snskede position > Fjern graten pa skeerekniven med en hvessse-
> Slip begge arme (1) pa grebsjusteringen og sten
l&s handgrebet fast > Affil kun lidt materiale

> Efter skeerpning — skal file- eller slibestgv fjer-
nes og skaerekniven skal sprgjtes med STIHL-
harpikslgsner

Handgrebet (2) kan ikke drejes, hvis kontaktar-
men (3) er aktiveret.

9  Opbevaring af redskabet BEMAERK

Ved driftspauser pa mere end ca. 30 dage

> Renggr skaereknivene, kontrollér deres til- Arbejd ikke med stumpe eller beskadigede skee-
stand, og sprajt dem med STIHL harpikslgs- reknive — det medfgrer kraftig belastning af red-
ner skabet og utilfredsstillende klipperesultat.

> Seet knivbeskyttelsen pa

11 Henvisninger til vedligeholdelse og pasning

Angivelserne geaelder for normale brugsbetingelser.
Under vanskelige betingelser (store stevmasngder
osv.) og laengere daglige arbejdstider skal de angivne
intervaller afkortes tilsvarende.

for arbejdets begyndelse
ugentligt

manedligt

arligt

ved fejl

ved beskadigelse

ved behov

efter arbejdsopher eller dagligt

x

Hele maskinen Visuel kontrol

x

rengaring

94 0458-279-9801-A



12 Minimering af slitage og undgaelse af skader

dansk

Angivelserne gaelder for normale brugsbetingelser.
Under vanskelige betingelser (store stevmaengder
osv.) og leengere daglige arbejdstider skal de angivne
intervaller afkortes tilsvarende.

far arbejdets begyndelse

efter arbejdsopher eller dagligt
ugentligt

manedligt

arligt

ved fejl

ved beskadigelse

ved behov

Tohandskontakt

Kontrollér funktion — nar
kontaktarmen eller kon-
taktbgjlen hhv. kontaktar-
men eller den ekstra kon-
takt er sluppet, skal kni-
vene sta stille inden for
kort tid

Indsugningsabning til kele-
luft

visuel kontrol

rengaring

Skaerekniv

Visuel kontrol

renggring?

slibning™?2)

udskiftning hos forhandle-
ren?)

Drev og plejlstang

kontrol efter hver
50. driftstime hos forhand-
ler

STIHL-drevfedt suppleres
hos forhandler®

Kulbgrster

kontrol efter hver
100. driftstime hos for-

handler"

udskiftning hos forhandle-
ren?)

Tilgaengelige skruer og
matrikker

efterspaendes

Sikkerhedsmeerkat

udskiftning

STIHL anbefaler en STIHL-forhandler
2)Sprgjt derefter STIHL-harpikslasner pa

12 Minimering af slitage og
undgaelse af skader

Overholdelse af instruktionerne i denne betje-

ningsvejledning medvirker til undgaelse overdre-

ven slitage og skader pa redskabet.

Benyttelse, vedligeholdelse og opbevaring af

redskabet skal falges omhyggeligt, som beskre-

vet i denne betjeningsvejledning.

Alle skader, som skyldes, at der ikke er taget
hensyn til sikkerheds-, betjenings- og advarsels-

0458-279-9801-A

henvisningerne, er brugerens eget ansvar. Dette
geelder iseer for:

udfgrelse af @ndringer, som ikke er frigivet af
STIHL

anvendelse af veerktgjer eller tilbehar, som
ikke er tilladt, egnet eller som kvalitativt er dar-
ligere til redskabet

anvendelse af redskabet, som ikke svarer il
den tilsigtede brug

brug af redskabet i forbindelse med sports-
eller veeddelgbsbegivenheder
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— folgeskader efter fortsat benyttelse af redska-
bet med defekte komponenter

12.1  Vedligeholdelsesarbejder

Alle anfarte opgaver i kapitlet "Vedligeholdelse
og service" skal udfgres regelmeessigt. Hvis
disse vedligeholdelsesopgaver ikke kan udfgres
af brugeren selv, skal de overlades til en fag-
handler.

STIHL anbefaler, at vedligeholdelsesarbejde og
reparationer kun udferes af en STIHL-forhandler.
STIHL-forhandlere bliver regelmeessigt tilbudt
uddannelse og far stillet teknisk information til
radighed.

Hvis disse arbejdsopgaver forsemmes eller udfe-
res ufagmeessigt, kan der opsta skader, som bru-
geren selv har ansvaret for. Herunder gaelder
bl.a.:

— Skader pa elektromotoren som felge af ikke-
rettidig eller utilstreekkelig udfert vedligehol-
delse (f.eks. utilstraekkelig rengering af kele-
luftsforsyningen)

— Skader pa grund af forkert elektrisk tilslutning
(spaending, ikke tilstraekkeligt dimensionerede
tilslutningsledninger)

— Korrosions- og andre fglgeskader pa grund af
ufagmaessig opbevaring

— Skader pa redskabet, som skyldes anvendelse
af kvalitativt underladige reservedele

12.2  Sliddele

Nogle dele i maskinen udsaettes ogsa ved for-
skriftsmaessig brug for almindelig slitage og skal
udskiftes rettidigt, alt efter brugsmade og -varig-
hed. Dertil hgrer bl. a.:

— Skeereknive

96

13 Vigtige komponenter

13 Vigtige komponenter

Tilslutningsledning

Ekstra kontakt

Treekaflastning

Betjeningsgreb med drejeligt handtag
Kontaktarmsspaerre

Lasemekanisme til greb

Kontaktarm

Kontaktbgile

Bgjlehandtag

10 Handbeskyttelse

11 Skeerekniv HSE 61, 71 (se “Tekniske data”)
12 Skeerekniv HSE 81 (se “Tekniske data”)
13 Knivbeskyttelse

14 Skaerebeskyttelse (kun HSE 81)

15 Faringsbeskyttelse

# Maskinens nummer

14 Tekniske data

W 0O ~NO O b~ WN -~

141  Motor

14.1.1 HSE 61

Meerkespaending: 230-240V
Nominel stromstyrke: 21A
Frekvens: 50 Hz
Stremforbrug: 500 W
Sikring: min. 10 A
Beskyttelsesklasse: 11,

1412 HSET71

Meerkespaending: 230-240V
Nominel stramstyrke: 26A
Frekvens: 50 Hz

0458-279-9801-A



14 Tekniske data

Stremforbrug:
Sikring:
Beskyttelsesklasse:

14.1.3 HSE 81

Meerkespaending:
Nominel stremstyrke:
Frekvens:
Stremforbrug:
Sikring:
Beskyttelsesklasse:

14.2  Skeaerekniv

14.2.1 HSE 61

Slibevinkel i forhold til
knivniveau:
Tandafstand:

Slagtal:

Snitleengde:

1422 HSET1

Slibevinkel i forhold til
Knivniveau:
Tandafstand:

Slagtal:

Snitleengde:

1423 HSE 81

Slibevinkel i forhold til
Knivniveau:
Tandafstand:

Slagtal:

Snitleengde:

14.3 Veegt

14.3.1 HSE 61

Snitleengde 500 mm:
Snitlaengde 600 mm:

1432 HSET1

Snitleengde 600 mm:
Snitleengde 700 mm:

14.3.3 HSE 81

Snitleengde 500 mm:
Snitlaengde 600 mm:
Snitleengde 700 mm:

600 W
min. 10 A
11,

230-240V
2,8A

50 Hz

650 W

min. 10 A
I, [B]

34°

29 mm
3200 1/min
500 mm, 600 mm

28°

36 mm
2600 1/min
600 mm, 700 mm

45°

36 mm

2600 1/min

500 mm, 600 mm,
700 mm

[(e) (o]
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x~ X
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XXX
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144 Stgj- og vibrationsvaerdier

For at bestemme stgj- og vibrationsveerdier

anvendes driftstilstanden med det hgjeste nomi-

nelle omdrejningstal.

For yderligere oplysninger om opfyldelse af

arbejdsgiverdirektivet for vibration 2002/44/EF,

se www.stihl.com/vib

0458-279-9801-A

14.4.1 Lydtryksniveau L, iht. EN 62841-4-2

HSE 61
Shitleengde 500 mm:
Snitleengde 600 mm:

HSE 71
Snitlaengde 600 mm:
Snitleengde 700 mm:

HSE 81

Snitleengde 500 mm:
Snitlaengde 600 mm:
Snitleengde 700 mm:

dansk

88 dB(A)
88 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)
91 dB(A)

14.4.2  Lydeffektniveau L, iht. EN 62841-4-2

HSE 61
Snitlaengde 500 mm:
Snitleengde 600 mm:

HSE 71
Shitleengde 600 mm:
Snitleengde 700 mm:

HSE 81

Snitlaengde 500 mm:
Snitleengde 600 mm:
Snitleengde 700 mm:

96 dB(A)
96 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)
99 dB(A)

14.4.3  Vibrationsveerdi ay, iht. EN 62841-4-2

HSE 61

Snitlaengde 500 mm:
Venstre handtag:
Hgjre handtag:

HSE 61

Snitleengde 600 mm:
Venstre handtag:
Hgjre handtag:

HSE 71

Snitlaengde 600 mm:
Venstre handtag:
Hgjre handtag:

HSE 71

Snitleengde 700 mm:
Venstre handtag:
Hgjre handtag:

HSE 81

Snitlaengde 500 mm:
Venstre handtag:
Hgjre handtag:

HSE 81
Snitleengde 600 mm:
Venstre handtag:

Hgjre handtag:

HSE 81

Snitlaengde 700 mm:
Venstre handtag:
Hgjre handtag:

5,3 m/s?
3,3 m/s?

5,3 m/s?
3,3 m/s?

3,8 m/s?
2,6 m/s?

3,8 m/s?
2,6 m/s?

3,2 m/s?
2,1 m/s?

3,5 m/s?
2,5 m/s?

3,5 m/s?
2,5 m/s?
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For lydtrykniveauet og lydeffektniveau er K--fak-
tor i henhold til direktiv 2006/42/EG = 2,0 dB(A);
for vibrationsveerdien er K--faktor i henhold til
direktiv 2006/42/EG = 2,0 m/s2.

De angivne lyd- og vibrationsveerdier er malt
efter en normeret kontrolmetode og kan anven-
des til sammenligning af elektriske apparater. De
faktisk optreedende lyd- og vibrationsveerdier kan
afvige fra de angivne veerdier, afhaengigt af
anvendelse. De angivne lyd- og vibrationsvaer-
dier kan danne basis for en fgrste vurdering af
lyd- og vibrationsbelastningen. Den faktiske lyd-
og vibrationsbelastning skal vurderes. Her kan
der ogsa tages hensyn til tidspunkter, hvor det
elektriske apparat er frakoblet, og tidspunkter,
hvor det er teendt, men karer uden belastning.

Oplysninger om opfyldelse af direktivet for
arbejdstagernes eksponering for risici pa grund
af fysiske agenser (vibrationer) 2002/44/EF, se

www.stihl.com/vib

145 REACH

REACH betegner en EF-forordning til registre-
ring, vurdering og godkendelse af kemikalier.

For information vedr. opfyldelse af REACH-for-
ordning (EF) nr. 1907/2006 se

www.stihl.com/reach

15 Reparationsvejledning

Brugeren af dette apparat ma kun udfere de ved-
ligeholdelses- og servicearbejder, som er
beskrevet i denne betjeningsvejledning. Mere
omfattende reparationer ma kun udfgres af fag-
handleren.

STIHL anbefaler, at alt vedligeholdelsesarbejde
og reparationer kun udferes af en STIHL-for-
handler. STIHL-forhandlerne bliver regelmaessigt
tilbudt skoling og at far stillet tekniske informatio-
ner til radighed.

Ved reparationer ma der kun anvendes reserve-
dele, som STIHL har godkendt til dette redskab,
eller teknisk tilsvarende dele. Anvend kun farste-
klasses reservedele. Ellers kan der opsta fare for
uheld eller skader pa redskabet.

STIHL anbefaler, at der anvendes originale
STIHL reservedele.

Originale STIHL reservedele kendes pa STIHL
reservedelsnummeret og skrifttypen
STIHL samt ligeledes pa STIHL reservedels-
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15 Reparationsvejledning

meerket 5], (pa smé dele kan dette maerke ogsa
sta alene).

16 Bortskaffelse

Der kan findes informationer om bortskaffelse
hos de lokale myndigheder eller en STIHL-for-
handler.

Ukorrekt bortskaffelse kan vaere sundhedsskade-
ligt og belaste miljget.

[ 4
-

> STIHL-produkter inklusive emballage skal
overdrages til et egnet indsamlingssted til gen-
brug i henhold til geeldende lokale regler.

> Ma ikke bortskaffes som husholdningsaffald.

000BA073 KN

17 EU-overensstemmelseser-

kleering

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland
erkleerer som eneansvarlig, at

Konstruktionstype: Elektrisk haekkeklipper
Fabriksmeerke: STIHL

Type: HSE 61
HSE 71
HSE 81

Serienummer: 4812

overholder de geeldende bestemmelser i direkti-
verne 2011/65/EU, 2006/42/EF, 2014/30/EU og
2000/14/EF og er udviklet og produceret i over-
ensstemmelse med de pa produktionsdatoen
geeldende versioner af standarderne:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,

EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3
Til pavisning af det malte og garanterede lydef-
fektniveau fulgtes retningslinjerne i direktiv

2000/14/EF, bilag V, under anvendelse af stan-
darden ISO 11094.

0458-279-9801-A
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18 UKCA-overensstemmelseserkleering

Malt lydeffektniveau
HSE 61

Snitleengde 500 mm: 96 dB(A)
Snitleengde 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Snitlaengde 600 mm: 99 dB(A)
Snitleengde 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Snitleengde 500 mm: 99 dB(A)
Snitlaengde 600 mm: 99 dB(A)
Snitlzengde 700 mm: 99 dB(A)
Garanteret lydeffektniveau

HSE 61

Snitlaengde 500 mm: 98 dB(A)
Snitleengde 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Snitleengde 600 mm: 101 dB(A)
Snitlaengde 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Snitlaengde 500 mm: 101 dB(A)
Snitleengde 600 mm: 101 dB(A)
Snitleengde 700 mm: 101 dB(A)

Opbevaring af teknisk dokumentation:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Fremstillingsaret, fremstillingslandet og maskin-
nummeret er angivet pa redskabet.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

p-p.

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 UKCA-overensstemmel-

seserkleering

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland
erkleerer som eneansvarlig, at

Elektrisk haekkeklip-
per

Konstruktionstype:

0458-279-9801-A

dansk
Fabriksmeerke: STIHL
Type: HSE 61
HSE 71
HSE 81
Serienummer: 4812

de relevante bestemmelser i de britiske forord-
ninger The Restriction of the Use of Certain
Hazardous Substances in Electrical and Elec-
tronic Equipment Regulations 2012, Supply of
Machinery (Safety) Regulations 2008, Electrom-
agnetic Compatibility Regulations 2016 og Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001 og er udviklet og
fremstillet i overensstemmelse med versionerne
af falgende standarder, der er geeldende pa pro-
duktionsdatoen:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

For at bestemme det malte og garanterede lydef-
fektniveau blev den britiske regulering Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001, Schedule 8,
udfert ved hjeelp af ISO 11094 -standarden.

Matt lydeffektniveau
HSE 61

Snitlaengde 500 mm: 96 dB(A)
Shitleengde 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Snitlaengde 600 mm: 99 dB(A)
Snitlaengde 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Snitlaengde 500 mm: 99 dB(A)
Snitleengde 600 mm: 99 dB(A)
Snitleengde 700 mm: 99 dB(A)
Garanteret lydeffektniveau

HSE 61

Snitlaengde 500 mm: 98 dB(A)
Snitlaengde 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Snitlaengde 600 mm: 101 dB(A)
Snitleengde 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Snitlaengde 500 mm: 101 dB(A)
Snitlaengde 600 mm: 101 dB(A)
Snitleengde 700 mm: 101 dB(A)

Opbevaring af teknisk dokumentation:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Fremstillingsaret, fremstillingslandet og maskin-
nummeret er angivet pa redskabet.

Waiblingen, 31.01.2023
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ANDREAS STIHL AG & Co. KG
p-p-

W e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
CA

19 Adresser

www.stihl.com

20 Generelle advarselshenvis-
ninger for el-veerktajer

20.1 Indledning

Dette kapitel gengiver de generelt formulerede
almene sikkerhedshenvisninger i standarden EN/
IEC 62841 om handfert motordrevet el-veerktgj.

STIHL er forpligtet til at gengive disse tekster.

Sikkerhedshenvisningerne, der er angivet under
"Elektrisk sikkerhed” for at undga elektrisk stad,
kan ikke anvendes i forbindelse med STIHL-bat-
teriprodukter.

Lees alle sikkerhedshenvisninger og anvisninger,
billedbeskrivelser og tekniske data, som dette el-
veerktgj leveres med. Manglende overholdelse af
folgende anvisninger kan medfere elektrisk stad,
brand og/eller alvorlige kveestelser. Opbevar alle
sikkerhedshenvisninger og anvisninger til fremti-
dig brug.

Begrebet "elektrisk motordrevet”, der anvendes i
sikkerhedshenvisningerne, betegner eldrevet el-
veerktgj (med ledning) eller batteridrevet el-vaerk-
tej (uden ledning).

20.2 Sikkerhed pa arbejdspladsen

a) Serg for, at arbejdsomradet er godt og rigtigt
oplyst. Uorden eller uoplyste arbejdsomrader
gger faren for uheld.

b) Brug ikke el-veerktgj i eksplosionsfarlige
omgivelser, hvor der findes braendbare
vaesker, gasser eller stgv. El-vaerktej kan sla
gnister, som kan anteende stgv eller dampe.

100

20.3

a)

204

a)

19 Adresser

Serg for, at andre personer og ikke mindst
bemn holdes veek fra arbejdsomradet, nar el-
veerktgjet er i brug. Hvis man distraheres,
kan man miste kontrollen over elvaerktgjet.

Elektrisk sikkerhed

El-veerktajets stik skal passe til stikkontak-
ten. Stikket ma under ingen omsteendigheder
eendres. Brug ikke adapterstik sammen med
jordforbundet el-vaerktaj. Usendrede stik,
som passer til stikkontakten, nedsaetter risi-
koen for elektrisk stad.

Undgé kropskontakt med jordforbundne
overflader som f.eks. rer, radiatorer, komfu-
rer og kaleskabe. Hvis din krop er jordfor-
bundet, ages risikoen for elektrisk stad.

El-vaerktajet ma ikke udsaettes for regn eller
fugt. Indtraengning af vand i et el-vaerktgj
ager risikoen for elektrisk stad.

Misbrug ikke tilslutningsledningen. Anvend
aldrig tilslutningsledningen til at beere,
trackke eller at traekke stikke el-veerktgjet ud
af stikket. Hold tilslutningsledningen pa
afstand af varme, olie, skarpe kanter eller
maskindele, som bevaeger sig. Beskadigede
eller snoede tilslutningsledninger ager risi-
koen for elektrisk stad.

Hvis el-veerktojet benyttes i det fri, ma der
kun benyttes en forleengerledning, der er
egnet til udenders brug. Anvendelse af for-
leengerledning til udendgrs brug nedseetter
risikoen for elektrisk stad.

Hvis det ikke kan undgéas at benytte el-vaerk-
tojet i fugtige omgivelser, skal der bruges en
fejlstremsafbryder. Brug af et fejlstramsrelee
reducerer risikoen for at fa et elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

Veer opmaerksom, hold gje med, hvad du
ger, og brug el-vaerkigjet fornuftigt. Brug ikke
noget elvaerktaj, hvis du er traet, har indtaget
alkohol eller er pavirket af medicin eller eufo-
riserende stoffer. Et gjebliks uopmaerksom-
hed ved brug af el-veerktgjet kan fore til
alvorlige personskader.

Brug personligt beskyttelsesudstyr, og hav
altid sikkerhedsbiriller pa. Brug af personligt
beskyttelsesudstyr som f.eks. stgvmaske,
skridsikkert fodtgj, beskyttelseshjelm eller
hgreveern, afhaengigt af maskintype og
anvendelse af el-veerktgjet, nedseetter risi-
koen for personskader.

0458-279-9801-A
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20 Generelle advarselshenvisninger for el-veerktgjer

¢) Undga utilsigtet igangseetning. Kontrollér, at
el-veerktgjet er slukket, for du tilslutter det til
stremforsyningen og/eller batteriet, lafter
eller baerer det. Hvis du baerer el-vaerktgjet
med fingeren pa kontakten eller har el-veerk-
tojet sluttet til stramforsyningen, kan det
medfgre uheld.

d) Fjemn indstillingsveerktgj eller skruenagle,
inden el-veerktgjet teendes. Hvis et stykke
veerktgj eller en nggle sidder i en roterende
del af el-veerktgjet, er der risiko for person-
skader.

e) Undga en unormal legemsposition. Serg for
at sta sikkert, mens der arbejdes, og kom
ikke ud af balance. Dermed har du bedre
mulighed for at kontrollere el-vaerktgjet, hvis
der skulle opsta uventede situationer.

f) Brug egnet arbejdstej. Undga lgst toj eller
smykker. Hold har, tgj og handsker veek fra
dele, som bevaeger sig. Dele, som beveeger
sig, kan gribe fast i lgst tgj, smykker eller
langt har.

g) Hvis stgvudsugnings- og -opsamlingsudstyr
kan monteres, er det vigtigt, at dette tilsluttes
og benyttes korrekt. Brug af stavudsugning
kan reducere faren fra stgv.

h) Arbejd ikke med falsk sikkerhed, og ignorer
ikke sikkerhedsreglerne for el-vaerktgj, ogsa
selv om du som rutineret bruger af el-vaerkigj
er fortrolig med dets funktion. Uagtsom
omgang med vaerktgjet kan inden for brak-
dele af et sekund medfere alvorlige kvaestel-
ser.

20.5 Omgang med og brug af el-

veerktgj
a) Undgé overbelastning af el-veerktgjet. Brug
altid et el-veerktaj, som er beregnet til det
stykke arbejde, der skal udferes. Man arbej-
der man bedst med det passende el-veerktgj
og mest sikkert inden for det angivne effekt-
omrade.

b) Brug ikke et el-vaerktaj, hvis afbryder er
defekt. El-veerktgj, der ikke kan startes og
stoppes, er farligt og skal repareres.

c) Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fiern
et aftageligt batteri, far du foretager justerin-
ger, udskifter tilbehgrsdele eller lzegger el-
veerktgjet vaek. Disse forsigtighedsforanstalt-
ninger forhindrer utilsigtet start af el-veerktg-
jet.

d) Opbevar ubenyttet el-veerktej uden for berns
reekkevidde. Lad aldrig personer, som ikke er

0458-279-9801-A
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fortrolige med elvaerktgjet eller ikke har gen-
nemlzest disse instruktioner, benytte det. El-
veerktgj er farligt, hvis det benyttes af ukyn-

dige personer.

e) El-vaerkigj og arbejdsvaerkiej skal plejes
omhyggeligt. Kontrollér, om bevaegelige
maskindele fungerer korrekt og ikke sidder
fast, og om delene er breekkede eller beska-
digede, saledes at elveerktgjets funktion
pavirkes. Fa beskadigede dele repareret,
inden el-veerktgjet tages i brug. Mange uheld
skyldes darligt vedligeholdt el-veerktgj.

f) Serg for, at skaerevaerktgjer er skarpe og
rene. Omhyggeligt vedligeholdte skeerevaerk-
tgjer med skarpe skaerekanter seetter sig
ikke sa hurtigt fast og er nemmere at fore.

g) Brug el-veerktgj, tilbehar, indsatsvaerktajer
etc. iht. disse instruktioner. Tag hensyn til
arbejdsforholdene og det arbejde, som skal
udferes. Brug af el-veerktgj til formal, som lig-
ger uden for det fastsatte arbejdsomrade,
kan fgre til farlige situationer.

h) Hold greb og gribeflader tarre, rene og fri for
olie og fedt. Glatte greb og gribeflader forhin-
drer en sikker betjening og kontrol af el-
veerktgjet i uforudsete situationer.

20.6 Service

a) Searg for, at el-vaerktgjet kun repareres af
kvalificerede fagfolk, og at der kun benyttes
originale reservedele. Dermed sikres storst
mulig sikkerhed for el-vaerkigjet.

20.7 Sikkerhedsanvisninger for

haekkeklippere

Generelle sikkerhedsanvisninger for haskkeklip-

pere

a) Brug ikke haekkeklipperen i darligt vejr, seer-
ligt nar der er fare for torden. Det mindsker
faren for at blive ramt af et lyn.

b) Hold alle stremledninger bort fra skaereomra-
det. Der kan veere ledninger gemt i haekke
eller buske, som utilsigtet bliver skaret over.

c) Hav hareveern pa. Egnet personligt sikker-
hedsudstyr forringer risikoen for et skade
hgrelsen.

d) Hold kun haekkeklipperen pa de isolerede
handtagsflader, da skeerekniven kan ramme
skjulte stremledninger. Kontakt med en
spaendingsfgrende ledning kan ogsa seette
redskabsdele af metal under spaending og
medfare elektrisk stad.
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e)

9)

h)

Hold alle legemsdele pa afstand af kniven.
Forsgg ikke pa at fierne afklippet materiale
eller at holde materiale fast, som skal klippes
af, mens knivene kerer. Knivene fortseetter
med at bevaege sig, efter kontakten er blevet
slukket. Et gjebliks uopmaerksomhed ved
brug af haekkeklipperen kan fare til alvorlige
kveestelser.

Sorg for, at alle kontakter er slukkede, og at
netstikket er fjernet eller slukket, for det fast-
klemte skeereemne fjernes, eller haskkeklip-
peren skal vedligeholdes. En uventet start af
haekkeklipperen, nar der fiernes fastklemt
materiale eller under vedligeholdelses, kan
medfere alvorlige kvaestelser.

Bzer haekkeklipperen i handtaget med
standsede knive, og pas pa ikke at aktivere
nogen kontakter. Nar haekkeklipperen baeres
rigtigt, mindskes faren ved utilsigtet start og
de deraf fglgende kvaestelser, som kniven
kan forarsage.

Treek altid overdaekningen pa knivene ved
transport eller opbevaring af haskkeklippe-
ren. Korrekt omgang med haekkeklipperen
mindsker risikoen for tilskadekomst pga. kni-
vene.

Innholdsfortegnelse
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Forord

Kjeere kunde!

Takk for at du har valgt et kvalitetsprodukt fra
STIHL.

Dette produktet ble produsert med moderne pro-
duksjonsmetoder og omfattende kvalitetssik-
ringstiltak. Vi har bestrebet oss for at du skal bli
forngyd med dette produktet, og kunne bruke det
uten problemer.

Hvis du har spgrsmal om produktet, kontakter du
din forhandler eller du kan kontakte vart salgssel-
skap direkte.

Med vennlig hilsen

(e dib

Dr. Nikolas Stihl

2  Om denne bruksanvisnin-
gen

2.1 Ikoner

Samtlige ikoner som befinner seg pa apparatet
er forklart i denne bruksanvisningen.

2.2 Merking av tekstavsnitt

Advarsel om fare for skade eller ulykker pa per-
soner samt om alvorlige skader pa gjenstander.

N"S00 1666000000
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Advarsel om skade pa maskinen eller de enkelte
delene.

2.3 Teknisk videreutvikling

STIHL arbeider kontinuerlig med & videreutvikle
samtlige maskiner og apparater. Vi forbholder
oss derfor retten til & endre leveranseomfanget
med hensyn til form, teknikk og utrustning.

Ingen krav kan gjgres gjeldende pa grunnlag av
angivelser og bilder i denne bruksanvisningen.
3  Sikkerhetsforskrifter og
arbeidsteknikk
Arbeid med denne maskinen krever
spesielle sikkerhetstiltak, ettersom
skjeereknivene er sveert skarpe og
maskinen gar pa elektrisk stram.

0458-279-9801-A
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3 Sikkerhetsforskrifter og arbeidsteknikk

Les hele bruksanvisningen nagye far
enheten tas i bruk for fgrste gang, og
ta godt vare pa den for senere bruk.
Det kan veere livsfarlig a ignorere
bruksanvisningen.

Ta hensyn til nasjonale sikkerhetsforskrifter,
f.eks. fra fagforbund, trygdekasser, myndigheter
for arbeidsvern og andre.

Den som jobber med enheten for forste gang: La
selgeren eller en sakkyndig vise deg hvordan det
handteres pa en sikker mate — eller delta pa et
kurs.

Mindrearige ma ikke arbeide med apparatet —
unntatt ungdommer over 16 ar som far oppleering
under tilsyn.

Barn, dyr og tilskuere ma holdes unna.

Nar enheten ikke er i bruk, skal den slas av pa
en slik mate at ingen utsettes for fare. Enheten
skal sikres mot uvedkommende tilgang.

Brukeren er ansvarlig for ulykker eller farer som
andre personer eller deres eiendom utsettes for.

Enheten skal kun gis videre eller lanes ut til per-
soner som er kjent med denne modellen og hvor-
dan den skal handteres — bruksanvisningen skal
alltid felge med.

Personer som pa grunn av begrensede fysiske,
sensoriske eller mentale evner ikke er i stand til
a betjene apparatet pa en sikker mate, skal kun
bruke det under oppsyn eller etter instruks fra en
ansvarlig person.

Bruken av stgyende enheter kan veere begrenset
til spesifiserte tidspunkter gjennom nasjonale,
regionale og lokale forskrifter.

Den som arbeider med enheten ma vaere uthvilt,
frisk og i god forfatning.

Hvis du av helsemessige arsaker ikke far lov til &
anstrenge deg, ber du sparre legen din om du
kan arbeide med enheten.

Det er ikke tillatt & arbeide med enheten etter
inntak av alkohol, narkotika eller medikamenter
som nedsetter reaksjonsevnen.

Maskinen skal bare brukes til beskjaering av hek-
ker, busker, kratt og liknende.

Det er ikke tillatt & bruke enheten til andre formal,
ettersom det kan fare til ulykker eller skader pa
enheten.

For alle arbeider pa enheten — Trekk nettpluggen
ut av stikkontakten. — Fare for ulykker!

0458-279-9801-A
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Ikke trekk nettpluggen ut av stikkontakten ved a
trekke i tilkoblingsledningen, men ta alltid i nett-

pluggen.
Uegnede skjgteledninger kan veere farlige.

Hos skjoteledninger ma minste tverrsnitt pa de
enkelte ledningene overholdes (se "Koble til
apparatet til stram").

Plugg og kobling pa skjgteledningen ma veere
vanntette, eller legges slik at de ikke kan komme
i bergring med vann.

Det skal kun monteres kniver eller tilbehgr som
STIHL har godkjent til denne maskinen, eller tek-
nisk likeverdige deler. Har du spgrsmal om dette,
kan du ta kontakt med en fagforhandler. Bruk
bare verktay eller tilbehgr av hay kvalitet. Ellers
kan det veere fare for ulykker eller skader pa
enheten.

STIHL anbefaler bruk av STIHL originalverktgy
eller -tilbehgr. Disse har egenskaper som er opti-
malt tilpasset til produktet og brukerens behov.

Det ma ikke foretas endringer pa enheten, da
dette kan pavirke sikkerheten. STIHL fraskriver
seg ethvert ansvar for personskader eller materi-
elle skader som skyldes bruk av pamontert utstyr
som ikke er godkjent.

Enheten skal ikke rengjgres med haytrykksspy-
ler. Den harde vannstralen kan skade enhetens
deler.

Ikke spyl apparatet med vann.

3.1 Kleer og utstyr

Bruk forskriftsmessige kleer og utrustning.

Bekledningen skal veere hensikts-
messig og ikke veere til hinder. Tett-
sittende kleer — kombi-antrekk, ingen
arbeidsfrakk.

Ikke bruk kleer som kan hekte seg fast i treverk,
busker eller bevegelige deler til enheten. Man
skal heller ikke bruke sjal, slips og smykker. Sett
opp og sikre langt har slik at det befinner seg
over skulderen.

Bruk faste sko med gripesterk, sklisik-
ker sale.
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3.1.1 Vernebrille, hgrselsvern

A ADVARSEL

For a redusere faren for gyeskader
skal det brukes tettsittende vernebril-
ler iht. standarden EN 166. Pase at
vernebrillen sitter korrekt.

Bruk "personlig" herselvern, f.eks. greklokker.

Bruk robuste arbeidshansker av mot-
standsdyktig materiale (f.eks. leer).

STIHL tilbyr et omfattende utvalg med personlig
verneutstyr.

3.2 Transport av enheten

Sla alltid av maskinen og trekk ut stikkontakten.
Sett pa knivbeskytter, ogsa ved transport over
korte avstander.

279BA016 KN

Maskinen skal alltid beeres i handtaket med
skjeerekniven vendt bakover.

| kjgretoy: Sikre apparatet slik at det ikke kan
velte eller ta skade.

3.3 Fear arbeidet

Kontroller apparatet for driftssikker tilstand — falg

tilsvarende kapitler i bruksanvisningene:

— Maskinens spenning og frekvens (se typeskilt)
ma stemme overens med strgmnettets spen-
ning og frekvens

104

3 Sikkerhetsforskrifter og arbeidsteknikk

— Kontroller tilkoblingsledning, nettplugg og skje-
teledning for skader. Skadde ledninger, koblin-
ger og plugger eller forskriftene pa ikke sam-
svarende tilkoblingsledninger ma ikke brukes

— Stikkontaktene hos skjgteledninger ma ha
beskyttelse mot vannsprut

— Legg og merk tilkoblingsledningen slik at den
ikke blir skadet og slik at den ikke utgjer fare
for noen — unnga snublefare

— Gassknappen, koplingsbaylen og tilleggsbry-
teren skal ga lett — Gassknappen, koplings-
bgylen og tilleggsbryteren skal ga tilbake i
utgangsposisjonen nar de slippes lgs

— Skjeerekniver er i feilfri tilstand (rene, lett beve-
gelige og ikke deformert), godt feste, riktig
montering, skjerpet og godt spylt med STIHL
harpiks-lgsemiddel (sma@remiddel)

— Kontroller skjeerevernet (dersom tilstede) for
skader

— betjenings- og sikkerhetsinnretningene ma
ikke endres

— Handtak ma veere rene og tarre, fri for olje og
smuss — viktig for sikker handtering av enhe-
ten

Enheten ma bare brukes nar den er i driftssikker
stand - fare for ulykker!

Reduser faren for stromstgot slik:

— Elektrisk tilkobling kun i stikkontakter som er
forskriftsmessig installert

— benytt skjgteledningen i henhold til forskriftene
for den respektive bruken

— Isoleringer pa strem- og skjgteledning, stgpsel
og kobling i feilfri stand

34 Holde og fere enheten

Enheten ma alltid holdes med begge hender pa
handtakene. Ta godt tak rund handtakene med
tomlene.

3441 Personer som er hayrehendt

279BA017 KN

Heayre hand pa betjeningshandtaket og venstre
hand pa bgylehandtaket.

0458-279-9801-A



3 Sikkerhetsforskrifter og arbeidsteknikk

3.4.2 Personer som er venstrehendt

279BA018 KN

Venstre hand pé betjeningshandtaket og hayre
hand pa bgylehandtaket.

Sta stett og hold maskinen slik at skjeereknivene
alltid vender vekk fra kroppen.

3.5 Under arbeidet

| farlige situasjoner eller i n@dsituasjoner skal
maskinen slas av straks — slipp opp gassknap-
pen eller koblingsbgylen / gassknappen eller til-
leggsbryteren.

Forsikre deg om at ingen ytterligere personer
befinner seg i arbeidsomradet.

Veer oppmerksom pa skjaereknivene — ikke kutt
deler av hekken som ikke kan sees.

Veer ytterst forsiktig ved beskjaering av haye hek-
ker, det kan sta noen bak dem. Se etter farst.

N Det ma ikke arbeides med enheten i
% regnveer eller ved vate eller svaert
fuktige omgivelser — drevmotoren har
ingen vannbeskyttelse — fare for
Ikke la apparatet sta i regn.

stremstat og kortslutning!

Maskinen er utstyrt med et system for rask stan-
sing av kniven — skjaerekniven stopper umiddel-
bart hvis gassknappen og/eller koplingsbaylen
eller gassknappen eller tilleggsbryteren slippes.

Kontroller denne funksjonen jevnlig og i korte
avstander. Ikke bruk apparatet nar skjeerekni-
vene fortsatt gar — fare for personskader! Opp-
sgk fagforhandler.

Veer forsiktig nar det er glatt, vatt, sng, i skranin-
ger, ujevnt terreng osv. — sklifarel

Rydd unna grener, kratt og skjeeregods som fal-
ler ned.

Veer oppmerksom pé hindringer: Trestubber, rot-
ter — snublefare!

3.5.1 Ved arbeid i hayden
— bruk alltid |afte-arbeidsplattform

0458-279-9801-A
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— Aldri arbeid staende pa en stige eller i et tre
— arbeid aldri pa ustabile stasteder

Bruk av hgrselsvern krever stgrre aktsomhet og
arvakenhet — det er begrenset hva du herer av
lyder som varsler om fare (skrik, lydsignaler o.l.).

Ta pauser tidsnok i arbeidet, slik at du ikke blir
tratt og sliten — fare for ulykker!

Arbeid rolig og kontrollert, og kun ved gode lys-
og siktforhold. Vis hensyn i arbeidet, og ikke
utsett andre for fare.

Giret blir varmt under drift. Ikke bergr girkassen —
forbrenningsfare!

Hvis apparatet har veert utsatt for ikke forskrifts-
messig store pakjenninger (f.eks. voldsomme
slag eller fall), skal det alltid kontrolleres at det er
i driftssikker stand fgr videre bruk — se ogsa "Faer
arbeidet". Det er spesielt viktig a kontrollere at
sikkerhetsinnretningene fungerer. Motordrevne
enheter som ikke lenger er driftssikre, ma ikke
brukes videre. | tvilstilfeller ma du kontakte fag-
forhandleren.

Kontroller hekk og arbeidsomrade, slik at skjee-

reknivene ikke skades:

— Fjern steiner, metallbiter og harde gjenstander

— Pase at det ikke kommer sand og steiner mel-
lom knivene, f.eks. ved arbeid neer bakken

— Veer forsiktig med hekker ved staltradgjerder,
ikke bergr staltraden med knivene

Unnga kontakt med stremferende ledninger —
ikke kapp elektriske ledninger — fare for elektrisk
stot!
Ikke ta pa kniven mens motoren gar.
s é Dersom skjeereknivene blokkeres
gjennom en gjenstand, sla av moto-
ren umiddelbart og trekk ut nettplug-

gen — fgrst da kan gjenstanden fier-
nes — fare for personskade!

Ved sterkt stgvete eller skitne hekker, sprayt
skjeereknivene med STIHL harpiks-lgsemiddel —
iht. behov. Derved med reduseres friksjonen til
knivene, aggresjonen til plantesaftene og avlei-
ring av smusspartikler betraktelig.

Under arbeidet kan stgv som virvles opp veere
helseskadelig. Bruk vernemaske for stgv ved
stgvutvikling.
Trekk straks ut nettpluggen ved ska-
der pa tilkoblingsledningen - livsfare
A pga. stromstat!

Ikke trekk nettpluggen ut av stikkontakten ved a
trekke i tilkoblingsledningen, men ta alltid i nett-

pluggen.
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Ikke skad tilkoblingsledningen ved a kjgre over
den, klemme den, slite i den, osv.

Legg tilkoblings- og skjeteledning pa forskrifts-

messig mate:

— ikke la den skrape mot kanter, spisse eller
skarpe gjenstander

— ikke klem den i dgrsprekker eller vindusapnin-
ger

— ved floke pa ledningene ma du trekker du ut
stgpselet og fa orden pa ledningene

— Unnga for all del bergring med kappeverktayet

— Trekk ledningen helt ut av kabeltromler, for &
unnga brannfare pa grunn av overoppheting

Fer enheten forlates: Sla av enheten — trekk ut
nettpluggen.

Kontroller knivene regelmessig, hyppig og omga-

ende ved merkbare forandringer:

— Sla av enheten, vent til skjeerekniven star
stille, trekk ut nettpluggen

— Kontroller tilstanden og at det er godt feste,
veer oppmerksom pa sprekker

— Veer oppmerksom pa skarphets tilstand

For a skifte skjeerekniv ma du sla av enheten og
trekke ut nettpluggen. Hvis motoren startes i van-
vare er det fare for personskader!

Hold alltid motoren fri for kratt, splintre, blader og
overdrevent mye smgremiddel — brannfare!

3.6 Etter arbeidet

Rengjer motorredskapen for stgv og skitt. Ikke
bruk fettlgsende midler.

Spray skjeereknivene med STIHL kvaelgser.
Start motoren en kort stund igjen, slik at sprayen
fordeles jevnt.

3.7 Vibrasjoner

Langvarig bruk av maskinen medfgrer vibra-
sjonsrelaterte forstyrrelser av blodsirkulasjonen i
hendene (vasospastisk syndrom, ogsa kalt ,hvite
fingre®).

Det er vanskelig & angi en generell brukstid for
maskinen, da denne pavirkes av mange faktorer.

Brukstiden forlenges gjennom:
— beskyttelse av hendene (varme hansker)
— pauser

Brukstiden forkortes gjennom:

— darlig blodsirkulasjon (kjennetegn: ofte kalde
fingre, kribling)

— lave utetemperaturer

— stor gripekraft (et fast grep hindrer blodsirkula-
sjonen)
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Ved regelmessig, langvarig bruk av maskinen og
gjentatte tegn pa darlig blodsirkulasjon (f.eks.
kribling i fingrene) anbefales en medisinsk under-
sgkelse.

3.8 Vedlikehold og reparasjon

For alle arbeider pa maskinen ma maskinen all-
tid slat av og stremstepselet trekkes ut. Ved util-
siktet start av motoren — Fare for skader!

Maskinen ma vedlikeholdes regelmessig. Det
skal bare utfgres vedlikeholdsarbeider og repara-
sjoner som er beskrevet i bruksanvisningen. Alle
andre arbeider skal utfgres hos en faghandel.

STIHL anbefaler at vedlikeholdsarbeider og
reparasjoner bare utfgres hos STIHL-forhand-
lere. STIHL-forhandlere far regelmessig tilbud
om kurs og har tilgang til teknisk dokumentasjon.

Bruk alltid hgyverdige reservedeler, Ellers kan

det veere fare for ulykker eller skader pa maski-
nen. Ved spersmal angaende dette, ta kontakt
med en faghandel.

STIHL anbefaler & bruke originale STIHL-reser-
vedeler. De er optimalt tilpasset maskinen og
brukerens krav.

Det ma ikke foretas endringer pa maskinen - det
kan sette sikkerheten i fare — fare for ulykker!

Kontroller regelmessig at isolasjonen pa strem-
ledningen og stremstepselet er i feilfri stand og
ikek er sprag pa grunn av elde.

Elektriske komponenter, f. eks. nettledningen,
skal bare repareres eller byttes av autorisert
elektriker.

Rengjer plastdeler med en klut. Skurende ren-
gjeringsmidler kan skade plasten.

Ikke spyl maskinen med vann.

Kontroller at festeskruene pa verneutstyr og
skjeereverktay sitter godt fast, etterskru ved
behov.

Rengjer kjgleluftslissene i motorhuset ved
behov.

Oppbevar maskinen trygt i et tert rom.

4  Bruk
4.1 Tidspunkt for hekklipping

Folg nasjonale og lokale retningslinjer og forskrif-
ter.

Ikke arbeid pa upassende tidspunkter.

0458-279-9801-A



4 Bruk
4.2 Forberede

Fjern farst tykke grener og kvister med en gren-
sag eller motorsag.

4.3 Fremgangsmate

Klipp forst begge sidene av hekken, deretter top-
pen.

Dersom hekken skal beskjeeres mye — skjeer i
flere omganger.

4.4 Dreibart handtak

For bedre arbeidsstilling er hekksaksen utstyrt
med et dreibart handtak, se ,Dreibart handtak®.

45 Deponering

Ikke kast avfallet i sgpla — hageavfall kan kompo-
steres.

4.6
4.6.1

Arbeidsteknikk
Loddrett snitt

279BA029 KN

For hekksaksen i en bue nedenfra og opp — senk
den og ga videre — for igjen hekksaksen i en bue
nedenfra og opp.

Arbeidsposisjoner over hodehayde er trettende,
og ber av sikkerhetsmessige grunner bare gjares
i korte gkter av gangen.

0458-279-9801-A
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4.6.2 Vannrett snitt
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Sett kniven ned i en vinkel pa 0° til 10° — men for
den vannrett, og bruk begge sidene av kniven.

Beveg hekksaksen med en buebevegelse slik at
avkuttet faller pa bakken.

279BA007 KN

Ved brede hekker bar man klippe i flere omgan-
ger — én hand pa koblingsbgylen — én hand pa
betjeningshandtaket.
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For a gke rekkevidden — én hand pa betjenings-
handtaket — én hand pa tilleggsbryteren pa
enden av betjeningshandtaket.

5  Stremtilkobling

Maskinens spenning og frekvens (se typeskilt)
skal stemme overens med stremnettets spen-
ning og frekvens.

Stremnettets minstesikring skal samsvare med
spesifikasjonene i tekniske data - se ,Tekniske
data“.

Maskinen skal kobles til stramforsyningen via en
jordfeilbryter som bryter stremtilfarselen nar
reststrammen til jord overskrider 30 mA.

Strgmtilkoblingen skal samsvare med IEC 60364
samt lokale forskrifter.

5.1 Skjateledning

Skjoteledningen veere av samme type og ha
samme egenskaper som tilkoblingsledningen pa
apparatet. Se merkingen for konstruksjon (type-
betegnelse) pa tilkoblingsledningen.

Lederne i ledningen ma ha oppfert minstediame-
ter avhengig av nettspenningen og ledningens
lengde.

Ledningslengde Minstediameter

220V -240V:

inntil 20 m 1,5 mm?

20 m til 50 m 2,5 mm?

100V - 127 V:

inntil 10 m AWG 14 /2,0 mm?
10 m til 30 m AWG 12/ 3,5 mm?
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5 Strgmtilkobling

279BA005 KN

> Sett stopselet (1) i kontakten (2) pa skjoteled-
ningen

5.2 Strekkavlastning

Strekkavlastingen beskytter stremledningen mot
skader.

279BA019 KN

> dannes ved & lage en lgkke (3) med skjoteled-
ningen
> Far lgkken (3) giennom apningen (4)

0458-279-9801-A



6 Sla pa maskinen

> Legg lgkken (3) over kroken (5) og trekk til
> Sett stramstgpselet pa skjoteledningen inn i
en forskriftsmessig installert stikkontakt

6 Sla pa maskinen

> Innta en fast og stadig stilling

> Sta rett — hold maskinen pa en avslappet mate

> Skjeereverktoyet skal ikke bergre gjenstander
og ikke bakken

> Hold maskinen med begge hender — én hand
pa betjeningshandtaket, den andre pa boyle-
handtaket

279BA020 KN

> Trykk koblingsbaylen (1) mot bgylehandtaket
og hold den der

> Trykk pa handtakslasen (2) og bryterhandta-
ket (3) etter hverandre og hold dem inne

Maskinen har tohandskobling, dvs. at bade kob-
lingsbgylen (1) og koblingshendelen (3) ma vaere
aktivert for at maskinen skal ga.

6.1 Forlenge rekkevidden

2798

> Hold maskinen med begge hender — én hand
pa betjeningshandtaket — den andre pa til-
leggsbryteren pa enden av betjeningshandta-
ket

> Trykk inn tilleggsbryteren (4), og hold den inne

> Trykk pa handtakslasen (2) og bryterhandta-
ket (3) etter hverandre og hold dem inne

Maskinen har tohandskobling, dvs. at bade til-
leggsbryteren (4) og koblingshendelen (3) ma
veere aktivert for at maskinen skal ga.

0458-279-9801-A
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7 Sla av maskinen

279BA022 KN

> Slipp bryterhandtaket (1) og koblingsbgy-
len (2).

Ved drift med forlenget rekkevidde:

279BA023 KN

> Slipp bryterhandtaket (1) og tilleggsbryte-
ren (3).

HSE 61, 71

279BA009 KN

Knivene er skjult av kammen nar de star stille.

HSE 81

279BA024 KN

-
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norsk

Knivene er delvis skjult av kuttebeskyttelsen nar
de star stille.

71 Andre merknader

> Ved lengre pauser — trekk ut stremstgpselet

> Nar maskinen ikke er i bruk, skal den settes
bort slik at ingen kan utsettes for fare

> Redskapen skal sikres mot bruk av uvedkom-
mende

8 Dreibart handtak

279BA025 KN

» Skyv grepjusteringshendlene (1) i pilretningen
og hold fast

> Vri handtaket (2) s& i @nsket posisjon

> Slipp de to handtaksjusteringshendlene (1), og
la handtaket smekke pa plass

Nar koblingshendelen (3) er aktivert, kan ikke
handtaket (2) vris.

9 Oppbevare maskinen

Dersom maskinen ikke skal brukes pa over 30

dager

> Rens knivene, kontroller hvilken tilstand de er
i, og sett dem inn med STIHL kvaelgser

11 Stell og vedlikehold

8 Dreibart handtak

> Sett pa knivbeskyttelsen

> Rengjgr enheten grundig, spesielt luftspaltene
for kaldluft

> Oppbevar maskinen pa et tart og sikkert sted.
Knivbeskytteren kan monteres pa veggen.
Beskytt mot uvedkommende bruk (f.eks. fra
barn)

10 Slipe kniver

Dersom skjaereeffekten avtar, knivene skjeerer
darlig og grener ofte kommer i klemme: Etterslip
knivene.

Ettersliping skal utfares med slipeapparat hos en
autorisert forhandler. STIHL anbefaler en STIHL-
forhandler.

Bruk ellers en flatfil. Far filen i foreskrevet vinkel

(se ,Tekniske data®) til knivplanet.

> du ma bare skjerpe eggen — du ma ikke file pa
stumpe utstikkende ender pa skjeerekniven
eller pa kuttebeskyttelsen (se ,Viktige kompo-
nenter")

> Fil alltid mot eggen

> Filen skal bare gripe i forovertak — Igft filen til-
bake

> Grat pa eggen fiernes med et bryne

> Ta bare av litt materiale

> Fjern fil- eller slipestov etter filing og spray
skjeerekniven med STIHL harpiksfjerner

LES DETTE

Unnga a arbeide med slgve eller skadde kniver —
det forer til stor belastning pa maskinen og darlig
klipperesultat.

Opplysningene gjelder for normale bruksforhold. g |2 |2 |2 |2 |5 |8 3
Under vanskelige forhold (mye stav osv.) og lengre £ 2 I I8 |« |5 |8 |5
daglige arbeidsgkter ma de angitte intervallene forkor- | & |© g 5 o -]
tes tilsvarende. o (2 |7 |g 813
el [ o
= |E > s

3 =

2|5

o [7]

= (%]

8 |B

= [

2 |2

©

=

[

Hele apparatet Visuell kontroll X
rengjer X
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12 Redusere slitasje og unnga skader

=}
(o)
=
2]
=~

tes tilsvarende.

Opplysningene gjelder for normale bruksforhold.
Under vanskelige forhold (mye stev osv.) og lengre
daglige arbeidsgkter mé de angitte intervallene forkor-

ukentlig
manedlig
arlig

ved feil
ved skade
ved behov

far arbeidet begynner

etter arbeidsslutt hhv. daglig

Tohandskobling

Kontroller funksjonsevnen
— etter at girspaken eller
bryterbgylen, hhv. girspa-
ken eller tilleggsbryteren,
slippes fri ma kniven
stanse helt innen kort tid

Innsugingsapning for kjele-
luft

Visuell kontroll

rengjar

Skjeerekniv

Visuell kontroll

rengjor?)

slipe™?)

ma skiftes ut av fagfor-
handler

Kontroller gir og veivstang

kontrolleres hver 50.
driftstime av en fagfor-
handler

STIHL girfett kan fylles pa
av forhandleren?

Kullbgrster

kontrolleres hver 100.
driftstime av en fagfor-
handler

ma skiftes ut av fagfor-
handler"

Tilgjengelige skruer og
muttere

trekke til

Sikkerhetsetikett

skift ut

STIHL anbefaler STIHL-fagforhandleren
2spray deretter inn med STIHL harpiks-lasemiddel

12 Redusere slitasje og unngad -

skader

Ved a overholde instruksene i denne bruksanvis-
ningen unngar man ungdig slitasje og skader pa

apparatet.

endringer av produktet som ikke er godkjent
av STIHL,

bruk av verktay eller tilbehar som ikke er god-
kjent til maskinen, ikke egner seg eller er kvali-
tativt mindreverdig,

uriktig bruk av maskinen,

bruk av maskinen ved idretts- eller konkurran-

Bruk, vedlikehold og oppbevaring av maskinen
skal skje slik det er beskrevet i denne bruksan-
visningen.

Alle skader som oppstar fordi sikkerhets-, betje-
nings- og vedlikeholdsanvisningene ikke folges,
er brukerens eget ansvar. Dette gjelder seerlig
for:

0458-279-9801-A

searrangementer,

— skader som fglge av at maskinen brukes

videre med defekte deler.

12.1  Vedlikeholdsarbeid

Alle arbeider som er oppfert i kapittelet ,Stell og
vedlikehold®, skal gjennomfgres regelmessig.
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norsk

Hvis vedlikeholdsarbeidet ikke utfgres av bruke-
ren, skal det utfgres hos en faghandel.

STIHL anbefaler at vedlikeholdsarbeider og
reparasjoner bare utfgres hos STIHL-forhand-
lere. STIHL-forhandlere far regelmessig tilbud
om kurs og har tilgang til teknisk dokumentasjon.

Hvis disse arbeidene forssmmes eller ikke utfg-
res fagmessig korrekt, kan det oppsta skader
som brukeren selv star ansvarlig for. Dette
omfatter blant annet:

— Skader pa elektromotoren som falge av for
sent eller utilstrekkelig vedlikehold (f.eks. util-
strekkelig rengjering av kjgleluftslangen)

— Skader pa grunn av feil elektrisk tilkobling
(spenning, ikke tilstrekkelig dimensjonerte til-
forselsledninger)

— korrosjons- og andre skader som fglge av urik-
tig oppbevaring,

— skader pa maskinen fordi det er brukt kvalita-
tivt mindreverdige reservedeler.

12.2  Slitasjedeler

Mange av delene i apparatet utsettes for normal
slitasje, ogsa ved riktig bruk, og ma byttes ut til
rett tid avhengig av bruksmate og -varighet.
Dette gjelder blant annet:

— Skjeerekniv

13 Viktige komponenter

279BA026 KN

Stremledning

Tilleggsbryter

Strekkavlastning

Betjeningshandtak med dreibart handtak
Handtakslas

Handtakssperre
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7 Bryterhandtak
8 Koblingsbayle
9 Bgylehandtak
10 Handbeskytter

13 Viktige komponenter

11 Skjeerekniv HSE 61, 71 (se ,Tekniske data®)
12 Skjaerekniv HSE 81 (se ,Tekniske data®)

13 Knivbeskytter

14 Kuttebeskyttelse (kun HSE 81)

15 Styreskinnevern
# Maskinnummer

14 Tekniske data

14.1  Motor
1411 HSE#61

Nominell spenning:
Nominell stramstyrke:
Frekvens:
Effektbehov:

Sikring:

Verneklasse:

1412 HSET1

Nominell spenning:
Nominell stramstyrke:
Frekvens:
Effektbehov:

Sikring:

Verneklasse:

1413 HSE 81

Nominell spenning:
Nominell stremstyrke:
Frekvens:
Effektbehov:

Sikring:

Verneklasse:

14.2
14.2.1

Skjaerekniv
HSE 61

Slipevinkel til knivnivaet:

Tannavstand:
Antall slag:
Snittlengde:

1422 HSET1

Slipevinkel til knivnivaet:

Tannavstand:
Antall slag:
Snittlengde:

1423 HSE 81

Slipevinkel til knivnivaet:

Tannavstand:
Antall slag:

230-240 V
2,1A

50 Hz
500 W
min. 10 A
I, 3]

230-240 V
2,6 A

50 Hz
600 W
min. 10 A
I, 3]

230-240 V
2,8A

50 Hz
650 W
min. 10 A
I, [5]

34°

29 mm

3200 1/min

500 mm, 600 mm

28°

36 mm

2600 1/min

600 mm, 700 mm

45°
36 mm
2600 1/min

0458-279-9801-A



14 Tekniske data

Snittlengde: 500 mm, 600 mm,

700 mm
14.3 Vekt

14.3.1 HSE 61

Kappelengde 500 mm: 3
Kappelengde 600 mm: 4,

143.2 HSET1

Kappelengde 600 mm: 4,
Kappelengde 700 mm: 4

14.3.3 HSE 81

Kappelengde 500 mm: 4.1
Kappelengde 600 mm: 4,2
Kappelengde 700 mm: 4.4

14.4  Lyd- og vibrasjonsverdier

For fastsetting av lyd- og vibrasjonsverdier tas
det utgangspunkt i driftstilstanden nominelt mak-
simumsturtall.

For naermere informasjon om samsvar med
arbeidsgiverdirektivet om vibrasjon 2002/44/EF,
se www.stihl.com/vib

1441 Lydeffektniva L, iht. EN 62841-4-2
HSE 61

Kappelengde 500 mm: 88 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 88 dB(A)
HSE 71

Kappelengde 600 mm: 91 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 91 dB(A)
HSE 81

Kappelengde 500 mm: 91 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 91 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 91 dB(A)

14.4.2  Lydtrykkniva Ly iht. EN 62841-4-2
HSE 61

Kappelengde 500 mm: 96 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Kappelengde 600 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Kappelengde 500 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 99 dB(A)

144.3  Vibrasjonsverdi ay, iht. NEK
EN 62841-4-2
HSE 61
Kappelengde 500 mm:
Handtak til venstre: 5,3 m/s?
Handtak til hayre: 3,3 m/s?

0458-279-9801-A
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HSE 61

Kappelengde 600 mm:

Handtak til venstre: 5,3 m/s?
Handtak til hayre: 3,3 m/s?
HSE 71

Kappelengde 600 mm:

Handtak til venstre: 3,8 m/s2
Handtak til hayre: 2,6 m/s?
HSE 71

Kappelengde 700 mm:

Handtak til venstre: 3,8 m/s?
Handtak til hayre: 2,6 m/s?
HSE 81

Kappelengde 500 mm:

Handtak til venstre: 3,2 m/s?
Handtak til hayre: 2,1 m/s?
HSE 81

Kappelengde 600 mm:

Handtak til venstre: 3,5 m/s?
Handtak til hayre: 2,5 m/s?
HSE 81

Kappelengde 700 mm:

Handtak til venstre: 3,5 m/s?
Handtak til hayre: 2,5 m/s?

For lydtrykknivaet og lydeffektnivaet er K-ver-
dien-iht. RL 2006/42/EG = 2,0 dB(A); for vibra-
sjonsverdien er K-verdien-iht. RL 2006/42/EG =
2,0 m/s2.

De angitte lyd- og vibrasjonsverdiene ble malt
med en standardisert testprosedyre og kan trek-
kes inn til sammenligning av elektriske appara-
ter. Lyd- og vibrasjonsverdiene som faktisk opp-
star, kan avvike fra de angitte verdiene avhengig
av typen arbeid. De angitte lyd- og vibrasjonsver-
diene kan benyttes til en forelgpig vurdering av
lyd- og vibrasjonsbelastningen. Den faktiske lyd-
og vibrasjonsbelastningen ma anslas. Derved
kan det ogsa tas hensyn til periodene der det
elektriske apparatet er slatt av, og periodene der
det er slatt pa men gar uten belastning.

Informasjon om oppfyllelse av arbeidsgiverdirek-
tivet om vibrasjon 2002/44/EF, se

www.stihl.com/vib

14.5 REACH

REACH betegner EF-kjemikalieregelverket for
felles registrering, vurdering og godkjenning av
kjemikalier.

Les mer om kravene i kiemikalieregelverket
REACH (EG) nr. 1907/2006 pa

www.stihl.com/reach
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15 Reparasjoner

Brukere av dette apparatet far bare utfere vedli-
keholds- og servicearbeider som er beskrevet i
denne bruksanvisningen. Reparasjoner utover
dette ma bare utfares av fagforhandler.

STIHL anbefaler at vedlikeholdsarbeid og repa-
rasjoner bare utfgres hos STIHL-forhandlere.
STIHL-forhandlere far regelmessig tilbud om
kurs og har tilgang til teknisk dokumentasjon.

Monter kun reservedeler som STIHL har god-
kjent til denne maskinen, eller teknisk likeverdige
deler under reparasjoner. Bruk alltid reservedeler
av hgy kvalitet. Hvis ikke, kan det oppsta fare for
ulykker eller skader pa apparatet.

STIHL anbefaler a bruke originale STIHL-reser-
vedeler.

Originale STIHL-reservedeler kan gjenkjennes
pa STIHL-reservedelsnummeret, pa paskriften
STIHL og eventuelt pa STIHL-reservedels-
merket (pa sma deler kan dette merket ogsa
sta alene).

16 Avfallshandtering

Informasjon om kassering er tilgjengelig hos
lokale myndigheter eller hos din STIHL-fagfor-
handler.

Upassende avfallshandtering kan veere skadelig
for helse og miljg.

[ 4
-

> STIHL-produkter, inkludert emballasje, tilfgres
en egnet gjenvinningsstasjon i samsvar med
lokale forskrifter.

> Ma ikke kasseres med husholdningsavfallet.

000BA073 KN

17 EU-samsvarserklaering

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland
patar seg alene ansvaret for at

Konstruksjon: Elektrisk hekksaks
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15 Reparasjoner

Varemerke: STIHL

Type: HSE 61
HSE 71
HSE 81

Serieidentifikasjon: 4812

oppfyller de gjeldende bestemmelsene til direkti-
vene 2011/65/EU 2006/42/EF, 2014/30/EU og
2000/14/EF og er utviklet og produsert i henhold
til felgende standarder, som gjaldt ved produk-
sjonsdato:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Det malte og garanterte lydeffektnivaet ble
beregnet i henhold til direktivet 2000/14/EF, ved-
legg V, med anvendelse av standarden

ISO 11094.

Matt lydeffektniva

HSE 61

Kappelengde 500 mm: 96 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Kappelengde 600 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Kappelengde 500 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 99 dB(A)
Garantert lydeffektniva

HSE 61

Kappelengde 500 mm: 98 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Kappelengde 600 mm: 101 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Kappelengde 500 mm: 101 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 101 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 101 dB(A)

Oppbevaring av de tekniske dokumentene:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Byggear, produksjonsland og maskinnummer
star pa enheten.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

med fullmakt fra

Ay
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18 Produsentens samsvarserklaering for UKCA

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 Produsentens samsvarser-

kleering for UKCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Tyskland

patar seg alene ansvaret for at

Konstruksjon: Elektrisk hekksaks
Varemerke: STIHL
Type: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Serieidentifikasjon: 4812

oppfyller de gjeldende bestemmelsene til de briti-
ske direktivene The Restriction of the Use of
Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012, Supply
of Machinery (Safety) Regulations 2008, Electro-
magnetic Compatibility Regulations 2016 og
Noise Emission in the Environment by Equip-
ment for use Outdoors Regulations 2001, og er
utviklet og produsert i henhold til falgende stan-
darder, som gjaldt ved produksjonsdato:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Det malte og garanterte lydeffektnivaet ble
beregnet i henhold til det britiske direktivet Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001, vedlegg 8, med
anvendelse av standard ISO 11094.

Malt lydeffektniva
HSE 61

Kappelengde 500 mm: 96 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Kappelengde 600 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Kappelengde 500 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 99 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 99 dB(A)
Garantert lydeffektniva

HSE 61

Kappelengde 500 mm: 98 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 98 dB(A)

0458-279-9801-A
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HSE 71

Kappelengde 600 mm: 101 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Kappelengde 500 mm: 101 dB(A)
Kappelengde 600 mm: 101 dB(A)
Kappelengde 700 mm: 101 dB(A)

Oppbevaring av de tekniske dokumentene:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Byggear, produksjonsland og maskinnummer
star pa enheten.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

med fullmakt fra

WA e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
cA

19 Adresser

www.stihl.com

20 Generelle sikkerhetsanvis-
ninger for elektroverktgy

20.1 Innledning

Dette kapittelet gjengir de generelle sikkerhets-
anvisningene som er angitt i standarden EN/
IEC 62841 for handferte motordrevne elektro-
verktay.

STIHL ma gjengi disse tekstene.

Sikkerhetsanvisningene som er angitt under
"Elektrisk sikkerhet" for unngaelse av elektrisk
stat gjelder ikke for STIHL batteriprodukter.
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Les sikkerhetsanvisningene, instruksene, illustra-
sjoner og tekniske data som fglger med dette
elektroverktgyet. Unnlatelse av & overholde de
pafglgende sikkerhetsanvisningene og instruk-
sene kan fore til elektrisk stgt, brann og/eller
alvorlige personskader. Oppbevar alle sikker-
hetsanvisninger og instrukser for senere bruk.

Begrepet "Elektroverktay" som brukes i sikker-

hetsanvisningene, gjelder for stremdrevne elek-
troverktgy (med strgmkabel) eller batteridrevne
elektroverktgy (uten stremkabel).

20.2 Sikkerhet pa arbeidsplassen

a) Hold arbeidsomradet rent og godt belyst.
Uorden eller ubelyste arbeidsomrader kan
fare til ulykker.

b) Ikke arbeid med elektroverkigyet i eksplo-
sjonsfarlig omgivelse, der det befinner seg
brennbare vaesker, gass eller stgv. Elektro-
verktay lager gnister, som kan antenne stg-
vet eller dampen.

¢) Hold barn og andre personer unna nar du
bruker elektroverktayet. Distraksjoner kan
fare til at du mister kontrollen over elektro-
verktayet.

20.3 Elektrisk sikkerhet

a) Tilkoblingspluggen til elektroverktgyet ma
passe inn i stikkontakten. Pluggen ma pa
ingen mater endres. Ikke bruk adapterplug-
ger sammen med jordet elekiroverktay. Plug-
ger som ikke er endret og passende stikkon-
takter reduserer faren for elektrisk stot.

b) Unnga kroppskontakt med jordete overflater
til f.eks. rar, radiatorer, ovner og kjgleskap.
Det er gkt fare for elektrisk stat, nar kroppen
din er jordet.

c) Hold elektroverktay unna regn og fuktighet.
Hvis det kommer inn vann i et elektroverktay
oker dette faren for elektrisk stot.

d) lkke bruk tilkoblingsledningen til andre for-
mal. Bruk aldri tilkoblingsledningen til &
baere, trekke eller trekke ut stopselet til elek-
troverktayet. Hold tilkoblingsledningen unna
varme, olje, skarpe kanter eller bevegelige
deler. Skadde eller vridde tilkoblingslednin-
ger gker faren for elektrisk stat.

e) Hvis du arbeider utendgrs med elektroverk-
tayet, ma du kun bruke skjateledninger, som
er egnet for utenders bruk. Bruk av en skjg-
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a)

20 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktgy

teledning som er egnet for utenders bruk
reduserer faren for elektrisk stot.

Hvis det ikke er mulig & unnga drift av elek-
troverkteyet i fuktig omgivelse, ma du bruke
en jordfeilbryter. Bruk av en jordfeilbryter
reduserer faren for elektrisk stot.

Sikkerhet av personer

Veer oppmerksom, pass pa hva du holder pa
med, og ga fornuftig frem ved arbeid med et
elektroverktgy. Ikke bruk elektroverktay, nar
du er tratt eller er under innflytelse av rus-
midler, alkohol eller medikamenter. Ett gye-
blikks uoppmerksomhet ved bruk av elektro-
verktgyet kan fare til alvorlige personskader.

Bruke personlig verneutstyr og alltid en ver-
nebrille. Bruk av personlig verneutstyr, som
stavmaske, sklisikre sikkerhetssko, verne-
hjelm eller hgrselsvern, alt etter type og bruk
av elektroverktgyet, reduserer faren for per-
sonskader.

Unnga utilsiktet igangsetting. Forsikre deg
om at elektroverktoyet er slatt av, for du kob-
ler det til stremforsyningen og/eller kobler til
batteriet, plukker det opp eller baerer det.
Hvis du har fingeren pé bryteren mens du
beerer elektroverktayet eller kobler elektro-
verktgyet til stramforsyningen mens det er
slatt pa, kan dette fare til ulykker.

Fjern innstillingsverktay eller skrungkler, for
du slér pa elektroverktoyet. Et verktoy eller
en ngkkel, som befinner seg i en roterende
del av elektroverktgyet, kan fgre til persons-
kader.

Unngé unormal kroppsholdning. Serg for sik-
ker stand og hold til enhver tid balansen. Slik
kan du i uventede situasjoner bedre kontrol-
lere elektroverktayet.

Bruk egnede kleer. Ikke bruk vide kleer eller
smykker. Hold har og klaer unna bevegelige
deler. Lase klaer, smykker eller langt har kan
trekkes inn av bevegelige deler.

Hvis det er mulig & montere stgvavtrekks- og
-oppsamlingsinnretninger, ma de kobles til
og brukes pa riktig mate. Bruk av stgvavtrekk
kan redusere farene gjennom stgv.

Men du ma ikke fole deg for sikker, og ikke
heve deg selv over sikkerhetsreglene for
elektroverktay, selv om du etter hyppig bruk
er kient med elektroverktayet. Uaktsom
handling kan i lapet av fa sekunder fgre til
alvorlige personskader.
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20.5 Bruk og handtering av elektro-

verktagy
a) Elektroverktgyet ma ikke overbelastes. Ved
arbeidet ma du alltid bruke elektroverktgyet
som er ment for dette. Med det egnede elek-
troverktgyet arbeider du bedre og sikrere i
det angitte ytelsesomradet.

b) lkke bruk elektroverktay, som har en defekt
bryter. Et elektroverktgy som ikke lenger kan
sla pa eller av, er farlig og ma repareres.

c) Trekk pluggen ut av stikkontakten og/eller
fiern det avtakbare batteriet, for du foretar
innstillinger pa apparatet, bytter deler pa
bruksredskaper eller legger til side elektro-
verktoyet. Denne forholdsregelen hindrer
utilsiktet start av elektroverktgyet.

d) Elektroverktay som ikke brukes méa oppbeva-
res utenfor rekkevidden til barn. Ikke la per-
soner som ikke er kjent med det eller ikke
har lest disse anvisningene, bruke elektro-
verktgyet. Elektroverktay er farlige, hvis de
brukes av uerfarne personer.

e) Elektroverktay og bruksredskaper krever
ngye pleie. Kontroller om bevegelige deler
fungerer feilfritt og ikke klemmer, om deler er
brukket eller gdelagt, slik at funksjonen til
elektroverktayet er redusert. Skadde deler
ma repareres for elektroverktgyet brukes.
Mange ulykker kan feres tilbake til darlig
vedlikehold av elektroverktay.

f)  Skjeereverktgy skal holdes skarpe og rene.
Skjeereverktgy som pleies godt og har
skarpe skjaerekanter klemmer mindre og
fores lettere.

g) Elektroverktay, bruksverktay, bruksredska-
per osv. skal brukes tilsvarende disse anvis-
ningene. Derved ma du ta hensyn til arbeids-
forholdene og arbeidet som skal utferes.
Bruk av elektroverktay for andre anvendelser
enn det de er ment for kan fere til farlige
situasjoner.

h) Hold alle handtak og gripeflater terre, rene
og fri for olje og fett. Glatte handtak og gripe-
flater tillater ikke sikker betjening og styring
av elektroverktgyet i uforutsigbare situasjo-
ner.

20.6 Service

a) Elektroverktayet skal kun repareres av kvali-
fisert fagpersonell og kun med original-reser-
vedeler. Pa denne maten sikres det, at sik-
kerheten til elektroverktgyet opprettholdes.
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20.7 Sikkerhetsanvisninger for hekk- % &
sakser g8
83
Generelle sikkerhetsanvisninger for hekksakser _ &
a) lkke bruk hekksaksen ved dérlig veer, spesi- & g
elt ved fare for tordenvaer. Dette vil redusere Qa
faren for & bli truffet av lyn. §
b) Hold alle stremledninger unna skjsereomra- <
det. Ledninger kan skjules i hekker eller g
busker og ved et uhell kuttes av kniven. -
c) Bruk hgrselsvern. Egnet personlig verneut-
styr reduserer risikoen for harselskader.
d) Hold hekksaksen kun pa de isolerte handta-
kene ettersom skjeereknivene kan treffe
skjulte stremledninger eller egen stremkabel.
Ved kontakt mellom kniven og en stremfg-
rende ledning kan metalldeler hos apparatet o<
ogsa bli stramfarende og fere til elektrisk 2=
stat. % &
e) Hold alle kroppsdeler unna kniven. Ikke prav g §
a fieme skjeeregods eller holde fast materiale Zf g
som skjeeres mens kniven er i gang. Knivene § S
fortsetter & bevege seg etter at bryterener 2. §
slatt av. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved >
bruk av hekksaksen kan fare til alvorlige per- %
sonskader. oy
f) Pase at alle brytere er utkoblet og nettplug- 5
gen trukket ut for fastklemt skjaering fiernes 2
eller hekksaksen vedlikeholdes. Ved fijerning
av fastklemt materiale eller vedlikehold kan
uventet drift av hekksaksen fare til alvorlige
skader.
g) Nar kniven star stille ma du baere hekksak-
sen pa handtaket og pase at ingen brytere
betjenes. Hvis du beerer hekksaksen riktig,
reduserer du risikoen for utilsiktet drift og
derav resulterende skade fra kniven.
h) Ved transport eller oppbevaring av hekksak-
sen ma du alltid trekke dekslet over knivene.
Riktig handtering av hekksaksen reduserer
risikoen for personskader fra kniven.
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1 Uvod

Véazena zékaznice, vazeny zakazniku,

dékujeme Vam, ze jste se rozhodli pro jakostni
vyrobek firmy STIHL.

Tento produkt byl vyroben za pouziti modernich
vyrobnich technologii a obsahlych opatfeni pro
zajisténi jakosti. Snazime se udélat vSe pro to,
abyste s timto vyrobkem byli spokojeni a mohli s
nim bez problému pracovat.

Pokud budete mit dotazy tykajici se Vaseho
stroje, obratte se laskavé bud na Vaseho
obchodnika &i pfimo na nasi distribu¢ni spole¢-
nost.

o b

Dr. Nikolas Stihl

2  Vysvétlivky k tomuto
navodu k pouziti

2.1 Obrazkové symboly

Veskeré na stroji zobrazené symboly jsou vysvé-
tleny v tomto navodu k pouziti.
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2.2 Oznadeni jednotlivych texto-
vych pasazi

Varovani jak pfed nebezpecim uUrazu ¢i poranéni
osob, tak i pfed zavaznymi vécnymi Skodami.

UPOZORNEN/

Varovani pred poSkozenim stroje jako celku €i
jeho jednotlivych konstrukénich ¢asti.

2.3 DalSi technicky vyvoj

STIHL se neustale zabyva dalS§im vyvojem
veskerych strojli a pfistroju; z tohoto divodu si
musime vyhradit pravo zmén objemu dodavek ve
tvaru, technice a vybaveni.

Z udaju a vyobrazeni uvedenych v tomto navodu
k pouziti nemohou byt proto odvozovany zadné
naroky.

3 Bezpecnostni pokyny a

pracovni technika
Zvlastni bezpecénostni opatfeni jsou
pfi praci s timto strojem nezbytna,
protoZze noze postfihové listy jsou vel-
ice ostré a protoZe se pracuje s elek-
trickym proudem.

Jesté pred prvnim uvedenim stroje do
provozu si bezpodminec¢né prectéte
cely navod k pouziti a bezpe€né ho
ulozte pro pozdéjsi pouziti. Nedbani
udaji v navodu k pouziti mize byt
Zivotu nebezpecné.

Dodrzujte specifické bezpeénostni predpisy

zemé, napf. pfislusnych oborovych sdruzeni,

Uradl pro bezpecnost prace apod.

Pokyn pro kazdého, kdo bude se strojem praco-
vat poprvé: Bud' si nechejte od prodavace nebo
jiné osoby znalé prace se strojem ukazat, jak se
s nim bezpecné zachazi, nebo se zucastnéte
odborného Skoleni.

Nezletili nesméji se strojem pracovat — s vyjim-
kou mladistvych nad 16 let, ktefi se pod dohle-
dem zauéuiji.

Déti, divaky a zvifata nepoustét do blizkosti
stroje!

Pokud stroj jiz nebude dale pouzivan, ulozte ho
tak, aby nikdo nebyl ohrozen. Stroj chrante pred
pouzitim nepovolanymi osobami.

0458-279-9801-A



3 Bezpecnostni pokyny a pracovni technika

Uzivatel nese vuci jinym osobam zodpovédnost
za Urazy a za nebezpeci ohrozujici jejich zdravi
¢i majetek.

Stroj predavejte ¢i zapUjcujte pouze tém oso-
bam, které jsou s timto modelem a jeho obslu-
hou obeznameny - a vzdy jim zaroven predejte i
navod k pouziti.

Osoby, které z divodu omezenych fyzickych,
senzorickych nebo dusevnich schopnosti nejsou
ve stavu, aby mohli stroj bezpe¢né obsluhovat,
sméji se strojem pracovat pouze pod dohledem
nebo po instruktazi odpovédnou osobou.

Prace s motorovymi stroji produkujicimi hluk
muze byt narodnimi ¢i lokalnimi pfedpisy ¢asové
omezena.

Kdo pracuje se strojem, musi byt odpocaty,
zdravy a v dobré kondici.

Osoby, které se ze zdravotnich divod( nesméji
namahat, by se mély pfedem informovat u
|ékare, zda s timto strojem sméji pracovat.

Po poziti alkoholu, 1€kl snizujicich reakceschop-
nost nebo drog se nesmi se strojem pracovat.
Stroj pouzivejte vyluéné jen k postfihu zivych
plotd, kef, kfovin, housti apod.

Pouziti stroje k jinym ucelim neni dovoleno a
muze vést k Urazim nebo k poskozeni stroje.

Pfed provadénim jakéhokoli ukonu na stroji —
vytahnéte elektrickou vidlici ze zasuvky — hrozi
nebezpedi Grazu!

Vidlici nevytahujte ze sitové zasuvky zatazenim
za pfipojovaci kabel, nybrz vidlici uchopte a pak
ji vytahnéte.

Nevhodné prodluzovaci kabely mohou byt
nebezpecné.

U prodluzovacich kabelll je bezpodmine¢né
nutné dbat na povolené minimalni prafezy jedno-
tlivych kabelu (viz ,Pfipojeni stroje na elektrickou
sit™).

Konektor a spojka prodluzovaciho kabelu museji
byt vodotésné nebo musi byt kabel veden tak,
aby se nemohly dostat do styku s vodou.

Pouzivejte pouze takové postfihové listy (noze)
Ci prislusenstvi, které jsou firmou STIHL pro
tento stroj povoleny, ¢i technicky adekvatni dily.
V pripadé dotazl k tomuto tématu kontaktujte
odborného prodejce. Pouzivejte pouze vysokoja-
kostni nastroje ¢i pFislusenstvi. V opaéném pfi-
padé muze hrozit nebezpeci Urazu ¢i poskozeni
stroje.
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STIHL doporuéuje pouzivat originalni nastroje a
prislusenstvi znacky STIHL. Jsou svymi vlast-
nostmi optimalné prizplsobeny jak vyrobku
samotnému, tak i pozadavkim uzivatele.

Na stroji neprovadéjte zadné zmény — mohlo by
to vést k ohrozeni bezpecénosti. Za osobni a
vécné Skody, které by vznikly z ddvodu pouziti
nedovolenych adaptért, vylucuje STIHL jakouko-
liv zodpovédnost.

K Cisténi stroje nikdy nepouzivejte vysokotlaké
Cistice. Prudky proud vody by mohl poskodit jed-
notlivé dily stroje.

Stroj nikdy neostfikujte vodou.

3.1 Obleceni a vystroj

Noste predpisové obleceni a vystroj.

Obleceni musi byt ucelné a nesmi

prekazet v pohybu. Tésné pfiléhajici

odév - pracovni overal, v zadném pfi-
padé pracovni plast.

Nikdy nenoste odévy, které by se mohly zachytit
ve drevé, v chrasti nebo pohybujicich se ¢astech
stroje. Ani zadné $aly, kravaty i Sperky a
ozdoby. Dlouhé viasy svazte a zajistéte tak, aby
se nachazely nad rameny.

Noste pevnou obuv s hrubou, neklou-
zavou podrazkou.

3.1.1 Ochranné bryle, protihlukova ochrana

A vrrovani

Ke snizeni nebezpeci o€nich urazd
noste tésné pfiléhajici ochranné bryle
podle normy EN 166. Dbejte na
spravné a priléhavé nasazeni bryli.

Noste osobni ochranu sluchu — napf. ochranné
kapsle do usi.

Noste robustni pracovni rukavice z
odolného materialu (napfiklad kdze).

STIHL nabizi rozsahly program osobniho
ochranného vybaveni.

3.2 P¥i pfepravé stroje

Motorovy stroj vzdy vypnéte a sitovy konektor
stroje vytahnéte ze zasuvky — ochranny kryt nozu
postfihové liSty nasadte i pfi pfepravé na kratké
vzdalenosti.
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Stroj drzte pfi pfenaseni za predni trubkovou
rukojet’ — postfihovou listou sméfujici dozadu.

Ve vozidlech: Stroj zajistéte proti pfevrzeni a
poskozeni.

3.3 Pred zahajenim prace

Provedte kontrolu provozni bezpeénosti stroje —
dbejte pfitom na patfi¢né kapitoly v navodu k
pouziti:

— Napéti a kmitocty stroje (viz typovy Stitek)
museji byt identické s napétim a kmitocty elek-
trické sité.

— Zkontrolujte, jestli pfipojovaci kabel, elektricka
vidlice a prodluzovaci kabel nejsou posko-
zeny. PoSkozené kabely, spojky a elektrické
vidlice ¢i pfipojovaci kabely neodpovidajici
predpisim se nesméji pouzivat.

— Zasuvky prodluzovacich kabell museji byt
chranény pred stfikajici vodou

— Pripojovaci kabel vedte a oznacte tak, aby
nemohlo dojit k jeho poskozeni a aby nikdo
nebyl ohroZzen — zabrarite nebezpeci zakop-
nuti.

— Pojistka spinace, spinag, spinaci ramova
packa a pfidavny spina¢ se museji snadno a
lehce pohybovat — po pusténi se musi pojistka
spinace, spinac¢, spinaci ramova packa a pfi-
davny spinac vratit do vychozi pozice

— Postfihova lista je v korektnim stavu (noze
jsou Cisté, lehce pohyblivé a nezdeformo-
vané), lista je pevné pfipevnéna, spravné
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namontovana, noze doostfené a dobfe nastfi-
kané prostredkem STIHL na rozpousténi pry-
skyfic (mazivo).

— Zkontrolovat, neni-li ochrana proti pofezani
(pokud se na stroji nachazi) poskozena.

— Na ovladacich a bezpecnostnich zafizenich
neprovadéjte zadné zmény.

— Rukojeti musi byt ¢isté a suché, beze stop
oleje ¢i necistot — je to dulezité pro bezpecné
vedeni stroje.

Stroj smi byt provozovan pouze v provozné bez-
pec¢ném stavu — hrozi nebezpeéi urazul!

Jak zabranit nebezpeci urazu elektrickym pro-

udem:

— Elektrické pfipojeni provadéjte pouze na pred-
pisové instalovanou zasuvku.

— Pouzivany prodluzovaci kabel odpovida plat-
nym predpistm pro dany konkrétni pfipad
pouziti.

— l|zolace pfipojovaciho a prodluzovaciho
kabelu, elektricka vidlice a kabelové spojeni
jsou v bezvadném stavu.

34 Jak stroj drzet a vést

Stroj drzte vzdy pevné obéma rukama za ruko-
jeti. Rukojeti pevné obemknéte palci.

341 Pravaci

279BA017 KN

Prava ruka je na ovladaci rukojeti a leva ruka na
predni trubkové rukojeti.

342 Levaci

279BA018 KN
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3 Bezpecnostni pokyny a pracovni technika

Leva ruka je na ovladaci rukojeti a prava ruka na
predni trubkové rukojeti.

Zaujméte pevny a bezpecny postoj a stroj vedte
tak, aby postfihova lista byla vzdy odvracena od
téla pracovnika.

3.5 PFi praci

V pfipadé hroziciho nebezpedi resp. v nouzovém
pfipadé stroj okamzité vypnéte — pust'te spinac
nebo spinaci ramovou packu resp. spina¢ nebo
pridavny spinac.

Zaijistéte, aby se v pracovnim pasmu nezdrzo-
valy zadné jiné osoby.

Postfihovou listu / noZe neustale pozorujte —
nikdy nepostfihujte pasma zivého plotu, za ktera
neni vidét.

PFi postfihu vysokych Zivych plotd pracujte s
maximalni opatrnosti — mohl by se za nimi nékdo
zdrzovat — bezpodminecné se pfedem podivejte.

% S motorovym strojem nikdy nepra-

cujte za desté ani v mokrém ¢i velmi
vlhkém prostredi — hnaci motor neni
vodotésny — hrozi nebezpedi Grazu
elektrickym proudem a nebezpeéi
elektrického zkratu!

Stroj nikdy nenechavejte venku na desti.

Stroj je vybaven systémem pro rychlé zastaveni
nozll — noze postfihové listy se bezprostfedné
zastavi, jakmile obsluha pusti spina¢ nebo spi-
naci ramovou packu resp. pridavny spinac.

Tuto funkci kontrolujte pravidelné, v kratkych
¢asovych intervalech. Stroj nikdy neprovozovat v
pfipadé, Ze noze postfihové listy vykazuji dobé-
hovy efekt — hrozi nebezpeg€i Urazu! Vyhledejte
odborného prodejce.

Pozor pfi naledi, v mokru, na snéhu, na svazich
nebo na nerovném terénu atd. — hrozi nebezpec¢i
uklouznuti!

Spadlé vétve, kiovi a jiné odfezky odklidte.

Dbejte na pfekazky: parezy, kofeny — hrozi
nebezpeéi zakopnuti!

3.5.1 PFi praci ve vysce:

— vzdy pouzivejte vysokozdviznou ploSinu

— nikdy nepracujte na Zebfiku nebo vestoje v
koruné stromu

— nikdy nepracujte na nestabilnich mistech

PFi praci s ochranou sluchu je tfeba zvysSena
pozornost a opatrnost — schopnost vnimani
zvukU ohlasujicich nebezpedi (kfik, zvukové sig-
naly apod.) je omezena.
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Praci v€as prerusujte prestavkami, aby se zabra-
nilo stavu Unavy a vyCerpani — hrozi nebezpedi
urazu!

Pracujte klidné a s rozvahou — pouze za dobrych
svételnych podminek a pfi dobré viditelnosti.
Pracujte pozorné a predvidavé, neohrozujte jiné
osoby.

Prevodova skfin je b€hem prace velice horka.
Nedotykejte se pfevodové skfiné — hrozi nebez-
peci popaleni!

Pokud byl motorovy stroj vystaven zatiZzeni neod-
povidajicimu jeho U€elu (napf. plisobeni hrubého
nasili pfi uderu ¢i padu), je bezpodminecéné
nutné pred dal$im provozem dukladné zkontrolo-
vat stav provozni bezpecnosti — viz také ,Pred
zahajenim prace”. Zkontrolujte zejména funke-
nost bezpecnostnich zafizeni. Stroje, jejichz
funkéni bezpecnost jiz neni zaruéena, nesméji
byt v Zzadném pripadé dale pouzivany. V nejas-
nych pfipadech vyhledejte odborného prodejce.

Aby se zabranilo poskozeni nozu postfihové

listy, zkontrolujte zivy plot a pracovni pasmo:

— Odstrante kameny, kovové dily a jiné pevné
predméty.

— Dbejte na to, aby se mezi noze nedostal
zadny pisek a zadné kameny, napf. pfi praci
nizko nad zemi.

— u zivych plotd s draténymi ploty se noze nikdy
nesmeji dotknout dratu

Vyhnéte se jakémukoli kontaktu s elektrickym

vedenim — nikdy neprefezavejte elektrické draty

— hrozi Uraz elektrickym proudem!
Nikdy se nedotykejte nozl postfihové
listy za béziciho motoru. Pokud by
doslo k zablokovani nozu postfihové
liSty néjakym predmétem — okamzité
zastavte motor a vytahnéte elektric-
kou zastrcku — teprve potom

odstrarite pfedmét — hrozi nebezpedi
urazu!

U silné zaprasenych ¢i znecisténych Zivych plotd
nastrikejte noze postfihové listy rozpoustédlem
pryskyfic znacky STIHL — dle potfeby. Tim se
docili vyrazného snizeni tfeni nozd postfihové
listy, agresivniho pudsobeni rostlinnych §tav a
usazovani ¢astecek necistot.

Prach rozvifeny béhem prace mlize byt zdravi
Skodlivy. Pfi vzniku prachu vzdy noste protipras-
nou masku.

V pfipadé poskozeni pfipojovaciho
kabelu okamzité vytahnéte vidlici ze
sitové zasuvky — hrozi Zivotu nebez-
pecny draz elekirickym proudem!
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Vidlici nevytahuijte ze sitové zasuvky zatazenim
za pripojovaci kabel, nybrz vidlici uchopte a pak
ji vytahnéte.

PFipojovaci elektricky kabel nepoSkodte prejetim,
zmacknutim, trhavymi pohyby atd.

PFipojovaci a prodluzovaci kabely ukladejte a

vedte spravné a odborné:

— Zabrante odirani kabelu o hrany, Spi¢até nebo
ostré predméty.

— Neprostrkavejte ho tésnymi Skvirami pode
dveimi &i v oknech.

— P¥i smotanych kabelech — elektrickou vidlici
vytahnéte z elektrické sité a kabel rozmotejte.

— Bezpodminecné se vyhnéte dotyku s feznym
nastrojem.

— Kabel vzdy zcela odvirte z kabelovych bubn(,
zabrani se tim nebezpeci pozaru prehratim.

Pfed odchodem od stroje: stroj vypnéte — vidlici
vytahnéte z elektrické sité.

V pravidelnych, kratkych ¢asovych intervalech

provadeéijte kontrolu nozl postiihové listy a pfi

znatelnych zménach provedte kontrolu okamzité:

— Motor vypnéte, pockejte, az noze postfihové
listy stoji, vytahnéte vidlici ze sitové zasuvky.

— Zkontrolujte stav a pevné upnuti, dbejte na
praskliny.

— Zkontrolujte stav naostfeni.

K vyméné nozl postiihové listy stroj vypnéte a
vidlici vytahnéte ze sitové zasuvky. Nechténym
samovolnym naskoc¢enim motoru hrozi nebez-
peci trazul

Dbejte na to, aby na motoru neulpivaly Zzadné
zbytky krovin, tfisky, listi a nadbyte¢né mnozstvi
mazacich prostfedkl — hrozi nebezpeci pozarul!

3.6 Po skongeni prace

Stroj oCistéte od prachu a necistot — nikdy k tomu
nepouzivejte prostredky rozpoustéjici tuky.

NozZe postfihové listy nastfikejte rozpoustédlem
pryskyfic STIHL — motor znovu kratce nastar-
tujte, aby se sprej mohl spravné a rovnomérné
rozprostfit.

3.7 Vibrace

P¥i déletrvajicim pouziti stroje mohou vibrace
zpusobit poruchy prokrveni rukou (chorobné bilé
prsty).

Pro délku pouziti stroje vSak nelze stanovit vSeo-
becné platny ¢asovy limit, nebot’ zavisi na vicero
ovliviiujicich faktorech.

Délka pouziti se prodluzuje:
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3 Bezpecnostni pokyny a pracovni technika

— pouzitim ochrany rukou (teplé rukavice),
— kdyz je provoz preruSovan prestavkami.

Délka pouziti se zkracuje:

— kdyz ma pracovnik specialni osobni sklony ke
Spatnému prokrveni (symptom: ¢asto studené
prsty, svédéni v prstech),

— kdyz vladnou nizké venkovni teploty,

— kdyz uzivatel svira stroj pfiliSnou silou (pevné
sevfeni zabranuje dobrému prokrveni).

PFi pravidelném, dlouhodobém pouzivani stroje a
pfi opakovaném vyskytu pFislusnych symptomu
(napf. svédéni v prstech) se doporucuje lékarska
prohlidka.

3.8  Udrzba a opravy

PFed veSkerymi Ukony na stroji stroj zasadné
vzdy vypnout a elektrickou vidlici vytahnout ze
zasuvky. Hrozi nebezpegi trazu nechténym,
samovolnym naskoc¢enim motoru!

Pravidelné provadét ukony pro udrzbu stroje.
Provadeét pouze takové udrzbarské a opravarské
ukony, které jsou popsany v navodu k pouziti.
Veskeré ostatni prace nechat provést u odbor-
ného prodejce.

STIHL doporucuje nechat provadét udrzbarske a
opravarské ukony pouze u autorizovaného,
odborného prodejce vyrobkt STIHL. Autorizova-
nym odbornym prodejciim vyrobkd STIHL jsou
pravidelné nabizena odborna Skoleni a k jejich
dispozici jsou dodavany Technické informace.

Pouzivat pouze vysokojakostni nahradni dily.
Jinak hrozi eventualni nebezpedi urazli nebo
poskozeni stroje. V pfipadé dotaz( k tomuto
tématu se informujte u odborného prodejce.

STIHL doporuéuje pouzivat originalni nahradni
soucastky STIHL. Jsou svymi vlastnostmi opti-
malné pfizplsobeny jak vyrobku samotnému, tak
i pozadavkum uzivatele.

Na stroji neprovadét zadné zmény — mohla by
tim byt ohroZzena vase bezpecnost — hrozi
nebezpecdi Urazu!

U pfipojovaciho kabelu a elektrické vidlice pravi-
delné kontrolovat nezavadny stav izolace a pfi-
znaky starnuti (lamavost).

Elektrické konstrukéni dily jako napf. pfipojovaci
kabel sméji byt vyménovany pouze odbornym
elektropersonalem.

Plastové dily Cistit kusem latky. Agresivni Cistici
prostfedky mohou plast poskodit.

Stroj nikdy neostfikovat vodou.

0458-279-9801-A



4 Pouziti

Kontrolovat pevné usazeni pfipeviiovacich
Sroubu na ochrannych zatizenich a v pripadé
potfeby je dotahnout.

Chladici zebra v bloku motoru v pfipadé potfeby
vycistit.

Stroj skladovat v suchém, pfed mrazem chrané-
ném prostoru.

4  Pouziti
41 Postfihova sezéna

P¥i postfihu Zivych plota dbat na specifické pred-
pisy dané zemé resp. na komunalni predpisy.

Nikdy postfih neprovadét béhem vSeobecné plat-
nych klidovych dob.

4.2 Pfiprava

Silné a stfedné silné vétve odstranit predem
vyvétvovacimi nizkami nebo motorovou pilou.

4.3 Postup pii postfihu

NejdFive Zivy plot ostfihat z obou stran, poté jeho
vrchni ¢ast.

Pokud je tfeba Zivy plot silné sestfihnout, prova-
dét postfih po etapach, v nékolika pracovnich
operacich.

4.4 Otoc¢na rukojet

K optimalizaci pracovniho postoje jsou motorové
zahradni ndzky vybaveny oto¢nou rukojeti, viz
"Otoc¢na rukojet™.

4.5 Likvidace

Odrezky nevyhazovat do domaciho odpadu - Ize
je kompostovat.

0458-279-9801-A

Cesky
4.6 Pracovni technika

4.6.1 Kolmy fez

279BA029 KN

Zahradni nGzky vést obloukovitym pohybem
odspodu nahoru — poté je spustit dolt a pokrocit
dal — a zahradni nGzky opét obloukovitym pohy-
bem vést smérem nahoru.

Pracovni pozice pfi praci nad hlavou jsou Unavné
a mélo by se v nich z divodd pracovni bezpec-
nosti pracovat jen kratkodobé.
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46.2 Vodorovny fez
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5 PFipojeni stroje na elektrickou sit’

Postfihovou listu nasadit pod thlem 0° az 10° —
stroj v8ak vést vodorovné, pfitom pouzivat obé
strany postfihové listy.

Zahradni nGzky vést srpovitym pohybem k okraji
zivého plotu tak, aby odstfizené vétvicky mohly
padat na zem.

279BA007 KN

U Sirokych zivych plotl pracovat v nékolika pra-
covnich operacich — jedna ruka je na spinaci
ramové pacce — druha na ovladaci rukojeti.
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K prodlouzeni dosahu — jedna ruka je na ovla-
daci rukojeti — druha ruka je na pfidavném spi-
naci na konci ovladaci rukojeti.

5 Pripojeni stroje na elektric-
kou sit’

Napéti a kmitocty stroje (viz typovy Stitek) museji

byt identické s napétim a kmitoCty pfipojeni na

elektrickou sit'.

Minimalni zajisténi pfipojky na elektrickou sit’

musi by provedeno podle zadani v Technickych

datech — viz "Technicka data".

Stroj musi byt na elektrickou sit’ pfipojen za pou-
ziti automatického spinace v obvodu diferen-
cialni ochrany, ktery prerusi pfivod proudu, jak-
mile vybojovy proud smérem k zemi prekroci
hodnotu 30 mA.

PFipojka na sit’ musi odpovidat IEC 60364 a spe-
cifickym predpisiim zemé.

5.1 Prodluzovaci kabel

Prodluzovaci kabel musi svym typem vykazovat
nejméné stejné vlastnosti jako pfipojovaci kabel
na stroji. Dbat na oznaceni tykajici se druhu kon-
strukce (oznaceni typu) na pfipojovacim kabelu.

Zily kabelu museji mit, v zavislosti na sitovém
napéti a na délce kabelu, uvedeny minimalné
pozadovany prufez.

Délka kabelu Minimalni prafez
220V -240V:

do20m 1,5 mm?2
20maz50m 2,5 mm?

100V -127 V:

do 10 m AWG 14 /2,0 mm?

10maz30m AWG 12/ 3,5 mm?

0458-279-9801-A



6 Zapnuti stroje

279BA005 KN

> Elektrickou vidlici (1) zasunout do kabelové
spojky (2) prodluzovaciho kabelu.

5.2 Odlehéeni v tahu

Tahové odleh&eni chrani pfipojovaci kabel pred
poskozenim.

279BA019 KN

> Z prodluzovaciho kabelu vytvofit smycku (3).
> Smycku (3) prosunout otvorem (4).

0458-279-9801-A
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> Smycku (3) nasadit na hak (5) a pevné ji utah-
nout.

> Elektrickou vidlici prodluzovaciho kabelu zasu-
nout do predpisové instalované zasuvky.

6 Zapnuti stroje

Zaujmout bezpecny a pevny postoj.

Stat rovné - stroj nedrzet kiecovité.

Posrtfihova lista se nesmi dotykat zadnych

predmétd ani zemé.

> Stroj uchopit obéma rukama - jedna ruka je na
ovladaci rukojeti — druha ruka na ramu kru-
hové trubkové rukojeti.

yvYbYy

279BA020 KN

> Spinaci ramovou packu (1) zatlacit smérem ke
kruhové trubkové rukojeti a pevné ji stisknutou
drzet.

> Postupné stisknout pojistku spinace (2) a spi-
nac (3) a v této poloze je drzet.

Stroj je vybaven dvouruénim spinanim, t. zn. ze

stroj mize byt uveden do provozu jenom v pfi-

padé, Ze jsou spinaci ramova packa (1) a spi-

nac (3) zaktivovany.

6.1 K prodlouZeni dosahu

279B

> Stroj uchopit obéma rukama - jedna ruka je na
ovladaci rukojeti — druha ruka je na pfidavném
spinaci na konci ovladaci rukojeti.

> Pridavny spinac (4) zaktivovat a pevné drzet.

> Postupné stisknout pojistku spinace (2) a spi-
nac (3) a v této poloze je drzet.

Stroj je vybaven dvouruénim spinanim, t. zn. ze
stroj mlize byt uveden do provozu jenom v pfi-
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padé, Ze jsou pridavny spinac (4) a spinac (3)
zaktivovany.

7  Vypnuti stroje

279BA022 KN

P¥i provozu s prodlouzenym dosahem:

> Spinac (1) a spinaci ramovou packu (2) pustit.

279BA023 KN

> Spinac (1) a pfidavny spinac (3) pustit.
HSE 61, 71

279BA009 KN

V klidové poloze jsou noze zakryty ochrannym
hfebenem.
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7 Vypnuti stroje

HSE 81

279BA024 KN

V klidové poloze jsou noze ¢astecné zakryty
ochrannou listou proti pofezani.

71 DalSi pokyny

> P¥i delSich pracovnich prestavkach — elektric-
kou vidlici vytahnout ze zasuvky.

> Pokud stroj jiz nebude dale pouzivan, ulozit ho
tak, aby nikdo nebyl ohrozen.

> Stroj zajistit proti pfistupu ze strany nepovola-
nych osob.

8 Otocna rukojet’

279BA025 KN

> Obé prestavovaci packy (1) rukojeti zaktivovat
ve sméru Sipky a v této poloze je drzet.

> Rukojet (2) pootocit do pozadované polohy.

> Obé prestavovaci packy (1) rukojeti pustit a
rukojet’ zaaretovat v zarazkové poloze.

Jakmile je spinac (3) zaktivovan, nelze jiz ruko-
jeti (2) otacet.

9 Skladovani stroje

PFi provoznich prestavkach delSich nez

cca. 30 dnli

> Vycistéte noze postfihové listy, zkontrolujte
jejich stav a nastfikejte je rozpoustédlem pry-
skyfic znacky STIHL.

> Nasadte ochranny kryt postfihové listy.

> Stroj dukladné vycistéte, zejména chladici
Zebra.

0458-279-9801-A



10 Ostieni nozu postfihové listy

> Stroj uskladnéte na suchém a bezpecném
misté, k tomu Ize namontovat ochranny kryt
nozU na zed. Chrante pfed pouzitim nepovola-
nymi osobami (napf. détmi)

10 Ostieni noz( postiihové
listy
Pokud klesa fezny vykon, noze Spatné stfihaji,

vétvicky ¢asto uvaznou mezi nozi postfihové
liSty: noze postfihové listy je tfeba znovu naostfit.

Naostreni by se mélo nechat provést u odbor-
ného prodejce pomoci ostficiho pristroje. STIHL
doporucuje odborného prodejce vyrobkt STIHL.

Jinak by se mél pouzivat plochy pilnik. Pilnik

vést za dodrzeni pfedepsaného uhlu (viz kapitola

"Technicka data") k ploSe noze.

> Ostfit jenom ostfi bfitu — nikdy pilnikem
nebrousit ani tupé presahy nozu postfihové

Cesky

listy, ani ochrannou postfihovou listu (viz
"Dulezité konstrukéni dily").
> Ostfit vzdy smérem k ostfi bfitu.
> Pilnik smi zabirat pouze pfi pohybu vpfed — pfi
zpétném pohybu ho nadzvedout.
Otfepy na nozich odstranit brouskem.
Ubirat jen malo materialu.
Po naostieni — odstranit prach z pilovani nebo
brouseni a ndz nastfikat rozpoustédlem pry-
skyfic znacky STIHL.

\

\

\

UPOZORNEN/

Nikdy nepracovat s tupymi nebo poSkozenymi
nozi postfihové listy — nasledkem je prilis silné
zatizeni stroje a neuspokojivy postfihovy vykon.

11 Pokyny pro udrzbu a oSetfovani

Nasledujici udaje se vztahuji na bézné pracovnipod- (8§ 2 |2 |2 (2 | | (&
minky. Pfi ztizenych podminkéch (velky vyskyt prachu |'® S g Qg = 8 |@
atd.) a v pfipadé del3i pracovni doby se musejiuve- |2 |o 2 |5 |8 € |8
dené intervaly odpovidajicim zpGisobem zkratit. E (g £ = 18 e
% |8 512 13
i - =
2 |& o ;§
© [ [=%
S8 >
>u:_) ‘E
Q
3
c
]
=]
o}
Q.
Kompletni stroj opticka kontrola X
vyCistit X
Systém dvouruéniho spi- |zkontrolovat funkci —po  |X
nani pusténi spinace nebo spi-
naci ramové packy resp.
spinace a pfidavného spi-
nace se noze musi
béhem velice kratké doby
zastavit.
Otvor pro nasavani chladi- [opticka kontrola X
ciho vzduchu vyGistit X
Noze postfihové listy opticka kontrola X
vygistit?) X
naostfit"2) X
nechat provést vyménu X
odbornym prodejcem™
Prevodovka a ojnice po 50 provoznich hodi-
nach nechat provést kon-
trolu u odborného pro-
dejce"
0458-279-9801-A 127



Cesky 12 Jak minimalizovat opotfebeni a jak zabranit poskozeni
Nasledujici udaje se vztahuji na béZné pracovnipod- (8§ [2 |2 |2 (e |& | (&
minky. Pfi ztizenych podminkach (velky vyskyt prachu |‘® s |18 € I8 = g e
atd.) a v pfipadé delsi pracovni doby se musejiuve- (2 |- |¥ |8 [= |8 |8 |@o
dené intervaly odpovidajicim zplisobem zkratit. E (g £ s '8 ,%
3 |8 i R -
o = B |a
o |o =
© [ [=%
N E >
©
>g ‘;
3
c
g
3
o
Q.
nechat doplnit pfevodovy X
tuk STIHL u odborného
prodejce’)
Uhliky po 100 provoznich hodi-
nach nechat provést kon-
trolu u odborného pro-
dejce?
nechat provést vyménu X
odbornym prodejcem™
PFistupné Srouby a matice |dotahnout X
Bezpecnostni nalepka vymeénit X

STIHL doporuéuje odborného prodejce vyrobkil STIHL.
2)poté provést nastrik rozpoustédlem pryskyfic znacky STIHL

12 Jak minimalizovat opotre-
beni a jak zabranit posko-
zeni

Dodrzenim udaju tohoto navodu k pouziti se

zabrani pfiliSnému opotfebeni a poskozeni
stroje.

Pouziti, udrzbu a skladovani stroje je bezpodmi-
necné nutné provadét peclivé tak, jak je popsano
v tomto navodu k pouziti.

Za veskeré Skody, které budou zpusobeny nedo-

drzenim bezpecénostnich pfedpist a pokynl pro

obsluhu a udrzbu, nese odpovédnost sam uziva-

tel. Toto plati specialné pro nize uvedené pfi-

pady:

— firmou STIHL nepovolené zmény provedené
na vyrobku

— pouziti nastroju nebo prislusenstvi, které nej-
sou pro stroj povoleny, nejsou vhodné nebo
jsou provedeny v ménéhodnotné kvalité

— Ucelu stroje neodpovidajicimu pouziti

— pouziti stroje pfi sportovnich a soutéznich
akcich

— 8kody, vzniklé nasledkem dal$iho pouziti
stroje s poSkozenymi konstrukénimi dily
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12.1  Udrzbarské tkony

Veskeré, v kapitole ,Pokyny pro udrzbu a oSetfo-
vani“ uvedené ukony museji byt provadény pra-
videlné. Pokud tyto Ukony nem0ze provést sam
uzivatel, musi jimi byt povéfen odborny prodejce.

STIHL doporuéuje nechat provadét udrzbarské a
opravarské ukony pouze u autorizovaného,
odborného prodejce vyrobkt STIHL. Autorizova-
nym odbornym prodejctim vyrobk( STIHL jsou
pravidelné nabizena odborna Skoleni a k jejich
dispozici jsou dodavany Technické informace.

V pfipadé neprovedeni nebo neodborném prove-
deni téchto ukonl maze dojit ke Skodam na
stroji, za které nese zodpovédnost pouze sam
uzivatel. Jedna se mezi jinym o:

— Skody na elektromotoru vzniklé nasledkem
opozdéné ¢i nedostatecné udrzby (napf. nedo-
state€nym cisténim vedeni chladiciho vzdu-
chu)

— $kody zpUsobené nespravnym pfipojenim
stroje na elektrickou sit’ (napéti, nedostatecné
dimenzované pfivodni kabely)

— 8kody zpUsobené korozi a jiné Skody vzniklé
nasledkem nespravného skladovani

— $kody na stroji zpusobené pouzitim nahrad-
nich dili podfadné kvality

0458-279-9801-A



13 Dulezité konstrukéni prvky

12.2  Souéasti podléhajici rychlému
opotiebeni

Nékteré dily stroje podléhaiji i pfi predpisim a
uréeni odpovidajicimu pouzivani pfirozenému
opotfebeni a v zavislosti na druhu a délce pouziti
je tfeba tyto dily véas vyménit. Jedna se mimo
jiné o:

— noze postfihové listy

13 Dulezité konstrukéni prvky

279BA026 KN

pripojovaci kabel

pridavny spinac

odlehéeni v tahu

ovladaci rukojet s oto€nou rukojeti
pojistka spinace

aretani pojistka rukojeti

spinac

spinaci ramova packa

9 kruhova trubkova rukojet’

10 ochranny kryt ruky

11 postfihova liSta/noze HSE 61, 71 (viz "Tech-
nicka data")

12 postfihova lista/noze HSE 81 (viz "Technicka
data")

13 ochranny kryt postiihové listy

14 ochranna lista proti pofezani (pouze u
HSE 81)

15 ochranny kryt Spice postrihové listy pro prace
nizko nad zemi

# vyrobni &islo

0 ~NOoO O, WON -

0458-279-9801-A

14 Technicka data

14.1  Motor

14.1.1 HSE 61
Jmenovité napéti:

Sila jmenoviteho proudu:

Kmitocet:
Prikon:
Jisténi:

TFida ochrany:

1412 HSET71
Jmenovité napéti:

Sila jmenoviteho proudu:

Kmitocet:
Prikon:
Jisténi:

TFida ochrany:

14.1.3  HSE 81

Jmenovité napéti:

Sila jmenovitého proudu:

KmitoCet:
Prikon:
Jisténi:

T¥ida ochrany:

14.2

14.2.1 HSE 61

Uhel ostieni k roviné
nozl:

Vzdalenost zubu:
Pocet zdvihi:

Rezna délka:

1422 HSET71

Uhel ostieni k roviné
nozu:

Vzdalenost zubu:
Pocet zdvihi:

Rezna délka:

1423 HSE 81

Uhel ostieni k roviné
nozu:

Vzdalenost zubu:
Pocet zdvihi:

Rezna délka:
14.3 Hmotnost
14.3.1 HSE 61

fezna délka 500 mm:
fezna délka 600 mm:

143.2 HSET71

fezna délka 600 mm:
fezna délka 700 mm:

Cesky
230-240 V
21A
50 Hz
500 W
min. 10 A
I, [
230-240 V
26A
50 Hz
600 W
min. 10 A
I,
230-240 V
2,8A
50 Hz
650 W
min. 10 A
I, 3]

NoZe postiihové lidty

34°

29 mm
3200 1/min
500 mm, 600 mm

28°

36 mm
2600 1/min
600 mm, 700 mm

45°

36 mm

2600 1/min

500 mm, 600 mm,
700 mm

Bt
~ X
«QaQ

~ X
[(o} (o]
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Cesky
14.3.3 HSE 81

fezna délka 500 mm:
fezna délka 600 mm:
fezna délka 700 mm:

A
2
4

3

e ]
XX
QuuaQ

144  Akustické a vibracni hodnoty

Ke zjisténi akustickych a vibraénich hodnot se

zohlednuje provozni stav nominalnich maximal-

nich otacek.

Podrobnéjsi udaje ke spIinéni Smérnice pro
zaméstnavatele: Vibrace 2002/44/ES viz

www.stihl.com/vib

144.1  Hladina akustického tlaku L, podle

EN 62841-4-2

HSE 61

fezna délka 500 mm:
fezna délka 600 mm:

HSE 71

fezna délka 600 mm:
fezna délka 700 mm:

HSE 81

fezna délka 500 mm:
fezna délka 600 mm:
fezna délka 700 mm:

88 dB(A)
88 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)
91 dB(A)

144.2  Hiadina akustického tlaku L,, podle

EN 62841-4-2

HSE 61

fezna délka 500 mm:
fezna délka 600 mm:

HSE 71

fezna délka 600 mm:
fezna délka 700 mm:

HSE 81

fezna délka 500 mm:
fezna délka 600 mm:
fezna délka 700 mm:

96 dB(A)
96 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)
99 dB(A)

14.4.3  Vibra¢ni hodnota ay,, podle

EN 62841-4-2

HSE 61

fezna délka 500 mm:

Rukojet vlevo:
Rukojet’ vpravo:

HSE
fezna délka 600 mm:

Rukojet vlevo:
Rukojet’ vpravo:

HSE 71

fezna délka 600 mm:

Rukojet’ vlevo:
Rukojet’ vpravo:

130

5,3 m/s?
3,3 m/s?

5,3 m/s?
3,3 m/s?

3,8 m/s?
2,6 m/s?

15 Pokyny pro opravu

HSE 71

fezna délka 700 mm:

Rukojet vievo: 3,8 m/s?
Rukojet’ vpravo: 2,6 m/s?
HSE 81

fezna délka 500 mm:

Rukojet’ vlevo: 3,2 m/s?
Rukojet’ vpravo: 2,1 m/s?
HSE 81

fezna délka 600 mm:

Rukojet vievo: 3,5 m/s?
Rukojet vpravo: 2,5 m/s?
HSE 81

fezna délka 700 mm:

Rukojet’ vlevo: 3,5 m/s?
Rukojet’ vpravo: 2,5 m/s?

Pro hladinu akustického tlaku a hladinu akustic-
kého vykonu ¢ini faktor-K podle RL 2006/42/EG
= 2,0 dB(A); pro vibra¢ni hodnotu ¢ini faktor-K
podle RL 2006/42/EG = 2,0 m/s2.

Uvedené akustické a vibracni hodnoty se méfily
podle normovaného zkuSebniho postupu a
mohou se pouzit pro porovnani s elektrickymi
stroji. Skute¢né vznikajici akustické a vibracni
hodnoty se mohou od uvedenych hodnot odchy-
lovat, zavisi to na druhu a zplsobu pouziti. Uve-
dené akustickeé a vibraéni hodnoty se mohou
pouzit pro prvotni odhad akustické a vibracni
zatéze. Skute€nd akusticka a vibracni zatéz se
musi odhadnout. Mohou se pfitom zohlednit take
doby, ve kterych je elektricky stroj vypnuty, a
takové doby, ve kterych je sice zapnuty, ale bézi
bez zatéze.

Informace ke splnéni smérnice pro zaméstnava-
tele: Vibrace 2002/44/ES viz

www.stihl.com/vib

145 REACH

REACH je nazvem vyhlasky EG o registraci, kla-
sifikace a povoleni chemikalii.

Informace ke splnéni vyhlasky REACH (EG) €.
1907/2006 viz

www.stihl.com/reach

15 Pokyny pro opravu

Uzivatelé tohoto stroje sméji provadét pouze
takove udrzbarské a oSetfovaci ukony, které jsou
popsany v tomto navodu k pouziti. Obsahlejsi
opravy sméji provadét pouze odborni prodejci.

STIHL doporuéuje nechat provadét udrzbarské a
opravarské ukony pouze u autorizovaného,

0458-279-9801-A
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16 Likvidace stroje

odborného prodejce vyrobku STIHL. Autorizova-
nym odbornym prodejctim vyrobkd STIHL jsou
pravidelné nabizena odborna skoleni a k jejich
dispozici jsou dodavany Technické informace.

PFi opravach do stroje montovat pouze firmou
STIHL pro dany typ stroje povolené nahradni dily
nebo technicky adekvatni dily. Pouzivat pouze
vysokojakostni nahradni dily. Jinak hrozi even-
tualni nebezpedi Uraz nebo poskozeni stroje.

Firma STIHL doporucuje pouzivat originalni
nahradni dily znacky STIHL.

Originalni nahradni dily znacky STIHL se poznaji
podle ¢iselného oznaceni nahradnich dil(
STIHL, podle loga S TIHL a pripadné podle
znaku &}, pro nahradni dily STIHL (na drobnych
soucastkach muze byt také uveden pouze tento
znak).

16 Likvidace stroje

Informace tykajici se likvidace jsou k dostani u
mistnich Urfadd a odborného prodejce vyrobku
STIHL.

Nespravna likvidace muze byt zdravi $kodliva a
zatézovat zivotni prostredi.

Y
-

> Vyrobky STIHL véetné oball odevzdejte na
vhodném sbérném misté k opétovnému zhod-
noceni v souladu s mistnimi predpisy.

> Nelikvidujte s domacim odpadem.

000BA073 KN

17 Prohlaseni o konfor-
mité EU
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Némecko

na vlastni zodpovédnost prohlasuje, ze vyrobek

konstrukce: elektrické zahradni ndzky
tovarni znacka: ~ STIHL
typ: HSE 61

HSE 71

HSE 81

0458-279-9801-A

Cesky
sériova identifi- 4812
kace:
odpovida predpisim ve znéni smérnic
2011/65/EU, 2006/42/ES, 2014/30/EU a
2000/14/ES a je vyvinut a vyroben ve shodé s
nize uvedenymi normami ve verzich platnych
vzdy k vyrobnimu datu:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Ke zjisténi namérené a zarucené hladiny akustic-
kého vykonu se postupovalo dle smérnice
2000/14/ES, pfiloha V, za aplikace normy

ISO 11094.

Namérena hladina akustického vykonu
HSE 61

fezna délka 500 mm: 96 dB(A)
fezna délka 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

fezna délka 600 mm: 99 dB(A)
fezna délka 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

fezna délka 500 mm: 99 dB(A)
fezna délka 600 mm: 99 dB(A)
fezna délka 700 mm: 99 dB(A)

Zaruéena hladina akustického vykonu
HSE 61

fezna délka 500 mm: 98 dB(A)
fezna délka 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

fezna délka 600 mm: 101 dB(A)
fezna délka 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

fezna délka 500 mm: 101 dB(A)
fezna délka 600 mm: 101 dB(A)
fezna délka 700 mm: 101 dB(A)

Technické podklady jsou ulozeny u:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Rok vyroby, zemé vyroby a vyrobni &islo jsou
uvedeny na stroji.

Waiblingen, 31.1.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

v zast.

iy

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations
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18 UKCA-Prohlaseni o konfor-
mité
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Némecko

na vlastni zodpovédnost prohlasuje, Ze vyrobek

konstrukce: elektrické zahradni
nuzky

tovarni znacka: STIHL

typ: HSE 61
HSE 71
HSE 81

sériova identifikace: 4812

odpovida pfislusnym ustanovenim nafizeni Spo-
jeného kralovstvi The Restriction of the Use of
Certain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012, Supply
of Machinery (Safety) Regulations 2008, Electro-
magnetic Compatibility Regulations 2016 a Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001 a byl vyvinut a
vyroben ve shodé s verzemi nize uvedenych
norem platnych k datu vyroby:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Ke zjisténi namérené a zarucené hladiny akustic-
kého vykonu bylo postupovano podle nafizeni
Spojeného kralovstvi Noise Emission in the Envi-
ronment by Equipment for use Outdoors Regula-
tions 2001, pfiloha 8, za pouziti normy

ISO 11094.

Namérena hladina akustického vykonu
HSE 61

fezna délka 500 mm: 96 dB(A)
fezna délka 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

fezna délka 600 mm: 99 dB(A)
fezna délka 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

fezna délka 500 mm: 99 dB(A)
fezna délka 600 mm: 99 dB(A)
fezna délka 700 mm: 99 dB(A)

Zarucena hladina akustického vykonu

HSE 61
fezna délka 500 mm:
fezna délka 600 mm:

98 dB(A)
98 dB(A)
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HSE 71

fezna délka 600 mm: 101 dB(A)
fezna délka 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

fezna délka 500 mm: 101 dB(A)
fezna délka 600 mm: 101 dB(A)
fezna délka 700 mm: 101 dB(A)

Technické podklady jsou ulozeny u:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Rok vyroby, zemé vyroby a vyrobni &islo jsou
uvedeny na stroji.

Waiblingen, 31.1.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

v zast.

WA e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
cA

19 Adresy
Hlavni sidlo firmy STIHL

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Postfach 1771
D-71307 Waiblingen

Distribuéni spole¢nosti STIHL
CESKA REPUBLIKA

Andreas STIHL, spol. s r.o
Chrlicka 753
664 42 Modfice

20 VSeobecné bezpecnostni
pokyny pro elektrické stroje

20.1 Uvod

V této kapitole jsou uvedeny predformulovane,
vSeobecné platné bezpecnostni pokyny v normé
EN/IEC 62841 pro rukou vedené, motorem poha-
néné elektrické stroje a naradi.

STIHL tyto texty musi otisknout.

Bezpecnostni pokyny k zabranéni elektrické
rany, uvedené pod bodem ,Elektricka bezpec-
nost, nejsou aplikovatelné na akumulatorové
vyrobky STIHL.

0458-279-9801-A



20 VSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické stroje

Prectéte si vSechny bezpecnostni pokyny,
navody, ilustrace a technicka data, jimiz je toto
elektronaradi opatreno. V dusledku nedodrzeni
nasledujicich pokynt mdze dojit k Urazu elektric-
kym proudem, pozaru nebo jinym tézkym ura-
zdm. VSechny bezpec¢nostni pokyny a navody
bezpecné ulozte pro budouci dals$i pouziti.

Pojem ,elektronaradi“, pouzivany v bezpecnost-
nich pokynech, se vztahuje na elektrické naradi
napajené ze sité (se sitovym kabelem) nebo na
elektrické naradi napajené akumulatorem (bez
sitového kabelu).

20.2 Bezpecnost pracovisté

a) Své pracovisté udrzujte v Cistém stavu a
dobre osvétlené. Neporadek nebo neosvé-
tlené pracovisté mohou vést k drazim.

b) Nikdy s elektronaradim nepracujte v pro-
stfedi ohrozeném explozemi, ve kterém se
nachazeji horlavé kapaliny, plyny nebo vzné-
tlivy prach jakéhokoli druhu. Elektronaradi
produkuje elektrické jiskry, které by mohly
vznétlivy prach ¢i vznétlivé vypary zapalit.

c) Béhem prace s elektronaradim nepoustéjte
déti a jiné osoby do jeho blizkosti. VV pfipadé
odpoutani pozornosti by mohlo dojit ke ztraté
vasi kontroly nad elektrickym strojem.

20.3 Elektricka bezpecnost

a) Pripojovaci elektricka vidlice elektronaradi
musi byt vhodna pro sitfovou zasuvku. Elek-
tricka vidlice se nikdy nesmi Zadnym zplso-
bem pozmériovat. Nikdy nepouzivejte Zzadné
adaptérové vidlice v kombinaci s elektronara-
dim s ochrannym uzemnénim. Nezménéné
elektrické vidlice a vhodné zasuvky snizuji
nebezpecdi Urazu elektrickym proudem.

b) Vyhnéte se télesnym kontaktlim s uzemné-
nymi plochami napfiklad trubek, topnych
téles, elektrickych sporaku a lednicek. Exi-
stuje zde zvySené riziko Urazu elektrickym
proudem v pfipadé, Ze je vase télo uzem-
néno.

c) Elektronaradi nikdy nenechavejte na desti &i
v mokru. Proniknuti vody do elektronaradi
zvySuje riziko Urazu elektrickym proudem.

d) Pripojovaci kabel nikdy nepouzivejte k
jinému nez patfiénému Géelu. Nikdy nepouzi-
vejte pripojovaci kabel k noSeni, tazeni nebo
k vytazeni vidlice z elektronaradi. Pfipojovaci

0458-279-9801-A

20.4

a)

Cesky

kabel se nikdy nesmi dostat do blizkosti
zdroju vysokych teplot, oleje, ostrych hran
nebo jakychkoli pohyblivych dild. Poskozené
¢i zamotané pfipojovaci kabely zvysuiji riziko
Urazu elektrickym proudem.

V pripadé, Ze s elektronaradim budete pra-
covat venku, pouzivejte pouze takové pro-
dluzovaci kabely, které jsou vhodné také pro
venkovni prace. Pouziti prodluzovaciho
kabelu vhodného pro venkovni prace snizuje
riziko Urazu elektrickym proudem.

Pokud se nelze vyhnout provozu elektrona-
fadi ve vihkém prostfedi, pouzivejte zasadné
vzdy ochranny spina€ proti nedostateénému
proudu. Pouziti ochranného spinace proti
nedostate€nému proudu snizuje riziko Urazu
elektrickym proudem.

Bezpeénost osob

P¥i praci budte pozorni, dbejte na to, co
délate, a s elektronaradim pracujte vzdy s
rozmyslem. Nikdy s elektrickym strojem
nepracujte, jste-li unaveni nebo pod vlivem
drog, alkoholu ¢i I1ékd. Jakakoliv kratka
momentalni nepozornost béhem prace s
elektronaradim mGze mit za nasledek vazné
Urazy.

Noste osobni ochranné vybaveni a zasadné
vzdy ochranné bryle. Pouziti osobniho
ochranného vybaveni, jako napf. ochranné
protiprasné masky, bezpec€nostnich bot s
hrubou, neklouzavou podrazkou, ochranné
prilby nebo ochrany sluchu, podle druhu a
pouziti elektronaradi, snizuje riziko urazu.
Zabrarite nechténému, samovolnému nasko-
Eeni elektronaradi. Jesté dfive, nez pripojite
elektronaradi na sitové napajeni a/nebo na
akumulator, nez je zdvihnete nebo hodlate
prenést, se bezpodmineéné presvédéte o
tom, Ze je vypnuté. Pokud mate pfi pfena-
Seni elektronaradi prst na spinaci nebo elek-
tronaradi pfipojujete na sitové napajeni v
zapnutém stavu, mGze to vést k Urazim.
Pred zapnutim elektronaradi vzdy zasadné
odstraiite sefizovaci naradi nebo Sroubo-
vaky. Naradi ¢i klice, které by se nachazely v
jednom z rotujicich dilt elektronaradi, by
mohly vést k trazam.

Vyhnéte se jakémukoli abnormalnimu drzeni
téla. Zajistéte si pevny postoj a udrzujte neu-
stale spravnou rovnovahu. Tim mUzete elek-
tronaradi lépe kontrolovat i v neocekavanych
situacich.
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Cesky

f)

g)

h)

Noste vhodny odév. Nikdy nenoste Siroky,
volny odév ani Zadné Sperky a ozdoby. Viasy
a odév udrzujte ve spravné vzdalenosti od
pohybujicich se €asti. Volny odév, Sperky,
ozdoby ¢i dlouhé vlasy by se mohly zachytit
v pohybujicich se ¢astech elektronaradi.

Pokud je mozné namontovat zafizeni odsa-
vajici nebo zachycujici prach, je tfeba je pri-
pojit a spravné pouzit. Pouziti zafizeni pro
odsavani prachu muze snizit ohrozeni zdravi
vlivem prachu.

Nepodléhejte faleSnému pocitu bezpeénosti
a nezanedbavejte bezpeénostni pravidla pro
elektronaradi, i kdyz jste po mnohanasob-
ném pouziti s elektronaradim dobre obezna-
meni. Nepozorné zachazeni a jednani mize
béhem zlomk vtefiny vést k tézkym drazdm.

20.5 Pouziti a zachéazeni s elektro-

a)

b)

c)

d)

e)
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naradim
Elektronaradi nikdy nepretézujte. Pro vasi
praci pouzivejte elektronaradi, které je pro ni
uréeno. S vhodnym elektronafadim pracujete
v uvedeném vykonnostnim pasmu lépe a
bezpecnéji.
Nikdy nepouzivejte elektronaradi, jehoz spi-
nag je defektni. Elektronaradi, které se jiz
neda zapnout ¢i vypnout, je nebezpecné a
musi byt opraveno.

Nez zacénete na elektronaradi provadét sefi-
zovaci ukony, vyménu pracovnich nastroji
nebo elektronaradi odlozite, zasadné vzdy
nejdfive vytahnéte elektrickou vidlici ze
zasuvky a/nebo odstrarite vyjimatelny aku-
mulator. Toto bezpecnostni opatfeni zabrani
jakémukoli nechténému naskoceni elektro-
naradi.

Nepouzivané elektronaradi skladujte mimo
dosah déti. Nikdy nedovolte pouzivat tento
elektricky stroj Zzadnym osobam, které nejsou
s timto elektrickym strojem obeznameny a
které si neprecetly tyto pokyny a navody.
Elektronaradi je nebezpecné v pripadg, ze je
pouzivano nezkusenymi osobami.
Elektronaradi a pracovni nastroje peclivé
oSetfujte. Kontrolujte, zda pohyblivé dily
stroje dokonale funguji a nezadrhavaji se,
zda jednotlivé soucasti nejsou zlomené ¢i
jinak poSkozené, Ze funkce elektrického
stroje neni negativné ovlivnéna. Pred zahaje-
nim prace nechte poSkozené dily elektrona-
fadi opravit. Pfi¢ina mnoha urazl spociva ve
Spatné udrzbé elektronaradi.

20 VSeobecné bezpecnostni pokyny pro elektrické stroje

f) Rezné nastroje udrzujte v &istém a spravné
naostfeném stavu. Peclivé oSetfované fezné
nastroje s ostrymi bfity maji nizsi sklon k
zaklesnuti a jejich vedeni pfi praci je snad-
néjsi.

g) Elektronaradi, pouzivané naradi a pracovni
nastroje atd. pouzivejte pati¢né podle téchto
pokynl a navodli. Zasadné pritom zohled-
néte také pracovni podminky a prace napla-
nované k provedeni. Pouziti elektronaradi k
jinému nez k predur¢enému pouziti mtze
vést k nebezpecnym situacim.

h) Udrzujte rukojeti a plochy k uchopeni v
suchém, Cistém stavu, bez oleje a tukd.
Kluzké rukojeti a plochy k uchopeni nedovo-
luji Z&dnou bezpecnou obsluhu a kontrolu
elektronaradi v nepredvidatelnych situacich.

20.6 Servis

a) Elektronaradi nechavejte opravovat pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a
pouze za pouziti originalnich nahradnich
dild. Tim je zajisténo, Ze bezpecnost elektro-
naradi zlistane zachovana.

20.7 Bezpecnostni pokyny pro
zahradni ndzky

VSeobecné bezpecnostni pokyny pro zahradni

nizky

a) Nikdy nepouzivejte zahradni niizky za $pat-
ného pocasi, zejména kdyz hrozi bourky.
Tim se snizuje nebezpeci zasazeni bleskem.

b) Zajistéte, aby pasmo postfihu bylo bez
jakychkoli sitovych vedeni. Kabely se mohou
skryvat v Zivych plotech nebo v kefich a byt
pak nedopatfenim nozi nafiznuty.

c) Noste ochranu sluchu. Vhodné osobni
ochranné vybaveni snizuje riziko ztraty slu-
chu.

d) Zahradni ndzky drzte jen za izolované plochy
rukojeti, protoze noze postiihové listy mohou
narazit na skryta elektricka vedeni, nebo na
vlastni sitovy kabel. Kontakt noz(i s kabelem
pod napétim muze privést napéti také na
kovové Casti stroje, a v dusledku toho zpuso-
bit uraz elektrickym proudem.

e) Zachovaveijte patficny odstup vSech casti
téla od nozl postfihové listy. Nikdy se
nesnazte odstrariovat pfi béZicich nozich
postiihové listy odfezany material nebo pfi-
drzovat material ureny k odfiznuti. Noze se
po vypnuti spinace pohybuiji jesté dale.
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Kratce trvajici momentalni nepozornost pfi
pouzivani zahradnich nGzek mlze vést k
téZkym drazim.

f) Nez budete odstrafovat zaklesnuté odrezky
nebo provadét udrzbu zahradnich nizek,
zajistéte, aby byly vSechny spinace vypnuté
a sitovy konektor vytazeny ze zasuvky.
Nenadalé spusténi zahradnich ndzek pfi

Kdszo6njiik, hogy a STIHL mindségi termékét
vélasztotta.

Ez a termék modern gyartasi technikaval és szé-
leskor(i minGségbiztositasi intézkedések mentén
késziilt. Cégiink mindent megtesz azért, hogy
On ezzel a berendezéssel elégedett legyen és
azzal probléma nélkiil dolgozhasson.

H ™S00 1666000000
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a munkavégzés elektromos arammal
torténik.

Az els6 izembe helyezés elétt figyel-
mesen at kell olvasni a teljes haszna-
lati utasitast és biztonsagos helyen
kell 6rizni azt a késébbi hasznalathoz.
A hasznalati utasitasban kozolt sza-
balyok figyelmen kivll hagyasa élet-
veszélyt okozhat.

Figyelembe kell venni az egyes orszagokban
érvényes, pl. a szakmai egyesiiletek, a tarsada-
lombiztositasi intézmények, a munkavédelmi
hatésagok és az egyéb szervezetek altal kiadott
biztonsagi el6irasokat.

Aki el6szor dolgozik a motoros berendezéssel:
Kérje meg az eladét vagy mas szakembert, hogy
mutassa be a berendezés biztonsagos hasznala-
tat — vagy vegyen részt szaktanfolyamon.

Fiatalkoriak nem dolgozhatnak a motoros beren-
dezéssel - kivéve azokat a 16 éven felili fiatalo-
kat, akik felligyelet melletti betanitason vesznek
részt.

A gyermekek, allatok és nézeléddk tavol tartan-
dok.

Ha a motoros berendezést nem hasznalja, akkor
azt ugy allitsa le, hogy az senkit se veszélyeztes-
sen. llletéktelenek ne férjenek hozza a motoros
berendezéshez.

A felhasznal6 tartozik felel6sséggel a mas sze-
mélyeket vagy azok tulajdonat érint6 balesete-
keért, illetve veszélyekért.

A motoros berendezést csakis olyan személyek-
nek adja oda vagy kélcsdndzze, akik ezt a kivitelt
és annak kezelését jol ismerik — minden esetben
adja at a hasznalati utasitast is.

Olyan személyek, akik korlatozott fizikai, érzek-
szervi vagy szellemi képességeik miatt nem tud-
jak a berendezést biztonsagosan kezelni, csak
felel6s személy feliigyelete mellett vagy annak
utasitasai szerint dolgozhatnak a berendezéssel.

A hangot kibocsaté motoros gépek hasznalata-
nak idétartamat orszagos és helyi el6irasok kor-
latozhatjak.

Aki a motoros berendezéssel dolgozik, legyen
kipihent, egészséges és jo allapotban.

Aki egészségligyi okok miatt nem végezhet
nehéz testi munkat, az kérdezze meg kezeléor-
vosat, hogy dolgozhat-e a motoros berendezés-
sel.
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Alkohol fogyasztasa utan, ill. a reakcioképessé-
get csokkentd gyogyszerek vagy drogok hatasa
alatt tilos a motoros berendezéssel dolgozni.

A motoros berendezést csakis bokrok, sévények,
bokros névények, bozoétok és hasonlok vagasara
hasznalja.

A motoros berendezés hasznalata mas célbdl
tilos, mivel az baleseteket, és a motoros beren-
dezés karosodasat okozhatja.

Miel6tt a berendezésen barmilyen munkalatot
végezne — a haldzati dugaszt hiizza ki a duga-
szolé aljzatbol — Balesetveszély!

A haloézati csatlakozovezetéket ne annak ranga-
tasaval, hanem mindig a hal6zati dugasznal
fogva huzza ki a dugaszol¢ aljzatbol.

A nem megfeleld hosszabbito vezeték haszna-
lata veszélyes lehet.

A hosszabbitd vezetékek hasznalata esetén az
egyes vezetékek minimalis keresztmetszet nagy-
sagat vegye figyelembe (lasd "A berendezés
elektromos csatlakoztatasa").

A hosszabbité vezetékek dugasza és csatlako-
zasa legyen vizhatlan, vagy azok elhelyezése
torténjen ugy, hogy azok vizzel ne érintkezze-
nek.

Csakis olyan vagokéseket és tartozékokat alkal-
mazzon, melyek hasznalatat a STIHL cég ehhez
a motoros berendezéshez engedélyezte, vagy
melyek miszaki szempontbdl az engedélyezet-
tekkel egyenértéklek. Az ezzel kapcsolatos kér-
déseikkel forduljanak a markaszervizhez. Csak
nagyon jo minéségl szerszamokat és tartozéko-
kat hasznaljon. Kiilénben balesetek adédhatnak,
vagy a motoros berendezésben karok keletkez-
hetnek.

A STIHL eredeti STIHL szerszamok és tartozeé-
kok hasznalatat ajanlja. Azok tulajdonsagaik
szempontjabdl optimalisan megfelelnek a term-
éknek és a felhasznal6 kdvetelményeinek.

A berendezésen ne végezzen semmiféle valtoz-
tatast — az a biztonsagot veszélyeztetheti. Azo-
kért a személyi sérilésekért és anyagi karokeért,
amelyek a nem engedélyezett adapterek hasz-
nalata miatt kovetkeznek be, a STIHL semmi-
nem(i felelésséget nem vallal.

A berendezés tisztitasahoz ne hasznaljon
magasnyomasu tisztitokészuléket. Az erdés viz-
sugar megrongalhatja a berendezés alkatrészeit.

A berendezést tilos vizzel lefrécskolni.
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3.1 Ruhazat és felszerelés

Viseljen az eléirasnak megfeleld ruhazatot és fel-
szerelést.
A ruhazat legyen a célnak megfeleld,
és ne akadalyozza a mozgasban.
Testhez simul6 ruhazat — egybesza-
bott overall, nem munkak&peny.

Ne viseljen olyan ruhazatot, amely beakadhat
faba, bozotba vagy a gép mozgo alkatrészeibe.
Sal, nyakkendd és ékszer viselete is tilos. A
hosszu hajat ugy kdsse Gssze és ugy rogzitse,
hogy az a valla felett legyen.
Viseljen recézett, csuszasgatlo talpu
erds cip6t.

3.1.1 Véddszemiiveg, hallasvédd

A FIGYELMEZTETES

A szemsérllések veszélyének elkeri-
|ése érdekében az EN 166 szabvany
szerinti, szorosan az archoz simul6
védbészemiiveget kell viselni. Ugyel-
jen a védészemliiveg szabalyos illesz-
kedésére.

Viseljen "személyi hallasvedét — pl. hallasvédé

tokot.

Ellenallé anyagu (pl. bér) erés mun-
kakeszty(t kell viselni.

A STIHL a személyi védbfelszerelések széles

skalajat kinalja.

3.2 A motoros berendezés szalli-
tasa

Mindig kapcsolja ki a motoros berendezést és

hlzza ki annak halézati dugaszat — a késvédot
még a rovid idejl szallitasok idejére is tegye fel.

0458-279-9801-A
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A motoros berendezést a fogantyunal fogva
vigye — a vagokések hatrafelé nézzenek.

Jarmiveken: A motoros berendezést ugy rogzi-
tse, hogy az ne délhessen el és ne sériilhessen
meg.

3.3 A munkavégzeés el6tt

Ellenérizze a motoros berendezés lizembiztos
allapotat — ehhez tartsa be a hasznalati utasitas
megfeleld fejezetét:

— A hélozati fesziltség és frekvencia legyen a
berendezés fesziltségének és frekvenciaja-
nak (lasd adattabla) megfelel

— A csatlakozévezeték, a haldzati dugasz és a
meghosszabbitd vezeték allapotat vizsgaljuk
meg, sérlltek-e. A sériilt vezetékek, csatlako-
zasok és dugaszok, vagy az eldirasoknak nem
megfeleld csatlakozovezetékek hasznalata
tilos

— A hosszabbité vezetékek haldzati dugasza
legyen a freccsené viznek ellenalld

— A csatlakozévezetéket Ugy helyezze el és
jeldlje meg, hogy az ne sériilhessen meg és
senki se legyen veszélyeztetve — kerlilje a bot-
lasveszélyt

— A kapcsoloemelty(zar, a kapcsoléemelty(, a
kapcsolokengyel és a kiegészitdé kapcsold
legyen kdnnyen mozgathaté — a kapcsoloe-
melty(izar, a kapcsoléemelty(, a kapcsoléken-
gyel és a kiegészité kapcsolod az elengedés
utan ugorjon vissza a kiindulasi helyzetbe
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— A vagokések legyenek kifogastalan allapotiak
(tisztak, kdnnyen mozgathatéak és nem defor-
malodottak), szorosan illeszkedjenek, megfe-
leléen felszereltek, utanélezettek és a STIHL
gyantaoldé szerrel (kendanyag) alaposan
befujtak

— A késvédét (ha van) ellenérizze, hogy nem
sérilt-e

— Ne végezzen semmiféle valtoztatast a keze-
|6elemeken vagy a biztonsagi berendezése-
ken.

— A fogantyuk legyenek tisztak és szarazak,
olaj- és szennyez6désmentesek — ez fontos a
motoros berendezés biztonsagos kezeléséhez

A motoros berendezést kizarolag tizembiztos
allapotban szabad miikddtetni — Balesetveszély!

Az aramUtés veszélyének elkerilése:

— az elektromos csatlakozashoz csakis egy el6i-
ras szerint felszerelt dugaszol¢ aljzatot hasz-
naljon

— az alkalmazott hosszabbité vezetékek az adott
felhasznalasi mad el6irasainak megfeleléek
legyenek

— A csatlakozé- és hosszabbito vezetékek, a
dugasz és a csatlakozas szigetelése legyen
kifogastalan allapotu

34 A berendezés tartasa és veze-
tése

A motoros berendezést mindkét kézzel, a fogan-
tyuknal fogva tartsa. A fogantyukat erésen mar-
kolja a huivelykujjaival.

3.4.1 Jobbkezesek

279BA017 KN

Jobb keze a kezel6 fogantyun, bal keze pedig a
kengyelfogantyun legyen.
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342 Balkezesek

279BA018 KN

Bal keze a kezel6 fogantyun, jobb keze pedig a
kengyelfogantyun legyen.

Alljon biztosan és a motoros berendezést
vezesse Ugy, hogy a vagokések mindig a kezel6-
személy testével ellentétes iranyba mutassanak.

3.5 Munkavégzés kbézben

Ha veszély fenyeget ill. vészhelyzetben a motort
azonnal allitsa le — a kapcsoléemelty(t vagy a
kapcsolokengyelt ill. a kapcsoloemelty(it vagy a
kiegészité kapcsoldt engedje el.

Gy6z6djon meg arrol, hogy senki mas nem tar-
tézkodik a munkaterdleten.

Mindig figyelje a vagokéseket — ne vagja a
sOvény olyan részeit, melyeket nem latja at.

Nagyon vigyazzon a magas sdvények vagasa-
kor, mogottik esetleg lehet valaki — el6zetesen
ezt ellendrizze le.

A motoros berendezéssel ne dolgoz-
S

zon, ha esik az es6 és nedves, vagy
ha nagyon nyirkos a terilet — a hajto-
motor nem vizallé — Aramiités- és

A berendezést ne hagyja kint az es6ben.

rovidzarlat veszélye!

A berendezés a kések gyors ledllitasat biztositd
rendszerrel van felszerelve — a vagoékések azon-
nal leallnak, ha a kapcsoléemeltyii vagy a kap-
csolokengyel, ill. ha a kapcsoléemeltyl vagy a
kiegészité kapcsold elengedett.

Ennek miikddését rendszeresen, rovid id6kdzon-
ként ellendrizze. A gépet ne mikodtesse a vago-
kések utanfutasa esetén — Sériilésveszély!!
Keresse fel a markakereskedést.

Legyen évatos jeges talajon, nedvesség, ho ese-
tén, lejtén, egyenetlen feliileten stb. — Csliszas-
veszély!

A lees6 agakat, hajtasokat és a levagott névény-
darabokat takaritsa el.
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Ugyeljen az akadalyokra: fatérzsekre, gyoke-
rekre — Botlasveszély!

3.5.1 Ha magasban dolgozik:

— mindig hasznaljon emelé munkaallvanyt
— sose dolgozzon létran vagy a fan allva
— sose dolgozzon instabil alléhelyen

Ha hallasvédét visel, akkor még nagyobb figye-
lem és korlltekintés sziikséges — mivel a
veszélyt jelz6 zajok (tobbek kdzott kidltasok, jel-
z6hangok és hasonldk) kevésbé észlelhetéek.

Idejében tartson munkasziinetet a faradtsag és a
kimerultség elkerilése érdekében — Balesetve-
szély!

Nyugodtan és megfontoltan dolgozzon - csak jo
fény- és latasi viszonyok mellett. Kériltekintéen
dolgozzon, ne veszélyeztessen masokat.

A hajtomU az Uzemeltetés kdzben felforrosodik.
Ne érintse meg a hajtémiihazat — Egési sériilés
veszélyel

Ha a motoros berendezés hasznalata a szokva-
nyostol eltéréen (pl. er6szakos hatasok utés
vagy esés miatt) tortént, akkor a berendezést a
tovabbi hasznalat el6tt feltétlendl ellenérizze,
hogy Uzembiztos-e az allapota — lasd még a
"Munkavégzés el6tt" c. részt is. Feltétlendl ellen-
6rizze a biztonsagi berendezések pontos miiko-
dését. Azokat a motoros berendezéseket, ame-
lyek miikddése mar nem lGzembiztos, semmi
esetre sem szabad tovabb hasznalni. Kétség
esetén forduljon a markakereskedéhoz.

A sdvényt és a munkateriletet ellenérizze annak

érdekében, hogy a vagokések ne sériljenek

meg:

— A koveket, fém targyakat, valamint a kemény
targyakat tavolitsa el

— ne hagyja, hogy a vagokések kézé homok, k&
kerljon, pl. a talaj kdzelében torténé munka-
végzéskor.

— afém drotbdl készilt keritések kdzelében levé
bokrok esetén a vagokésekkel tilos megérin-
teni a fém drétot

Ne érjen hozza az aramvezet6 vezetékekhez —
ne vagjon bele az elektromos vezetékekbe —
Aramités veszélye!
Jaré motornal a vagokéseket tilos
megeérinteni. Ha a kések egy idegen
targy miatt leblokkoltak, akkor a
motort azonnal allitsa le és huzza ki a
halézati dugaszt — és csak azutan

tavolitsa el az idegen targyat — Sérii-
lésveszély!
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Az erésen beporosodott, vagy nagyon piszkos
sOvények esetén a vagokéseket fujja be STIHL
gyantaolddval — sziikség szerint. Ezaltal a vago-
kések surlédasa, a névényi savak maré hatasa
és a szennyezd részecskék lerakddasa lényege-
sen csokken.

A munkavégzés kozben keletkezd por az egész-
ségre artalmas lehet. Er6s porképz6dés esetén
viseljen porvédémaszkot.

Ha a csatlakozévezeték megsértilt,
akkor a halozati dugaszt azonnal
hdzza ki — Eletveszély aramiités
miatt!

(GRS

A halozati csatlakozovezetéket ne annak ranga-
tasaval, hanem mindig a halézati dugasznal
fogva huzza ki a dugaszol¢ aljzatbol.

A csatlakozdvezetéket ne sértse meg rahajtas-
sal, 6sszenyomassal, szétzlzassal, stb.

A csatlakozé- és hosszabbité vezetéket szaksze-

rien helyezze el:

— vigyazzon, ne érjen hozza éles szélekhez,
hegyes vagy durva felllet( targyakhoz

— ne nyomja 6ssze az ajtonyilasnal vagy az
ablakkeretnél

— ha a vezeték 6sszegabalyodott — a haldzati
dugaszt hiizza ki és rendezze a vezetéket

— A vezetékeket a vagoészerszammal megérin-
teni tilos

— A vezetéket mindig tekerje le teljesen a kabel-
dobrdl, a tulhevilés miatti gyulladasveszély
elkeriilése érdekében

Miel6tt a berendezést fellgyelet nélkil hagyna: A
motoros berendezést kapcsolja ki — a halézati
dugaszt hizza ki.

A vagokéseket rendszeresen, rovid idékézonkent
és az érzékelhetd elvaltozas esetén azonnal
ellenérizze:

— A motoros berendezést kapcsolja ki, varja
meg, mig a vagokések leallnak, a halozati
dugaszt huzza ki

— Ellenérizze az allapotot és szoros illeszkedést,
Ugyelve a beszakadasokra

— Figyelje meg az élek allapotat

A vagokések cseréje esetén a motoros berende-
zést kapcsolja ki és a halézati dugaszt huzza ki.
A motor véletlen beindulasa miatt — Sériilésve-
szély!

A bozotot, a levagott fadarabokat, a faleveleket
és a tul sok kenéanyagot tartsa tavol a motortdl —
Tazveszély!
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3.6 Munkavégzés utan

A motoros berendezést tisztogassa meg a portdl
és szennyez6déstdl — zsiroldd szerek hasznalata
tilos.

A vagokeéseket fujja be STIHL gyantaoldéval — a
motort még egyszer réviden pdrgesse at, igy az
aeroszol egyenletesen eloszlik.

3.7 Rezgések

A berendezés huzamos hasznalata esetén a rez-
gésektdl vérkeringési zavarok jelentkezhetnek a
kezekben ("fehérujj betegség").

Ezzel kapcsolatban altalanos érvényi hasznalati
idétartam nem adhaté meg, mivel az tébb ténye-
z6t6l fugg.

A berendezés hosszabb idén keresztil hasznal-
hato, ha:

— a kezek vedettek (meleg kesztylivel)

— munkaszlineteket iktatnak be

A berendezés csak révidebb ideig hasznalhato,

ha:

— a berendezés kezel6jének kildnleges egyéni
hajlam miatt rossz a vérkeringése (ismertet6-
jele: gyakran hideg ujjak, bizsergés)

— alacsony a kilsé hémérséklet

— er@sen szoritja a berendezést (az erés szori-
tas akadalyozza a vérkeringést)

A berendezés rendszeres, huzamos hasznalata
és a felsorolt jelek (pl. ujjbizsergés) ismételt
jelentkezése esetén forduljon szakorvoshoz.

3.8 Karbantartas és javitasok

Miel6tt a berendezésen barmilyen munkalatot
végeznénk, a berendezést kapcsoljuk ki és a

halézati dugaszt hlizzuk ki a konnektorbdl. A

motor véletleni beindulasa miatt — Sériilésve-
szély!

A motoros berendezés rendszeres karbantartasa
sziikséges. Csakis azokat a karbantartasi és
javitasi munkalatokat végezziik el, melyek a
hasznalati utasitasban leirtak. A szakkereske-
déssel végeztessiik el az Osszes tobbi munkala-
tot.

A STIHL-cég azt ajanlja, hogy a karbantartasi
munkalatokat és a javitasokat csakis a STIHL-
szakkereskedéssel végeztessik el. A STIHL
szakkereskedések dolgozoi rendszeres tovab-
bképzésen vesznek részt, és ott a miszaki
ismertetések is rendelkezésre allnak.

Kizarolag nagyon j6 minéségl alkatrészeket
alkalmazzunk. Maskulénben balesetek térténhet-
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nek, vagy a berendezés megsériilhet. Ha ezzel
kapcsolatban kérdései lennének, kérjik, fordul-
jon a szakkereskedéshez.

A STIHL-cég az eredeti STIHL alkatrészek hasz-
nalatat ajanlja. Ezek tulajdonsagaik szempontja-
bdl kivaldéan illenek a berendezéshez és a beren-
dezés kezel6je igényeinek megfeleléek.

A motoros berendezés barmilyen megvaltozta-
tasa tilos — ezaltal a biztonsag veszélyeztetve
lehet — Balesetveszély!

A csatlakozdvezetéket és a halozati dugaszt
rendszeresen ellendrizzik, a szigetelésik legyen
kifogastalan és gy6z&djlink meg arrol, hogy az
alapanyag nem ment tonkre (betéredezett).

Az elektromos alkotorészeket, mint pld.

a csatlakozovezetéket, csakis szakképzett elekt-

romossagi szakemberek javithatjak meg ill. cse-
rélhetik ki.

A mlanyagbdl készlilt alkatrészeket egy rongy-
gyal tisztogassuk meg. Az erds tisztitdszerek a
mianyagot kdnnyen megsérthetik.

A berendezést vizzel lelocsolni tilos.

A védbberendezéseken és a vagdszerszamokon
levd rogzitdcsavarokat ellendrizzik, elég fesze-
sen helyezkenek-e el, és ha szlikséges, azokat
huzzuk meg.

A motorhazon talalhaté Iéghitési nyilasokat
sziikség esetén tisztogassuk meg.

A gépet egy szaraz helyiségben biztonsagosan
taroljuk.

4  Alkalmazas
4.1 Véagasi idészak
A sovények vagasakor az adott orszagban érvé-

nyes, ill. a helyi hatésagok eléirasait kotelezé
betartani.

A sdvényvagas tilos a helyileg meghatarozott
nyugalmi idészakokban.

4.2 Elékésziletek

A munkavégzés elbtt a vastag agakat vagy galy-
lyakat gallyvagé olloval vagy egy motorfiirésszel
tavolitsa el.

4.3 Vagasi sorrend

El6szor a sovény mindkét oldalan, majd a felsé
részén torténjen a vagas.

0458-279-9801-A



4 Alkalmazas

Ha a sévény nagy meértékl visszavagasa szik-
séges, akkor a vagast fokozatosan, tobb mive-
lettel végezze.

44 Elforgathaté fogantyu

A munkavégzés kdzben a lehetd legmegfelelébb
testtartas miatt a bozétvago egy elforgathaté
kézifogantyuval rendelkezik, lasd: "Elforgathato
kézifogantyd".

4.5 A hulladék eltavolitasa

A levagott ndvényzetet ne dobja a haztartasi hul-
ladéktartalyba — a levagott névényzet komposzt-
ként hasznosithato.

4.6 Munkatechnika

4.6.1 Fliggbleges vagas
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A sOvénynyirét iv alakban vezesse alulrél felfelé
— engedje le és menjen tovabb — majd a sévény-
nyirét iv alakban vezesse Ujbol felfelé.

A fejmagassag felett torténé munkaveégzés
farasztd és a munkabiztonsag miatt ebben a

helyzetben csak révid ideig engedélyezett a
munkavégzés.

0458-279-9801-A
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46.2 Vizszintes vagas
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A vagokeést 0° - 10° fokban helyezze fel — viszont
vizszintesen vezesse, ekdzben pedig a késlap
mindkét oldalat hasznalja.

A s6vénynyirét sarlé alakban mozgassa a
sOvény széle felé, igy a levagott gallyak a foldre
esnek.

279BA007 KN

A széles sOvények esetén a munkavégzés tébb
mozzanatban térténjen — egyik kéz a kapcsolo-
kengyelen legyen — a masik pedig a kezel6fo-
gantyunal
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5 A berendezés elektromos csatlakoztatasa

A gép hatésugaranak novelése — az egyik kéz a
kezel6éfogantylun — a masik a kezel6éfogantyd
végénél levd kiegészitd kapcsolonal legyen.

5 A berendezés elektromos
csatlakoztatasa

A berendezés fesziltségének és frekvenciajanak
(lasd tipustabla) meg kell egyeznie az elektro-
mos halozat feszlltségével és frekvenciajaval.

A halézati csatlakozé legkisebb biztositéka felel-
jen meg a miszaki adatokban feltlintetett érték-
nek - lasd a "MUszaki adatok" cim( szakaszt.

A berendezés Fl relén (hibaaram-véddkapcso-
16n) keresztll csatlakozzon a halézathoz, amely
megszakitja az aramellatast, ha a kilénbozeti
aram a foldelés felé meghaladja a 30 mA értéket.

A haldzati csatlakozas legyen IEC 60364 mindsi-
tési, valamint az adott orszagban érvényes el6i-
rasoknak megfeleld.

51 Hosszabbité vezeték

A hosszabbit6 vezeték kivitelébdl eredéen mini-
mum azonos tulajdonsagokkal kell rendelkezzen,
mint a berendezés csatlakozovezetéke. Vegye
figyelembe a kivitel jeldlését (tipus megneve-
zése) a csatlakozovezetéken.

A vezetékben az erek, a halozati feszlltségtdl és
a vezeték hosszusagatol fiiggden, a felsorolt leg-
kisebb keresztmetszettel kell rendelkezzenek.

Vezetékhossz Minimalis keresztmet-

szet
220V -240V:
20 m-ig 1,5 mm?
20m-50m 2,5 mm?
100V - 127 V:
10 m-ig AWG 14 /2,0 mm?
10m-30m AWG 12/ 3,5 mm?2
142

279BA005 KN

> A haldzati csatlakozot (1) dugja a hosszabbitod
vezeték csatlakozojaba (2).

5.2 Fesziltségmentesité

A feszlltségmentesitd védi a csatlakozovezeté-
ket a sérulésekkel szemben.

279BA019 KN

> A hosszabbité vezetékkel képezzen egy hur-
kot (3).
> A hurkot (3) vezesse at a nyilason (4).

0458-279-9801-A



6 A berendezés bekapcsolasa

> A hurkot (3) vezesse at a kampon (5) és
huzza feszesre azt.

> A hosszabbité vezeték haldzati csatlakozojat
helyezze az eléiras szerint felszerelt duga-
szol6 aljzatba.

6 A berendezés bekapcso-
lasa

Alljon stabil helyzetben.

Alljon egyenesen — a berendezést tartsa kony-

nyedén.

> A vagoszerszam semmilyen targyhoz, még a
féldhdz sem érhet hozza.

> A berendezést fogja két kézzel — egyik keze a
kezel6 fogantyun — masik keze pedig a ken-
gyelfogantyun legyen.

\

\

279BA020 KN

> A kapcsolokengyelt (1) nyomja a kengyelfo-
gantyu irdnyaba és tartsa abban a helyzetben.

> Nyomja le egymas utan a kapcsoloemelty(iza-
rat (2) és a kapcsoléemelty(t (3), majd tartsa
lenyomva azokat.

A gép kettds kézi kapcsolassal rendelkezik; ez
azt jelenti, hogy a gép lUzemeltetése csak a kap-
csoldkengyel (1) és a kapcsoléemeltyd (3)
mikodtetése esetén torténhet.

6.1 A hatoétav névelése

2798

> A gépet tartsa két kézzel — az egyik keze a
kezel6fogantydn — a masik pedig a kiegészitd
kapcsolonal, a kezel6fogantyu végénél legyen.

> A kiegészité kapcsolét (4) mikddtesse és
tartsa mega abban a helyzetben.

0458-279-9801-A
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> Nyomja le egymas utan a kapcsoléemeltyliza-
rat (2) és a kapcsoléemelty(t (3), majd tartsa
lenyomva azokat.

A gép kett6s kézi kapcsolassal rendelkezik, ez
azt jelenti, hogy a gép lizemeltetése csak a kie-
gészitd kapcsolo (4) és a kapcsoléemeltyl (3)
mikodtetése esetén térténhet.

7 A berendzés kikapcsolasa

279BA022 KN

> Engedije el a kapcsoloemeltydit (1) és a kap-
csoldkengyelt (2).

Nagyobb hatétavolsagu munkavégzés esetén:

279B

> Engedije el a kapcsoloemeltydit (1) és a kiegé-
szitd kapcsolot (3).

HSE 61, 71

279BA009 KN

A késeket nyugalmi helyzetben a bordarész
takarja.
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HSE 81

279BA024 KN

A késeket nyugalmi helyzetben részben takarja a
vagasvedo.

71 Tovabbi tanacsok

> Hosszabb sziinetek esetén — huzza ki a halo-
zati dugaszt.

> Ha a gépet mar nem hasznaljuk, akkor azt ugy
allitsa le, hogy senki se legyen veszélyeztetve.

> A gépet biztositsa ugy, hogy ahhoz masok ne
férhessenek hozza.

8 Elforgathatd kézifogantyu

279BA025 KN

> A fogantyubeallitas mindkét emeltydjét (1) haj-
litsa a nyil irdanyaba és tartsa abban a helyzet-
ben.

> A kézifogantyut (2) forgassa el a megfelel6
helyzetbe.

> A fogantyubeallitas mindkét emeltydijét (1)
engedje el és kattintsa be a kézifogantyut.
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8 Elforgathatd kézifogantyu

A kapcsoloemelty( (3) mikodtetésekor a kézifo-
gantyut (2) nem lehet elforgatni.

9 A berendezés tarolasa

Tobb mint kb. 30 naptdl munkasziinet esetén

> A vagokéseket tisztogassuk meg, azok allapo-
tat ellenérizzik és a STIHL gyantaoldo szerrel
fajjuk be

> A késvédét helyezziik fel

> A berendezést alaposan tisztogassuk meg,
mindenek el6tt a hltélevegd nyilasokat

> A gépet szaraz és biztonsagos helyen tarolja;
ehhez a késvéds falra szerelheté. Ugyelien
arra, hogy illetéktelenek (pl. gyermekek) ne
férhessenek hozza a berendezéshez.

10 Vagokések élezése

Ha a vagasteljesitmény csokken, akkor a kések
rosszul vagnak, az agak gyakran beszorulnak: a
vagokések utanélezése szikséges.

Az utanélezés a szakszervizben torténjen, ahol
élez6gép all rendelkezésre. A STIHL cég a
STIHL szakszervizt ajanlja.

Maskulénben egy lapos élezéreszel6é hasznalata

ajanlott. Az élezbéreszel6t a kés fellletéhez

képest az el6irt szogben (lasd "Miszaki adatok")

vezesse.

> Csak a vagoéélt szabad élezni — sem a vago-
kés kiallé tompa részeibe, sem pedig a vagas-
védbébe nem szabad belereszelni (lasd: "Fon-
tos szerkezeti elemek").

> Mindig a vagoéeél széle felé reszeljen.

> A reszel6 csak elérefelé reszeljen — a vissza-
hdzaskor emelje meg azt.

> A vagokésnél képz6dott sorjat lehuzokd segit-
ségével tavolitsa el.

> Csak kevés anyagot reszeljen le.

> Az élezés utan — a reszelési vagy koszorulési
port tavolitsa el és a vagokéseket fujja be
STIHL gyantaoldo aeroszollal.
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11 Karbantartasi és apolasi tanacsok magyar
TUDNIVALO
Ne dolgozzon életlen vagy sériilt vagokésekkel —
ez a gépet nagyon megterheli és emiatt a vagas
eredménye nem megfeleld.
11 Karbantartasi és apolasi tanacsok
Az alébbiakban kozolt adatok normalis hasznalatifel- | |8 (& (& |€ |§ |5 |@
tételek esetén érvényesek. Nehezitett korilmények | |5 [§ [§ |5 |8 (3 |S
kdzétt (erbs porképzGdés stb.) és hosszabb napimun- (o (& @ |z |@ |8 |8 b
kaid6 esetén a megadott id6kozéket ennek megfe- ° < < e 5 |le |5
leléen réviditsek le. g |= > |3 |N
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Teljes berendezés Szemrevételezés X
tisztitas X
Kétkezes kapcsolas A miikddés ellenérzése — | X
a kapcsoléemeltyl vagy a
kapcsolokengyel ill. a
kapcsoloemelty( vagy a
kiegészité kapcsolo elen-
gedése utan a késeknek
rovid idén belul le kell all-
niuk
A hiitdlevegd beszivonyi- | Szemrevételezés X
lasa tisztitas X
Vagokesek Szemrevételezés X
tisztitas? X
élezés"?) X
cseréltesse ki markaszer- X
vizzel"
Hajtomi és hajtérud minden 50 Gzemora utan
ellenériztesse szakszer-
vizben")
STIHL hajtémizsirt toltes- X
sen utana szakszerviz-
ben"
Szénkefék minden 100 Gizeméra utan
ellendriztesse szakszer-
vizben")
cseréltesse ki markaszer- X
vizzel"
Hozzaférhetd csavarok és [utanhuzni X
anyak
Biztonsagi felragasztas csere X

A STIHL a STIHL markakereskedést ajanlja
2)azutan STIHL gyantaoldéval fujja be.
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12 Az elkopas csdkkentése és
a karosodasok elkertlése

Az ebben a hasznalati utasitasban tartalmazot-
tak betartasakor a berendezés tulsagos elkopasa
és a berendezés karosodasa elkertlhetd.

A berendezés hasznaélata, karbantartasa és taro-
lasa az ebben a hasznalati utasitasban tartalma-
zott eldirasok szerint torténjen.

Az 6sszes olyan karosodasért, mely a biztonsagi

el6irasok, a hasznalati utasitasok, vagy a kar-

bantartasi tanacsok fejezetben leirtak be nem

tartasa miatt torténtek, a berendezés kezel6je

sajat maga felel6s. Ez mindenek el6tt akkor

érvényes, ha:

— a berendezésen végzett valtoztatasokat a
STIHL-cég nem engedélyezte

— olyan szerszamok vagy tartozékok alkalmazot-
tak, melyek hasznalata a berendezés esetén
nem engedélyezett, melyek nem megfeleléek,
vagy melyek rosszabb mindéségliek

— a berendezés nem az eléirasoknak megfe-
lel6en alkalmazott

— a berendezés sport- vagy versenyszer( ren-
dezvények esetén alkalmazott

— a berendezés a rossz alkatrészek ellenére is
tovabb mikodtetett, és a karosodas emiatt tor-
ténik

12.1  Karbantartasi munkalatok

Valamennyi, a ,Karbantartasi és apolasi tana-
csok" fejezetben ismertetett munkalatot rendsze-
resen kell elvégezni. Ha a berendezés kezel6je
ezeket a karbantartasi munkalatokat sajat maga
nem tudja elvégezni, ezeket a munkalatokat
bizza a szakkereskedésre.

A STIHL-cég azt ajanlja, hogy a karbantartasi és
javitasi munkalatokat

csakis a STIHL szakkereskedéssel végeztesse.
A STIHL szakkereskedés dolgozoi rendszeres
szakmai tovabbképzésen vesznek részt, és ott a
MUszaki Ismertetések is rendelkezésre allnak.

Ha az el6irt munkalatok elvégzésére nem kertl
sor, vagy ha ezek a munkalatok nem szaksze-
rlen végzettek, karosodasok torténhetnek,
melyekért maga a berendezés kezel6je felels.
Ehhez tartoznak tébbek kézott:

— az elektromotor karosodasa nem idejében,
vagy nem megfeleléen végzett karbantartasi
munkalatok miatt (pld. a hiit6levegé-jaratok
tisztitdsa nem megfelel®)
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— a nem megfelelé elektromos csatlakozas miatt
|étrejott karosodasok (feszlltség, nem megfe-
lel6 nagysagu csatlakozo6 vezetékek)

— a szakszeritlen tarolas miatt okozott rozsda-
sodas és annak kovetkeztében létrejott karo-
sodasok

— a berendezés karosodasa, mely a rosszabb
mindségl alkatrészek hasznalata miatt tortént

12.2 Konnyen elkopé alkatrészek

A berendezés egyes alkatrészei elbiras szerinti
hasznalat esetén is normalis elkopasnak kitettek,
és attdl fligben, hogy a berendezés hogyan és
mennyi idén keresztll hasznalt, ezeket az alkat-
részeket idejében kell kicserélni. Ezek kdzé az
alkatrészek koze tartoznak tébbek kozt a:

— vagokések

13 Fontos alkotorészek

Csatlakozévezeték

Kiegészit6 kapcsolé

Feszilltségmentesitd

Kezel6fogantyu elforgathatd kézifogantytval
Kapcsoloéemeltylizar

Fogantyu elzarasa

Kapcsoléemeltyi

Kapcsolokengyel

Kengyelfogantyu

10 Kézvédo

11 Vagokés HSE 61, 71 (lasd "Miszaki adatok™)
12 Vagokés HSE 81 (lasd "Miszaki adatok™)
13 Késvédod

14 Vagasvédo (csak HSE 81)

W 0O ~NO O WN -~
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14 Miszaki adatok

15 Vezet6védo
# Gépszam

14 Miszaki adatok

14.1  Motor

14.1.1 HSE 61

Névleges fesziltség:
Névleges aramerdsseg:
Frekvencia:
Fogyasztas:

Biztositas

Védelmi osztaly:

1412 HSET1

Névleges feszlltség:
Névleges aramerdsség:
Frekvencia:
Fogyasztas:

Biztositas

Védelmi osztaly:

14.1.3 HSE 81

Névleges fesziltség:
Névleges aramerésség:
Frekvencia:
Fogyasztas:

Biztositas

Védelmi osztaly:

14.2 Vagokések
1421 HSE61

230-240V
2,1 A

50 Hz
500 W
min. 10 A
11, [8]

230-240V
2,6 A

50 Hz

600 W

min. 10 A
11, [g]

230-240V
2,8A

50 Hz

650 W

min. 10 A
I, [g]

Elezési szog a kés feliile- 34°

téhez képest:
Fogak tavolsaga:
Loketszam:
Véagasi hossz:

1422 HSET1

29 mm
3200 1/min
500 mm, 600 mm

Elezési szog a kés feliile-28°

téhez képest:
Fogak tavolsaga:
Loketszam:
Véagasi hossz:

1423 HSE 81

36 mm
2600 1/min
600 mm, 700 mm

Elezési szog a kés feliile-45°

téhez képest:
Fogak tavolsaga:
Loketszam:
Vagasi hossz:

143  Sdly

14.3.1 HSE 61

Vagashossz 500 mm:
Vagashossz 600 mm:
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36 mm

2600 1/min

500 mm, 600 mm,
700 mm
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1432 HSE71

Vagashossz 600 mm: 4,1 kg
Vagashossz 700 mm: 4,2 kg
14.3.3 HSE 81

Vagashossz 500 mm: 4,1 kg
Vagashossz 600 mm: 4,2 kg
Vagashossz 700 mm: 4,4 kg

14.4  Zaj és rezgési értékek

A zaj- és rezgésértékek meghatarozasahoz az
Uzemeltetés névleges maximalis fordulatszamat
vesszuk figyelembe.

Tovabbi informacidk a 2002/44/EK iranyelv mun-
kaaddkra vonatkozo, rezgéssel kapcsolatos el6i-
rasainak betartasardl a www.stihl.com/vib web-
helyen talalhatok

14.41  Rezgésérték L, EN 62841-4-2 szerint
HSE 61

Vagashossz 500 mm: 88 dB(A)
Vagashossz 600 mm: 88 dB(A)
HSE 71

Vagashossz 600 mm: 91 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 91 dB(A)
HSE 81

Vagashossz 500 mm: 91 dB(A)
Vagashossz 600 mm: 91 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 91 dB(A)

14.42  Zajteljesitményszint L,, EN 62841-4-2
szerint

HSE 61

Vagashossz 500 mm: 96 dB(A)

Vagashossz 600 mm: 96 dB(A)

HSE 71

Vagashossz 600 mm: 99 dB(A)

Vagashossz 700 mm: 99 dB(A)

HSE 81

Vagashossz 500 mm: 99 dB(A)

Vagashossz 600 mm: 99 dB(A)

Vagashossz 700 mm: 99 dB(A)

14.4.3  Rezgési érték a,, EN 62841-4-2 sze-
rint

HSE 61

Véagashossz 500 mm:

Fogantyd, balos: 5,3 m/s?

FogantyU jobb 3,3 m/s?

HSE 61

Vagashossz 600 mm:

Fogantyu, balos: 5,3 m/s2

Fogantyu jobb 3,3 m/s?
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HSE 71
Vagashossz 600 mm:

Fogantyu, balos: 3,8 m/s?
Fogantyu jobb 2,6 m/s?
HSE 71

Vagashossz 700 mm:

Fogantyd, balos: 3,8 m/s?
Fogantyu jobb 2,6 m/s?
HSE 81

Vagashossz 500 mm:

Foganty(, balos: 3,2 m/s?
FogantyU jobb 2,1 m/s?
HSE 81

Vagashossz 600 mm:

Fogantyd, balos: 3,5 m/s?
Fogantyu jobb 2,5 m/s?
HSE 81

Vagashossz 700 mm:

Fogantyd, balos: 3,5 m/s?
FogantyU jobb 2,5 m/s?

A zajszint és zaj teljesitményszint K--érték a
2006/42/EK iranyelv szerint = 2,0 dB(A); a rez-
gési szint K--érték a 2006/42/EK iranyelv szerint
=2,0 m/s2

A megadott hang- és rezgési értékeket szabva-
nyos vizsgalati eljaras szerint mérték, és az
elektromos készilékek 6sszehasonlitdsahoz
lehet ket felhasznalni. A ténylegesen fellépd
hang- és vibracios értékek eltérhetnek a mega-
dott értékektdl, az alkalmazas madjatol fliggden.
A megadott hang- és rezgésértékek a hang- és
rezgésexpozicié kezdeti értékeléséhez hasznal-
hatok. A tényleges hang- és rezgésterhelést fel
kell mérni. llyenkor azt az idét is figyelembe kell
venni, amikor az elektromos készlilék nem
mikodik, tovabba azt az idét is, amikor az
bekapcsolt allapotban van, de terhelés nélkil
mkodik.

Informaciok a 2002/44/EK iranyelv munkaadokra

vonatkozé rezgéssel kapcsolatos el6irasainak
betartasarol a

a www.stihl.com/vib

145 REACH

<span>A REACH megnevezés az Europai Unio
altal meghatarozott el</span><span>6</
span><span>iras a kémiai anyagok regisztrala-
sahoz, értékeléséhez és engedélyezéséhez.</
span>

Az 1907/2006 (EK) REACH-rendeletnek valo
megfeleléssel kapcsolatos informaciokért lasd:
REACH-rendelet
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15 Javitasi tanacsok

Ennek a berendezésnek a kezel6je csakis azo-
kat a karbantartasi és javitasi munkalatokat
végezheti el, melyek ebben a hasznalati utasi-
tasban leirtak. Az ezen tdlmend javitasokat csa-
kis a szakkereskedés végezheti.

A STIHL-cég azt ajanlja, hogy a karbantartasi
munkalatokat és a javitasokat csakis a STIHL-
szakkereskedéssel végeztessiik el. A STIHL-
szakkereskedések dolgozoi rendszeres tovab-
bképzésen vesznek részt, és ott a mlszaki
ismertetések is rendelkezésre allnak.

A javitasok esetén csakis olyan alkatrészek
beszerelése engedélyezett, melyeket a STIHL-
cég ehhez a berendezéshez kifejezetten enge-
délyezett, vagy melyek technikai szempontbdl
egyenértékiek. Kizarélag nagyon jé mindségi
alkatrészeket alkalmazzunk. Maskulénben bale-
setek torténhetnek, vagy a berendezés megsé-
rulhet.

A STIHL-cég az eredeti STIHL alkatrészek hasz-
nalatat ajanlja.

Az eredeti STIHL alkatrészek a STIHL alkatrész-
szamrél, a G TIH L irasmodrol, és altalaban a
STIHL &), alkatrészjelrdl (kisebb alkatrészeken
ez a jel egymagaban is allhat) felismerhet6ek.

16 Eltavolitasa

A hulladékkezeléssel kapcsolatos informaciok a
helyi hatésagoknal vagy STIHL markaszervizben
beszerezhetdk.

A szakszer(tlen artalmatlanitas karosithatja az
egészseéget és megterhelheti a kdrnyezetet.

|
000BA073 KN

> A STIHL termékeket a csomagolassal egyiitt
vigye el Ujrahasznositas céljabdl egy megfe-
lel6 gydijtéhelyre a helyi eléirasoknak megfe-
leléen.

> Tilos a haztartasi szemétbe kidobni.

0458-279-9801-A
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17 EK Megfelel6ségi nyilatkozat

17 EK Megfelelbségi nyilatko-

zat

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Németorszag

teljes felel6ssége tudataban nyilatkozik, hogy a

Kivitel: Elektromos sévénynyird
Gyartdé marka- STIHL
neve:
Tipus: HSE 61
HSE 71
HSE 81
Sorozatszam: 4812

megfelel a 2011/65/EU, 2006/42/EK,
2014/30/EU és 2000/14/EK iranyelvek vonatkozo
rendelkezéseinek, tervezése és kivitelezése
pedig 6sszhangban all az alabbi szabvanyok
gyartas idépontjaban érvényes verzioival:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,

EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

A mért és a garantalt zajteljesitményszint meg-
hatarozésa a 2000/14/EK iranyelv V. fliggeléke
szerint, az ISO 11094 szabvanynak megfelel6en
tortént.

Mért zajteljesitményszint

HSE 61

Vagashossz 500 mm: 96 dB(A)
Vagashossz 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Vagashossz 600 mm: 99 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Vagashossz 500 mm: 99 dB(A)
Vagashossz 600 mm: 99 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 99 dB(A)
Garantalt zajteljesitményszint

HSE 61

Vagashossz 500 mm: 98 dB(A)
Vagashossz 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Vagashossz 600 mm: 101 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Vagashossz 500 mm: 101 dB(A
Vagashossz 600 mm: 101 dB(A
Vagashossz 700 mm: 101 dB(A)

A mszaki dokumentaciot 6rzi:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

0458-279-9801-A

magyar
A gép gyartasi éve, a gyart6 orszag és a gép
szama a berendezésen van feltlintetve.
Waiblingen, 2023. 01. 31.
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

nevében

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 A gyarté UK/CA megfelel6-
ségi nyilatkozata

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Németorszag
teljes felel6ssége tudataban nyilatkozik, hogy a

Kivitel: Elektromos séveény-

nyiré
Gyartdé markaneve: STIHL
Tipus: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Sorozatszam: 4812

medfelel az Egyesiilt Kiralysag The Restriction of
the Use of Certain Hazardous Substances in
Electrical and Electronic Equipment Regulations
2012, Supply of Machinery (Safety) Regulations
2008, Electromagnetic Compatibility Regulations
2016 és Noise Emission in the Environment by
Equipment for use Outdoors Regulations 2001
szabalyozasanak vonatkozo rendelkezéseinek,
tervezése és kivitelezése pedig 6sszhangban all
az alabbi szabvanyok gyartas idépontjaban érvé-
nyes verzioival:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

A mért és garantalt hangteljesitményszint meg-
hatarozasahoz az Egyesiult Kiralysag Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001, Fliggelék 8 sza-
balyozasat kovették az ISO 11094 szabvany
alkalmazasaval.

Mért zajteljesitményszint

HSE 61

Vagashossz 500 mm: 96 dB(A)
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HSE 61

Vagashossz 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Vagashossz 600 mm: 99 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Vagashossz 500 mm: 99 dB(A)
Vagashossz 600 mm: 99 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 99 dB(A)
Garantalt zajteljesitményszint

HSE 61

Vagashossz 500 mm: 98 dB(A)
Vagashossz 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Vagashossz 600 mm: 101 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Vagashossz 500 mm: 101 dB(A)
Vagashossz 600 mm: 101 dB(A)
Vagashossz 700 mm: 101 dB(A)

A miszaki dokumentaciot 6rzi:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

A gép gyartasi éve, a gyarto orszag és a gép
szama a berendezésen van feltiintetve.

Waiblingen, 2023. 01. 31.
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

nevében

WA e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
CA

19 Cimek

www.stihl.com

20 Altalanos biztonsagi elira-
sok az elektromos szersza-
mokhoz

20.1 Bevezetd

Ez a fejezet a motoros meghajtasu, elektromos
kéziszerszamokra vonatkoz6 EN/IEC 62841
eurdpai szabvany altalanos biztonsagi eldirasait
ismereti.
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19 Cimek

A STIHL szamara eléiras, hogy ezeket a széve-
geket kinyomtassa.

Az Elektromos biztonsag” cimi fejezetben az
aramutés elkertlésére vonatkozoan kozolt biz-
tonsagi eléirasok nem alkalmazhaték akkumula-
toros lizem( STIHL termékekre.

A FicvevezTeTES

Olvassa el az 6sszes biztonsagi el6irast, utasi-
tast, abrat és miiszaki adatot, amelyekkel ezt az
elektromos kéziszerszamot ellattak. Ha nem
tartja be az alabbi utasitasokat, annak aramités,
égési sérllés és/vagy sulyos sérllés lehet a
kévetkezménye. Orizze meg az 8sszes bizton-
sagi elbirast és utasitast a késoébbi hasznalathoz.

A biztonsagi eléirasokban hasznalt ,elektromos
szerszam” megjel6lés egyarant vonatkozik a
halézati arammal mikdodtetett (haldzati vezeték-
kel rendelkezd), valamint az akkumulatorrél
mikodtetett (haldzati vezeték nélkiili) elektromos
szerszamokra.

20.2 Munkaterileti biztonsag

a) A munkaterilet legyen mindig tiszta és j6l
megyvilagitott. A rendetlen vagy a meg nem
vilagitott munkatertlet balesetveszélyes.

b) Az elektromos szerszammal tilos robbanas-
veszélyes kornyezetben dolgozni, ahol
éghetd folyadék, gaz vagy por talalhatd. Az
elektromos szerszamok szikrakat keltenek,
amelyek langra lobbanthatjak a porokat vagy
g6zoket.

c) Az elektromos szerszam hasznalata k6zben
tartsa tavol a munkatertilettl gyerekeket és
masokat. Ha elterelik a figyelmét, elveszitheti
az elektromos szerszam feletti uralmat.

20.3 Elektromos biztonsag

a) Az elektromos szerszam csatlakozédugéja
legyen a héalézati konnektorba illé. Tilos a
csatlakoz6dugét barmilyen médon megval-
toztatni. Tilos adapter-csatlakoz6dugét hasz-
nélni a védéfdldeléses elektromos szersza-
mokhoz. Kisebb az aramités veszélye, ha
nem modositja a csatlakozédugot és a meg-
felel6 dugaszoloéaljzatot.

b) Ne érjen hozza féldelt feliiletekhez, mint pl.
csovek, fiités, tlizhely és hiitészekrény.
Nagyobb az aramiités veszélye, ha az On
teste foldelt.

0458-279-9801-A
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c)

d)

e)

Az elektromos szerszamot ne érje esé és
nedvesség. Noveli az az aramités veszélyét,
ha az elektromos szerszamba viz kerdil.

Ne hasznélja a csatlakozévezetéket a ren-
deltetésétdl eltérd célra. Soha ne hasznalja a
csatlakozévezetéket hordozasra, hizasra
vagy az elekiromos szerszam dugaszanak
kihuzasara. Tartsa tavol a csatlakozévezeté-
ket melegtél, olajtél, éles szélektdl, valamint
mozgé alkatrészekt6l. A sériilt vagy az
Osszegabalyodott csatlakozévezeték noveli
az aramuités veszélyét.

Ha az elektromos szerszammal a szabadban
dolgozik, csak olyan hosszabbit6 vezetéket
alkalmazzon, amelynek hasznalata a sza-
badban kifejezetten engedélyezett. A sza-
badban torténé hasznalatra engedélyezett
hosszabbitd vezeték alkalmazasa csokkenti
az aramuités veszélyét.

Ha az elektromos szerszam miikodtetése
nedves kérnyezetben feltétleniil szlikséges,
hasznaljon Fl-relét (hibaaram-véddkapcso-
16t). A Fl-relé alkalmazéasa csokkenti az ara-
mutés veszélyét.

20.4 Személyi biztonsag

a)

b)

c)

d)

Figyelmesen dolgozzon, figyeljen arra, amit
csinal, és koriltekintéen banjon az elektro-
mos szerszammal. Tilos hasznélni az elekt-
romos szerszamot faradtsag esetén, vala-
mint drogok, alkohol vagy gyégyszerek
hatasa alatt. Az elektromos szerszam hasz-
nalata kozbeni pillanatnyi figyelemkiesés is
sulyos sérulésekkel jarhat.

Mindig viseljen egyéni védbfelszerelést, és
mindig hordjon védészemiiveget. Az elektro-
mos szerszam fajtajatol és alkalmazasatol
fliggd személyi véddfelszerelés, ugymint a
porvédd maszk, csuszasmentes biztonsagi
cip6, védésisak vagy zajvédd viselése, csok-
kenti a sériilések veszélyét.

Kertilje el a véletlenszer(i Uzembe helyezést.
Gy6z6djon meg arrdl, hogy az elektromos
szerszam kikapcsolt allapotban van, miel6tt
az aramellatashoz és/vagy az akkumulator-
hoz csatlakoztatja, felveszi vagy viszi.Ha az
elektromos szerszam vitelekor az ujja a kap-
csolon van, vagy ha az elektromos szersza-
mot bekapcsolt allapotban csatlakoztatja az
aramellatashoz, kénnyen baleset térténhet.

Az elektromos szerszam bekapcsolasa el6tt
tavolitsa el a beallitashoz sziikséges szer-
szamokat és villaskulcsokat. Az elektromos

0458-279-9801-A
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szerszam forg6 alkatrészén lévé szerszam
vagy kulcs sérilést okozhat.

Keriilie a rendellenes testtartast. Ugyeljen a
szilard allashelyzetre, és mindig tartsa meg
egyensulyat. Ezaltal varatlan helyzet esetén
is biztosabban meg tudja tartani az elektro-
mos szerszamot.

Viseljen megfelel6 ruhazatot. Tilos a bd
ruhazat és ékszerek viselése. Hajat és ruha-
zatat tartsa tavol a mozgé alkatrészekt6l.A
laza ruhazat, az ékszer vagy a hosszu haj
beleakadhat a mozgé alkatrészekbe.

Amennyiben lehetség van porelszivo- és -
felfogd berendezések felszerelésére, ezeket
csatlakoztassa és hasznalja helyesen. A
porelszivo adapter alkalmazasa csOkkenti a
por altali veszélyeztetést.

Ne adja at magat hamis biztonsagérzetnek
és ne hagyja figyelmen kiviil az elektromos
szerszamokra vonatkozé biztonsagi eliraso-
kat, még akkor sem, ha mar gy érzi, tébb-
sz6ri hasznélat utan mar kelléen jartas az
elektromos szerszam kezelését illetéen. A
figyelmetlen hasznalat a masodperc tort
része alatt sulyos sérulésekhez vezethet.

20.5 Az elektromos szerszam alkal-

a)

mazasa és kezelése
Ne terhelje tal az elektromos szerszamot. A
munkavégzéshez hasznélja az ahhoz legjob-
ban ill6 elektromos szerszamot. A megfelel
elektromos szerszammal a meghatarozott
teljesitménytartomanyon belll sokkal jobban
és biztonsagosabban végezheti a munkajat.

Tilos hasznalni olyan elektromos szersza-
mot, amelynek rossz a kapcsoléja. Az olyan
elektromos szerszam, amely nem kapcsol-
hato be vagy ki, veszélyes, ezért meg kell
javitani.

Huzza ki a csatlakozodugét a halézati csatla-
kozéaljzatbol, és/vagy tavolitsa el a levehetd
akkumulatort, miel6tt gépbeadllitast végezne,
munkaeszkdzrészeket cserélne vagy az
elektromos szerszamot eltenné. Ezzel az
ovintézkedéssel megakadalyozza az elektro-
mos szerszam véletlen beindulasat.

Az elektromos szerszamot olyan helyen
tarolja, ahol gyermekek nem férhetnek
hozza. Ne hasznalja olyan személy az elekt-
romos szerszamot, aki nem ismeri a haszna-
latat vagy nem olvasta el a hasznalati utasi-
tast. Az elektromos szerszam hasznalata
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nagyon veszélyes, ha azt tapasztalatlan sze-
mély hasznalja.

e) Gondosan tartsa karban az elekiromos szer-
szamokat és a munkaeszkézt. Ellendrizze le,
hogy a mozgé alkatrészek kifogastalanul
mikoédnek, nem akadnak, az alkatrészek
nem tordttek vagy sértiltek, mert ezek hat-
ranyosan befolyasoljak az elektromos szer-
szam miikddését. A sériilt alkatrészeket az
elektromos szerszam hasznalata el6tt javit-
tassa meg. Sok balesetet okoznak a rosszul
karbantartott elektromos szerszamok.

f) A vagbészerszamokat tartsa éles és tiszta
allapotban. Az éles vagoéll, gondosan apolt
vagoszerszamok kevésbé szorulnak be, és
kénnyebben iranyithatéak.

g) Az elektromos szerszamot, a munkaeszkozt,
munkaeszkdzoket stb. kizarélag ezeknek az
utasitadsoknak megfelel6en hasznalja. Vegye
figyelembe emellett a munkafeltételeket és
az elvégzendd munkalatot is. Veszélyes
helyzeteket okozhat, ha az elektromos szer-
szamot nem a rendeltetése szerinti célra
hasznalja.

h) Tartsa mindig szarazon, tisztan, olaj- és zsir-
mentesen a markolatokat és a fogantyufel-
tleteket. A csuszos markolatok és fogantyu-
fellletek nem teszik lehetéve az elektromos
szerszam biztonsagos kezelését és iranyita-
sat az elére nem lathat6 szituaciokban.

20.6 Szerviz

a) Az elektromos szerszamokat csakis szak-
képzett szakemberekkel és csakis eredeti
alkatrészeket felhasznalva javittassuk meg.
Ezaltal biztositott az, hogy az elektromos
szerszam hasznalata tovabbra is biztonsa-
gos marad.

20.7 Sdévénynyirdkra vonatkozé biz-

tonsagi eléirasok

Soévénynyirékra vonatkozé altalanos biztonsagi

eléirasok

a) Ne hasznélja a s6vénynyirét rossz idében,
kiildndsen akkor, ha zivatarveszély all fenn.
Ez csokkenti a villamcsapas veszélyét.

b) Tartsa tavol az 6sszes elektromos vezetéket
a vagasi teriilettdl. A vezetékek a bozotban
vagy bokrokban takarasban lehetnek, és
véletlendl a kés beléjik vaghat.
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Viseljen hallasvédét. A megfelel6 egyéni
védofelszerelés csokkenti a hallaskarosodas
kockazatat.

A sdvénynyirét csak a szigetelt markolatfel-
ileteken fogja meg, mivel a vagokés eltalal- |
hatja a rejtett elektromos vezetékeket vagy a
késziilék sajat halézati vezetékét. Ha a

kések aramvezet6 vezetékkel érintkeznek, a
berendezés fém alkatrészei fesziltség ala
kertlhetnek, ami aramutést okozhat.

Minden testrészét tartsa tavol a késtdl. A
forg6 késekkel a levagott anyag eltavolitasa
tilos, és azzal a levagandé anyagot ne pré-
balja megfogni sem. A kések a kapcsolo
kikapcsolasa utan tovabb forognak. Ha a
sOvénynyird hasznalatakor nem figyeliink,
még ha csak egy pillanatra is, az sulyos
baleseteket okozhat.

Miel6tt eltavolitana a beszorult vagandé
anyagot vagy karbantartast végezne a
s6Gvénynyirén, gy6z6djon meg roéla, hogy
minden kapcsold ki van kapcsolva, és ki van
hiizva a hal6zati dugasz. Ha a becsip6dott
anyag eltavolitasakor, vagy a karbantartas-
kora sévénynyird varatlanul mikddésbe 1ép,
az sulyos sérllésekhez vezethet.

A sévénynyirét nyugalomban all6 késsel, a
fogantyanal fogva vigye, kézben vigyazzon,
hogy ne miikédtesse a kapcsol6t.A sévény-
nyir6 helyes hordozasa csokkenti a véletlen
bekapcsolas és az emiatt bekdvetkezd vaga-
sos sérllés veszélyét.

A sovénynyir6 szallitasakor valamint tarola-
sakor a burkolatot mindig hizza ra a
késekre. A sévénynyir6 szakszerl kezelése
csOkkenti a kés altal okozott sériilés veszé-
lyét.
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1  Prefacio

Estimado(a) cliente,

muito obrigado por ter adquirido um produto de
qualidade da empresa STIHL.

Este produto foi fabricado gragas a modernos
processos de produgéo e recorrendo a extensas
medidas de garantia de qualidade. Estamos
empenhados em fazer tudo para que fique satis-
feito com este aparelho e possa trabalhar sem
quaisquer inconvenientes.

Se tiver perguntas referentes ao seu aparelho,
dirija-se ao seu revendedor ou diretamente a
nossa sociedade de vendas.

Atenciosamente seu,

(e 4

Dr. Nikolas Stihl

2 Referente a estas Instru-
¢oes de servico

2.1 Simbolos ilustrados

Todos os simbolos ilustrados aplicados no apa-
relho, séo explicados nestas Instrugdes de ser-
Vigo.

0458-279-9801-A
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2.2 Marcagao de paragrafos de
texto

Atencao! Perigo de acidentes e de ferir-se para
pessoas e de graves danos materiais.

AVISO

Atencao! Danificagao do aparelho ou de pecas
individuais.

23 Aperfeicoamento técnico

A STIHL trabalha permanentemente no aperfei-
goamento de todas as maquinas e de todos os
aparelhos. Por isto temos que reservar-nos o
direito de modificagdes do volume de forneci-
mento em forma, técnica e equipamento.

Por isto nao podem ser feitas reivindicagdes
referentes as indicagdes e as ilustragdes destas
Instrugdes de servigo.

3 Indicagdes de seguranga e
técnica de trabalho

O trabalho com este aparelho a
motor requer medidas de seguranca
especiais, porque se trabalha com

corrente elétrica e porque as laminas
de corte sdo muito afiadas.

Antes da primeira colocagéo em fun-
cionamento, leia atentamente o
manual de instrugdes completo e
guarde-o em seguranga para poste-
rior utilizagdo. A inobservancia do
manual de instrugdes pode acarretar
perigo de morte.

Respeitar as prescri¢des de seguranga dos dife-
rentes paises, por ex., das cooperativas profis-
sionais, da seguranga social, autoridades regula-
mentadoras da seguranga no trabalho e outras.

Para quem trabalha pela primeira vez com o
aparelho a motor: pega ao vendedor ou a uma
outra pessoa competente que lhe explique como
usar o aparelho em seguranga — ou frequente
um curso de especializagdo.

Menores ndo devem trabalhar com o aparelho a
motor — com a excegao dos jovens maiores de
16 anos vigiados para a sua formagao profissio-
nal.

Manter afastados criangas, animais e espectado-
res.
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Se o aparelho a motor nao for utilizado, deve ser
parado de forma que ninguém seja colocado em
perigo. Bloquear o acesso ao aparelho a motor a
pessoas nao autorizadas.

O utilizador é responsavel por acidentes ou peri-
gos que se apresentam perante outras pessoas
ou a sua propriedade.

So passar ou emprestar o aparelho a motor a
pessoas que conhegam este modelo e o seu
manuseamento — entregar sempre o manual de
instrugoes.

As pessoas que, devido a capacidade fisica,
sensorial ou mental limitada, ndo sejam capazes
de manejar o aparelho em seguranca, s6 o
podem usar sob vigilancia ou seguindo as instru-
¢Oes de uma pessoa responsavel.

A utilizagdo de aparelhos a motor que emitam
ruido pode estar limitada temporariamente por
prescrigoes nacionais e também locais.

As pessoas que trabalham com o aparelho a
motor devem estar descansadas, saudaveis e
em boa forma.

Quem por motivos de saude ndo se poder esfor-
car, deve consultar o seu médico para saber se
pode trabalhar com um aparelho a motor.

Nao trabalhar com o aparelho a motor apés o
consumo de alcool, medicamentos, que prejudi-
quem a capacidade de reacao, ou drogas.

Utilizar o aparelho a motor unicamente para cor-
tar sebes, arbustos, brenhas e semelhantes.

A utilizacdo do aparelho a motor para outras
finalidades n&o é permitida e pode provocar aci-
dentes ou danos no aparelho a motor.

Antes de realizar qualquer trabalho no aparelho:
Tirar a ficha de rede da tomada de cor-
rente.-.Perigo de acidente!

Nao tirar a ficha de rede da tomada de corrente
ao puxar a linha de conexao, mas pegar sempre
na ficha de rede.

As linhas de extens&o inadequadas podem ser
perigosas.

As seccgdes transversais minimas nas linhas de
extensdo individuais tém que ser observadas
(vide o capitulo "Conectar electricamente o apa-
relho").

A ficha e a embreagem da linha de extensao tém
que ser impermeaveis ou ser instaladas de tal
modo que ndo possam entrar em contacto com
agua.
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S6 incorporar laminas de corte ou acessorios
autorizados pela STIHL para este aparelho a
motor, ou pegas tecnicamente equivalentes. Em
caso de duvidas, deve ser consultado um reven-
dedor especializado. Utilizar unicamente ferra-
mentas ou acessorios de alta qualidade. Caso
contrario, pode ocorrer perigo de acidentes ou
danos no aparelho a motor.

A STIHL recomenda a utilizagéo de ferramentas
e acessorios originais da STIHL.A STIHL reco-
menda utilizar as ferramentas e os acessorios
originais da STIHL. Estes estao perfeitamente
adaptados nas suas caracteristicas ao produto e
as exigéncias do utilizador.

Nao efetuar alteragcdes no aparelho — a segu-
ranca pode ser posta causa. A STIHL exclui
qualquer responsabilidade por danos de pes-
soas e de objectos que se apresentam durante o
emprego de aparelhos de anexo n&o autoriza-
dos.

Nao utilizar aparelhos de limpeza alta presséo
para a limpeza do aparelho. O jato de agua duro
pode danificar partes do aparelho.

Nao lavar o aparelho com uma mangueira de
agua.

3.1 Fatos e equipamento

Usar os fatos e o equipamento prescritos.

O vestuario tem de ser apropriado
para a finalidade e ndo deve incomo-
dar. Fatos apertados — fato combi-
nado, nenhum casaco de trabalho.

Nao usar vestuario que possa prender-se em
madeira, mato ou em pegas do aparelho que se
movimentam. Também n&o devem ser usados
cachecois, gravatas nem joias. Prender os cabe-
los compridos e certificar-se de que ficam presos
acima dos ombros.

Usar calgado resistente, com solas
antiderrapantes.

3.1.1

Oculos de protegio, protegdo antir-
ruido

ENGAO

Para reduzir o risco de lesdes ocula-
res, use 6culos justos de acordo com
a Norma EN 166. Atentar no assenta-
mento correto dos éculos de prote-
gao.

0458-279-9801-A



3 Indicagbes de segurancga e técnica de trabalho

Colocar a sua protecéo anti-ruido "individual" —
por exemplo capsulas para proteger os ouvidos.

Usar luvas de trabalho robustas de
material resistente (por ex. couro).

A STIHL tem uma vasta gama de equipamentos
de protegao individual.

3.2 Transporte do aparelho a
motor

Desligar sempre o aparelho a motor, e tirar a
ficha de rede do aparelho — aplicar a protegao da
lamina, também durante o transporte em trajetos
curtos.

VeV

279BA016 KN

Transportar o aparelho a motor pela pega — com
a lamina de corte para tras.

Em veiculos: imobilizar o aparelho a motor para
que nao possa tombar nem ser danificado.

3.3 Antes do trabalho

Verificar se o aparelho a motor estd num estado
seguro para o servigo — observar os respetivos
capitulos no manual de instrugdes:

— Atenséo e a frequéncia do aparelho (consulte
a placa do tipo) tém que coincidir com a ten-
sdo e a frequéncia da rede

— Verificar se a linha de conexao, a ficha de
rede e a linha de extenséo estao danificadas.
Linhas, embraiagens e fichas danificadas ou

0458-279-9801-A
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linhas de conexao nao correspondentes as
prescrigdes ndao devem ser utilizadas

— As tomadas de corrente das linhas de exten-
sdo tém que ser protegidas contra a agua
ejectada.

— Instalar e marcar a linha de conexao de
maneira a que esta ndo possa ser danificada
nem represente um perigo para ninguém —
Evite o Perigo de tropecar

— O bloqueio da alavanca de comando, a ala-
vanca de comando, o arco de comando e o
interruptor adicional tém de funcionar com
facilidade. O blogqueio da alavanca de
comando, a alavanca de comando, o arco de
comando e o interruptor adicional tém de vol-
tar para a posigao inicial depois de serem lar-
gados

— Laminas de corte em bom estado (limpas, a
funcionar com suavidade e ndo deformadas),
bem assentes, montadas corretamente, rea-
fiadas e bem pulverizadas com o removedor
de resina da STIHL (lubrificante)

— Verificar se a protegéo contra cortes (se exis-
tente) esta danificada

— Nao efetuar nenhuma alteragédo nos equipa-
mentos de seguranca e de operacao

— As pegas tém de estar limpas e secas, livres
de 6leo e sujidade — isto é importante para a
condugéao segura do aparelho a motor

O aparelho a motor sé deve ser operado em
estado seguro para o servigo — Perigo de aci-
dente!

Reduzir o perigo de um choque elétrico por:

— Conexao elétrica unicamente numa tomada
de corrente devidamente instalada

— Linha de extenséo utilizada correspondente as
prescrigdes para o caso de utilizagéo respec-
tivo

— Isolamento da linha de conexao e da linha de
extensao, ficha e embraiagem num estado
impecavel

34 Segurar e guiar o aparelho

Segurar sempre no aparelho a motor com as
duas maos nas pegas. Envolver as pegas com
os polegares.
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3.4.1 Destros

279BA017 KN

A mao direita no cabo de operagao e a mao
esquerda no cabo circular.

3.4.2 Canhotos

279BA018 KN

A mao esquerda no cabo de operagao e a mao
direita no cabo circular.

Adotar uma postura segura e conduzir o apare-
Iho a motor de forma a que as laminas de corte
estejam sempre afastadas do corpo.

3.5 Durante o trabalho

Em caso de perigo iminente ou emergéncia, des-
ligar imediatamente o aparelho - soltar a ala-
vanca de comando ou o arco de comando e/ou a
alavanca de comando ou o interruptor adicional.

Certificar-se de que ndo se encontra ninguém na
zona de trabalho.

Observar as laminas de corte — ndo cortar partes
da sebe que ndo sejam visiveis.

Ter o maximo cuidado durante o corte de sebes
altas, pois pode existir alguém por detras — verifi-
car previamente.
Nao trabalhar com chuva, nem numa
(=) , . .
% zona humida ou muito molhada com
0 aparelho a motor — o motor de
accionamento nao esta protegido
contra a agua — perigo de um choque
causado pela corrente eléctrica e
perigo de um curto-circuito!

Nao deixar que o aparelho permanega a chuva.
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O aparelho esta equipado com um sistema para
parar rapidamente as laminas — as laminas de
corte param imediatamente quando a alavanca
de comando ou o arco de comando ou entdo a
alavanca de comando ou o interruptor adicional
é largada(o).

Controlar esta funcao regularmente, em interva-
los curtos. Nao acionar o aparelho enquanto as
laminas de corte estiverem em marcha por inér-
cia — Perigo de ferimentos! Consultar um con-
cessionario especializado.

Seja cuidadoso em superficies lisas, molhadas,
com neve, em encostas, em terrenos irregulares,
etc. — Perigo de escorregamento!

Remover os ramos, o mato e o material cortado,
caidos no chéo.

Prestar atengao aos obstaculos: tocos, raizes —
Perigo de tropecar!

3.51 Durante os trabalhos em altura:

— utilizar sempre uma plataforma de trabalho
elevatéria

— Nunca trabalhar em pé num escadote ou
arvore

— Nunca trabalhar em locais instaveis

Com a protecgdo auditiva colocada é necessaria
uma maior atencgao e cautela — a percegao dos

ruidos avisando o perigo (gritos, sinais sonoros,
entre outros) esta limitada.

Fazer pausas no devido tempo para evitar o can-
saco e o esgotamento — perigo de acidentes!

Trabalhar de forma calma e concentrada — s6
em boas condigdes de luz e de visibilidade. Tra-
balhar com cuidado, sem colocar outras pessoas
em perigo.

A engrenagem aquece durante o funcionamento.
Nao tocar na caixa da engrenagem — perigo de
queimadura!

Se o aparelho a motor for sujeito a uma carga
diferente da prevista (por ex. golpe violento
devido a choque ou queda), é obrigatério verifi-
car o seu estado seguro para o servico antes do
proximo funcionamento — consultar também
"Antes de trabalhar". Verificar particularmente a
operacionalidade dos equipamentos de segu-
ranga. Nao continuar a utilizar, de forma
nenhuma, aparelhos a motor inseguros para o
servigo. Contactar um revendededor especiali-
zado em caso de duvida.

Verificar a sebe e a zona de trabalho para que
as laminas de corte ndo sejam danificadas:

0458-279-9801-A



3 Indicagbes de segurancga e técnica de trabalho

— Remover pedras, pecas metalicas e objetos
s6lidos

— nao permitir a entrada de areia nem de pedras
entre as laminas de corte, por ex., ao traba-
Ihar perto do solo

— Na&o tocar no fio metalico com a lamina de
corte nas sebes com vedagodes de rede

Evitar o contacto com linhas condutoras de cor-
rente — ndo cortar linhas elétricas — perigo de
choque elétrico!

Quando o motor estiver em funciona-
mento, ndo tocar nas laminas de
corte. Quando as laminas de corte

séo bloqueadas por um objecto,

parar imediatamente o motor e tirar a
ficha de rede — é s6 nesta altura que
o objecto é tirado — perigo de ferir-se!

No caso de sebes muito sujas ou com muito po,
pulverizar as laminas de corte com removedor
de resina da STIHL - conforme necessario. Por
consequéncia, a friccdo das laminas, a agressao
dos sucos vegetais e o deposito de particulas de
sujidade séo reduzidos consideravelmente.

Os pos remoinhados durante o trabalho podem
ser perigosos para a saude. Usar uma mascara
de protecgédo contra poeira no caso de desenvol-
vimento de po.

Tirar imediatamente a ficha de rede
quando a linha de conexao esta dani-
ficada — perigo de vida por um cho-

B\
que causado pela corrente eléctrica!

Nao tirar a ficha de rede da tomada de corrente
ao puxar a linha de conexao, mas pegar sempre
na ficha de rede.

Nao danificar a linha de conexao ao atravessa-
-la, esmaga-la, estira-la, etc.

Instalar devidamente a linha de conexao e a

linha de extensao:

— nao deixar esfregar nos bordos nem em obje-
tos afiados

— nao esmagar nas fendas das portas ou das
janelas

— No caso de linhas entrelagadas - tirar a ficha
de rede e desenredar os cabos

— Evitar absolutamente o contacto com a ferra-
menta de corte

— Desenrolar os tambores dos cabos sempre
completamente para evitar o perigo de incén-
dio devido ao sobreaquecimento

Antes de abandonar o aparelho: Desligar a uni-
dade motora - retirar a ficha de rede da tomada.

0458-279-9801-A
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Verificar as laminas de corte com regularidade,
em intervalos curtos e assim que notar altera-
coes:

— Desligar o aparelho a motor, aguardar até que
as laminas de corte estejam paradas, tirar a
ficha de rede

— Verificar o estado e o assentamento firme,
observar as fendas

— Prestar atencéo ao estado de afiagao

Desligar o aparelho a motor, e tirar a ficha de
rede para substituir as laminas de corte. Perigo
de ferimentos devido ao arranque involuntario do
motor!

Manter o motor sempre livre de mato, estilhagos,
folhas e lubrificantes em excesso — perigo de
incéndio!

3.6 Depois do trabalho:

Limpar o p6 e a sujidade do aparelho a motor —
nao usar agentes desengordurantes.

Pulverizar as laminas de corte com o removedor
de resina da STIHL - recolocar o motor em fun-

cionamento durante pouco tempo para distribuir
o spray de maneira uniforme.

3.7 Vibragdes

Um periodo de utilizagdo mais longo do aparelho
pode conduzir a ma circulagéo de sangue nas
maos condicionada pelas vibragdes ("Doenca
dos dedos brancos").

Um periodo valido geralmente para a utilizagéo
ndo pode ser fixo porque este depende de varios
factores de influéncia.

O periodo de utilizagdo é prolongado:
— Pela protecgao das maos (luvas quentes)
— Por intervalos

O periodo de utilizagéo é reduzido:

— Por uma disposigéo pessoal particular a ma
circulagao de sangue (caracteristica: Dedos
frios com muita frequéncia, irritacao)

— Por baixas temperaturas ambientes

— Pelo tamanho das forgas de pegar (um
acesso solido impede a circulagao de sangue)

Ao utilizar o aparelho regularmente e durante um
periodo de utilizagéo prolongado, e quando se
apresentam repetidamente os sinais respectivos
(por exemplo a irritagéo dos dedos), recomen-
dam-se analises medicinais.
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3.8 Manutenc¢ao e reparaca

Desligar sempre o aparelho, e tirar a ficha de
rede antes de iniciar qualquer trabalho no apare-
Iho. Perigo de ferir-se pelo arranque involuntario
do motor!

Manter regularmente o aparelho a motor. Execu-
tar unicamente os trabalhos de manutengao as
reparagoes descritos nas Instrugdes de servigo.
Mandar executar todos os demais trabalhos por
um revendedor especializado.

A STIHL recomenda mandar efectuar os traba-
Ihos de manutencao e as reparagdes unica-
mente no revendedor especializado da STIHL.
Aos revendedores especializados da STIHL séo
oferecidos regularmente cursos, e estao postas
Informacgdes Técnicas a sua disposic¢ao.

Utilizar unicamente as pecgas de reposi¢ao de
alta qualidade. Senao pode existir o perigo de
acidentes ou de danos no aparelho. Dirija-se ao
revendedor especializado no caso de ter pergun-
tas sobre a matéria.

A STIHL recomenda utilizar as pegas de reposi-
¢ao originais da STIHL. Estas sdo adaptadas
optimamente nas suas caracteristicas ao apare-
Iho e as exigéncias do utilizador.

N&o efectuar alteragdes no aparelho a motor — a
seguranga pode ser posta em perigo — perigo de
acidentes!

Controlar regularmente a linha de conexao e a
ficha de rede quanto ao isolamento e ao enve-
Ihecimento impecaveis (fragilidade).

Pecas eléctricas, como por exemplo a linha de
conexao, devem unicamente ser reparadas resp.
substituidas por electricistas especializados.

Limpar as pegas plasticas com um pano. Deter-
gentes acidos podem danificar o material plas-
tico.

N&o lavar o aparelho com agua.

Controlar se os parafusos de fixagdo nos dispo-
sitivos de proteccéo e a ferramenta de corte
estao assentes firmemente, e aperta-los em
caso de necessidade.

Limpar as fendas de ar de refrigeragéo no carter
do motor em caso de necessidade.

Guardar o aparelho num lugar seguro e seco.

158

4 Utilizagao
4  Utilizagao
4.1 Estacéo de corte

Observar as prescri¢cdes especificas nos diferen-
tes paises resp. as prescrigdes municipais para
o corte de sebes.

Nao cortar durante os periodos de repouso
geralmente usuais.

4.2 Preparativas

Retirar os ramos grossos antes com uma
tesoura de ramos ou uma moto-serra.

4.3 Sequéncia de corte

Cortar primeiro os dois lados da sebe, e a seguir
o lado superior.

Se for necessario efectuar um forte recorte da
sebe — cortar entédo progressivamente em varios
processos de trabalho.

4.4 Cabo da mio rotativo

O corta-sebes esta equipado com um cabo da
mao rotativo para optimizar a posi¢éao de traba-
Iho, vide o capitulo "Cabo da méo rotativo".

4.5 Eliminagao

Nao deitar o material cortado no lixo doméstico —
do material cortado podem produzir-se estru-
mes.
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4.6 Técnica de trabalho 46.2 Corte horizontal
4.6.1 Corte vertical
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Colocar a lamina de corte num angulo de

0° a 10° — mas conduzi-la horizontalmente, utili-
Conduzir o corta-sebes em arco de baixo para zar ao mesmo tempo os dois lados da lamina.
cima - baixa-lo e continuar a andar — e conduzir
novamente o corta-sebes em arco para cima.

279BA029 KN

Movimentar o corta-sebes de modo falciforme

até ao bordo para que os ramos cortados caiam
As posicdes de trabalho em cima da altura da para o chao.

cabeca sdo cansativas, e s6 deveriam ser utiliza-
das durante pouco tempo por razdes da segu-
ranga de trabalho.

Proceder en varios passos de trabalho nas
sebes largas — uma mao no arco de comando —
uma mao no cabo de manejo.
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5 Conectar electricamente o aparelho

Para prolongar o alcance — uma mao no cabo de
manejo — uma mao no interruptor adicional na
extremidade do cabo de manejo.

5 Conectar electricamente o
aparelho

A tenséo e a frequéncia da lavadora (vide a
placa do tipo) tem que coincidir com a tenséao e a
frequéncia da ligacéo a rede.

A proteccao fusivel minima da ligagéo a rede
tem que ser executada correspondentemente a
prescrigao nos Dados técnicos — vide o capitulo
"Dados técnicos".

A lavadora tem que ser ligada a alimentagéo de
tensao através de um interruptor de protecgéo
de corrente de falha que interrompe a alimenta-
¢ao de corrente eléctrica quando a corrente dife-
rencial a terra ultrapassa 30 mA.

A ligacéo a rede tem que corresponder a
IEC 60364 e as prescrigoes referentes aos dife-
rentes paises.

51 Linha de extensio

A linha de extensao tem que cumprir na sua
construgéo pelo menos as mesmas caracteristi-
cas que a linha de conexao na lavadora. Obser-
var a marcacao referente a construgéo (denomi-
nacao do tipo) na linha de conexéo.

Os fios na linha tém que ter a secgéo transversal
indicada dependententemente da tenséo de
rede e do comprimento da linha.

Comprimento da linha Secgéo transversal

minima
220V a240V:
até 20 m 1,5 mm?2
20mas50m 2,5 mm?
100Va127V:
até 10 m AWG 14 /2,0 mm?
10ma30m AWG 12/ 3,5 mm?
160

279BA005 KN

> Enfiar a ficha de rede (1) na embreagem (2)
da linha de extenséo

5.2 Descarga de tracgéo

A descarga de traccao protege a linha de cone-
xao contra a danificagao.

279BA019 KN

> Formar um lago (3) com a linha de extenséo
> Conduzir o lago (3) através da abertura (4)

0458-279-9801-A



6 Ligar o aparelho

> Conduzir o lago (3) sobre o gancho (5), e
aperta-lo bem

> Enfiar a ficha de rede da linha de extensao
numa tomada de corrente devidamente insta-
lada

6 Ligar o aparelho

> Procurar uma posicao solida e segura

> Estar numa posicao direita — segurar o apare-
Iho de modo relaxado

> A ferramenta de corte ndo deve tocar em
objectos nem no chao

> Segurar o aparelho nas duas méos — uma
ma&o no cabo de manejo — a outra mao no
cabo em forma de arco

279BA020 KN

> Puxar o arco de comando (1) contra o cabo
em forma de arco, e segura-lo

> Premir primeiro o bloqueio da alavanca de
comando (2) e a seguir a alavanca de
comando (3), e segura-las

O aparelho tem um circuito para duas maos, ou
seja o aparelho pode unicamente ser colocado
em funcionamento quando o arco de

comando (1) e a alavanca de comando (3) sdo
accionados.

6.1 Para prolongar o alcance

2798

> Po6r o aparelho nas duas maos — uma mao no
cabo de manejo — a outra mao no interruptor
adicional na extremidade do cabo de manejo

> Accionar e segurar o interruptor adicional (4)

0458-279-9801-A

portugués

> Premir primeiro o bloqueio da alavanca de
comando (2) e a seguir a alavanca de
comando (3), e segura-las

O aparelho tem um circuito para duas maos, ou
seja o aparelho pode unicamente ser colocado
em funcionamento quando o interruptor adicio-
nal (4) e a alavanca de comando (3) s&o accio-
nados.

7  Desligar o aparelho

> Largar a alavanca de comando (1) e o arco de
comando (2)

Durante o servico com um alcance prolongado:

279BA023 KN

> Largar a alavanca de comando (1) e o inter-
ruptor adicional (3)

HSE 61, 71

279BA009 KN

As laminas estao cobertas pelo pente enquanto
paradas.
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portugués

HSE 81

279BA024 KN

As laminas estao cobertas parcialmente pela
proteccao contra cortes enquanto paradas.

71 Outras indicagdes

> Tirar a ficha de rede — no caso de intervalos
prolongados

> Se o aparelho néo for utilizado, para-lo de tal
modo que ninguém seja posto em perigo

> Proteger o aparelho contra o emprego néao
autorizado

8 Cabo da mao giratério

279BA025 KN

> Accionar as duas alavancas (1) da regulagéo
do cabo em direcgao da seta, e manté-las

> Girar o cabo da méao (2) para a posigao dese-
jada

> Largar as duas alavancas (1) da regulagéo do
cabo, e engatar o cabo da méao

O cabo da mao (2) ndo pode ser girado quando
a alavanca de comando (3) é accionada.
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8 Cabo da mao giratorio

9 Guardar o aparelho

No caso de intervalos de trabalho a partir de

aprox. 30 dias

> Limpar as laminas de corte, controlar o seu
estado e pulveriza-las com removedor de
resina da STIHL

> Colocar a protegao da lamina

> Limpar bem o aparelho, particularmente os
rasgos de ventilagao

> Guardar o aparelho num lugar seco e seguro;
para tal, a protegao da lamina pode ser mon-
tada na parede. Proteger contra utilizagao
ndo-autorizada (por ex., por criangas)

10 Afiar as laminas de corte

Quando a capacidade de corte esta a dimi-
nuir-se, quando as laminas cortam mal, quando
os ramos ficam emperrados frequentemente:
Reafiar as 1aminas de corte.

A reafiagdo das laminas de corte deveria ser
efectuada por um revendedor especializado com
um afiador. A STIHL recomenda o revendedor
especializado da STIHL.

Senao, utilizar uma lima chata de afiagdo. Con-

duzir a lima de afiagdo no angulo prescrito (vide

o capitulo "Dados técnicos") ao nivel da lamina.

> Afiar unicamente o gume — nao limar nem as
saliéncias embotadas da lamina de corte, nem
a protecgéo contra cortes (vide o capitulo
"Pecas importantes")

> Limar sempre em direcgdo do gume

> A lima deve unicamente pegar no trago para
frente — levanta-la ao puxa-la para tras

> Retirar a rebarba na lamina de corte com uma
pedra de afiagao

> S6 tirar pouco material

> Tirar a limalha ou a amoladura, e pulverizar as
laminas de corte com o solutor de resina da
STIHL depois da afiagao

0458-279-9801-A



11 Indicagbes de manutengao e de conservagao portugués
AVISO
Nao trabalhar com laminas de corte embotadas
nem danificadas — isto conduz a um forte esforgco
do aparelho e a um resultado de corte insatisfa-
tério.
11 Indicagdes de manutengao e de conservagao
As indicagBes referem-se as condigbes de utilizagdo |2 |& |& (& (& |8 8 18
normais. Em condigdes mais adversas (forte queda de | & @ 5 5 o 5 1S
neve, etc.) e longos periodos de trabalho diarios, -@ E [E |E |E © (° |B
reduzir os intervalos indicados em conformidade. = -g o 3 S 18 (8 §
s |5 |E (g |§ |3 |3 |¢
s |3 |8 |E S |8 |o
£ o € o °
[} < o < 2
° ©
> |3 8
0] ©
E |2 5
© ©
E
o
[]
9
[«%
©
Maquina completa Controlo visual X
limpar X
Ligagcdo com duas maos  [Controlar a fungdo—as (X
laminas tém de parar
dentro de pouco tempo
depois de ter largado a
alavanca de comando ou
o arco de comando ou
entdo a alavanca de
comando ou o interruptor
adicional
Abertura de aspiragéo para|Controlo visual X
o ar de refrigeragao limpar X
Lamina de corte Controlo visual X
limpar? X
afiar)2) X
Substitui¢cao pelo reven- X
dedor especializado®
Engrenagem e biela Controlo todas as
50 horas de servigo em
concessionario especiali-
zado"
Acrescentar massa lubrifi- X
cante para engrenagens
STIHL no concessionario
especializado®)
Escovas de carvao Controlo todas as
100 horas de servigo em
concessionario especiali-
zado")
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portugués 12 Minimizar o desgaste, e evitar os danos

As indicagbes referem-se as condigbes de utilizagédo |2 (& |2 (& |8 (@ 3 9
. s . = c = = c = o
normais. Em condi¢des mais adversas (forte queda de | @ @ @ @ o 5 1S
neve, etc.) e longos periodos de trabalho diarios, -@ g E |E |E T (v |5
reduzir os intervalos indicados em conformidade. < |5 18 IS (8 |8 §
8 © c c
s 28|15 (g (g |2
9 3 ) 3] 3 [0}
£ o € o °
g S s | |8
3 8
82 |8
£ g :
o
© ©
E
&
o
[2]
0
Q.
©
Substituigdo no conces- X
sionario especializado’)
Parafusos e porcas que reapertar X
sejam acessiveis
Autocolante de seguranca |Substituir X
A STIHL recomenda o revendedor especializado da STIHL
2)Pulverizar a seguir com o removedor de resina da STIHL

12 Minimizar o desgaste, e

evitar os danos

A observagao das prescrigcdes destas Instru¢des
de servigo evita um desgaste excessivo e danos
no aparelho.

A utilizagdo, a manutengéo e a armazenagem do
aparelho tém que ser efectuadas com tanto cui-
dado como descrito nestas Instru¢des de ser-
vigo.

O proprio utilizador responsabiliza-se por todos

0s danos causados pela ndo-observagao das

indicacdes de seguranca, manejo e manuten-

¢ao. Isto é sobretudo valido para:

— Modificagdes no produto ndo autorizadas pela
STIHL

— A utilizagéo de ferramentas ou acessoérios que
nao sao autorizados, nem apropriados ou de
menor qualidade

— A utilizagédo do aparelho ndo conforme o pre-
visto

— A utilizagao do aparelho durante competi¢coes
de desporto ou de concursos

— Danos consecutivos devido a utilizagao do
aparelho com pecas defeituosas

121

Todos os trabalhos mencionados no capitulo
,Indicagdes de manutengéo e de conserva-
¢ao“ tém que ser efectuados regularmente.
Quando o proprio utilizador ndo pode efectuar

Trabalhos de manutengéo

164

estes trabalhos de manutengéao, tem que encar-
regar um revendedor especializado.

A STIHL recomenda mandar efectuar os traba-
lhos de manutencao e as reparagdes unica-
mente no revendedor especializado da STIHL.
Aos revendedores especializados da STIHL sao
oferecidos regularmente cursos, e sdo postas
Informagdes Técnicas a sua disposicao.

Se estes trabalhos nao forem efectuados ou
efectuados impropriamente, podem apresen-
tar-se danos pelos quais o proprio utilizador tem
de responsabilizar-se. Trata-se entre outros dos
danos seguintes:

— Danos no motor eléctrico devido a uma manu-
tengao nao realizada a tempo ou insuficiente-
mente efectuada (por exemplo uma limpeza
insuficiente da condugéao do ar de refrigera-
¢ao)

— Danos causados por uma conexao eléctrica
errada (tensao, linhas insuficientemente
dimensionadas)

— Danos causados pela corrosao e outros danos
consecutivos devido a uma armazenagem nao
adequada

— Danos no aparelho devido a utilizagdo de
pecas de reposicao de qualidade inferior

12.2 Pecas de desgaste

Algumas pegas do aparelho estao submetidas a
um desgaste normal mesmo quando sao utiliza-
das conforme o previsto, e tém que ser substitui-

0458-279-9801-A




13 Pegas importantes

das a tempo consoante o tipo e o tempo de utili-
zacgao. A isto pertencem entre outros:
— Alamina de corte

13 Pecgas importantes

279BA02E KN

Linha de conexao

Interruptor adicional

Descarga de fracgao

Cabo de manejo com cabo da mao rotativo
Bloqueio da alavanca de comando
Bloqueio do cabo

Alavanca de comando

Arco de comando

Cabo em forma de arco

10 Protecgdo da méo

11 Lamina de corte HSE 61, 71 (vide o capitulo
"Dados técnicos")

12 Lamina de corte HSE 81 (vide o capitulo
"Dados técnicos")

13 Protecgao da lamina

14 Protecgéo contra cortes (s6 o HSE 81)
15 Protecg¢éo de guia

# Numero de referéncia da maquina

0 ~NOoO O, WON -

©

14 Dados técnicos

141 Motor

14.1.1 HSE 61

Tens&o nominal: 230 -240V
Amperagem nominal: 2,1A
Frequéncia: 50 Hz
Absorcéo de poténcia: 500 W
Protegéo por fusivel: min. 10 A

0458-279-9801-A

Classe de protegéo:
1412 HSET71

Tens&o nominal:
Amperagem nominal:
Frequéncia:

Absorgao de poténcia:
Protecéo por fusivel:
Classe de protegao:

1413 HSE 81

Tens&o nominal:
Amperagem nominal:
Frequéncia:

Absorgao de poténcia:
Protegéo por fusivel:
Classe de protegao:

14.2

1421 HSE 61

Angulo de afiacado ao
nivel da lamina:
Distancia entre os den-
tes:

Numero de cursos:
Comprimento de corte:

1422 HSET71

Angulo de afiagéo ao
nivel da lamina:
Distancia entre os den-
tes:

Numero de cursos:
Comprimento de corte:

1423 HSE 81

Angulo de afiagao ao
nivel da lamina:
Distancia entre os den-
tes:

Numero de cursos:
Comprimento de corte:

14.3
14.3.1

Peso
HSE 61

Comprimento de corte de 500 mm: 3,9
Comprimento de corte de 600 mm: 4,1

143.2 HSE71

Comprimento de corte de 600 mm:
Comprimento de corte de 700 mm:

14.3.3 HSE 81

Comprimento de corte de 500 mm:
Comprimento de corte de 600 mm:
Comprimento de corte de 700 mm:

portugués

1, [=]

230-240V
2,6 A

50 Hz
600 W
min. 10 A
I, [5]

230-240V
2,8 A

50 Hz
650 W
min. 10 A
11, @]

Laminas de corte

34°
29 mm

3200 1/min
500 mm, 600 mm

28°
36 mm

2600 1/min
600 mm, 700 mm

45°
36 mm
2600 1/min

500 mm, 600 mm,
700 mm
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portugués

14.4  Valores sonoros e valores de
vibragao

O estado operacional NUmero maximo de rota-
cOes é considerado para averiguar os valores
sonoros e os valores de vibragéo.

Para mais informagdes sobre como cumprir a
diretiva relativa as prescrigdes minimas de prote-
¢ao da saude e segurancga dos trabalhadores em
caso de exposigao aos riscos devidos a agentes
fisicos (vibragdes) 2002/44/CE, visite o site
www.stihl.com/vib

14.4.1 Nivel de presséo sonora L, segundo

EN 62841-4-2

HSE 61

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

HSE 71

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

HSE 81

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

14.4.2

88 dB(A)
88 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)

91 dB(A)
91 dB(A)
91 dB(A)

Nivel de pressao sonora L,, segundo
EN 62841-4-2

HSE 61

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

HSE 71

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

HSE 81

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

14.4.3

96 dB(A)
96 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)
99 dB(A)

Valor de vibagéo ay,, segundo
EN 62841-4-2

HSE 61
Comprimento de corte de 500 mm:
Pega a esquerda 5,3 m/s?

166

14 Dados técnicos

HSE 61
Comprimento de corte de 500 mm:

Pega a direita 3,3 m/s?
HSE 61

Comprimento de corte de 600 mm:

Pega a esquerda 5,3 m/s?
Pega a direita 3,3 m/s?
HSE 71

Comprimento de corte de 600 mm:

Pega & esquerda 3,8 m/s?
Pega a direita 2,6 m/s?
HSE 71

Comprimento de corte de 700 mm:

Pega a esquerda 3,8 m/s?
Pega a direita 2,6 m/s?
HSE 81

Comprimento de corte de 500 mm:

Pega a esquerda 3,2 m/s?
Pega a direita 2,1 m/s?
HSE 81

Comprimento de corte de 600 mm:

Pega a esquerda 3,5 m/s?
Pega a direita 2,5 m/s?
HSE 81

Comprimento de corte de 700 mm:

Pega a esquerda 3,5 m/s?
Pega a direita 2,5 m/s?

O valor K-segundo a diretiva 2006/42/CE é de
2,0 dB(A) para o nivel da presséo sonora e o
nivel da poténcia sonora; o valor K-segundo a
diretiva 2006/42/CE é de 2,0 m/s?para o valor de
vibragao.

Os valores sonoros e de vibragao indicados
foram medidos com um processo de verificagcao
normalizado e podem ser utilizados para a com-
paracao com aparelhos elétricos. Os valores
sonoros e de vibragéo reais podem divergir dos
valores indicados em fungao do tipo de utiliza-
¢ao. Os valores sonoros e de vibracado indicados
podem ser utilizados para uma primeira avalia-
¢ao do nivel sonoro e de vibragdo. E necessario
avaliar o nivel sonoro e de vibragao real. Nesse
sentido, também podem ser considerados os
periodos durante os quais a maquina elétrica
esta desligada, e os periodos durante os quais
esta ligada, mas funciona sem carga.

Para obter informagdes sobre como cumprir a
diretiva relativa as prescricdes minimas de prote-
¢ao da saude e segurancga dos trabalhadores em
caso de exposicao aos riscos devidos a agentes
fisicos (vibragdes) 2002/44/CE, visite o site

www.stihl.com/vib

0458-279-9801-A
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15 Indicagdes de reparagao

145 REACH

REACH designa um regulamento da CE para
registar, avaliar e autorizar produtos quimicos.

Informagdes com vista ao cumprimento do regu-
lamento REACH (CE) N.° 1907/2006:

www.stihl.com/reach

15 Indicagdes de reparagao

Os utilizadores deste aparelho devem unica-
mente efectuar os trabalhos de manutengéo e
de conservagao descritos nestas Instrugdes de
servigo. As demais reparagdes devem unica-
mente ser efectuadas pelos revendedores espe-
cializados.

A STIHL recomenda mandar efectuar os traba-
Ihos de manutencgéo e as reparagdes unica-
mente pelo revendedor especializado da STIHL.
Aos revendedores especializados da STIHL séo
oferecidas regularmente instrugdes, e séo pos-
tas a disposicéo Informacdes técnicas.

Durante as reparagdes, aplicar unicamente as
pecas de reposicao autorizadas pela STIHL para
este aparelho, ou as pegas tecnicamente simila-
res. Utilizar unicamente as pegas de reposigao
de alta qualidade. Senao pode existir o perigo de
acidentes ou de danos no aparelho.

A STIHL recomenda utilizar as pecas de reposi-
¢ao originais da STIHL.

As pegas de reposicéo originais da STIHL
podem ser reconhecidas pelo nimero da pega
de reposicdo da STIHL, pelo emblema
STIHL e eventualmente pelo simbolo para
as pegcas de reposigédo da STIHL &7, (o simbolo
também pode estar s6 em pequenas pecas).

16 Eliminagao
E possivel obter informacdes sobre a eliminagao

junto da administragéo local ou num concessio-
nario especializado da STIHL.

Uma eliminagao incorreta pode causar danos
para a saude e o ambiente.

0458-279-9801-A
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- :

> Entregar os produtos STIHL, incluindo a
embalagem, de acordo com as normas locais,
num local de recolha adequado para valoriza-
¢ao de residuos.

> Nao eliminar juntamente com o lixo domés-
tico.

17 Declaragcao de conformi-
dade CE

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Alemanha

declara, sob sua inteira responsabilidade, que

Construgéo: Corta-sebes elétrico
Marca: STIHL
Tipo: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Identificacdo de 4812

série:

esta em conformidade com todas as disposigoes
aplicaveis das Diretivas 2011/65/UE,
2006/42/CE, 2014/30/UE e 2000/14/CE, e foi
desenvolvida e fabricada de acordo com as ver-
soes validas na data de fabrico das seguintes
Normas:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Para averiguar o nivel da poténcia sonora
medido e garantido procedeu-se segundo a Dire-
tiva 2000/14/CE, anexo V, resultante da aplica-
¢éo da Norma ISO 11094.

Nivel de poténcia sonora medido

HSE 61

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

HSE 71
Comprimento de corte de
600 mm:

96 dB(A)
96 dB(A)

99 dB(A)
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HSE 71
Comprimento de corte de
700 mm:

HSE 81

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

99 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)
99 dB(A)

Nivel de poténcia sonora garantido

HSE 61

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

HSE 71

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

HSE 81

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

98 dB(A)
98 dB(A)

101 dB(A)
101 dB(A)

101 dB(A)
101 dB(A)
101 dB(A)

Conservagao da documentagéao técnica:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

O ano de construgao, o pais de produgéo e o
numero da maquina estao indicados no apare-
Iho.

Waiblingen, 31/01/2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

em exercicio

W el

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 Declaragao de conformi-

dade UKCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen
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18 Declaragéo de conformidade UKCA

Alemanha

declara, sob sua inteira responsabilidade, que

Construgao: Corta-sebes elétrico
Marca: STIHL
Tipo: HSE 61

HSE 71

HSE 81
Identificagdo de série: 4812

esta em conformidade com todas as disposigbes
aplicaveis dos regulamentos do Reino Unido
"The Restriction of the Use of Certain Hazardous
Substances in Electrical and Electronic Equip-
ment Regulations 2012, Supply of Machinery
(Safety) Regulations 2008, Electromagnetic
Compatibility Regulations 2016" e "Noise Emis-
sion in the Environment by Equipment for use
Outdoors Regulations 2001", e foi desenvolvida
e fabricada de acordo com as versdes das
seguintes normas validas na data de fabrico:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Para determinar o nivel da poténcia sonora
medido e garantido procedeu-se segundo o dis-
posto na regulamentagéo do Reino Unido "Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001", anexo 8, resul-
tante da aplicagéo da norma ISO 11094.

Nivel de poténcia sonora medido

HSE 61

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

HSE 71

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

HSE 81

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

96 dB(A)
96 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)

99 dB(A)
99 dB(A)
99 dB(A)

Nivel de poténcia sonora garantido

HSE 61

Comprimento de corte de 98 dB(A)
500 mm:

Comprimento de corte de 98 dB(A)
600 mm:
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HSE 71

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

HSE 81

Comprimento de corte de
500 mm:

Comprimento de corte de
600 mm:

Comprimento de corte de
700 mm:

101 dB(A)
101 dB(A)

101 dB(A)
101 dB(A)
101 dB(A)

Conservagao da documentagéao técnica:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

O ano de construgao, o pais de produgéo e o
numero da maquina estao indicados no apare-
Iho.

Waiblingen, 31/01/2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

em exercicio

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
CA

19 Enderecgos

www.stihl.com

20 Indicagdes de seguranga
gerais para ferramentas
eléctricas

20.1 Introdugado

Este capitulo resume as indicagdes de segu-
ranga gerais predefinidas na norma EN/

IEC 62841 para ferramentas elétricas portateis
operadas a motor.

A STIHL tem de imprimir estes textos.

As indicacbes de seguranga especificadas em
"Seguranca elétrica" relativas a prevengao de
um choque elétrico ndo se aplicam aos produtos
a bateria da STIHL.

0458-279-9801-A
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Leia todas as indicagdes de seguranga, instru-
¢Oes, imagens e dados técnicos que acompa-
nham esta ferramenta elétrica. Falhas no incum-
primento das seguintes instrucées podem provo-
car choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves. Guarde todas as indicagdes de segu-
ranga e instrugdes para futura consulta.

O termo "ferramenta elétrica" utilizado nas indi-
cagOes de segurancga refere-se a ferramentas
elétricas com ligagdo a tomadas elétricas (medi-
ante um cabo de alimentagéo) ou a ferramentas
elétricas a bateria (sem cabo de alimentacgao).

20.2 Seguranca no local de trabalho

a) Mantenha o seu espago de trabalho limpo e
bem iluminado. Desarrumagéo ou espagos
de trabalho nao iluminados podem provocar
acidentes.

b) Na&o trabalhe com a ferramenta elétrica
numa atmosfera potencialmente explosiva,
na qual existam liquidos, gases ou poeiras
inflamaveis. As ferramentas elétricas produ-
zem faiscas que podem inflamar a poeira ou
0s vapores.

c) Mantenha criangas e outras pessoas afasta-
das durante a utilizagdo da ferramenta elé-
trica. A distragédo pode fazé-lo perder o con-
trolo sobre a ferramenta elétrica.

20.3 Seguranca elétrica

a) A ficha de ligagdo da ferramenta elétrica tem
de encaixar na tomada. A ficha ndo deve ser
modificada de nenhuma forma. Nao utilize
uma ficha adaptadora juntamente com ferra-
mentas elétricas com protegdo por ligagao a
terra. Fichas nao-modificadas e tomadas
adequadas diminuem o risco de um choque
elétrico.

b) Evite o contacto fisico com superficies liga-
das a terra, tais como tubos, aquecedores,
fogdes e frigorificos. Existe um maior risco
de choque elétrico quando o seu corpo esta
ligado a terra.

c) Mantenha as ferramentas elétricas afastadas
da chuva ou da humidade. A penetracéo de
agua numa ferramenta elétrica aumenta o
risco de um choque elétrico.

d) N3&o use a linha de conexao para fins ndo-
-previstos. Nunca utilize a linha de conexdo
para transportar, puxar ou tirar a ficha da fer-
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e)

ramenta elétrica da tomada. Mantenha a
linha de conexéo afastada de calor, dleo,
cantos afiados ou pegas em movimento.
Linhas de conexao danificadas ou emara-
nhadas aumentam o risco de um choque
elétrico.

Se trabalhar com uma ferramenta elétrica ao
ar livre, utilize unicamente cabos de exten-
s&o que também sejam adequados para o
exterior. A utilizagdo de um cabo de exten-
sao apropriado para o exterior reduz o risco
de um choque elétrico.

Se néo for possivel evitar trabalhar com a
ferramenta elétrica num ambiente himido,
utilize um disjuntor diferencial. A utilizagdo
de um interruptor de protegao de corrente de
falha diminui o risco de um choque elétrico.

20.4 Seguranca de pessoas

a)

b)

c)

d)

e)

170

Esteja atento ao que esta a fazer e tenha
bom senso ao trabalhar com uma ferramenta
elétrica. Nao utilize uma ferramenta elétrica
se estiver cansado ou sob o efeito de dro-
gas, alcool ou medicamentos. Um momento
de descuido durante a utilizagao da ferra-
menta elétrica pode provocar ferimentos gra-
ves.

Use o equipamento de prote¢éo individual e
sempre éculos de protegdo. O uso de um
equipamento de protecéao individual, como
mascara antipoeira, calgado de seguranca
antiderrapante, capacete ou protecao audi-
tiva, conforme o tipo e a utilizagao da ferra-
menta elétrica, reduz o risco de ferimentos.

Evite uma colocagdo em funcionamento
involuntaria. Certifique-se de que a ferra-
menta elétrica esta desligada antes de a
ligar & alimentagédo de corrente e/ou a bate-
ria, de a levantar ou transportar. Se tiver o
dedo no interruptor durante o transporte da
ferramenta elétrica ou se ligar a ferramenta
elétrica enquanto estiver ligada a alimenta-
cao de corrente, isso pode causar acidentes.

Tire as ferramentas de regulagéo ou chaves
de bocas antes de ligar a ferramenta elé-
trica. Uma ferramenta ou chave que se
encontre dentro de uma peca em rotagao da
ferramenta elétrica pode provocar ferimen-
tos.

Evite uma postura anormal. Adote uma pos-

tura segura e mantenha sempre o equilibrio.
Desta forma conseguira controlar melhor a

20.5

a)

20 Indicagbes de seguranga gerais para ferramentas eléctricas

ferramenta elétrica em situacgdes inespera-
das.

Use vestuario adequado. Ndo use vestuario
largo nem adornos. Mantenha o cabelo e o
vestuario afastados de pegas em movi-
mento. Vestuario solto, joias ou cabelos
compridos podem ser apanhados pelas
pegas em movimento.

Se puderem ser montados equipamentos
para a aspiracéo e recolha do p6, estes
deverdo ser ligados e usados corretamente.
A utilizacdo de uma aspiragao de p6 pode
diminuir as ameagas causadas pelo po.

N&o assuma falsos sentimentos de segu-
ranga nem ignore as regras de seguranga
relativas as ferramentas elétricas, mesmo se
ja estiver familiarizado com a ferramenta elé-
trica ap6s inimeras utilizagées. Numa fragao
de segundo, um manuseamento negligente
pode provocar ferimentos graves.

Utilizacdo e manuseamento da

ferramenta elétrica
Nao sobrecarregue a ferramenta elétrica.
Utilize a ferramenta elétrica adequada ao
seu trabalho. Com a ferramenta elétrica ade-
quada trabalhara melhor e com maior segu-
ranga se se mantiver dentro do intervalo de
poténcia indicado.

N3&o utilize uma ferramenta elétrica cujo
interruptor esteja defeituoso. Uma ferra-
menta elétrica que ja ndo possa ser ligada
nem desligada é perigosa e tem que ser
reparada.

Tire a ficha da tomada de corrente e/ou
retire a bateria amovivel antes de efetuar
regulagdes no aparelho, substituir acesso-
rios ou guardar a ferramenta elétrica. Esta
medida de precaugéo evita um arranque
involuntario da ferramenta elétrica.

Guarde as ferramentas elétricas que nao uti-
liza fora do alcance de criangas. Nao auto-
rize que a ferramenta elétrica seja utilizada
por pessoas que ndo estejam familiarizadas
com ela nem tenham lido estas instrugdes.
As ferramentas elétricas sao perigosas
quando séo utilizadas por pessoas sem
experiéncia.

Execute a manutengao de ferramentas elétri-
cas e da ferramenta de aplicagdo com cui-
dado. Verifique se as pegas moéveis funcio-
nam corretamente e ndo emperram, se exis-
tem pegas de tal forma partidas ou danifica-
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9)

h)

das que prejudiquem a fungéo da ferramenta
elétrica. Mande reparar as pegas danificadas
antes de utilizar a ferramenta elétrica. Muitos
acidentes sao causados pela manutengéo
incorreta de ferramentas elétricas.

Mantenha as ferramentas de corte afiadas e
limpas. Ferramentas de corte com arestas
de corte afiadas cuidadosamente preserva-
das ficam encravadas menos vezes e sao
mais faceis de manusear.

Utilize a ferramenta elétrica, ferramentas de
aplicacéo, etc. em conformidade com estas
instru¢cdes. Considere ao mesmo tempo as
condi¢des de trabalho e a atividade a execu-
tar. A utilizagédo de ferramentas elétricas
para outras utilizagdes que nao as previstas
pode provocar situagdes perigosas.

Mantenha as pegas e as superficies para
agarrar secas, limpas e sem 6leo nem gor-
dura. Pegas e superficies para agarrar
escorregadias ndo permitem uma operagao
segura e um controlo adequado da ferra-
menta elétrica em situagdes imprevistas.

20.6 Servigo de assisténcia técnica

a)

20.7

A sua ferramenta eléfrica apenas deve ser
reparada por especialistas qualificados e
unicamente com pecas de reposigao origi-
nais. S6 assim se garante a preservagao da
segurancga da ferramenta elétrica.

Indicagbes de seguranga para
corta-sebes

Indicagbes gerais de seguranga para corta-
-sebes

a)

b)

c)

d)

Nao utilize o corta-sebes com mau tempo,
especialmente quando existir o risco de tro-
voadas. Isto reduz o risco de ser atingido por
um raio.

Mantenha todas as linhas elétricas afastadas
da area de corte. Os cabos podem estar
encobertos pelas sebes ou pelos arbustos e
ser cortados acidentalmente pela lamina.

Use protecéo auditiva. O uso de equipa-
mento de protegao individual adequado
reduz o risco de diminui¢ao da audigao.

Segure no corta-sebes sempre pelas partes
isoladas da pega, uma vez que a lamina de
corte pode atingir linhas elétricas ocultas ou
o préprio cabo de alimentagédo. O contacto
das laminas com um cabo condutor de cor-
rente pode colocar sob tenséo as pecas

0458-279-9801-A
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metalicas do aparelho e provocar um choque
elétrico.

Mantenha todas as partes do corpo afasta-
das da lamina. N&o tente remover o material !
cortado ou segurar o material a ser cortado
enquanto as laminas estiverem funcionando.
As laminas continuam a mover-se apds a
desconexao do interruptor. Um momento de
desatencao durante a utilizagéo do corta-
-sebes pode provocar ferimentos graves.

Assegure-se de que todos os interruptores
estéo desligados e a ficha de rede esta reti-
rada da tomada antes de remover qualquer
material cortado preso ou efetuar a manu-
tengdo do corta-sebes. Uma ativagao ines-
perada do corta-sebes ao remover material
preso ou efetuar trabalhos de manutengéao
pode levar a ferimentos graves.

Transporte o corta-sebes pela pega e com a
lamina imobilizada, tendo o cuidado de nédo
acionar nenhum interruptor. O transporte
correto do corta-sebes reduz o risco de uma
ativagao acidental e de ferimentos causados
pela lamina.

Ao transportar e guardar o corta-sebes, colo-
que sempre a cobertura sobre a lamina. O
manuseamento correto do corta-sebes reduz
o risco de ferimentos na lamina.
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19 OG6wwme ykasaHUsi MO TEXHUKE
6e30MacHOCTU Ans 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
188

1 lpegucnosue
YBaxaemble Nokynarenu,

GonbLoe cnacuGo 3a T, YTO Bbl PELINIU NPUOG-
pecTu BbICOKOKaYeCTBEHHOE u3genme hupmbl
STIHL.

[JaHHoe nspenune GbINO U3FOTOBNEHO C NPUMEHE-
HMeM nepenoBbIX TEXHOMOMMA NPOU3BOACTBA, a
TaKke C y4eTOM Bcex Heo6XxoaumbIX Mep no
obecneyeHuto kayecTea. Mbl cTapaemcs genatb
BCE BO3MOXXHOE, YTOGbl Bbl GbIIM A0BOMBHbI
AaHHbIM arperaTtoM W Morrin 6ecnpensTCTBeHHO
pa6otaTtb C HUM.

Mpv BO3HUKHOBEHUM BONPOCOB OTHOCUTESTEHO
Bauwero arperarta, npocumM Bac 06paTuTbes, K
Ballemy aunepy unm HeNnocpeacTBEHHO B Hally
COLITOBYIO KOMMaHMIO.

e B

Op. Nikolas Stihl

2 K pgaHHOM MHCTpYKUMK No
aKcrnyarauum
2.1 CuMBOIbI HA KapTUHKaxX

Bce cvMBOMbI Ha KapTUHKaX, KOTOPbIE HaHECEHbI
Ha yCTpOVICTBO, 0ObsACHATCA B AaHHOW
WHCTPYKLMK MO 3KCnnyaTtauun.

172

1 Npegucnosue

2.2 O6o3HaueHve pa3genoB Tek-
cra

A NPEOYNPEXOEHNE

MpepynpexaeHne 06 oNacHOCTU HECYACTHOTO
cryyas 1 TpaBMbl AN NoLel a Takke THKENOro
maTtepuansHoro yuiepba.

YKASAHUE

MpenynpexaeHne 0 BO3MOXHOCTY MOBPEXAEHMS
YCTPOICTBa NGO OTAEMbHBIX KOMIMEKTYHOLLMX.

2.3 TexHunyeckasn paspaboTka

Komnanus STIHL noctosiHHO paboTaeT Hag
JanbHenwunmm paspaboTkamm BCEX MALLUH U
YCTPOWCTB; NO3TOMY MpaBa Ha BCE U3MEHEHUS
KOMMJeKTauum nocTaBku B hopme, TEXHUKE 1
060py0BaHUN Mbl AOMKHBI OCTaBUTL 3a COOOWA.

[MoaTOMY OTHOCUTENBHO yKa3aHUii N PUCYHKOB
AaHHOW UHCTPYKLMK NO 3KCniyaTauum He MoryT
ObITb NPeAbABNEHbI HUKAKNE NPETEH3NN.

3  YkasaHusi no TexHuke be3s-
OMacCHOCTU U TEXHUKE
paboTbl

Mpun paboTe c aTUM arperatom Heob-
XOOUMO MPUHUMATL AOMONHUTENb-
Hble Mepbl NPEAOCTOPOXHOCTY, TaK
KaK pexyLyme HOXU 3aTo4eHbl 04YeHb
OCTpO 1 paboTa Npou3BOANTLCSH C
3MEeKTPUYECKMM TOKOM.

Mepen nepBbiM BBOAOM B 3KcnyaTa-
LMo BHAMATENbHO NPoYecTb Bce
PYKOBOZACTBO MO 3KCMnyaTauun 1
COXpaHWTb Ero B HaAEXHOM MecTe
Ansi NOCneayroLLero Ncnosib3oBaHus.
HecobniogeHne pykoBoacTea no
aKcnyaTauum MoxeT BbITb onacHo
ONS XKNU3HU.

AeNncTByloLLME B JAHHON CTpaHe npasuna Tex-
HWKK 6e3onacHoOCTH, Hanpumep, NPodCcol308B,
coumanbHbIX Kacc, OpraHoB No oxpaHe Tpyaa v
APYTUX YYpeXaeHWiA.

Kaxpgpli, KTo npucTynaeT k paboTe ¢ MOTOy-
CTPOWCTBOM BrepBble, JOMKEH NPOUTN MHCTPYK-
Tax Mo BOMpocam npaBunbHOro obpatleHns ¢
YCTPOWCTBOM Yy NpoAaBLA Unu Apyroro cneuma-
nucTa nubo NPowTU cneumanbHbI Kypc oby4e-
HUS.

HecosepLueHHoNeTHWe nuua K pa60Te C MOTOY-
CTPOVICTBOM He [O0nyCKakTCA — 3a UCKNKYEeHNEM
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3 YkasaHus no TexHrke 6e30nacHoCTN U TEXHWKE paboTbl

nuy, ctaple 16 net, npoxoasawmx obyyeHume nog
Haa30poM.

[eTn, XMBOTHbIE 1 NOCTOPOHHUE OO0JIKHbI HAaXo-
Ontbcs Ha 6e3onacHom paccToAHNN.

Ecnn MOTOyCTpOMNCTBO HE MCnonb3yeTcs, ero
crneayeT NoCTaBuUTb Tak, YToObl OHO He nNpeacTa-
BMSINO NOTEHUManbHow onacHocTu. Mpegoxpa-
HWTb MOTOYCTPONCTBO OT HECAHKLIMOHMPOBaH-
HOro MCNONb30BaHWS.

Monb3oBaTernb HECET OTBETCTBEHHOCTb 3a
Hec4yacTHble Cllydam UK OMacHOCTU, Yrpoxato-
e Apyrum nuuam nuéo nx MMyLLEecTBy.

MoOTOYCTPOICTBO paspeluaeTcs nepefaBatb Unm
[aBaTb HanpokaT TOJIbKO TeM NuLam, KoTopble
XOPOLLO 3HAKOMbI C JAHHOW MOAENbI0 U 06yYeHb!
obpalleHunio ¢ Hell — 06s3aTeNbHO NPUINOXUTL
PYKOBOZCTBO MO 3KCMyaTauuu.

Jlroan, KoTopble U3-3a OrpaHUYeHHON usnye-
CKOW, CEHCOPHOW NMBO NCUXUYECKON CMIOCOBHO-
CTV He B COCTOSIHUM HaZleXHO ynpaBnsiTb
YCTPONCTBOM, MOryT paboTaTb C HAM TOMbKO Nof,
NPUCMOTPOM UMK MNoJ PyKOBOACTBOM OTBET-
CTBEHHOro nuua.

MpuMeHeHWe arperaTos, BoipabGaTbiBaOLLMX
CUMbHbIRA LYM, MOXET BbITb MO BPEMEH OrpaHu-
YEHO Kak rocy4apCTBEHHbLIMU, Tak U MECTHbIMMU
HOpMamMu.

Juya, paboTatoLime ¢ MOTOYCTPONCTBOM, JOM-
XHbl BbITb OTAOXHYBLUVMMM, 30OPOBLIMU U B XOPO-
Lem pU3NYECKOM COCTOSIHUM.

ToT, KOMy MO COCTOSIHWIO 300POBbA He crieayeT
noasepratb ce6s 3HauUnTENbHBIM (PU3NYECKUM
Harpyskam, JOJhkeH obpaTuTbes K Bpayy 3a pas-
pelueHvem paboTtaTb C AAHHBIM MOTOYCTPOW-
CTBOM.

3anpeLyaeTtcsa paboTaTb C MOTOYCTPOWCTBOM
nocrne ynotpebrneHusi ankorons, NekapcTs, CHU-
XaloLLMX CKOPOCTb peaKLyu, U HapKOTHKOB.

M0T0yCTpOl7ICTB0 OOJDKHO NPUMEHATbCA TONbKO
ana 06pe3KVI XXMBOW U3ropoau, KyCTapHWUKOB,
KyCTOB, MEeNKnx 3apocnen n T. n.

lMprMeHeHne MOTOYCTpPOCTBa AN APYrX
Lenev He JONyCKaeTCs, Tak Kak 3TO MOXeT npu-
BECTW K HECHYACTHbIM CIy4asim Unu nospexae-
HWIO YCTPOMCTBA.

Mepen nposegeHvnem mobbix paboTt cnegyet
0653aTenbHO M3BMeYb LUTENCENbHYIO BUNKY U3
PO3€eTKN: CYLLeCTBYET ONacHOCTb HECHACTHOro
cnyyas!

0458-279-9801-A
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BblHMMaTL LITENCenbHY0 BUIKY U3 PO3ETKN,
Aepxacb He 3a CoeUHUTENbHbIN kabernb, a 3a
Camy LiTencesibHyr BUIKY.

Vcnonb3oBaHne HeNpUroaHbIX YOIMHUTENbHbIX
kabenel MOXeT ObITb OMaCHbIM.

Mpy NpUMEHEHNN yaANUHUTENbBHBIX kKabenen
HeobxoAnMo 06paTUTb BHUMAHWE Ha MUHUMATb-
HOe nonepeyHoe ceyveHre OTAENbHbLIX NPOBOAOB
(cm. «IMogknoyeHne ycTporcTBa K 31ekTpo-
ceTny).

Bunka 1 mydTa yanMHuTensHoro kabens gosn-
XHbl GblTb BOAOHENPOHULAEMBLIMU NN XKe
kaGenu JOMKHbI YKNaabiBaTbCA Tak, YTOObI OHY
He conpuKacanucb ¢ BOOON.

YcTaHaBnMBaTh TOMbLKO HOXU U NMPUHAANEXHO-
CTU, gonyLieHHble komnanuen STIHL ans gaH-
HOro MOTOYCTPOMCTBA UMM TEXHUYECKN UOEHTUY-
Hble uMm. C Bonpocamu npocbba obpaiyaTbes K
crneumannsampoBaHHoMy aunepy. MNpuMeHsTb
TONbKO BbICOKOKAY€CTBEHHbIE MHCTPYMEHTbI U
NpUHaaneXxHocTn. B npoTnBHOM criyyae cylie-
CTBYET OMACHOCTb HECYACTHbIX CIly4YaeB unm
NoBpEXAEHMS MOTOYCTPONCTBA.

Komnanus STIHL pekomeHayeT ucnonb3oBaTb
OpUrMHanbHble NHCTPYMEHTbI U NMPUHAANEXHO-
ctn mapku STIHL. OHx no cBoMM xapakTepuctum-
Kam onTMMarnbHO NOAXOAAT ANs YCTpoMCcTBa U
COOTBETCTBYIOT TpeboBaHuAM nonb3oBaTens.

3anpeLleHo BHOCUTb U3MEHEHUSI B KOHCTPYKLIMIO
YCTPOICTBa — 3TO MOXET OTPULATENBHO CKa-
3aTbcs Ha 6esonacHocTh. Komnanusa STIHL
UCKIoYaeT Nobyto OTBETCTBEHHOCTb 3a TpaBMbl
1 MaTepuarnbHbIi yep6b BcrneacTane npuMeHe-
HUS HELOMYLLIEHHBIX HABECHBIX YCTPOMNCTB.

He npuMeHsTb MOViKY BbICOKOTO AaBMeHWs 4ns
04nCTKM ycTpolicTBa. CunbHasi cTpysi Bogbl
MOXET NOBPEUTL AeTanm yCTpoiicTBa.

3anpeLyaeTcs MbiTb YCTPONCTBO BOASHOM
CTpyen.

3.1 Opexpa n ocHalleHne

[Monb3oBaTbCA OAEXA0M U OCHALLEHNEM
cornacHo npeanmcaHnam.

Opexpaa fomkHa 6bITb NPaKTUYHON 1
He MellaTb Npu paboTe. MNOTHO Npu-
neratouias ogexaa — KoOMGUMHe30H, a
He pabounn xanar.

He HocuTb opexay, KoTopas MOXeT 3aLenuTbes
3a ilepeBo, KyCTapHWK UNu NOABMXHbIE AeTanw

ycTporicTBa. He HocuTb Takke wapd, rancryk u
Kakve-nmbo ykpaileHus. JnnHHbIe BOSOChI CBSA-
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3aTb U 3aKpenuTb Tak, YTODObI OHW HaxoAMNUCh
nosepx nrneu.

HocuTb npoyHyto 06yBb C LLEepoxoBa-
TOWN, HE CKONb3sILLEN NOAOLLBON.

3.1.1 3aluTHBIEe OYKM, CpeACcTBa 3aLUmThI

opraHoB crnyxa

A NPEOYNPEXOEHWE

Bo nsbexaHue TpaBMUpPOBaHUS rnas
cnepyeT HOCUTbL MIIOTHO Npunerato-
LMe 3aLUUTHbIE OYKU B COOTBETCTBUM
co ctaHgaptom EN 166. Cnegutb 3a
npaBuUIIbHBIM NMOSIOKEHNEM 3aLLMTHBIX
OYKOB.

@

—/

Monb3oBaTbcs MHAMBMAYaANbHBIMU CPEACTBAMM
ONS 3aWuTbl cnyxa, Hanpuvep, GepyLuamu.
Monb3oBaTbCs NPOUHBIMK PaBoUNMm
nepyatkamy U3 MU3HOCOCTOMKOro
maTtepuana (Hanpumep, 13 Koxu).

Komnanusa STIHL npegnaraeT wmpokuii accop-
TUMEHT CPeACTB MHAVMBUAYaNbHOM 3aLUThbI.

3.2 TpaHcnopTUpoBKa MOTOY-
CTpolicTea

Bcerga Bbikntoyath arperat U BbIHUMATb LUTEN-
CenbHyI0 BUTKY U3 CETU — YCTaHaBMNMBaTb
3aLUTY HOXa Jaxke Mpu TPaAHCMNOPTUPOBKE Ha
KOPOTKWE PaCCTOSIHUS.

J//i\//i(b,\l G

279BA016 KN
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MOTOYCTPOICTBO NEPEHOCUTL 38 PYKOSITKY —
pexXyLLMe HOXW JOMKHbI ObITb HaNpaBeHsbl
Hasag.

B aBTOMOGMNAX: NPeAoXpaHUTb MOTOYCTPOCTBO
OT OMPOKWUABIBAHNSA 1 MOBPEXAEHNS.

3.3 Mepen Hawanom paboThbl

MpoBeputb paboyee COCTOSIHNE MOTOYCTPOIA-

cTBa: cobntoaaTb COOTBETCTBYHOLLME pas3fensl

PYKOBOZACTBA MO 3KCnyaTauum.
— HanpsikeHve n yacToTa ycTpoicTaa (CMm.
3aBOACKYO TabnmnyKy) AOSKHBI CoBNagaTth C
HanpskeHMeM 1 4acToToN ceTn

— lMpoBepuTb coeanHUTENbHbIN Kabenb, WTen-
cenbHYIo BUIKY U YANUHUTENbBHbIA kabernb Ha
Hanuyve noBpexaeHuii. 3anpeLyeHo ncnorb-
30BaTh NOBpPeXAeHHble kabenu, MydThl 1
BUIMKU UMK HE COOTBETCTBYIOLLME Npeanuca-
HUSIM COeANHMTENBHbIE Kabenu

— PoseTku yanmHuTenbHbIX kabenen AOmKHbI
ObITb 3aLMLLEeHbl OT NonagaHvs 6pbI3r BoAbI

— Mpu npoknagke n MapkMpoBKe COeANHUTENb-
Horo kabensi cnegnTb 3a TeM, Y4ToGbl He
noBpeAnTb kabenb 1 He noABepraTb OnacHo-
CTW ApYrviX niofeii: CyLecTByeT OnacHoCTb
CMOTKHYTbCS

— CTonop nepekmnoyaloLLero pelvara, nepeksito-
YaloLLWii pblyar, NepekoyatoLLmii XOMyTHK U
[OMNONHUTENbHBIN NepekntodaTeslb AOSKHbI
6bITb NOABVIKHBIMU — NEePEKIoYatoLLMiA pblvar,
nepeknoYaoLLnii XOMyTUK U AOMONMHUTENBHbI
nepeknoyaTesb AOMKHbI NOCne OTnyckaHNs
BO3BpALLATLCS! B UCXOAHYIO NO3NLMIO

— Y6eauTbCsi, YTO pexyLLe HOXM HaxoasaTcs B
6e3ynpe"yHOM COCTOSIHAM (YMCTbIE, MOABUX-
Hble U HeehOPMMPOBaHHbIE), HAAEXKHO Moca-
XEHbI, MPaBUIIbHO CMOHTUPOBAHbI, 3aTOYEHbI
1 cMasaHbl pacTBOPUTENEM CMOSIbl MapKu
STIHL (cma3ouyHbiM cpecTBOM)

— MNpoBepuTb 3aLUTy OT NOPE30B (ECIU
MMeeTCs1) Ha Hanu4ne NoBPeXAeHUN

— He BHOCUTb Kakne-nMbo U3MeHeHus B arne-
MeHTbI yrpaBneHusi n 6esonacHocT

— PykosTkn gormkHbl BbITb YUCTBIMU Y CYXUMK,
OYULLEHHBIMU OT Macra 1 rpsisu — 3T0 BaXKHO
ANSt HAAEXHOro YrpaBrieHNst MOTOYCTPOIA-
CTBOM

PaboTaTtb ¢ yCTPONCTBOM pa3peLuaeTcst TONbKO
B 6€30MacHOM 3KCMyaTaLMOHHOM COCTOSIHUN —
onacHOCTb Hec4YacTHoro cry4as!

YMEHbLINTbL ONAaCHOCTb NOPaXXEHUS ANEKTPUYE-
CKMM TOKOM MOXHO CrieflytoLym o6pasom:

0458-279-9801-A
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— ONA 3NeKTponnuTaHna NCnosib3oBaTb TOJIbKO
PO3€eTKN, yCTaHOBJIEHHbIE COrflacHO COOTBET-
CTBYHOLLMM NpaBsunam

- VICI'IOJ'IbayeMbIIZ y,El,J'IIAHIATGJ'lebII;I kabenb gon-
XX€eH COOTBETCTBOBATbL NnpeannucaHnam ansa
OaHHOro BapuvaHTa npumMmeHeHua

— n3onayna CoeanHUTENbHOro U yanuHnTesb-
Horo kabenew, BUIKU 1 MbeTbI O0JDKHa Haxo-
OUTbCA B 683yl'lpe‘-lHOM COCTOAHUU

3.4 Kak gepxatb 1 BECTU YCTPOIA-
CTBO

MoToycTponcTBO Bcerga Heo6xoanumo HagexXHo
yaepxuBaTtb 06enmm pykamu 3a pykostku. [Npo-
YHO OXBaTUTb PYKOATKM BONbLUMMM NanbLamu.

341 MpaBLwa

279BA017 KN

MpaBas PYyKa HaxoauTCA Ha PYKOATKe ynpasne-
HUA, a neBasd pyka — Ha IJ,yI'OBOVI PYKOATKE.

3.4.2 JeBwa

279BA018 KN

INeBas pyka HaxoAUTCst Ha PyKOsITKe ynpaene-
HUs1, @ NpaBasi pyka — Ha [yroBOW pyKosiTKe.

3aHATb YCTONYMBOE MOSIOXKEHME N HanpaBnsTb
MOTOYCTPOWCTBO TakK, YTOObI pexyLLUmne HOXK
6bInn Bcerga HanpaeneHbl B CTOPOHY OT Tena.

3.5 Bo Bpems paboTbl

Ecnu yrpoxaeT onacHocTb, NMMbo B aBapuiiHoOM
CUTyauun, HeMeAJIEHHO BbIKMIOYNTL YCTPOWCTBO
— MepeKnoYaLWni pblyar n/mnu nepeknoyato-

0458-279-9801-A
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LLMIA XOMYTUK UMW JONOSHUTENbHbIV NepekroYa-
Tenb OTNYCTUTb.

Y6eantbcsi B TOM, UTO B pabouyeit 30He He Haxo-
OATCA NOCTOPOHHME nuua.

CneguTb 3a pexyLLMMn HoXaMu — He obpesaTtb
He NpocMaTpUBaeMble 30HbI KyCTapHWKa.

CobntoaaTtb 0cobyto 0OCTOPOXHOCTb Npu 0bpe3a-
HUW BbICOKWX KYCTApHMKOB, 3@ KyCTaMn MOXET
KTO-HMOYAb HAaXOAUTLCSH — CHavana KycTapHUK
HeoBGX0ANMO OCMOTPETb.

ﬁ-‘% He paboTaTtb ¢ MOTOYCTPOWCTBOM BO

BpeMsi AOXAS, a Takke B MOKPOR Mnn
0OYeHb BNAXHOW cpeae: NpUBOAHOM
OBuratenb He 3aluileH OT Bogbl —
CyLeCTBYET OMACHOCTb yAapa TOKOM
M KOPOTKOro 3aMbIkaHus!

He octaenatb npubop noa goxaem.

Arperat obopynoBaH cuctemoi bbicTpoit ocTa-
HOBKY HOXEM — pexyLLye HOXM cpasy ocTaHa-
BIMBAKOTCA NMOCHE OTNYCKaHWs Nepeknoyato-
LLiero pblyara unm NepexrioyatoLLero XoMyTuka a
TaKkkKe NepekriyatoLLero pelyara unm AomnonHu-
TENbHOro NepekmnyaTens.

JaHHyto dyHKUMIO crieayeT perynsipHo nposep-
ATb Yepes KOPOTKNE BPEMEHHbBIE MPOMEXYTKU.
He akcnnyaTtupoBaTb yCTPOICTBO, ecnu nmeeT
MEeCTO MHEPLMOHHBIN BbiGer Hoxeli— ONacHOCTb
TpaBmbl! O6paTuTbCs K Annepy.

CobntoaaTtb OCTOPOXHOCTb NpU rononeaule,
BNaXHOCTW, HA CHery, Ha CKIOHaXx, Ha HEPOBHOM
MECTHOCTM W T. M. — ONACHOCTb NOCKONb3HYThCs!

YpanuTb ynasLune BETKW, Cpe3aHHble KyCTbl 1
obpesKu.

O6pallaTb BHUMAaHWE Ha NPensiTCTBUS: MHY,
KOPHU — ONACHOCTb CMOTKHYTLCA!

3.5.1 Mpu pabote Ha BbICOTE:

— Bcerga nonb3oBatbCA I'IO,D,'I:GMHOIZ pa60qel7|
nnaTtdopmon

— HuUKorga He pa6OTaTb Ha CTpeMAHKe UInn CcToA
Ha fepeBe

— HuUKorga He pa6OTaTb, CTOA Ha HeyCTOI7NVIBbIX
OCHOBaHUAX

Mpu nonb3osaHun 6epyliamu TpebyeTcst ocobas
BHMMAaTENbHOCTb Y OCMOTPUTENbHOCTb, TaK Kak
BOCMPUATME NpeaynpexaatoLLmnx 3ByKOB (KPUKK,
CUrHansl 1 T. [i.) orpaHuyeHo.

[0na npenoTepalleHns Ype3MepHOro YyTOMIEHNSI
crielyeT CBOEBPEMEHHO AenaTh nepepbiBbl B
paboTe — ONacCHOCTb HECYaCTHOrO cryyas!
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PaboTaTtb cnokoinHo 1 064yMaHHO 1 TOMbKO Npu
XOpOLLIeW OCBELLEHHOCTU 1 BUANMOCTH. Pabo-
TaTb OCMOTPUTENBHO, HE NoABEpPras OnacHoOCTH
Opyrux nogen.

PenykTop BO BpeMs aKcnnyaTauum HarpeBaeTcs.
He kacaTbcsa kopryca pegykTopa: cylecTByeT
OMacHOCTb 0XOroB!

Ecnun moToycTpoincTBo nogBeprnocb HeHaane-
XKawlewn Harpyske (Hanpumep, BO34EeNCTBUIO
cunbl B pesynbTate yaapa unu nageHust), To
nepen ganbHeLwwer akecnnyaTaynen obsisa-
TenbHO NPoBepUTL Ge3onacHoe IKCMyaTaLyoH-
HOE COCTOsIHWE YCTPOWCTBA, CM. TaKkxe pasaen
«Mepepn Havyanom paboTbl». OcobeHHo TLya-
TenbHO NpPoBepUTbL paboTocnocobHOCTb
ycTpoicTB 6e3onacHocTu. 3anpelyaeTtcs pabo-
TaTb C MOTOYCTPOMCTBaMM, KOTOPbIE HE Haxo-
aaTcsa B 6e30nacHoM akcrnnyaTaLMoHHOM
COCTOSIHUW. B COMHUTENBHBIX Cryyasx obpat-
UTECh K CNeLmanu3vipoBaHHOMY Aunepy.

OcMmoTpeTb KycTapHUK 1 pabo4yto 30Hy BO 13be-

KaHve NoBPEXAEHNSI HOXEN.

— Y6paTb kaMHU, MeTannuyeckve getanu u
TBEpAble NpeamMeTbl

— Cneautb 3a Tem, YTOObI Mexay HoXamu He
nonarnu Necok v kamHW, Harpumep, Npu
paboTe B6M3N 3emnu

— Mpwu oBpeske X1BOIA U3ropoamn C NPOBOIIOY-
HbIM OrpaXkaeHMeM He MNprKacaTbCs pexy-
LMW HOXXaMK K NPOBOOKe

MN36eraTtb KOHTakTa C TOKOBEAYLLMMU NPOBOAAMMU

— cobnogaTtb OCTOPOXHOCTb, YTOObI HE Nepepe-

3aTb kakue-nmbo anekTpuyeckue npoBoaa —

OMNacHOCTb MOPaXEHUS ANEKTPUYECKUM TOKOM!
He poTparvBaTbcsi 4O pexXyLLMX
HOoXel npu paboTatoliem asurarterne.
Mpy BGNOKMPOBKE PEXYLLMX HOXEN
Kakum-nnbo npegmMmeToM HEMEANEHHO
OCTaHOBUTb ABUraTenb, U3BNeYb
aKKyMynsTOp U NMULLb Nocre 3Toro
yAanuTb nNpeamMeT: CyllecTByeT onac-
HOCTb MOMy4YeHUsi TpaBMbl!

[Ins cMnbHO 3anbINeHHbIX UMK FPSA3HBIX KycTap-
HWKOB pexyLLme HOXU Heobxoaumo obpaboTaTtb
pactBopuTenem cmorsbl mapku STIHL no mepe
HeobxoaumocTu. bnarogaps aTomy 3Haum-
TENbHO CHUXXaEeTCH TPEeHUE HOXEW, arpeccMBHoe
BO3[ENCTBME pacTUTENIbHbIX COKOB U OTNOXEHWE
YyacTuy, rpssu.

MogHMMaemas Bo Bpemsi paboThbl Mblflb MOXET
NpeAcTaBnsTb ONAaCcHOCTb AN 300poBbs. MNpu
CUNbHOM BbIENEHW MbITM HOCUTb MPOTUBONMbI-
NEeBYt0 Macky.
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Mpu noBpexaeHnn coeanHUTENBHOTO
NpoBoAa HeMeaIeHHO U3BMeYb U3
PO3ETKM LUTENCENbHY0 BUMKY: CyLLie-
CTBYET ONaCHOCTb ANIS XXU3HU BCrea-
CTBUE NOPAXKEHUA SMEKTPUIECKUM
TOKOM!

BblHUMaTL LUTENCENbHY BUIKY U3 PO3ETKN,
JepXacb He 3a coeauHUTENbHbIN kabenb, a 3a
caMy LUTENCENbHYH BUIIKY.

CneauTb 3a UCNPaBHOCTLIO kabens nuTaHus,
He JonyckaTtb ero NoBpeXaeHusi B pesynbtare
nepeesxaHusi, pacnmioLMBaHus, paspbisa 1 T. M.

CoeauHUTENbHbBIN U YANMHUTENbHbIA kabenu

cnepyeT NpoknaabiBaTb Haanexalym obpasom.
— He ponyckaTtb TPeHUsi O KPOMKU, OCTPOKOHEY-
Hble NMMBo ocTpble NPeaMETbI.

— He ponyckaTtb nepegaBnuBaHus B ABEPHbIX
WM OKOHHbIX LLIEeNSsiX.

— Ecnu kabenb 3anyTancs, BblHYTb LUTEMNCeNb-
Hyt0 BUIKY M pacnyTaTb kabernb.

— W36eraTb NPUKOCHOBEHWS K BpaLLatoLemMycst
pexyLiemMy MHCTPYMEHTY.

— KabenbHble 6apabaHbl crniegyeT Bcerga pas-
MaTbIBaTb MOJIHOCTLIO, BO M3GEeXaHne BO3ro-
paHus, BbI3BAHHOTO Neperpesom

Mpexae Yem oCcTaBUTL YCTPOMCTBO, €ro criegyet
BbIKIIOUYNTb — BbIHYTb LUTENCENbHYIO BUTKY.

PerynspHo uepes KOpoTK1ue NpoMexyTKu Bpe-

MEHWN OCMaTpMBaTb PEXYLLME HOXMN U B Cryyae

3aMeTHbIX N3MEHEHNI HEMEANEHHO BbIMOSTHUTL

NPOBEPKY.

— BbIknO4MTL MOTOYCTPOWCTBO, NOAOXKAATD,
roka pexyLune HOXn OCTaHOBHATCH, U3BMEYb
LUTENCenNbHY0 BUIIKY.

— [NpoBepuTb COCTOSHME U HAAEXHOCTb Kpenne-
HVSA, 06paTUTb BHUMaHNE Ha TPELLUVHbI.

— [NpoBepuTb 3aTOYKY HOXEW.

[nsi 3amMeHbl pexyLLero MHCTPYMEHTa BbIKIHO-
YNTb MOTOYCTPOMCTBO W M3BNEYb LUTENCENbHYIO
BUNKy. B cnyyae HenpegHamepeHHOro 3anycka
3neKTpoaBuraTens CyLecTByeT OnacHoCTb
Tpasm!

MocTosAHHO ounLLaTb anekTpoaBuraTens oT
006pes3KkoB, CTPYXKKN, NMNCTbEB U U3MNWLLHEro cMa-
304HOro MaTepuana: CyLecTByeT OnacHoCTb
noxapa!

3.6 Mocne paboThl

O4YnNCTUTb MOTOYCTPOMCTBO OT MNbINN U rPA3N —
He NPUMEeHSATb PacTBOPUTENW XKMpa.

OnpbickaTb pexyLne HOXM pacTBopUTENem
cMonbl Mapku STIHL, kpaTkoBpemeHHo 3any-

0458-279-9801-A
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CTWTb ABUraTenb elle pas Alls pPaBHOMEPHOro
pacnpegeneHus cnpes.

3.7 Bubpavuu

Bonee anutenbHoe nonb3oBaHe MOTOYCTPOM-
CTBOM MOXET NPUBECTY K BbI3BaHHbLIM BUGpa-
LMein HapyLLeHWUsIM KpOBOOBpaLLEHUS PyK (CUH-
apom "6enbix nanbues").

OﬁLLleI'IpVIHHTaﬂ NPOAOMKUTENBbHOCTL MNOJIb30Ba-
HUA YCTpOVICTBOM He MoxeT ObITb yCTaHOBIEHa,
Tak Kak 9TO 3aBUCUT OT MHOMUX (DaKTOPOB.

[nnTenbHOCTbL NONb30BaHUS YCTPOWCTBOM YBe-
nuymBaeTcsa 6narogaps cneayloLwymM Mepam:

— 3awuTa pyK (Tennble nepyartku);

— nepepbiBbl B paboTe.

[nuTenbHOCTb NONb30BaHMSI CoKpaLLaeTcs

BCNeAcTBuME:

— NWYHOro NpeApacnonoxeHns paboyero k nio-
XOMY KpOBOOGpaLLEHMIO ( MPU3HAKK: YacTo
xonofHble nanbLpl, 3ya nanbLes);

— HU3KMX HapYXHbIX Temneparyp;

— BonbLUMX YCUIWIA NpU 3axBaTe MOTOYCTPOIi-
cTBa (Kpenkuii 3axeaT MellaeT kpoBoobpallle-
HUIO).

Mpu perynsapHoM, AIMTENBHOM MOMb30BAHU
MOTOYCTPOMCTBOM 1 MpY NOBTOPHOM MOSIBMEHNN
COOTBETCTBYIOLLMX CUMNTOMOB (Hanpumep, 3y
nanbLeB) pekoMeHAyeTcs NPOBOANUTL perynsip-
Hoe MeauuMHcKoe obcrnedoBaHme.

3.8 TexHu4yeckoe obcnyxuBaHue u
peMoHT

[Mepen npoBeaeHnem niobbix paboT Ha yCTpon-
CTBe HEOOXOAMMO BCEraa BblKMOYUTb YCTPOU-
CTBO Y BbITSIHYTb LUTEKEP CBeYM 3axuranus. MNpu
HenpegHamepeHHOM nycke asuratens — Onac-
HOCTb TpaBMb!!

MpounssoanTe perynsipHoO TEXHUYeckoe 06CyKu-
BaHVe MOTOyCTpoiicTBa. [Mpon3BoauTe TonbKo Te
paboTbl N0 TEXOBCNYKUBAHUIO U PEMOHTY, KOTO-
pble onucaHbl B 4aHHON MHCTPYKLUMK MO 3KCnsya-
Taumu. BeinonHexne Bcex Apyrux pa6oT nopy-
YyuTe TOProBOMY areHTy-creumanmcry.

dupma STIHL pekomeHayeT nopy4uTb npoBeae-
Hue paboT No TexobCnyXMBaHUKO N PEMOHTY
TONBbKO TOProBOMY areHTy-crneumanucty gupmsl
STIHL. ToproBble areHTbl-cnieLyanmcTbl UpMbl
STIHL nocewyatoT perynspHo Kypcbl Mo MoBbiLLe-
HUIO KBanuduKkaLmm n B UX pacriopshkeHun npea-
OCTaBAETCA TeXHNYeckasa nHpopmayms.

0458-279-9801-A
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MpUMEHSAITE TOMBKO BbICOKOKAYECTBEHHbLIE
3anacHble YacTu. ViHaye cyLecTByeT onacHoOCTb
BO3HWKHOBEHWSI HECYACTHBIX CIyYaeB nUim
NoBpeXAeHNs ycTpoicTea. Mpn BO3HUKHOBEHUM
BOMPOCOB 06paTUTECH K CreumanM3npoBaHHOMY
TOProBOMY areHTy.

®upma STIHL pekomeHayeT NpUMeHeHve opuru-
HanbHbIX 3anacHbIX YacTten dupmbl STIHL. 3Tu
3anyacTy onTMMarnbHO COrflacoBaHbl MO CBOMM
CBOWCTBaM C yCTPOWCTBOM U COOTBETCTBYIOT
TpeboBaHMsAM Nonb3oBaTensi.

He BHoCUTE Kakne-nnGo N3MeHeHUs1 B KOHCTPYK-
L0 YCTPOMCTBA, — 3TO MOXET OTpuLaTesIbHO
ckasaTbcs Ha 6esonacHocTh. — OnacHoCTb
Hec4YacTHoro crnyyas!

CoeavHnTenbHbIN kKabenb 1 BUNKY kabens
KOHTPONUpYWiTE PerynsipHo Ha HafeXHOCTb U30-
NALMKU U Ha cTapeHmne (XPYMKoCTb).

SJ'IeKTpVI“IeCKVIe KOMMNOHEHTLI, KaK Hanpumep,
CoeauHUTENbHbIV Kabenb, JOMKHbI PEMOHTUPO-
BaTbCSA U/MNKN 3aMEHATLCS TONBbKO aneKkTpocne-
ymnanmctamu.

[MnactmaccoBble geTanu o4vLanTe MArkon
TpsAnkon. EQkne cpeactea ANst O4MCTKM MOTyT
noBpeaAunTb NnacTmaccy.

YCTPOMCTBO HE OMNpbICKMBaKTE BOLOMN.

KpenexHble BUHTbI Ha 3aLLMTHBIX NPUCTIOCO-
GNEHNsIX U PEXYLLEM MHCTPYMEHTE KOHTPOMW-
py#Te Ha MPOYHOCTb NMOCaZKM 1, MPU HEOBX0AM-
MOCTH, 3aTsHUTE O OTKasa.

OuuncTnTe, Npn HEOH6XOANMOCTH, BCacbiBatoLLmeE
LLNMLBI OXMaXxKaaroLlero Bo3ayxa B kopnyce ABu-
ratens.

YCTPOWCTBO XpaHUTE B CyXOM, 3aLUULLEHHOM OT
MOpO3a NOMELLIEHUN.

4 [lpumeHeHue
4.1 Ces0H pesku

Mpu nogpeske xunBon n3ropoan Heobxoammo
cobniogatb cneumduryeckne Ans AaHHOW
CTpaHbl @ Takke KOMMYyHarbHble NpeanucaHus.

He npounsBoauTtb pesky B obLLenpuHATOE Bpemst
oTAbIXa.

4.2 MogroTroBuTenbHbLIE PaboThI

ToncTble Cyybsi UK BETKW yaanuTb 3apaHee
CafoBbIMY HOXHULAMW AN 06peskM CyYbeB Unm
©6eH3onunoin.
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4.3 MocnepoBaTenbHOCTb PE3KU

CHavana noapesartb obe CTOPOHbI XXUBOW U3ro-
poau U NULLb 3aTeM BEPXHIOKD CTOPOHY.

Ecnun TpebyeTcsa cunbHasa nogpeska, To noape-
3aHue nNpoun3BoanTb NOCTENEHHO 3a HECKOJIbKO
pabounx onepaumin.

4.4 lNMoBopoTHas pykosTka

[ns onTumm3auum no3bl paboyero Bo Bpems
paboTbl MOTOHOXHULbI OCHALLEHbI MOBOPOTHOW
pyKoaTKoW, cM. "lNoBOpOTHas pykosiTka".

4.5 YTunusauusa oTxonoB

O6pesaHHbI MaTepuan He GpocaliTe B fOMaLL-
HUIA MyCOP — OH MOXET KOMMOCTUPOBATLCS.

4.6 TexHuka paboTbl

4.6.1 BepTukanbHasi peska

|
|
;
\
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MOTOHOXHULI BECTU yroobpasHo CHU3Y BBEPX
— OMyCTUTb BHW3 1 NPOJOSKaTh ABUraTbCs
farnblue — MOTOHOXHWLbI BECTU CHOBa [lyroo-
OpasHo BBEPX.

Paboune nosunuum ycTpoiicTBa Haf, roroBoi yTo-
MUTENbHBI U N0 coobpaxkeHusim 6esonacHocTu
[OOJDKHBI UCMONb30BaTHLCS TONBKO KpaTKoBpe-
MEHHO.
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4 MNpumeHeHne

46.2 ["opu3oHTanbHas peska
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PexyLuue HOXM YCTaHOBUTb MOA YrioM OT

0° go 10° — HO HanNpPaBnATb FOPU3OHTAMBLHO, NPU
3TOM, UCMOSMb30BaTb 06 CTOPOHbI HOXa.

MOTOHOXHULBI NepemelLaTb cepnoobpasHo B
HanpaBneHUn K Kpato >KMBOW U3ropoam, YTobbl
obpesaHHble BeTkM oTOpackIBanmch K 3emre.

279BA007 KN

Y wmpokux KyCTOB pa60Ty crieqyeTt BbINOJIHATb B
HECKOJIbKO NoAXoA0B — O4Ha pyKa Ha rnepekrnto-
HYawuiemMm XOMyTUKe — 0gHa pyka Ha PyKOATKe
ynpasieHus.

0458-279-9801-A



5 OnekTpnyeckoe NogknioyeHe yCcTponcTea

[ina ysenuuenuns pagunyca AencTens — ogHa
pyKa Ha pyKosATKe ynpasneHus — apyras pyka Ha
[OMNONHUTENBHOM MepekntoyaTene Ha KoHLue
PYKOSITKM ynpaBreHus.

5 OnekTpuyeckoe noakmnoye-
HWe yCTponcTBa

HanpspkeHne n yacTtoTa ycTpoiictsa (cM. dump-
MEHHYI0 Tabnnyky ¢ NacnopTHbIMU AAHHBIMU)
[OMKHBI COBNagath C HaNpsbkeHNeEM 1 4acToToM
ceTun.

MvHUManbHbIA NpefoXpaHUTenb NogcoeauHe-
HUSI K CETU JOMKEH ObITb BbINOMHEH B COOTBET-
CTBUM 3a4aHHOM BENUYMHON B TEXHUYECKMX
[aHHbIX — cM. "TexHunyeckne JaHHble".

YCTpOWCTBO AOMKHO NOAKMYATECA K UCTOUHMKY
3MEKTPONUTaHNS Yepes 3alLMTHbIN BbIKMoYaTeNb
aBapUMHOro ToKa, KOTOPbIV NpepbiBaeT NoABo4
3MEKTPONUTaHNUs, eCI TOK YTEYKU K 3eMIIe npe-
BblwaeTt 30 MA.

YCTpPOWCTBO AOIKHO NMOAKMHOHATLCS K UCTOYHUKY
3NEKTPONUTaHMs B COOTBETCTBUU C HOPMaMm
IEC 60364 v geiicTByOWMMU B AaHHOW CTpaHe
npeanucaHnsiMu.

5.1 YannHutenbHbli NPoBoA

YAnVHWUTENBHBIN NPOBO/ MO CBOEW KOHCTPYKLMM
[OIMKEH KaK MUHMMYM BbIMOJSHATbL TE XXe CBON-
CTBa, YTO 1 COEAUHUTENbHBIV NPOBOA arperaTta.
O6paTnTb BHMMaHNE Ha MapKkMpoBKy (0603Haye-
HVe TUna) Ha coeanHUTENbLHOM Kabene.

I'Iposo,qa B kabene, B 3aBUCMMOCTU OT Hanpsxe-
HWA CeTU U ANUHbI Kabensl, JOMKHbI UMETb YKa-
3aHHOEe MUHMUMarlbHOe nornepevyHoe ceveHne.

OnuHa npoeoaa MuHumMansHoe nonepeY-
HOe ceYyeHune

220 B-240B:

[0 20 m 1,5 Mm2

ot 20 M oo 50 m 2,5 mm?2
100B-127 B:

Ao 10m AWG 14 /2,0 mm?

0458-279-9801-A

pycckui

otr10 M Ao 30 m AWG 12/ 3,5 mm2

279BA005 KN

> LltencenbHyto Bunky (1) BctaButh
B MydTy (2) yanumHutensHoro kabens

5.2 Mpucnocobnexve ans pas-
rpy3ku nposofa OT HaTsHKeHUs

Mpucnocobnexune Ans pasrpy3ku Nposoga ot
HaTSHKEeHUs 3alLMLLAeT COeAMHUTENbHbIN NPOBOA,
OT MOBpPEXOEHUS.
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pycckui

279BA019 KN

> Cpenatb NeTmo ¢ NOMOLBH YANTMHUTENBHOMO
kabens (3)

> [MposecTn netnio (3) yepes oTBepcTue (4).

> 3auenuTtb netnto (3) 3a kptok (5) n 3aTsHYTb.

> LLTencenbHyto BUNKY YANMUHUTENIBHOTO Kabens
BCTaBUTb B PO3ETKY, CMOHTUPOBAaHHYO
COrnacHO UHCTPYKLMSIM

6 Bknio4veHue ycTpoinctea

> 3aHATb HagexHoe n yCTOVILIl/IBoe nonoXxexue.

> CTOSATb NPSIMO — YCTPOMCTBO yaepxuBaTb 6e3
Hanps>xeHna

> PexyLunii UHCTPYMEHT He [OSMKEH conpuka-
caTbCs C KaKUMKU-nnbo npegveTtamu nméo ¢
3emnen

> YCTpoWCTBO yaepxuBaTb 06enmm pykamm —

O[lHa pyKa Ha pPYyKOATKe yrnpasneHus — a apy-
rast Ha yroBOn pyKosiTKe

279BA020 KN

> [NepekntoyvatoLmin xomyTuk (1) HaxaTb NpoTMB
[YroBOW PYKOSITKN 1 yAepXmBaTh

180

6 BkntoveHue ycTponcTea

> [lpyr 3a opyrom HaxaTb ¥ yAepxusaTb CTONop
repeksoyatoLero pblyara (2) u nepeknioyato-
L poiyar (3)

Y ycTpoiicTBa ecTb ABYPYYHOE NEPeKioYeHue,

TO €CTb KOrAa npuBefeHbl B 4eNCTBUE NEPEKO-

YaroLwuii XoMyTrK (1) 1 NnepeknoyatoLLuii

pbiyar (3), yCTPOWCTBO MOXET 3KCMyaTnpo-

BaTbCS.

6.1 [na ysennyeHua paguyca nen-
CTBUSA

279B,

> YCTpOWCTBO B3ATb AByMS pyKamMu — ogHa pyka
Ha pyKOSiTKe ynpaBrneHns — Apyras pyka Ha
[OOMNONHUTENbHOM MepeknioyaTene Ha KoHLe
PYKOSITKN ynpaBneHus

> [ononHutenbHbIVi Nnepekntoyartens (1) npuse-
CTU B iefiCTBME U yaepX1BaTb

> [pyr 3a ApyromM HaxaTb 1 YAepXunBaTb CTOMNOP
nepekmnoYaloLLero polyara (2) u nepekniovato-
L peiyar (3)

Y ycTpolicTBa eCcTb ABYPYYHOE NEPEKNYEHNE,
TO eCTb TOMbKO KOrAa NnpvMBeAeHb! B AeNCTBMNE
OONOMNHUTENbHbLIV NepeknovaTens (4) n nepe-
KMnoYaroLwmn pbivar (3), yCTpOMCTBO MOXET
3KCMNyaTMpOBaThCS.

7  BblknoyeHue ycTpoucTea

279BA022 KN

> OTnycTUTh NepekntoyaroLLmii peivar (1) n
nepekKsoYatoLLMn XOMYTUK (2)

Mpw akcnnyatauum ¢ yAnMHEHHLIM pagnycom
AencTBuA:

0458-279-9801-A



8 MNoBopoTHasi pykosiTka

279BA023 KN

pycckum

8 [loBopoTHas pykosTka

> OTnycTuTb NepeknoyaroLwmi peidar (1) n
OONOMHUTENbHbIV pblyar (3)

HSE 61, 71

279BA025 KN

279BA009 KN

HoX1 B COCTOAHMM MOKOS 3aKPbIThI rpe6eu.n<0M.

HSE 81

>\

= =
/&,

~

279BA024 KN

Hoxu B COCTOSAHUM MOKOS1 YaCTUYHO 3aKpPbITbl
3aLLUMTON OT NOpPEe3oB.

7.1 [anbHeiilune ykasaHus

> [Mpu anuTenbHbIX NepepbiBax B paboTe —
BblHYTb LUTENCENIbHYI BUJIKY.

d |_|pI/1 He nosib3oBaHUK yCTpOI7lCTBO cnenyet
OTCTaBUTb B CTOPOHY Tak, 4TOObI OHO HUKOMY
He mMmeLllano.

> YCTPOWCTBO NPEAOXPaHUTb OT HENPaBOMOY-
HOro nonb30BaHUA.

0458-279-9801-A

> Ob6a pblyara (1) Ana perynupoBKN PYKOSITKA
3a[eiCTBOBATL MO HanpaBnEeHWIO CTPENKA 1
yaepxuBaTb

> PykosATky (2) noBepHyTb B Tpebyemyto no3u-
Lo

> Ob6a pblyara (1) Ana perynupoBKN PYKOSITKA
OTNYCTUTL 1 3adMKCMPOBATL PYKOATKY

Ecnun nepekntovatowuii peivar (3) 3ageictBoBaH,
pykosiTka (2) BpallaTbCsl He MOXeT.

9 XpaHeHue ycTpouncTea

Mpu nepepbiBax B paboTe oT ok. 30 aHeN

> OUNCTUTb PEXYLLME HOXW, MPOBEPUTbL UX
COCTOSIHUE U OnpbicKaTb pacTBOpPUTENEM
cmornbl Mapku STIHL

> HageTtb 3alMTHbINA YEXO0S HOXEN

> TwarenbHO O4YUCTUTb arperat, 0CO6EHHO
LNULbI ANSE OXMaXaatoLLero Bo3ayxa

> Arperat XpaHuTb B CyXoM 1 6e3onacHom
MecTe, AN 3TOro 3alUTHBIA YeXon HoXel
MOXEeT MOHTUPOBATLCS Ha CTeHke. 3almnTuTb
OT HECaHKLMOHMPOBAHHOIO MCMNOMNb30BaHWs
(Hanpumep, oeTbmu)

10 3aTouka pexyLLmx HOXeWn

Ecnun npon3BoanTensHOCTb Pe3Kn CHKaeTes,
HOXXW MJIOXO0 PEXyT, BETKN HaCcTo 3alleMIIATCA:
3aTO4YUTb pPeXyLimne HOXN.

3aTtouka gomkHa NPON3BOAUTLCS Creunanman-
pOBaHHbIM AUIIEPOM C MOMOLLIO YCTPOMCTBA
ansi 3atoukn. Komnanus STIHL pekomeHnayeT
cneunanunsmpoBaHHoro aunepa STIHL.

B npotuBHOM cnyyae, cnegyeT nonb3oBaTbCs

MAOCKMM HanubHUKOM. HannnbHWK HanpaBnaTb

nof 3aAaHHbIM YrIIoM K NIOCKOCTM Hoxa (CM.

"TexHnyeckme aaHHble").

> 3aTaumBaTb TONbKO PEXYLLWIA Kpal — He 3aTa-
4YMBaTb HU TyMble BbICTYNaOLLME YacTu pexy-
LLlero HoXa Hu 3aluTy oT nope3os (cM. "Bax-
Hble KOMMekTyoLwme")
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pyccKkuia 11 Yka3aHusa no TexobCcnyxmBaHUo 1 TEXHNYECKOMY yXOay

> 3aTO‘-IKy nponsBoaunTb BCerga B HanpaBlieHUU

K pexyLLen Kpomke YKASAHVE
> HanunbHWK JOMKeH Bpe3aTbCsa TOMbKO npu
OBWXeHUn Brnepen — npu ABMXKeHUU Hasan HVIKOI',qa He paGOTaTb 3aTtynmelIMMnUCA Unm
HanUNbHUK NpUNoAHMMaTb HeuncnpaBsHbIMU PEXYLLMMUN HOXXaMN — 3TO UMeeT
> 3ayceH|_||b| Ha pexyLlemM Hoxe yaansaTb 40BO- cnencrtememM BbICOKYHO H?rpySKy Ha yCTpOIZCTBO n
OOYHbIM 6pyCKOM Hey[OBNeTBOPUTESTbHbIN Pe3yrnbTaT PEe3KU.

> CHMMaTb N1LLIb HEMHOIO MaTepuana

> [locne 3aToukW — yaanuTb ONWIKK Unu
HaXOauHyHo Nbiflb Y PEXYLLUE HOXM OMpbl-
ckaTb pactBopuTenem cmonbl Mapku STIHL

11 YKasaHus N0 TeXOOCNY>KMBAHUIO U TEXHUYECKOMY yXoay

[laHHble NpvBeeHbl AN HopMarbHbIX YCIOoBUM
akennyaTauun. B HebnaronpusTHbIX ycroBUsx (Curb-
HOE 3anbineHne 1 Npoy.) U NP1 ANUTENbHOW eXeQHEB-
HoVi paboTe ykasaHHble UHTepBarbl criefyeT COOTBET-
CTBEHHO COKpaTUTb.

nepep Ha4anom paboTbl
exeHefernbHO
eXeMecsiYHO

eXerogHo

npyu HencnpaeHoCTU
npy NoBpeXaeHnn

npu HeOGXxoaAMMoCcTH

MO OKOH4YaHuUn pa60TbI unn exxegHeBHO

YCTpOWCTBO B LiENOM BusyanbHbIn KOHTPOIb X

x

OuunctuTb

[OBypyuHoe nepekntoyeHue |MposepuTb paboTy — X
rocne OTnycKaHus nepe-
KIMoYaloLLEero peiyara
nnGo nepekroyatoLLero
XOMYTMKA, UM e nepe-
KIHOYaIoLLEro pblyara um
[OMOSHUTENBHOrO nepe-
KrnoyaTens HOXM OOSDKHbI
OCTaHOBUTbLCS 3a KOPOT-
KUiA NPOMEXKYTOK BPEMEHM

BcacbiBatowlee otBepcTne |BuayanbHbIi KOHTPOMb X

Ona oxnaxzaawulero Bo3- OunctTuts X
nyxa

PexyLime Hoxum BusyanbHbIVi KOHTPOnb X

Oumnctnts? X

3aTouka’)?) X

3ameHa cneynanmanpo- X
BaHHbLIM aunepom?)

PegykTop u wartyH Yepes kaxable 50 yacos
paboTbl arperaT crnegyet
oTaaBaTb Ha NPOBEPKY
cneynannsampoBaHHOMY

Aunepy”)

182 0458-279-9801-A



12 MuHnmmnsaums n3Hoca, a Takke nsbexxaHne noBpexneHni pyccKuii
[aHHble NnpuBefeHbl onsi HOpMarbHbIX YCIOBUA z e 2 ) 2 E s E
aKcrnyaTaumm. B HebnaronpuaTHbIX ycrnosuax (cunb- 8 a 2 Z I (8 3 8
HOe 3anbineHne U NpoY.) U Npu ANMTENbHON eXeaHeB- | © Z |8 |8 5 & § 2
HoV paboTe ykasaHHbIe MHTEepBarbl CrieayeT COOTBET- ;' ) @ = ¥ 8 |3 =
CTBEHHO COKpaTUTb. g |3 |§ |& |° 5 |8 lg
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[osanpasky X
TPaHCMUCCUOHHOWN CMa3k
on STIHL pomkeH ocy-
LeCTBNATL Cneumannau-
poBaHHbIii aunep")
YronbHble WeTku Yepes kaxagple 100 yacos
paboTbl coaBaTh Ha Npo-
BEpKy crneyuanvmampoBaH-
Homy aunepy’)
3ameHa cneumanunsmpo- X
BaHHbIM aunepom’)
HocTynHble 6onTbl 1 raikn |MoaTaHyTb X
Mpepynpexpatowme 3amMeHnTb X
HakKnewnkn

Komnanunsa STIHL pekomeHayeT aunepa STIHL

2)Mocne 3Toro onpbickaTs pacTBOpUTENEM cMosbl Mapku STIHL

12 MwuHuMU3auusa usHoca, a
TaKke nsbexaHue nospe-
YXAEHUH

BbInonHeHne 3agaHHbIX BEMUYUH, yKa3aHHbIX B
[OaHHOW MHCTPYKLUMU NO 3KCnnyaTauum, NoMoXeT
nsbexaTb NpexaeBpeMeHHOro n3Hoca 1 noepe-
KOEHWIA YyCTPOUCTBA.

3kennyartauus, TexHu4eckoe obenyxmnBaHue n
XpaHeHWe yCTponcTBa AOMKHbI OCYLLECTBATLCS
HaCTOSbKO TLaTENbHO, Kak 3TO ONMUCcaHo B AaH-
HOWM MHCTPYKLMK NO 3KCnyaTauuu.

3a BCe NoBpexaeHus, KoTopble Obiny Bbi3BaHbI

HecobnoaeHNEM yKka3aHUii OTHOCUTENBHO TeX-

HUKKM 6e30MacHOCT, paboTbl U TEXHUYECKOrO

obcnyxmBaHus, OTBETCTBEHHOCTb HECET caMm

nonb3oBaresb. ATO 0COBEHHO aKkTyanbHO Ans

TaKMX CryyaeB:

— Bbinn caenaHbl n3meHeHnst B NpoayKTe, KOTO-
pble He pa3peLueHbl komnanven STIHL

— BbInn ncnonb3oBaHbl MHCTPYMEHTbLI NGO Npu-
HaZANEXHOCTU, KOTOPbIE HE AOMYCKaKTCA K

0458-279-9801-A

MCMonNb30BaHWIO C AaHHbIM YCTPONCTBOM, He
noaxoasT NMMbo MMEKT HU3KOE KayecTBO

— YCTpoWcTBO 6bINO NCMONBL30BAHO HE 3a Ha3Ha-
YeHuem

— YCTpoiicTBO 6bINO NCMONBL30BAHO AMNs Crnop-
TUBHbIX MEPONPUSITUIA U COPEBHOBAHMWIA

— MNoBpexpaeHune BcrneacTBre SKCnyaTaLmm
YCTPOWCTBA C NOBPEXAEHHBIMU KOMMNIIEKTYHO-
v

121  PaboTbl N0 TEXHNYECKOMY

o6cnyxnsaHmto

Bce paboTbl, nepeyncreHHble B pasaene "Yka-
3aHUS OTHOCUTENBHO TEXHUYECKOro obcnyxunea-
HYS 1 yxofa" [OMKHbI NPOBOAUTHCS PETYNSPHO.
Mockonbky AaHHble paboTbl MO TEXHUYECKOMY
o6cnyxMBaHUO He MOTYT GblTb BbINOMHEHbI
camuM rnosnb3oBaTeneM, Heobxoammo obpar-
UTbCS K NPOECCUOHANBHOMY ANNepy.

Komnanus STIHL pekomeHayeT obpaluatbest
ANs OCYLLEeCTBNEeHNs paboT No TEXHUYECKOMY
06CnyXUBaHUIO N PEMOHTY TOJBKO K crieLuanu-
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pycckui

3upoBaHHOMY aunepy komnaHum STIHL. Cne-
LuanmanpoBaHHble gunepbl komnanum STIHL
perynspHo npoxoasiT obyyeHue, nonyyaroT Tex-
HUYeECKYo MHbopMaLmio.

Ecnu gaHHble paboTbl He npoBoasTcs N0

BbIMOSTHATCSA HE PEryNApHO, TO MOTYT BO3HM-

KHYTb MOBPEXAEHNS, 3a KOTOpble OTBEYaeT cam

none3oaTenb. K HUM Kpome Mpoyrx OTHOCATCS:

— [NoBpexaeHns anekTpomMoTopa BCEACTBUE He
CBOEBPEMEHHOro nMMbo He B MOSHOW Mepe
BbIMOMTHEHHOTO TEXHNYECKOro 06CnyxnBaHus
(Hanpumep, He B NonHon mepe Gbina Bbinon-
HeHa YncTka HanpasnswoLLel XONoAHOro BO3-
Ryxa)

— [NoBpexpaeHne BcneacTere HEMPaBUITbHOIO
3MEKTPUYECKOro NOACOEANHEHNS (Hanpshke-
HVe, He [OCTaTOYHO TOYHO BblbpaHbl pasmepsbl
NOABOASALLMX NPOBOAOB)

— Kopposusi n gpyrve noBpexaeHus Kak cneq-
CTBWE HENpPaBUIIbHOrO XpPaHeHWs

— [NoBpexaeHus ycTpoicTea BCneacTaune
MCMONb30BaHUS KOMMNEKTYIOLMNX HN3KOrO
KavecTBa

12.2  BbICTPOM3HALUMBAIOWMECS
Aetanu

HekoTopble fgeTanu MOTOYCTPOMCTBA, AaXe Npn
NPUMEHEHNMN UX NO HA3HAYEHMIO, NOABEPXKEHbI
HOPManbHOMY M3HOCY W JOMKHbI CBOEBPEMEHHO
3aMeHsTbCS, B 3aBMCMMOCTM OT BMAa 1 Npoaon-
XUTENBbHOCTU X UCMONb30BaHNA. K 3ToMy OTHO-
CATCSH, CPEAN NPoYyero:

— Pexyume Hoxmn

13 BaxHble KoMnnekTyoLwme

279BA026 KN

1 CoeauHuTenbHbI kabenb

184

13 BaxHble komnnexTyLme

2 [ononHuTenbHbIA NepeknovaTens

w

HaTsXKeHnsa

duKcauus pyKosTKU

W O N O O b

[yroBas pykosiTka
10 Pbiyar Topmosa

Mepekniovarowmii peivar
MepekniovaroLwmini XOMyTUK

MpucnocobrieHne ans paarpysku Nposoga ot

PykosiTka yrpaBneHusi ¢ NOBOPOTHOM PYyYKOW
Cromnop nepekrioyaroLiero pblyara

11 Pexywuin Hox HSE 61, 71 (cm. "TexHuue-

ckue AaHHbIe")

12 Pexywmin Hox HSE 81 (cm. "TexHuuyeckue

OaHHbIe")
13 3awwra HOXa

14 3awuta oT nope3oB (Tonbko HSE 81)

15 3awwuTa HanpaBnAwLein

# CepwiiHbIii HOMep

14 TexHuyeckne paHHble

14.1 [Oswuratenb

14.11 HSE 61

HomuHanbsHoe HanpsbkeHue: 230-240B
HomMuHanbHas cuna Toka: 21A
Yacrora: 50y
MoTpebnsiemas MOLHOCTL:! 500 Bt
[NpepoxpaHuTens: MuH. 10 A
Knacc 3awmrbl: 11,

14.1.2 HSE 71

HomunHanbHoe HanpspkeHue: 230-240B
HomuHanbHasa cuna Toka: 2,6 A
YacTora: 50Ny
MoTpebnsiemas MOLHOCTb: 600 BT
[MpepoxpaHuTtens: MUH. 10 A
Knacc 3awmtbi: I,

14.1.3 HSE 81

HoMuHanbHOe HanpsikeHue: 230-240B
HomuHanbHas cuna Toka: 2,8A
YacTtora: 50Ny
MoTpebnsiemas MOLLHOCTb:! 650 Bt
MpepoxpaHuTtens: MUH. 10 A
Knacc 3awuTbl: 11,

14.2  Pexywme HOXM

14.2.1 HSE 61

Yron 3aTouyku Kk nnocko- 34°

CTN HOXEW:

PaccTtosHne mexay 3y6b-29 mm

AMU:

Yncno xonos.: 3200 1/mMuH

0458-279-9801-A



14 TexHn4Yeckne AaHHble

[nuHa pesa: 500 mm, 600 Mm

1422 HSET1

Yron 3aTouku K nnocko- 28°
CTU HOXEN:

PaccrosiHne mexay 3yob-36 mm
AMU:

Yucno xonos: 2600 1/MuH
[nuHa pesa: 600 mm, 700 Mm

1423 HSE 81

Yron 3aTouku k nnocko- 45°
CTU HOXeWn:

PaccTosHue mexay 3y6b-36 mm
AMK:

Ymcno xonos: 2600 1/mMmuH

[nuHa pesa: 500 mm, 600 MM,
700 mm

14.3 Macca

14.3.1 HSE 61

[OnuHa pesa 500 mm:
[OnuHa pesa 600 mm:

1432 HSET1

[nuHa pesa 600 mm:
OnuHa pesa 700 mm:

14.3.3 HSE 81

[OnuHa pesa 500 mm:
OnuHa pesa 600 mm:
[nnHa pesa 700 mm:

4,1 kr
4,2 kr
4.4 xr

14.4 YpoBHM WymMa U BUGpaLmm

Mpv onpeaeneHn BennynH 3Byka 1 Bubpavum

YUYNUTBIBAETCA PeXnm paboTbl HA HOMUHAIb-
HOW MakCMMarbHOM YacToTe BPaLLeHUs.

Mpouvre gaHHble, HeoGXoaMMbIE Ans cobnoge-
HUSI AMPeKTMBbI Ana paboToaaTenei oTHOCK-

TenbHO ypoBHS BUbpaumn 2002/44/EC, cm.

Ha cante www.stihl.com/vib

14.41 YposeHb 3BykOBOrO AaBneHus L

cornacHo EN 62841-4-2

HSE 61
OnuHa pesa 500 mm:
[nnHa pesa 600 mm:

HSE 71
[nuHa pe3a 600 mm:
OnuHa pesa 700 mm:

HSE 81

OnuHa pesa 500 mwm:
[nnHa pe3a 600 mm:
OnuHa pesa 700 mm:

0458-279-9801-A
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91 ab(A)
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pycckumn

1442  YpoBeHb 3BYKOBOI MOLYHOCTH Ly,
cornacHo EN 62841-4-2

HSE 61

OnvHa pesa 500 mm: 96 ob(A)

[OnuvHa pesa 600 mm: 96 nb(A)

HSE 71

OnvHa pesa 600 mm: 99 nb(A)

OnwuHa pesa 700 mm: 99 ab(A)

HSE 81

OnvHa pesa 500 mm: 99 nb(A)

OnuvHa pesa 600 mm: 99 nb(A)

OnvHa pesa 700 mm: 99 ab(A)

14.4.3  YpoeeHb BUGpauuu ay, COrnacHo
EN 62841-4-2

HSE 61

OnuHa pesa 500 mm:

PykosiTka cresa: 5,3 m/c?

PykosiTka cnpaga: 3,3 m/c?

HSE 61

[nuHa pesa 600 mm:

PykosiTka cneBa: 5,3 m/c?

PykosiTka cnpaBa: 3,3 m/c?

HSE 71

OnuHa pesa 600 mm:

PykosTka cnesa: 3,8 m/c?

PykosTka cnpaBa: 2,6 m/c?

HSE 71

[nuHa pesa 700 mm:

PykosiTka criesa: 3,8 m/c?

PykosiTka cnpaBa: 2,6 m/c?

HSE 81

OnuHa pesa 500 Mm:

PykosTka cnesa: 3,2 m/c?

PykosTka cnpasa: 2,1 m/c?

HSE 81

[nuHa pesa 600 mm:

PykosiTka cresa: 3,5 m/c?

PykosiTka cnpasa: 2,5 m/c?

HSE 81

OnuHa pesa 700 Mm:

PykosiTka cneBa: 3,5 m/c?

PykosaTka cnpasa: 2,5 m/c?

[ns ypoBHS 3BYKOBOrO AaBIIEHNS U YPOBHS 3BY-
KOBOW MOLLHOCTK KO3hpUUMeHT K-cornacHo
RL 2006/42/EG = 2,0 gBb(A); ans 3HavyeHus
ypoBHsi Bubpauuu koaddpuumeHT K-cornacHo
RL 2006/42/EG = 2,0 m/c2.

YkasaHHble 3HAYeHVs1 YPOBHS Lyma 1 Bubpaumm
OblNM NOMyYeHbl B COOTBETCTBUM C HOPMUPOBAH-
HOW nMpoLeaypori NPOBEPKM U MOTYT UCMOMNb30-
BaTbCS A5 CPABHEHWS ANIEKTPUYHECKUX
YCTPOWCTB. ®aKTUYeCckun BO3HMKaOLLME 3HaYEHNS
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WwymMa 1 BUGpaLWii MOryT OTKIOHSITLCS OT yKa-
3aHHbIX, B 3aBYCUMOCTM OT BMAA NPUMEHEHNSI.
Yka3aHHble 3HaueHus Wwyma n Bubpavuii MoryT
MCMNONb30BaTLCA AN NEPBOW OLieHKM BUGpa-
LIMOHHOW 1 LyMOBOW Harpysku. CnegyeT oue-
HUTb (DaKTUYECKYO BUGPALIMOHHYIO 1 LLYMOBYIO
Harpysky. Mp1 3TOM MOXET Takke y4nTbiBaTbCA
BpEMsi, Ha KOTOPOEe 3NEKTPONPUGOP OTKITHOYEH, 1
BpeMsi, Ha KOTOPOe OH Bbin BKMOYEH, HO pabo-
TaeT 6e3 Harpysku.

CepeHus o cooteeTcTBUM [upektnee EC o
BMGpaumun Ha paboyvem mecte 2002/44/EC
MOXXHO HaWTK 30€eChb:

www.stihl.com/vib

14.5 REACH

REACH o6o3Ha4aeT noctaHoenernne EC ans
perucTpayum, OLeHKM 1 JOoMycKa XMMUKaTOB.

MHdopmaumsa ana BbINONHEHUS NOCTaHOBMNEHUSA
REACH (EC) Ne 1907/2006 cm.

www.stihl.com/reach

14.6  YcTaHOBMNEHHBIA CPOK Cry>XGObl

[MonHbIN yCTaHOBMNEHHbIN CPOK CyXObl cocTa-
BnsieT go 30 ner.

YCTaHOBMNEHHbIW CPOK C.l'ly)K6bI npegnonaraet
COOTBETCTBYHOLLNE N CBOEBPEMEHHDbIE O6C.l'|y)Kl/I-
BaHMe 1 yxog cornacHo pykoBoACTBY Mo
aKcnnyatauun.

15 YkasaHusa No peMOoHTY

[Monb3oBaTenu gaHHOro yCTpOVICTBa MOryT OCy-
LLEeCTBNATb TOJIbKO Te pa6OTbI no TeXHU4YecKkomy
OGCJ'Iy)KVIBaHVII-O nyxogy, KOTopble OnncaHbl B
OaHHOWM WMHCTPYKLMN NO 3KCnnyaTauun. Ocrtanb-
Hbl€ BUbl PEMOHTHbIX pa60T MOry oCyLlecT-
BI1ATb TONbKO cneunanm3npoBaHHble gunepobl.

dupma STIHL pekomeHnayeT nopy4uTb npoBeae-
Hue paboT No TexobCnyXMBaHUIO N PEMOHTY
TONMbKO CneLnanu3npoBaHHOMY avnepy oupmbl
STIHL. CneuuanunsupoBaHHble Aunepbl GUpMbI
STIHL nocewyatoT perynspHo Kypcbl Mo MoBbiLLe-
HUIO KBanuduKaLumm n B UX pacnopsbkeHuy npea-
OoCTaBnseTcsd TeXHNYeckas MHdopmauums.

Mpn peMoHTe MOHTMPOBATL TOMBLKO TE KOMMIIEK-
TyloLme, KoTopble AonyLueHsl komnaHven STIHL
NS AaHHOro MOTOPM3MPOBAHHOIO YCTPOCTBA
NMBO TEXHNYECKWN PaBHOLIEHHbIE KOMMNEKTYO-
wme. MNMpumeHsiTe TONbKO BbICOKOKAYECTBEHHbIE
3anacHble YacTu. MHaye cyllecTByeT onacHoCTb
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15 Yka3aHus no peMoHTy

BO3HWKHOBEHWSI HECYACTHBIX CIyYaeB nUim
NOBPEXAEHNS YCTPOICTBA.

®upma STIHL pekomeHayeT ncnonb3oBaTth Opu-
rMHanbHbIe 3anacHble Yactn dunpmbel STIHL.

OpurvnHanbeHble 3anacHble Yactn upmbl STIHL
MOXHO Y3HaTb MO HOMepPY KOMMIEKTYHoLLEei
STIHL, no vaanveu S TIH L v npy Heobxoau-
MOCTM MO 0603HAYEHNIO KOMMIIEKTYIOLLEN
STIHL &7, (Ha ManeHbK1X KOMMAEKTYHOLLNX
MOXeT OblTb TONbKO O4HO 0603HaYeHe).

16 YcTpaHeHue oTxonoB

WHbopmaumto 06 yTunmsawmm MoXHO nony4uTb
B MECTHON aAMUHUCTPpaLUW Unu y aunepa
dupmbl STIHL.

HeHaanexalas yTunmsaums MoXeT HaHecTu
BPEA 340POBLIO 1 OKPYXatoLLeli cpeqe.

2 J
%)
-

> Wapenua STIHL, Bkntovas ynakoBky, Heo6xo-
AVIMO B COOTBETCTBMM C MECTHbIMW Npeanunca-
HVUAMM caaTh B MYHKT c6opa BTOPCLIPbS.

> He ytunusmposaTb BMecTe C 6bITOBLIMM OTXO-
Aamu.

000BA073 KN

17 Ceptucukar cooTBeT-

cteus EC

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Germany

3aAaBAeT Noj COﬁCTBeHHy}O OTBETCTBEHHOCTb,
4TO

KOHCTPYKLUSA OnNeKTPOHOXHULLbI
yCTpONCTBa
npoussogutens  STIHL
™n HSE 61
HSE 71
HSE 81

naeHTndukaumoH- 4812
HbIVi CEPUIAHBIN
Homep

0458-279-9801-A
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18 Agpeca

YCTPOWCTBO COOTBETCTBYET MOSIOXKEHUAM
onpektus 2011/65/EC, 2006/42/EC, 2014/30/EC
1 2000/14/EC, a Takke pa3paboTaHO 1 N3roTo-
BMEHO B COOTBETCTBUU C pefakumsiMu crieayto-
LMX HOPM, AEVCTBYIOLLMX HA MOMEHT U3roToBMe-
HUS:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

YcTaHoBMEHVE U3MEPEHHOTO U rapaHTUPOBaH-
HOro YPOBHS 3BYKOBOI MOLLHOCTW NPOun3Boau-
nocb cornacHo ampektnse 2000/14/EC,
npunoxenue V, ¢ uCnonb3oBaHNEM cTaHgapTa
1ISO 11094.

M3mepeHHbIVi ypOBEHb 3BYKOBOM MOLLIHOCTU
HSE 61

[nwnHa pesa 500 mm: 96 nb(A)
[nuHa pesa 600 mm: 96 nB(A)
HSE 71

[nuHa pesa 600 mm: 99 nB(A)
[nnHa pesa 700 mm: 99 nb(A)
HSE 81

[nuHa pesa 500 mm: 99 nBb(A)
[nuHa pesa 600 mm: 99 nBb(A)
OnuHa pesa 700 mm: 99 ob(A)

[apaHTUpOBaHHbLI YpOBEHb 3BYKOBOW MOLLHO-
cTH

HSE 61

[nuHa pesa 500 mm: 98 nB(A)
[OnuHa pesa 600 mm: 98 ob(A)
HSE 71

[nuHa pe3a 600 mm: 101 pB(A)
[nuHa pesa 700 mm: 101 nB(A)
HSE 81

OnuHa pesa 500 mm: 101 oB(A)
[nuHa pesa 600 mm: 101 aB(A)
[nuHa pe3a 700 mm: 101 nB(A)

XpaHeHne TeXHN4ecKomn OOKyMeHTauuu:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

"of BbINycka, CTpaHa NPOMCXOXAeHUs ToBapa u
HOMep M3aenus ykasaHbl Ha YCTPOCTBE.

BaiibnuHren, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Mo poBepeHHOCTHN.

-

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

0458-279-9801-A
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CsepeHus o ceptudmkatax EAC n geknapayusix
COOTBETCTBUS, NOATBEPXKAAIOLLUMX BbINOMHEHNE
TEXHUYECKMX NpaBunax u TpeboBaHnii TamMoxeH-
HOro coto3a, NpeAcTaBrieHbl Ha canTax

www.stihl.ru/eac

nnm mMoryT 6bITb 3aTpeboBaHbl No TenedoHy B
COOTBETCTBYIOLLIEM MECTHOM
npeactasutensctee STIHL, cm. B pa3gene
«Appecay.

<

TexHuyeckue npasuna n TpeboBaHus ons Ykpa-
WHbI BbIMOSHEHbI.

18 Appeca

STIHL MNonosHoli odurc

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstrasse 115

71336 Waiblingen

Germany

HouepHue komnaHum STIHL
YKPANHA

TOB «AHgpeac LTinb»

Byn. AHToHoBa 10, c. Yanku
08135 KuiBcbka 0611., YkpaiHa
TenedoH: +38 044 393-35-30
Pakc: +380 044 393-35-70
[apsya ninia: +38 0800 501 930
E-mail: info@stihl.ua

Mpeacraeutenscta STIHL
KA3AXCTAH

MpencraBuTensCcTBO

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
yn. WarabytanHoBa, 125A, od. 2
050026 AnmaTbl, KazaxctaH
[opsavas nuHus: +7 727 225 55 17

Mmnoptepsl STIHL
YKPANHA

TOB «AHgpeac LTinb»
Byn. AHToHoBa 10, c. Yarku
08135 KniBcbka 061., YkpaiHa

BEJIAPYCb
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000 «BABPT»
yn. VIrHaTexko, . 2, nom. 102
220035, r. MuHck, benapycb

KA3AXCTAH un KbIPIbIBCTAH

1N «BOPOHNHA O.1.»
np. Panbivbeka 312
050005 Anmartbl, KazaxctaH

APMEHUSA
000 «HOHUTYI3»
yn. I". Mapneun 22
0002 EpeBaH, ApmeHusi
19 O6wme ykasaHus no Tex-
HUKe 6e3onacHoCcTM Ans

SJIeKTPOUHCTPYMEHTOB
19.1 BBepgeHue

[aHHbIl pazgen coaepXuT obLwme NHCTPYKLUK
no TexHuke 6esonacHoOCTW, NpeaBapuTensHO

chopmMynMpoBaHHbIe B €BPONENCKOM cTaHaapTe
EN/IEC 62841 ansa py4HOro MOTop13npoBaHHOro

3MEKTPOUHCTPYMEHTA.

KomnaHusa STIHL o6si3aHa npuBecTn AaHHbIe
VNHCTPYKLMWN.

WHcTpyKummn no TexHunke 6eaonacHocTu, npuee-

[OeHHble B «YKa3aHusax no 3J'IeKTpO6630|'|aCHO-

CTU» BO n3bexaHune nopaxeHuna aNeKTpu4eCcknum
TOKOM, HE pacrnpoCTpPaHATCA Ha akKyMynAaTop-

Hble nsgenusa STIHL.

MPEAYNPEXAOEHNE

Heo6xoaumo npoyecTb Bce MHCTPYKLMUM MO Tex-
HUKe 6€30NacHOCTH, yKasaHus, TeKCTbl K PUCYH-

KaMm n TexHun4yeckue gaHHble, umetoineca ans

OAHHOr0 ANEeKTPOUHCTPYMEHTA. HeBbinonHeHne
npmeeaeHHbIX HUXKe yKa3aHI/II7I MOXET NPUBECTU K

NMOPaXXeHUIo 3MEKTPUYECKUM TOKOM, Noxapy
n/vnu TsxensliM TpaBmam. CoxpaHuTb Bce

WHCTPYKUUU U YKa3aHUA No TeXHUKe 6e3onacHo-

CTU Ana nocneaywero nonb3oBaHuA.

Vcnonb3yemoe B MHCTPYKLMSIX N0 TeXHUKe Ge3-

ONacHOCTU NoHATUE «SHGKTPOMHCprMeHT»

OTHOCUTCS K 3NIEKTPOUHCTPYMEHTaM C NUTaHuem
OT ceTu (C CEeTeBbIM LLIHYPOM) UMK K 3NEKTPOUH-
CTPYMEHTaMm C NuTaHueM oT akkymynsitopa (6e3

CETEBOrO LUHYpA).
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19 O6Lyme yka3aHnsa No TexHWKe 6e30MacHOCTU AMNS 3MEKTPONHCTPYMEHTOB

19.2 bBesonacHocTb Ha pabouyem
MecTe
a) Cnepyet cogepxarb cBoe paboyee MecTo B

6)

YUCTOTE U XOPOLLUO OCBELUESHHbIM. Becnops-
OOK 1Unn He oCBeLUEeHHble pa60tu4e 30HbI
MOTyT NPMBECTU K HECHACTHbIM Clly4Yaam.

He paboTaTb ¢ aneKTPOMHCTPYMEHTOM BO
B3pbIBOONACHOW aTMocdepe, copepxallen
roprouMe >XMIOKOCTH, rasbl Unu Mbirb. dnek-
TPOVHCTPYMEHTbI UCKPSIT, YTO MOXET npuBe-
CTMW K BOCNMAaMEHEHWMIO MblIN UMK Napos.

Mpw akcnnyarauum aneKTpoOUHCTPYMEHTa
AeTU U VHble NuLa He JOJPKHbI NOAXOAUTb
6n1m3Ko. Mpy OTBNEYESHUN BHUMAHUS MOXHO
NOTEPSATb KOHTPOIb Hafl NIeKTPOUHCTPYMEH-
TOM.

19.3 OnekTpobesonacHoCTb

a)

6)

r)

1))

LLItencenbHas Bunka ANEKTPONUHCTPYMEHTa
AOJDKHa NoAXoAuTb K po3eTKe. B BUJIKY
3anpelwaeTca BHOCUTb USMEHEHUA. He npu-
MEHATb NepexoaHble WTencess B covYeTaHnm
C 3a3eMI1€HHbIMU INEKTPOUHCTPYMEHTAMW.
Vcnonb3oBaHune BUMOK, KOTOpble HEe noaBep-
ranncb nepeoGopy,qosaHmo, n CcooTBeT-
CTBYHOLLKMX UM PO3ETOK CHUXXAKT PUCK nopa-
XEeHNA 3NeKTPUHEeCKMM TOKOM.

He npukacaTtbcsi K 3a3eMneHHbLIM NOBEPXHO-
CTAM, Hanpumep, k Tpy6am, paguatopam,
ANEKTPONnMTam 1 xonogurbHukam. B cny-
Yae 3a3eMrneHuns Tena noBeblLaeTcs onac-
HOCTb NOPaXeHUs SMEKTPUYECKUM TOKOM.

OnNeKTPOMHCTPYMEHT HeOo6X0AMMO 3aLLu-
WaTh OT JoXAs U Briarn.MpoHnkHoBeHNe
BOAbl B ANEKTPOUHCTPYMEHT NOBbILLAEeT
OMacCHOCTb NOpaXeHUa IaNeKTpnu4eCcKnm
TOKOM.

CoeauHUTENbHBI NPOBOZ 3anpeLuaeTcs
MCNOSb30BaTh He Mo HasHaveHuto. KaTtero-
pu4ecku 3anpeLaeTcs UCMosb3oBaTb coe-
OWHUTENbHBIA NPOBOA AN NepeHOCKU Unu
BOMOYEHUs ANEKTPOMHCTPYMEHTA, a Takke
ONs BbITArMBaHUs BUNKU. MpeaoxpaHsiite
COoeaUHUTENBHBIA NPOBOA OT BO3AENCTBUSA
BbICOKUX TEMMepaTyp U Macna, OT KOHTaKTa
C OCTPbIMU KPOMKaMU U NOABUXKHBIMU
yactsiMW. [oBpexaeHHbI Unu 3anyTaHHbIN
COeaNHUTENbHbIV NPOBOA NUTAHMS MOBbI-
LIaeT ONacHOCTb NOPaXEHNsT ANEKTPUYECKUM
TOKOM.

Mpyn pa6oTax ¢ aMeKTPOMHCTPYMEHTOM Ha
OTKPbLITOM BO3yXe MCMOSb3yNTe TONbKO
yanMHUTerbHbIe Kabenu, npegHasHaueHHble

0458-279-9801-A



19 O6Lme ykasaHnsa no TexHnke 6€30MacHOCTN ANs 3MEeKTPOUHCTPYMEHTOB

e)

[NS HAPYXKHbIX paboT./cnonb3oBaHve yanu-
HUTenbHOro kabens, npegHasHaueHHoOro Ans
Hapy>XHbIX paboT, CHWKaEeT onacHOCTb nopa-
KEHUS ANEKTPUYECKIM TOKOM.

Ecnu akecnnyartayum anekrpoMHCTpyMeHTa
BO BIAXHOM cpefe nsbexarb HEBO3MOXKHO,
TO cnegyeT ucnonb3osath auddepeHumans-
HbIA aBTOMAaTUYECKUIA BhIKITIOYaTENb.
Vcnonb3oBaHye aBTOMaTUYECKOrO BbIKITHO-
yatens guddepeHumnanbHOM 3aLnTbl CHU-
)KaeT OnacHOCTb MOPaXKEHNS ANEKTPUYECKUM
TOKOM.

19.4 bBesonacHocTb ntoaeit

a)

B)

a)

ByabTe BHUMaTenbHbI, paboTaiiTe ¢ anek-
TPOUHCTPYMEHTOM OCMOTPUTESIbHO U 0CO3-
HaHHO. He nonb3yiTechb aNeKTPOUHCTPYMEH-
TOM B YCTanoMm COCTOsIHUM, a Taloke noa
BNUsIHUEM HapKOTUKOB, afikorons Unu meau-
KaMeHTOB. HeBHMMaTENbHOCTb NpU NOMb30-
BaHNN 3NEKTPONHCTPYMEHTOM MOXET npuse-
CTU K Cepbe3HbIM TpaBMaM.

HocuTtb cpeacTea MHAMBMAYaNbHOM 3alLmUThI
1 BCErAa HafleBaTh 3alUMTHbBIE OYKK.
Monb3oBaHWe cpeacTBamMu UHAUBUAYaNbHO
3aLUMThI, HANPUMEP, PecnMpaTopomM,
HecKonb3silleli 3aLMTHON 0BYBbIO, 3aLLUT-
HoW Kackol 1 GepyLuamMm B 3aBUCUMOCTM OT
BUAA 3MNEKTPOMHCTPYMEHTa U ero npuMeHe-
HUS! CHKAET OMacHOCTb NOMyYeHWsi TPaBM.

N3Geraiite 6ECKOHTPOMNBLHOIO BKITOYEHUS.
Mpexae Yyem B3ATb ANEKTPOMHCTPYMEHT B
PYKU, NEPEHOCUTb, €ro UK NOACOEANHATL K
ANEKTPOCeT /UMK K akkyMynatopy y6eam-
TECb B TOM, YTO SJIEKTPOUHCTPYMEHT BbIKITIO-
YeH. Ecnu npu HOLLEHUN 3NeKTPOUHCTPY-
MeHTa nareL, pyku HaxoAUTCs Ha BbIKMoYa-
Terne WUn aneKTPOUHCTPYMEHT NOACOEANH-
S1eTCS K CeTU 3NIEKTPONUTAHUS BKIIOYEHHBIM,
BO3MOXHbl HECYACTHbIE Cryyaun.

Mepepn BKITIOYEHNEM SNEKTPOMHCTPYMEHTA
ybpaTtb perynmpoBoYHbIE UHCTPYMEHTBI U
raeyHble KIMoMU./IHCTPYMEHT 1nu Koy,
HaxoAsLMIACA BO BpaLlaloLLeincsa YacTtu
3MEeKTPOUHCTPYMEHTA, MOXET CTaTb NpUYm-
HOW TpaBM.

Wab6eraiiTe HeeCTECTBEHHOIO NONOXEHUS!
Tena. 3aHUMaTb YCTONUMBOE MONOXEeHNE U
BCE BPEeMsl COXPaHATb paBHoBecHe. 10
NMO3BONWT NyYLle KOHTPONMPOBaTb drek-
TPOWHCTPYMEHT B HEMpeABUAEHHbIX CUTYya-
LmsiX.

0458-279-9801-A
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a)

6)

1))
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Hocute Hagnexalwyio ogexay. He Hocute
NPOCTOPHYIO OAEXAY U yKpalieHus. He
Jonyckaiite nonagaHusi Bosoc U oOexbl B
noaswkHble yactn. CeoboaHas ogexaa,
YKPaLLIEHNS UMW ASIMHHbIE BOSOCHI MOTYT
nonacTb B MOABWKHLIE YacTy YCTPONCTBA.

Mpy BO3MOXHOCTU MOHTaXa MbLIEoTCaChl-
BaIOLLMX U NbNEyNaBnMUBaIoLLMX YCTPOHCTB
UX cnefyeT NoACOeAUHUTE U UCTIONb30BaTh
Haganexalumm o6pasom. MpumeHeHne
MbINEoTCachIBaIOLLEro YCTPOKCTBA MOXET
CHU3UTb Yrpo3y AN 300POBbS, BbI3BaHHYIO
oGpa3oBaHVEM MbINU.

He noppasaiitece oOMaH4YMBOMY YyBCTBY
6e3onacHoOCTU u He npeHebperaiiTe npaeu-
niamu TexHuku 6eaonacHocTu npu paboTe ¢
ANEKTPOMHCTPYMEHTOM, Jaxe byayqm
XOPOLLO 3HAKOMbI € HUM. HeoCTOpOXHbIe
D,eVICTBI/Iﬂ MOTyT NpUBECTU K CEPbE3HbIM
TpaBmMam 3a 00N CeKyHObl.

MpumeHeHue n obpalleHve ¢
ANIEKTPOVMHCTPYMEHTOM

He neperpyxaiite aneKTpoMHCTPYMEHT.
MpUMeHATL NeKTPOUHCTPYMEHT, NpeaHas-
HayeHHbIV AN KOHKPEeTHOM paboTsl. Ans
onTumarnbsHoi 1 6e3onacHon paboTbl
UCMONb3YITe NOAXOASALLUMNIA ANEKTPOUHCTPY-
MEeHT B yka3aHHOM paboyem auanasoHe.

Hu B kOeM crnyyae He NonbL30BaTLCS ANekK-
TPOUHCTPYMEHTOM C HEUCTIPABHBIM BbIKIIO-
yaTtenem. He Bknrovarownincsa nnm He
BbIKITOYaIOLLMIACS 3NEKTPOMHCTPYMEHT ona-
CEH 1 NOANEXUT PEMOHTY.

Mpexae Yem BbINONHUTL PerynmupoBKy
YCTPOWCTBA, 3aMEHUTb CMEHHbIe HAacaaKkn
unm ybpaTtb 3neKTPOUHCTPYMEHT, BblHbTE
BUJIKY M3 PO3ETKN W/WUNN U3BNEKNTE CbeMHBbIN
akkymynsitop. [laHHble Mepbl NPeA0CTOPOX-
HOCTW NpefoTBpaLLaloT 6€CKOHTPOMNbHbIN
3anyCK 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

XpaHuUTe Heucnonbayemble SrIeKTPOUHCTPY-
MeHTbI B HEJOCTYMHOM Afisi AeTeii MecTe. He
ZonyckaiiTte K paboTe C aneKTPOUHCTPYMEH-
TOM UL, KOTopble He 06yyeHb! oBpaLLeHuo
C HAM UMK He MPOYNU AaHHBIE UHCTPYKLWK.
B PyKax HEOMbITHbIX rnonb3oBaTenen anek-
TPOUHCTPYMEHTbI NpeACTaBNAT ONaCcHOCTb.

ObGecneybTe Hagnexalyuii yxop, 3a anek-
TPOMHCTPYMeHTaMu U Hacapkamu. [Npo-
BepbTe 6e30TkaaHylo paboTy NoABMXKHBIX
peTaneii 1 OTCyTCTBUE 3aeaaHus, CrIoMaH-
HbIX AeTaneii U NoBpeXaeHUi KoTopble
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MOIYT OTpUL@TENBHO CKas3aTbCsl Ha (PYHKLUK
3MeKTPOMHCTPyMeHTa. Mepen skcnnyara-
LMeit aNeKTPOUHCTPYMEHTa crieayeT oTpe-
MOHTUPOBATb NOBPEXAEHHbIE STIEMEHTHI.
MHorme HecyacTHblE Clyyau sBNSOTCS
CrNefCTBUEM HEHAAMexXaLlero TeXHNYecKoro
06CnyXuUBaHUSA ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

e) Pexylume MHCTPYMeHTbLl Heobxoaumo coaep-
KaTb B YUCTOM U 3aTOYEHHOM COCTOSHUM.
PexyLume NHCTPYMEHTBI, KOTOPbIE NMPOLUMN
Hagnexallee TexHu4eckoe ob6eryxuBaHue n
MMEIOT OCTPO 3aTOYEHHbIE PEXYLLME KPOMKU,
pexe 3acTpeBaloT, U UX nerye HanpasnaThb.

X) Wcnonb3yiTe aneKTpOUHCTPYMEHT, CMEHHbIE
MHCTPYMEHTbI, HACaaKM U T. N. B COOTBET-
CTBUM C HACTOSILMMM MHCTPYKLmsiMU. Mpu
9KCMyaTaummn npUMmUTE BO BHUMAHUE YCIO-
BUS1 U BUZ, BbINosiHAeMol paboThl. Vcnonb-
30BaHNE 3INEKTPOMHCTPYMEHTA He MO Ha3Ha-
HYEeHUI0 MOXeT NpuBeCcTn K OnacHbIM CUTYa-
LMsam.

3) PyKOSITKM M UX NOBEpPXHOCTU HeO6XOAUMO
cofepxarb B CyXOM U YUCTOM COCTOSIHUM, He
pJonyckaTb UX 3arpsi3HeHUst Macnom U cMas-
KOW. CKonb3Kkne pykosTkn He obecneunBaoT
6e3onacHyto paboTy 1 KOHTPOnb SMEKTPOUH-
CTPYMEHTa B HEMPEABUAEHHBIX CUTYaLUsIX.

19.6  CepsucHoe obcnyxumBaHune

a) [Mopyuntb PEMOHT ANEKTPOUHCTPYMEHTA
KBanuuLMpoBaHHOMY CneLmanucTy,
MCNonb30BaTh AN PEMOHTA TONBLKO OpUrun-
HarnbHbIE 3anacHble YacTu. bnarogaps
3Tomy obecneymBaeTcs 6e30MacHOCTb drek-
TPOUHCTPYMEHTA.

19.7 YkasaHusa no TexHuke 6esonac-
HOCTU NpW 3KcnyaTauum MoTo-
HOXXHWL,

OG6LLUMe ykasaHus No TeExHUKe 6e30nacHOCTU Npu

KCMnyaTaLmn MOTOHOXHWULY

a) He nonb3yiiTeCb MOTOHOXHMLIAMK MPpK NI10-
XOM noroge, 0COGEHHO NP ONacHOCTU
rpo3sbl. TUM NpeaoTBpaLLaeTcst OnacHOCTb
yaapa MOHUeN.

b) Y6epute Bce anekTpuyeckue nposoaa uU3
30HbI pesku. B xuBow naropoau n kyctap-
HVKEe MOTYT HaXOA4UTbCS CKPbITble MPOBOAA,
KOTOpble MOTyT ObITb 06pe3aHbl HOXXOM.

c) Hocute HaywHuku. [MNopxoasiyme cpeacTea
MHAMBMAYaNbHON 3aLUMThl COKpaLlaeT pUck
HapyLLeHus cryxa.
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d) YaepkvBaiiTe MOTOHOXHULIbI TOMBKO 3a U30- 8 S
JIMpOBaHHLIE NOBEPXHOCTU PYKOSTOK, Tak Kak §§
BO3MOXEH KOHTaKT PEXYLLIEro HoxXa CO CKpbl- & 3
TbIM BMIEKTPUYECKMMU NPOBOAAMM UMK COG- = =
CTBEHHLIM CeTeBbIM kabenem. B cnyyae koH- & g
TaKTa HOXEN C 9NeKTPONPOBOAKOM MeTannu- 2§
Yeckve AeTanu yCTponNCTBa MOryT okasatbCst  §
nofA HanpshkKeHneM, YTo NpUBeaeT K nopaxe- &
HUWIO 3NIEKTPUYECKUM TOKOM. §

e) Bce yacTtv Tena gOMmKHbI HAXOOUTLCA Ha ®
6e3onacHOM paccTosiHum oT Hoxa. Npu aBu-
JKYLLIMXCA HOXAX He NbITaWTeCh yaanuTb yxe
obpesaHHbIi Unu yaepxusartb obpesaemMbli
mMarepuarn. [locne BbIKNOYeHNa yCTponcTea
HOXW NpofoskatoT Bpalatecs. MrHoBeHHas
HeBHMMaTeNbHOCTb NPK 3KcnyaTauum
MOTOHOXHWL, MOXET NPUBECTU K CEPbE3HbBIM
TpaBmam. D=

f) TMepen yaanexvnem sactpsiswero obpesae- & 2
MOro mMarepuara unm TexHuueckum obeny- 3 §
XMBaHNEM MOTOHOXHML, y6eauTech, 4to Bce 2 3
nepeknio4aTeny BelkKiio4YeHbl M u3eneYeHa 2 3
wiTencenbHas Buka. beckoHTponbHas 83
paboTa MOTOHOXHUL, NPU yaaneHnm g 7;2
3acTpsiBLuero oGpesaemoro matepuana unm = ©
TeXHN4YeCcKkomMm 06]'Iy)KI/IBaHI/II/I MOXET CTaTb ‘E g
NPUYNHOW CEPbE3HbIX TPaBM. g

g) lepeHocuTe MOTOHOXHULBI 32 PYKOSITKY Mpy &
HenoaBWKHOM HoXe, cries 3a TeM, YToGbI 2
He 3ajelicTBoBaTb nepekntodatens.pa- §
BUINbHasA nepeHOoCKa MOTOHOXXHULL CHUXaeT g_
0MacHOCTb GECKOHTPONLHOIO cpabaThiBaHUs o
HOXa U CBA3aHHbIX C 3TUM TPaBM. §

h) Tpu TpaHCNOPTUPOBKE UMK XpaHeHUU MOTO-
HOXHUL, 06513aTesIbHO YCTaHOBUTL 3aLLMT-

HbI KOXKYX HOXa. Hagnexalee obpalleHve
C MOTOHOXHUL @MW NnpefoTBpaLlaeT onac-
HOCTb TPaBMUPOBAHUA HOXOM.
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1 Przedmowa
Szanowni Panstwo,
uprzejmie dzigkujemy za to, ze zdecydowaliscie

sie na nabycie najwyzszej jakosci produktu firmy
STIHL.

Niniejszy produkt powstat z zastosowaniem
nowoczesnych proces6éw technologicznych oraz
szerokiego spektrum przedsiewzigé majacych na
celu zapewnienie niezmiennie wysokiego
poziomu jakosci. DotozyliSmy wszelkich staran,
zebyscie byli Panstwo zadowoleni z zakupionego
urzgdzenia i mogli nim bez przeszkéd pracowac.
Jezeli mieliby$cie Panstwo pytania dotyczace
Waszego urzadzenia, to prosimy zwracac sie z
nimi do autoryzowanego dealera lub bezposred-
nio do naszego dystrybutora.

Wasz

(e 4

Dr. Nikolas Stihl

2 Wprowadzenie do niniej-
szej Instrukcji uzytkowania

2.1 Piktogramy

Wszystkie piktogramy, ktére zostaty zamie-
szczone na urzadzeniu, zostaty objasnione w
niniejszej Instrukcji uzytkowania.

0458-279-9801-A
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2.2 Oznaczenie akapitéw

A ostrRzEZENE

Ostrzezenie przed zagrozeniem wypadkiem lub
odniesieniem obrazen przez osoby oraz przed
ciezkimi szkodami na rzeczach.

WSKAZOWKA

Ostrzezenie przed uszkodzeniem urzadzenia lub
jego poszczegodlnych podzespotow.

23 Rozwdj techniczny

Firma STIHL prowadzi state prace nad dalszym
rozwojem technicznym wszystkich maszyn i
urzadzen,; dlatego zastrzega sie prawo do wpro-
wadzania zmian zakresu dostawy w przedmiocie
formy, techniki oraz wyposazenia.

W zwigzku z powyzszym wyklucza si¢ prawo do
zgtaszania roszczen na podstawie informacji
oraz ilustracji zamieszczonych w niniejszej
Instrukcji uzytkowania.

3  Wskazowki dotyczgce bez-
pieczenstwa i techniki

pracy

Przy pracy tym urzadzeniem mecha-
nicznym niezbedne jest stosowanie
szczegolnych srodkow ostroznosci,
gdyz praca wykonywana jest bardzo
ostrymi nozami tngcymi z zastosowa-
niem pradu elektrycznego.

Przed pierwszym uzyciem urzgdzenia
nalezy doktadnie przeczyta¢ catg
instrukcje obstugi. Instrukcje nalezy
przechowywaé w bezpiecznym
miejscu. Nieprzestrzeganie instrukgji
obstugi moze stwarzac $miertelne
niebezpieczenstwo.

Nalezy stosowac sie do lokalnych przepiséw
dotyczacych bezpieczenstwa opracowanych
przez np. stowarzyszenia branzowe, zaktady
ubezpieczen spotecznych, instytucje BHP i inne
instytucje.

Osoby, ktére nie pracowaty dotad urzgdzeniem,
powinny poprosi¢ sprzedawce lub inng kompe-
tentng osobe o zademonstrowanie bezpiecznej
obstugi urzagdzenia lub wzigé udziat w szkoleniu.

Osobom niepetnoletnim nie wolno uzywac urza-
dzenia. Wyjatek stanowig osoby powyzej 16 roku
zycia odbywajgce praktyki zawodowe.
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Nie pozwoli¢ na zblizanie sie dzieci, zwierzat i
0s06b postronnych.

Nieuzywane urzadzenie nalezy odstawi¢ w taki
sposoéb, aby nie stanowito dla nikogo zagrozenia.
Zabezpieczy¢ urzadzenie przed uzyciem przez
osoby nieupowaznione.

Uzytkownik ponosi odpowiedzialno$é za spowo-
dowanie wypadku lub wywotanie zagrozenia dla
innych oséb oraz ich majatku.

Urzadzenie mozna udostepniac lub wypozyczac

wytacznie osobom, ktére znajg dany model i jego
obstuge. Wraz z urzadzeniem przekazaé instruk-
cje obstugi.

Osoby, ktére w zwigzku z ograniczeniami zdol-
nosci fizycznych, sensorycznych lub umystowych
nie sg w stanie obstugiwac urzadzenia, mogg
pracowac urzadzeniem tylko pod nadzorem, lub
wykonujac zalecenia osoby odpowiedzialnej.

Czas uzytkowania urzadzen emitujgcych hatas
moze byc¢ ograniczony przepisami ogolnokrajo-
wymi lub lokalnymi.

Osoba uzywajaca urzadzenia musi by¢ wypo-
czeta, zdrowa i w dobrej kondycji.

Osoby, ktére ze wzgledéw zdrowotnych nie
moga wykonywac prac zwigzanych z duzym
wysitkiem fizycznym, muszg skonsultowac z
lekarzem mozliwo$¢ pracy urzadzeniem.

Nie wolno pracowaé urzadzeniem po spozyciu
alkoholu, lekéw ostabiajgcych zdolnos¢ reakgiji
lub narkotykow.

Urzadzenie stosowac wytacznie do pielegnacji
zywoptotéw, wycinania krzewow, zarosli lub pod-
obnych.

Stosowanie urzgdzenia do innych celéw jest nie-
dozwolone i moze prowadzi¢ do wypadkéw lub
uszkodzenia urzgdzenia.

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek czynnosci
serwisowych przy urzgdzeniu nalezy wyjac
wtyczke z gniazda sieciowego — niebezpieczen-
stwo wypadku!

Nie wyjmowac wtyczki z gniazda zasilania siecio-
wego poprzez ciggniecie za przewod zasilajacy —
nalezy zawsze uchwyci¢ samg wtyczke.
Stosowanie nieodpowiednich przediuzaczy moze
by¢ niebezpieczne.

Przy stosowaniu przedtuzaczy nalezy zwrécié
uwage na minimalne przekroje poszczegolnych
kabli (patrz rozdziat ,Podtgczenie urzgdzenia do
sieci zasilania napigciem”).
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Wtyczka i ztacze przediuzacza musza by¢ wodo-
szczelne lub umieszczone w miejscu, gdzie nie
bedg mie¢ kontaktu z wodg.

Wolno stosowac tylko takie noze oraz elementy
wyposazenia, ktére zostaty dopuszczone przez
firme STIHL do powyzszego urzadzenia mecha-
nicznego lub ktére stanowig ich techniczny odpo-
wiednik. W razie watpliwosci nalezy skonsulto-
wac sie z autoryzowanym dealerem. Stosowac
wytgcznie wysokiej jakosci narzedzia i akcesoria.
W przeciwnym razie moze dojs¢ do wypadku lub
uszkodzenia urzadzenia.

Firma STIHL zaleca stosowanie wytgcznie orygi-
nalnych narzedzi i akcesoriow STIHL. Sg one
dostosowane optymalnie do produktu oraz
wymagan uzytkownika.

Nie dokonywa¢ zadnych modyfikacji w urzgdze-
niu. Mogtoby to spowodowa¢ pogorszenie bez-
pieczenstwa. Firma STIHL nie odpowiada za
szkody osobowe i rzeczowe powstate wskutek
uzywania niedopuszczonych akcesoriow.

Nie czysci¢ urzgdzenia myjkg wysokocisnie-
niowg. Ostry strumien wody moze uszkodzic¢ ele-
menty urzadzenia.

Nie spryskiwa¢ urzgdzenia woda.
3.1 Odziez i wyposazenie

Nosi¢ przepisowg odziez i wyposazenie.
Odziez musi spetniac funkcje
ochronng, lecz nie moze krgpowac
ruchéw. Odziez powinna przylegaé
do ciata. Moze to by¢ kombinezon,
nie nalezy nosi¢ fartucha.

Nie nosi¢ odziezy, ktéra mogtaby sie zaplata¢ w
drewno, krzaki lub ruchome elementy urzadze-
nia. Nie nosi¢ réwniez szali, krawatéw ani bizute-
rii. Dtugie wtosy nalezy zwigzac¢ i zabezpieczy¢ w
taki sposob, aby nie siggaty ramion.
Nosi¢ obuwie ochronne z antyposliz-
gowg podeszwa.

3.1.1 Okulary ochronne, ochrona stuchu

A ostrRzEZENE

Aby zmniejszy¢ niebezpieczenstwo
obrazen oczu, nosi¢ ciasno przylega-
jace okulary ochronne zgodne

z normag EN 166. Zwraca¢ uwage na
prawidtowe zatozenie okularéow
ochronnych.

0458-279-9801-A
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Nosi¢ ,indywidualng” ochrone przed hatasem,
np. stopery do uszu.

Nosi¢ solidne rekawice robocze z
wytrzymatego materiatu (np. ze
skory).

Firma STIHL oferuje szeroki wybér srodkéw
ochrony indywidualnej.

3.2 Transport urzadzenia

Nalezy zawsze wytaczy¢ urzadzenie i wyjac
wtyczke z gniazda sieciowego — zatozy¢ ostone
zespotu nozy tnacych, takze przy transporcie
urzadzenia na krotkie odlegtosci.

VNN

279BA016 KN

Urzadzenie przenosic trzymajac za uchwyt,
nozami do tytu.

W pojazdach: zabezpieczy¢ urzgdzenie przed
przewroceniem i uszkodzeniem.

3.3 Przed rozpoczeciem pracy

Sprawdzi¢, czy urzgdzenie mechaniczne znaj-
duje sie w nalezytym stanie technicznym. Prze-
strzegac¢ informacji zawartych w odpowiednich
rozdziatach instrukcji obstugi:

— Wartosci napigcia oraz czestotliwosci urzadze-
nia (patrz tabliczka znamionowa) musza by¢
zgodne z wartosciami napiecia oraz czestotli-
wosciami sieci zasilania

— Sprawdzi¢, czy przewdd zasilajacy, wtyczka
i przedtuzacz nie sg uszkodzone. Nie wolno
uzywac uszkodzonych kabli, ztgcz i wtyczek

0458-279-9801-A
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ani przewodow zasilajgcych, ktére nie sg
zgodne z przepisami.

— Gniazda wtykowe przedtuzaczy muszg byé
zabezpieczone przed wodg rozpryskowa.

— Przewody zasilajace nalezy roztozy¢ i ozna-
czy¢ w taki sposéb, zeby nie zostaty uszko-
dzone lub nie stanowity dla nikogo zagrozenia
— niebezpieczenstwo potkniecia

— Dzwignia przetacznika, kabtak przetgcznika
oraz dodatkowy przetgcznik muszg sie swo-
bodnie poruszaé — po zwolnieniu dZzwignia
przetgcznika, kabtak przetgcznika oraz dodat-
kowy przetgcznik muszg sie automatycznie
przemiesci¢ do pozycji wyjsciowe;j

— Noze tngce znajdujg sie w nienagannym sta-
nie technicznym (sa czyste, swobodnie sie
poruszaja i nie sg zdeformowane), sg mocno
osadzone, prawidiowo zamontowane,
naostrzone i obficie spryskane rozpuszczalni-
kiem do zywic STIHL ($rodek smarujacy)

— Sprawdzié, czy ostona chronigca przed prze-
cieciem (jesli wystepuje) nie jest uszkodzona

— Nie wprowadzac¢ zadnych modyfikacji w ele-
mentach obstugowych lub zabezpieczeniach

— Aby zapewni¢ bezpieczne prowadzenie urzg-
dzenia, uchwyty musza by¢ czyste i suche,
wolne od oleju i innych zanieczyszczen

Urzadzenie moze by¢ uzywane tylko w bezpiecz-
nym stanie — niebezpieczenstwo wypadku!

Aby zminimalizowaé ryzyko porazenia prgdem:

— urzadzenie podigczac tylko do przepisowo
zainstalowanych gniazd sieciowych

— uzyty przedtuzacz musi odpowiada¢ wymaga-
niom zwigzanym z danymi warunkami eks-
ploatacyjnymi

— izolacja przytacza i przedtuzacza, wtyczka
oraz ztgcze muszg znajdowac si¢ w nienagan-
nym stanie technicznym

34 Trzymanie i prowadzenie urzg-
dzenia

Urzadzenie nalezy zawsze trzyma¢ obydwoma
rekami za uchwyty. Uchwyty nalezy mocno objgé
kciukami.
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3.4.1 Osoby praworeczne

279BA017 KN

Prawa dton spoczywa na rekojesci manipulacyj-
nej, a lewa dton na uchwycie obwiedniowym.

3.4.2 Osoby leworeczne

279BA018 KN

Lewa dton spoczywa na rekojesci manipulacyj-
nej, a prawa dfon na uchwycie obwiedniowym.

Przyja¢ prawidtowa i stabilng postawe. Prowa-
dzi¢ urzadzenie w taki sposdb, aby noze byty
skierowane w kierunku od ciata.

3.5 Podczas pracy

W przypadku grozacego niebezpieczenstwa lub
wypadku nalezy natychmiast wytgczy¢ urzadze-
nie — zwolni¢ dzwignig przetacznika i kabtgk
przetacznika lub dzwignige przetacznika i prze-
tacznik dodatkowy.

Nalezy upewnic sig, czy na stanowisku pracy nie
ma innych osob.

Obserwowac noze — nie cig¢ fragmentéw zywo-
ptotu poza polem widzenia.

Podczas cigcia wysokich zywoptotéw nalezy
zachowac najwieksza ostroznosé, poniewaz kto$s
moze znajdowac sie za zywoptotem. Przed roz-
poczeciem pracy sprawdzi¢, czy nikogo tam nie
ma.

Q

Nie pracowac urzadzeniem podczas
opaddéw deszczu czy w mokrym lub
bardzo wilgotnym otoczeniu - silnik
urzadzenia nie jest zabezpieczony
przed dziataniem wody — ryzyko pora-
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zenia prgdem lub wystapienia zwar-
cia!

Nie pozostawia¢ urzadzenia na deszczu.

Urzadzenie zostato wyposazone w system btys-
kawicznego zatrzymania nozy tngcych — jezeli
zostata zwolniona przynajmniej jedna z dzwigni
gtéwnych przetgcznikow, dzwignia przetgcznika
badz dzwignia przetgcznika dodatkowego, noze
tngce zostang zostang natychmiast zatrzymane.

Powyzszg funkcje nalezy kontrolowac¢ regularnie
i w krotkich odstepach czasu. Nie wolno eksploa-
towac urzgdzenia, ktérego noze tnace nie zatrzy-
mujg sie natychmiast po wytaczeniu silnika — nie-
bezpieczenstwo odniesienia obrazen! Nalezy
zwréci¢ sie do autoryzowanego dealera.

Zachowac ostroznos¢ na Sliskich i mokrych
nawierzchniach, na $niegu, na pochytosciach, na
nieréwnym terenie itp. — niebezpieczenstwo
poslizgniecia!

Usuna¢ sciete gatezie i obciety materiat.

Zwraca¢ uwage na przeszkody: pienki, korzenie
— niebezpieczenstwo potkniecia!

3.5.1 Podczas wykonywania prac ha wyso-

kosci:

— Uzywaé podnosnika koszowego.

— Nie pracowac, stojgc na drabinie lub na drze-
wie.

— Nie pracowac na niestabilnych powierzchniach

W przypadku pracy z ochronnikami stuchu
nalezy zachowac szczegolng ostroznosg¢ i
uwage, poniewaz mozna wtedy nie ustyszec
dzwiekow ostrzegawczych (okrzyki ostrzega-
wcze, sygnaty alarmowe itp.).

W odpowiednim czasie robi¢ przerwy w pracy,
aby zapobiec zmeczeniu i utracie sit — niebezpie-
czenstwo wypadku!

Pracowac spokojnie i rozwaznie — tylko w warun-
kach dobrego o$wietlenia i dobrej widocznosci.
Nie stwarza¢ zagrozenia dla innych osob.

Podczas pracy przektadnia nagrzewa sie. Nie
dotyka¢ obudowy przekfadni — niebezpieczen-
stwo poparzenia!

Jezeli urzadzenie zostato poddane ponadnorma-
tywnym obcigzeniom mechanicznym (np. wsku-
tek stosowania nadmierne;j sity, uderzenia lub
upadku), to przed ponownym uruchomieniem
nalezy sprawdzi¢, czy jego stan pozwala na bez-
pieczng eksploatacje — patrz takze rozdziat
,Przed uruchomieniem”. Szczegdlng uwage
nalezy zwréci¢ na poprawne dziatanie urzadzen

0458-279-9801-A



3 Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa i techniki pracy

zabezpieczajacych. Nie wolno uzywac¢ dalej
urzadzenia, ktére nie znajduje sie w nienagan-
nym stanie technicznym. W razie watpliwosci
zwroci¢ sie do autoryzowanego dealera.

Sprawdzi¢ zywoptot i miejsce pracy. W celu unik-

nigcia uszkodzenia nozy nalezy:

— Usung¢ kamienie, elementy metalowe i inne
twarde przedmioty.

— Nie dopusci¢ do tego, aby miedzy noze
dostaty sie kamienie lub piasek, np. podczas
pracy blisko ziemi

— Przy zywoptotach sgsiadujacych z druciang
siatkg nie dotykac¢ drutu ostrzem tngcym.

Unikac¢ kontaktu z przewodami znajdujgcymi sie
pod napieciem — nie przecig¢ przewodow elek-
trycznych — niebezpieczenstwo porazenia pra-
dem elektrycznym!
Nie dotykaé nozy przy pracujgcym sil-
niku. Jezeli noze tnace zostaty zablo-
kowane przez jakis przedmiot, nalezy
natychmiast wytgczy¢ silnik i wyjaé
wtyczke z gniazda sieciowego —
dopiero wtedy usung¢ blokujacy
przedmiot — niebezpieczenstwo
odniesienia obrazen!

Przy mocno zakurzonych lub zanieczyszczonych
zywoptotach nalezy spryska¢ noze preparatem
do usuwania zywicy STIHL. Powoduje to
znaczne zmniejszenie tarcia nozy, agresywnego
dziatania sokow roslinnych i osadzania si¢ zanie-
czyszczen.

Pyt powstajgcy podczas pracy moze zagrazac
zdrowiu. W razie zapylenia nosi¢ maske
ochronna.

W razie stwierdzenia uszkodzenia
przewodu zasilania nalezy natych-
miast wyja¢ wtyczke z gniazda siecio-
wego — zagrozenie zycia wskutek
porazenia pradem!

(T

Nie wyjmowac wtyczki z gniazda zasilania siecio-
wego poprzez ciggniecie za przewod zasilajacy —
nalezy zawsze uchwyci¢ samg wtyczke.

Nie uszkodzié przewodu zasilajgcego poprzez
najezdzanie, zgniatanie, szarpanie itd.

Prawidtowo utozy¢ przewdd zasilajacy i przedtu-

zacz:

— Nie przeciggac przewodu po krawedziach, a
takze po spiczastych czy ostrych przedmio-
tach.

— Nie zgniata¢ przewodu miedzy futryng
a skrzydtem drzwiowym lub okiennym.

— Jedli przewdd jest splatany — wyciggnaé
wtyczke z gniazdka i rozplatac¢ przewdd.

0458-279-9801-A
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— Bezwzglednie unika¢ kontaktu z narzedziem
tngcym.

— Aby unikng¢ pozaru wskutek przegrzania,
zawsze rozwija¢ caty przewdd zasilajacy
z bebna nawojowego

Przed pozostawieniem urzadzenia: wytaczy¢ sil-
nik — wyja¢ wtyczke z gniazda sieciowego.

Regularnie i czgsto kontrolowac noze, a w przy-
padku zauwazenia zmian skontrolowac je
natychmiast:

— Wylaczy¢ urzgdzenie mechaniczne, odczekac
az zatrzymajg sie noze tnace, wyjac wtyczke
przewodu zasilania z gniazda sieciowego.

— Sprawdzi¢ stan techniczny i zamocowanie,
zwroci¢ uwage na pekniecia

— Zwrdci¢ uwage na stan naostrzenia.

W celu wymiany nozy tngcych nalezy wytgczyé
urzadzenie i wyja¢ wtyczke przewodu zasilania z
gniazda sieciowego. Niebezpieczenstwo odnie-
sienia obrazen wskutek nieoczekiwanego rozru-
chu silnika urzadzenia!

Silnik nie moze by¢ zanieczyszczony roslinami,
odtamkami, lis¢mi ani duzg iloscig smaru — nie-
bezpieczenstwo wybuchu pozaru!

3.6 Po zakoriczeniu pracy

Oczysci¢ urzgdzenie z kurzu i innych zanieczy-
szczen. Nie uzywac srodkow rozpuszczajgcych
smary.

Spryska¢ noze preparatem do usuwania zywicy
STIHL i w celu rownomiernego rozprowadzenia
uruchomi¢ na chwile silnik.

3.7 Drgania

Dtuzsze uzytkowanie urzadzenia moze doprowa-
dzi¢ do spowodowanych przez drgania zaburzen
w funkcjonowaniu uktadu krazenia w obszarze
rgk operatora ("niedokrwienie palcow rak").

Niemozliwe jest ogéine okreslenie okresu uzyt-
kowania maszyny, poniewaz zalezy to od wielu
ré6znorodnych czynnikéw.

Czas uzytkowania maszyny mozna wydtuzy¢
przez:

— stosowanie ostony dtoni (ciepte rekawice);
— stosowanie przerw.

Czas uzytkowania maszyny ulega skroceniu

przy:

— szczegolnych, indywidualnych sktonnosciach
do niedokrwienia (objawy: czesto wystepujace
zimne palce, cierpniecie);

— niskich temperaturach zewnetrznych,
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— intensywnosci chwytu (mocny chwyt rekojesci
maszyny zaburza ukrwienie).

Przy regularnym uzytkowaniu urzadzenia oraz
przy powtarzajgcym sie wystepowaniu okreslo-
nych symptoméw (np. cierpniecia palcow) zaleca
sie poddanie badaniom lekarskim.

3.8 Obstuga techniczna i naprawa

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek robét przy
urzadzeniu nalezy je zawsze wytgczy¢ i wyjac
wtyczke przewodu zasilania energig z gniazda
sieciowego Niebezpieczenstwo odniesienia obra-
zen wskutek nieoczekiwanego uruchomienia sil-
nika urzadzenia!

Przy urzgdzeniu mechanicznym nalezy regular-
nie wykonywac czynnosci obstugi techniczne;j.
Wykonywac nalezy tylko te przeglady okresowe i
naprawy, ktore zostaty opisane w Instrukcji uzyt-
kowania. Wykonanie wszystkich innych robot
nalezy zleci¢ wyspecjalizowanemu dystrybuto-
rowi.

Firma STIHL zaleca wykonywanie obstug okres-
owych i napraw wytacznie przez autoryzowanych
dystrybutorow tej firmy. Autoryzowanym dystry-
butorom firmy STIHL umozliwia sig regularny
udziat w szkoleniach oraz udostepnia Informacje
techniczne.

Stosowacé wytgcznie kwalifikowane czesci
zamienne. W przeciwnym razie moze to dopro-
wadzi¢ do zagrozenia wystapieniem wypadkow
lub do uszkodzenia urzadzenia. W razie watpli-
wosci prosimy zwracac¢ sie z pytaniami do
wyspecjalizowanego dystrybutora.

Firma STIHL zaleca stosowanie oryginalnych
czesci zamiennych tej firmy. Wiasciwosci tech-
niczne tych czesci zostaty w optymalny sposéb
dobrane do urzadzenia oraz do wymagan sta-
wianych przez uzytkownika.

Nie nalezy dokonywac jakichkolwiek zmian kon-
strukcyjnych w urzadzeniu — zmiany takie moga
powodowac wystepowanie zagrozen — niebez-
pieczenstwo zaistnienia wypadku!

Regularnie sprawdzac stan techniczny oraz
objawy starzenia sie (tamliwosc) izolacji prze-
wodu zasilania napigciem oraz gniazda siecio-
wego.

Podzespoty elektryczne jak np. przewdd zasila-
nia napieciem moga by¢ naprawiane lub wymie-
niane wytacznie przez elektrotechnikow.

Podzespoty wykonane z tworzyw sztucznych
nalezy czysci¢ stosujac do tego Scierke. Stoso-
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4 Zastosowanie

wanie ostrych srodkéw czyszczacych moze
doprowadzi¢ do uszkodzenia tworzywa.

Nie spryskiwac¢ urzgdzenia woda.

Sprawdzi¢ czy sruby mocujace urzgdzenia
ochronne i narzedzie tngce sg mocno dokrecone
jezeli zachodzi potrzeba, dokrecic.

Jezeli zachodzi potrzeba, oczysci¢ szczeliny cyr-
kulacji powietrza chtodzgcego w obudowie sil-
nika.

Urzadzenie nalezy przechowywac¢ w bezpiecz-
nym, suchym pomieszczeniu.

4  Zastosowanie
4.1 Sezon pielegnacji zywoptotéw

Przy formowaniu zywoptotow nalezy stosowac
sie do lokalnych przepiséw obowigzujacych w
miejscu uzytkowania urzadzenia lub do przepi-
séw komunalnych.

Nie nalezy uzytkowac¢ urzadzenia w czasie, ktory
lokalnie uwazany jest za czas odpoczynku!

4.2 Przygotowania

Grube konary i gatezie nalezy najpierw usung¢
przy pomocy nozyc dzwigniowych lub mecha-
nicznej pilarki tancuchowej.

4.3 Kolejnos¢ cieé
Obcinac¢ nalezy najpierw boczne strony zywo-
ptotu, a nastepnie gérng potac.

Jezeli niezbedne jest intensywne skrécenie
gatezi zywoptotu, to nalezy je obcina¢ w kilku
kolejnych etapach.

4.4 Obrotowa rekojesé

W celu optymalizacji postawy w czasie pracy
nozyce do zywoptotéw zostaty wyposazone w
obrotowa rekojes¢, patrz rozdziat "Obrotowa
rekojesc".

4.5 Utylizacja

Obciety materiat roslinny nie powinien by¢ depo-
nowany razem z odpadkami z gospodarstwa
domowego — materiat ten nadaje sie do kompos-
towania.

0458-279-9801-A



4 Zastosowanie
4.6 Technika pracy
4.6.1 Ciecie pionowe

279BA029 KN

Nozyce do zywoptotéw nalezy prowadzi¢ od dotu
do gory ruchem w ksztalcie tuku — nastepnie
nalezy je opusci¢ i przejs¢ dalej — ponownie
poprowadzi¢ nozyce ruchem w ksztatcie tuku w
kierunku do gory.

Praca powyzej gtowy jest meczaca i — ze wzgle-
dow bezpieczenstwa — powinna by¢ wykony-
wana przez kroétki czas.

0458-279-9801-A
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46.2 Ciecie poziome
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Ustawi¢ noze tngce pod katem 0° do 10° — cigcie
nalezy jednak wykonywac poziomo, wykorzystu-

jac obydwie strony nozy tngcych.

Nozyce do zywoptotow nalezy prowadzi¢ w kie-
runku krawedzi zywoptotu ruchem w ksztatcie
sierpa, umozliwiajgc w ten spos6b upadek obcie-
tych gatezi na ziemie.

Przy szerokich zywoptotach formowanie nalezy
wykonywac w kilku etapach — jedna dton na kab-
taku przetgcznika, druga na rekojesci manipula-
cyjnej.
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W celu przediuzenia zasiegu — jedna dton spo-
czywa na rekojesci manipulacyjnej, druga na
dodatkowym przetaczniku na koncu rekojesci
manipulacyjnej.

5 Podiaczenie urzgdzenia do
sieci zasilania prgdem
elektrycznym

Warto$ci napigcia oraz czestotliwosci urzadzenia
(patrz tabliczka znamionowa) sg zgodne z war-
tosciami napiecia oraz czestotliwosci sieci zasila-
nia

Warto$¢ minimalna zabezpieczenia przytacza
sieciowego musi odpowiadac wartosci podanej w
rozdziale "Dane techniczne" - patrz rozdziat
"Dane techniczne".

Urzadzenie musi zosta¢ podtaczone do zrédia
zasilania napieciem poprzez wytacznik ochronny
réznicowo-pradowy tak, zeby nastgpito odciecie
pradu w sytuacji, w ktérej wartos¢ pradu odpro-
wadzanego do ziemi przekroczy 30 mA.

Przylacze sieciowe musi spetnia¢ wymagania
IEC 60364 a takze lokalnych przepiséw obowig-
zujgcych w miejscu uzytkowania urzgdzenia.

5.1 Przediuzacz

Przedtuzacz musi by¢ zblizony konstrukcyjnie do
wiasciwosci przewodu zasilajgcego w urzadze-
niu. Przestrzega¢ oznaczenia konstrukcji (ozna-
czenie typu) podanego na przewodzie zasilajg-
cym.

Kable w przewodzie muszg posiada¢ minimalny
przekroj poprzeczny, ktory jest zalezny od napie-
cia sieciowego oraz dtugosci przewodu zasilania.

Dlugos$¢ przewodu sie- Minimalny przekréj

ciowego poprzeczny

220V -240V:

do20m 1,5 mm2

20mdo 50 m 2,5 mm?

100V -127 V:

do10m AWG 14 /2,0 mm?
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5 Podtgczenie urzadzenia do sieci zasilania prgdem elektrycznym

10 mdo30m AWG 12/ 3,5 mm?

279BA005 KN

> Wsuna¢ wtyczke (1) do ztgcza (2) przedtuze-
nia przewodu
5.2 Zabezpieczenie przed wyrwa-
niem
Zabezpieczenie przed wyrwaniem chroni prze-
wod zasilania napieciem przed uszkodzeniem.

279BA019 KN
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6 Wigczanie urzgdzenia

utworzy¢ petle (3) z przedtuzenia przewodu
przeprowadzi¢ petle (3) przez otwér (4)
zatozy¢ petle (3) na hak (5) i mocno zacisng¢
wiozyé wtyczke przedtuzenia przewodu zasila-
nia do przepisowo zamontowanego gniazda
sieciowego

Yy Yy vy

6 Wigczanie urzadzenia

> wybrac¢ bezpieczne i stabilne stanowisko pracy

> sta¢ w wyprostowanej pozycji — trzymaé urza-
dzenie w stanie odprezonym

> narzedzie tnace nie moze dotykaé zadnych
przedmiotoéw ani podtoza

> urzadzenie nalezy uchwyci¢ dwoma rekami —
jedna dton spoczywa na rekojesci manipula-
cyjnej — druga dton na przednim uchwycie

279BA020 KN

> docisngc¢ kabtak przetacznika (1) do przed-
niego uchwytu i przytrzymac

> nacisngc i przytrzymac kolejno blokade
dzwigni gtéwnego przetgcznika (2) i dzwignie
przetacznika (3)

Urzadzenie obstuguje sie oburagcz, czyli mozna
je uruchomi¢ tylko przy jednoczesnym nacisnie-
ciu kabtaka przetacznika (1) i dzwigni przetacz-
nika (3).

6.1 W celu zwiekszenia zasiegu

2798

> uchwyci¢ urzgdzenie dwoma rekami — jedna
diton spoczywa na rekojesci manipulacyjnej —
druga na dodatkowym przetgczniku znajduja-
cym sie na zakonczeniu rekojesci manipula-
cyjnej

0458-279-9801-A
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> wcisng¢ i przytrzymac¢ dzwignie dodatkowego
przetgcznika (1)

> nacisng¢ i przytrzymac kolejno blokade
dZzwigni gtéwnego przetacznika (2) i dzwignie
przetgcznika (3)

Urzadzenie obstuguje sie oburacz,czyli mozna je

uruchomic¢ tylko przy jednoczesnym nacisnieciu

dzwigni dodatkowego przetgcznika (4) i dzwigni

przetacznika (3).

7  Wylaczanie urzadzenia

279BA022 KN

> Zwolni¢ dzwignie przetgcznika (1) i kabtgk
przetgcznika (2).

W przypadku pracy ze zwigkszonym zasigegiem:

279BA023 KN

> Zwolni¢ dzwignie przetgcznika (1) dzwignie
dodatkowego przetacznika (3).

HSE 61, 71

279BA009 KN

Noze tngce znajdujgce sie w stanie spoczynku
sg zastoniete przez grzebien (patrz ilustracja).
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HSE 81

279BA024 KN

Noze tngce znajdujace sie w stanie spoczynku
sg zastoniete czesciowo przez ostone krawedzi
tnacych.

71 Dalsze wskazowki

> Przy diuzszych przerwach w pracy — wyjac
wtyczke z gniazda sieciowego.

> Jezeli urzadzenie nie bedzie przez diuzszy
czas uzytkowane, to nalezy je tak odstawic,
zeby nie stanowito dla nikogo zagrozenia.

» Zabezpieczy¢ urzgdzenie przed uzyciem
przez osoby nieupowaznione.

8 Obrotowa rekojesc

279BA025 KN

> obydwie dzwignie (1) mechanizmu obroto-
wego rekojesci nacisng¢ w kierunku wskaza-
nym przez strzatke i przytrzymaé

> obrdcic rekojesc¢ (2) do wybranej pozyciji

> zwolni¢ obydwie dzwignie (1) mechanizmu
obrotowego rekojesci i zaryglowac rekojes¢

Jezeli dzwignia przetacznika (3) znajduje sie w
pozycji wtaczenia, nie mozna obracac reko-
jesci (2).
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8 Obrotowa rekojes¢

Przechowywanie urzadze-
nia

Przy przerwach w eksploatacji od ok. 30 dni

>

Oczysci¢ noze tnace, skontrolowac stan tech-
niczny i spryska¢ rozpuszczalnikiem do
zywic STIHL

> Zatozyc¢ ostone zespotu thacego
> Doktadnie oczysci¢ urzadzenie, a szczegdlnie

szczeliny cyrkulacji powietrza chtodzgcego
Urzadzenie nalezy przechowywac w suchym i
bezpiecznym miejscu — w tym celu ostona zes-
potu tngcego moze zosta¢ zamontowana na
Scianie. Chroni¢ przed uzyciem przez osoby
nieupowaznione (np. przez dzieci)

10 Ostrzenie nozy tngcych

Jezeli spada efektywnosc¢ ciecia, noze tng nieza-
dowalajgco, obcinane gatezie powodujg czeste
zacinanie sie urzadzenia: nalezy podostrzy¢
noze tnace.

Podostrzenie powinno zosta¢ wykonane przez
fachowego dystrybutora z zastosowaniem urza-
dzenia ostrzacego (ostrzarki). STIHL zaleca
zwrocenie sie do fachowego dystrybutora firmy
STIHL.

W razie braku takiej mozliwosci nalezy zastoso-
wac pilnik ptaski. Pilnik nalezy prowadzi¢ pod
katem o przepisowej wartosci w stosunku do pta-
szczyzny noza (patrz rozdziat "Dane tech-
niczne").

>

ostrzy¢ tylko krawedz tngca — nie pitowacé
tepych wystepdw noza tngcego ani ostony kra-
wedzi thacych (patrz "Wazne elementy")

> pitowac zawsze w kierunku krawedzi tnacej

v

v

pilnik moze pitowac wytgcznie podczas ruchu
do przodu - przy ruchu powrotnym nalezy
lekko unies¢ pilnik

przy pomocy osetki usung¢ grat z nozy tna-
cych

zbiera¢ tylko niewielkg ilos¢ materiatu

po zakonczeniu ostrzenia usungc pyt szlifierski
i spryskac noze tngce rozpuszczalnikiem do
zywic STIHL

0458-279-9801-A



11 Wskazowki dotyczace przegladoéw technicznych i konserwaciji

WSKAZOWKA

Nie nalezy pracowac stepionymi lub uszkodzo-
nymi zgbami thgcymi — prowadzi to do intensyw-
nego obcigzenia urzadzenia oraz niezadowalaja-

cych wynikow ciecia.

polski

11 Wskazowki dotyczgce przegladow technicznych i konserwac;i

odpowiednio skrocic.

Podane informacje dotycza pracy w normalnych
warunkach eksploatacyjnych. W warunkach utrudnio-
nej eksploatacji (np. intensywny kurz itp.) oraz wydtu-
zonego dziennego czasu pracy podane terminy nalezy

przed rozpoczeciem pracy

po zakonczeniu pracy lub codziennie

raz na tydzien

raz na miesi

ac

raz w roku

w razie usterki

w razie uszkodzenia

w razie potrzeby

Cate urzgdzenie

Kontrola wzrokowa

Wyczyszczenie

x

System witaczania dwu-
recznego

Kontrola funkcji — po zwol-
nieniu dzwigni lub kabtaka
gtéwnego przetacznika
albo dzwigni przetacznika
dodatkowego noze tnace
muszg sie w krotkim cza-
sie zatrzymaé

Wilot powietrza chtodza-
cego

Kontrola wzrokowa

Wyczyszczenie

Noze tngce

Kontrola wzrokowa

Wyczyszczenie?

Ostrzenie"?)

Wymiana przez autoryzo-
wanego dealera®)

Przektadnia i korbowod

co 50 godzin pracy zleci¢
kontrole fachowemu
dystrybutorowi®)

zleci¢ uzupetnienie smaru
przektadniowego STIHL
fachowemu dystrybuto-
rowi")

Szczotki weglowe

po uptywie kazdych 100
godzin eksploatacyjnych
zleci¢ wykonanie kontroli
przez fachowego dystry-
butora®

Wymiana przez autoryzo-
wanego dealera’)

Dostepne $ruby i nakretki

Dokrecenie

0458-279-9801-A
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12 Ograniczanie zuzycia eksploatacyjnego i unikanie uszkodzen

Podane informacje dotycza pracy w normalnych oy 'GE) 'S & 2 |E .g 2
warunkach eksploatacyjnych. W warunkach utrudnio- | & c [N |g S (8 @ “E’
nej eksploatacii (np. intensywny kurz itp.) oraz wydtu- 2 -:'7" E. E 2 RS 3
zonego dziennego czasu pracy podane terminy nalezy GE, g © © N |e i) o
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Naklejki ostrzegawcze |Wymiana X

1)Zalecamy korzystanie z serwisu autoryzowanego dealera STIHL
2)Nastepnie spryskaé rozpuszczalnikiem do zywic STIHL

12 Ograniczanie zuzycia eks-
ploatacyjnego i unikanie
uszkodzen

Stosowanie sie do wskazdéwek niniejszej Instruk-
cji uzytkowania pozwoli unikngé ponadnormatyw-
nego zuzycia eksploatacyjnego urzadzenia oraz
uszkodzenh urzgdzenia.

Uzytkowanie, obstugi techniczne oraz przecho-
wywanie musi sie odbywac z takg starannoscia,
jak to opisano w niniejszej Instrukcji obstugi.

Za wszystkie szkody jakie wystgpig wskutek nie-

przestrzegania wskazoéwek dotyczacych bezpie-

czenstwa, obstugi technicznej i konserwacji

odpowiada uzytkownik urzadzenia. Obowigzuje

to szczegolnie wtedy, gdy:

— dokonano zmian konstrukcyjnych produktu
bez zezwolenia firmy STIHL

— zastosowano narzedzia lub elementy wyposa-
zenia, ktére do niniejszego urzadzenia nie
zostaty dozwolone, nie nadawalty sig lub nie
przedstawiaty odpowiedniej jakosci

— uzytkowano urzadzenie w sposéb sprzeczny z
jego przeznaczeniem

— urzadzeniem postugiwano sig¢ podczas imprez
sportowych czy zawodow

— wystgpity szkody bedace konsekwencjg uzyt-
kowania urzadzenia z podzespotami niespraw-
nymi technicznie

12,1  Czynnos$ci obstugi technicznej

Nalezy regularnie wykonywaé wszystkie czyn-
nosci, ktore zostaty opisane w rozdziale ,Wska-
z6éwki dotyczace obstugi technicznej i konserwa-
cji*. Jezeli czynnosci obstugi technicznej nie

202

mogaq zosta¢ wykonane przez uzytkownika, to
nalezy zleci¢ ich wykonanie wyspecjalizowa-
nemu dystrybutorowi.

Firma STIHL zaleca wykonywanie obstug okres-
owych i napraw wytacznie przez autoryzowanych
dystrybutorow tej firmy. Autoryzowanym dystry-
butorom firmy STIHL umozliwia sie regularny
udziat w szkoleniach oraz udostepnia Informacje
techniczne.

Jezeli wykonanie czynnosci obstugi technicznej
zostanie zaniedbane lub zostang one wykonane
niefachowo, to moga powstac¢ szkody, za ktére
odpowiedzialno$¢ bedzie ponosi¢ sam uzytkow-
nik. Nalezg do tego miedzy innymi:

— uszkodzenia silnika elektrycznego wynikte z
niewykonania obstugi technicznej we wtasci-
wym czasie lub niewtasciwym zakresie (np.
niewystarczajgce oczyszczenie prowadnikow
cyrkulacji powietrza chtodzacego)

— szkody powstate wskutek nieprawidtowego
podtgczenie urzadzenia do sieci zasilania pra-
dem elektrycznym (napiecie, niewystarczajace
przekroje przewodow zasilajgcych)

— korozja oraz szkody powstate wskutek niepra-
widtowego magazynowania

— uszkodzenia urzadzenia powstate wskutek
stosowania czesci zamiennych niskiej jakosci

12.2 Podzespoly ulegajgce zuzyciu

eksploatacyjnemu
Niektore podzespoty urzadzenia mechanicznego
— takze przy prawidtowym uzytkowaniu - ulegaja
naturalnemu zuzyciu eksploatacyjnemu i musza,
w zaleznosci od rodzaju oraz okresu uzytkowa-

0458-279-9801-A




13 Zasadnicze podzespoty urzgdzenia

nia, zosta¢ w odpowiednim czasie wymienione.
Nalezg do nich miedzy innymi:

— Noze tngce
13 Zasadnicze podzespoty
urzgdzenia

279BA02E KN

Przewdd zasilania napieciem
Dodatkowy przetacznik
QOdcigzenie przewodu

Rekojes¢é manipulacyjna z rekojescig obro-
towg

Blokada dzwigni gléwnego przetacznika
Ryglowanie uchwytu

Dzwignia gtéwnego przetacznika
Kabtgk przetacznika

9 Uchwyt kablgkowy

10 Ostona dtoni

11 Zesp6t nozy tnacych HSE 61, 71 (patrz roz-
dziat "Dane techniczne")

12 Zesp6t nozy tnacych HSE 81 (patrz rozdziat
"Dane techniczne")

13 Ostona nozy tngcych

14 Ostona (tylko HSE 81)

15 Ostona prowadnika

# Numer fabryczny maszyny

AP ODN =

o N o O»

14 Dane techniczne
14.1  Silnik

14.1.1 HSE 61

Napigcie znamionowe: 230-240V
Natezenie pradu znamionowego: 2,1 A

0458-279-9801-A

Czestotliwos¢:
Pobér mocy:
Bezpiecznik:
Klasa ochrony:

1412 HSET71
Napigcie znamionowe:

Natezenie pradu znamionowego:

Czestotliwos¢:
Pobdr mocy:
Bezpiecznik:
Klasa ochrony:

14.1.3 HSE 81
Napigcie znamionowe:

Natezenie prgdu znamionowego:

Czestotliwos¢:
Pobor mocy:
Bezpiecznik:
Klasa ochrony:

14.2 Noze tnace

1421 HSE 61

Kat ostrzenia do pta-
szCzyzny noza:
Rozstaw zebdéw:
Predkos$é obrotowa:
Dtugosc cigcia:

1422 HSET71

Kat ostrzenia do pta-
szCzyzny noza:
Rozstaw zebow:
Predkos$é obrotowa:
Dtugosc cigcia:

14.2.3 HSE 81

Kat ostrzenia do pta-
szCzyzny noza:
Rozstaw zebow:
Predkos$é obrotowa:
Dtugosc cigcia:

14.3 Masa

14.3.1 HSE 61

Dtugos¢ ciecia 500 mm:
Dtugosc ciecia 600 mm:

1432 HSET71

Dtugos¢ ciecia 600 mm:
Dtugosc ciecia 700 mm:

14.3.3 HSE 81
Dtugos¢ ciecia 500 mm:

Dtugosc ciecia 600 mm:
Dtugos¢ ciecia 700 mm:

polski

50 Hz
500 W
min. 10 A
I, 2]

230-240V
26 A

50 Hz

600 W

min. 10 A
I,

230-240V
2,8A

50 Hz

650 W

min. 10 A

I,

34°

29 mm
3200 obr./min
500 mm, 600 mm

28°

36 mm
2600 obr./min
600 mm, 700 mm

45°

36 mm

2600 obr./min
500 mm, 600 mm,
700 mm
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14.4 Wartos$ci hatasu i drgan

Przy ustalaniu warto$ci hatasu i drgan przyjeto
stan pracy urzadzenia z najwyzszg nominalng
predkoscig obrotowa.

Informacje na temat spetnienia wymagan dyrek-
tywy 2002/44/WE dotyczacej ochrony pracowni-
koéw przed wibracjami znajdujg sie na stronie
www.stihl.com/vib

14.4.1 Poziom ciénienia akustycznego L, wg
EN 62841-4-2

HSE 61

Dtugosc cigcia 500 mm: 88 dB(A)
Diugosc¢ cigcia 600 mm: 88 dB(A)
HSE 71

Diugosc¢ ciecia 600 mm: 91 dB(A)
Dtugosc¢ ciecia 700 mm: 91 dB(A)
HSE 81

Dtugosc cigcia 500 mm: 91 dB(A)
Diugosc¢ cigcia 600 mm: 91 dB(A)
Dtugosc¢ ciecia 700 mm: 91 dB(A)
144.2  Poziom mocy akustycznej Ly, wg

EN 62841-4-2

HSE 61

Diugosc¢ cigcia 500 mm: 96 dB(A)
Dtugosc¢ ciecia 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Dtugosc cigcia 600 mm: 99 dB(A)
Diugosc¢ cigcia 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Diugosc¢ ciecia 500 mm: 99 dB(A)
Dtugosc¢ ciecia 600 mm: 99 dB(A)
Dtugosc¢ cigcia 700 mm: 99 dB(A)

14.4.3  Wartos¢ drgan ay, wg EN 62841-4-2
HSE 61

Dtugos$¢ ciecia 500 mm:

Uchwyt lewy: 5,3 m/s?
Uchwyt prawy: 3,3 m/s?
HSE 61

Dtugosé cigcia 600 mm:

Uchwyt lewy: 5,3 m/s?
Uchwyt prawy: 3,3 m/s?
HSE 71

Dlugosé¢ ciecia 600 mm:

Uchwyt lewy: 3,8 m/s?
Uchwyt prawy: 2,6 m/s?
HSE 71

Dlugosé¢ cigcia 700 mm:

Uchwyt lewy: 3,8 m/s?
Uchwyt prawy: 2,6 m/s?

204

15 Wskazéwki dotyczgce napraw

HSE 81

Dlugosé cigcia 500 mm:

Uchwyt lewy: 3,2 m/s?
Uchwyt prawy: 2,1 m/s?
HSE 81

Dhugos¢ cigcia 600 mm:

Uchwyt lewy: 3,5 m/s?
Uchwyt prawy: 2,5 m/s?
HSE 81

Dlugosé cigcia 700 mm:

Uchwyt lewy: 3,5 m/s?
Uchwyt prawy: 2,5 m/s?

Wspotczynnik K-poziomu cisnienia akustycznego
i mocy akustycznej wyznaczony wg dyrek-

tywy 2006/42/WE wynosi 2,5 dB(A), za$ wspot-
czynnik K-poziomu drgan wyznaczony wg dyrek-
tywy 2006/42/WE wynosi 2,0 m/s”.

Podane poziomy mocy akustycznej i drgan zos-
taty zmierzone zgodnie ze znormalizowang pro-
cedurg testowg i moga stuzy¢ do poréwnywania
urzadzen elektrycznych. Rzeczywiste poziomy
mocy akustycznej i drgan moga roznic sie od
podanych wartosci w zaleznosci od sposobu
uzywania urzgdzenia. Podane poziomy mocy
akustycznej i drgan moga by¢ wykorzystane do
wstepnego oszacowania obcigzenia hatasem

i wibracjami. Nalezy oszacowac rzeczywiste
obcigzenie hatasem i wibracjami. Mozna przy
tym uwzgledni¢ takze czas, przez jaki urzadzenie
elektryczne jest wytgczone, oraz czas, przez jaki
jest wprawdzie wigczone, ale pracuje bez obcig-
zenia.

Informacje o zgodnosci z dyrektywg 2002/44/WE
w sprawie poziomu drgan mozna znalez¢ na
stronie

www.stihl.com/vib

14.5 REACH

Rozporzadzenie REACH jest unijnym rozporzg-
dzeniem w sprawie rejestracji, oceny, udzielania
zezwolen i stosowanych ograniczen w zakresie

chemikaliow.

Informacje dotyczace spetnienia wymagan roz-
porzadzenia REACH (UE) nr 1907/2006 patrz

www.stihl.com/reach

156 Wskazdwki dotyczace
napraw

Uzytkownicy urzadzenia mogg wykonywac tylko
te przeglady techniczne i konserwacje, ktére zos-
taty opisane w niniejszej Instrukcji uzytkowania.

0458-279-9801-A


https://www.stihl.com/vib
https://www.stihl.com/reach

16 Utylizacja

Wykonanie wszystkich innych robét nalezy zleci¢
wyspecjalizowanemu dystrybutorowi.

Firma STIHL radzi zlecanie wykonywania czyn-
nosci obstug okresowych i napraw wytacznie
autoryzowanym dystrybutorom tej firmy. Autory-
zowanym dystrybutorom firmy STIHL umozliwia
sie regularny udziat w szkoleniach oraz udostep-
nia Informacje techniczne.

Nalezy postugiwac sie wytgcznie czeSciami
zamiennymi dozwolonymi do stosowania przez
firme STIHL do napraw niniejszego urzgdzenia
lub réwnorzednych technicznie. Nalezy stosowac
wytgcznie kwalifikowane czgsci zamienne. W
przeciwnym razie moze to prowadzi¢ do zagro-
zenia wystgpieniem wypadkéw przy pracy lub do
uszkodzeniem urzadzenia.

Firma STIHL zaleca stosowanie oryginalnych
czesci zamiennych tej firmy.

Oryginalne czesci zamienne firmy STIHL mozna
rozpoznac po numerze katalogowym czesci
zamiennej, po napisie S TIH L a takze po
znaku czesci zamiennych STIHL &J, (na mniej-
szych czesciach zamiennych znak ten moze
wystepowaé samodzielnie).

16 Utylizacja

Informacje na temat utylizacji sg dostepne
w lokalnym urzedzie lub u dealera marki STIHL.

Nieprawidtowa utylizacja moze powodowaé
szkody na zdrowiu i obcigzy¢ srodowisko.

Y
-

> Produkty STIHL i ich opakowania zgodnie
z lokalnymi przepisami odda¢ do wiasciwego
miejsca zbidrki w celu recyklingu.

> Nie wyrzucac¢ do zwyktego pojemnika na
odpady komunalne.

17 Deklaracja zgodnosci UE

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Niemcy

000BA073 KN

0458-279-9801-A
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o$wiadcza na wtasng odpowiedzialnos¢, ze

Urzadzenie: Elektryczne nozyce do pie-
legnacji zywoptotéw
Marka: STIHL
Typ: HSE 61
HSE 71
HSE 81
Nr identyfikacyjny 4812
serii:

spetnia odno$ne postanowienia dyrek-

tyw 2011/65/UE, 2006/42/WE, 2014/30/UE oraz
2000/14/WE oraz zostato skonstruowane i
wyprodukowane zgodnie z nastepujgcymi nor-
mami w wersji obowigzujacej w dniu produkgji:
EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,

EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Zmierzony i gwarantowany poziom mocy akus-
tycznej zostat wyznaczony zgodnie z dyrektywa
2000/14/WE, zatgcznik V oraz normg ISO 11094.
Zmierzony poziom mocy akustycznej

HSE 61

Dtugosc cigcia 500 mm: 96 dB(A)
Dtugos¢ cigcia 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Dtugosc ciecia 600 mm: 99 dB(A)
Dtugosc cigcia 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Dtugosc cigcia 500 mm: 99 dB(A)
Dtugos¢ ciecia 600 mm: 99 dB(A)
Dtugosc cigcia 700 mm: 99 dB(A)

Gwarantowany poziom mocy akustycznej
HSE 61

Dtugosc ciecia 500 mm: 98 dB(A)
Dtugosc cigcia 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Dtugos¢ ciecia 600 mm: 101 dB(A)
Dtugos¢ ciecia 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Dtugosc ciecia 500 mm: 101 dB(A)
Dtugosc ciecia 600 mm: 101 dB(A)
Dtugosc¢ cigcia 700 mm: 101 dB(A)

Przechowywanie dokumentacji technicznej:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Rok produkgji, kraj produkcji oraz numer seryjny
sg podane na urzgdzeniu.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Z up.

205



polski

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 Deklaracja zgodnosci
UKCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Niemcy

o$wiadcza na wiasng odpowiedzialnos$é, ze

Urzadzenie: Elektryczne nozyce
do pielegnacji zywo-
ptotéw

Marka: STIHL

Typ: HSE 61
HSE 71
HSE 81

Nr identyfikacyjny serii: 4812

spetnia obowigzujgce postanowienia brytyjskich
rozporzgdzen The Restriction of the Use of Cer-
tain Hazardous Substances in Electrical and
Electronic Equipment Regulations 2012, Supply
of Machinery (Safety) Regulations 2008, Electro-
magnetic Compatibility Regulations 2016 i Noise
Emission in the Environment by Equipment for
use Outdoors Regulations 2001 oraz zostato
skonstruowane i wyprodukowane zgodnie

Z ponizszymi normami w wersjach obowigzuja-
cych w dniu produkgiji:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Przy ustalaniu zmierzonego oraz gwarantowa-
nego poziomu ci$nienia akustycznego zastoso-
wano postepowanie przewidziane przez brytyj-
skie rozporzadzenie Noise Emission in the Envi-
ronment by Equipment for use Outdoors Regula-
tions 2001, Zatgcznik 8, z uwzglednieniem
wymagan stawianych przez norme 1ISO 11094.

Zmierzony poziom mocy akustycznej
HSE 61

Diugosc¢ cigcia 500 mm: 96 dB(A)
Dtugosc¢ ciecia 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Dtugosc¢ ciecia 600 mm: 99 dB(A)
Diugosc¢ cigcia 700 mm: 99 dB(A)

206

18 Deklaracja zgodnosci UKCA

HSE 81

Dtugosc¢ cigcia 500 mm: 99 dB(A)
Dtugos¢ ciecia 600 mm: 99 dB(A)
Dtugosc cigcia 700 mm: 99 dB(A)

Gwarantowany poziom mocy akustycznej
HSE 61

Dtugosc ciecia 500 mm: 98 dB(A)
Dtugosc cigcia 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Dtugosc cigcia 600 mm: 101 dB(A)
Dtugos¢ ciecia 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Dtugosc ciecia 500 mm: 101 dB(A)
Dtugosc¢ ciecia 600 mm: 101 dB(A)
Dtugos¢ ciecia 700 mm: 101 dB(A)

Przechowywanie dokumentacji technicznej:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Rok produkgji, kraj produkcji oraz numer seryjny
sg podane na urzgdzeniu.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Z up.

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
cCA

19 Adresy

www.stihl.com

20 Ogodlne wskazbéwki bezpie-
czenstwa obowigzujace
podczas pracy narzedziami
z napedem elektrycznym

20.1 Wstep

Niniejszy rozdziat oddaje sens ogolnych zasad
bezpieczenstwa pracy przy uzyciu recznych,
mechanicznych elektronarzedzi, wstgpnie sfor-
mutowanych w normie EN/IEC 62841.

Firma STIHL jest zobowigzana do przedrukowa-
nia tych tekstow.

0458-279-9801-A
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20 Ogolne wskazowki bezpieczenstwa obowigzujgce podczas pracy narzed...

W przypadku akumulatorowych urzadzen
STIHL nie znajdujg zastosowania wskazowki
bezpieczenstwa podane w punkcie ,Elektryczne
wskazowki bezpieczehnstwa” dot. unikania pora-
zenia pragdem elektrycznym.

A OSTRZEZENIE

Przeczyta¢ wszystkie wskazéwki bezpieczen-
stwa, instrukcje, ilustracje i dane techniczne
dotaczone do tego elektronarzedzia. Nieprze-
strzeganie ponizszych instrukcji moze spowodo-
wac porazenie pradem elektrycznym, wybuch
pozaru i/lub cigzkie obrazenia ciata. Wszystkie
wskazoéwki i zalecenia dotyczace bezpieczen-
stwa nalezy starannie przechowaé w celu ewen-
tualnego postuzenia sie nimi w przyszitosci.

Pojecie ,elektronarzedzie” zastosowane w niniej-
szych wskazowkach dotyczgcych bezpieczen-
stwa odnosi sie do elektronarzedzi, ktorych
naped stanowi napiecie sieciowe (z przewodem
zasilania sieciowego) oraz tych, do ktorych
napedu uzyto akumulatora (bez przewodu zasila-
nia sieciowego).

20.2 Bezpieczenstwo na stanowisku

pracy

a) Stanowisko pracy nalezy utrzymywaé w sta-
nie czystosci oraz musi byé ono dobrze
o$wietlone. Nieporzadek lub niewystarcza-
jace oswietlenie moga by¢ przyczyna
wypadku.

b) Nie nalezy pracowa¢ elektronarzedziem w
otoczeniu, w kiérym wystepuje zagrozenie
eksplozjg, w ktérym znajduja sie tatwopalne
ciecze, gazy i pyly. Elektronarzedzia wytwa-
rzajg iskry, ktére mogg spowodowac zapton
pytéw lub oparéw.

c) Podczas postugiwania sie elektronarzedziem
nie nalezy tolerowaé na stanowisku pracy
dzieci lub innych os6b. W razie odwrdcenia
uwagi mozna fatwo utraci¢ kontrolg nad elek-
tronarzedziem.

20.3 Bezpieczenstwo elektryczne

a) Wiyczka zasilania elektronarzgdzia musi
pasowac do gniazdka elektrycznego. Nie
wolno w Zzaden sposdb modyfikowa¢ wtyczki.
Nie nalezy stosowa¢ wtyczek-adapteréw
z przewodem ochronnym razem z elektrona-
rzedziami. Niezmodyfikowane wtyczki i
odpowiednie gniazdka elektryczne zmniej-
szajg ryzyko porazenia pragdem elektrycz-
nym.

0458-279-9801-A
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Unika¢ kontaktu ciata z uziemionymi
powierzchniami, np. rurami, grzejnikami, pie-
cami i lodéwkami. Jezeli ciato uzytkownika
jest uziemione, wystepuje podwyzszone
ryzyko porazenia prgdem elektrycznym.
Chroni¢ elektronarzedzia przed deszczem i
wilgocia. Jezeli woda wniknie do wnetrza
elektronarzedzia, zwigksza sig ryzyko pora-
zenia pradem elektrycznym.

Nie uzywa¢ przewodu zasilajagcego w nie-
wilasciwy sposéb. Nie uzywaé przewodu
zasilajgcego do przenoszenia, ciggniecia lub
wyciggania wtyczki z gniazdka. Chroni¢
przewdd zasilajgcy przed wysokimi tempera-
turami, kontaktem z olejami, ostrymi krawe-
dziami oraz ruchomymi elementami. Uszko-
dzone lub poskrecane przewody zwiekszajg
ryzyko porazenia prgdem elektrycznym.

W przypadku uzywania elektronarzedzia na
zewnatrz wolno stosowac wytgacznie przedtu-
Zacze do uzytku na zewnatrz. Stosowanie
przedtuzacza dopuszczonego do uzytku na
zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia prg-
dem elektrycznym.

Jezeli nie mozna uniknaé eksploatacji elek-
tronarzedzia w wilgotnym otoczeniu, to
nalezy w takiej sytuacji stosowa¢ przewod
zasilajgcy wyposazony w wylacznik
ochronny (réznicowo-pradowy). Uzywanie
wytgcznika réznicowo-pradowego zmniejsza
ryzyko porazenia prgdem elektrycznym.

Bezpieczenstwo ludzi

Podczas pracy elektronarzedziem nalezy
zachowad ostroznosé, uwage i zdrowy roz-
sgdek. Nie pracowaé elektronarzedziem w
przypadku zmeczenia lub pod wplywem nar-
kotykéw, alkoholu i lekéw. Moment nieuwagi
podczas pracy elektronarzedziem moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen.

Nalezy nosi¢ osobiste wyposazenie
ochronne oraz zawsze pracowac w okula-
rach ochronnych. Stosowanie srodkéw
ochrony indywidualnej, takich jak maska
przeciwpytowa, obuwie ochronne z antypo-
slizgowymi podeszwami, kask ochronny czy
ochronniki stuchu, dostosowanych do
rodzaju elektronarzedzia i warunkow pracy,
zmniejsza ryzyko obrazen.

Unika¢ niezamierzonego uruchomienia.
Przed podtgczeniem elektronarzedzia do
zasilania i/lub podtgczeniem akumulatora
oraz przed podniesieniem i przenoszeniem
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polski

d)

e)

9)

h)

elektronarzedzia nalezy sprawdzi¢, czy jest
ono wyltgczone. Noszenie elektronarzedzia z
palcem na wigczniku lub podtgczanie do
zasilania wtgczonego elektronarzedzia moze
prowadzi¢ do wypadkow.

Przed wigczeniem elektronarzedzia nalezy
usungé wszystkie narzedzia do ustawiania i
klucze. Narzedzie lub klucz znajdujacy sie w
obracajgcym sie elemencie elektronarzedzia
moze spowodowac obrazenia.

Unikaé pracy w nienaturalnej pozycji ciata.
Nalezy zawsze wybiera¢ bezpieczne stano-
wisko pracy i prowadzi¢ urzadzenie tak, zeby
w kazdej chwili zachowaé réwnowage. Dzigki
temu w niespodziewanych sytuacjach tatwiej
jest zachowac kontrole nad elektronarze-
dziem.

Nosi¢ odpowiednig odziez robocza. Nie
nosi¢ zbyt obszemnej odziezy ani bizuterii.
Nie zbliza¢ wloséw i odziezy do ruchomych
elementéw. Luzna odziez, bizuteria lub dtu-
gie wiosy mogg zosta¢ pochwycone przez
ruchome elementy.

Jesli mozna zamontowa¢ urzadzenia odcia-
gowe, nalezy je podtaczy¢ i uzywaé zgodnie
z przeznaczeniem. Zastosowanie odkurza-
cza zmniejsza zagrozenia powodowane
przez pyt.

Nie ulega¢ fatszywemu poczuciu bezpie-
czenstwa i nie ignorowa¢ zasad bezpieczen-
stwa dotyczacych elektronarzedzi, nawet
jesli po wielokrotnym uzyciu uzytkownik
potrafi korzystac¢ z elektronarzedzia. Brak
ostroznosci moze w ciggu utamkéw sekundy
spowodowac ciezkie obrazenia.

20.5 Zastosowanie i obstuga elek-

a)

b)

c)
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tronarzedzia
Nie przecigzaé elektronarzedzia. Do pracy
nalezy uzywaé odpowiedniego elektronarze-
dzia. Dobdr odpowiedniego elektronarzedzia
zwieksza wygode i bezpieczenstwo pracy.

Nie uzywa¢ elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem. Elektronarzedzie, ktorego nie
mozna wigczy¢ ani wytaczyc, jest niebez-
pieczne i musi zosta¢ natychmiast napra-
wione.

Przed dokonaniem ustawien w urzadzeniu,
wymiang elementéw wyposazenia lub odto-
zeniem elektronarzedzia nalezy wyciagnaé
wtyczke z gniazdka i/lub wyjaé akumulator.
Uniemozliwi to niezamierzone uruchomienie
elektronarzedzia.

e)

20.6

a)

20.7

20 Ogolne wskazowki bezpieczenstwa obowigzujgce podczas pracy narzed...
d)

Jezeli elektronarzedzie nie bedzie uzytko-
wane, nalezy odlozy¢ je w miejscu poza
zasiggiem dzieci. Nie udostepnia¢ elektrona-
rzedzia osobom, ktére nie potrafig go obstu-
giwaé lub nie przeczytaty niniejszej instrukcji.
Elektronarzedzia sg niebezpieczne, jezeli sg
uzywane przez osoby niedysponujgce odpo-
wiednim do$wiadczeniem.

Dba¢é odpowiednio o elektronarzedzia i
narzedzia. Sprawdzaé, czy ruchome ele-
menty dziatajg prawidlowo i czy poruszajg
sie swobodnie, czy elementy nie sg pekniete
lub uszkodzone w stopniu pogarszajacym
dziatanie elekironarzedzia. Przed rozpocze-
ciem pracy nalezy zlecié¢ naprawe uszkodzo-
nych podzespotéw. Przyczyng wielu wypad-
kow przy pracy jest brak prawidtowej konser-
wacji elektronarzedzi.

Narzedzia tnace musza by¢ naostrzone i
czyste. Starannie pielegnowane narzedzia
tnace z naostrzonymi krawedziami tngcymi
rzadziej sie klinujg i sa tatwiejsze w prowa-
dzeniu.

Uzywac elektronarzedzi, wyposazenia i
narzedzi zgodnie z niniejszymi wskazéw-
kami. Nalezy przy tym uwzglednié warunki
pracy oraz wykonywane zadanie. Uzywanie
elektronarzedzi do innych celéw moze pro-
wadzi¢ do niebezpiecznych sytuaciji.
Uchwyty i powierzchnie uchwytéw musza
by¢ suche, czyste i niezabrudzone olejem i
smarem. Sliskie uchwyty i powierzchnie uch-
wytow nie pozwalajg na bezpieczng obstuge
i zachowanie kontroli nad elektronarzedziem
w nieprzewidzianych sytuacjach.

Serwis

Naprawy posiadanego urzadzenia elektrycz-
nego nalezy zlecaé tylko wykwalifikowanym
elektrotechnikom oraz wytgcznie z zastoso-
waniem oryginalnych czesci zamiennych. W
ten spos6b mozna stwierdzic, ze urzadzenie
elektryczne jest bezpieczne.

Zasady bezpieczenstwa doty-
czace nozyc do zywoplotéw

Ogélne zasady bezpieczenstwa dotyczace nozyc
do pielegnacji zywopltotéw

a)

b)

Nie uzywaé nozyc przy zlej pogodzie, zwia-
szcza podczas burzy. W przeciwnym razie
zwieksza sie ryzyko uderzenia pioruna.

Nie zblizaé przewod6w do miejsca cigcia.
Przewody moga by¢ ukryte w zywoptotach

0458-279-9801-A



lub krzewach, co grozi ich przypadkowym
przecieciem przez noz.

Nosié ochrone stuchu. Odpowiednie osobiste
wyposazenie ochronne zmniejsza ryzyko
uszkodzenia stuchu.

Ze wzgledu na to, ze noze moga natrafi¢ na
niewidoczne przewody elektryczne lub
wiasny kabel sieciowy, nozyce do pielegnacji
zywoplotdéw nalezy trzymac wylgcznie za izo-
lowane powierzchnie uchwytéw. Dotkniecie
nozami przewodu bedgcego pod napieciem
moze spowodowac, ze metalowe elementy
urzadzenia znajdg sie rowniez pod napie-
ciem, co moze prowadzi¢ do porazenia pra-
dem elektrycznym.

Wszystkie czg$ci ciata trzymagé z dala od
noza. Nie prébowaé usuwagé obcigtego mate-
rialu przy pracujgcych nozach ani przytrzy-
mywagé cietego materiatu. Po wytgczeniu
wigcznika noze poruszajg sie jeszcze przez
pewien czas. Moment nieuwagi podczas
pracy nozyc do pielegnacji zywoptotéw moze
prowadzi¢ do powaznych obrazen.

f) Przed usunieciem zaklinowanego materiatu
lub konserwacjg nozyc nalezy wytgczyé
wszystkie wigczniki oraz wyciggnaé wtyczke
zasilajgcag. Niespodziewane uruchomienie
nozyc podczas usuwania zaklinowanego
materiatu lub podczas konserwacji moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen.

Nozyce nalezy przenosic¢, trzymajac je za
uchwyt przy zatrzymanych nozach. Nalezy
uwazag, aby nie wigczy¢ wigcznika. Prawid-
fowe przenoszenie nozyc zmniejsza niebez-
pieczenstwo niezamierzonego uruchomienia
i zranienia przez noéz.

Podczas transportu lub przechowywania
nozyc nalezy zawsze zaktada¢ ostong na
noze. Prawidtowe uzywanie nozyc zmniejsza
niebezpieczenstwo spowodowania obrazen

c)

d)

e)

g)

h)

przez noz.
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1 Tlpeprosop

YBaKaemMu KIMEHTH,

Bnarogapum Bu MHoro, 4e cte uabpanu egHo ot
BUCOKOKAYECTBEHUTE NPOU3BEAEHUS HA
c¢upmara STIHL.

ToBa Uaaenve e npouaseneHo Mo Hail-MoaepHU
MeToAM Ha NPOM3BOACTBO U C NpunaraHe Ha
MHOroo6XBaTHU Mepku 3a OCUrypsisaHe Ha
BMCOKO ka4ecTBo. Hue ce ctapaem Ja Hanpaeum
BCUYKO Heo6xoaumo, 3a Aa 6baeTe [OBOMHU OT
Bawms MoTopeH ypea u aa pabotute ¢ Hero 6e3
npobnemu.

AKO UMaTe HAKaKBU BBLIPOCK OTHOCHO Balumns
ypea, MofnM Aa ce o6bpHeTe KbM Balums Tep-
roBCKW MOCPEAHWK UNK AUPEKTHO KbM MIacMEHT-
HOTO HU APYXECTBO.

e B

Dr. Nikolas Stihl

2 OTHOCHO TOBa PbLKOBOS-
CTBO 3a ynoTtpeba
21 KapTuHH1 cumBonu

BCUYKM KapTUHHM CUMBOMK, KOUTO Ca NMOCTaBEHM
Ha ypena, ca 0b6sicHeHu B TOBa PbKOBOACTBO 3a
ynotpeba.
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2.2 OsHaueHue Ha pasgenute /

rnaBuTe OT TEKCTa

A MPEAYNPEXOEHWE

I'Ipe,qynpe)K,qume 3a ONMacCHOCT OT 3/10MoNyKn n
HapaHsiBaHUs Ha PU3NYECKN NnLa, KakTo n oT
CEePUO3HN NMYLLLECTBEHN LLIETU.

YKASAHUE

MpenynpexaeHue 3a NoBpesa Ha ypeaa unm
OTAEeNHN HeroBum 4YacTu.

23

dupmarta STIHL paboTu HenpekbCHATO NO yCb-
BbPLUEHCTBAHETO Ha BCUYKN MaLLUUHU U ypean oT
npoayKuMsATa cu; 3aToBa cv 3anassame npaBoTo
fAa npomeHsiMe obxBaTa Ha JOCTaBka Mo OTHO-
LueHne Ha dopmaTa, TexHukata v obopyaBaHeTo
6e3 npegBapuTenHo ga cbobliaBamve 3a ToBa.

TexXHMYECKO YCHBBPLIEHCTBaHE

Bb3 0CcHOBa Ha TeKcToBaTa U UICTpaLyoHHa
MHOpMaLMs B TOBa PbKOBOACTBO 3a ynoTpeba
He MoraT Aa ce npaBsAT peknamauum.

3  YkasaHus 3a 6e3onacHocT

N TexXHVKa Ha paboTa

Mpn paboTa c To31 MOTOPEH ypen ca
HeobxoauMu creumanHy Mepku 3a
©e30nacHOCT, Tbi KaTo pexeLuTe
HOXXOBE Ca MHOro OCTPU 1 3aLL0TO ce
paboTu ¢ eneKkTpuYEecKn ToK.

[Mpean MbpBOTO MyckaHe B eKcroa-
Tauus Ha ypeaa npoveteTe BHUMa-
TEJIHO LSANoTO PbKOBOACTBO 3a Yro-
Tpeba 1 ro cCbxpaHsiBalTe Ha CUTypHO
MSICTO 3a Mo-HaTaTbLUHa ynoTpeba.
HecbbnogaBaHeTo Ha pbKoOBOA-
CTBOTO 3a ynoTpeba Moxe Aa ce
OKa)ke onacHo 3a XwuBoTa.

CnasBaiiTe MecTHUTE nNpegnucaHnsa 3a npegnas-
BaHe OT 31omnoJsiyka, KaTo HanpuMep Te3u Ha
npodecroHanHuTe ApyXecTBa, Ha coumanHuTe
Kacu, Ha BegoMcTBaTa 3a TpyAoBa 3aluta v ap.

Koito paboTu 3a NpbB MbT C MOTOPHUS ypes: oT
npogaeava unu oT Apyr cneyvanuct Tpsioea aa
My 6bae 0bsiCHEHO Kak C Hero aa ce 6opasu
Ge3onacHo — unu Aa B3eme y4yacTue B crneyma-
NM3npaH Kypc.

He ce paspeluaBa Ha HembMHONETHY NnUa Aa
nona3eaTt MOTOPHUSA anapat — U3KIMIYeHne
npasAT Mnagexu Hag 16 roamHu, komTo ce oby-
YaBaT nof HabnogeHve.
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[pbxTe Haganey geua, XMBOTHU U Habnopa-
Tenu.

AKO MOTOPHUSIT anapaT He ce U3non3ea, Aa ce
CbXpaHsiBa Taka, 4Ye [a He NpeacTaBnsiBa onac-
HOCT 3a Hukoro. Obe3onaceTe MOTOpPHUSI anapar
cpeLLy HeoTopu3npaH AOCTbI.

MoTpebnTENsT HOCK OTTOBOPHOCT 3@ BCSIKaKBU
3710MOMNYyKM UM ONACHOCTU, KOUTO MOraT Aa Bb3-
HUKHAT CMPSIMO APYrX NKLA UMM TAXHO UMYyLLe-
CTBO.

[NpepocraBanTe unu gasarite Hazaem MOTOPHUSA
ypea camo Ha nvua, KouTo ca 3ano3HaTtu Nof-
pO6HO C TO3M MOAEN U C U3NOMN3BAHETO MY — U
BMHaru npegocTaBsiiTe U HEroOBOTO PbKOBOA-
CTBO 3a ynoTtpeba.

Inyara, kouto H morat aa paboTtat 6esonacHo ¢
ypeaa nopaam orpaHuyeHn usnyecku, CETUBHU
WNK1 YMCTBEHU CNocoBHOCTU, MoraT Aa paboTaTt
C Hero camo nop, HabnogeHe Unm CbrnacHo
WHCTPYKLUMWUTE Ha OTTOBOPHO NKLie.

BpewmeTo 3a ynoTtpeba Ha wymooTAenawm
MOTOPHW ypeaun Moxe Aa 6bae orpaHnyeHo ot
HaLMOHarnHu, a CbLLo U MECTHUTE U NOKanHN
npeanucaHnst u Hapeaowm.

Bceku, KoiiTo paboTh C MOTOPHUS anapar,
TpsibBa Aa 6bae oTnoynHan, 3gpas U B 4o6po
U3NYECKO CbCTOSIHME.

Jluyata, KoUTo Nnopaau 34PaBOCIOBHM MPUYMHU
He GvBa Aa ce HanpsiraT U HaToBapeart, TpsibBa
[la ce OCBeAOMAT Npu niekaps c1 aanu morat aa
paboTAT C MOTOPHMS ypes.

3abpaHeHa e paboTaTta C MOTOpPHUSI anapar
creq ynotpeba Ha ankoxors, Ha HamansiBaly
cnocobHOCTTa 3a peakuus MeankaMeHT unm Ha
HapKoTULM.

V3anonssanTte MOTOPHUSA ypes camo 3a psidaHe
Ha XXWB NneT, XpacTu, XpacTanauu, rsctanaum un
noao6Hu.

M3anonssaHeTo Ha MOTOPHUSA ypea 3a apyru
Lenn He e NO03BOJIEHO N MOXe Aa AoBeae Ao
3N0nonyKn nnn nospean Ha MOTOPHUA ypena.

Mpenu 3anoyBaHe Ha KakBUTO M Aa 6uno aenHo-
CTUW MO ypeaa, U3gbpneanTte Lencena ot KOoH-
TakTa — ONacHOCT OT arononyka!

LlencenbT Aa He ce U3abpNBa OT KOHTAKTa C
TerneHe 3a 3axpaHBaluyvsi kaber, a BUHaru Ypes
XBallaHe 3a camuisi Lencen.

Henoaxopsawumte YOBIDKUTENTHU NPOBOAHNLN
MoraTt fia ce OKaxkaT onacHu.

0458-279-9801-A
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Mpy yabmkMTENHWTE NPOBOAHMLM TpsibBa Aa ce
cbbrogaBaT MUHMMANHUTE HanpeyHu ceyeHns

Ha OTAEenHWUTEe NpoBOAHULUM (BUX pa3gen "Enek-
TpUYeCcKo CBbp3BaHe Ha ypeaa").

LLlekepBbT 1 KyNNyHrbT Ha YABIDKUTENHUSA NPO-
BOAHUK TpsibBa Aa 6bAaT BOJOYCTONUMBY UK
[a ce npokapar Taka, Ye Aa He BNu3aT B 4onup ¢
BoJa.

MoHTMpariTe camo TaknBa pexeLyn HOXOBE MUnn
NPUHAANEXHOCTW, KOUTO Ca U3PUYHO 0A06peHH
oT STIHL 3a MOHTax Ha TO31 MOTOPEH ypea nnun
TEXHUYECKVN UOEHTUYHM YacTu. [Mpu BBNpocKu ce
06bpHEeTE KbM CreyuanvampaH TbproBecku
06ekT. M3nonaearite caMo BUCOKOKAYECTBEHN
WHCTPYMEHTV Unu NpuHaanexHocTu. B npotueeH
cnyyai Moxe fja Bb3HUKHE OMacHOCT OT 3romno-
YKV Unv NoBpeaun Ha MOTOPHKSA anapart.

STIHL npenopbyBa U3non3BaHeTo Ha OpUru-
HamnHW MHCTPYMEHTU U NPUHAAMEXHOCTM Ha
STIHL. Te ca onTMmanHo cbrnacyBaHu no
CBOMWTE Ka4yecTBa C NMPOAyKTa U C U3NCKBaHUSATA
Ha noTpebuTens.

He npeanpuemaiiTe HMKaKBM NPOMEHM Mo ana-
paTa — ToBa MOXe Aa [oBefe [0 HamansiBaHe
6e3onacHocTTa Ha paboTa. STIHL He noema
OTFOBOPHOCT 3a LLETU, HAHECEHN Ha PU3NYeCcKM
nMua unu maTepuasntu WeTu, Bb3HWKHaNM B
pe3ynTaT OT U3MNOoN3BaHETO Ha HepaspeLleHu
NMPUKaYHM NPUCMOCOBIIEHNS.

3a nouncTBaHe Ha ypeaa He uanonseaTe ypeau
3a MoYMcTBaHe C BUCOKO HansraHe. MolHaTta
BOZHa CTpys MOXe [ia MOBpeaM YacTu Ha ana-
parta.

He npbckanTe ypeaa c Boga.

3.1 O6nekno 1 exkunupoBka

HoceTte oTroBapswym Ha npeanucaHvaTa obne-
KMo 1 eKUnnpoBKa.

O6neknoTo Aa e NOAXOAALLO U Lene-
cbo6pa3HoO 1 a He orpaHuyaBa aBu-
eHusTa. MnbTHO Npunsrawo obne-
Krno — paboTeH KOMOUHE30H, a He
paboTHa KypTKa.

He HoceTe apexu, kOMTO MoraT fa ce 3akadat
WK1 3anneTar B KIOHU, LLyMa UMK BbPTALUTE ce
YyacTu Ha anapata. He HoceTe U HVKaksu
LianoBe, BPaTOBPb3KY U ykpalueHus. MNpubepeTe
1 ocurypeTe Aabfrata koca no TakbB HauuH, Ye
TS [a Ce HaMupa Haj paMeHeTe.

0458-279-9801-A
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HoceTe 3gpaBu 0byBKkM ¢ npeanas-

BalLy OT XMTb3raHe NoAMeTKM C rpavi-
depw.

3.1.1

MpepanasHu ounna, 3ByKo3alLuUTa
cpeLy Lym

A NPEOYNPEXOEHNE

3a oa HamanuTe onacHocTTa oT
HapaHsiBaHe Ha ounTe, HoceTe
NITbTHO NpUnenBaLLyn NpeanasHu
oyuna, cbrnacHo Hopmatme EN 166.
BHumaBaliTe 3a npaBUNHOTO NocTta-
BSIHe Ha MpeAnasHuTe oyuna.

HoceTe "nepcoHanHa" 3sykosalyuta cpeLyy Lym
— KaTo HanpuMep aHTUOHW.

Hocete ycTonumnBm paboTHu 00yBKM
OT CbMNPOTUBUTENEH MaTepuan
(Hanpumep Koxay).

STIHL npegnara o6wmpHa nporpama 3a nyHu
npeanasHy cpeacraa.

3.2 TpaHcnopTUpaHe Ha MOTOPHUSA

ypen

BuHaru nskntoysarite MOTOpHUS ypea u nssax-
AanTe LWencena oT en. Mpexarta — nocrassnTe
npegnasntensa Ha pexewmTte HoXoBe Aopu 1
npuv TPaHCNOPT Ha KbCU Pa3CTOAHUA.

279BA016 KN

HoceTe MoTOpHMS ypen 3a pbKoxBaTkaTa C
HaCo4YeHN Ha3a pexeLln HoXoBe.
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B npeBo3HM cpecTBa: MOTOPHUAT ypes Aa ce
NOACUTYpPU CpeLLy NpeobpbliyaHe 1 NoBpexaaHe.

3.3 Mpegu 3ano4BaHe Ha paboTa

MpoBepeTe 6e30MacHOTO ekcnnoaTaLMoHHO
CbCTOSIHNE Ha MOTOPHUSA ypea — cbbntogaBanTe
CbOTBETHaTa rnaea B pPbKOBOACTBOTO 3a YMo-
Tpeba:

— HanpexeHueTo 1 yecToTaTa Ha ypeaa (BUXTe
hvpmeHaTa Tabenka) TpsibBa fa oTroBapsT
Ha HanpexeHWeTo 1 YyecToTaTa Ha Mpexara

— lMpoBepeTe 3a NoBpeaun 3axpaHeaLyus kaben,
wencena v yabmKATENHUA NPOBOAHUK.
3abpaHeHo e 13non3BaHeTo Ha NoBpPeaeHN
NMPOBOAHWULW, KYMYHIV W LLENCenu, KakTo 1 Ha
HeoTroBapsiLLM Ha NpeanucaHnsTa 3axpaH-
BaLLu kabenu

— KoHTakTuTe Ha yabmKUTENHUTE NPOBOAHMLN
TpsbBa Aa ca 3aliMTeHn OT HanpbCckBaHe C
BOJa

— lMNonaraiite 1 0603Ha4YaBanTe 3axpaHBaLLms
kaben Taka, 4e fa He MOXe Ja ce NoBpean un
[a He NpeAcTaBnsBa ONacHOCT 3a HUKOTO —
npepoTBpaTABaiTe ONacHOCTTa OT CMbBaHe

— BnokupoBkaTa Ha nocTa 3a pbYHO BkIOYBaHe/
U3KMNoYBaHe, NOCTbLT 3a PBYHO BKIOYBaHe/
nskntoysaHe, C-obpasHarta npesknoyBaTenHa
ckoba v AOMBMAHUTENHUAT NPeBKoYBaTen
TpsibBa Aa ce ABmxkaT cBOGOAHO — GIOKMPOB-
KaTa Ha focTa 3a Pb4HO BKITHOYBAHE/U3KIOY-
BaHe, NIOCTBT 3@ PbYHO BKIIOYBAHE/U3KITHOY-
BaHe, C-obpa3HaTa npesknoyBaTenHa ckoba
N AOMBIHUTENHUAT NpeBkntoyBaTen Tpsbaa
npv oTnyckaHe Aa ce BpbLUaT cCaMu B U3XOA-
HaTa cu no3nums

— Pexelyute HoXoBe Aa ce noagbpxar B
M3NpaBHO CbCTOsIHME (Aa 6baaTt uncTu, a ce
ABmkaT cBoOOAHO M Aa He ca U3KPUBEHM), Aa
ce BHMMaBa 3a TsxHaTa ctabunHa nosvums,
npaBuieH MOHTaX, Aa ObaaT 3aToueHu n
Aobpe HanpbCkaHW ¢ pa3TBOpPUTEN Ha cmona
Ha STIHL

— lMpoBepeTe 3a NoBpeamn npeanasnTens cpeLyy
nopsi3BaHe (ako uma TakbB)

— He npeanpuemanTe KakBuTo 1 ga 6uno npo-
MeHM Mo ycTpoicTeaTta 3a obcnyxxsaHe v
npeanasH1Te yCTpolrcTea

— PbkoxBaTkuTe TpsibBa Aa ca YniCTM U Cyxu, No
TSX Aa HAMa Macno 1 3aMbpCsBaHUS — BaXKHO
3a 6e3onacHOTO BOAEHE Ha MOTOPHWSA anapaT

PaspeluaBa ce pabota camo ¢ ypeau, KomTto ca B
MbfHa U3NPaBHOCT — ONACHOCT OT 3nonony|<a!

HamansiBaHe Ha onacHoCTTa OT TOKOB yaap
NOCPeLCTBOM:
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— eneKkTpuYecka Bpb3ka caMmo KbM NpaBUITHO
MHCTanmMpaH KOHTaKT

— M13non3BaHvsT yabmKkUTeNeH NpoBOAHUK Aa
OTroBapsi Ha NpeanucaHuaTa 3a CbOTBETHUS!
crnyyaii Ha ynotpeba

— W3onaumsTta Ha 3axpaHBalLus U Ha YobIKU-
TenHUs NPOBOAHUK, LLENCEMbT 1 KYNyHrbT Aa
ca B U3NPaBHO CbCTOSHWE

34 ObpxaHe v ynpaBrneHue Ha

anaparta
MoTOopHUSIT ypen Aa ce AbpXu BUHArn 30paeo u

C ABe pbLle 3a gpwxkute. MNanumte aa obxea-
LaT 34paBo PbKOXBATKUTE.

341 3a pecHuyapm

279BA017 KN

[scHaTa pbka ce AbpXW Ha ApbXKaTa 3a ynpa-
BlieHue, a ndaBaTta pbka — Ha C-o6pa3HaTa
PBbKOXBaTKa.

3.4.2 3a neBu4apu

279BA018 KN

JlsBaTa pbka ce AbpXU Ha ApbXKKaTa 3a ynpa-
BMNeHue, a AscHaTta pbka — Ha C-obpasHaTta
pbKoXBaTKa.

3aemeTe cTabunHa cToiika 1 BogeTe MOTOPHUS
ypen Taka, 4e pexeLuuTe HOXOBe BUHaru Aa ca
06bpHaTK HacTpaHu oT BaweTo Tano.

3.5

[Mpy Bb3MOXKHa 3ansaluBallya OnacHOCT UINn B
cryyait Ha aBapusi BeaHara usknoyeTe ypeaa —
OTMNyCHeTe NnocTa 3a BKIoYBaHe/U3KknioyYBaHe

Mo Bpeme Ha paboTta

0458-279-9801-A
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unn C-obpasHaTa npeBknoyYBaTenHa ckoba —
UM CbOTBETHO — NOCTa 3a BKIIOYBAHE/U3KIOY-
BaHe U JOMbIIHUTENHUS MPeBKntoYBaTer.

YBeperTe ce, 4ye B paboTHaTa 30Ha HAMa Apyru
xopa.

HabntopaBaiiTe pexeLyuTe HOXOBE — HE pexeTe
y4acTbLY OT XUB NET, KOUTO He ce BUXAAT.

M3kntounTesnHo ronsima npeanasnmeocT ce
M3KCKBA NPW psidaHe Ha BUCOK XMB MIeT, 3aLoTo
3a[ Hero Moxe fa MMa HsIKOW — BUHary npoeepsi-
BaliTe NpeaBapuUTesiHo.

f..—‘% He paboTeTe ¢ MOTOpHUWSA ypen npu

ObXA, a CbLUO M NPU MOKPU M
MHOTO BfI@XHU MeCTa — 3aBWXKBa-
LWAT ABUraTEs HE € 3alUTeH OT
HaMOKpPSIHE — OMAaCHOCT OT eneKTpy-
Yecku yaap U KbCo CbeMHeEHMe!

He octaBsiiiTe ypeaa Ha OTKpUTO, ako Banu
ObXa.

YpenbT e obopyaBaH cbe cuctema 3a 6bp30
crnvpaHe Ha HOXOBETE — PEXELLMTE HOXOBE BeA-
Hara cnupart fa ce ABUXaT, ako NocTbT 3a
BKMoYBaHe/n3kntouBaHe unu C-obpasHarta npe-
BKMtoYBaTenHa ckoba — unm CbOTBETHO — NOCTLT
3a BKIMIOYBaAHE/V3KIOYBaHE UMW AOMbIHUTEN-
HUAT NpeBknoyBaTen 6baaT oTnycHaTw.

KoHTponupariTe Tasu pyHKUMA peJoBHO M Ha
KpaTkv uHTepBanu ot Bpeme. He paboTeTe ¢
ypena, ako pexeLumTe HOXOBe ce ABMXKaT Mo
MNHepLusi — onacHOCT OT HapaHsBaHe! [MoTbpceTe
nomoLy B creumanuampaHd TbproBcku 0beKT.

MpegnasnuBocT Npuy noneauua, Bnara, CHAr, Ha
CTPBMHU CKINOHOBE, MO HEPAaBHU TEPEHU U T.H. —
OMacHOCT OT NoaxiTb3BaHe!

PasunctBanite nagHanm KnoHk1, napyeTa ot
XpacTu 1 OTPSI3aHN PacTUTENHU YacTULW.

BHumaBaiiTe 3a NpenaTCcTBUS: MbHOBE, KOPEHU —
ONacHOCT OT CibBaHe!

3.5.1 Mpu paboTta Ha BUCO4YMHA:

— BUWHaru nsnonseante nnatgopma 3a paborta
Ha BMCOYMHA

— HUKora He paboTeTe 3acTaHanu Bbpxy CcTbrba
UM Ha ObPBOTO

— HUKora He paboTeTe OT HecTabunHu mecTa

Mpy nocTaBeHn aHTUGOHM Ce N3NCKBA NOBU-
LLIEHO BHMMaHWe 1 NpeanasnuBocCT — Bb3npue-
MaHeTOo Ha npegynpeauTenHun 3ByLu (BUKOBE,
3BYKOBW CUrHamnu 1 Ap.) € orpaHnyeHo.

MpaBeTe pefoBHO Naysu 3a No4YMBKa Mo Bpeme
Ha paborTa, 3a fa npegoTepaTMTe NpeyMopa u

0458-279-9801-A
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U3TOLL|EHVE, B NMPOTUBEH CIly4ail — ONacHOCT OT
snononyka!

PaboTeTe BMHaru CnokomHO 1 BHUMATENHO —
camo npu gobpa BUAMMOCT 1 ocBeTneHne. Pabo-
TeTe pas3yMHO, He usnaranTe Apyrute xopa Ha
OnacHoCT.

Mo Bpeme Ha paboTa peaykTopbT Ce Harope-
wsiea. He gokocsanTte Kopnyca Ha npegaBsaTen-
HMS MEXaHU3bM — ONacHOCT OT uarapsiHe!

B cnyyain, 4ye MOTOpHUAT ypen e 6un n3noxeH
Ha HeJonycTMMO ronsiMo HaToBapBaHe (Hanpu-
Mep Bb34eNCTBME Ha cuna npu yaap unu
nagaHe), To Npeau No-HaTaTbLUHOTO My U3MOon3-
BaHe TpsiGBa HeMpeMeHHOo Aa ce NpoBepu
n3npaBHOCTTa My — BUX CbLLo pasaen "lMpean
fa 3ano4yHeTe paboTa". MNpoeepsiBaiiTe no-cre-
umanHo yHKLMOHanHaTa rogHoCT Ha npegnas-
HWTe ycTpoiicTBa. B HUKakbB cryyai He pabo-
TeTe C MOTOPHU anapaTu, KOUTO He ca TeXHUYe-
cku 6esonacHu. B cnyyait Ha CbMHEHME NOoTbp-
ceTe MOMOLLTa Ha cneuvananpaH TbproBCcKu
obexT.

[MpoBepsBanTe XmBus NneT u paboTHaTa 30Ha,

3a Aa n3berHeTe noBpexaaHe Ha pexeLyute

HOXOBE:

— OrtcTpaHsiBaiiTe kKaMbHW, METaNHW YacTu v
TBBbPAM NpeamMeT

— He nossonsiBaiite Mexay pexeLiuTe HOXoBe
[a nonagHat kaMmbyeTa U Nsickbk, Hanpumep
npu pabota B 61130CT [0 3emsTa.

— lMpwv noapsi3BaHe Ha >VBMW NNETOBE C TENeHa
orpaja He JOKOCBalTe TenTta ¢ pexelyure
HOXO0BE

M3bsarearite KOHTaKT C NPoOBOAHMLM 1 kabenu, no
KOUTO TEYE ENIEKTPUYECKM TOK — HE pexXeTe enek-
TPUYECKM NPOBOAHULIM — OMACHOCT OT efleKTpu-
yecku yaap!
Mpw paboTeLy ABuraTen He JOKOC-
BaliTe pexewute HoxoBe. B cnyyai,
ye pexeLute HoxoBe 6baaT 6rnoku-
paHu OT HsIKakbB NpeaMeT, Hesa-
6aBHO U3kNOYeETE ABUraTenNs U
n3gbpnanTe Lencena — eaBa cneq
TOBa OTCTpaHeTe nonagHanus mMexay
pexeLnTe HOXOoBE NpeaMeT — onac-
HOCT OT HapaHsiBaHe!

[Mpu cunHo 3anpalueHn Nnn 3aMbPCEHUN KUBU
nneToBe HanpbCKBaNTE peXeLnTe HOXOBE C
pastBopuTen 3a cmona STIHL — gokonkoTo e
Heobxoaumo. 1o TO3K HaYWH 3HaYMTENHO ce
HamansiBa TPUEHETO Ha peXeLLuTe HOXoBe,
arpecuBHOCTTa Ha pacTUTENHUTE COKOBE M OTna-
raHeTo Ha 3aMbpCABALLM HYaCTULM.
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3aBuxpeHu Mo Bpeme Ha paboTa npaxose morat
na 6baat BpeaHu 3a 3apaseTo. Npy obpasyBaHe
Ha npax HoceTe npaxo3aluMTHa Macka.

Mpu noBpena Ha 3axpaHBaLwus kaben
He3abaBHO n3gbpnanTe LWwencena —
OMacHOCT 3a XWBOTA OT erekTpuye-
cku yaoap!

[GIE L\

U.lel'lCGJTbT Aa He Ce u3abprnBa OT KOHTakTa C
TerneHe 3a 3axpaHBaljua kaben, a BuHaru upes
XBallaHe 3a CamMusa Lencern.

He noBpexgavite 3axpaHBaLus kaben ypes npe-
MWHaBaHe BbpXy HEro ¢ NPeBO3HU CPeacTBa,
cMaykBaHe, pasTernsiHe u ap.

MpokapBaviTe 3axpaHBaLyusi kaben v yabrmku-

TENHUS MPOBOAHMK NO CbOTBETHUS NpaBUneH

HauuH:

— He nosBonsiBaiiTe TpueHe no npegmeT ¢
OCTbP BPbX UMK OCTbP pbb

— He npukneluBaiite B nykHaTUHW Ha BpaTu Unu
npopesun Ha Npo3opLm

— lpwn "nornblyaHe" Ha NPoBOAHMKA — U3ObP-
nanTe wencena u onpaeeTe kabena

— OGesaTtenHo n3bsareaiiTe BCKaKbB KOHTaKT C
BBbPTSLLMSA CE PEXELL, UHCTPYMEHT

— BuHaru passuBaiite kabenHus 6apaH gokpai,
3a Aa n3berHeTe puck OT Noxap nopagu npe-
rpsisaHe

Mpeau fAa octaBuTe ypeaa: usknoyeTe MoTop-
HUS yped — u3gbpnaiiTe Lencena.

[MpoBepsiBaliTe pexeLunTe HOXOBE PeAOBHO U Ha
KpaTKu UHTepBanu, a Npy iBHO 0NOBUMMW NPO-
MEHU — BefHara:

— W3knioveTe MOTOPHUS ypea, n3vakanTe pexe-
LMTe HOXOBE Aa NpecTaHaT Aa ce ABWxar,
nsgbpnaTe wencena

— npoBepeTe CbCTOSAHMETO 1 34PaBOTO 3akpen-
BaHe, BHMMaBanTe 3a MyKHaTUHW;

— [NpoBepeTe CbCTOAHNETO Ha 3aToYBaHe

3a cMsiHa Ha pexeLLust UHCTPYMEHT W3KITHoY-
BaliTe MOTOPHUS Ypea 1 u3gbpneanTe Liencena.
B cnyyain Ha HeBOMHO cTapTMpaHe Ha ABurarens
— OMacHOCT OT HapaHsiBaHe!

BuHarun oTcTpaHsiBanTe OT ABuratens nonagHa-
nnTe TaM KIOHKK, TPECKN, wyma 1 U3nuHn cMma-
304HUM cpeacTBa — ONacHOCT OT nox(ap!

3.6

MouncTeTe MOTOPHUSA anapat oT npax 1 3aMbp-
CsIBaHUs — He u3nonaeaiiTte obeamacnurenu.

Cnepn npuknioyBaHe Ha pabota

HanpbckanTe pexeLumTe HOXXOBE C pa3TBOpPUTEN
3a cmona STIHL — nycHeTe owle eguH MbT 3a
KpaTKo ABuratens 4a paboTu, 3a f4a Moxe
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HanpbCKaHOTO OT cnped fa ce pasnpenenu pas-
HOMEPHO.

3.7 Bubpauuu

MpopbrmkuTenHaTa paboTa ¢ ypeaa Moxe aa
foBefie A0 NPUYMHEHM OT BUGpaLuUTe cMyLLe-
HYS B KpbBOOOpaLLeHMeTo Ha pbLeTe ("bonect
Ha 6enuTte npbcTu'").

He moxe Aa ce ycTaHOBU yHUBEpCarHo BanuaHo
BpemeTpaeHe Ha paboTa ¢ ypeda, 3aLioTo To
3aBUCU OT Haii-pasnunyHn BNnsielwn My akTopu.

[MpogbmKk1TENHOCTTa Ha N3NON3BaHe MoXe Aa
Ce yAbIDKN NOCPEeACTBOM:

— 3awmTa Ha pbleTe (Tonnu pbKaBuLn)

— MpeKkbCBaHe 3a NnoyvBKa

MpoabImKUTENHOCTTa Ha U3MNON3BaHe MOXe Aa

ce CKbCW nopagu:

— cneumdryHa MHAMBMAYaNHa CKMOHHOCT KbM
NOLLO KpbBOOGpaLLEHME (MPU3HaK: YECTO NPb-
CTUTE ca CTyAEHW, M3TpbhBaHe)

— HUCKM BBHLUHM TEMMepaTypu

— cunaTta Ha XBallaHe (34paBoTo AbpXKaHe Ha
ypena npeuun Ha KpbBoOGpaLLEHNETO)

Mpu pegoBHa ¥ NpogbIKUTENHa paboTa ¢
ypeda 1 npy noeTapsiLa ce rnosiBa Ha CbOTBET-
HUTE CUMMTOMM (HanpUMep U3TPbNBaHE Ha Npb-
CTUTE) ce npenopbyBa nekapcku npernes.

3.8 Mopapbkka U peMOHT

Mpeau 3anoyBaHe Ha KakBUTO M Aa 6uUno AenHo-
CTW Mo noaapbXKaTa U pEMOHTA Ha ypeaa,
BMHaru U3knioyBanTe ypeaa n nssaxganre wen-
cena 3a enekTpUYecko 3axpaHBaHe OT MpexaTa.
[Mpn HeBOMHO 3agelicTBaHe Ha ABurartenst —
ONacHOCT OT HapaHsiBaHe!

MoTOpHUST ypes TpsibBa peaoBHO Aa ce noa-
abpxa. [la ce n3BbpLIBAT CAMO Te3M AeHOCTM
no NoAApbKKaTa U PEMOHTa Ha MOTOPHUSA Yped,
KOWTO Ca OMnMcaHu B HAcTOALLETO PbKOBOACTBO
3a ynoTtpeba Ha ypeaa. Beuuku apyru geitHoctu
TpabBa aa ce Bb3narat Ha OTOpU3MpaH Tbpro-
BeL|-CreLnanucr.

dupmara STIHL npenopbyBa pabotute no nog-
ApbXKaTa 1 peMoHTa Ha ypeAa Aa ce Bbanarat
3a U3BbPLUBAHE CamMO Ha OTOpPU3MpaH TbproseL-
cneyuanuct Ha STIHL. 3a cneunanuavpanuTe
TbproBum Ha STIHL penoBHO ce npoBexaaT kBa-
NMUKaLMOHHM KypcoBe 3a 00y4eHre 1 UM ce
npefocTaBaT Ha Pa3nofioKeHNe Ha-HOBUTE
TEeXHUYEeCKN MHopMaLun No Tean ypeau.

0458-279-9801-A



4 MNpwunoxexne

[la ce 13nonseaT camo BYCOKOKa4eCTBEHU
pe3epBHU YacTu. B NpoTuBeH criyyait chblue-
CTBYBa OMacHOCT OT 310MonykM 3a paboTewuTe
C MaluMHaTa WU NnoBpeay Ha MOTOPHUS Ypea.
AKO MMaTe BbMNPOCU OTHOCHO Ta3un Tema, ce
o6bpHeTe KbM OTOpU3MPaH Tbproeew-cneyua-
JUCT.

STIHL npenopbyBa oa ce 1M3nonseart camo opu-
rMHanHu pesepBHu yactu Ha STIHL. Te ca ontu-
MarHo CbrnacyBaHu Mo CBOUTE KayecTBa CbC
CbOTBETHUSI MOTOPEH Ypea U C U3NCKBAHUATA Ha
notpeburens.

He npeanpuemaiite kakBuTO 1 fa 610 NpoMeHM
Nno MOTOPHUS ypea — ToBa MOXe Aa AoBeae A0
HamansiBaHe 6e3onacHocTTa Ha paboTa — onac-
HOCT OT 3rononyka!

[la ce npoBepsiBa peOBHO U3NPABHOCTTA Ha
n3onaumaTa u ocTapsisaHeTo (TPOLNMBOCTTA) Ha
CbEeAVHUTENHUSA NPOBOAHMK M Ha Liencena /
KOHTaKTa 3a CBbp3BaHe C efiekTpuyeckara
mpexa.

PeMOHT unu cmsiHa Ha enekTpuyeckuTe
OeTainu, Kato HanpuMep Ha CbeAUHUTENHNS
(3axpaHBawyusi) kaben, Aa ce Bb3nara camo Ha
CrneynanmncT enekTpoTEXHULM.

MnacTtmacoBuTe geTarinu aa ce noyncTeaT c
Kbpna. /3nonssaHeTo Ha cunHM cpeacTea 3a
noyncTBaHe MOXe Aa NnoBpeam nnactmacaTa.

He npbckanTe ypeaa c Boga.

MpoBepsiBaiiTe pefJOBHO 3aTAraHeTo Ha 3aKpen-
BalLMTE BUHTOBE Ha NpeanasHuTe ycTpoicTeaTta
1 Ha peXeLumTe UHCTPYMEHTU 1 aKo € HeoBXo-
OUMO, TW 3aTsaraiTe.

[Mpu HeobxoaAMMOCT novncTeTe npouenuTe 3a
noJaBaHe Ha Bb3[yX 3a OXNaxaaHe B KoXyxa Ha
aBurartens.

CbxpaHsaBanTe mallnHaTa Ha CyXo 1 3almnTeHo
cpelly 3aMpb3BaHe MSCTO.

4 [lpunoxeHue
4.1 Ce30H Ha psisaHe

I'Ipvl noapA3BaHETO Ha XXUBU NneToBe Tpﬂ6Ba na
ce cbbnogasat CI'IeLU/ICbI/ILIHVITe 3a gageHarta
CTpaHa unm CbOTBETHO — KOMYHanHuTe /06LLU/IH-
CK1 npeanucaHuna OTHOCHO TO3U BUA OelHOCT.

He 6uBa ga ce nssbpluBaT Te€31M paboTu no Bpe-
MeTO, KOeTO OBVMKHOBEHO Ce NMprema 3a NMOYMBHO
BpeMme.

0458-279-9801-A
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4.2 MNogroroBka

[MbpBO OTCTpaHeTe no-gebenuTe KNOHKK 1 rone-
MWUTE KINOHW C NOMOLLTa Ha HOXWNLUM 3a pA3aHe Ha
KITOHU UK MOTOPEH TPUOH.

4.3 MocnepoBaTenHOCT Ha U3pA3-
BaHETO

Haii-Hanpepn pexeTe OT ABeTe CTpaHu, a crneg
TOBa M OTrope — ropHaTa cTpaHa.

AKO e HeobX0AUMO CUMHO n3pA3BaHe Ha XnBuA
nneT, To Toraea TpF|6Ba [a ce pexe ctbnano-
BUOHO N C HAKOJIKO paGOTHM Xopaa.

44 BbpTswa ce pbkoxBaTka

3a onTummnsMpaHe Ha cTorikaTta rno Bpeme Ha
paboTa HoXMUMTE 3a XMB NneT ca obopyaBaHu ¢
BbPTSLLA Ce pbKOXBaTKa, BUX pasgen "BbpTawa
ce pbKoxBaTka".

4.5 OTtcTtpaHsiBaHe / 3XBbprisiHe

He n3xBbpnsiite n3psisaHuTe KIOHKM B BuTOBUTE
oTnagbLmM — pacTUTENHUTE OTNagbLM MoraT aa
ce KomnocTumpar.

4.6 TexHuka Ha paboTa

4.6.1 BeptukanHo psisaHe

279BA029 KN

HoxuuaTa ce Boan BbB popma Ha abra B
nocoka OTAOMy Harope — crnmaa ce Hapony u ce
npemmnHaBa HaTaTbK — cera HoxwuaTta OTHOBO ce
BOAM AbroobpasHo B Mocoka Harope.
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PaGoTHWUTe No3vuumn Hag rnaeata ca yMmopw-
TErHW ¥ Mo NPUYMHU Ha GesonacHocTTa Ha
paboTa TpsibBa Aa ce npunarat camo 3a MHOro
KpaTko Bpeme.

4.6.2 XOpU3OHTaSHO psidaHe
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MocTaBeTe pexeLynTe HOXKOBE Ha HOXULUTE 3a
*uB nnet nog brun ot 0° go 10° — Ho rm ynpa-

BnsiBanTe XOPU3OHTarHo, KaTto npu ToBa U3nons-
BaliTe 1 oBeTe CTpaHu Ha pexeLinTe HoXoBe.

MpuaBmkBariTe HOXULMTE 3@ XMB NMET CbPMO-
BMAHO B MOCOKa KbM Kpas Ha XWBWSA NIeT, 3a Aa
MoraT OTpsA3aHUTE KIOHKM Ja NagHaT Ha 3emsTa.

Mpwv wurpokm xmBu nnetose Tpsabea aa ce npea-
npuemart Hakonko paboTHU xofa — ¢ egHata
pbka Ha C-obpasHaTa npeBkntoyBaTenHa ckoba,
a c apyraTta pbka — Ha ApbXkaTa 3a ynpasne-
Hue.
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5 BkntoyBaHe Ha MOTOPHWSA ypes KbM enekTpuyeckaTa Mmpexa

3a yabnxasaHe /yBenuyasaHe obxsaTa Ha gei-
cTBUe Aa ce paboTyv C eaHaTa pbka Ha ApbxkaTta
3a ynpaeneHue, a c Apyrarta pbka — Ha JOMbIHU-
TENHWs NPeBKMoYBaTeN Ha Kpas Ha ApbxXkaTa
3a ynpaeneHue.

5 BkniouBaHe Ha MOTOPHUS
ypen KbM enekTpuyeckara
Mpexa

HanpexeHuneTo 1 yectoTaTa Ha ypeaa (BUX
Tabenkara, ykasBallya Tuna) TpsibBa ga cbana-
[aT C HanpeXeHVeTo 1 YecToTaTa Ha 3axpaHBa-
HeTO OT eneKTpuyeckaTa Mpexa

MuHumanHaTta 3awuTa ¢ enekTpudecky npegna-
3UTENN Ha 3axpaHBaHETO OT enekTpuyeckaTa
Mpexa TpsabBa Aa CbOTBETCTBA Ha nNpeanuca-
HMETO B "TexHu4ecku gaHHU" — BUX pasaen
"TexHn4Yeckn aaHHn".

YpeobT TpsAOBa Aa ce BKMYM KbM MpexaTta 3a
eneKkTpnyecko 3axpaHBaHe NocpeaCcTBOM 3aLlyu-
TEH NpekbecBay Ha AndepeHumanHa sawura
cpeLLy HeoMyCTUMUSI yTEYEH TOK, KOWTO npe-
KbCBa 3axpaHBaHETO C eNEKTPUYECKN TOK, ako
paspsAHUAT TOK KbM 3emsiTa Haaxebpnv 30 mA.

3axpaHBaHETO OT enekTpuyeckaTa mpexa
TpsibBa aa otroBaps Ha Hopmatuea IEC 60364,
KaKTo 1 Ha cneynduyH1UTE 3a CboTBETHaTa
CTpaHa npeanucaHus.

5.1 YabmKkiteneH npoBOAHUK

YObmKUTENHUST NPOBOSHMK TpsibBa No CBOSA BUA
KOHCTPYKUMA Oa N3NbJIHABA NOHE CbLUMUTE Xapak-
TEePUCTUKN KaTo 3axpaHBalLuusa NpoBOOHUK Ha
anaparta. CrbniogaBavite 0603HaunTenHaTa
MapKMpoBKa, OTHACALLa ce A0 BUAa KOHCTPYKUUA
(obo3HaveHne Ha TUNa) Ha 3axpaHBaLLust MPo-
BOAHWUK.

XKunata Ha npoBOAHMKA Tpﬂ6Ba, B 3aBMCUMOCT
OT HanpexXeHWeTo B eNflekTpnyeckaTa mMpexa u ot
ObIDKMHATa Ha NPOBOAHMKA, Aa UMaT NOCoOYeHUA

0458-279-9801-A



6 BkntoyBaHe Ha MOTOpHWSA ypea

no-4ony MMHUManeH guameTbp Ha Hanpe4yHoTo
ceveHne.

ﬂ'b.l'l)KVIHa Ha npoBoa- MuHnmaneH AnaMeTbp

HVKa Ha Hanpe4yHoTO ceyeHue
220V -240V:

A0 20 m 1,5 Mm?2

20mao50m 2,5 Mm2

100V -127 V.

ao 10 m AWG 14 / 2,0 MMm2
10mMao30m AWG 12/ 3,5 mm?2

279BA005 KN

> BkapaliTe Liencena 3a cBbp3BaHe C
en. mpexa (1) B KynnyHra (CbeamHuTEenHaTa
knema) (2) Ha yabmKUTENHMUS NPOBOAHUK

5.2 YcTpoiicTBO 3a oGnekyaBaHe
cunarta Ha onbH

YCTpoicTBOTO 32 06riekyaBaHe cunaTa Ha OrnbH
3almTaBa 3axpaHBallys NPOBOAHUK OT NOBpe-

XaaHe.

0458-279-9801-A
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279BA019 KN

> Hanpagete knyn (3) ¢ yabHKUTENHUS NPOBOA-

HUK

> [NpekapainTe knyna /npumkara (3) npe3

oTtBopa (4)

> [MpekapaniTe knyna /npumkaTa Bbpxy

KykaTa (5) n ro cterHete

> BkapaiiTe wencena 3a cBbp3BaHe C efekTpy-

YyeckaTa MpeXxa Ha yObImKUTEeNnHNA NpoBOAHUK
B KOHTaKT, KOWTO e WHCTannpaH cbrnacHo
npegnncaHnaTa

6 BknovBaHe Ha MOTOPHMUSA
ypen

> 3aemMeTe curypHa u ctabunHa croiika

> CToliTe n3npaBeHn — ApbXTE CNOKOWHO ypeaa
PexeLuuaT MHCTPYMeHT He G1Ba Aa AOKocBa
3emsTa Unu KakBuTo 1 Aa 6Uno npeameTu
XBaHeTe ypeaa c ABe pblie — egHaTa pbka Ha
ApbXKaTa 3a ynpaeneHue, a gpyrata pbka Ha
pbKoxBaTka-ckoba

v

v

279BA020 KN
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> HatucHeTe npeBkrtoyBaTenHaTa ckoba (1)
kbM C-o6pasHaTa pbKkoxBaTKa U § 3aApbKTe
Taka

> HaTucHeTe edHo cnep apyro: 6rnokMpoBkaTa
Ha nocTa 3a pbYHO BKIOYBaHE/WN3KITHOY-
BaHe (2) n nocrta 3a pbYHO BKIOYBaHe/
nsknouBaHe (3) 1 rm 3agpbxTe Taka

YpeasbT e 06opyaBaH ¢ BKIOYBATENHO YCTPOIA-
CTBO 3a [iBe pblg, T. €. ypeabT MOXe Ja ce
nycHe B AelicTBue camo korato C-obpasHaTta
npesknoyBaTenHa ckoba (1) v NoCTbT 3a PbYHO
BKIIIOYBaHe/u3knto4BaHe (3) ca 3agenicTBaHu.

6.1 3a yabmkaBaHe unv ysenuya-
BaHe obxBaTa Ha feficTBue

279BA021 KN

> XBaHeTe ypefa C AiBeTe pblie — egHaTa pbka
Ha QpbXKaTa 3a ynpaBrieHve, a gpyrarta pbka
— Ha JOMbIHUTENHNSA MPEBKIOYBATEN Ha Kpas
Ha QpbXKaTa 3a ynpasreHve

> 3apelicTBanTe 1 3a4pbXTe AOMbIHUTENHUSA
npeskntoyBarten (4)

> HartucHeTe egHo cnep apyro: 6nokvMpoBkara
Ha nocTa 3a pbYHO BKITHOYBaHE/U3KITHOY-
BaHe (2) n nocta 3a pbYHO BKIOYBaHe/
nsknoyBaHe (3) 1 rm 3agpbxTe Taka

YpenwsT e obopyABaH C BKMOYBATENHO YCTPON-
CTBO 3a ABe pblie, T. €. ypeabT MOXe Aa ce
nycHe B AeNCTBME CamO KOrato AOMbMHUTEN-
HUAT NpeBKoYBaTen (4) 1 NOCTbLT 3a PbYHO
BKIIOYBaHe/u3knovBaHe (3) ca 3agenicTBaHu.

218

7 N3kntouBaHe Ha MOTOPHUS ypea

7  W3knioyBaHe Ha MOTOPHUS
ypen

279BA022 KN

> OTnycHeTe focTa 3a pbYHO BKMOYBaHe/
nskntoyBaHe (1) n C-obpasHaTa npeBkoYBa-
TenHa ckoba (2)

[Mpn paboTa ¢ yabmKeH /yBennyeH obxeaTt Ha
nencreme:

279BA023 KN

> OTnycHeTe nocTa 3a pbyHO BKMOYBaHe/
n3knoyvBaHe (1) u 4OMbAHUTENHUSA NPEBKITOY-
Baten (3)

HSE 61, 71

279BA009 KN

B cbCcTOSIHME Ha MOKOW pexeLunTe HOXoBe ca
YaCTUYHO MOKPUTK OT 3bbHaTa pevika /rpebera.

0458-279-9801-A



8 Bbpr4lla ce pvkoxsaTka

HSE 81

N
~\
&

279BA024 KN

B cbCTOSIHME Ha NOKOW pexeLunTe HOXOoBE ca
YaCTMYHO MOKPUTK OT NpeanasnTens 3a 3awmra
cpeLly nopsiaBaHe /cpsiaBaHe.

71 Opyru ykasaHua

> [Mpu no-gbnrv naysu — n3BaxaganTe wencena
3a eneKTPUYECKO 3axpaHBaHe OT KOHTakTa

> AKO MOTOPHUSIT ypea He ce U3nonaea, Aa ce
CbXpaHsiBa Taka, Ye Aa He npeacTaBnsiBa
OMacHOCT 3a HWKOro

> lNaseTe MOTOPHUS yped OT AOCTbI Ha Henpa-
BOCMOCO6HM 3a paboTa ¢ Hero nuua

8 Bwbprawa ce pbkoxeaTka

279BA025 KN

> 3apevictBanTe gBara nocta (1) 3a perynu-
paHe Ha pbkoxBaTkaTa B NOCOKa Ha cTpenkaTta
U T 3agpbXTe

> 3aBbpTeTe pbKoxBaTKaTa (2) B xxenaHata
nos3uums

» OTtnycHeTe gBaTa nocta (1) 3a perynupaHe Ha
pbKOxBaTkaTta 1 omkcupanTe (3actonopeTe)
pbkoxBaTkaTa

Ako NnocTbT 3a BKNtoyBaHe/u3knoyBaHe (3) e
3afencTBaH, pvkoxBaTtkaTa (2) He moxe fa 6bae
3aBbpTAHA.

9 CobxpaHeHue Ha MOTOPHUSA
ypea

[Mpun cnupaHe Ha paboTa 3a noseye oT 30 AHK

0458-279-9801-A
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> MNouncTeTe pexeLute HOXOBe, NpoBepeTe
CbCTOSIHMETO UM U T HanpbCKaTe ¢ pa3TBo-
puten 3a cmona mapka STIHL

> [NocTaBeTe npegnasnTens Ha pexeLumTe
HOXOBE

> [NouncteTe OCHOBHO ypeaa, ocobeHo npoue-
nvuTe 3a NnogaBaHe Ha Bb3ayX 3a oxnaxaaHe

> CbxpaHsiBaiiTe ypefa Ha Cyxo U CUTypHO
MSICTO, 3a LienTa MOoXeTe la MOHTUpaTe npea-
nasuTens Ha PeXeLLNTe HOXOBE KbM CTeHaTa.
3almTeTe ypeaa oT HeoTopuanpaHa yno-
Tpeba (Hanp. oT geua)

10 3artouBaHe Ha pexelwmTe
HOXXOBE

AKO NPOM3BOAMTENHOCTTA Ha psidaHe Hamansea,
HOXXOBETEe pexarT JIOLO, KITOHKNTE YeCTo ce
3aKrneuiBaTt B HOXXOBeTE: Tpﬂ6Ba Aa ce 3arto4at
pexewnTe HoXXoBe.

3aToyBaHeTo Ha pexeLyuTe Hoxose TpsAbea Aa
Ce N3BBbPLUN OT OTOPU3MPaH Tbproeewl-crneyna-
NUCT C MallMHa 3a 3aTo4BaHe. ®upmata STIHL
npenopbyBa cneynanusnpaHns gucTpudyTop Ha

STIHL

B npoTuBeH cniyyain nanonssarite nnocka nuna
3a 3aTtoyBaHe. Bogete nunara 3a 3atousaHe nopa
npeanncanns brbn CNpsAMO paBHUHATA Ha pexe-
LMTe HOXOBE (BW>K pasaen "TexHnyecku
naHHn").

>

3aTo4BanTte camo pexelwns pbb — He nunete
HWTO M3TbMNEHNTE HACNOSABaHUA MO pexeLLms
HOX, HUTO NpeAnasvTens 3a 3almTa cpeLly
nopsiseaHe /cpsisBaHe (Bux pasgen "BaxHu
KOHCTPYKTVMBHW YacTu Ha ypeaa")

TpsibBa ga ce Nunu BMHaru B Nocoka KbM
pexeLns pbo

MunaTta TpsbBa Aa 3axBaLya camo nNpu ABMxXe-
HWEeTO W Hanpep — Npu BpbLUAHETO 11 9 NOBAK-
ravite

OTcTpaHsBaiTe MycTaumTe oT pexeLumTe
HOXOBE C MomoLLTa Ha abpasmBeH kKamb
OTHemalnTe No Manko matepvan npu nune-
HeTo

Cnep 3aToyBaHeTo — OTCTpaHeTe npaxa ot
3aTOYBaHETO U LWNNEOBAHETO M HaNpbCKaiTe
pexeLynTe HOXOBE C Pa3TBOpPUTEN 3a cmorna
mapka STIHL (STIHL Harzluser)
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YKASAHUE

He paboTteTe ¢ TbNu UnNu NoBpeeHn pexeLLm
HOXOBE — TOBa BOAM [10 CUITHO NpeToBapBaHe Ha
ypeaa v Ao He3a0BONMUTENHW pesynTaTu npu

psizaHe.

11 YkasaHus 3a obcnyxsaHe U NoaapbXKa

11 YkasaHusa 3a obcnyxxBaHe 1 nogapbxka

[a ce CbKpaTAT.

[aHHuTe ce oTHACcAT 3a HOpMarnHu paboTHU yCroBuUs.
Mpw ycnoxHeHn ycnosus (CunHo sanpaluasaHe

M T. H.) U NPU NO-OBbAro exeaHeBHo paboTHO Bpeme
NoCcoYeHUTE No-JoMNy MHTepBanu Tpsibea CbOTBETHO

Mpeau sanouBaHe Ha paboTa

Cneq npuykniouBaHe Ha paboTa unu exxeHEBHO

ExxecegMnyHo

E>xemeceyHoO

BeAHDbX B roguHaTa

Mpu HeuanpaBHOCT
Mpu nospena
Mpu HeoGxogumocT

Lisnata mawmHa

BuayanHa npoBepka

MouyncrteaHe

x

BkntouBaTtenHo yctpou-
CTBO 3a [iBe pblie

MpoBepka Ha yHKUMATa
— Mpu OTMNycKaHe Ha
nocTa 3a Bkito4yBaHe/
N3KITOYBaHe U1 Ha npe-
BKItOYBaTeNnHaTa ckoba —
WIN CbOTBETHO — Ha
nocTa 3a BKnuBaHe/
M3KIMIOYBaHE Unu Ha
OOMbIHUTENHMSA npe-
BKITOUBATENEH MNPEKbLC-
Bay peXeLynTe HOXOBE
TpsibBa Manko cneg Tosa
[a npecrtaHar aa ce ABu-
xar

OTBOp 3a BCMyKBaHe Ha
Bb34yX 3a oxNlaxaaHe

BuayanHa nposepka

MouncrteaHe

Pexelun HoxoBe

BusyanHa nposepka

MounctaHe?

3atoysane?)

CmsHa OT cneuvanuam-
paH Tbproscku o6ekT )

MpenaBka n moToBUNKa
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lMposepka Ha Bcekn 50
paboTHM Yaca oT cneyma-
NM3npaH TbProBCKM
o6ekt")

0458-279-9801-A




12 MuH1Mmn3npaHe Ha n3HocBaHeTo n n3bareaHe nospean 6bnrapckm
[aHHuTe ce oTHacAT 3a HopManHu pabotHu ycrosusi. |8 e e e © 5 & 5
Mpu ycnoxHeHu ycnosus (CUnHo 3anpallaBaHe S |18 12 (3 (8 | |€ (¢
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[onvBaHe Ha TpaHCMU- X
CMOHHa cMaska Mapka
STIHL ot cneunanuavnpaH
Tbproscku obekt !
BbrrneHoBu 4eTku MpoBepka Ha Bcekn 100
paboTHM Yaca oT cneyua-
NM3MpaH TbProBCKU
o6ext")
CwmsiHa OT cneunanuamn- X
paH Tbproscku obekT )
JocTbnHu BUHTOBE 1 ranku |MputsaraHe X
CTukep ¢ ykasaHus 3a 6e3- |CmsiHa X
onacHocT

dupma STIHL npenopbyBa crneuuanuampaH Tbproeeku 06ekT Ha STIHL
2)Cnep ToBa HanpbCKaiiTe ¢ pa3TBopuTen 3a cMona mapka STIHL

12 MwuHUMU3NPAHE Ha U3HOC-  —
BaHETO M n3bsreaHe

nospeau

I'Ipvl Cnas3BaHe Ha npeanncaHnaTa B ToBa PbKO-

BOACTBO 3a yn0Tpe6a Ha MalumHaTa ce u3bsarea

npekaneHoTo n3HocBaHe 1 noepegn Ha MoTop-

HUS ypen.

M3nonaBaHeTo, noaapbXxkata U CbXpaHeHNeTo

Ha MOTOpHUs ypep TpsibBa Aa ce npoBexaaTt

ynoTtpebarta Ha MHCTPYMEHTU U NPUHAANEXHO-
CTW, Hepa3peLUeHn U HEMOAXOASALLM 33 TO3M
ypea, U ako Te ca C HUCKO KayecTBO
HeoTroBapsILLO Ha NpeAHa3Ha4YeHNeTo N3nons-
BaHe Ha ypena

M3nonaeaHe Ha MOTOPHWS ypes npu CropTHA
UM cbCTe3aTerHn MeponpUATUS

MoBpeau, KOUTO ca Bb3HWKHANW BCreACcTBUE
Ha Mo-HaTaTbLUHOTO MOM3BaHE HA MOTOPHUS
ypen ¢ edekTHM Yactu

Taka BHMMaTENHO, KakTo € ONNCaHO B TOBa PbKO-
BOACTBO 3a ynoTpeba.

MoTpebutensT Ha MOTOPHWSA ypea e cam OTroBO-

PEH 3a BCUYKM NOBPean, KOUTO ca Bb3HUKHamMM

nopagu HecrnasBaHe Ha ykasaHusiTa 3a 6esonac-

HOCT, 3a eKcnoaTtaums 1 3a NogapbXka Ha

MaluvHaTa. ToBa Baxu 0cobeHo 3a:

— HepaspeleHun ot STIHL npomeHu no nsae-
nveto

0458-279-9801-A

121  Pabotu no nogapwxkara Ha

ypena

Bcuukn paboTtu no mawumHaTa, noco4eHn B pas-
aen "YkasaHusa 3a obcnyxBaHe n nogapbkka”,
TpsibBa fa ce n3BbPLUBAT peoBHo. B cnyyan,
Ye Te3n paboTn No 06CnyXBaHETO Y NOAAPBXK-
KaTa Ha ypefa He moraT a ce us3sbpLuaTt oT
camusi notpebuTen, ToBa TpsibBa Aa ce Bb3NoXu
3a U3MbIIHEHNE HA OTOPU3NpPaH Tbproeew-cne-
Lpanumcrt.
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®dupmata STIHL npenopbyBa pabotute no noa-
OpbXKaTa U peMoHTa Ha ypeaa Aa ce Bbanarat
3a M3BbPLUBAHE CamMO Ha OTOPM3MPaH TbproBeL-
crneumanuct Ha STIHL. 3a cneyvanusunpanute
Tbproeumn Ha STIHL pegoBHO ce npoBexaaT kBa-
NMdVMKaLMOHHN KypcoBe 3a obyyeHne 1 um ce
npeaocTaBsT Ha Pa3nosioXXeHNe Han-HoOBUTE
TEXHUYECKN MHAOPMaLWK Mo Te3n ypeau.

Ako Te3n paboTu no nogapwxkaTa 6baaT npo-
nycHaTW U N3BbPLUEHN HEKa4YeCTBEHO, MO
MaluvMHaTa MoraT fja ce SABST NoBpeaw, 3a KOUTo
€ OTroBOpeH caMusiT notpeduten. Kem ToBa
cnagat Mexay ApyroTto u:

— [NoBpeaun Ha enekTpomoTOpa, MPUYNHEHN
BCMEACTBME HA HEHABPEMEHHO UNn HefocTa-
TBYHO M3BBbPLUEHA NOAAPBXKKA (Hanpumep
He[oCTaTbyHO MOYNCTBAHE Ha YCTPOMCTBOTO
3a nogasaHe Ha Bb3AyX 3a oxnaxaaHe)

— [NoBpeawn, Bb3HMKHANM BCeACcTBME Ha Hernpa-
BUJTHO CBbP3BaHe C enekTpuyeckara Mpexa
(HanpexxeHne, HeQOCTaTbYHO Opa3MepeHmn
3axpaHBaLLy MPOBOAHMLIN)

— KopoavioHHy noBpeau v Apyru nocneacreallm
LLIeTW BCNEACTBUE Ha HEMPaBUITHO CbXpaHs-
BaHe Ha ypeaa

— [NoBpean Ha MOTOPHWSA ypen, Bb3HMKHAMM
BCreacTBue ynotpebara Ha pe3epBHU YacTu ¢
HMCKO Ka4ecTBO

12.2  Yactu, nognexaiyy Ha U3HOC-

BaHe

Hsikon yacTu Ha ypefa nognexaT Ha HopmarnHo
MN3HOCBaHe [OpU M NpU M3NoMn3BaHe CbrnacHo
npegHasHayYeHneTo My 1 Tpsibea cnopef Buaa u
npoabIKMTENHOCTTa Ha ynoTpebaTa my aa ce
CMeHsAT HaBpeMe. KbM TSX ce OTHacsT Mexay
OpyroTo:

— Pexelwm HOxXoBe
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13 OCHOBHM YacTn Ha MOTOPHUS ypen

13 OCHOBHM YacTu Ha MOTOp-
HWA ypea

27984026 KN

3axpaHBalL, NPOBOAHUK
ﬂOI‘I‘bﬂHVITeﬂeH npeskn4BaTen
YcTpoiicTBo 3a obnekvyaBaHe cunarta Ha OMbH

OpbxKa 3a ynpaeneHve ¢ BbpTsALLa ce PbKoX-
BaTka

5 BrnokupoBka Ha focTta 3a pbYHO BKIOYBaHe/
U3KnYyBaHe

6 [pbxka 3a ynpaBreHUe C BbPTALLa Ce PbKOX-
BaTka

7 TJocT 3a pbYHO BKIIIOYBAHE/M3KIIOYBaHE
8 C-o6pa3sHa npeBknoyBaTenHa ckoba

9 C-o6pa3sHa pbkoxBaTka

10 MNpepnasuten Ha pbkaTta

11 PexeLum HoxoBe HSE 61, 71 (B "TexHnue-
Ckv AaHHW")

12 Pexewm Hoxose HSE 81 (Buwxk "TexHuyecku
naHHn")

13 MNpepgnasuTen Ha pexelumTe HOXOBe

14 MpepnasuTen 3a 3awmTa cpeLly nopsiasaHe /
cpa3saHe (camo 3a HSE 81)

15 MNpepnasvuTten Ha HanpaenNABaLLUs €fTEMEHT
# MaluuvHeH Homep

B WON -

14 TexHun4ecku aaHHU
14.1 [Osuratensar

14.1.1 HSE 61

HomuHanHo HanpexeHune: 230-240V
HomuHanHa cuna Ha enektpnye- 2,1 A
CKUS1 TOK:

0458-279-9801-A



14 TexHN4eckn gaHHU

YecroTa:

Heo6xoavma MOLLHOCT:

Mpepnasuten:
Knac Ha 3awuTa:

141.2 HSET1

HomuHanHo HanpexeHwue:

50 Hz
500 W
MUH. 10 A
I, [5]

230-240V

HomuHanHa cuna Ha enektpuye- 2,6 A

CKUSI TOK:
YecroTa:

Heobxoavma mMoLHOCT:

MpegnasuTen:
Knac Ha 3awuTa:

14.1.3 HSE &1

HomuHanHo HanpexeHune:

50 Hz
600 W
MUH. 10 A
1,

230-240V

HomuHanHa cuna Ha enektpuye- 2,8 A

CKUS TOK:
YecroTa:

HeobxoamMma MOLLHOCT:

Mpegnasuren:
Knac Ha 3awuTa:

50 Hz
650 W
MUH. 10 A
1,

14.2 Pexewm HOXOBE

14.2.1 HSE 61

bren Ha 3aTouBaHe
CnpsiMO paBHWHaTa Ha
HOXa:

PascTosiHne mexay
pexeLyute 30Uu:
Bpoii xopgose:
[bmkrHa Ha pasaHe:

1422 HSET1

‘brbn Ha 3aTouBaHe
CMpsIMO paBHMHaTa Ha
HoXa:

PascTosiHne mexay
pexewmTe 3boum:
Bpon xopose:
[ObmkuHa Ha ps3aHe:

1423 HSE 81

brbn Ha 3aTouBaHe
CMpsIMO paBHMHaTa Ha
HOXa:

Pa3sctosiHne mexay
pexewuTe 3boLM:
Bpowi xopose:
[bmxuHa Ha ps3aHe:

14.3 Terno
14.3.1 HSE 61

ObmxuHa Ha pasaHe 500 mm: 3
[ObmknHa Ha psizaHe 600 mm: 4,

1432 HSET1

ObmkuHa Ha pssaHe 600 mm: 4,
ObmknHa Ha psizaHe 700 mm: 4

0458-279-9801-A

34°

29 mm

3200 o6/muH
500 mm, 600 mm

28°

36 mm

2600 06/MuH
600 mm, 700 mm

45°

36 mm

2600 o6/mMuH
500 mm, 600 mm,
700 mm
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14.3.3 HSE 81

ObmxkuHa Ha pasarHe 500 mm: 4,1 kg
OwvmkunHa Ha psisaHe 600 mm: 4,2 kg
ObmxmHa Ha pasaHe 700 mm: 4,4 kg

14.4  AKyCTUYHW 1 BUOpaLMOHHM
CTOMHOCTU

3a onpepgensiHe Ha akyCTUYHUTE U BUOPALIMOHHM
CTOWHOCTV Ha MaluMHaTa ce B3ema nog BHUMa-
H1e paboTHOTO CbCTOSIHWE "HOMUHAMHW MaKCu-
ManHu obopoTu".

3a no-HaTaTblUHa UHGOPMaLMA OTHOCHO U3MbI-
HeHveTo Ha [lupekTuBara 3a paboroaartenu
OTHOCHO BUBpaunnTe 2002/44/EO — BxTeE
NHTEepHeT cTpaHuua: www.stihl.com/vib

14.4.1  HuBO Ha aKyCTUYHOTO HansraHe L,

cbrnacHo EN 62841-4-2

HSE 61

ObmxuHa Ha pasaHe 500 mm: 88 dB(A)
OwvmxuHa Ha psisaHe 600 mm: 88 dB(A)
HSE 71

OwbmxuHa Ha psisaHe 600 mm: 91 dB(A)
ObmxuHa Ha pasaHe 700 mm: 91 dB(A)
HSE 81

ObmxuHa Ha psasaHe 500 mm: 91 dB(A)
OwvmxunHa Ha psisaHe 600 mm: 91 dB(A)
ObmxuHa Ha pasane 700 mm: 91 dB(A)

1442  Hwueo Ha 3BykoBaTa MOLHOCT L,
cbrnacHo EN 62841-4-2

HSE 61

OwbmxunHa Ha psisaHe 500 mm: 96 dB(A)

ObmxuHa Ha pasaHe 600 mm: 96 dB(A)

HSE 71

ObmxuHa Ha pasaHe 600 mm: 99 dB(A)

ObmxuHa Ha pssaHe 700 mm: 99 dB(A)

HSE 81

OwbmxuHa Ha psisaHe 500 mm: 99 dB(A)

ObmxuHa Ha pasaHe 600 mm: 99 dB(A)

ObmxuHa Ha pssaHe 700 mm: 99 dB(A)

14.4.3  BubpaLMOHHa CTOMHOCT apy ChITIacHO
EN 62841-4-2

HSE 61

ObmkuHa Ha psisaHe 500 mm:

PbkoxBaTka 0TNsBO: 5,3 m/s?

PbkoxBaTka OTAACHO: 3,3 m/s?

HSE 61

[wbmkvHa Ha psisaHe 600 mm:

PbkoxBaTka OTNsABO: 5,3 m/s?2

PbkoxBaTka OTASICHO: 3,3 m/s?
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HSE 71
OwbmkuHa Ha psAsaHe 600 mm:

PbkoxBaTka 0TnsiBo: 3,8 m/s?
PbKoxBaTka OTASCHO: 2,6 m/s?
HSE 71

ObmkrHa Ha psizsade 700 mm:

PbkoxBaTka oTnsiBO: 3,8 m/s?
PLKkoxBaTka OTAACHO: 2,6 m/s?
HSE 81

ObmkuHa Ha psisaHe 500 mm:

PbkoxBaTka 0TnsiBo: 3,2 m/s?
PbkoxBaTka OTASACHO: 2,1 m/s?
HSE 81

ObmkmHa Ha pssaHe 600 mm:

PbkoxBaTka OTNSBO: 3,5 m/s?
PbkoxBaTka OTASICHO: 2,5 m/s?
HSE 81

ObmkuHa Ha psisaHe 700 mm:

PbkoxBaTka oTnsiBo: 3,5 m/s?
PbkoxBaTka OTAACHO: 2,5 m/s?

KoedunumeHTbT-K 3@ HUBO Ha 3BYKa M HMBO Ha
3ByKoBaTa mMolyHocT cbrinacHo RL 2006/42/EG e
paBeH Ha 2,0 dB(A); koeduuneHTbT-K 3a BUGpa-
LMnoHHaTa cTorHocT cbrnacHo RL 2006/42/EG e
paBeH Ha 2,0 m/cek’.

MocoyeHnTe 3BYKOBM 1 BUOPALIMOHHW CTOMHOCTM
ca U3mMepeHu No cTaHaAapTM3MpaH MeToA Ha
n3nuTBaHe 1 morat Aa 6bAaT usnonaeaHu 3a
CpaBHeHVe Ha enekTpuyeckv ypeau. [leicten-
TENHO Bb3HWUKBALLUTE 3BYKOBW U BUOPALMOHHU
CTOWMHOCTM MoraT fja ce pa3nu4yasar OT Nnocoye-
HWTE CTOMHOCTW, B 3@BUCUMOCT OT HauMHa Ha
npunoxetnwue. MNocoveHnTe 3ByKOBU 1 BUbpa-
LIMOHHU CTOMHOCTM MoraT fAa 6baaT u3nonasaHu
3a MbpBOHAaYarHa oLeHKa Ha 3ByKOBOTO U
BMOPaLMOHHOTO HaToBapBaHe. [1eiCTBUTENHOTO
3BYKOBO U BUOPaLMOHHO HaToBapBaHe TpsibBa
na 6bae oueHeHo. Npu ToBa moraT ga ce B3e-
MaT nof BHMMaHWe CbLLO ¥ nepuoanTe oT
BpeEMe, Mpe3 KOUTO eNeKTPoypeabT € U3KII0YEH,
KaKTo 1 Te3u, Mpe3 KOUTO TON € BKITHOYEH, HO
paboTtun 6e3 HaToBapBaHe.

MHdopmaumsa 3a nanbnHeHneTo Ha OupektuBaTa
3a paboTtogaTtenute OTHOCHO BUbOpaummTe
2002/44/EO Bux

www.stihl.com/vib
145 REACH

CokpauteHneTto "REACH" o6o3HavaBa perna-
MeHTa Ha EO 3a peructpupaxe, aHanus u gony-
CTUMOCT Ha XMMUYeCKNTe npenapartun.
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15 YkazaHus 3a peMOHT

3a VH(OopMaLK OTHOCHO M3MbIHEHWNETO Ha
pernameHTa REACH (EO) Ne 1907/2006 Bux

www.stihl.com/reach

15 YkasaHus 3a peMOHT

[MoTpebutenute Ha To3n yped uvat npaso Aa
M3BBPLLBAT CaMo Te3n AeNHOCTU MO NOAAPBXK-
KaTa n obcnyxBaHeTo Ha ypeaa, KOUTo ca onu-
CaHu B HacTOSALLOTO PbKOBOACTBO 3a yrnoTpeba.
Bcsikakeu apyrn pemoHTn TpsibBa Aa ce u3BbplLu-
BaT CamoO OT OTOPU3NPaHN cneumanmavpaHn Toep-
roBUY.

dupmara STIHL npenopbyBa pabotute rno noa-
ApbXKaTa U peMoHTa Ha ypeaa Aa ce Bb3narat
3a U3BbPLUBaAHE CaMO Ha OTOPU3MPaH TbProBeL-
crneumanuct Ha STIHL. 3a cneynanuanpanute
TbproBum Ha STIHL penoBHO ce npoBexaaT kBa-
NUUKaLMOHHM KypcoBe 3a 00yYeHne 1 UM ce
npefocTaBaT Ha Pa3nofioKeHNe Ha-HOBUTE
TEXHUYECKN MHOopMaLUK Mo Te3n ypeau.

Mpn peMoHT nsnonseanTe camo Takvsa
pe3epBHM 4acTu, KOUTO ca U3PUYHO OJ0OpPEeHN OT
STIHL 3a MOHTax Ha TO31 ypen — Unu TeXHnYe-
CKM MAEHTUYHU YacTu. [la ce nanonaeaT camo
BMCOKOKa4YeCTBEHN pe3epBHM YacTu. B npotuseH
Cny4an CblLiecTBYyBa ONACHOCT OT 3MONONYKK 3a
paboTelyuTe C MaMHaTa Un NOBpean Ha
MOTOPHWSA ypen.

®upmara STIHL npenopbysa Aa ce nanonasar
CaMO OpUrnHanHu pesepBHu Yactu Ha STIHL.

OpurnHanHuTe pesepBHN YacTtu Ha STIHL ce
no3HaBaT Mo HoMepa 3a Pe3epBHN YacTu Ha
STIHL, no Hagnvca & THH L v noxsikora no
3HaKa 3a pesepsHM YacTh Ha dupmata &), (Ha
Marku 4acTu Moxe [a e NoCTaBeH caMo nocnes-
HUAT 3HaK).

16 OrtcrpaHsBaHe (Ha oTna-
AbLN)

MHdopmMaLmsiTa OTHOCHO U3XBBPSIHETO MOXeTe

Aa nonyynTe oT MecTHaTa agMUHUCTpaLMs Unm
OT crneynanuavpaH Tbprocku obekT Ha STIHL.

Hel'lpaBI/IJ'IHOTO N3XBBbPJIAHE MOXe Oa yBpeau
34paBeTo 1 Aa 3aMbpCU OKOJTHaTa cpeaa.

0458-279-9801-A
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17 Oeknapauwus Ha EC (EU) 3a cboTBeTCTBME

)
-

> 3aHeceTe npoayktute Ha STIHL, Bkntoum-
TesIHO OMNaKoBKWTE, A0 NoAXOAsL cbbupaTe-
NEH MyHKT 3@ peuyKnnpaHe B CbOTBETCTBUE C
MeCTHUTE pasnopenbu.

> He r1 naxebpnsiite 3aegHo ¢ 6uToBuTE OTNa-
abuu.

17 [exnapauusa Ha EC (EU)
3a CbOTBETCTBUE

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

epmaHus

000BA073 KN

[eknapupa Ha cBosi COGCTBEHa OTTOBOPHOCT, Ye

Bua: Enekrpuyeckun Hoxmum 3a
noapsi3aBaHe Ha XuB nnet
dabpuuHa mapka: STIHL

Tun: HSE 61
HSE 71
HSE 81
CepuiiHa ngeHtn- 4812
bukaums:

OTroBapsi Ha npegnucaHusiTa no npunaraHe Ha
anpektusute 2011/65/EC, 2006/42/E0,
2014/30/EC n 2000/14/EO n e pa3paboTeH u
npousBeeH CbrnacHo BanuMaHUTe KbM AaTtara
Ha Npov3BOACTBO BEPCUM HA CNIEAHUTE CTaH-
naptu:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

3a onpepfensiHe Ha N3MEPEHOTO W Ha rapaHTupa-
HOTO HMBO Ha 3ByKOBaTa MOLLHOCT Ce npoLie-
avpa cbernacHo gupektusata 2000/14/EO,
npunoxeHve V, ¢ npunaraHe Ha cTaHaapTa

ISO 11094.

M3mMepeHO MakCMMarHO HMBO Ha 3BYKOBa MOLL-
HOCT

HSE 61
ObmknHa Ha psizaHe 500 mm:
ObmxuHa Ha pasaHe 600 mm:

96 dB(A)
96 dB(A)

0458-279-9801-A
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HSE 71

ObmxuHa Ha pasaHe 600 mm: 99 dB(A)
ObmxuHa Ha pssaHe 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

ObmxuHa Ha psisaHe 500 mm: 99 dB(A)
ObmxuHa Ha pasaHe 600 mm: 99 dB(A)
ObmxuHa Ha pssaHe 700 mm: 99 dB(A)

FapaHTMpaHo MakCcuMMalsiHO HMBO Ha aKyCTU4HO
HandaraHe

HSE 61

ObmxuHa Ha pasaHe 500 mm: 98 dB(A)
ObmxuHa Ha psisaHe 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

ObmxuHa Ha psisaHe 101 dB(A)
600 mm:

ObmxuHa Ha psasaHe 101 dB(A)
700 mm:

HSE 81

ObmxuHa Ha pasaHe 101 dB(A)
500 mm:

ObmkuHa Ha psisaHe 101 dB(A)
600 mm:

ObmxuHa Ha psasaHe 101 dB(A)
700 mm:

CbXxpaHeHue Ha TEXHUYecKaTa [JOKyMEHTaLMs:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

[ognHaTa Ha Npou3BoACTBO, CTpaHaTa Ha
npon3BoACTBO U MALUMHHUAT HOMeEpP Ca Nnoco-
YeHW BbpXy ypeaa.

BanbnuHreH, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

B Ka4eCTBOTO Ha 3aMECTHUK

Ay

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 [eknapauus 3a
cbotBeTcTBUe UKCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

epmaHusa

Aeknapupa Ha cBosA cobcTBeHa OTroBOPHOCT, 4e

225



Gbnrapcku

Bua: Enektpuuecku
HOXMUM 32 Noapsis-
BaHe Ha XuB nnet

DdabpuyHa mapka: STIHL

Tun: HSE 61
HSE 71
HSE 81

CepuiiHa ngeHtngmkaums: 4812

OTroBaps Ha NpUNoOXnMUTE pasnopenbu Ha Hop-
MaTuBHWUTe akToBu Ha OBenMHEeHOTO KpancTeo
The Restriction of the Use of Certain Hazardous
Substances in Electrical and Electronic
Equipment Regulations 2012, Supply of
Machinery (Safety) Regulations 2008,
Electromagnetic Compatibility Regulations 2016
und Noise Emission in the Environment by
Equipment for use Outdoors Regulations 2001 n
e paspaboTeH v npousBefeH CbrnacHo Banug-
HWTe KbM AaTtaTta Ha NPoV3BOACTBO BEPCUM Ha
crnegHWTe cTaHdapTu:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

3a n3yucnsaBaHe He U3MEPEHOTO W rapaHTupa-
HOTO MaKCVMasiHO HVBO Ha 3ByKka ce npoleaupa
cbrnacHo pernamenta Ha O6eanHeHoTo
kpancteo Noise Emission in the Environment by
Equipment for use Outdoors Regulations 2001,
npunoxeHve 8, ¢ npunaraHe Ha ctaHgapTa

ISO 11094.

VlsmepeHo MaKCUMarHoO HMBO Ha 3ByKOBa MOLL-
HOCT

HSE 61

OwbmxuHa Ha psasaHe 500 mm: 96 dB(A)
ObmkuHa Ha psasaHe 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

ObmxuHa Ha pasade 600 mm: 99 dB(A)
ObmxuHa Ha pasaHe 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

OwbmxuHa Ha psasaHe 500 mm: 99 dB(A)
ObmkuHa Ha psasaHe 600 mm: 99 dB(A)
ObmxuHa Ha pasaHe 700 mm: 99 dB(A)

FapaHTMpaHO MaKCUMAanHO HUBO Ha aKyCTUYHO
HansiraHe

HSE 61

ObmxuHa Ha pasade 500 mm: 98 dB(A)
ObmxuHa Ha pasaHe 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

OwbmxuHa Ha psasaHe 600 mm: 101 dB(A)
ObmkuHa Ha psasaHe 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

ObmxuHa Ha pasade 500 mm: 101 dB(A)
ObmxuHa Ha psasaHe 600 mm: 101 dB(A)
ObmkuHa Ha pssaHe 700 mm: 101 dB(A)
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19 Agpecu

CbxpaHeHue Ha TexHu4eckaTa JOoKyMeHTaums:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

oaMHaTa Ha NPOM3BOACTBO, CTpaHaTa Ha
NPOV3BOACTBO M MALLUUHHUSAT HOMEp ca Moco-
YeHU BbpXy ypeada.

Baii6nuHren, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

B Ka4eCTBOTO Ha 3aMeCTHUK

e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

UK
CA

19 Appecum

www.stihl.com

20 O6wwm ykasaHus 3a 6e3o-
MacHOCT 3a eJIeKTPUYECKM
MHCTPYMEHTH

20.1 YBop

To3aun pasgen npefaea CbAbpXKaHMETO Ha TekcTa
Ha npeaBapuTeniHo PopMynupaHuTe B eBponei-
ckus HopmaTtus EN/IEC 62841 ob6wm ykasaHusi
3a 6e30MacHOCT Ha PbYHO YNpaBnsiBaHu,
3a[1BUXKBaHW C ABUraTen enekTpuyeckn UHCTpY-
MEHTH.

STIHL TpsibBa fa oTnevarta Te3n TeKCTOBeE.

YkasaHuATa 3a 6e3onacHoCT 3a NnpeaoTBpaTs-
BaHE Ha eneKkTpuYeckn yaap, KoUTo ca nocoyeHu
B "EnekTpuyecka 6esonacHocT", He ca npumno-
XUMU 3a 3a[BWKBaHWUTE C akymynaTopHa 6ate-
pusa nsgenusa Ha STIHL.

0458-279-9801-A


https://www.stihl.com

20 O6wm ykasaHus 3a 6e30nacHOCT 3a enekTPUYECKN MHCTPYMEHTH

A MPEAYNPEXOEHWE

MpoueTeTe BHUMATEIHO BCUYKM YKa3aHus 3a
6e30NacHOCT, MHCTPYKLMU, UMIOCTPALIK U TEX-
HUYECKM JaHHU, C KOUTO € 0GopyABaH enexkTpu-
YeCKUsi UIHCTPYMEHT. Besikakeu nponycku npu
crnasBaHeTo Ha MHCTPYKLMMTE No-4oMny MoraT Aa
MPUYMHAT eNekTpUYecky yaap, noxap nmvnm
TeXKU HapaHsiBaHusl. CbxpaHsiBaiiTe ykasaHuATa
M UHCTPYKUMUTE 3a GE30MacHOCT Ha CUTYPHO
MSICTO 3a No-HaTaTbLUHA ynoTpeba.

MoHATMETO "eneKkTpu4eckn MHCTPYMEHT",
13Mon3BaHo Npu ykasaHusita 3a 6esonacHocT ce
OTHacs 3a enekTPUYECKN UHCTPYMEHTU, 3aBUX-
BaHW C TOK OT eneKkTpuyeckaTa mpexa (c kaben
3a eNneKTpuYecko 3axpaHBaHe OT MpexaTa) U 3a
eneKTPUYECKN MHCTPYMEHTH, 3a[iBMXKBAHM C aKy-
MynaTopHa 6atepus (6e3 kaben 3a enekTpuye-
CKO 3axpaHBaHe OT MpexarTa).

20.2 bBbesonacHOCT Ha paGOTHOTO

MACTO
a) [lMopabpxaiite paboTHOTO MSCTO (paiioHa Ha
pa6oTa) BMHaru 4icTo u fobpe ocBETEHO.
Bespeavie unm HeocBeTeHn paGoTHU MecTa
mMoraTt fa Joseaar [0 3nonornyka.

6) He pabortete C enekTpMyeckust UHCTpyMeHTa
B 3acTpallieHa OT EKCIIo3us cpeaa, B KOATO
Ce HaMuparT 3ananumm Te4YHOCTH, rasoBe
Unu npax. EnektpuyecknTe MHCTPYMEHTU
o6pasyBaT UCKpW, KOUTO MoraT Aa Bbanna-
MEHSIT npaxa unu nanapeHusiTa.

B) [lo Bpeme Ha n3nonssaHeTo Ha enekTpuye-
CKMSi UHCTPYMEHT [0 Hero He 6vBa aa ce
pobnwkasat geua v Apyru nuua — ApbKTe
Tesu Haparneu. [pu oTKNoHsIBaHe Ha BHUMa-
HUeTO MoXKeTe Aa 3arybute KOHTPON BbPXY
eNEeKTPUYECKUS UHCTPYMEHT.

20.3 Enektpuyecka 6esonacHocT

a) LlencentT 3a Bpb3ka Ha enekTpuveckusi
MHCTPYMEHT C MpexaTa TpsibBa ja CbOoTBeT-
cTBa Ha KoHTakTa. LLlencensT He 6GuBa Aa ce
NPpoMeHs No KakbBTO U O4a 61no HaunH.
Hwukora He nsnonaeaiite afanTopHu Len-
cenu 3aeHo CbhC 3a3eMeHU enekTpuyeckun
MHCTPYMEHTU. HenpomeHeHuTe Lwencenm un
CbOTBETCTBALLMTE KOHTAKTU Hamansasat
puCKa OT eneKkTpuYeckn TOKOB yaap.

6) W3bsareaiiTe KOHTaKT Ha TANoTo Bu cke 3ase-
MEHW MOBBLPXHOCTU KaTo Te3n Ha TpbOM,
OTOMAUTENHU Tena, eNneKTpPUYNECKN NeYkn n
XnagunHuum. Ako Tnoto Bu e 3asemeHo,

0458-279-9801-A
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ChbLleCcTByBa NOBULLEH PUCK OT yaap C efiek-
TPUYECKN TOK.

MaseTe eneKTpUYECcKUTEe UHCTPYMEHTY OT
Obxa wm eriara. MpoHnKeaHeTo Ha Boaa B
eneKTPUYECKUS UHCTPYMEHT BOAM [0 MOBYU-
LUEH PUCK OT yAap C eNeKTPUYECKM TOK.

He uanonaearite 3axpaHBalyus kaben 3a
Lienu, KOMTO He ca Mo nNpeaHasHavYeHeTo
My. Hukora He nanonssaiTte 3axpaHBalms
kaben 3a HoceHe, AbpnaHe Unu 3a uaea-
XAaHe Ha Lencena Ha enekTpu4eckus
MHCTPYMEHT OT KOHTakTa. MNasete 3axpaHBa-
Wwms kaben oT TONNMHA, Macno, ocTpu
pb6oBe unn gemxelm ce vacTu. Moepege-
HUTE UMK YCyKaHUTe 3axpaHBallym NnpoBoa-
HUUM BOOAT OO NOBULLEH PUCK OT yaap C
eIeKTpu4eCcKkm ToK.

AKo paboTuTte ¢ enekTpu4ecku UHCTPYMEHT
Ha OTKPUTO, U3Mosi3BaiiTe Camo YAbMKM-
TenHW kabenu, KOUTO ca NOAXOASALLM 3a
paboTta HaBbH. YnoTpebaTta Ha yabikute-
neH kaben, KOMUTO e noaxoasLy 3a pabota
HaBbH, HamMarnigBa pUCcka OT eNeKTpu4ecku
TOKOB yaap.

Ako He Moe Aa ce usberHe paborarta ¢
eneKkTpUYecknsi UHCTPYMEHT BbB BRiaXHa /
Mokpa cpefa, Tpsibea Aa uanornseare 3aly-
TeH npekbCcBaY ¢ AndepeHumanHa sawmra
cpeLly HeoMyCTUM yTeueH Tok. Ynotpebata
Ha 3almMTHUA NpeKkbeBad ¢ AundepeHumanHa
3almTa cpeLly HeJonyCTUMMNSA YyTEYEH TOK
HamarnsaBa pucKa OT efieKTpn4eCKn TOKOB

yAap.

BesonacHocT Ha xopa

BbaeTe npegnasnueu, BHUMaBaWTe Kakso
npaBuTe U NOAXOXAAWTE pasyMHO KbM pabo-
Tarta ¢ enekTpu4eckusi MHCTpyMeHT. Hukora
He U3MoN3BanTe eNneKkTpUHecKknst UHCTpY-
MEHT, aKo CTe YMOPEHU UNu ce Hamupare
nop, BIMSIHUETO HA HAPKOTULM, arkoXon Unu
MeaukaMeHTu. [lopy n camo evH Mur Ha
HeBHUMaHWe npu ynotpebarta Ha enekTpuye-
CKMUS1 UHCTPYMEHT MOXe Aa aosene [0
CEepUO3HN HapaHABaHUA.

Hocete nnyHo npepnasHo oGopyapaHe u
BUHaru 3awuTHU oumna. HoceHeTo Ha NUYHO
npeanasHo obopyagaHe, kaTo npaxosa-
LMTHa Macka, 3aLluTHU 0BYBKM C Npeanas-
BaLLM OT XITb3raHe NnogMeTKM ¢ rparidepu,
npeanasHa kacka unm aHTUGOHN 3a 3almTa
Ha cnyxa, cnopef BUAa U HauyMHa Ha U3nons-
BaHe Ha enekTPUYECKNs UHCTPYMEHT, Hama-
nsiBa pUcka OT HapaHsBaHWs.
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B) W3bsareaiiTe HEBONHO NMyckaHe Ha MalumMHaTa
B gevictBue. ObesaTernHo npoeepeTe, 3a Aa
CTe CUrYPHW, Ye enekTpUYECKUAT UHCTPY-
MEHT € U3KIoYEeH, Npean Aa ro BKIoyuTe
KbM Mpexara 3a efleKTpu4ecko 3axpaHBaHe
n/unu Kem akymynaropHarta 6arepus, npeam
[a ro xsaHeTe Unm Hocute. AKo Nno Bpeme Ha
rpeHacsiHe Ha eneKkTPUYECKUst MHCTPYMEHT
ObPXWUTE NPbCTa CY Ha NPEBKIToYBaTENS!
UMK ako CBBbPXKETE eNEKTPUYECKUS UHCTPY-
MEHT BbB BKIMOYEHO CbCTOSIHUE KbM €neK-
TPUYECKOTO 3axpaHBaHe, ToBa MOXe Aa
foBefe A0 3MononyKu.

r) lNpeou ga BlouATE ENEKTPUYECKUSA UHCTPY-
MEHT, OTCTpaHeTe BCUYKM MHCTPYMEHTY 3a
HacTpoika Unu rae4yHm Kniovose. AKo B
HSIKOS! BbPTSILLA Ce YacT Ha eNnekTpuYeckus
WHCTPYMEHT Ce Hamupa MHCTPYMEHT Unu
KntoY, ToBa MOXe fa foBefe A0 HapaHsiBa-
HUs.

n) WN3bsAreaiite Heo6u4yaiiHN NONOXEHUs Ha
TAnoto. MpwxeTe ce BUHaru ga 3aaemare
curypHa u ctabunHa crorka u nogabpxaire
paBHOBECMETO CY MO BCsIKO BpeMe. Mo To3m
Ha4YnH MOXeTe [a KOHTponmpaTe enekTpuye-
CKNUA UHCTPYMEHT B HEOYaKBaHU CUTyaLUn.

e) HoceTe nogxopsio obnekno. He Hocete
LUMPOKM Apexun Unu ykpaiueHus. Masete
KOCUTe CU M 06NneKnoTo Jarnedy ot BbpTs-
LMTe ce YacTu Ha anapara. LLvpokuTe
apexu, ykpalleHundaTa unu gblirnte Kocu
MoraT [la ce 3akayaT BbB BbPTALMTE Ce
YyacTu Ha anapara.

%) Ako moraTt aa 6baaT MOHTMPaHu yCTpoicTBa
3a NpaxocMy4eHe Unuv ynaesiHe Ha npax, Te
TpsiGBa Aa ce cBbpPXKAT M Aa ce uanonsseat
NpaBuUIHO. /13non3BaHeToO Ha NpaxocMyyveHe
MOXe i@ HaMasnm OnacHOCTUTE, NPUYMHEHM
OT 3anpaluaBaHe.

3) He nposiesBaiite HeGpeXHOCT Mo OTHOLLIE-
Hue Ha 6e3onacHocTTa 1 He npeHe6per-
BaliTe NpaBunara 3a TexHuka Ha 6esonac-
HOCT, IOpV @Ko crief, MHOrokpaTHa yrnoTtpeba
Ha eNneKTPUYECKUSA MHCTPYMEHT BeYe ro
nosHaBate Jo6pe. HebGpexHoTO noBeaeHve
MOXe 3a 6pOEeHN YacTu OT cekyHaaTa aa
noBefie A0 TEXKN HapaHsBaHus.

20.5 Ynotpeba u obcnyxBaHe Ha

erneKTpu4eckmna NUHCTPyMEHT
a) He npeToBapBaiiTe enekTpU4eckus MHCTPY-
MeHT. Mpu paboTa usnonaeaite NnpegHasHa-
YeHuWs 3a ToBa eneKTpUYecKA UHCTPYMeEHT. C
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6)

R)

*)

NoaXoAALMs eNeKTPUYECKN MHCTPYMEHT ce
paboTu no-gobpe 1 no-6esonacHo B gage-
HMSA 06XBAT Ha MOLLHOCT.

He n3nonsgaiite enekrpuyeckus UHCTPY-

MEHT, aKo NpeBKIoYBaTENAT My € aedek-
TEH. AKO €NeKTPUYECKUST MHCTPYMEHT He
MOXe Beye [ia ce BKIIH0YBA WM U3KITI0YBA,
ToIn e onaceH v Tpsibea Aa ce peMoHTMpa.

BuHaru nsBaxgaviTe Lencena ot KOHTaKTa
n/unu oTCcTpaHsiBanTe cMeHsemara akymyna-
TopHa 6aTepusi npegm Aa npegnpuemare
HacTpoViku No anapara, npeav Ja CMeHsiTe
YyacTuTe Ha pabGoTHUSI UHCTPYMEHT MINKn ocTa-
BSATE EJIEKTPUYECKMSI UHCTPYMEHT Ha CbXpa-
HeHue. Ta3u npegnasHa Msipka npeaoTepa-
TABa HEBOJTHO 3aﬂeﬁCTBaHe Ha enekTpuye-
CKNA UHCTPYMEHT.

CbXxpaHsiBaiiTe eneKTpuUYeckuTe UHCTpPY-
MEHTW, KOUTO He Ce NonaBaT B MOMEHTA,
Zaneuv ot o6cera Ha geua. He noasonsisaiite
€neKTPUYECKUAT MHCTPYMEHT Aa ce
u3rionsea OT NMLa, KOUTO He ca 3ano3HaTu
nogpo6HO ¢ Hero UK He ca NpoYenu Teaun
MHCTPYKLUMWN. EnekTpryecknte MHCTPYMEHTM
Ca onacHu, ako ce n3nona3BaT OT HEONUTHU
nuua.

MopabpkaiiTe rpwKNNBO eneKkTpudeckuTe
VHCTPYMEHTU 1 paboTHUSA MHCTPYMeHT. KoH-
TponupaiTte pefoBHO Aanu ABuXeLmuTe ce
yacTu pyHKUMOHUpAT NpaBuUiiHO U fanu He
3askaaT, Aanm HaMa CHyneHn YacTt unm
yacTu, KOUTO ca Taka NnoBpefeHn, Ye aa npe-
yaT Ha PYHKLMOHMPaAHETO Ha enlekTpuye-
CKMSl MIHCTPYMEHT. [laBaiiTe 3a peMOHT
noepeAeHUTe YacTu Npeav Aa usnonssaTe
eneKTpU4ecKkust UHCTPYMeHT. MHoro 3nono-
YKV Ce NPUYMHSIBAT OT JIOLIO NoAAbpPXKaHU
€neKTPUYECKN UHCTPYMEHTN.

MopabpxaiiTe enekTpUYecKUTE UHCTPY-
MEHTU BUHAru OCTPU U YUCTU. [ pUXKIMBO
NoALbPKAHUTE PEXKELLN UHCTPYMEHTU C
OCTpM pexeluy pbboBe ce 3akneLsar no-
Marnko v ce ynpasnsiBaT no-fecHo.

M3non3aeaiitTe enekrpuyeckus MHCTPYMEHT,
paBoTHNA UHCTPYMEHT, PaGOTHUTE MHCTPY-
MEHTM U T.H. CbIMACHO MOCOYEHUTE TYK
MHCTpyKUuu. Mpu ToBa cubniogaeaiite ycno-
BUsiTa Ha paboTa U usBbpLIBaHaTa AEAHOCT.
M3non3saHeTo Ha enekTpuYeckUTe UHCTPY-
MEHTM 3a ApYyr1 OCBEH NpeaBuAeHUTE 3a TAX
LIenu 1 NpUIIoXeHUs, MoXe Aa foseae [0
onacHu cuTyauun.
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3) [MNopnbpxaiiTe pbKOXBaATKUTE U MOBLPXHO-
CTUTE Ha pbkOXBaTKUTE B CYXO, YNCTO
CbCTOSIHUE, HE3aMbPCEHU C Macro U Mas-
HUHW. XITb3raBnTe PbKOXBATKM U NOBBPXHO-
CTW Ha PbKOXBATKUTE HE MO3BONSABAT CTa-
GuIHO obcnyxBaHe 1 KOHTPOS Ha enekTpu-
YECKUSt UHCTPYMEHT B HEMPEABUAEHN CUTYa-

umu.

20.6 Cepsu3Ho obcnyxBaHe

a) [aBsaiiTe Baluumsi enekTpu4eckn UHCTPYMEHT
3a PeMOHT caMo Npu KBanuduumMpaH u cne-
LuanuanpaH nepcoHan u camo ¢ Opuru-
HasHu pe3epBHU YacTu. Mo To3n HauVWH ce
ocurypsisa crnassaHeTo Ha 6esonacHocTTa
Ha anapara.

20.7 YkasaHus 3a 6e30nacHocCT 3a

HOXWLW 3a XXUB nNneTt

O6LWy ykasaHus 3a 6e30nacHOCT 3a HOXULM 3a

XMB nnet

a) He usnonasaiiTe HOXMLATa 3a XUB NneT npu
rowo Bpeme, 0cOGeHO NMpuU OMacHOCT OT MPb-
MoTeBU4YHU Bypu. ToBa HamansiBa pvcka Aa
ObaeTe yaapeHu oT MbIHUS.

[pbKTe BCAKAKBM MPEXOBU MPOBOAHULM
[arneuy oT 3oHaTa Ha psisaHe. B xusus nnet
nnn xpactnute mMoxe a nmva CKputu npoBoa-
HULK, KOUTO HEBOMHO Aa GbaaT OTPsi3aHu ¢
HOXa.

Hocte aHTudoHun. Moaxoaswmre nuyHm
npeanasHu Mepku HamansisaT pucka ot
3aryba Ha cniyxa.

r) [OpbXTe HOXULATa 3a XMB NJeT camo 3a
N30NpaHNTE OPBXKKU, ThIl KATO PEXELUUAT
HOX MOXe fia MonagHe Ha CKpUTU nog
NOBBLPXHOCTTA €NEKTPUYECKN MPOBOAHULM
Mnu Ha cobCcTBEH MpexoBM kaben. KoHTak-
ThT Ha PEXELLMS HOXK C TOKOMPOBOASILL,
kaben nof HanpexeHne Moxe fa noctasu
rof HanpexxeHne MeTanHuTe Yactu Ha
ypefa v aa npeamussuka yaap oT enektpuye-
CKM TOK.

OpbiKTe BCUYKM YacTu Ha TANOTO cU Jariey
ot Hoxa. [pu ABMKeLLM ce HOXOBE He ce
onuTBaiiTe Aja OTCTpaHsiBaTe HapsiaaH mare-
pvan unu ga obpxure matepuana 3a
psisaHe. HoxoBeTe npoabrxasaT Aa ce ABK-
XaT cnef U3KMoYBaHETO Ha MPEBKIOYBa-
Tens. [Jlopy 1 caMmo eitH MUT Ha HEBHUMa-
Hue npu yrnoTpe6aTa Ha HoXwLaTa 3a X1B
nreT MoXe Aa AoBefe [0 CEPUO3HN HapaHs-
BaHUsl.

A)
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e) YBepeTe ce, Ye BCUYKU NPEBKIToYBATENN ca
M3KITIOYEHN U akyMynaTopHaTa 6aTtepus e
M3BafeHa U Ye MPEXOBUAT LUENCeN e U3Ba-
[ieH, Npeav Aa oTCTpaHUTe 3acefHanms
Hapsi3aH maTepuan unu aa obcnyxure
HoXuLaTa 3a XuB nnet. HeovaksaHo 3ageii-
CTBaHe Ha HoXwLaTa 3a 1B MreT npu
oTCTpaHsiBaHe Ha 3acefHanus matepuan
unu npm oGenyxeaHe MoXe Aa AoBese A0
HapaHsBaHusI.

HoceTe HoxuLaTa 3a uB MneT 3a ApbkkaTa
NpV CTIPENU peXxeLLy HOXOBE U BHUMaBaiTe
[Ja He 3afjeiicTBare npeBknioyBartens. Mpa-
BWUITHOTO HOCEHE Ha HoXMLaTa 3a XXUB NneT
HamansiBa onacHoCcTTa OT HEBOIHO 3aAeii-
CTBaHe 1 OT MPUYMHEHO Nopaay ToBa Hapa-
HsIBaHe OT HoXa.

0Y 500 1666000000

leuiBlo aieziyn ap [enuep

*)

3) [pu TpaHCnoOpTUPaHe unm CbxpaHsBaHe Ha
HOXMLATa 3a XMB NNEeT BUHAru nocraBsiite
npeanasHus kammbg Bbpxy Hoxa. [paBun-
HoTO BopaBeHe C HoXULaTa 3a XuUB nnet
HamansiBa onacHocTTa OT HapaHsiBaHe OT

HOXa.
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Acest produs a fost obtinut prin metode moderne
de prelucrare, la care s-au adaugat masuri spo-
rite de asigurare a calitatii. Am depus toate efor-
turile pentru a ne asigura ca acest aparat va
corespunde cerintelor dumneavoastra si ca il
puteti utiliza fara probleme.

Pentru informatii cu privire la aparatul dumnea-
voastra, va rugam sa va adresatfi dealerului dvs.
sau direct, societatii noastre de distributie.

Al dvs.

(e i

Dr. Nikolas Stihl

2 Despre acest manual de
utilizare
2.1 Simboluri

Toate simbolurile care se gasesc pe aparat, sunt
descrise in acest manual de utilizare.

2.2 Simbolizarea paragrafelor

A rverTisvENT

Avertisment cu privire la pericolul de accident si
ranire, precum si pericolul unor pagube materiale
semnificative.

INDICATIE

Avertisment cu privire la avarierea utilajului sau
componentelor individuale.

2.3 Dezvoltare tehnica

STIHL se preocupa in mod constant de imbuna-
tatirea tuturor masinilor si utilajelor; prin urmare
ne rezervam dreptul de a efectua modificari in
programul de livrare in ceea ce priveste forma,
tehnologia si echiparea.

Prin urmare nu pot fi ridicate pretentii cu privire la
informatiile si figurile din acest manual de utili-
zare.

3 Instructiuni de siguranta si
tehnica de lucru

Masuri speciale de siguranta se
impun la utilizarea acestui motoutilaj,
deoarece cutitele taietoare sunt foarte
ascutite si pentru ca se lucreaza sub
tensiune electrica.

230

2 Despre acest manual de utilizare

Instructiunile de utilizare se vor citi in
intregime cu atentie Tnaintea punerii
in functiune si se vor pastra in sigu-
ranta pentru a fi utilizate ulterior.
Nerespectarea instructiunilor de utili-
zare prezinta pericol de moarte.

Respectati normele de siguranta specifice tarii
respective, de ex. cele ale asociatiilor profesio-
nale, casele de asigurari sociale, ale autoritatilor
responsabile cu protectia muncii si altele.

In cazul in care se lucreaza cu motoutilajul pen-
tru prima data: Se solicita vanzatorului sau spe-
cialistului explicatii referitoare la functionarea in
siguranta — sau se participa la un curs de
instruire.

Minorilor nu le este permisa folosirea motoutilaju-
lui — cu exceptia tinerilor peste 16 ani care se
instruiesc sub supraveghere.

Copiii, animalele si persoanele privitoare trebuie
sa pastreze distanta.

n cazul neutilizarii, utilajul se va depozita in asa
fel incat sa nu puna in pericol nici o persoana.
Motoutilajul se va asigura impotriva accesului
neautorizat.

Utilizatorul este responsabil pentru accidentele
sau pericolele aparute fata de alte persoane sau
de lucrurile apartinand acestora.

Motoutilajul va fi inmanat sau imprumutat numai
acelor persoane, care au cunostinte despre
modelul respectiv si utilizarea lui — intotdeauna
se vor inmana si instructiunile de utilizare.

Persoanele care din cauza capacitatilor fizice,
senzoriale sau mentale limitate nu pot opera uti-
lajul in conditii de siguranta, vor lucra cu acesta
numai sub supraveghere sau conform
instructiunilor unei persoane responsabile.

Intrebuintarea motoutilajelor cu emisie prin ultra-
sunete poate fi limitata temporar, atat prin hota-
rari nationale, cat si locale.

Persoanele care intrebuinteaza utilajul trebuie sa
fie odihnite, sanatoase si in forma fizica buna.

n cazul cand vi s-a recomandat evitarea solicita-
rii din motive de sanatate, adresati-va unui medic
pentru a afla daca este posibil sa se utilizeze
motoutilajul.

Dupa administrarea de alcool, medicamente care
influenteaza capacitatea de reactie sau droguri
este interzisa utilizarea motoutilajului.

Motoutilajul se va intrebuinta numai in scopul
tunderii gardurilor vii, arbustilor, tufelor, mara-
cinisului si altele asemanatoare.

0458-279-9801-A



3 Instructiuni de siguranta si tehnica de lucru

intrebuintarea motoutilajului in alte scopuri este
interzisa si poate cauza accidente sau defectiuni
ale aparatului.

Inaintea oricarei operatiuni asupra utilajului —
scoateti stecherul de retea din priza — pericol de
accident!

Nu trageti de cablul de racord pentru a scoate
stecherul de retea, ci apucati intotdeauna steche-
rul de retea.

Prelungitoarele necorespunzatoare pot prezenta
pericol.

in cazul cablurilor prelungitoare, trebuie s& se
tina cont de sectiunea transversala minima a
cablurilor individuale (vezi "Racordarea electrica
a utilajului").

Stecarul si cupla cablului prelungitor trebuie sa fie
etanse la apa sau dispuse astfel incat sa nu
poata intra in contact cu apa.

Se vor utiliza numai cutitele taietoare sau acce-
soriile aprobate de STIHL si destinate acestui
motoutilaj sau piese similare din punct de vedere
tehnic. Pentru orice nelamurire adresati-va unui
serviciu de asistenta tehnica. Se vor utiliza
numai scule si accesorii de calitate. In caz con-
trar apare pericolul accidentarii sau avarierii
motoutilajului.

STIHL va recomanda utilizarea sculelor si a
accesoriilor originale STIHL. Datorita caracteristi-
cilor lor, acestea sunt optime pentru produs si
corespund cerintelor utilizatorului.

Asupra utilajului nu se va executa nici o modifi-
care —in caz contrar ar putea fi periclitata sigu-
ranta. STIHL fsi declina raspunderea pentru
leziuni asupra persoanelor si daunele provocate
bunurilor, cauzate de folosirea utilajelor atasabile
neaprobate de STIHL.

Pentru curatarea utilajului nu intrebuintati
curatator de mare presiune. Jetul puternic de
apa poate avaria componentele utilajului.

Nu pulverizati apa asupra utilajului.
3.1 imbricamintea si echipamentul

Imbricamintea si echipamentul se vor purta in
conformitate cu prevederile.

Imbracamintea trebuie sa fie adaptata
scopului si sa fie confortabila. Costu-
mul nu trebuie sa fie lejer — costum
combinat, fara manta de lucru.

Nu se poarta imbracaminte care se poate agata
de lemn, maracinis sau de piesele utilajului aflate
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in miscare. Nici saluri, cravata si bijuterii. Parul
lung se va strange si asigura astfel incat sa fie
peste umeri.

Purtati incaltaminte rezistenta cu
talpa aderenta, anti-alunecare.

3.1.1

Ochelari de protectie, casca de pro-
tectie

A AverTISVENT

Pentru reducerea riscului de leziuni la
ochi, purtati ochelari de protectie cu
aplicare stransa conform standardului
EN 166. Aveti grija la corecta asezare
a ochelarilor de protectie.

Purtati o protectie fonica "personala" —

de ex. antifoane pentru protectia auzului.
Purtati manusi de protectie confectio-
nate din material rezistent (spre
exemplu din piele).

STIHL ofera un program cuprinzator in privinta
echipamentului personal de protectie.

3.2 Transportul motoutilajului

Opriti intotdeauna motorul si scoateti stecherul de
retea al utilajului — atasati aparatoarea cutitului
chiar si pentru transportul pe distante scurte.

N \__(a

279BA016 KN
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Apucati motoutilajul de maner — cutitul taietor
pozitionat in spate.

in vehicule: Asigurati motoutilajul impotriva ras-
turnarii si a deteriorarii.

3.3 Tnainte de efectuarea lucrarilor

Se verifica starea sigura de functionare a utilaju-
lui — atentie la capitolul corespunzator din
manualul de utilizare:

— Tensiunea si frecventa utilajului (vezi eticheta
modelului) trebuie sa corespunda tensiunii si
frecventei de retea

— Verificati cablul de racord, stecherul de retea si
cablul prelungitor in privinta defectiunilor. Nu
este permisa utilizarea cablurilor si cuplelor
avariate ori a cablurilor de racord necorespun-
zatoare

— Prizele cablurilor prelungitoare trebuie sa fie
rezistente la apa

— Dispuneti si marcati cablul electric astfel incat
sa nu se deterioreze si sa nu puna in pericol
nicio persoana — evitati pericolul de impiedi-
care

— Blocatorul manetei de cuplare, maneta de
actionare, manerul de comutatie si comutatorul
suplimentar trebuie sa fie usor accesibile — la
eliberarea blocatorului manetei de cuplare,
manetei de actionare, manerului de comutatie
si comutatorului suplimentar, acestea trebuie
sa se retraga in pozitia de iesire

— Cutitul taietor in stare ireprosabila (curat, mobil
si nedeformat), in pozitie fixa, corect montat,
ascutit si bine pulverizat cu substanta de dizol-
vare a rasinilor STIHL (lubrifiant)

— se verifica aparatoarea contra taieturilor (daca
exista) sa nu prezinte deteriorari

— nu se executa nicio modificare la dispozitivele
de comanda si siguranta

— manerele se mentin curate si uscate, se inde-
parteaza uleiul si murdaria — important pentru
dirijarea mai sigura a motoutilajului

Motoutilajul se utilizeaza numai cand se gaseste
n stare sigura de functionare — pericol de acci-
dent!

Evitati pericolul de electrocutare prin:

— Efectuarea racordului electric numai la o priza
instalata corespunzator normelor

— Utilizarea cablurilor prelungitoare care cores-
pund reglementarilor pentru utilizarea respec-
tiva

— lzolatia cablului de racord si cablului prelungi-
tor, stecherului si cuplei trebuie sa fie in stare
ireprosabila
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3 Instructiuni de siguranta si tehnica de lucru

34 Tinerea si manevrarea utilajului

Motoutilajul se tine intotdeauna ferm cu ambele
maini de manere. Manerele se cuprind ferm cu
degetele mari.

341 Dreptacii

279BA017 KN

Mana dreapta pe manerul de comanda si mana
stanga pe manerul de prindere.

342 Stangacii

279BA018 KN

Mana stanga pe manerul de comanda si mana
dreapta pe manerul de prindere.

Adoptati o pozitie sigura si conduceti motoutilajul
in asa fel incat cutitele taietoare sa nu fie indrep-
tate spre corp.

3.5  Tn timpul lucrului

In caz de pericol, respectiv in caz de urgenta,
opriti imediat utilajul — eliberati maneta de
actionare sau manerul de comutatie, respectiv
parghia de comutatie sau comutatorul suplimen-
tar.

Asigurati-va de faptul ca in zona de lucru nu se
mai afla si alte persoane.

Tineti cutitul taietor sub observatie — nu tundeti
nicio zona a gardului viu care nu se afla in raza
de vizibilitate.

Atentie deosebita la tunderea gardurilor vii inalte,
este posibil ca in spatele lor sa se afle o per-
soana — verificati inainte.
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3 Instructiuni de siguranta si tehnica de lucru
o

Nu expuneti utilajul in ploaie.

Nu lucrati cu motoutilajul pe timp de
ploaie sau in medii ude sau foarte
umede — motorul de antrenare nu
este protejat la apa — pericol de elec-
trocutare si scurtcircuit!

Utilajul este echipat cu un sistem de oprire
rapida a cutitelor — cutitele taietoare ajung ime-
diat in repaus la eliberarea manetei de actionare
sau manerului de comutatie, respectiv parghiei
de comutatie sau comutatorului suplimentar.

Aceasta functie se va controla regulat, in inter-
vale scurte de timp. Nu utilizati aparatul cand
cutitele taietoare se misca sub efectul inertiei —
pericol de ranire! Adresati-va serviciului de asis-
tenta tehnica.

Atentie la polei, umezeala, zapada, remorci,
teren neuniform etc. — Pericol de alunecare!

Indepartati crengile cézute, méaracinisul si restu-
rile rezultate din taietura.

Atentie la obstacole — cioturi de copaci, radacini
— pericol de impiedicare!

3.5.1 in cazul lucrului la altitudine:

— utilizati intotdeauna platforma de lucru ridica-
toare

— nu lucrati niciodata stand pe o scara sau in
copac

— nu lucrati niciodata in locuri instabile

Este necesara o atentie marita si precautie la
purtarea castii de protectie auditiva — deoarece
perceptia pericolului prin zgomote (tipete, tonuri
de semnalizare etc.) este limitata.

Pauzele de lucru trebuie luate la momentele
corespunzatoare pentru a evita oboseala si epui-
zarea — pericol de accident!

Lucrati calm si precaut — numai in conditii de
buna vizibilitate si cu lumina suficienta. Lucrati cu
atentie astfel incat sa nu-i puneti pe ceilalti in
pericol.

Mecanismul se incinge in timpul functionarii. Nu
atingeti carcasa mecanismului — pericol de
ardere!

Daca motoutilajul a fost supus unei solicitari
necorespunzatoare (de ex. aplicarea fortei fizice,
prin lovire sau prabusire), este obligatoriu sa fie
verificata starea de siguranta in exploatare a
acestuia inainte de utilizarea ulterioara — vezi si
,Inainte de efectuarea lucrarilor’. Verificati in
special functionarea dispozitivelor de siguranta.
Nu utilizati Tn nici un caz in continuare motoutila-
jele care nu mai sunt sigure in functionare. In caz
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de nesiguranta contactati distribuitorul de specia-
litate.

Verificati gardul viu si zona de lucru pentru a nu

deteriora cutitele taietoare:

— indepartati pietrele, corpurile metalice si obiec-
tele dure

— nu permiteti patrunderea nisipului sau pietrelor
intre cutitele taietoare, de ex cand se lucreaza
in apropierea solului

— in cazul gardurilor vii cu plasa de sarma, nu
atingeti sérma cu cutitele taietoare

evitati contactul cu cablurile aflate sub tensiune —

nu separati cablurile electrice — pericol de curen-

tare!
Nu atingeti cutitele taietoare daca
motorul este in functiune. Atunci cand
cutitele taietoare au fost blocate de
catre un obiect, opriti imediat motorul
si scoateti stecherul — abia apoi inde-
partati obiectul — pericol de ranire!

in cazul gardurilor vii extrem de prafuite sau mur-
dare, pulverizati cutitele taietoare cu substanta
de dizolvare a rasinilor STIHL — dupa caz. Astfel
se va reduce substantial frecarea cutitelor, gra-
dul de agresiune al sucurilor de plante si depune-
rea particulelor de murdarie.

in timpul lucrului praful format sub formé de var-
tej poate fi daun&tor sanatatii. In cazul emisiei
puternice de praf, purtati masca de protectie.

La avarierea cablului de racord
scoateti imediat stecherul de retea din
priza — pericol de deces prin electro-
cutare!

Nu trageti de cablul de racord pentru a scoate
stecherul de retea, ci apucati intotdeauna steche-
rul de retea.

Nu deteriorati cablul de racord calcand peste el,
nu-I striviti, rupeti etc.

Cabilul de racord si cablul prelungitor trebuie

pozate in mod corespunzator:

— Evitati frecarea la nivelul muchiilor, varfurilor

sau obiectelor ascutite

Evitati strivirea in spatiile de la nivelul usilor

sau ferestrelor

Tn cazul cablurilor incurcate — scoateti steche-

rul de retea si descurcati cablurile

Este obligatoriu sa evitati sa atingeti unealta

taietoare

— Desfasurati intotdeauna tamburul de cablu in
totalitate pentru a evita pericolul de incendiu
din cauza supraincalzirii

Tnainte de a parési utilajul: Opriti motoutilajul —
trageti stecherul de retea din priza.
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Cutitul taietor se verifica la intervale regulate,

scurte si imediat daca sesizati vreo maodificare:

— Opriti motoutilajul, asteptati pana la oprirea
cutitelor taietoare, trageti stecherul de retea
din priza

— Verificati starea si pozitia stabila, atentie la
fisuri

— Atentie la gradul de ascutire

Pentru a inlocui cutitul taietor, opriti motoutilajul
si trageti stecherul de retea din priza. La pornirea
accidentala a motorului apare — pericolul de
ranire!

Motorul se tine la distanta de maracinis, aschii,
frunzis si nu se lubrifiaza in exces — pericol de
incendiu!

3.6 Dupa utilizare

Motoutilajul se curata de praf si murdarie — nu se
utilizeaza degresanti.

Se pulverizeaza substanta de dizolvare a rasini-
lor STIHL pe cutitele taietoare — motorul se pune
din nou scurt n functiune pentru distributia uni-
forma a spray-ului.

3.7 Vibraii

O perioada mai indelungata de utilizare a motou-
tilajului poate duce la afectiuni ale circulatiei peri-
ferice a mainilor induse de vibratii ("boala dege-
telor albe").

Nu se poate stabili o durata general valabila de
utilizare deoarece aceasta depinde de mai multi
factori de influenta.

Durata de utilizare este prelungita prin:
— Protectia mainilor (manusi calduroase)
— Pauze

Durata de utilizare este scurtata prin:

— tendinta speciala spre afectiuni circulatorii
(caracteristici: adeseori degete reci, tremura-
turi)

— temperaturi exterioare scazute

— intensitatea fortei cu care se prinde utilajul (o
forta prea mare impiedica circulatia periferica)

Tn cazul unei utiliz&ri periodice, de lunga duraté a
motoutilajului si la aparitia repetata a semnelor
caracteristice (de ex. tremuraturi ale degetelor)
se recomanda un consult medical.

3.8 Intretinere si reparatii

intotdeauna inainte de a efectua operatiuni asu-
pra utilajului, deconectati-l si scoateti stecherul
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4 Aplicatii

de retea. La pornirea accidentala a motorului
apare — pericolul de ranire!

Executati intretinerea motoutilajului la intervale
periodice. Se vor efectua numai lucrarile de
intretinere si reparatii descrise in manualul de
utilizare. Toate celelalte lucrari vor fi executate
de catre serviciul de asistenta tehnica.

Pentru executarea lucrarilor de intretinere si
reparatii, STIHL va recomanda sa va adresati
serviciului de asistenta tehnica STIHL. Serviciile
de asistenta tehnica STIHL sunt instruite la inter-
vale periodice de timp si va pot pune la dispozitie
documentatia tehnica necesara.

Utilizati numai piese de schimb de inalta calitate.
Tn caz contrar apare pericolul accident&rii sau
avarierii motoutilajului. Pentru orice nelamurire
adresati-va unui serviciu de asistenta tehnica.

STIHL va recomanda utilizarea pieselor de
schimb originale STIHL. Datorita caracteristicilor
lor acestea sunt optime pentru produs si cores-
pund cerintelor utilizatorului.

Nici o modificare nu se va executa asupra
motoutilajului — in caz contrar ar putea fi pericli-
tata siguranta — pericol de accident!

Verificati la intervale regulate izolatia si gradul de
imbatranire (fragilitatea) cablului de racord si ste-
cherului de retea.

Componentele electrice, ca de ex. cablul de
racord vor fi reparate, respectiv inlocuite numai
de catre specialisti electrotehnicieni.

Piesele din plastic se curata cu o bucata de
panza. Uneltele de curatare ascutite pot dete-
riora materialul plastic.

Nu pulverizati apa asupra utilajului.

Verificati stabilitatea suruburilor de fixare ale dis-
pozitivelor aparatoare si uneltei taietoare iar
daca este necesar strangeti-le.

Daca este necesar curatati fantele de patrundere
a aerului rece din carcasa motorului.

Depozitati utilajul in siguranta intr-un spatiu
uscat.

4  Aplicatii
4.1 Sezonul de tuns

Pentru tunsul gardurilor vii respectati prescriptiile
locale, respectiv comunale.

Nu executati tunderea in timpul de odihna obis-
nuit.

0458-279-9801-A



4 Aplicatii
4.2 Pregatire

indepértati in prealabil ramurile si crengile
groase cu ajutorul unei foarfeci de ramuri sau
unui motofierastrau.

4.3 Succesiunea tunderii

Tn primul rand executati tunderea pe ambele parti
laterale ale gardului viu, apoi in partea supe-
rioara.

Daca este necesara tunderea puternica, efec-
tuati taierea in mai multi pasi de lucru.
44 Maner rotativ

Pentru optimizarea pozitiei de lucru foarfeca de
tuns garduri vii a fost echipata cu un maner rota-
tiv, vezi "Méaner rotativ".

4.5 Colectarea deseurilor

Resturile rezultate dupa taiere nu se arunca la
gunoiul menajer — materialul rezultat poate fi
transformat in material compozit.

4.6 Tehnica de lucru

4.6.1 Taiere verticala

279BA029 KN

Foarfeca de tuns garduri vii se dirijeaza pe
traiectorie arcuita, progresiv de jos in sus — se
coboara si se procedeaza la fel in continuare —
se dirijeaza iar pe traiectorie arcuita in sus.

0458-279-9801-A
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Pozitiile de lucru deasupra tnaltimii capului sunt
obositoare si din motive de siguranta se vor
folosi numai pentru scurt timp.

4.6.2 Taiere orizontala
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Pozitionati cutitul taietor la un unghi de 0° pana
la 10° — insa ghidati-l orizontal, folosind ambele
parti ale cutitului.

%

0- 10%

Foarfeca de tuns garduri vii se misca pe traiecto-
ria unei secere pe marginea gardului viu, pentru
ca ramurile taiate sa cada pe pamant.

279BA007 KN

Tn cazul gardurilor vii de Itime mare se vor exe-
cuta mai multe operatiuni de lucru — o mana pe
manerul de comutatie — cealalta mana pe mane-
rul de operare.
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5 Racordarea electrica a utilajului

Pentru prelungirea razei de actionare — o mana
pe manerul de operare — cealaltd mana pe
comutatorul suplimentar de la capatul manerului
de operare.

5 Racordarea electrica a uti-
lajului

Tensiunea si frecventa utilajului (vezi eticheta
modelului) trebuie sa corespunda tensiunii si
frecventei racordului de retea.

Siguranta minimala a racordului de retea va fi
prezentata corespunzator informatiilor din Datele
Tehnice - vezi "Date Tehnice".

Utilajul trebuie racordat la reteaua de alimentare
printr-un intrerupator cu protectie impotriva
curentilor paraziti, care sa intrerupa curentul in
cazul cand curentul diferential depaseste 30 mA.

Racordul de retea trebuie sa corespunda
IEC 60364 precum si normelor emise de autori-
tatile locale.

5.1 Cablul prelungitor

Cablul prelungitor trebuie sa satisfaca din proiec-
tare cel putin aceleasi proprietati de tip construc-
tiv ca si cablul de racord al utilajului. Respectati
identificarea tipului constructiv (denumirea tipu-
lui) la cablul de racord.

Conductorii din cablu trebuie sa aiba sectiunea
minima indicata in functie de tensiunea de reatea
si lungimea cablului.

Lungimea cablului Sectiunea minima

220V -240V:

panala 20 m 1,5 mm?2

20 m pana la 50 m 2,5 mm?

100V -127 V:

panala 10 m AWG 14 / 2,0 mm?2

10 m panala30m AWG 12 / 3,5 mm?
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279BA005 KN

> Introduceti stecherul de retea (1) in mufa (2) a
cablului prelungitor

52 Descarcarea de tensiune

Siguranta anti-smulgere protejeaza cablul de
conexiune de avarii.

279BA019 KN

> formati o bucla (3) cu cablul prelungitor
> conduceti bucla (3) prin deschizatura (4)

0458-279-9801-A



6 Pornirea utilajului

> conduceti bucla (3) peste carligul (5) si stran-
geti

> introduceti stecherul de retea al cablului pre-
lungitor in priza instalata conform instructiuni-
lor

6 Pornirea utilajului

> adoptati o pozitie sigura si stabila

> adoptati o pozitie dreapta — tineti relaxat utila-
jul

> unealta taietoare nu trebuie sa atinga niciun
obiect si nici solul

> apucati utilajul cu ambele maini — mana
dreapta pe manerul de operare — mana stanga
pe manerul cadru

279BA020 KN

> parghia de comutatie (1) se apasa pe manerul
cadru si se mentine apasata

> succesiv apasati si mentineti apasate blocato-
rul parghiei de comutatie (2) si parghia de
comutatie (3)

Utilajul detine comutare bimanuala, adica numai

la actionarea manerului de comutatie (1) si a par-

ghiei de comutatie (3), utilajul poate fi pus in

functiune.

6.1 Pentru prelungirea razei de
actionare

romana

> succesiv apasati si mentineti apasate blocato-
rul parghiei de comutatie (2) si parghia de
comutatie (3)

Utilajul detine comutare bimanuala, adica numai

la actionarea comutatorului suplimentar (4) si a

parghiei de comutatie (3), utilajul poate fi pus in

functiune.

7  Deconectarea utilajului

279BA022 KN

> eliberati parghia de comutatie (1) si manerul
de comutatie (2)

La functionarea cu o raza mai mare de actiune:

279B

> eliberati parghia de comutatie (1) si comutato-
rul suplimentar (3)

HSE 61, 71

2798

279BA009 KN

> apucati utilajul cu ambele maini — o mana se
gaseste pe manerul de operare — cealalta
mana pe comutatorul suplimentar de la capa-
tul manerului de operare

> comutatorul suplimentar (1) se actioneaza si
se mentine apasat

0458-279-9801-A

in stare de repaus cutitele sunt acoperite cu
pieptanele.
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HSE 81

279BA024 KN

in stare de repaus cutitele sunt acoperite de apa-
ratoarea contra taieturilor.

7.1 Alte indicatii

> la pauze mai mari — scoateti stecherul de la
retea

> in cazul neutilizarii utilajul se va depozita in
asa fel incat sa nu puna in pericol nici o per-
soana

» utilajul se va asigura impotriva accesului
neautorizat

8 Maner rotativ

279BA025 KN

> ambele parghii (1) ale manerului se actio-
neaza in directia sagetii si se mentin apasate

> manerul (2) se roteste n pozitia dorita

> ambele parghii (1) ale ménerului se elibereaza
iar minerul se fixeaza

Daca parghia de comutatie (3) este actionata,
manerul (2) nu poate fi rotit.
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8 Maner rotativ

9 Depozitarea utilajului

La pauze de functionare incepand cu aprox. 30

de zile

> Curatati cutitele taietoare, verificati starea
acestora si pulverizati-le cu spray dizolvant de
rasini STIHL

> Atasati aparatoarea cutitului

> Curatati temeinic utilajul, in special fantele de
aspiratie a aerului

> Depozitati utilajul Tntr-un loc uscat si sigur,
aparatoarea cutitului poate fi montata la
perete. Protejati utilajul impotriva utilizarii
neautorizate (de ex. de catre copii)

10 Ascutirea cufitului taietor

Daca scade randamentul la taiere, cutitele taie
necorespunzator, crengile se prind des: cutitele
taietoare se vor ascuti.

Reascutirea trebuie sa se efectueze la un servi-
ciu de asistenta tehnica la un aparat de ascutit.
STIHL va recomanda serviciul de asistenta teh-
nica STIHL.

n caz contrar utilizati o pil plata de ascutit. Con-

duceti pilele de ascutit la unghiul prescris (vezi

"Date tehnice") fata de planul cutitului.

> ascutiti numai muchia taietoare — nu piliti deni-
velarile tocite ale cutitului taitor, nici aparatoa-
rea contra taieturilor (vezi "Componente princi-
pale")

> intotdeauna piliti muchia taietoare

> ascultiti cu pila folosind numai miscari de
avans - la retragere ridicati pila

> indepartati bavura de pe cutitul taietor cu aju-
torul unei pietre abrazive

> indepartati un strat subtire de material

> dupa ascutire — indepartati praful de pilire sau
rectificare si pulverizati peste cutitele taietoare
cu substanta de dizolvare a rasinilor STIHL

0458-279-9801-A



11 Instructiuni de intretinere si ingrijire romana

INDICATIE

Nu lucrati cu cutite taietoare tocite sau avariate —
aceastea duc la o suprasolicitare a utilajului si la
un rezultat nesatisfacator a operatiunii de taiere.

11 Instructiuni de intretinere si ingrijire

Indicatiile se refera la conditii normale de functionare.
In cazul unor conditii grele de lucru (caderi masive de
praf etc.) si timpi zilnici de lucru mai indelungati, inter-
valele date se reduc corespunzator.

lucrului
amana

lunar
anual

la nevoie

t

la defectiune

sap
la deteriorare

tea inceperii

inain

dupa finalul lucrului resp. zilnic

Utilajul complet Verificare vizuala X

x

curatare

Comutatie bimanuala Control functional - la eli- (X
berarea manetei de
actionare sau manerului
de comutatie, respectiv
parghiei de comutatie sau
comutatorului suplimen-
tar, cutitele trebuie sa
intre in repaus intr-un
timp foarte scurt

Orificiu de aspiratie pentru |Verificare vizuala X

aerul de racire curaare X

Cutitul taietor Verificare vizuala X

curatare? X

ascutire?) X

nlocuire prin serviciul de X
asistenta tehnica"

Mecanism si biela control la fiecare 50 ore
de functionare de catre
serviciul de asistenta teh-
nica"

Completare cu unsoare X
de mecanisme STIHL de
catre serviciul de asis-
tenta tehnica®

Perii de carbune control la fiecare 100 ore
de functionare de catre
serviciul de asistenta teh-

nica®

nlocuire prin serviciul de X
asistenta tehnica’

Suruburi si piulite accesibile [se strang X

Eticheta de siguranta inlocuire X
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12 Minimizarea uzurii si evitarea pagubelor

valele date se reduc corespunzator.

Indicatiile se refera la conditii normale de functionare.
Tn cazul unor conditii grele de lucru (caderi masive de
praf etc.) si timpi zilnici de lucru mai indelungati, inter-
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STIHL va recomanda distribuitorul de specialitate STIHL
2)ulterior se pulverizeaza cu spray dizolvant de rasini STIHL

12 Minimizarea uzurii si evita-
rea pagubelor

Respectarea datelor acestui manual de utilizare
duce la evitarea uzurii considerabile si avarierii
aparatului.

Exploatarea, intretinerea si depozitarea utilajului
trebuie sa se faca asa cum este descris in acest
manual.

Utilizatorul este responsabil pentru toate pagu-

bele aparute ca urmare a nerespectarii instructiu-

nilor de siguranta, utilizare si intretinere. Acest

lucru este valabil in special pentru:

— modificari ale produsului care nu sunt apro-
bate de catre STIHL

— utilizarea uneltelor si accesoriilor care nu sunt
aprobate, corespunzatoare sau sunt calitativ
inferioare

— utilizarea necorespunzatoare a utilajului

— utilizarea utilajului la evenimente sportive sau
concursuri

— pagube provocate de continuarea utilizarii uti-
lajului cu piese defecte

12.1

Toate lucrarile prezentate in capitolul ,Instruc-
tiuni de intretinere si ingrijire* trebuie executate
la intervale regulate. Atunci cand aceste lucrari
nu pot fi executate de catre utilizator, se va soli-
cita un serviciul de asistenta tehnica.

Lucrari de intretinere

Pentru executarea lucrarilor de intretinere si
reparatii, STIHL va recomanda sa va adresati
serviciului de asistenta tehnica STIHL. Serviciile
de asistenta tehnica STIHL sunt instruite la inter-
vale regulate de timp si au la dispozitie docu-
mentatia tehnica necesara.

Tn cazul omiterii acestor lucrari sau executrii
necorespunzatoare, pot aparea pagube pentru
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care este raspunzator utilizatorul. Printre acestea

se numara:

— pagube ale electromotorului ca urmare a intre-
tinerii neexecutate la timp sau executate insu-
ficient (de ex. curatare insuficienta a admisiei
aerului de racire)

— pagube cauzate de conectarea electrica inco-
recta (tensiune, cabluri dimensionate insufi-
cient)

— coroziune si alte avarieri ca urmare a depozi-
tarii necorespunzatoare

— pagube ale utilajului cauzate de utilizarea unor
piese de schimb calitativ inferioare

12.2

Unele componente ale motoutilajului sunt supuse
unei uzuri normale, chiar daca utilizarea lor s-a
facut in conformitate cu instructiunile iar in func-
tie de tipul si durata utilizarii acestea trebuie inlo-
cuite la timp. Printre acestea se numara:

— Cutitul taietor

Piese supuse uzurii

13 Componente principale

2798A026 KN
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14 Date tehnice

Cablu de racord
Comutator suplimentar
Descarcarea de tensiune

Blocator maner
Parghie de comutatie
Maner de comutatie
9 Maner cadru

10 Apéaratoare de mana

0 ~N OO WN -

11 Cutit tiietor HSE 61, 71 (vezi "Date tehnice")

Maner de operare cu maner rotativ
Blocatorul parghiei de comutatie

12 Cutit taietor HSE 81 (vezi "Date tehnice")

13 Aparatoarea cutitului

14 Aparatoare contra taieturilor (numai la

HSE 81)
15 Aparatoarea ghidajului
# Seria masinii

14 Date tehnice

14.1  Motor

14.1.1 HSE 61

Tensiunea nominala: 230-240V
Intensitatea curentului nominal: 2,1 A
Frecventa: 50 Hz
Puterea consumata: 500 W
Sigurante: min. 10 A
Clasa de protectie: 11, (@]
14.1.2 HSE 71

Tensiunea nominala: 230-240V
Intensitatea curentului nominal: 2,6 A
Frecventa: 50 Hz
Puterea consumata: 600 W
Sigurante: min. 10 A
Clasa de protectie: 11, [8]
14.1.3 HSE 81

Tensiunea nominala: 230-240V
Intensitatea curentului nominal: 2,8 A
Frecventa: 50 Hz
Puterea consumata: 650 W
Sigurante: min. 10 A
Clasa de protectie: 11, [B]

14.2  Cutite taietoare

14.2.1 HSE 61

Unghiul de ascutire fata 34°

de planul cutitului:

Distanta intre dinti: 29 mm

Numarul curselor: 3200 1/min

Lungimea de taiere:

0458-279-9801-A

500 mm, 600 mm
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1422 HSET71

Unghiul de ascutire fata 28°
de planul cutitului:
Distanta intre dinti:
Numarul curselor:
Lungimea de taiere:

1423 HSE 81

Unghiul de ascutire fata 45°
de planul cutitului:

36 mm
2600 1/min
600 mm, 700 mm

Distanta intre dinti: 36 mm

Numarul curselor: 2600 1/min

Lungimea de taiere: 500 mm, 600 mm,
700 mm

14.3 Greutate

14.3.1 HSE 61

Lungime de taiere 500 mm: 3,9kg
Lungime de taiere 600 mm: 4,1 kg
1432 HSE71

Lungime de taiere 600 mm: 4,1 kg
Lungime de taiere 700 mm: 4,2 kg
14.3.3 HSE 81

Lungime de taiere 500 mm: 4,1 kg
Lungime de taiere 600 mm: 4,2 kg
Lungime de taiere 700 mm: 4,4 kg

14.4  Valori ale nivelului de zgomot si
vibratiilor
Pentru determinarea valorilor nivelului de zgomot

si vibratiilor se ia in considerare starea de
functionare la turatie nominala maxima.

Pentru informatii suplimentare referitoare la inde-
plinirea Directivei privind vibratiile 2002/44/CE,
vezi www.stihl.com/vib

14.4.1 Nivelul presiunii sonore L, conform
EN 62841-4-2

HSE 61

Lungime de taiere 500 mm: 88 dB(A)

Lungime de taiere 600 mm: 88 dB(A)

HSE 71

Lungime de taiere 600 mm: 91 dB(A)

Lungime de taiere 700 mm: 91 dB(A)

HSE 81

Lungime de taiere 500 mm: 91 dB(A)

Lungime de taiere 600 mm: 91 dB(A)

Lungime de taiere 700 mm: 91 dB(A)

14.4.2  Nivelul puterii sonore L,, conform
EN 62841-4-2

HSE 61

Lungime de taiere 500 mm: 96 dB(A)

Lungime de taiere 600 mm: 96 dB(A)
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HSE 71

Lungime de taiere 600 mm: 99 dB(A)

Lungime de taiere 700 mm: 99 dB(A)

HSE 81

Lungime de taiere 500 mm: 99 dB(A)

Lungime de taiere 600 mm: 99 dB(A)

Lungime de taiere 700 mm: 99 dB(A)

1443  Valoarea vibrafiilor a,, conform
EN 62841-4-2

HSE 61

Lungime de taiere 500 mm:

Maner stanga: 5,3 m/s2

Maner dreapta: 3,3 m/s?

HSE 61

Lungime de taiere 600 mm:

Maner stanga: 5,3 m/s?

Maner dreapta: 3,3 m/s?

HSE 71

Lungime de taiere 600 mm:

Maner stanga: 3,8 m/s?

Maner dreapta: 2,6 m/s?

HSE 71

Lungime de taiere 700 mm:

Maner stanga: 3,8 m/s?

Maner dreapta: 2,6 m/s?

HSE 81

Lungime de téiere 500 mm:

Maner stanga: 3,2 m/s?

Maner dreapta: 2,1 m/s?

HSE 81

Lungime de taiere 600 mm:

Maner stanga: 3,5 m/s2

Maner dreapta: 2,5 m/s?

HSE 81

Lungime de taiere 700 mm:

Maner stanga: 3,5 m/s?

Maner dreapta: 2,5 m/s?

Pentru nivelul presiunii sonore si nivelul puterii
sonore valoarea K- conform RL 2006/42/EG =
2,0 dB(A); pentru nivelul vibratiei, valoarea K-
conform RL 2006/42/EG = 2,0 m/s2.

Valorile nivelurilor indicate ale zgomotului si
vibratiilor au fost masurate conform unei metode
de testare standardizate si pot fi folosite pentru
compararea aparatelor electrice. Valorile efective
ale zgomotului si vibratiilor ce survin pot sa difere
de valorile indicate, in functie de modul de utili-
zare. Valorile indicate ale zgomotului si vibratiilor
se pot intrebuinta pentru o prima estimare a soli-
citarii din punct de vedere al zgomotului si
vibratiilor. Solicitarea efectiva prin zgomot si
vibratii trebuie estimata. Pot fi astfel luati in con-
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15 Instructiuni pentru reparatii

siderare timpii in care aparatul electric este
deconectat si aceia in care a functionat insa fara
a fi sub sarcina.

Pentru informatii referitoare la satisfacerea
cerintelor standardului de vibratii 2002/44/CE,
vezi

www.stihl.com/vib

14.5 REACH

REACH reprezinta un normativ CE pentru inre-
gistrarea, evaluarea si aprobarea substantelor
chimice.

Pentru informatii cu privire la indeplinirea norma-
tivului REACH (CE) Nr. 1907/2006, vezi

www.stihl.com/reach
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Utilizatorii acestui aparat vor executa numai
lucrarile de intretinere si ingrijire descrise n
acest manual de utilizare. Celelalte tipuri de
reparatii vor fi executate de serviciile de asis-
tenta tehnica.

Pentru executarea lucrarilor de intretinere si
reparatii, STIHL va recomanda sa va adresati
serviciului de asistenta tehnica STIHL. Serviciile
de asistenta tehnica STIHL sunt instruite la inter-
vale periodice de timp si va pot pune la dispozitie
documentatia tehnica necesara.

La reparatii se vor utiliza numai piesele de
schimb aprobate de STIHL si destinate acestui
motoutilaj sau piese similare din punct de vedere
tehnic. Utilizati numai piese de schimb de inalta
calitate. In caz contrar apare pericolul accidenta-
rii sau avarierii motoutilajului.

STIHL va recomanda utilizarea pieselor de
schimb originale STIHL.

Piesele de schimb originale STIHL se recunoscu
dupa seria piesei de schimb STIHL, dupa textul
STIHL si daci e cazul, dupa simbolul piesei
de schimb STIHL &), (pe piesele mici se poate
gasi doar simbolul respectiv).

16 Colectarea deseurilor

Informatiile referitoare la eliminare pot fi obtinute
din partea administratiei locale sau din partea
unui distribuitor de specialitate STIHL.

O eliminare necorespunzatoare poate dauna
sanatatii si mediului.

0458-279-9801-A
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17 Declaratie de conformitate EU

)
-

> Produsele STIHL si ambalajul acestora trebuie
livrate pentru reciclare la un centru de colec-
tare adecvat, conform prevederilor locale.

> Nu eliminati impreuna cu gunoiul menajer.

000BA073 KN

17 Declaratie de conformitate
EU

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Germania
declara cu propria raspundere, ca
Model constructiv: Foarfeca pentru tuns tufisuri

electrica
Marca de STIHL
fabricatie:
Tip: HSE 61
HSE 71
HSE 81
Identificator de 4812

serie:

este conform cu cerintele Directivelor rele-
vante 2011/65/UE, 2006/42/CE, 2014/30/UE si
2000/14/CE si a fost creat si produs in conformi-
tate cu versiunile diverselor standarde aplicabile
la respectivele date de productie:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Pentru determinarea nivelului de putere acustica
masurat si garantat s-a procedat conform directi-
vei 2000/14/CE, Anexa V, cu aplicarea normei
1ISO 11094.

Nivelul de putere sonora masurat
HSE 61

Lungime de taiere 500 mm: 96 dB(A)
Lungime de taiere 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Lungime de taiere 600 mm: 99 dB(A)
Lungime de taiere 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Lungime de taiere 500 mm: 99 dB(A)

0458-279-9801-A
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HSE 81

Lungime de taiere 600 mm: 99 dB(A)
Lungime de taiere 700 mm: 99 dB(A)
Nivelul de putere sonora garantat

HSE 61

Lungime de taiere 500 mm: 98 dB(A)
Lungime de taiere 600 mm: 98 dB(A)

HSE 71
Lungime de taiere 600 mm:
Lungime de taiere 700 mm:

HSE 81

Lungime de taiere 500 mm:
Lungime de taiere 600 mm:
Lungime de taiere 700 mm:

101 dB(A)
101 dB(A)

101 dB(A)
101 dB(A)
101 dB(A)

Pastrarea documentelor tehnice:

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Produktzulassung

Anul de productie, tara producatoare si numarul
de utilaj sunt specificate pe aparat.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG
reprezentat de

WA e

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations

ce

18 Declaratia de conformitate
UKCA

ANDREAS STIHL AG & Co. KG
Badstr. 115
D-71336 Waiblingen

Germania
declara cu propria raspundere, ca

Model constructiv: Foarfeca pentru tuns

tufisuri electrica

Marca de fabricatie: STIHL

Tip: HSE 61
HSE 71
HSE 81

Identificator de serie: 4812

corespunde prevederilor directivelor din Regatul
Unit The Restriction of the Use of Certain Hazar-
dous Substances in Electrical and Electronic
Equipment Regulations 2012, Supply of Machi-
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nery (Safety) Regulations 2008, Electromagnetic
Compatibility Regulations 2016 si Noise Emis-
sion in the Environment by Equipment for use
Outdoors Regulations 2001 si a fost conceput si
fabricat in conformitate cu versiunile valabile la
data fabricatiei ale urmatoarelor norme:

EN 55014-1, EN 55014-2, EN 62841-1,
EN 62841-4-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3

Pentru determinarea nivelului de putere sonora
masurat si garantat s-a procedat conform directi-
vei din Regatul Unit Noise Emission in the Envi-
ronment by Equipment for use Outdoors Regula-
tions 2001, Anexa 8, cu aplicarea normei

ISO 11094.

Nivelul de putere sonora masurat
HSE 61

Lungime de taiere 500 mm: 96 dB(A)
Lungime de taiere 600 mm: 96 dB(A)
HSE 71

Lungime de taiere 600 mm: 99 dB(A)
Lungime de taiere 700 mm: 99 dB(A)
HSE 81

Lungime de taiere 500 mm: 99 dB(A)
Lungime de taiere 600 mm: 99 dB(A)
Lungime de taiere 700 mm: 99 dB(A)
Nivelul de putere sonora garantat

HSE 61

Lungime de taiere 500 mm: 98 dB(A)
Lungime de taiere 600 mm: 98 dB(A)
HSE 71

Lungime de taiere 600 mm: 101 dB(A)
Lungime de taiere 700 mm: 101 dB(A)
HSE 81

Lungime de taiere 500 mm: 101 dB(A)
Lungime de taiere 600 mm: 101 dB(A)
Lungime de taiere 700 mm: 101 dB(A)

Pastrarea documentelor tehnice:
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

Anul de productie, tara producatoare si numarul
de utilaj sunt specificate pe aparat.

Waiblingen, 31.01.2023
ANDREAS STIHL AG & Co. KG

reprezentat de

-

Robert Olma, Vice President, Regulatory Affairs
& Global Governmental Relations
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20 Instructiuni generale de
siguranta pentru electrou-
nelte

20.1 Introducere

Acest capitol descrie instructiunile generale de
siguranta formulate in standardul european EN/
IEC 62841 pentru electrounelte manuale,
actionate cu motor.

STIHL trebuie sa reproduca aceste texte.

Indicatiile de securitate precizate la "Siguranta
electrica" cu privire la evitarea electrocutarilor nu
se aplica produselor cu acumulator STIHL.

A ~verTisveNT

Cititi toate indicatiile de siguranta, instructiunile,
imaginile si datele tehnice, cu care este preva-
zuta aceasta electrounealta. Nerespectarea
urmatoarelor instructiuni poate cauza electrocu-
tare, incendii si/sau grave raniri. Pastrati toate
instructiunile de siguranta si indicatiile pentru a fi
folosite ulterior.

Termenul intrebuintat in cadrul instructiunilor de
siguranta "Electrounealta” se refera la electrou-
neltele utilizate in retea (cu cablu de retea) si
electrouneltele actionate prin acumulator (fara

cablu de retea).

20.2 Siguranta la locul de munca

a) Mentineti curatenia la locul de munca, pre-
cum si bunele conditii de luminozitate.
Zonele de lucru aflate in dezordine sau fara
luminozitate pot duce la accidente.

b) Nu Tntrebuintati unealta electrica tnh zone cu
potential exploziv, n spatii in care se gasesc
lichide inflamabile, gaze sau praf. Uneltele
electrice produc scantei care la randul lor ar
putea aprinde praful sau aburii.

c) Tn timpul utilizarii uneltei electrice tineti la
distanta copiii si alte persoane. Tn cazul dis-
tragerii atentiei ati putea pierde controlul asu-
pra uneltei electrice.

0458-279-9801-A
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20.3 Siguranta electrica

a)

b)

c)

d)

e)

f)

Stecherul uneltei electrice trebuie sa cores-
punda prizei electrice. Nu se vor aduce
modificari stecherului. Nu intrebuintati adap-
toare la stecher impreuna cu electrouneltele
cu Tmpamantare. Stecherele nemadificare si
prizele electrice corespunzatoare reduc ris-
cul unei eventuale electrocutari.

Evitati contactul unor parti ale corpului cu
suprafetele conducatoare, cum ar fi cele ale
tevilor, instalatiilor de incalzire, cuptoarelor si
frigiderelor. Apare un risc crescut de electro-
cutare atunci cand corpul dumneavoastra
devine conducator electric.

Protejati uneltele electrice de ploaie si ume-
zeala. Patrunderea apei intr-o unealta elec-
trica sporeste riscul electrocutarii.

Cablul electric nu se va intrebuinta in alte
scopuri. Nu folositi niciodaté cablul electric
pentru purtare, tragere sau pentru scoaterea
stecherului de la unealta electrica. Protejafi
cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
piese mobile. Cablurile electrice avariate sau
incurcate cresc riscul electrocutarii.

Cand intrebuintati o unealta electrica in aer
liber, utilizati numai cabluri prelungitoare
destinate si pentru exterior. Utilizarea unui
cablu prelungitor destinat spatiilor din exte-
rior reduce riscul electrocutarii.

Atunci cand utilizarea unei unelte electrice in
mediu umed este inevitabila, intrebuintati un
intrerupator cu protectie la curenti paraziti.
Utilizarea intrerupatorului cu protectie la
curenti paraziti reduce riscul electrocutarii.

20.4 Siguranta persoanelor

a)

b)

Fiti vigilent, acordati atentie |la ceea ce faceti
si actionati prevazator atunci cand lucrati cu
scula electrica. Nu Tntrebuintati electrou-
nealta daca sunteti obosit sau va aflafi sub
influenta drogurilor, alcoolului sau medica-
mentelor. Un moment de neatentie in timpul
intrebuintarii uneltei electrice poate duce la
grave raniri.

Purtati echipament personal de protectie si
intotdeauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, pre-
cum masca antipraf, cizme de protectie sta-
bile la alunecare, casca de protectie sau
casca antifonica, in functie de tipul si modul
de utilizare a uneltei electrice, micsoreaza
riscul aparitiei ranirilor.

0458-279-9801-A
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Evitati pornirea accidentala. Asigurati-va ca
electrounealta este oprita fnainte de a o
conecta la sursa de curent electric si/sau
acumulator, de a o prinde sau de a o trans-
porta. Daca, la transportarea uneltei elec-
trice, tineti degetul pe comutator sau daca
unealta electrica este pornita in momentul
conectarii la sursa de curent electric, pot
aparea accidente.

Tnaintea pornirii uneltei electrice indepértati
sculele de reglaj sau surubelnitele. Prezenta
unei unelte sau chei la o piesa rotativa a
uneltei electrice, poate cauza raniri.

Adoptati intotdeauna o pozitie corecta a cor-
pului. Asigurati o pozitie sigura si pastrati-va
permanent echilibrul corporal. Astfel veti
putea avea un mai bun control asupra uneltei
electrice in situatii imprevizibile.

Purtati imbréacaminte corespunzatoare. Nu
purtafi Tmbracéminte lejera sau bijuterii. Asi-
gurati distanta corespunzatoare ntre par si
Tmbréciminte fatd de piesele mobile. imbra-
camintea larga, bijuteriile sau parul lung s-ar
putea prinde de componentele mobile.

n cazul in care sunt montate echipamente
de scoatere si de colectare a prafului, aces-
tea trebuie conectate si folosite in mod
corespunzator. Utilizarea unui aspirator
poate reduce pericolele provocate de praf.

Nu va lasati ghidati de un fals sentiment de
securitate si nu ignorati regulile de siguranta
referitoare la uneltele electrice, chiar daca
sunteti familiarizati cu unealta electrica, in
urma unei utilizari frecvente. Actionarea cu
neglijenta poate duce la raniri grave in
decurs de cateva secunde.

Utilizarea si manipularea elec-
trouneltei

Nu suprasolicitati unealta electrici. Tntre-
buintati numai electrounelte special desti-
nate profilului muncii dumnreavoastra. Cu
ajutorul sculei electrice potrivite lucrati mai
bine si mai sigur in domeniul de performanta
indicat.

Nu folositi electrounelte care au comutatorul
defect. O unealta electrica care nu mai poate
fi pornita sau oprita, prezinta pericol si tre-
buie reparata.

Scoateti stecherul din priza si/sau Tndepartati
acumulatorul Tnainte de a efectua reglaje la
aparat, de a schimba piesele accesorii sau
de a scoate din functiune electrounealta.
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d)

e)

9)

h)

Aceste masuri de precautie impiedica porni-
rea accidentala a uneltei electrice.

Nu pastrati electrouneltele neutilizate la
indemana copiilor. Nu permiteti exploatarea
uneltei electrice de catre persoane care nu
detin experienta in utilizare sau care nu au
citit aceste instructiuni. Uneltele electrice
prezinta pericol daca sunt intrebuintate de
persoane neexperimentate.

Uneltele electrice necesita ingrijire. Contro-
lati daca piesele mobile funcfioneaza irepro-
sabil si nu se prind, daca piesele nu sunt
sparte sau avariate astfel incat sa influen-
teze functionarea uneltei electrice. Piesele
avariate se vor repara inainte de utilizarea
electrouneltei. Multe accidente provin de la
unelte electrice intretinute necorespunzator.

Mentineti uneltele taietoare ascutite si
curate. Uneltele taietoare cu muchii taietoare
ascutite intretinute cu atentie se prind mai
putin si sunt mai usor de ghidat.

Utilizati electrouneltele, unealta de inter-
ventie, uneltele de interventie etc. corespun-
zator instructiunilor acestora. Luafi Tn consi-
derare condifiile de lucru si activitatea care
trebuie efectuatd. Intrebuintarea uneltelor
electrice in alte scopuri decat cele special
prevazute poate duce la situatii periculoase.

Pastrati manerele si suprafetele de prindere
uscate, curate si lipsite de ulei si grasimi.
Manerele si suprafetele de prindere alune-
coase nu permit o operare si un control al
uneltei electrice in conditii de siguranta in
caz de situatii neprevazute.

20.6 Service

a)

20.7

Pentru repararea uneltei electrice adresati-
va numai personalului calificat de specialitate
si numai cu piese originale de schimb. Astfel
se garanteaza pastrarea sigurantei uneltei
electrice.

Instructiuni de siguran{a pentru
foarfece de tuns garduri vii

Instructiuni de siguranta generale pentru foar-
fece pentru gard viu

a)

b)

246

Nu folositi foarfeca pentru gard viu pe vreme
rea, mai ales daca exista risc de furtuna.
Aceasta reduce pericolul de lovire de trasnet.

Tineti toate cablurile de retea afara din zona
de taiere. Cablurile pot fi ascunse in desisuri

h)

20 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte

sau tufisuri si pot fi taiate din greseala de
cutit.

Purtati casca de protectie auditiva. Echipa-
mentul de protectie personal adecvat reduce
riscul de pierdere a auzului.

Tineti foarfeca pentru gard viu numai de
suprafetele de prindere izolate, deoarece
cutitul taietor poate sa atinga cabluri elec-
trice ascunse sau propriul cablu de retea.
Contactul cutitului cu un cablu electric sub
tensiune poate pune partile metalice ale uti-
lajului sub tensiune si cauzeaza electrocu-
tare.

Membrele se tin la distanta de cutit. Nu
incercafi sa indepartati materialul rezultat din
taiere sau sa tineti ferm materialul care tre-
buie taiat in timp ce cutitele se afla in mis-
care. Cutitele se misca in continuare dupa
oprirea comutatorului. Un moment de
neatentie la utilizarea foarfecii pentru gard
viu poate duce la grave raniri.

Asigurati-va ca sunt oprite toate comutatoa-
rele si ca stecarul de retea este scos Thaintea
Tndepartarii materialului de téiere blocat sau
fnainte de efectuarea lucrarilor de ntretinere
asupra foarfecii pentru gard viu. O punere in
functiune neasteptata a foarfecii pentru gard
viu in timpul indepartarii materialului blocat
sau in timpul lucrarilor de intretinere poate
cauza accidentari grave.

Purtati foarfeca pentru gard viu cu cutitul
oprit, folosind manerul si asigurati-va de fap-
tul ca nu actionati comutatorul. Purtarea
corecta a foarfecii pentru gard viu reduce
pericolul operarii accidentale si, prin urmare,
accidentarea cauzata de cutit.

La transportul sau depozitarea foarfecii pen-
tru gard viu trageti intotdeauna capacul
peste cutite. Folosirea corespunzatoare a
foarfecii pentru gard viu reduce pericolul de
ranire prin taiere.

0458-279-9801-A



20 Instructiuni generale de siguranta pentru electrounelte romana

0458-279-9801-A 247



www.stihl.com

0458-279-9801-A

0458-279-9801-A


https://www.stihl.com/

	STIHL HSE 61, 71, 81
	1 Vorwort
	1.1 

	2 Zu dieser Gebrauchsanleitung
	2.1 Bildsymbole
	2.2 Kennzeichnung von Textabschnitten
	2.3 Technische Weiterentwicklung

	3 Sicherheitshinweise und Arbeitstechnik
	3.1 Bekleidung und Ausrüstung
	3.2 Motorgerät transportieren
	3.3 Vor dem Arbeiten
	3.4 Gerät halten und führen
	3.5 Während der Arbeit
	3.6 Nach der Arbeit
	3.7 Vibrationen
	3.8 Wartung und Reparatur

	4 Anwendung
	4.1 Schnittsaison
	4.2 Vorbereitung
	4.3 Schnittfolge
	4.4 Drehbarer Handgriff
	4.5 Entsorgung
	4.6 Arbeitstechnik

	5 Gerät elektrisch anschließen
	5.1 Verlängerungsleitung
	5.2 Zugentlastung

	6 Gerät einschalten
	6.1 Zur Verlängerung der Reichweite

	7 Gerät ausschalten
	7.1 Weitere Hinweise

	8 Drehbarer Handgriff
	9 Gerät aufbewahren
	10 Schneidmesser schärfen
	11 Wartungs- und Pflegehinweise
	12 Verschleiß minimieren und Schäden vermeiden
	12.1 Wartungsarbeiten
	12.2 Verschleißteile

	13 Wichtige Bauteile
	14 Technische Daten
	14.1 Motor
	14.2 Schneidmesser
	14.3 Gewicht
	14.4 Schall- und Vibrationswerte
	14.5 REACH

	15 Reparaturhinweise
	16 Entsorgung
	17 EU-Konformitätserklärung
	18 UKCA-Konformitätserklärung
	19 Anschriften
	20 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	20.1 Einleitung
	20.2 Arbeitsplatzsicherheit
	20.3 Elektrische Sicherheit
	20.4 Sicherheit von Personen
	20.5 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges
	20.6 Service
	20.7 Sicherheitshinweise für Heckenscheren

	1 Introduction
	1.1 

	2 Guide to Using this Manual
	2.1 Pictograms
	2.2 Symbols in text
	2.3 Engineering improvements

	3 Safety Precautions and Working Techniques
	3.1 Clothing and equipment
	3.2 Transporting the machine
	3.3 Before Starting Work
	3.4 Holding and guiding the machine
	3.5 While working
	3.6 After finishing work
	3.7 Vibrations
	3.8 Maintenance and Repairs

	4 Using the Unit
	4.1 Cutting Season
	4.2 Preparations
	4.3 Cutting Sequence
	4.4 Rotating handle
	4.5 Disposal
	4.6 Working Technique

	5 Connecting to Power Supply
	5.1 Extension cord
	5.2 Strain Relief

	6 Switching On
	6.1 To extend reach

	7 Switching Off
	7.1 Other hints

	8 Rotating Handle
	9 Storing the Machine
	10 Sharpening Instructions
	11 Maintenance and Care
	12 Minimize Wear and Avoid Damage
	12.1 Maintenance Work
	12.2 Parts Subject to Wear and Tear

	13 Main Parts
	14 Specifications
	14.1 Engine
	14.2 Cutting blades
	14.3 Weight
	14.4 Sound and vibration values
	14.5 REACH

	15 Maintenance and Repairs
	16 Disposal
	17 EC Declaration of Conformity
	18 UKCA Declaration of Conformity
	19 Addresses
	20 General Power Tool Safety Warnings
	20.1 Introduction
	20.2 Work area safety
	20.3 Electrical safety
	20.4 Personal safety
	20.5 Handling and use of electric power tools
	20.6 Service
	20.7 Hedge Trimmer Safety Warnings

	1 Prólogo
	1.1 

	2 Notas relativas a este manual de instrucciones
	2.1 Símbolos gráficos
	2.2 Marcación de párrafos de texto
	2.3 Perfeccionamiento técnico

	3 Indicaciones relativas a la seguridad y técnica de trabajo
	3.1 Ropa y equipo
	3.2 Transporte de la máquina
	3.3 Antes del trabajo
	3.4 Sujetar y manejar la máquina
	3.5 Durante el trabajo
	3.6 Después de trabajar
	3.7 Vibraciones
	3.8 Mantenimiento y reparación

	4 Aplicación
	4.1 Temporada de corte
	4.2 Preparativos
	4.3 Secuencia de corte
	4.4 Empuñadura girable
	4.5 Gestión de residuos
	4.6 Técnica de trabajo

	5 Conectar la máquina a la red eléctrica
	5.1 Cable de prolongación
	5.2 Descarga de tracción

	6 Conectar la máquina
	6.1 Para la prolongación del alcance

	7 Desconectar la máquina
	7.1 Otras indicaciones

	8 Empuñadura girable
	9 Guardar la máquina
	10 Afilar las cuchillas
	11 Instrucciones de mantenimiento y conservación
	12 Minimizar el desgaste y evitar daños
	12.1 Trabajos de mantenimiento
	12.2 Piezas de desgaste

	13 Componentes importantes
	14 Datos técnicos
	14.1 Motor
	14.2 Cuchillas
	14.3 Peso
	14.4 Valores de sonido y vibraciones
	14.5 REACH

	15 Indicaciones para la reparación
	16 Gestión de residuos
	17 Declaración de conformidad UE
	18 Declaración de conformidad UKCA
	19 Direcciones
	20 Indicaciones de seguridad generales para herramientas eléctricas
	20.1 Introducción
	20.2 Seguridad en el lugar de trabajo
	20.3 Seguridad eléctrica
	20.4 Seguridad de personas
	20.5 Uso y manejo de herramientas eléctricas
	20.6 Servicio Técnico
	20.7 Indicaciones de seguridad para cortasetos

	1 Förord
	1.1 

	2 Om denna bruksanvisning
	2.1 Symboler
	2.2 Markering av textavsnitt
	2.3 Teknisk vidareutveckling

	3 Säkerhetsanvisningar och arbetsteknik
	3.1 Kläder och utrustning
	3.2 Transportera maskinen
	3.3 Före arbetet
	3.4 Hålla i och styra maskinen
	3.5 Under arbetet
	3.6 Efter arbetet
	3.7 Vibrationer
	3.8 Reparation och underhåll

	4 Användning
	4.1 Klippsäsong
	4.2 Förberedelser
	4.3 Skärordning
	4.4 Vridbart handtag
	4.5 Avfallshantering
	4.6 Arbetsteknik

	5 El-anslutning av maskinen
	5.1 Förlängningskabel
	5.2 Dragavlastning

	6 Påslagning av maskinen
	6.1 Förlängning av räckvidden

	7 Stäng av maskinen
	7.1 Ytterligare anvisningar

	8 Vridbara handtag
	9 Förvaring av maskinen
	10 Slipning av kniven
	11 Skötsel och underhåll
	12 Minimera slitage och undvik skador
	12.1 Underhållsarbeten
	12.2 Förslitningsdelar

	13 Viktiga komponenter
	14 Tekniska data
	14.1 Motor
	14.2 Knivar
	14.3 Vikt
	14.4 Buller- och vibrationsvärden
	14.5 REACH

	15 Reparationsanvisningar
	16 Avfallshantering
	17 EU-försäkran om överensstämmelse
	18 UKCA-konformitetsdeklaration
	19 Adresser
	20 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	20.1 Inledning
	20.2 Säkerhet på arbetsplatsen
	20.3 Elsäkerhet
	20.4 Personsäkerhet
	20.5 Korrekt användning och hantering av elverktyget
	20.6 Service
	20.7 Säkerhetsbestämmelser för häcksaxar

	1 Alkusanat
	1.1 

	2 Käyttöohje
	2.1 Kuvasymbolit
	2.2 Tekstiin liittyvät merkinnät
	2.3 Tekninen tuotekehittely

	3 Turvallisuusohjeet ja työtekniikka
	3.1 Vaatetus ja varustus
	3.2 Moottorilaitteen kuljetus
	3.3 Ennen työskentelyn aloittamista
	3.4 Laitteeseen tarttuminen ja laitteen ohjaaminen
	3.5 Työskentelyn aikana
	3.6 Työskentelyn jälkeen
	3.7 Tärinä
	3.8 Huolto- ja korjaustyöt

	4 Käyttö
	4.1 Leikkuuajankohta
	4.2 Valmistelut
	4.3 Leikkausjärjestys
	4.4 Käännettävä kahva
	4.5 Hävittäminen
	4.6 Työtekniikka

	5 Laitteen sähköliitäntä
	5.1 Jatkojohto
	5.2 Vedonpoistaja

	6 Laitteen käynnistäminen
	6.1 Ulottuvuuden jatkaminen

	7 Laitteen kytkeminen pois käytöstä
	7.1 Muita ohjeita

	8 Käännettävä kahva
	9 Laitteen säilytys
	10 Leikkuuterien teroitus
	11 Huolto- ja hoito-ohjeita
	12 Kulutuksen minimointi ja vaurioiden välttäminen
	12.1 Huoltotyöt
	12.2 Kuluvat osat

	13 Tärkeät osat
	14 Tekniset tiedot
	14.1 Moottori
	14.2 Leikkuuterä
	14.3 Paino
	14.4 Melu- ja tärinäarvot
	14.5 REACH-asetus

	15 Korjausohjeita
	16 Hävittäminen
	17 EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	18 UKCA-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	19 Yhteystiedot
	20 Yleisiä turvallisuusohjeita sähkötyökaluille
	20.1 Johdanto
	20.2 Työkohteen turvallisuus
	20.3 Sähköturvallisuus
	20.4 Henkilöiden turvallisuus
	20.5 Sähkötyökalun käyttö ja käsittely
	20.6 Huolto
	20.7 Pensasaitaleikkuria koskevia turvallisuusohjeita

	1 Forord
	1.1 

	2 Om denne brugsvejledning
	2.1 Billedsymboler
	2.2 Angivelse af tekstafsnit
	2.3 Teknisk videreudvikling

	3 Sikkerhedshenvisninger og arbejdsteknik
	3.1 Arbejdstøj og udstyr
	3.2 Transport af motorredskabet
	3.3 Før arbejdet
	3.4 Fastholdelse og føring af redskabet
	3.5 Under arbejdet
	3.6 Efter arbejdet
	3.7 Vibrationer
	3.8 Vedligeholdelse og reparation

	4 Anvendelse
	4.1 Klippesæson
	4.2 Forberedelse
	4.3 Klipperækkefølge
	4.4 Drejeligt håndgreb
	4.5 Bortskaffelse
	4.6 Arbejdsteknik

	5 Elektrisk tilslutning af maskinen
	5.1 Forlængerledning
	5.2 Trækaflastning

	6 Start af redskabet
	6.1 Til forlængelse af rækkevidden

	7 Stop af maskinen
	7.1 Andre anvisninger

	8 Drejeligt håndgreb
	9 Opbevaring af redskabet
	10 Slibning af skæreknive
	11 Henvisninger til vedligeholdelse og pasning
	12 Minimering af slitage og undgåelse af skader
	12.1 Vedligeholdelsesarbejder
	12.2 Sliddele

	13 Vigtige komponenter
	14 Tekniske data
	14.1 Motor
	14.2 Skærekniv
	14.3 Vægt
	14.4 Støj- og vibrationsværdier
	14.5 REACH

	15 Reparationsvejledning
	16 Bortskaffelse
	17 EU-overensstemmelseserklæring
	18 UKCA-overensstemmelseserklæring
	19 Adresser
	20 Generelle advarselshenvisninger for el-værktøjer
	20.1 Indledning
	20.2 Sikkerhed på arbejdspladsen
	20.3 Elektrisk sikkerhed
	20.4 Personlig sikkerhed
	20.5 Omgang med og brug af el-værktøj
	20.6 Service
	20.7 Sikkerhedsanvisninger for hækkeklippere

	1 Forord
	1.1 

	2 Om denne bruksanvisningen
	2.1 Ikoner
	2.2 Merking av tekstavsnitt
	2.3 Teknisk videreutvikling

	3 Sikkerhetsforskrifter og arbeidsteknikk
	3.1 Klær og utstyr
	3.2 Transport av enheten
	3.3 Før arbeidet
	3.4 Holde og føre enheten
	3.5 Under arbeidet
	3.6 Etter arbeidet
	3.7 Vibrasjoner
	3.8 Vedlikehold og reparasjon

	4 Bruk
	4.1 Tidspunkt for hekklipping
	4.2 Forberede
	4.3 Fremgangsmåte
	4.4 Dreibart håndtak
	4.5 Deponering
	4.6 Arbeidsteknikk

	5 Strømtilkobling
	5.1 Skjøteledning
	5.2 Strekkavlastning

	6 Slå på maskinen
	6.1 Forlenge rekkevidden

	7 Slå av maskinen
	7.1 Andre merknader

	8 Dreibart håndtak
	9 Oppbevare maskinen
	10 Slipe kniver
	11 Stell og vedlikehold
	12 Redusere slitasje og unngå skader
	12.1 Vedlikeholdsarbeid
	12.2 Slitasjedeler

	13 Viktige komponenter
	14 Tekniske data
	14.1 Motor
	14.2 Skjærekniv
	14.3 Vekt
	14.4 Lyd- og vibrasjonsverdier
	14.5 REACH

	15 Reparasjoner
	16 Avfallshåndtering
	17 EU-samsvarserklæring
	18 Produsentens samsvarserklæring for UKCA
	19 Adresser
	20 Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	20.1 Innledning
	20.2 Sikkerhet på arbeidsplassen
	20.3 Elektrisk sikkerhet
	20.4 Sikkerhet av personer
	20.5 Bruk og håndtering av elektroverktøy
	20.6 Service
	20.7 Sikkerhetsanvisninger for hekksakser

	1 Úvod
	1.1 

	2 Vysvětlivky k tomuto návodu k použití
	2.1 Obrázkové symboly
	2.2 Označení jednotlivých textových pasáží
	2.3 Další technický vývoj

	3 Bezpečnostní pokyny a pracovní technika
	3.1 Oblečení a výstroj
	3.2 Při přepravě stroje
	3.3 Před zahájením práce
	3.4 Jak stroj držet a vést
	3.5 Při práci
	3.6 Po skončení práce
	3.7 Vibrace
	3.8 Údržba a opravy

	4 Použití
	4.1 Postřihová sezóna
	4.2 Příprava
	4.3 Postup při postřihu
	4.4 Otočná rukojeť
	4.5 Likvidace
	4.6 Pracovní technika

	5 Připojení stroje na elektrickou síť
	5.1 Prodlužovací kabel
	5.2 Odlehčení v tahu

	6 Zapnutí stroje
	6.1 K prodloužení dosahu

	7 Vypnutí stroje
	7.1 Další pokyny

	8 Otočná rukojeť
	9 Skladování stroje
	10 Ostření nožů postřihové lišty
	11 Pokyny pro údržbu a ošetřování
	12 Jak minimalizovat opotřebení a jak zabránit poškození
	12.1 Údržbářské úkony
	12.2 Součásti podléhající rychlému opotřebení

	13 Důležité konstrukční prvky
	14 Technická data
	14.1 Motor
	14.2 Nože postřihové lišty
	14.3 Hmotnost
	14.4 Akustické a vibrační hodnoty
	14.5 REACH

	15 Pokyny pro opravu
	16 Likvidace stroje
	17 Prohlášení o konformitě EU
	18 UKCA-Prohlášení o konformitě
	19 Adresy
	20 Všeobecné bezpečnostní pokyny pro elektrické stroje
	20.1 Úvod
	20.2 Bezpečnost pracoviště
	20.3 Elektrická bezpečnost
	20.4 Bezpečnost osob
	20.5 Použití a zacházení s elektronářadím
	20.6 Servis
	20.7 Bezpečnostní pokyny pro zahradní nůžky

	1 Előszó
	1.1 

	2 Ehhez a használati utasításhoz
	2.1 Képjelzések
	2.2 Szövegrészek megjelölése
	2.3 Műszaki továbbfejlesztés

	3 Biztonsági előírások és munkatechnika
	3.1 Ruházat és felszerelés
	3.2 A motoros berendezés szállítása
	3.3 A munkavégzés előtt
	3.4 A berendezés tartása és vezetése
	3.5 Munkavégzés közben
	3.6 Munkavégzés után
	3.7 Rezgések
	3.8 Karbantartás és javítások

	4 Alkalmazás
	4.1 Vágási időszak
	4.2 Előkészületek
	4.3 Vágási sorrend
	4.4 Elforgatható fogantyú
	4.5 A hulladék eltávolítása
	4.6 Munkatechnika

	5 A berendezés elektromos csatlakoztatása
	5.1 Hosszabbító vezeték
	5.2 Feszültségmentesítő

	6 A berendezés bekapcsolása
	6.1 A hatótáv növelése

	7 A berendzés kikapcsolása
	7.1 További tanácsok

	8 Elforgatható kézifogantyú
	9 A berendezés tárolása
	10 Vágókések élezése
	11 Karbantartási és ápolási tanácsok
	12 Az elkopás csökkentése és a károsodások elkerülése
	12.1 Karbantartási munkálatok
	12.2 Könnyen elkopó alkatrészek

	13 Fontos alkotórészek
	14 Műszaki adatok
	14.1 Motor
	14.2 Vágókések
	14.3 Súly
	14.4 Zaj és rezgési értékek
	14.5 REACH

	15 Javítási tanácsok
	16 Eltávolítása
	17 EK Megfelelőségi nyilatkozat
	18 A gyártó UK/CA megfelelőségi nyilatkozata
	19 Címek
	20 Általános biztonsági előírások az elektromos szerszámokhoz
	20.1 Bevezető
	20.2 Munkaterületi biztonság
	20.3 Elektromos biztonság
	20.4 Személyi biztonság
	20.5 Az elektromos szerszám alkalmazása és kezelése
	20.6 Szerviz
	20.7 Sövénynyírókra vonatkozó biztonsági előírások

	1 Prefácio
	1.1 

	2 Referente a estas Instruções de serviço
	2.1 Símbolos ilustrados
	2.2 Marcação de parágrafos de texto
	2.3 Aperfeiçoamento técnico 

	3 Indicações de segurança e técnica de trabalho
	3.1 Fatos e equipamento
	3.2 Transporte do aparelho a motor
	3.3 Antes do trabalho
	3.4 Segurar e guiar o aparelho
	3.5 Durante o trabalho
	3.6 Depois do trabalho:
	3.7 Vibrações
	3.8 Manutenção e reparaçã

	4 Utilização
	4.1 Estação de corte
	4.2 Preparativas
	4.3 Sequência de corte
	4.4 Cabo da mão rotativo
	4.5 Eliminação
	4.6 Técnica de trabalho

	5 Conectar electricamente o aparelho 
	5.1 Linha de extensão
	5.2 Descarga de tracção

	6 Ligar o aparelho
	6.1 Para prolongar o alcance 

	7 Desligar o aparelho
	7.1 Outras indicações

	8 Cabo da mão giratório
	9 Guardar o aparelho
	10 Afiar as lâminas de corte
	11 Indicações de manutenção e de conservação 
	12 Minimizar o desgaste, e evitar os danos
	12.1 Trabalhos de manutenção
	12.2 Peças de desgaste

	13 Peças importantes
	14 Dados técnicos
	14.1 Motor
	14.2 Lâminas de corte
	14.3 Peso
	14.4 Valores sonoros e valores de vibração
	14.5 REACH

	15 Indicações de reparação
	16 Eliminação
	17 Declaração de conformidade CE
	18 Declaração de conformidade UKCA
	19 Endereços
	20 Indicações de segurança gerais para ferramentas eléctricas
	20.1 Introdução
	20.2 Segurança no local de trabalho
	20.3 Segurança elétrica
	20.4 Segurança de pessoas
	20.5 Utilização e manuseamento da ferramenta elétrica
	20.6 Serviço de assistência técnica
	20.7 Indicações de segurança para corta-sebes

	1 Предисловие
	1.1 

	2 К данной инструкции по эксплуатации 
	2.1 Символы на картинках
	2.2 Обозначение разделов текста 
	2.3 Техническая разработка

	3 Указания по технике безопасности и технике работы 
	3.1 Одежда и оснащение
	3.2 Транспортировка мотоустройства
	3.3 Перед началом работы
	3.4 Как держать и вести устройство
	3.5 Во время работы
	3.6 После работы
	3.7 Вибрации
	3.8 Техническое обслуживание и ремонт

	4 Применение
	4.1 Сезон резки
	4.2 Подготовительные работы
	4.3 Последовательность резки
	4.4 Поворотная рукоятка
	4.5 Утилизация отходов
	4.6 Техника работы

	5 Электрическое подключение устройства
	5.1 Удлинительный провод
	5.2 Приспособление для разгрузки провода от натяжения

	6 Включение устройства
	6.1 Для увеличения радиуса действия

	7 Выключение устройства
	7.1 Дальнейшие указания

	8 Поворотная рукоятка
	9 Хранение устройства
	10 Заточка режущих ножей
	11 Указания по техобслуживанию и техническому уходу
	12 Минимизация износа, а также избежание повреждений 
	12.1 Работы по техническому обслуживанию 
	12.2 Быстроизнашивающиеся детали

	13 Важные комплектующие 
	14 Технические данные 
	14.1 Двигатель
	14.2 Режущие ножи
	14.3 Масса
	14.4 Уровни шума и вибрации
	14.5 REACH
	14.6 Установленный срок службы

	15 Указания по ремонту 
	16 Устранение отходов
	17 Сертификат соответствия ЕС
	18 Адреса
	19 Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	19.1 Введение
	19.2 Безопасность на рабочем месте
	19.3 Электробезопасность
	19.4 Безопасность людей
	19.5 Применение и обращение с электроинструментом
	19.6 Сервисное обслуживание
	19.7 Указания по технике безопасности при эксплуатации мотоножниц

	1 Przedmowa
	1.1 

	2 Wprowadzenie do niniejszej Instrukcji użytkowania
	2.1 Piktogramy
	2.2 Oznaczenie akapitów
	2.3 Rozwój techniczny

	3 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa i techniki pracy
	3.1 Odzież i wyposażenie
	3.2 Transport urządzenia
	3.3 Przed rozpoczęciem pracy
	3.4 Trzymanie i prowadzenie urządzenia
	3.5 Podczas pracy
	3.6 Po zakończeniu pracy
	3.7 Drgania
	3.8 Obsługa techniczna i naprawa

	4 Zastosowanie
	4.1 Sezon pielęgnacji żywopłotów
	4.2 Przygotowania
	4.3 Kolejność cięć
	4.4 Obrotowa rękojeść
	4.5 Utylizacja
	4.6 Technika pracy

	5 Podłączenie urządzenia do sieci zasilania prądem elektrycznym
	5.1 Przedłużacz
	5.2 Zabezpieczenie przed wyrwaniem

	6 Włączanie urządzenia
	6.1 W celu zwiększenia zasięgu

	7 Wyłączanie urządzenia
	7.1 Dalsze wskazówki

	8 Obrotowa rękojeść
	9 Przechowywanie urządzenia
	10 Ostrzenie noży tnących
	11 Wskazówki dotyczące przeglądów technicznych i konserwacji
	12 Ograniczanie zużycia eksploatacyjnego i unikanie uszkodzeń
	12.1 Czynności obsługi technicznej
	12.2 Podzespoły ulegające zużyciu eksploatacyjnemu

	13 Zasadnicze podzespoły urządzenia
	14 Dane techniczne
	14.1 Silnik
	14.2 Noże tnące
	14.3 Masa
	14.4 Wartości hałasu i drgań
	14.5 REACH

	15 Wskazówki dotyczące napraw
	16 Utylizacja
	17 Deklaracja zgodności UE
	18 Deklaracja zgodności UKCA
	19 Adresy
	20 Ogólne wskazówki bezpieczeństwa obowiązujące podczas pracy narzędziami z napędem elektrycznym
	20.1 Wstęp
	20.2 Bezpieczeństwo na stanowisku pracy
	20.3 Bezpieczeństwo elektryczne
	20.4 Bezpieczeństwo ludzi
	20.5 Zastosowanie i obsługa elektronarzędzia
	20.6 Serwis
	20.7 Zasady bezpieczeństwa dotyczące nożyc do żywopłotów

	1 Предговор
	1.1 

	2 Относно това ръководство за употреба
	2.1 Картинни символи
	2.2 Означение на разделите /главите от текста
	2.3 Техническо усъвършенстване

	3 Указания за безопасност и техника на работа
	3.1 Облекло и екипировка
	3.2 Транспортиране на моторния уред
	3.3 Преди започване на работа
	3.4 Държане и управление на апарата
	3.5 По време на работа
	3.6 След приключване на работа
	3.7 Вибрации
	3.8 Поддръжка и ремонт 

	4 Приложение
	4.1 Сезон на рязане 
	4.2 Подготовка
	4.3 Последователност на изрязването
	4.4 Въртяща се ръкохватка
	4.5 Отстраняване / изхвърляне
	4.6 Техника на работа

	5 Включване на моторния уред към електрическата мрежа
	5.1 Удължителен проводник
	5.2 Устройство за облекчаване силата на опън

	6 Включване на моторния уред
	6.1 За удължаване или увеличаване обхвата на действие

	7 Изключване на моторния уред
	7.1 Други указания

	8 Въртяща се ръкохватка
	9 Съхранение на моторния уред
	10 Заточване на режещите ножове
	11 Указания за обслужване и поддръжка
	12 Минимизиране на износването и избягване повреди 
	12.1 Работи по поддръжката на уреда
	12.2 Части, подлежащи на износване

	13 Основни части на моторния уред
	14 Технически данни
	14.1 Двигателят
	14.2 Режещи ножове
	14.3 Тегло
	14.4 Акустични и вибрационни стойности
	14.5 REACH

	15 Указания за ремонт
	16 Отстраняване (на отпадъци)
	17 Декларация на ЕС (EU) за съответствие
	18 Декларация за съответствие UKCA
	19 Адреси
	20 Общи указания за безопасност за електрически инструменти
	20.1 Увод
	20.2 Безопасност на работното място
	20.3 Електрическа безопасност
	20.4 Безопасност на хора
	20.5 Употреба и обслужване на електрическия инструмент
	20.6 Сервизно обслужване
	20.7 Указания за безопасност за ножици за жив плет

	1 Prefaţă
	1.1 

	2 Despre acest manual de utilizare
	2.1 Simboluri
	2.2 Simbolizarea paragrafelor
	2.3 Dezvoltare tehnică

	3 Instrucţiuni de siguranţă şi tehnica de lucru
	3.1 Îmbrăcămintea și echipamentul
	3.2 Transportul motoutilajului
	3.3 Înainte de efectuarea lucrărilor
	3.4 Ținerea și manevrarea utilajului
	3.5 În timpul lucrului
	3.6 După utilizare
	3.7 Vibraţii
	3.8 Întreţinere şi reparaţii

	4 Aplicaţii
	4.1 Sezonul de tuns
	4.2 Pregătire
	4.3 Succesiunea tunderii
	4.4 Mâner rotativ
	4.5 Colectarea deşeurilor
	4.6 Tehnica de lucru

	5 Racordarea electrică a utilajului
	5.1 Cablul prelungitor
	5.2 Descărcarea de tensiune

	6 Pornirea utilajului
	6.1 Pentru prelungirea razei de acţionare

	7 Deconectarea utilajului
	7.1 Alte indicaţii

	8 Mâner rotativ
	9 Depozitarea utilajului
	10 Ascuţirea cuţitului tăietor
	11 Instrucţiuni de întreţinere şi îngrijire
	12 Minimizarea uzurii şi evitarea pagubelor
	12.1 Lucrări de întreţinere
	12.2 Piese supuse uzurii

	13 Componente principale
	14 Date tehnice
	14.1 Motor
	14.2 Cuțite tăietoare
	14.3 Greutate
	14.4 Valori ale nivelului de zgomot și vibrațiilor
	14.5 REACH

	15 Instrucţiuni pentru reparaţii
	16 Colectarea deşeurilor
	17 Declaraţie de conformitate EU
	18 Declaraţia de conformitate UKCA
	19 Adrese
	20 Instrucţiuni generale de siguranţă pentru electrounelte
	20.1 Introducere
	20.2 Siguranța la locul de muncă
	20.3 Siguranța electrică
	20.4 Siguranța persoanelor
	20.5 Utilizarea și manipularea electrouneltei
	20.6 Service
	20.7 Instrucţiuni de siguranţă pentru foarfece de tuns garduri vii


